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Geographiſch— ſtatiſtiſches 


Handwörterbuch 


nach den 
neueſten Beſtimmungen, 
oder te 
Verzeichniß 
aller bekannten 5 


Länder, Meere, Seen, Fluͤſſe, Inſeln, Gebirge, 
Reiche, Provinzen, Städte, 
i der wichtigſten 
Flecken, Dörfer, Fabriksanlagen, Bäder, ıc. ıc.; 

mit genauer Angabe 

der Lage, Größe, Producte, der politifchen Eintheilung 

und Organiſation, der Anzahl der Bewohner, der Indu⸗ 

ſtrie, des Handels, der Merkwürdigkeiten ꝛc.; 


in alphabetiſcher Ordnung 


für 
Geſchaͤftsmaͤnner, Kaufleute, Fabrikanten, Zeitungsleſer, 
Reiſende, überhaupt für jeden Gebildeten, der über das We: 
ſentliche der Geographie und Statiſtik augenblicklichen 
Aufſchluß ſucht. 


Von 


Dr. Joh. Christ. Seitz. 


Er 
Erſter Band A — J. ge 


Halberſtadt, 1829. 
Bei Carl Brüggemann 4 
(Peſth, bei Otto Wigand.) 
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A. 


Aa, Namen von 15 kleinen! Aacher, reißender Fluß im 
griffen ‚wovon 5 Teutſchland, Schwarzwalde, der aus dem 
der Schweiz, 3 den Nie⸗ Mummelſee entſpringt. 
derlanden, 1 Curland und 1 Ne 8, Stadt und Re⸗ 
Frankreich angehdren. ſidenz Fuͤrſten Salm⸗Kyr⸗ 
Aach, 1) Städtchen in Ba⸗ burg in Weſtphalen, an der 
den am Fluſſe gleichen Namens, Aa; 1850 Einwohner. 
der in den Bodenſee fällt, auff Aalborg, Stadt in Nord⸗ 
einem ſteilen Berge, mit 580 Juͤtland mit einem guten Ha⸗ 


nern. Namen Bir fen; 6000 Einwohner, koͤnigli⸗ 
rerer Gebirgsbaͤche in Suͤd⸗ ches Schloß, Handel mit Ge: 
teutſchland. 2 treide und Haͤringen, Zucker ⸗, 


Aachen (Aix la Chapelle), Seifen- und Thranſiederei, viel 
Hauptſtadt und Sitz der Regie⸗ Arbeiter fuͤr Handſchuhe, Sat⸗ 
per: der preußiſchen Provinz tel, Piſtolen und Flinten. 
Niederrhein, mit 2732 Häufern| Aalen, in einem angeneh⸗ 
und 35,000 Einwohnern, liegt men Thale am Kocher; 2660 
auf einem ungleichen Boden, iſt Einwohner, Wollenmanufactu⸗ 

ut gebaut, mit 1 Gymnaſium, ren, in der Nähe Eiſenberg⸗ 

Kirchen, 8 Hosfpitälern, 1 werke. 
großem Arbeithaufe. Merkwür⸗- Talſt, Aelſt, Aloft, Bes 
dig find das im herrlich gothi⸗ ſtung in Flandern an der Den⸗ 
ſchen Style aufgeführte Rath⸗ der; 11,000 Einwohner, Han⸗ 
haus; der Springbrunnen auf del mit Getreide, Branntwein, 
dem Markte, mit der vergolde⸗ Hopfen und Oel. 
ten bronzenen Bildfäule Carls amara, Stadt in Nord⸗ 
des Großen; im wur⸗ afrika an der Meereskuͤſte 
den vor Alters die teutſchen Kai⸗ Barka. 
fer gekrönt: Außer dem Grab] Aar, der Hauptnebenfluß 
male Carls des Großen beſin⸗ des Rheins in der Schweiz, 
den ſich hier verſchiedene Reli⸗ entſpringt aus einer großen Eis⸗ 
quien und Reichskleinodien. Eine ſpalte des Schreckhorns im ber⸗ 
Menge Fremder beſucht jährlich ner Oberland, nimmt in feinem 
zur Curzeit die hmten war⸗ Laufe durch den Thuner⸗ und 
men Die Tuch⸗, Caſimir⸗ Brienzerſee die meiſten Gewa 
und Nadelfabriken liefern Waa⸗ der Sch in ſich auf und faͤllt 
ren, die an Güte und Schoͤnheit unterhalb Aarau in den Rhein. 
den engliſchen gleichkommen. Aa rau, Rn des Can⸗ 


2 Aarburg — Abo 


tons gleichen Namens an der] Hernath durchfloſſen, iſt reich 

Aar, mit 8000 Einwohnern, an Getreide, Wein, Metallen 

Gymnaſium, Meſſer⸗ und Ge⸗ und Edelſteinen. 

wehrfabriken, Stuͤckgießerei, de- Abbeville, Stadt in Frank⸗ 

der⸗, Seiden⸗ und Baumwollen⸗ reich an der Somme, mit 

manufacturen. 18,000 Einwohnern, Zude, 
Aarburg, Feſtung an ber Seintoand » und Gerwehrfabrt 


Aar ken 

nl Stadt in Nord⸗ Abcha (xbaſi und Aw: - 
Juͤtland am Kattegat, mitſchaſet i); türkiſche 3 
einem ſeichten Hafen, 5800 auf der kaukaſiſchen Landenge 
Einwohnern, Kornhandel, Nie- zwiſchen dem 43—45° er 
derlage für Norwegen, Bier⸗ 
und Branntweinbrennereien. 

Aarou, eine der nieder: 


A ba „Marktflecken an der Baiern im Regenkreiſe. ER 
Donau mit einem Wildbade, 
merkwuͤrdig durch die Schlacht April 1809. 

1 2 dem Erzherzoge Carl! Aberdeen, Stadt in Mit⸗ 
und Napoleon im April 1809. teiſchottland an der Mündung 

Abano, Stadt in den Eu⸗ des Dee; 22,000 Einwohner, 

anden unweit Padua, mit univerſitaͤt feit 1593. Strumpf⸗ 
805 L und warmen und Leinenfabriken, Lachs fang. 
Aberſee, Landſee im kaiſ. 


tern lang. 
1 geen 
1 be 19100 bee nge 458, Stat in Finnland 
oſcher er, zempliner o, n 
und berſheter Gelrannaftlam Audfluffe des Xurejaki in 
in ren elegen, von] den both Meerbufen, mit 
Magyaren, Teutſchen und Ruß: 13, rege „ beträdhte 
niaken bewohnt, wird von der lichem Handel und Fabriken. 
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Die Univerjität, 1540 geſtif.] Acapulko, Stadt in ber 
tet, mit prächtigen Gebäuden, Republik Mexiko, an der Weſt⸗ 
iſt nach dem großen Brande kuͤſte, mit 4000 Einwohnern und 
von 1827 nach Helfingfors ver⸗einem durch ſteile Felſenwaͤnde 
ſetzt. geſchuͤtzten Hafen, welcher der 
Abomeh, Hau vr im] beſte an dieſer ausgedehnten 
Reiche 9 auf Ce ſte iſt; treibt lebhaften Han⸗ 
neaküfte, mit 24, h- del, hat aber eine hoͤchſt un⸗ 
nern. Hier W — geſunde Lage und leidet durch 
in zu. Anzahl als Opfer ge⸗ große Hitze. 
Feeds, Hafen am ſtil⸗ 
Abeestes „Beftung in len Meer in der Republik 
Prov 8. ura in Por⸗ Mittelamerika. 
tugal, mit 4900 Einwohnern Accar, Stadt in Syrien, 
und einer großen Brücke uber beruͤhmt wegen vortrefflicher 
den Tajo. Aprikoſen und Pfirſichen. 
Abrubanya (Groß :] Aceca, königliches Luſt⸗ 
Schlatten), PEN am ſchloß in Spanien zwifchen To⸗ 
Fluͤßchen Ompoly in Sieben⸗ ledo und arg = 
bürgen. Gold- und Silberberg Achenrein, Dorf in Ty⸗ 
werke. vol bei Schwaz, mit Blech ⸗ 
Abruzzo, r 8 199. und Meſſinghuͤtten. 
und nicht ſtarkbevölkerte Pro Achlat, Stadt am See 
vinz im Königreiche Neapel zwi: Wan in Armenien; Handel mit 
ſchen dem Kirchenſtaate und = Yen Fiſchen. 
adriatiſchen Meere, mit wel Achm in, Stadt in Ober⸗ 
nig Ackerbau, treibt aber ſtarke aͤgypten am Nil; 18,000 Ein⸗ 
Wich und Mauleſelzucht, uͤber⸗ wohner, Handel mit Datteln, 
dies Obſt ⸗/ Wein ⸗ Oel⸗ und „Getreide. 
Seidenbau. Achrida, Ginſtendil, 
Abukir, das alte Cano⸗an einem See in Macedonien; 
pus, Seehafen in Nieder ⸗ 16,000 Einwohner. 
aͤgypten, durch ein ſtarkes Fort Ne nshoͤhe, eine 
befäjügt. ° Prächtige Ruinen 2805 Fuß hohe Anhöhe im 
vormaliger Größe. Große See⸗ Brockengebirge des Harzes 
ſchlacht am 1. Auguſt 1798. Achtyrka, Stadt in der 
Abuſchaer, Buskir, ſukraine mit 16,000 Einwohnern. 
Bender Abuſchz Stadt und! Acquapendente, Stadt 
Hafen am 8880 8 Meerbu⸗ auf einem Felſen im Kirchen⸗ 
fen, mit 10,000 Einwohnern. ſtaate, mit einem merkwürdigen 


Waſſerfalle. 
Abutitſch, Stadt in Ober] Acqui, Stadt in Piemont 
ägypten, deren Einwohner viellan der Bormida, mit 6700 Ein⸗ 
— 15 en und gutes Opi⸗ wohnern und heißen Quellen. 
um ten. 


Adalia, X Kuͤſtenſtrecke 
* 


’ 
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8 . 0 mit 1 3 . mit einem 
ichen roͤmiſchen eater en e um i 

[a eo antiken Hafendaͤmmen Gerber teftücher 
aus Qua 


fie 
guren, ſelbſt über natürliche 
Adamsberg, Adams Felſenbruͤcken. 
pik, Hamalel, Talme] Aden, Stadt an der 
la; der hoͤchſte Berg auf Meerenge Babelmandeb, mit 
Ceylon, 6650 Fuß hoch. Hier 6000 Einwohnern, ein beſuch⸗ 
follen die erſten Menſchen be⸗ter Hafen. Handel mit Caffee, 
raben liegen, daher ein Wall⸗ Gummi. 
ahrtsort. Der größte Fluß Adenau, Stadt auf der 
der Inſel hat hier feine Quelle.] Eifel im preußiſchen Regie⸗ 
Adana, Edenä, am Fluſ⸗ rungsbezirke Coblenz, mit Eis 
fe Sechan, dem groͤßten derſſen⸗ und Bleigruben, Gerberei 
Suͤdkuͤſte von Kleinaſien, mit und Weberei. 
30,000 Einwohnern. e Adersbach, Dorf am Nie 
Adda, ſiſchreicher Fluß in ſengebirge in Böhmen, merk: 
Oberitalien, der in den grau⸗ wuͤrdig durch die Menge na⸗ 
buͤndtner Alpen entſpringt, in|türlicher Steinpfeiler, die ſich 
den Comoſee ſtuͤrzt und ober⸗ bis nach der Heuſcheuer in 
halb Cremona in den Po fallt. Glatz hinziehen, bis 200 Fuß 
Adel, Zeila, Kuͤſtenlandſ hoch und von mancherlei Ger 
und unabhängiger Staat von ſtalt find, Sie bedecken einen 
der Meerenge Babelmandeb bis Ort von faft 1 Quadratmeile. 
zum Vorgebirge Guardafui.] Ein Bach, der einen 80 Ellen 
Hat Myrrhen, Getreide, Scha⸗ hohen Waſſerfall bildet, fließt 
fe, Rindvieh, Elephanten. Die durch dieſen oft ſehr dichten 
Einwohner find groß, hager, Steinwald, deſſen Felſen zum 
ſchwarz, überfallen und plün⸗ Theil mit Buſchwerk bedeckt 
dern iffe. ſſind. Bei drei Steinen ift ein 
Adelfors, Goldbergwerk in [Echo, welches 18 bis 20 Syl⸗ 
der ſchwediſchen Provinz Sma⸗ ben deutlich und genau wie⸗ 
land. derholt. f 
Adelholzen, Schloß und Adlerberg, Arlberg, 
Wildbad in Oberbaiern, im] großes Kettengebirge, welches 
Iſarkreiſe. Queckſilbergruben. Tyrol von Baiern ſcheidet; 
Adelsberg, Poſton ia, ſes iſt mit lauter Fichten und 
Hauptort des gleichnamigen! Buſchwerk bewachſen, und eine 
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ng Handelsſtraße führt dar⸗ vom Fluſſe Tartaro gebildeten 
über. Halbinſel am adriatiſchen Meere, 
. welches von ihr den Namen 
40 Inſeln, von Car- hat, mit 8000 Einwohnern. Ka⸗ 
teret 1769 entdeckt, norböft:|thedrale, 8 Kloͤſter, Handel 
lich von Madagascar. Sind mit Korn, Maſtvieh, Pferden, 
reich an Palmen, Kokusnü en, e „Leder, Toͤpferwaaren. 
Betel, Fiſchen und ähe die Ruinen des 
kröͤten. alten Adri 


en arttfieden in erte pen, Edrene, 
Oberſteyer an der Ens, mit große Stadt an der Marita, 
900 Einwohnern, einer Be⸗ von 1860 — 1458 Reſidenz der 
nedictinerabtei, Gymnaſium, Sultane. Sie iſt die zwei⸗ 
Bibliothek, Naturaliencabinet, te Hauptſtadt des türkiſch 
Stutterei, Salpeterſiederei, = in Europa, im Mitte 
Senſenſchmiede. unkte des eigentlichen Rume⸗ 
Ado 3 Caſtell auf . mit Mauern umgeben, 
Oſtſeite des Nils, wo aus welchen 11 Thore führen, 
2 a a yoilden Sur; hat 12 viereckige Citadelle 
kwaſſer ein-|mit 4 runden, und 12 ande 


port 4 ren Thuͤrmen und iſt nach 
dom, ur auf ber ng die größte und 
Goldkuͤſte von Guinea volkreichſte Stadt in der gan⸗ 


Adore, Fluß in Frank⸗ europäifchen Türkei. Sie 
reich, der am Puy de Dame nicht ſchoͤn, aber ihre Lage 
entſpringt und in den A 9 Umgebung äußerft reizend 
aͤllt. h und anziehend. In der Feſtung 

Adorf, Stadt im Voigt⸗ . man 2 4 15 und 
lande an der Elſter; 2000 Ein⸗ in der Stadt find 18 Bruͤ⸗ 
wohner, welche muſikaliſche In⸗ſcken, 2 Sb pe des 
ſtrumente verfertigen; außer⸗ Großherrn, der 2 (Bazar) 
dem Tuch⸗ und Baumwollen⸗ Ali Paſchas, der 6 Thore 
webereien. hat, und deſſen Dach auf ſteiner⸗ 

Ado ur, Su im ſuͤdlichen ne Gewoͤlben ruht; 40 Mor 
Frankreich, der in den Pyre⸗ſcheen, unter denen 9, von 
näen entſpringt, bei Aire ſchiff- Groß ſultanen erbaut, meiſtens 
bar wird und nach einem Lau- herrliche Gebäude find, und 
fe von 45 Stunden in das von denen die des Sultans Se⸗ 
ne: Meer fällt. lim II. für die präͤchtigſte im 

220 „ Handelsſtadt inſganzen osmaniſchen Reiche 

Habeſch in Afrika, mit 8000 Falten wird, deren Kuppel 15 
Einwohnern, welche Baumwol⸗ der iſt als die der Sophien⸗ 
lentüͤcher und Pergament verfer⸗ es die Zahl der Häufer 
tigen. chnet man auf 16,000, die 

Adria, Stadt auf einer N — auf 150,000. 
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Ein Dritttheil derſelben ſind]kuͤſte, Levanſo, Favagnana und 
Griechen. Sie naͤhren ſich Maretimo; letztere iſt voͤllig 
theils vom Handel, theils von nackt und dient als Staatsge⸗ 
Handwerken und Fabriken; die faͤngniß. 
vorzuͤglichſten der letztern ar Aegeri, ſehr tiefer und 
beiten in Seide; auch giebt ſiſchreicher See in der Schweiz 
es bedeutende Gerbereien und im Canton Zug. 
Rothgarnfaͤrbereien. Zugleich! Negina, eine durch ſteite 
hat Edrene eine Stückgießerei. Gebirge unzugängliche Inſel 
Ein vorzuͤglicher Handelsarti⸗ im gleichnamigen Meerbuſen 
kel iſt das hier bereitete Opi⸗ des Archipels, mit 4000 Eins 
um und gemaͤſtete Hühner.|wohnern und einem guten Das 
Das Frinkwaſſer erhält diefen. Iſt reich an Korn, Del, 
Stadt durch die merkwuͤrdige Sudfruͤchten und Baumwolle. 
Waſſerleitung Suleiman's, die Dient in unferer Zeit ‘öfter den 
über weite Thaͤler hereinge⸗ bedraͤngten Griechen als ſiche⸗ 
leitet iſt und außer den Mo⸗ rer Zufluchtsort. 
ſcheen und Baͤdern 52 Fontai. Aegypten, Mezr oder 
nen und 16 öffentliche Brun⸗Mizrz iſt das Land im Nord⸗ 
nen verſieht. Mehrere hun⸗ oſten Afrikas, welches im Sir 
dert Gaͤrten umgeben die Stadt, den den Waſſerfall des Nils 
und unabſehliche Felder ſind bei Aſſuan, im Oſten das 
mit Roſenſtraͤuchen bedeckt, rothe, im Norden das Mittel⸗ 
die man zu Oel und Effen-| Meer, gegen Weſten aber gar 
en verwendet. Den Namen keine beſtimmte Graͤnze hat. 
at die Stadt vom Kaiſer Die Größe beſtimmt man ges 
Hadrian. Früher hieß fie Us⸗ wohnlich zu 8000 Quadratmei⸗ 
kadama. len. Das Land beſteht aus 3 
Adriatiſches Meer, ein von Suͤden nach Norden par⸗ 
Meerbuſen des mittelländisjallel laufenden Gebirgsketten. 
ſchen Meeres zwiſchen Italien, Die oͤſtliche laͤngs dem ara⸗ 
Dalmatien und der europai⸗ biſchen Meerbuſen heißt Kol⸗ 
9 70 Tuͤrkei, deſſen Ober⸗ ſim, die mittlere Mokattam, 
fläche beinahe 4000 Quadrat- die weſtliche iſt die libyſche 
meilen beträgt. An der dal⸗ Bergkette. Die Gegend zwi⸗ 
matiſchen Küfte bildet es meh⸗ ſchen der Kolſim⸗ und Mo⸗ 
rere tief ene Buchten. kattamkette iſt wüft und kahl, 
Adſchan, Ajanz die Oſt⸗ von Feiſenbergen und Quer⸗ 
‚Lüfte von Afrika am indiſchenſthaͤlern durchſchnitten. Ganz 
Meere vom Vorgebirge Quar⸗ anders iſt der Boden im 
dafui bis zum Fluſſe Mago⸗Weſten des Mokattamgebir⸗ 
doſcho, wird von Arabern und ges. Hier fließt der einzige 
Negern bewohnt. Fluß des Landes, der Nil. 
Aegadiſche Inſeln, drei Das Thal, welches die beiden 
Inſeln an Sicliliens Weſt⸗ Gebirge zwiſchen ſich laſſen, 
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iſt im Süden fo eng, daß bie) Reaumur nicht felten. Die 
Felſen oft den Fluß berühren, Naͤchte dagegen find oft un: 
ihn ſogar durchfegen und Waſ⸗ verhaͤltnißmäßig kühl und durch 
ferfälle bilden; aber es erwei⸗ den Thau der Geſundheit der 
tert ſich gegen Norden und Ausländer hoͤchſt nachtheilig. 
iſt abwechſelnd 4 Meilen breit. Der Wind weht regelmäßig 
Unterm 30° Breite trennen ſich waͤhrend eines Jahres aus allen 
die beiden Ketten gegen Nord⸗4 Weltgegenden. Regen iſt in 
weſten und Nordoſten, und hier Oberaͤgypten ſehr felten, im 
fängt auch der Nil an ſich in Delta dagegen im Winter haͤu⸗ 
zahlreiche natürliche und künſt⸗ fig. Hagelſchlag verheert nie 
liche Arme zu verzweigen, bieldie Saaten; aber die Peſt, 
ein durchaus ebenes Land ein⸗ Augenkrankheiten, Maͤuſe und 
ſchließen und das ſogenannteHeuſchrecken gehören zu den 
Delta bilden. Der Grund des Landplagen. Metalle hat das 
ganıen Landes beſteht aus Land nicht; aber ſchoͤnen roſen⸗ 
Kalkſelſen, oder aus roͤthli⸗ farbenen Granit, Marmor, Na⸗ 
chem Sande, den der Wind tron, Salmiak und Salpeter. 
in ganzen Wolken umherfuhrt. Außer den bekannten Hausthie⸗ 
Nur der Boden des Nilthals ren leben in den Wuͤſten Gazel⸗ 
und des Delta iſt verſchieden. len, Loͤwen, Schakals, Strauße, 
Hier iſt ſeit Jahrtauſenden Geier, Stoͤrche, Reiher, das 
der Sand mit fruchtbarem Krokodil, Eidechſen und viele 
Schlamm und Lehmerde be⸗ Schlangen. Reiß, Welzen, 
deckt, und nur ſo weit dieſer Zucker und Baumwolle ſind die 
reicht, iſt Aegypten bewohnt wichtigſten Handelsartikel. Wal⸗ 
und angebaut. Die Große die⸗ dungen gibt es gar nicht, man 
ſes fruchtbaren Strichs be⸗ſieht nur kleine Gruppen von 
trägt etwa 750 Quadratmei⸗ Palmen. Hüulſen⸗ und Suͤd⸗ 
len, wovon + auf das Delta früchte, Melonen, Hirſe und 
kommen. Jene ſchon im Al- Gemüſearten gedeihen vortreff⸗ 
therthume geruͤhmte Ergiebig⸗ lich; aber europäifches Obſt ges 
keit des Bodens bewirken nurjräch ſchlecht. Die Einwohner, 
die uUeberſchwemmungen des die man auf 2,500,000 ſchaͤtzt, 
Nils, daher ſuchte man durch ſind hauptſaͤchlich Kopten und 
Candle und Schleußen das Araber. Die Kopten find die 
Waſſer des Fluſſes fo weit älteſten Bewohner des Landes, 
als moglich zu verbreiten. Die Nachfolger der alten, mit Grie⸗ 
noͤrdliche ſte Aegyptens iſt und Römern vermiſchten 
ſehr flach und zieht ſich ſo Aegypter, und Eu Chriſten 
weit als Sandbank ins Meer von beſonderer Confeſſion un⸗ 
hinein, daß Schiffe nur anf ter einem 9 
wenig Stellen landen koͤnnen. Arabiſch wird a n geſpro⸗ 
Das Klima des Landes iſtſchen; in den noͤrdlichen Han⸗ 
ſehr warm, im Süden find 38e delsſtaͤdten beim Verkehre mit 
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Europäern auch ein ſchlechtesſche Gipfel des Vulcans erhebt. 

Italieniſch. Die Hauptbeſchaͤf Der Krater iſt kegelfoͤrmig, 

tigung iſt der Ackerbau, der beſteht aus Aſche und ge⸗ 

Kunſtfleiß gering. Mit der brannten Steinen und dampft 

Bildung ſteht es hier ganz faſt immer. Nach Sayve foll 

Rn wie in der uͤbrigen er nu Tiefe von 100 Klaftern 
e . n. ? ; 


Aelen, Flecken im Canton Afghanen, Patanen, 
Waadt, 1 einzigen Salz⸗ ein 4 Millionen ſtarter Volks⸗ 
werke in der S. Der ſtamm, am obern Indus und 
hier wachſende Wein wird der Kabul, theils als Nomaden 
1 beſonders zuträglich 8 1 7 — — 
gehalten. b h 3 

ſcheinlich den Perſern verwandt 
bad de deen in are, 0 fed ich Mabonctane, 

. ndet fü nen ein 
Bee Baal Ae Sund ger Kunſſtez in Weberei, 
Vorbernberg Top di asg Ei. Metallarbeiten, Filz- und Les 
ſen beſtehender, arg Klaftern derbereitung. Sie ſind von 
hoher Berg, mit einem Ei Barde braun, Friegerif) und 
ſenbau von j 260,000 froh aber gaſtfrei und ohne 
5 Eiſen und 20 Floß. Afghaniſtan, Kabuli⸗ 

Schelte, . e l ya e em 
225 die e in e ee, e e 

Afrika. Aflenz, Marktfleden in 
kethiopiſches Meer, ee Mienen 
an der Weſtküſte von Afrika, und ſchoͤner Viehzucht. 
non Aequator, mit vie Afrika, Magrebz die⸗ 
Teing, Monte Gdöziz le Bene ne ge 
los ein feherſpeiender, 10,000 inſel, welche ſich vom 37 
Fuß hoher Berg auf Sicilien, nördlicher Breite bis zum 34° 
welcher einen iſolirt ſtehenden ſuͤdlicher Breite in einer Aus⸗ 
ungeheuern Haufen von Ber- dehnung von 1080 Meilen ers 
gen bildet, davon der Umfang ſſtreckt und in feiner größten 
am Fuße 20 Meilen betragt. Breite vom 1 — 69° Sricher 
77 

E e 
folgt die Waldregion, und dar⸗ barten Erdtheilen 2 große Bu⸗ 
auf gelangt man an eine gro⸗ ſen, das mittelländiſche und 
ße Flaͤche von Eis und Schnee, das rothe Meer. Außer dem 
aus welcher ſich der eigentli⸗ Meerbuſen von Guinea hat es 


1 Afrika 


an ſeiner Kuͤſte wenig bedeu⸗ 
tende Einſchnitte. Kein Welt⸗ 
theil hat den Forſchungs⸗ 
geiſt der Europäer fo rege ge: 
macht. Seit 30 Jahren haben 
Hornemann, Roͤntgen, Mun⸗ 
go Park, Burckhardt, Lyon, 
Mollien, Ruͤppell, Jackſon, 
Ritchin, Belzoni, Minutoli 
und manche Andere es ver⸗ 
ſucht, nur das Innere der 
Nordhaͤlfte aufzuklaͤren; allein 
ihre Bemühungen, die den mei⸗ 
ſten derſelben das Leben koſte⸗ 
ten, blieben zwar fuͤr einzel⸗ 
ne Gegenden nicht ohne Er⸗ 
folg, machten aber manches 
ſchon als gewiß Angenommene 
wieder zweifelhaft und ver⸗ 
mehrten die Verwirrung uͤber 
das Innere. Erſt Oudney, 
Clapperton, Laing und Den⸗ 
ham ſcheint es gelungen zu 
ſeyn, uͤber das Innere bedeu⸗ 
tende Auffchlüffe zu geben. Im 
Süden machten Burchell und 
Campbell wichtige Entdeckun⸗ 


9 
weniger Nubien und Habeſch. 
An der ſuͤdoͤſtlichen Kuͤſte ſind 
nur einzelne Punkte bekannt. 
Die Südſpitze kennen wir 
genauer; von der Weſtkuͤ⸗ 
ſte Senegambien am beſten. 
Was wir ſonſt noch F wiffen 
glauben, beruht auf Sagen 
und veralteten Nachrichten. Von 
den Gebirgen kennen wir blos 
das Atlasgebirge im Norden, 
10 — 11,000 Fuß hoch; die 
nubiſchen und habeſſiniſchen 
Alpen; das N im 
Innern, welches Clapperton 
von Ferne geſehen; das Lu⸗ 
patagebirge an der ſüuͤdoͤſtlichen 
Kuͤſte. In Guinea ſind Berge 
von 7000 Fuß Höhe, und 
in Senegambien das ſich nach 
Oſten und Suͤden erſtreckende 
Konggebirge. Von den großen 
Gewaͤſſern ſind der Orange⸗ 
fluß, Senegal und Gambia 
ganz erforſcht; vom Nil ken⸗ 
nen wir noch nicht alle Quel⸗ 
len; vom Zaire oder Kongo, 


gen. Das Innere iſt gaͤnz⸗ Coanza und Zambeze blos die 
lich unbekannt, deßhalb auch Mündungen; ganz neu entdeckt 
die Groͤße dieſes Erdtheils un=|find im Innern der Jaou und 
gewiß. Sie mag über 500,000 Shary, welche in den See 
Quadratmeilen betragen. Faſt Thaad fließen; vom Niger oder 
der ganze noͤrdliche Theil bis] Joliba iſt blos die Quelle 
um 15° der noͤrdlichen Breite bekannt. Den Miſſelad am 
iſt eine Wuͤſte, zwiſchen wel⸗ Mondsgebirge kennt man blos 
er und dem Mittelmeere in aus Sagen. Große Landſeen 
Weſten ein fruchtbares Ge⸗ ſind der Thaad und Dibbi in 
birgsland, die Berberei, liegt, Süden, der Laudea in der 
welches nur im Oſten durch] Berberei, der Dombea in Has 
das fruchtbare Nilthal, und im beſch, der Maravi an der öft- 
Innern durch einzelne Oaſen lichen Kuͤſte. Die Hitze iſt in 
unterbrochen wird. Die Nord⸗ Afrika- größer als in Aſien und 
küſte, die Berberei, ſelbſt die[ Amerika. Den hoͤchſten Grad 
Wüfte find ziemlich bekannt, erreicht fie in den Sandwuͤ⸗ 
Aegypten iſt genau erforſcht, ſten. Im Innern ift iedoch 
1 * 
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in nicht bedeutender Höhe em⸗ geln prangen viele mit dem 
pfindlich kalte Luft, ſelbſt bis ſchoͤnſten Gefieder. Termiten 
um Gefrieren des Waſſers. ſind an manchen Orten wah⸗ 
as Jahr theilt ſich allgemein re Landplage; Waldbienen in 
in eine nach Beſchaffenheit des großer Menge. Die Zugheus 
Bodens 83 — 9 Monate an- ſchrecken richten oft große Ver: 
dauernde ſtuͤrmiſche Regenzeit, wuͤſtungen an. Das Mine⸗ 
und in die trockene Zeit. Er⸗ ralreich liefert Gold in Men⸗ 
ſtere tritt mit dem Beginnen ge, auch Kupfer, Eiſen und 
unſeres Sommers ein. An den Steinſalz, aber kein Silber 
Kuͤſten wehen dann heftige und keine Edelſteine. Zwei 
Stuͤrme. Erdbeben ſind nicht Menſchenragen bewohnen Afri⸗ 
unbekannt, aber Vulcane bis kay Neger und Kaukaſier. Die 
jetzt noch nicht entdeckt wor⸗ große Wüfte macht zwiſchen 
den. In den Wuͤſten weht beiden die Scheidungslinie. Die 
zuweilen der toͤdtliche Samum Neger bewohnen die ſuͤdliche 
oder Chamſin. Afrikas Pro:| Hälfte, find alle Ureinwoh⸗ 
ductenreichthum liefert wichtigeſ ner, meiſtentheils Heiden, we: 
Handelsartikel: Reiß, Getrei⸗ nig Muhamedaner, zum Theil 
de, Mais, Hirſe, Datteln, in wenig geordneten Staa⸗ 
Maniok und Bataten, Pfef⸗ ten lebend, zum Theil in Hor⸗ 
fer und andere Gewürze, Caf⸗[den umherziehend, von ſanf⸗ 
fee, Zuckerrohr, Baumwolle, tem, gutmüthigem Charakter, 
Indigo, ent Faͤrbe⸗ und aber auch noch thieriſch⸗ wild, 
Ciſchlerhoͤlzer, ein, Gum⸗ und dienen dem Europäer als 
mi, Sennesblätter. Der Ele- Sklaven zur Handelswaare. 
phant iſt verſchieden vom aſia⸗ Einige treiben Ackerbau und 
tiſchen, kleiner und nirgends ge⸗ haben den Anfang in Hand⸗ 
zaͤhmt, das Nashorn hat nur werken gemacht. Sie find von 
1 Horn, die Tigerarten ſind Farbe ſchwarz, mit krauſen 
kleiner als die indiſchen; da⸗ Haaren, platten Naſen und aufs 
gegen find Löwen, Hyaͤnen, geworfenen Lippen. Zur kau⸗ 
e „ Antilopen, Affen, kaſiſchen Rage gehören die Ber⸗ 
akals, Krokodile, Strau⸗ bern, Kopten, Nubier und Has 
ße, große und giftige Schlan⸗ beſſinier. Sie find ebenfalls Ur⸗ 
gen hier recht zu Hauſe. Ganz einwohner. Eingewandert ſind 
eigent dieſem Erdtheile die Araber. 
find die Giraffe, das Zebra Agades, Handelsſtadt und 
und Gnu. Das Pferd iſt im Oaſe in der Wüfte Sahara in 
Norden von vorzüglicher Art. Nordafrika. 
Rind, Schaf und Ziege find] Agamemnon's Grab, 
uͤberall Hausthiere, das Ka⸗ im Dorfe Karie unweit Argos 
meel nur in der Nordhaͤlfte. auf Morea, beſteht in einem 
Das Schwein ſcheint allenthal⸗ hohlen, 30 Fuß im Durchmef: 
ben verachtet. Von den Voͤ⸗ ſer haltenden unterirdiſchen Ke⸗ 
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gel von gehauenen, ohne Moͤr⸗ und eines Biſchofes, hat ein 
tel zufammengefügten Steinen, Seminar, eine Akademie und 
der ſich ebenſo hoch erhebt. treibt lebhaften Handel. 
Agathon, Dorf an der] Agſtein, Dorf in unter⸗ 
Nordkuͤſte von Cypern, mit Cy⸗oͤſterreich mit einem Felſen⸗ 
preſſen⸗ und Orangewaͤldern. ſchloß, in der Nähe Bergbau 
Aggerhuus oder Chri⸗ſauf Steinkohlen, Kupfer und 
ſtiania, die bevoͤlkertſte Pro⸗ Gruͤnſpan. 
vinz Norwegens, mit 400,000] Agteleker Höhle, die 
Einwohnern, iſt reich an Holz, größte und bedeutendſte in Uns 
Eiſen, 9 Silber, Magnet⸗ garn, im goͤmoͤrer Comitate. 
ſtein und Alaun. Der Eingang beſindet ſich in 
5 an g Gori, Stadt einem kahlen, ſenkrecht abge⸗ 
at, in Georgien am|fchnittenen Felſen. Sie ift von 
gun Kſ⸗ der in den Kurlder Natur in einem großarti⸗ 
en Style erbaut. Die in der⸗ 
x jordo, bei Belluno inſſelben befindlichen Stalaktiten 
„ großes Kupfer⸗ſtehen in beſtimmten Umriſſen 
da, und die Einbildungskraft 
Agoſta, Stadt 2 Sicilien, kann ſich ohne beſondere An⸗ 
mit einem Hafen und 15,000 ſtrengung die mannigfaltigſten 
Einwohnern. Geſtalten daraus zuſammenſe⸗ 
Kann, Agawi, Agaus, gen. Bei ſtrenger Kälte fteis 
Volk in Habeſch, am obernſgen aus der Höhle Dünfte her⸗ 
Nil, treibt Handel nach Gon⸗ aus. Sie wird von 3 Bächen 
dar mit Vieh, Butter, Wei⸗ durchfloſſen und enthält meh⸗ 
zen und tauſcht dagegen von rere Grotten. Außer Fleder⸗ 
den Schangallaern Elephanten⸗ maͤuſen halten ſich keine Thiere 
benen 8 und darin auf. 
Ahlen reußiſche Stadt 
Rt Hisarabas, am in 0 Westphalen upifge Werſe, 
gu N ah 6 ehemalige mit 3000 Einwohnern. 
ar 460 000 N Aicha, Stadt in Boͤhmen 
rere Prachtgebäude find Zeugen im bunzlauer Kreiſe; viele 
ihrer ehemaligen Größe. Leinwebereien; in der Naͤhe die 
ae afa, großes Gebirge 5 ein 12 Juß brei⸗ 
im alten Hellas, im Weſten tes, 9 Fuß hohes und 3 Mei⸗ 
von Tesche, früher bekannt len langes Bafaltgebirge. 
unter dem Namen Pindus. Aidab, Stadt in Nubien 
3 Zagrab, Haupt⸗ am rothen Meere; Hafen und 
Königreichs Kroatien, Handel. s 
Kt a einer * in der Ai do s, Stadt in Bulga⸗ 
der Sau, mit 17,000 rien, auf der Straße von Si⸗ 
Einwohnern. Sit des Bans liſtria nach Conſtantinopel, mit 
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warmen Quellen und einem be⸗ 7000 Einwohnern. Geburtsort 
ſuchten Jahrmarkte. Napoleon's, 1769. 

Aigen, graͤflich Lodromſches Lj mer, eine über 6000 
Schloß bei Salzburg, mit ei⸗ Quadratmeilen große Landſchaft 
nem praͤchtigen Park in ro⸗ der Rusbuten im nordweſtlichen 
mantiſcher Gegend, und kaltem Indoſtan. 

Bade. Ain, ſiſchreicher Fluß in 

Aigle, hohes ſteiles Vor⸗ Frankreich, der am Jura ent⸗ 
gebirge zwiſchen Toulon und ſpringt und oberhalb Lyon in 
Marſeille. die Rhone fällt. 

Aigueperſe, Stadt in] Ain ⸗Ettiizar (Bruns 
Frankreich am Puy de Dome, nen der Kaufleute), Ca am 
mit einer Sprudelquelle. Berge Tabor zur Sicherheit 

Aiguescaudes, Dorf an der Caravanen. =; ? 
den Pyrenaͤen mit warmen) Aintab, Handelsſtadt in 
Quellen. Syrien. 

Aiguilton, Stadt in] Aire, befeſtigte Stadt in 
Frankreich am Zuſammenfluſſe Frankreich an der Lys, mi 
des Lot und der Garonne. Han⸗ Einwohnern. . 
del mit Wein, Getreide, Ta. Airolo, Dorf am Fuße des 
bak, Hanf. . — Bent eis im Livinerthale; 

Ajana, in der arabiſchen Sauer brunnen. - 
Provinz Nedſched; als Ge] Aisne, Fluß in Frankreich, 
burtsort des Propheten Waheb, welcher im Departement der 
— der Wahebiten, merk⸗ R und in die 
wuͤrdig. ur, 

Ailah, Xkala, Schloß Aix, Stadt an der Are, 
und Hafen in der Wuͤſte Si⸗ 
nai am arabifi Meerbuſen, 
mit einer tuͤrki Beſatzung 
zur Beſchuͤtzung der Caravanen. 


mündungen-im ſuͤdlichen Eu 
reich, mit 22,000 Einwohnern, 


Ajaccio, Seeſtadt auf 
der Weſtkuͤſte von Korſika, mit“ Akkiermann, Aielgo⸗ 


* 
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rad, ſeſte Stadt in Beſſara⸗ in einer an Datteln und Gra⸗ 
bien an der Mündung des Dni⸗ 1 ungemein reichen 
ſter, mit 10,000 Einwohnern, Gegend 
Hafen, Fiſ⸗ erti, Handel. lee, Stadt in Frank⸗ 
Aklansk, das Land der reich im Departement Gard, 
Tſchuktſchen "im nordoͤſtlichen mit 9000 Einwohnern; Handel 
Sibirien, erſtreckt ſich bis an mit roher Seide. 
die Beringsſtraße. 5 Aland's Inſeln, mehr 
Akra, Acca, St. Jean als 80 Inſeln am Eingange 
d' Acre, ſeſte Stadt am mit⸗ des bothniſchen Meerbuſens, 
telländifhen Meere in Syrien, find ſehr felſig, deren 14,000 
am Fuße des Karmels, in ei⸗ Eimwvohner von Schifffahrt und 
ner dattelreichen Ebene, hat Fiſchfange leben. 
16,000 Einwohner und treibt] Alapaicha, ein an Kupfer⸗ 
ſtarken Handel. erz reiches Gebirge im ruſſiſchen 
Akron, 9 auf der Gouvernement Perm. 
Golokuͤſte in Gu Alaſchka, Halbinſel auf 
Akuſcha, eeikret in Les⸗ der nordweſtlichen Kuſte von 
ghiſtan am Urfprunge des Tor⸗ Nordamerika. Die Ruſſen ha⸗ 
kali⸗Oſen, mit 18,000 Fa- ben hier des Pelzhandels we⸗ 
milien, die von Stammälteften gen Niederlagen. 
regiert werden und von Vieh: Alatamaha, ſchifſbarer 
zucht leben. Strom in Georgien in Nord⸗ 
Ala, Marktflecken an der amerika. 
Etſch in Tyrol, mit 4000 Ein Alatof, ein zum Ural ges 
wohnern, Sammt⸗ und Sei⸗ hoͤriges Gebirge in der Tas 
denzeugwebereien. tarei, iſt reich an Eiſen, Kry⸗ 
Alabama, ſeit 1819 Frei- ſtall und Alabaſter. 
ſtaat in der Union der Repu⸗ Alb, rauhe, ein Gebirge, 
blik Nordamerika, 2400 Qua- das faſt ganz zu Würtember 
dratmeilen groß, mit 130,000 | gehört; besezt aus Jurakal 
Einwohnern. Der Staat iſt ſtein, hat viele ſchroffe Fel⸗ 
noch groͤßtentheils Wildniß, hat ſen und vom hat wenig 
im Norden die 6—7000 Fuß Metalle, defto mehr Verſteine⸗ 
zen Apal und im Durch⸗ rungen, beſonders große Am⸗ 
itt fr Boden. Im monshoͤrner, iſt nur zum Theil, 
Innern leben noch Tauſende von und zwar mit 3 bewal⸗ 
Indianern, die in Dörfern woh⸗ det und zieht ſich von Sulz 
nen. Ausfuhrproducte find Ei⸗ am obern Neckar durch Hohen⸗ 
fen, Reiß und Baumwolle. zollern, in nordoͤſtlicher Rich⸗ 
Alagoa, . auf der etwa 4 Meilen breit und 
azoriſchen Inſel St. 
mit einem Hafen. 
Als Ahfa oder Lachſa, 
Stadt in Arabien am Aſtan, 


chers und der Jart, von wo 
ſich eine niedrige Fortſetzung 
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durch Baiern zum Steiger⸗ theils zur griechiſchen Kirche. 
walde hin erſtreck. Ihre jr Sie find ein hoher, wohlgebil⸗ 
ſten zu find: der Hohen⸗ deter Menſchenſchlag, von athle⸗ 
b 160, der dreilinger Berg tiſchem Aeußern und kriegeri⸗ 
8127, der Schafberg 3121, ſchem Anſehen, bildeten ſonſt 
das Oberhoͤrnle 2911, die den Kern der osmaniſchen Heere. 
Achalm bei Reutlingen 2200| Sind großſprecheriſch, ſtolz, toll⸗ 
Fuß. Obgleich die Hoͤhen der kuͤhn, grauſam, kennen keine 
rauhen Alb Mangel an Waſ⸗ Disciplin und überlaffen ſich 
ſer leiden, ſo entſpringen aus dem, der ſie am beſten be⸗ 
r doch viele Fluͤſſe, der Ko⸗ zahlt. Die Frauen ſind ſanft 
er, die Vils, Rems, Lau⸗ und ausgezeichnet ſchoͤn. 
ter, Erms, Echatz, Lauchart, Albano, Stadt am gleich: 
Blau, Brenz u. ſ. w. Ihre namigen See im Kirchenſtaate, 
Thaͤler bilden romantiſche Na⸗ mit ſchoͤnen Landhaͤuſern. 
turſcenen, die zu den bemer⸗ Albany, Stadt am Hub: 
kenswertheſten in Teutſchland ſon, im Staate Neu⸗ Pork in 
ehoͤren. Die Schafzucht bluͤht Nordamerika, mit 14,000 Ein⸗ 
bi, wie gemeiniglich auf Kalk: |wohnernz Akademie, Fabriken, 
oben. ; ſtarker Handel. 
Alba, Stadt in Piemont Albaracin, Stadt in Ara⸗ 
am Tanaro, mit 9000 Einwoh⸗ gonien; wichtige Eiſenwerke. 
nern. . Albatera, Stadt in der 

Alba de Tormes, Stadt ſpaniſchen Provinz Valencia; 
in Spanien in der Provinz vorgüglicher Seidenbau. 
Leon, löbruck, Dorf und Ei⸗ 

Albacete, Stadt in derſſenhammer im Großherzogthume 
Provinz Murcia in Spanien; Baden am Einfluſſe der Alb in 
— 8 Weinbau, den Rhein. 

uchmanufacturen. Albeck, Bergſchloß am 

Albanien, 700 Quadrat- ze der mike 2 2 Sch; 
meilen N 2 ben. 

von Dalma⸗ 

ten am abtatifhen neee Hin ande und 9 Helen dee Inn 
erſtreckt und das alte Epirus ſel, die zu Columbia gehört, 


Hat ein rauhes Klima und . 
151 „es 8 2 — 10 viele Schildkröten 


iſt die Luft mild. Na⸗ 0 
1 1 Oel, Alben, Monte di Caſ⸗ 
Tabak, Baumwolle, Stein⸗ ſo, Gebirge in Krain, mit 
ſalz. Die Einwohner, Arnau⸗ vielen Queckſilbergruben. 
ten, find ein Stamm der Ur⸗ Albenga, Hafen an der 
voͤlker in der europäifchen Tür⸗Kuͤſte von Genua, mit 4000 
kei, reden eine eigene Sprache, Einwohnern; in der Naͤhe viele 
bekennen ſich theils zum Koran, Oliven und Hanf. 
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Alberoni, Fort naͤchſt Ve⸗ auf einer vom Kucar gebildeten 
ig. Inſel; 9000 Einwohner, Sei⸗ 
Albis, Gebirge zwiſchen denbau. 
Zürich und Luzern in der Alcoy, Stadt in der ſpa⸗ 
Schweiz, worüber eine Kunſt⸗ niſchen Provinz Valencia, mit 
ſtraße führt. 15,000 Einwohnern, Tuchma⸗ 
Albreda, Stadt am Gam⸗ nufacturen und Papiermühlen. 
bia in Afrika; 7000 Einwoh⸗ Aldan, ſchiffbarer Fluß in 
ner. Sibirien, welcher im Gebirge 
Albufera, großer Landſee Stanowoi entſpringt und bei 
in der ſpaniſchen Provinz Va⸗ Jakutsk in die Lena fällt. 
lencia, der fiſchreich iſt, im Alderney, britiſche Inſel 
Sommer jedoch zum Theil aus⸗ im Canale zwiſchen England 
trocknet. und Frankreich, iſt felſicht, treibt 
Albuquerque, ſtarke ge Viehzucht, Ackerbau und Hans 
ſtung in der fpanifchen Provinz del. 
Eſtremadura. . Al⸗Dſchar, zu Medinah 
Alburs, ein vom Ararat gehoͤriger Hafen am rothen 
ausgehendes Gebirge am kaſpi⸗ Meere in Arabien. 
ſchen Meere. Alen gon, Stadt im ſuͤdli⸗ 
Alby, Stadt in Frankreichſchen Frankreich an der Sarte, 
am Tarn, mit 10,000 Einwoh⸗ mit 14,000 Einwohnern, einem 
nern, vielen Fabriken und Han⸗ nen Schloſſe, Manufacturen 
del mit wollenen Waaren, Lein⸗ Fabriken. In den nahen 
wand, Flachs, Wachslichten, Steinbrüchen findet man die 
Safran, Wein, gedoͤrrten Pflau⸗ ſogenannten alengoner Brillan⸗ 
men. ten. 
Alcagar, Vorgebirge in Alentejo, portugieſiſche 
Nordafrika, zwiſchen Ceuta Provinz zwiſchen dem Tajo und 
und Tanger, Gibraltar gegen: | Guadiana, 482 Quadratmeilen 
uͤber. ; groß, mit 380,000 Einwohnern; 
Alcai, ein hohes Gebirge iſt größtentheild eben und fans 
im Koͤnigreiche Fez in Nord⸗ big zum Theil ganz ohne Ans 
afrika, mit vielen Welubergen, Die Berggegenden ſind 
Feigen, Oliven ⸗, Granataͤpfel⸗ gut bewaldet. Die angebauten 
und Citronenbaͤumen. Gegenden ſind durch guten 
Alcala de Henares, Ackerbau und Viehzucht ſehr 
Stadt in der ſpaniſchen Pro⸗ wohlhabend. Nach Spanien 
vinz Toledo, mit 5000 Ein⸗ wird ſtarker Schleichhandel ge⸗ 
wohnern und einer von Alters trieben. 
— berühmten Univerfität. Ge. Alepdwst, Stadt in Sibi⸗ 
urtsort des Cervantes, Ver⸗ rien, im Gouvernemente Perm, 
faffers des ger nn 0 * 1000 eg 1 
eira, leppo, aleb, gro 
ſpaniſchen Provinz Valencia Stadt im nördlichen Syrien, 
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am Fluſſe Koik, in einer frucht⸗[Melas, nach der Schlacht bei 
baren Ebene, hat 3 deutſche Marengo, mit Bonaparte ei⸗ 
Meilen im Umfange, 14,000 nen Waffenſtillſtand, wodurch 
Haͤuſer und 200,000 Einwoh⸗ er ihm Oberitalien bis an den 
ner (worunter 24,000 Chri⸗Mincio und 12 Feſtungen ein⸗ 
ſten), 100 Moſcheen, 3 katho⸗ raͤumte. Die jetzt beſtehende 
liſche und 1 proteſtantiſche Kir: | Feſtung beſteht aus einer ba⸗ 
che; treibt betraͤchtlichen Hans |ftionirten umfaſſung der Stadt, 
del, als Mittelpunkt des Ver⸗ einer ſehr ſtarken, in 6 Ba⸗ 
kehrs zwiſchen dem perfifchen ſtionen und vielen Außenwerken 
Meerbuſen und dem mittellän⸗ beſtehenden regulairen Citadelle 
diſchen Meere; iſt der Sitz am linken Ufer des Tanaro, und 
eines Paſcha von 3 Roßſchwei⸗ aus einem Bruͤckenkopf am rech⸗ 
fen, eines griechiſchen und ar⸗ ten ufer der Bormida. Die 
meniſchen Patriarchen, fakobi⸗ Stadt zählt 30,000 Einwoh⸗ 
tiſchen und maronitiſchen Bi⸗ ner, hat 2 ſtark beſuchte Meſ⸗ 
ſchofs. Die Seiden⸗ und Baum: ſen und genießt eines bedeu⸗ 
wollenfabriken ſind hoͤchſt wich⸗ tenden Wohlſtandes. 

tig. Durch die Erdbeben 1822] Aleſſio, Eskenderaſſi; 
und 1823 kamen 8000 Men⸗ Stadt in Albanien am Aus⸗ 


ſchen hier um. fluſſe des Drino, auf einem 
Aleſchkino, Flecken in der ſteilen Felſen, mit einem guten 
ruſſiſchen Statthalterſchaft Si afen. 


8 
birsk, mit wichtigen Muͤhlſtein. Alet, Stadt am Fuße der 
bruͤchen. Porenden in Frankreich, mit 
Aleffandria, mit dem 1000 Einwohnern; warme 
Beinamen della paglia; ber} Quellen, Gold: und Kupfer⸗ 
deutende Stadt und Feſtung in minen. 
Diemont, am Einfluffe der Bor-| Aleutifhe Inſeln, über 


Mailändern erbaut, hieß 15 wahrſcheinliche Reſte eines fruͤ⸗ 
Gäfarea, bis Papſt Aleran- 


N be⸗ 
naro und die Bormida, auch ben find nicht ſelten. Außer 
als wichtiger Straßenknoten niedrigen Birken, Weiden und 
ſtets in gutem Stand erhalten, Erlen giebt es keine Bäume, 
war Aleffandria oft der Gegen⸗ aber viel Treibholz. Kartofe 
ſtand langen Kampfes. In feln gedeihen gut, aber kein 
neuerer Zeit (1800) ſchloß da. Hausthier kommt hier fort. 
ſelbſt der oͤſterreichſche General] Hauptproducte find: Fiſche, Ser 
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baͤren, Seehunde, Wallſiſche, dem Namen Septuaginta bes 
Meerottern, ſchwarze und graue kannte griechiſche Ueberſetzung 
Fuͤchſe. Die Meerotter, wo⸗ des alten Teſtaments ab. Am 
von ſonſt jahrlich 3000 erlegt l großen Hafen prangten die för 
wurden, iſt jedoch faſt ganz niglichen Paläfte und das Mur 
ausgerottet. Die 6000 Einwoh⸗ ſeum, wo die größere Hälfte 
ner gehören zum Kamtſchada⸗ der Bibliothek, 400,000 Baͤn⸗ 
liſenſtamme, ſind hoͤchſt roh, de, aufgeſtellt war. Die klei⸗ 
klein, unanſehnlich und woh⸗ nere Haͤlfte von 300,000 Baͤn⸗ 
nen in Erdhuͤtten. [den war im Tempel des Jupi⸗ 
Alexander⸗ Newski, ter Serapis. Jene verbrannte 
großes, prächtiges Kloſter bei waͤhrend der Belagerung 2 
Petersburg, von Peter dem Julius Caͤſar; dieſe erhielt fi 
Großen dem Andenken des mos⸗ bis auf Kaiſer Theodoſius, wel⸗ 
kowitiſchen Helden Alexander⸗ſcher alle Tempel im ganzen 
Newskoi zu Ehren erbaut, an röͤmiſchen Reiche zerftören ließ. 
der Stelle, wo er 1240 den Chriſtliche Barbaren und nicht 
3 Sieg über die Schwer Araber unter Omar, wie ge⸗ 
en und die Ritter des deut: wehnlich geſagt wird, waren 
ſchen Ordens erfocht. es, welche der Wiſſenſchaft dies 
Alexandersbad, berühm⸗ ſen unerſetzlichen Verlust sul 
ter Sauerbrunnen am Fichtel⸗ ten; die alexandriniſche 
gebirge in Baiern, + Stunde bliothek umfaßte die geſammte 
von Wunſiedel, in einer herr⸗griechiſche und roͤmiſche Lite⸗ 
lichen Gegend. ratur, von der wir nur noch 
Alexandersküſte, eine einzelne Trümmer beſigen. Im 
am Südpol unter 69° füblicher) Jahre 640 unſerer Zeitrechnung 
Breite von Otto von Kotebue, nahmen die Araber Alexandrien 
im Jahre 1820, entdeckte Küſte. in Beſig, aber ſchon 868 er⸗ 
Alexandria, Scande⸗ oberten es die Türken. Die 
rik, Handelsſtadt in Nieder⸗ Stadt verfiel immer mehr, bee 
aͤgypten, mit 12,000 Einwoh⸗ hielt jedoch einen blühenden 
nern, wurde 332 Jahre vor Handel, bis die Portugieſen 
Chriſtus von Alexander dem den Weg um Afrika fanden. 
Großen erbaut, welcher es zum Das jetzige Alexandrien ſteht 
Sitze ſeines Reiches und Mit⸗ nicht mehr auf dem Boden des 
telpunkt des Welthandels be⸗ alten, von dem nichts übrig iſt 
ſtimmte. Die Ptolemaͤer ver⸗ als ein Saͤulengang in der 
ſchoͤnerten es und machten es Naͤhe des Thors, das nach Ro⸗ 
zum Sitze der Gelehrſamkeit. ſette führt, das ſuͤdliche Am⸗ 
Die erſten Bewohner waren ein phitheater, die Nadel oder der 
Gemiſch von Griechen und Ae⸗ Obelisk der Kleopatra, und die 
gyptern. Von 320 —312 vor 88 Fuß hohe Pompejusſaͤule. 
Chriſtus zahlreiche Judencolo- Die jetzige Stadt hat 2 Haͤfen 
nien. Diefe faßten die unter und 2 Citadellen. 5 
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Alexisbad, im Selkethale ſten, nur im Gebirge und an 
des Anhalt⸗Bernburgſchen, am der Kuͤſte fruchtbar. Der Schel⸗ 
Fuße des Harzes; das reich⸗ lif iſt der einzige beträchtliche 
haltigſte Eiſenbad in Teutſch⸗ Fluß. Das Klima iſt heiß. 
land, deſſen Waſſer aber ſel⸗ Getreide, Reiß, Datteln, Wachs, 
ten getrunken wird. Hat ſehr Wolle, Strauß federn und Le⸗ 
romantiſche Spaziergaͤnge, und der werden beſonders ausge⸗ 
die Curgaͤſte genießen auch das führt. Die Einwohnerzahl bee 
Vergnügen der Jagd. läuft. ſich auf 2 Millionen. 
Alfa ques, Hafen in Spa⸗ Ihr Oberhaupt führt den Titel 
nien, an der Mündung des Dei. Der Seeraub wird hier 
Ebro, mit wichtigen Salinen. am ſtärkſten und meiſt von Pri⸗ 
Alfort, Schloß, 2 Stun⸗ vatleuten getrieben, die dem 
den von Paris, mit einer Dei und dem Schatze einen 
TFhierarzneiſchule, einem Inſti⸗ Theil der Beute abgeben müfe 
tute für Landwirthſchaft, bota⸗ ſen. Jedoch iſt dieſer Erwerbs⸗ 
niſchen Garten und reicher Na- zweig nicht mehr fo. einträglich 
3 als ſonſt. Die Seemacht i 
Algarve, Igarbienzſ unbedeutend. Die Hauptſtadt 
Königreich und ſuͤdlichſte Pro⸗ Algier zahlt 80,000 Einwoh⸗ 
vinz von Portugal, 130 Qua- ner, hat einen ſchoͤnen, ſtark 
dratmeilen groß, mit 125,000 befeſtigten Hafen, und nicht un⸗ 
Einwohnern, hat herrliche Süd⸗ erheblichen Handel und Fabri⸗ 
fruͤchte und Weine, wichtige ken in ſeidenen Waaren, Gold⸗ 
Schifffahrt, Fiſcherei und See⸗ arbeiten und Leder. . 
ſalzgewinnung. Al⸗Hadſcher, feſter Plat 
Algeziras, ſpaniſche Stadt in Arabien zwiſchen felfigen Ber⸗ 
am Meerbuſen von Gibraltar, gen, in denen die Wohnungen 
mit 5000 Einwohnern. ausgehauen ſind. 
Alghere, Alghiertz fe] Alhamaz dieſen Namen 
ſte Stadt auf Sardinien; 6000 fuhren 2 Städte in Spanien, 
Einwohner, Weinbau und wich⸗ in Murcia und Granada, mit 
tige Korallenſiſcherei. 5 warmen Baͤdern. . 
Algier, einer von den Bar⸗[ Alicante, Stadt und Ha⸗ 
baresken⸗ oder Raubſtaaten an fen in Spanien, im Königreiche 
der Küfte von Nordafrika, Valencia, am mittelländifchen 
zwiſchen Marokko und Tunis. Meere, mit einem verfallenen 
Seine Große beträgt 4000, nach Caſtell und 19,000 Einwohnern. 
dern Quadratmeilen. Die europaiſchen Seenationen 
Die Küſte erſtreckt ſich etwa haben hier ſaͤmmtlich Conſuln. 
auf 150 Meilen Länge und Der füße Wein, Vino tinto 
hat keinen bedeutenden Buſen. ſeiner dunklen Farbe wegen ge 
Die ſuͤdliche Graͤnze iſt der At⸗ nannt, iſt der ſtaͤrkſte Aus⸗ 
las. Das Land iſt waſſerarm, fuhrartikel und geht vorzuͤg⸗ 
gebirgig und voller Sandwuͤ⸗ lich nach England. Er ſtammt 
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von Reben vom Rheine ab, Norden auf ihrer Höhe, im 
die Kaiferj Karl V. hierher ver⸗ Süden an ihrem Fuße Mor 
pflanzte. räfte haben. 

Alicata, Stadt auf Sici⸗] Allendorf, Stadt in Kur⸗ 
lien, mit Caſtell und 13,000 heſſen an der Werra, mit 3600 
Einwohn.; vortrefflicher Wein. Einwohnern, einem großen Salz⸗ 
Alicuda, eine von den li⸗ werk und Tabaksfabrik. 
pariſchen Inſeln im mittellaͤn⸗ Allentown, ſonſt Nord⸗ 
diſchen Meere, iſt ein kegelfoͤr⸗ hampton, in Pennſylvanien; 
miger, an Palmbaͤumen, Oli⸗ 1400 Einwohner, Akademie. 
ven und Suͤdfruͤchten reicher] Aller, ſchiffbarer Fluß im 
Berg. Luͤneburgſchen, der bei Verde 

Al⸗Jemama, Stadt in in die Weſer faͤllt, nachdem er 
Arabien, in einer bergigen, an die vom Harze herabftrömende 
Datteln reichen Gegend. Ocker, Fuhſe, Leine, Innerſte, 

Als Kalif, Stadt in Ara⸗Ruhme aufgenommen ha 
fen,” an einem fie mit dem Allier, ſchiffbarer Fluß in 
perſiſchen Meerbuſen verbinden⸗ Frankreich, der am Berge Lo⸗ 
den Canal, in einer dattelrei⸗ zere entſpringt und in die 
chen Gegend; treibt Perlenſi⸗ Loire fällt, a 11 
ſcherei und Seehandel. Alloway, Alloa, Stadt 

Alkmaar, Stadt in Nord⸗ im ſuͤdlichen Schottland, mit 5000 
holland. 8500 Einwohner; Han⸗ Einwohnern, Hafen, Schiffbau, 
del mit Kaͤſe, Getreide; Se⸗ Segeltuch⸗ und Schifftaufabrik, 
geltuchfabriken. Iandel mit Steinkohlen und 

Allahabad, Stadt und Holz. ins 
N Bengalen, am Ein Allſtädt, Städtchen an der 

uffe des Dſchumma in den Wan⸗¶ Rhone im Großherzogthume 
ges; 20,000 Einwohner. [Weimar; Pottaſchen⸗ und Sal⸗ 

Alla⸗Scheher, Stadt in peterſiederei, Stutterei in einem 
Kleinaſien, auf den Trümmern Bergſchloſſe, dem ehemaligen 
des alten Philadelphia erbaut; Site der Pfalzgrafen von Sach⸗ 
8000 Einwohner, Handel. ſen. 

Alleghany, ein großes Ge Almagarron, Stadt in 
birgsſyſtem im nordamerikani⸗ der ſpaniſchen Provinz Murcia 
ſchen Freiſtaate, iſt eigentlich] an der Seekuſte, mit Eins 
eine mit verſchiedenen Bergrei⸗ wohnern und einem reichen 
hen bedeckte Hochebene, welche] Alaunbergwerke. 
die Namen der grünen, weis] Almadon, berühmtes Queck⸗ 
ßen, blauen, Lorbeer⸗, Gum: ſilberbergwerk in der ſpaniſchen 
berland⸗Berge, Apalachen u. ſ. Provinz Mancha. ! 

w. tragen, eine mittlere Höhe] Almäs, Dorf an der Dos 
von 3000 Fuß erreichen, groͤß⸗ß nau im komorner Comitate, 
tentheils ſtark bewaldet ſind, merkwürdig wegen ſeines Weis 
ſchoͤne Thaͤler bilden, und im nes, der zu den beſten in Un⸗ 
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garn 8 wird. Das im hoͤchſten Knoten ſchuͤrzt es in 
Sommer kalte, im Winter laue Savoyen und der Schweiz, und 
Bad riecht nach Schwefel und von hier aus laufen feine Zwet⸗ 
beweiſt ſich heilſam bei Zittern ge nach allen Seiten hin. Das 
der Glieder, Gicht, Leberver⸗ Gebirge hat folgende Theile: 
ſtopfung, goldener Ader, Hy⸗ 1) die Meeralpen, zwiſchen 
fterie, Vorfall der Gebaͤrmut⸗Nizza und Provence; fie ſtoßen 
ter, Kraͤtze und chroniſchen Ge⸗ rechts an die Apenninen in Ita⸗ 
ſchwuͤren. 5 lien. Ihre hoͤchſten Gipfel find 
Almäs⸗Homorod, Dorf der Monte Ardente, de Tende 
in Siebenbürgen im ÜUdvarhe⸗ und Camelon. 2) die cottis 
lyer⸗Stuhle, mit einer Salz: ſchen Alpen, vom Monte Viſo 
quelle. bis zum Cenis; ſie trennen 
Almeida, Graͤnzfeſtung Piemont und Dauphine. Der 
in Portugal, in der Provinz Pelvoux de Valouiſſe iſt 13,236, 
Beira, mit einer Schwefel⸗ der Olan 11,206, der Bifo 
quelle. 9236 Fuß hoch. 3) die grauen 
Almiſſa, Omiſch; feſte oder griechiſchen Alpen vom 
Stadt in Dalmatien, an der Cenis bis zum Col de bon 
Muͤndung der Cettina; vor⸗ homme. Sie ſcheiden Piemont 
treffliche Weine, Fiſcherei, Han⸗ von Savoyen, ep aber 
del. . nicht die Höhe der cottiſchen, 
Almodovar del Cam⸗ſindem der Cenis nur 5879 Fuß 
po, Flecken in der ſpaniſchen hoch iſt. 4) die penniniſchen 
Provinz Mancha, mit einem Alpen, vom Col de bon homme 
Silberbergwerke, Wein⸗, Sa⸗ uber den Montblanc und gro⸗ 
fran⸗ und Oelbau. ßen Bernhard bis zum Mont 
Almora, Stadt in Benga⸗Roſa. Sie trennen Piemont 
len, am Fuße eines 6000 Fuß von Savoyen und Wallis und 
hohen Berges. haben die hoͤchſten Gipfel des 
Almunegar, feſte Stadt ganzen Gebirges, die ſchauer⸗ 
in der ſpaniſchen Provinz Gre⸗ lichſten Gletſcher und größten 
nada, an der Meereskuſte, mit Eis felder. Der Montblanc 
Zucker⸗ und Baumwollenpflan⸗ mißt 14,676, der Mont Roſa 
sungen. . 13,428, der große St. Bern⸗ 
lonia, Inſel und Stadt hard 10,380, der Velan 10,327, 

im Meere Marmora, mit treff⸗ und der Simplon 6174 Fuß. 
lichem weißem Weine. 5) die lepontiſchen oder hel⸗ 
Alpen, das hoͤchſte Gebirge vetiſchen Alpen, welche die 
in Europa, goifgen 23 bis weſtliche Schweiz bedecken, ſich 
85° öſtlicher Ränge, und 44 vom Mont Roſa auf beiden 
bis 48° nördlicher Breite, be⸗ Seiten der Rhone durch das 
deckt 6000 Quadratmeilen. Es Walliſerthal über den St. Gott⸗ 
haͤngt faſt mit allen Gebirgen hard bis nach Graubündten er⸗ 
Europas zuſammen. Seinen ſtrecken und die Schweiz von 
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Italien ſcheiden. Dies iſt die be⸗ bis zum Felſen Kleck bei Zeng 
ſuchteſte aller Alpenketten und und ſcheiden die Lombardei von 
eben ſowohl durch erhabene Na⸗ Krain. Der Terglou mißt 9744, 
turſchoͤnheiten, als dadurch merk⸗ der Loibel 4266 Fuß. An dieſe 
würdig, daß ſich feinem Schoo⸗ Kette reihen ſich der Karſt, die 
ße mehrere der größten europaͤi⸗ kroatiſchen und ſlavoniſchen Ge⸗ 
ſchen Ströme entwinden. Seine birge an. 10) die dinariſchen 
boͤchſten Spitzen find: das Fin⸗ Alpen, vom Kleck bis in die 
ſteraarhorn 13,234, die Jung⸗ Gegend von Sophia in Bulga⸗ 
frau 12,875, das Schreckhorn rien, wo ſie mit dem Balkan 
2,562, der Furka 13,171, der) zuſammenſtoßen. Dieſes große 
Grimſel 9104, der St. Gott⸗ Gebirgsſyſtem wird von wenige 
hard 9964 Fuß. Von dieſemſſtens 7,000,000 Menſchen be⸗ 
Alpenzweige geht der Jura wohnt, wovon der größte Theil 
aus. 6) die rhaͤtiſchen Alpen, teutſcher Abſtammung iſt. Mehr 
vom Bernardino durch ganz als 2,000,000 ſind Hirtenvoͤl⸗ 
Bündten und Tyrol bis zum ker und widmen ſich der Vieh⸗ 
Dreiherrnſpitz auf der Graͤnze zucht. Die noriſchen, karniſchen 
von Salzburg und Kärnthen, und rhaͤtiſchen ſind an 
und fübwärts bis zum Pelle⸗ ihren Abhängen reich an Eiſen, 
grino, Sie ſcheiden die Lom⸗ Kupfer, Blei und andern Halb⸗ 
dardei von Graubündten und metallen. Von Thieren finden 
Teutſchland und ſtehen durch ſich Steinböcke, in geringer Zahl, 
ihre Vorberge mit dem Schwarz: Gemſen, Bären, Wölfe, Luch⸗ 
wald und der rauhen Alb inſſe, Murmelthiere, Haſelmaͤuſe, 
Berührung. Die Ortelesſpitze Bartgeier. Die geognoſtiſche Bil⸗ 
erhebt ſich 14,666, das Wetter⸗ dung der Alpen iſt im Ganzen 
horn 11,743, der Doͤdi 11,035, ſehr regelmäßig. Noͤrdlich und 
der Rieg 9775, und der ſuͤdlich zeigt ſich eine ſteile, faſt 
Pilatusberg 7080 Fuß ſenkrecht abfallende Mauer. Diefe 
7) die norifchen Alpen, ziehen ſo ſteil abgeſchnittene Gebirgs⸗ 
vom Dreiherrnſpitz durch ganz maſſe wird aus einer Central⸗ 
Kaͤrnthen, Salzburg, Oeſter⸗ und zwei Kalkketten gebildet, 
reich und Steyermark und ver⸗ deren Gebirgshoͤhen von Suͤd⸗ 
lieren ſich an der Graͤnze Un⸗Weſt⸗ Sud nach Oſt⸗Nord⸗ 
garns. Sie haben ſehr hohe] Oſt ſtreichen. Die Centralkette 
Gipfel, über die der 11,982 beſteht aus den aͤlteſten Gebirgs⸗ 
Buß hohe Großglockner hervor⸗ formationen. Der Gneis und 
ragt. 8) die karniſchen Alpen, Granit nimmt den ganzen mitt⸗ 
vom Pellegrino zwiſchen ber Drauflern Zug ein und bildet beſon⸗ 
und Sau bis zum Terglou. Ihr ders den Körper des hohen Ge 
hoͤchſter Gipfel, der Obis, er⸗ birgskammes, der mit unend⸗ 
reicht 7088 Fuß. 9) die juli⸗ lich vielen Gipfeln, Zacken, 
ſchen Alpen, reichen vom Ter⸗ Hoͤrnern und Eisebenen bedeckt 
glou am rechten Ufer der Saujift und nur in wenig Punkten 
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einen etwas bequemen Uebergang Limbach; Marktflecken und 
zuläßt. Auf dieſer Gräte, die Schloß im eiſenburger Comi⸗ 
auch die Waſſerſcheide iſt, lie⸗ tate, mit einem Schwefelbade. 
gen die hoͤchſten der oben ge Alſo⸗Sajé, Nieder⸗ 
nannten Berge. Auf dieſe Kor: |falz, Dorf in der goͤmdrer 
mation folgt ſowohl auf der] Geſpannſchaft, mit 600 Einwoh⸗ 
Nord: als Suͤdſeite die Schie⸗ nern und einem ergiebigen Queck⸗ 
ferformation, die ſich auch noch ſilberbergwerke. 750 
bedeutend erhebt. In derfelben] Alſo⸗Sdana, Dorf in 
befinden ſich die Erzlagerſtaͤt⸗ der barſcher Geſpannſchaft, 
ten. Die Porphyrformation er⸗ mit einem Sauerbrunnen. 
ſcheint nur an der Suͤdſeite der Alfter, Fluß, der aus Hol⸗ 
Alpen, beſonders in Tyrol, wolftein kommt und bei Hamburg 
fie. ein weites niedriges Plateau in die Elbe fällt. 

bildet. Das jüngfte Glied der] Alt, Aluta, der größte 
Centralkette iſt der rothe Sand⸗ Fluß der Wallachei, a 
ftein. in Siebenbürgen, ift 74 Meilen 

Alpirsbach, Flecken auff lang und 500 Fuß breit, führt 
dem Schwarzwald in Wuͤrtem⸗ Gold mit ſich und fällt Nico⸗ 
berg; 1500 Einwohner, Kupfer⸗, poli gegenüber in die Donau. 
Kobalt⸗ und Silbergruben. Altai, ein Gebirge in Aſien, 

Alpnach, Flecken am Vier⸗ welches vom Ural anfängt, die 
walbftäbterfee in der Schweiz, ſuͤdliche Graͤnze Sibiriens bil⸗ 
mit einem Waarenmagazine. det, reich an Metallen, befon- 

Alpujarras, hohes und] ders Gold und Silber, iſt und 
rauhes Gebirge im füblichen|zu dem ungeheuern Felſenſyſtem 
Spanien, 9 Meilen lang und im Innern Aſiens gehört. Der 
5 Meilen breit, wird von Ab⸗ hoͤchſte Gipfel beträgt 6560 
koͤmmlingen ehemaliger Araber Fuß. Die großen Stroͤme Nord⸗ 
bewohnt, die Seidenbau und aſiens haben hier ihre Quellen, 
W ec treiben. und unſere meiſten Hausthiere 

Alſen, eine 6 Quadratmei⸗ finden ſich hier noch wild vor. 
len große huͤgelichte, ſehr frucht Altamura, Stadt in der 
bare Inſel, oͤſtlich von Schles⸗ neapolitaniſchen Provinz Terra 
wig im kleinen Belt, mit 16,000 di Bari, mit 16,000 Einwoh⸗ 
Einwohnern und der Haupt- nern, Weizen⸗, Wein⸗ und 
ſtadt Sonderburg. Delbau. 

Alsfeld, Stadt im Groß] Alt⸗Szentſchochau, St. 
berzogthume Heſſen; 3000 Ein⸗ an der Warthe in Polen, mit 
wohner, altes Schloß, Tuch⸗ 8000 Einwohnern, dem als 
und Leinwandmanufacturen. eſtung eingerichteten Kloſter 

Alſés⸗Kubin, Hauptort] Czentſt wka gegenüber. 

im arver Comitate, mit 1300] Altdorf, Stadt an der 
Einwohnern. 5 Schwarzach in Baiern, mit 1800 
Alf6s Lendva, unter ⸗ Einwohnern; Schloß, botani⸗ 
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ſcher Garten, ehemalige Unis] Manufucturen in Wollzeugen, 
verfität, ſtarker Hopfenbau. Leder, Tabak und Handſchuhen 
Alteland, ſchmaler frucht⸗ und treibt einen bedeutenden 
barer Landſtrich an der Elbe Zwiſchenhandel. 
im Koͤnigreiche Hannover. Die Altenburg, ungariſch, O⸗ 
14,000 Einwohner treiben Acker⸗ var, Stadt auf einer Inſel der 
bau, 1 916 und Schifffahrt. Leitha in der wieſelburger Go 
Alten⸗Albenreut, Dorff ſpannſchaft, mit 3400 Einwoh⸗ 
in Bo men im ellenbogner Kreiſe, nern; landwirthſchaftliches Ins 
mit Braunſtein⸗ und Kobalt: ſtitut, Getreidehandel. 
gruben. Altenhagen, Dorf im 
e Bergſtadt am Fuͤrſtenthume Kalenberg, erzeugt 
Oberharz; 1200 Einwohner, vortreffliche Toͤpferwaaren und 
Euere en und Eiſenhuͤtte. Steingut. 
Altenbecken, Dorf im] Alten⸗Oetting, Geſund⸗ 
. Bezirke Minden z brunnen und berühmter Walk 
5000 Einwohner, Eiſenberg⸗ 165718 zwiſchen dem Im und 
werke. 1800 Einwohner. Tilly's 
Altenberg, Stadt im — in der Stiftskirche, theo⸗ 
Erzgebirge in Sachſen; 1400 flog. Seminarium. 
Einwohner, Zinnbergwerke. Altenftaig, Städtchen auf 
Altenberga, Dorf im dem Schwarzwald an der Nu 
1 in deſſen Naͤheſ gold, am Abhange eines fteilen 
Fuß hohe, aus Sand⸗ Berges gebaut, mit 1800 Ein» 
5 9 . im] wohnern und einer Kleeſalzfabrik. 
= 1811 zum Andenken der Altenftein, fachfen : mei⸗ 
n in Thuͤringen, im 2 5 Luſtſchloß am ſuͤdli⸗ 
a, Frege ya Abhange des thüringer 
wurd a es, mit einem ſchoͤnen 
Altenburg, fächfifches Park, worin noch die Buche 
Herzogthum im Oſterlande, zwi⸗ zu len in deren Schatten 
ſchen der Saale und Pleiße, der am 4. Mai 1521 ausruhen⸗ 
25 Quadratmeilen groß, mit de Doctor Luther vom Kurfuͤr⸗ 
110,000 Einwohnern, die in ſten Friedrich dem Weiſen auf⸗ 
11 Städten und 505 Markt⸗ gefangen und von da nach der 
flecken und Doͤrfern wohnen, nahen Wartburg gebracht wurde, 
zum Theil wendiſcher Abkunft um ihn den Augen feiner Fein 
ſind, ſich durch Sitten und Klei⸗ de zu entziehen. Eine Stunde 
dung auszeichnen, aber teutſch davon, nahe beim Bade Li 
reden. s Land iſt hoͤchſt benſtein, iſt die ſchoͤnſte Höhle 
fruchtbar, hügel⸗ und wald⸗ Teutſchlands. Dieſelbe wurde 
reich und hmt durch den bei einer er 1759 
Wohlſtand feiner Bewohner. entdeckt, iſt hoch, breit, ge 
Die Stadt zählt 10,000 Eins|räumig und trocken. Ein Waſ⸗ 
wohner, hat ein Gymnaſium, ſer in derſelben hat einen Teich 
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und fo ſtarken Fall, daß es koͤrner und edle Granaten in 
beim Austreten zu Tage eine der Nähe. 

Mühle treibt. Altranftädt, Dorf in 
Alt⸗Eyba, Dorf in der Sachſen, zwiſchen Merfebur 
Lauſitz, mit 5000 Einwohnern ; und bang merkwuͤrdig durch 
viele Leinwebereien. den am 24. Sept. 1706 zwi⸗ 

Alt⸗Gradiska, Feſtungſſchen Carl XII. und dem pol 
an der Sau in Stavonienzinifhen König Auguſt IL abs 
1200 Einwohner. geſchloſſenen Frieden, worin 

Altin, großer See in Si⸗ Letzterer auf Polen und Lit⸗ 
birien, aus dem der Oby ent⸗ thauen verzichtete. ö 
ſpringt. Altraſen, Dorf im Puſter⸗ 

Altkettenhof, Dorf anſthale in Tyrol, mit 3000 Ein 
der Schwechat in Oeſterreich; wohnern. 
große Kattunfabrik. Altſambor, Stadt in 

Altkoͤſen, Dorf an der Gallizien, im ſamborer Kreiſe, 
Saale in Sachſen, mit einem mit 2000 Einwohnern. 
reichhaltigen Salzwerke. Alt ſandez, Stadt in Gal⸗ 

Altmühl Fluß in Baiern, lizien, am Dunajez; Kreisamt. 
entfpringt bei Hörnau im Re Altfattel, böhm. Dorf im 
zatkreiſe und faͤlt bei Kehl⸗ellenbogner Kreife, mit Schwer 
heim in die Donau. rken. 

Alt⸗Ofen, Marktſtecken, 3] Altſchottland, Vorſtadt 
Stunde noͤrdlich von Ofen am von Danzig. 
rechten Donauufer, vor Alters Alt ſohl, koͤnigliche freie 
eine große Stadt, mit vielen Bergſtadt ih Oberungarn am 
roͤmiſchen Ueberreſten und unter=) Granfluffe, ein kleiner Ort mit 
irdiſchen Schwitzbaͤdern. 7400 einem Schloſſe und 1600 Ein⸗ 
Einwohner, Militairoekonomie⸗wohnern. In der Nähe die zwei 
commiſſion, viele Juden und berühmten Sauerbrunnen Sza⸗ 
prächtige Synagoge. latna und Szljacs. Ueber der 

Altona, nach Koppenhagen letztern Quelle ſchwebt immer 
die größte Stadt in Daͤnemark, ſixe Luft, die von einigen Zol⸗ 
an der Elbe, von Hamburg len oft auf drei Schuhe ſteigt, 
blos durch einen kleinen Bach ſo daß man ſich dann der Quelle 
getrennt, mit 25,000 Einwoh⸗ kaum bedienen kann. Die Lau⸗ 
nern, worunter 2400 Juden, heit des Waſſers erregt ein an⸗ 
die das Bürgerrecht haben. Fa⸗ genehmes Gefühl, und die fire - 
briken und Manufacturen ſind Luft wirkt 2 erwärmend wie 
unbedeutend, deſto anſehnlicher an den beruͤhmten Quellen zu 
der Haͤrings⸗ und Wallſiſch⸗ Pyrmont und Mainberg 
fang; auch begünſtigt die daͤ⸗Weſtphalen. Vorzüglich heil⸗ 
niſche Regierung den Handel. ſam beweiſt ſich dieſes Waſſer 

Itpilfen, Marktflecken inſbei Steinbeſchwerden. 
Boͤhmen, impilsner Kreiſe; Gold- Altftätten, Stadt im 
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Schweizercanton St. Gallen;; Amargura, die noͤrdlichſte 
Leinwandhandel. der Freundſchaftsinſeln im ſtil⸗ 
Altſtreliz, St. im Meck⸗ len Meere. 
lenburgiſchen; 3000 n el ia, Stadt in Klein- 
ner, Tabaksfabriken. ſien, am Fluſſe Jeſchil⸗Ir⸗ 

Altura, — in . — NN hohen Bergen, 
niſchen Provinz Valencia; Einwohnern, und 
Einwohner, ſtarker Weinbau. — 1 — in Felſen gehauenen 

Altwaſſer, Dorf in Nie⸗ 3 Bass, t viele Lein⸗ 
— Steinkohlengrube, wand ein und vor⸗ 

Sauerbrunnen. 

Alvarado, Hafen der Re⸗ ße Beide Stadt auf 
—— 1 am atlantiſchen einer Landenge in Kleinaſien, 
Meer mit zwei guten Hafen. 

18 65 l lr Flecken in n „Ma⸗ 

der Grafſchaft Lippe, mit einem ranhon, der größte Fluß auf 


Schloſſe. der Erde, welcher aus Peru, 

Alzey, Stadt im m Broßter- wo er ſeinen Urſprung nimmt, 
zogthume Heſſen; 3000 Ein⸗ nach Columbia und Braſt lien 
wohner, any ae übergeht, über 60 Fluͤſſe auf 


Amack, 8 Stunden lange nimmt und nach einem Laufe 
Inſel, dicht an Koppenhagen von 1000 Meilen ſich, mit einer 
und deſſen Ne mit 40 Meilen breiten Mündung, un 

Einwohn ter dem Aequator in den allan⸗ 

A madia, Fee Stadt im tiſchen Ocean ergießt. 

2 er auf * Ambalapuſcha, Stabt auf 
Salat und Ga Sd a der Küfte 7 mit einer 

maku tadt au f 
ioniſchen Inſel Santa Maura; ae 2 r Leg 
erg a Schiffahrt m 4000 Einwoßnern die mel 
und Handel f 

Amalfi, Stadt in ber Pro⸗ Bene Griechen find, Handel 
15 Gen cen 5 eirioe, am an fenen und türkifches Garn ver⸗ 
. Amberg, N e ee 
Papiermühlen, Eiſenwerke. an der Bis in der Oberpfalz; 

Amalienbad, eiſenhalti⸗ 8000 Einwohner, Gymnaſium, 
ger Geſundbrunnen bei Mag⸗ Seminar für , e . 


deburg. ammenſchule, 
ene eee brit. 
labrien; inwohner. Amboina, 20 Quadrat: 


An „Stadt im; meilen große n im 1 8 
nördlichen Portugal; 4000 Ein⸗ — zwiſchen a 
wohner. , 60080 
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Einwohner; liefert hauptſaͤch⸗des birmaniſchen Reichs in 
lich Gewuͤrznelken.  „ |Pinterindien, auf einer Halb⸗ 
Ambras, ein landesfuͤrſt⸗ inſel an einem See; hat ein 
liches Luſtſchloß in Tyrol, nahe Fort mit Baſtionen, kaiſerlichen 
bei Innsbruck, am Inn; war Palaſt, gepflaſterte Straßen, 
beruͤhmt wegen ſeines Muſeums mit Gold reich verzierte Tem⸗ 
von Kunſtſachen, alten Rüſtun⸗ pel, und 100,000 Einwohner. 
gen, Bildniſſen u. ſ. w., wel. Amerika; dieſer gegen 
ches der ve = Rn 800,000 Quadratmeilen große 
Gemahl der ſchoͤnen Philippine Welttheil erſtreckt ſich vom 865 
Welſer, im 16. Jahrhunderte füdlicher Breite bis zum 80° 
daſelbſt angelegt hatte. Die noͤrdlicher Breite. Er graͤnzt 
Kaiſerin Maria Den gegen Oſten an das atlantiſche 
die Bibliothek der Univerſitaͤt und aͤthiopiſche Meer, gegen 
Innsbruck, die Kunſtſachen aber Weſten an das ſtille Meer und 
tamen 1805 nach Wien, wo an die Beringsſtraße. Er zer: 
ſie im Schloſſe des Belvedere, fallt in 2 er Halbinſeln, wel: 
unter dem Namen ambraſſer che eine große Inſelkette (Weit: 
Sammlung, aufgeſtellt ſind. indien) in ſich ſchließen. Seine 
Ambris, {m an der Küfte größte Länge beträgt 1900 Meis 


von Gutnea, ift reich an Fiſchen len, die größte Breite im Nor: 
und Schildkroten und wird den 650, im Süden 670 Mei⸗ 
von den Engländern des Han⸗ len. Die Hauptgebirge haben 
dels wegen ſtark beſucht. ihre Richtung von Suͤden nach 
Amedabad, Stadt in Bor: Norden. Die Cordilleren be⸗ 
derindien, im Lande der Mah⸗ ginnen im Suͤden am Cap Fro⸗ 
ratten; 150,000 Einwohner, ward, laufen, wenige Meilen 
Handel, große Manufacturen von der Kuͤſte entfernt, bis zum 
in Seide und Baumwolle. 165; hier wenden fie ſich mehr 
Ameland, niederländiſche ins Innere, behalten aber im⸗ 
Inſel bei Friesland, mit 3 Doͤr⸗ mer ihre noͤrdliche Richtung 
fern und 3000 Einwohnern, wel: und gelangen unter dem Na⸗ 
che Schiffahrt und Fiſcherei men Steingebirge bis ans Eis⸗ 
treiben. j meer. In der ſuͤdlichen Halb: 
Amelia, Stadt im Kir⸗ inſel hängen die Orinoko⸗ und 
chenſtaate, unweit Spoleto, mit braſiliſchen Gebirge mit den Cor⸗ 
4000 Einwohnern. dilleren zuſammen, in der noͤrd⸗ 
Amelia, 13 Meilen lange lichen Halbinſel find das Alleg⸗ 
und 8 Meilen breite Inſel hanigebirge oder die Apalachen 
bel Oſtflorida in Nordamerikg. von ihnen getrennt. Bemer⸗ 
Ameni, die groͤßte Inſel kenswerth iſt die 6 bis 8000 
an der Küfte von Malabar. Fuß hohe Hochebene, woraus 
Amera, groͤßter Fluß im vie Landenge zwiſchen Nord⸗ 
Kaffernlande. . und Südamerika groͤßten⸗ 
Amerapure, Hauptſtadt theils beſteht. Eine Menge 
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Vulcane finden ſich in dieſer ſinde Tabak, Kartoffeln, Va⸗ 
Kette; außer dem Chimboraſſo, nille, Cacao, Zuckerahorn, Ma: 
welcher 20,000 Fuß hoch iſt, hagoni, Fernambuk, Saſſafras, 
erreichen viele Gipfel eine Höhe Quaſſia, China, Ipekakuanha, 
von 14 bis 18, Fuß. Die Jalappa, Guajack und andere 
ufer der großen Stroͤme ſind Arzneipflanzen; unter den Thie⸗ 
von großen Ebenen umſchloſſen, ren der Biſon, Biſamſtier, das 
die im Norden Savannen, im Lama, Vicuma, Alpaca und 
Süden Blanos und Pampas Guanaco, der Puma, Jaguar 
heißen. Im Norden beſinden und Kuguar, das Tapir, Ta⸗ 
ſich mehrere große Seen. Auf⸗ 1 Faulthier, Guͤrtelthier, 
fallend iſt die Größe mehrerer Meerſchwein, der Ameiſenbaͤr, 
Stroͤme, des Miſſiſippi, Ma⸗ verſchiedene Meerkatzen, das 
ranhon, La Plata, die eine Stinkthier, der Baͤr mit der 
dee e e pi fi weißen er an L Husch 

ren. lima hat in der gattung, Eichhoͤr „die in 
Mitte die Wärme Oſtindiens, der Erde leben, 25 Art 
im aͤußerſten Säden und Nor⸗ Strauße, der Truthahn, Con⸗ 
den iſt beinahe ewiger Winter, dor und Kolibri, die Klapper⸗ 
nur in wenigen ſandigen Ebe⸗ ſchlange, der Zittergal u. ſ. w. 
nen Suͤdamerikas erreicht die Die Platina fand man zu⸗ 
Wärme die Glut der afrikani⸗ erſt hier, und der wahre Sma⸗ 
ſchen Hige. Ueberhaupt iſt die ragd iſt wahrſcheinlich nur Ame⸗ 
Waͤrme der Luft bedeutend nie⸗ rika eigen. Auffallend iſt der 
driger als in den Laͤndern der Mangel großer Landthiere, be⸗ 
alten Welt vom gleichen Brei⸗ ſonders in Suͤdamerika; auch 
tengrade, ſodaß Gegenden in an Muth und Stärke kommen 
Amerika unter 30° nicht war⸗ diejenigen Thiergeſchlechter, die 
mer ſind als in Europa unter denen der alten Welt ähnlich 
40°. Im hoͤhern Norden und ſind, 17 — nicht gleich. Da⸗ 
Suden iſt der Unterſchied noch geöen feinen einige ausgeſtor⸗ 
bedeutender. Die große Waſ⸗ bene Thiere, wie das Mega⸗ 
ſerflaͤche, welche Amerika um⸗therium, Mammuth, * 
giebt, die vielen Bergketten, dont, von ungeheurer Groͤße 
weiten Waldungen und Moraͤ⸗ gewefen zu ſeyn. Mit andern 
ſte, auch der Mangel an Cul⸗ Faͤndern gemein hat es: das 
tur, mögen alle dazu beitragen, Elen, Rennthier, den Bären, 
die Waͤrme zu . Kein Wolf, Fuchs, Biber, die See⸗ 
anderer Erdtheil hat fo viele otter, den Hafen, Hund (nur 
eigenthuͤmliche Producte, indeſ⸗ im außerſten Norden), Affen, 
ſen fehlen ihm auch viele der Seehund, Papagey, die Biene, 
übrigen. Reich an den wich] Schildkröte, Rieſenſchlange, ver: 
tigften Erzeugniſſen iſt Amerika ſchiedene Palmen, Cedern, Ei: 
erſt durch die Europäer gewor⸗ chen, Buchen, den Maulbeer⸗ 
den. Ganz ihm eigenthümlich baum, ain 
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zer, Bataten, Yams, Mais, gerichtete Staaten: Anahuak 
Indigo, Piſang, Suͤdfruͤchte, in Mexiko, Cusco in Peru, und 
Flachs, Hanf, alle Metalle, Cundinamarca in Columbien. 
viele Edelſteine, Salz u. ſ. w. Zahlreiche Trümmern von Palä⸗ 
Durch Europäer find hieher ge⸗ ſten, Tempeln, Kunſtſtraßen in 
bracht: alle Hausthiere, unter den Cordilleren beweiſen noch 
denen Pferde und Rinder zu den Grad ihrer damaligen Bil⸗ 
tauſenden voͤllig wild leben, dung. Sprache, Religions: 
Getreide, Zuckerrohr, Reiß, Caf⸗ ſyſteme und andere Einrichtun⸗ 
fee, Baumwolle, Wein, ver⸗ 8 auf aſiatiſchen Ur⸗ 
ſchiedene Gemuͤſe⸗ und Obſtar⸗ſprung hin. Neuerlichſt hat 
ten u. ſ. w. Auch die urbe⸗ man aus aufgefundenen Ruinen 
wohner Amerikas bilden eine auf kartheiſche Abſtammung 
von den übrigen Menſchenge⸗ ſchließen wollen. In allen uͤbri⸗ 
ſchlechtern verſchiedene Race; gen Theilen fand man nur, von 
ihre Grundfarbe iſt kupferroth, Jagd und Fiſchfang lebende, 
das Haar ſchwarz, lang und Wilde. Die Bevoͤlkerung iſt 
ſtraff, der Bart ſehr dünn, der nur ſchwach, zwiſchen 30 bis 
Kopf eckig, das Skirnbein zu⸗ 40 Millionen. Darunter ſind 
Bm mem „die Augen etwas etwa Mill. Ureinwohner, 14 
gr 


ſchraͤg, das Geſicht platt, die Mill. Europäer, 6 Mill. Neger, 
Lippen aufgeworfen, die Zuͤge und ebenſo viel gemiſchter Ab ⸗ 
tief, der ganze Körper ſtaͤmmig, kunft. Unter den ‚Europäern 
mehr groß als klein; beſon⸗ ſind 9 bis 10 Mill. engliſcher 
ders kraftvoll find die Patago⸗ und teutſcher Abkunft, 8 bis 
nier, Karaiber, und die Wil- 4 Mill. Spanier und Portu⸗ 
den in Nordamerika. Der Feuer⸗gieſen, 1 Mill. Franzoſen, Daͤ⸗ 
länder dagegen iſt hager und nen und Andere. In Hinſicht 
zwergartig. In keinem Erd⸗ der Religion ſind 21 Mill. Ka⸗ 
theile iſt die Verſchiedenheit tholiken, 12 Mill. Proteſtan⸗ 
der Sprache fo groß, da ſelbſtſ ten, und 1 Mill. Heiden. Im 
nahe beiſammenwohnende kleine Norden iſt die engliſche, im 
Stämme einander nicht verſte⸗ Süden die ſpaniſche und por: 
hen. Am meiſten verbreitet iſt tugieſiſche Sprache (11 Mill.) 
die Kitſchua⸗ Sprache in u, vorherrſchend. Franzöoͤſiſch und 
die Maipuri⸗ und galibiſche in teutſch wird etwa von 14 Mill. 
Columbien, die aztekiſche in] Einwohnern geredet. Der Eu: 
Mexiko, und die Eskimo⸗Spra⸗ ropäer hatte ſonſt, namentlich 
925 Norden. Die Geſchichte im Suͤden, große Vorrechte. 

merikas iſt ſehr neu. Was Der hier geborene Europäer 
vor der Ankunft der Europaͤerſheißt Creolez das Kind von 
hier vorgefallen iſt, darüber einem Europäer und Negerin, 
giebt es blos Sagen. Die Eu⸗ Mulattez von einem Euro⸗ 
ropäer fanden hier bei ihrer päer und Amerikanerin, Me⸗ 
Ankunft nur 3 ordentlich ein⸗ſtiz ez von einem Neger und 
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Amerikanerin, Zambo. Die|Eismeer zu Lande erreicht hat: 
Zahl der Wilden nimmt immer ten, machen die Moͤglichkeit 
mehr ab, gleichwie die Anzahl einer umſchiffung Nordamerikas 
der Neger ſich vermindern wird, beinahe zur Gewißheit. Ueber 
wenn erſt der Sklavenhandel das Innere Amerikas haben 
ganz aufhoͤrt; dagegen nimmt ſeit 30 Jahren viele Reiſende 
die europaiſche Bevoͤlkerung ſtark wichtige Aufklaͤrungen gegeben, 
zu. Obſchon Normaͤnner auf obgleich große Strecken noch 
ihren Seezugen ſchon 979 nach vollig unbekannt find. Durch 
Grönland, und 1002 nach Neu⸗ die erſten Entdecker, welche die 
foundland und dem feften Lande aufgefundenen Länder gewoͤhn⸗ 
von Nordamerika Bes lich in Beſitz nahmen, entſtan⸗ 
ſo blieb doch dieſe dectung |ben die ungeheuren Colonial⸗ 
dem übrigen Europa unbekannt ſtaaten der Spanier, Portu⸗ 
und ward fpäter wieder ganz gieſen und Engländer. Ganz 
vergeſſen. Erſt dem Genueſer Amerika 2 0 26 den Euro⸗ 
Columbus gelang es 1492 am paͤern, nahm Theil an euro⸗ 
12. Oct., eine der weſtindiſchen paͤiſcher Bildung, wurde aber 
Inſeln zu entdecken. Von daſſtets in drückender Abhängigkeit 
an ging die Entdeckung der erhalten. Dieſe abzuſchütteln 
übrigen Theile Amerikas raſch gelang zuerſt dem größten Thei⸗ 
vor ſich. 1496 fanden die Spa⸗ le der engliſchen Colonten in 
nier das feſte Land von Colum⸗ Nordamerika 1788, Seit 1810 
bien, 1507 Yucatan, 1512 begann in den ſpaniſchen Be⸗ 
Florida, 1513 Panama und das ſitzungen der NL, 
Sübmeer, 1512 den La Plata⸗ und auch, Brafilien ward 1822 
firom, 1519 Mexiko, 1525 |fe öſtſtaͤndig. Sogar die als 
peru, 1534 Quito, 1338 Ghilt, Sklaben herabgewürdigten Re: 
1539 die Nordweſtkuſte. Die ger haben auf Haiti eine Re: 
Portugieſen entdeckten 1500 publik gegründet. W 

Braſilien; die Engländer 1496| Amersfort, Stadt im 
Labrador, 1497 Neufoundland, Königreiche Holland, bei Utrecht; 
feit 1498 die Nordoſtlaͤn⸗⸗ 8600 Einwohner, Glashütte, 
der; die Franzoſen 1508 Ca⸗Baumwollen⸗ und Seidenmanu⸗ 
nada. Magellan ſegelte 1520 facturen, Tabaksfabriken, Han⸗ 
11 5 um die Suͤdſpige des del mit Bier und Getreide. 

eſten Landes, der Engländer] Amfora, kleiner Fluß in 
Carder 1578 um das Cap der Grafſchaft Goͤrz, welcher 
Horn; Bering entdeckte 1728 bei Aquileſa ins adriatiſche 
die Durchfahrt zwiſchen Aſien Meer fäut, TE 

und Amerika im Eismeere. Die Amiens, feſte Stadt an der 
ſeit 1818 wiederholten Reiſen Somme im nördlichen Frank: 
von Roſt, Parry und Frank reich; 40,000 Einwohner, Ma⸗ 
lin, nachdem Hearne 1769, und nufacturen in Camelot, Ta: 
Mackenzie 1780 das nördliche peten, ſeidenen und wollenen 
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Waaren. Außerdem merkwür⸗ wird die Stadt in 90 Inſeln 
dig durch feine Paſteten und getheilt, welche durch 290 Bruͤ⸗ 
durch den 1802 zwiſchen Eng⸗ cken verbunden find , worunter 
land und der franzöfifchen Re- die 660 Fuß lange Amſtelbruͤcke 
publik geſchloſſenen Frieden. die ausgezeichnetſte iſt und eine 
Ammergau, 2 Doͤrfer bei ganz vorzuͤgliche Ausſicht dar⸗ 
München, deren Einwohner bietet. Die Straßen und Pläge 
viele Schnigarbeiten liefern und zeichnen ſich zwar nicht durch 
einen ausgebreiteten Handel mit Größe aus, find aber freund: 
Wetzſteinen treiben. lich durch Baumalleen, gut ge⸗ 
Amorgo, 2 Quadratmeilen pflaſtert und reinlich. Unter den 
große Inſel im Archipelagus; 45 Kirchen find 21 katholische, 
fruchtbar an Oel, Wein, edlen] 22 proteſtantiſche, 1 griechiſche 8 
Früchten, Weizen und Gerſte, und 1 armeniſche. Ausge⸗ 
leidet aber Mangel an Holz. Die zeichnete Gebaͤude ſind wenige, 
2600 Einwohner find Griechen. die vorgüglichften find: das 
Ampaza, afrikaniſche In⸗Rathhaus, aus Quadern er⸗ 
ſel an der Küfte Zanguebar. baut, 282 Fuß lang, im In⸗ 
Amrethir, feſte Stadt und nern zum Theil mit Marmor 
Wallfahrtsort in der oſtindiſchen geſchmückt. Beſonders ſchoͤn iſt 
Provinz Lahore, mit präaͤchti⸗ Bier der große Bürgerfaal. In 
gen Gebäuden, Fabriken und den untern Gewoͤlben liegen die 
Handel. Daneben liegt der Schaͤge der Bank. — Die 
See der Unſterblichkeit. Boͤrſez die Admiralitäts⸗ 
Amſelfeld, von den un⸗[gebaude von großem Umfan⸗ 
arn Rigomezzo genannt, eine ge, mit den Schiffswerften, dem 
fahr fruchtbare Ebene in Ger: Arſenale und wagen die 
vien, wo 1448 die ungarn, un⸗Palaͤſte der vormaligen oſt⸗ 
ter ihrem großen Anführer Jo⸗ und weſtindiſchen Com⸗ 
hann Hunpad, von den Türken pagniez das große Waiſen⸗ 
eine totale Niederlage erlitten haus; die Nikolaikirche, 
haben. 75 it herrlicher Glasmalerei und 
Amſterdam, Hauptſtadt dem Monumente des Admirals 
in Holland am Y, mit 200,000 Hemskerk. Amſterdam iſt reich 
Einwohnern, worunter 43,000 an wohlthaͤtigen Anſtalten und 
Katholiken, 22,000 Lutheraner, an mancherlei Vereinen zu wiſ⸗ 
2000 Wiedertäufer, 21,000 Zu: ſenſchaftlichen oder gemeinnüßis 
den u. ſ. w. Die Stadt iſt auf gen Zwecken. Unter den 15 ge⸗ 
fumpfigen Boden erbaut, des⸗ lehrten Geſellſchaften find bie 
halb ſteht der größte Theil der angeſehenſten Felix meritis, 
Häufer auf eingerammelten Concordia et libertas, Doctri- 
Pfaͤhlen; fo fol der Grund des na et amicitia. Es find hier 
Rathshauſes durch 18,000 gro⸗ ferner eine Sternwarte, Aka⸗ 
ße Maſten befeſtigt feyn. Durch demie der Künfte, Muſeum der 
die Amſtel und viele Canale Kuͤnſte, botaniſcher Garten, 
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Athenaͤum, Gymnaſium, Schiff⸗ Irak Arabi am Euphrat, mit 
fahrts⸗ und Artillerieſchule. 3000 Einwohnern. 
Vor einem Jahrhunderte war Anachoreteninſeln, weſt⸗ 
Amſterdam die erſte Handels: [li von den Admiralitätsin- 
ſtadt in Europa; allein ſeitſſeln im indiſchen Meere; find 
50 Jahren iſt der Verkehr ſehrſſehr bevölkert und haben viele 
geſunken, obſchon noch immer Kokospalmen. 
bedeutend. Wichtig find die Fa- Anadoly, Natolien, das 
briken der Stadt, beſonders die alte Kleinaſien, im Handel die 
Zuckerſiedereien, nicht weniger Levante genannt, 12,700 Qua: 
der Schiffbau. Bemerkenswerth]dratmeilen groß, mit 6,000,000 
find die Diamantfchleifereien, Einwohnern. Die Straße von 
die Borax⸗ und Kampherraffis| Conſtantinopel und die Dardanel⸗ 
nerien, ſowie mancherlei che⸗ len trennen dieſe türkiſche Pro⸗ 
miſche Fabriken, die unter an: vinz von Europa. Die von 3 
dern koſtbare Gewürzöle be⸗ Seiten dieſelbe umgebenden Mee⸗ 
reiten. Die Umgebungen der|re bilden viele tief einſchneidende 
Stadt find flach, aber durch] Meerbuſen, welche die beſten 
Alleen und Anlagen und eine] Hafen darbieten. Das ganze 
Menge palaſtaͤhnlicher Garten⸗ Land iſt Gebirg. Der Taurus 
uſer verſchoͤnert. Die ent⸗ durchzieht daſſelbe in mehreren 
erntere Umgegend zeichnet ſich hohen Ketten von 9— 10,000 
durch große wohlhabende Doͤr⸗ Fuß Höhe‘ Das Innere be⸗ 
fer gu. e ſteht aus Hochebenen und Step⸗ 
Amu, Amu Darja, Si⸗ſpen, iſt der Unficherheit we⸗ 
hon, (Jaxartes der Alten), gen ſchwer zugaͤnglich und we⸗ 
ein großer Fluß in der Ta⸗ nig bekannt. In einigen Ge⸗ 
tarei, welcher am Hindukuſch genden finden ſich Spuren frü⸗ 
entſpringt, anfangs ein ſehr ka Vulcane, und Erdbeben 
fruchtbares Land, dann eine ſind hier gar nicht ungewoͤhn⸗ 
dürre Steppe durchfließt, die lich. Zwel bedeutende Fluͤſſe, 
ihm einen Theil ſeines Waſ⸗ der Kiſilirmak und Sakarja 
ſers entzieht und ſo wenig Ab⸗ ergießen ſich ins ſchwarze Meer. 
fall hat, daß er nur langſam An der Weſtküſte verdienen nur 
fortſchleicht. Ehemals erreichte der Minder (Mäander) und 
er das kaspiſche Meer, ſeit Sarabat Erwähnung. Es giebt 
200 Jahren mündet er aber auch verſchiedene Landſeen. Der 
in den Aralſee. Boden iſt faſt überall frucht⸗ 
Amur, ein großer Strom bar, und die Küftenftriche gehöͤ⸗ 
im oͤſtlichen Aſien, der in der ren zu den ſchoͤnſten der Erde, 
Mongolei entſpringt und in das ſind auch hiſtoriſch wichtig und 
ochotzkiſche Meer ſich ergießt; intereſſant durch ihre hohe Blu⸗ 
er bildet zum Theil die Graͤnze the im Alterthume, wie die 
zwiſchen Sibirien und vr unzähligen Ruinen aus ber Zeit 
Ana, türkifche Stadt in der Griechen und Roͤmer bes 
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weiſen. Weite Strecken ſind runter viele Griechen und Ju⸗ 
jedoch unbebaut und dienen als lden. Wichtige Fabriken, leb⸗ 
Weideplätze für Nomaden. Diel hafter Handel, Eitadelle, ſchoͤ⸗ 
Einwohner ſind Türken, Grie⸗ ne Boͤrſe, Quarantaine, am Ha⸗ 
chen und Armenier; im Innern fen der Triumphbogen des Kai⸗ 
haufen wilde Turkomannen als ſers Trajan. 2 
Nomaden. j I Andacoll, àußerſt ergie⸗ 
Anadyr, ſchiffbarer Fluß im biges Gold: und Silberberg⸗ 
Lande der Tſchuktſchen, welcher werk in Chili. Dum 
in die Beringsſtraße mündet.] Andaluſien, eine 960 
Anam, ein wenig bekann⸗Quadratmeilen große Landſchaft 
tes Reich zwiſchen Siam und im ſuͤdlichen Spanien, welche 
China in Hinterindien, 16 bis faſt das ganze Gebiet des Gua⸗ 
18,000 Quadratmeilen groß, dalquivir in ſich begreift, von 
mit 18,000,000 Einwohnern, hohen Bergen umſchloſſen und 
welche den Ghinefen ſehr ahnlich mehreren Gebirgszuͤgen durch⸗ 
ſind. Miffionäre haben hier ſchnitten iſt, obſchon zum Theil 
das Chriſtenthum mit Erfolg] Wuͤſte und mit armen Einwoh⸗ 
gepredigt und werden daran nern bevölkert, iſt unſtreitig die 
von der Regierung nicht gehin⸗ fruchtbarſte und an Producten 
dert. Gold, Kupfer, Edelſteine, geſegnetſte Provinz des Landes. 
Zucker, Pfeffer und Zimmt Edle und beinahe alle unedle 
ſind die Hauptproducte. Metalle, Marmor, Schwefel, 
Anamo ka, Rotterdam, die] Salz finden ſich vor. Die Vieh⸗, 
größte der Hapalinſeln unter den] beſonders aber die Pferdezucht ift 
Freundſchaftsinſeln, mit Vul⸗ wichtig, nicht minder Seiden ⸗, 
canen, einem Salzſee und 2000 Wein⸗ und Oelbau, Baum: 
Einwohnern. $ wolle, Hanf, Flachs, Kermes, 
Anarghia, ruſſiſche Han⸗ Bienen; die Agave dient zu 
delsſtadt und Hafen am ſchwar⸗Hecken, der Spargel findet ſich 
zen Meere in Mingrelien. wild. Kunſtfleiß ift gering. 
Ancenis, Stadt an der] Andaman, 92 Quadrat⸗ 
Loire in Frankreich, mit 8000 meilen große Inſel, von meh⸗ 
Einwohnern, Eiſen⸗ und Kano⸗ rern kleinen umgeben, am ben⸗ 
nengießereien, Wein⸗ und Korn: galiſchen Meerbuſen, der Küfte 
handel. von Siam gegenüber, mit einer 
Anclam, Stadt in Pom: ſengliſchen Colonie. Hauptpro⸗ 
mern an der Perne, mit 5500 ducte find: Banianen, Man: 
Einwohnern, Lederfabriken, See⸗ dein, Terpentin, Eiſenholz, 
fahrt und Handel. kleine Schweine und Papageyen. 
Ancona, paͤpſtliche Stadt Andavourante, der größ⸗ 
am adriatiſchen Meere, mit fte Ort auf der Inſel Mada⸗ 
einem trefflichen von einem gro⸗ gas car. 
ßen Molo gebildeten Hafens] Andechs, Kloſter und be⸗ 
gegen 30,000 Einwohner, wo⸗ ruͤhmter Wallfahrtsort auf einem 
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Berge am Ammerſee in Bai⸗ ge, am Rande fruchtbare, wohlbe⸗ 
ern, Stammort eines im Mit: waͤſſerte Ebenen. 

telalter ſehr reichen und mach Andra rum, großes Alam: 
tigen, nun ausgeſtorbenen Gra: werk in der ſchwediſchen Pro: 


fengeſchlechtes. g 4 n * 
And d ndreasberg, Stadt au 
los Andes. . r 12 ag em Oberharze, mit 4000 Ein⸗ 


Berl Marktflecken an nein, reichen Silbergruben, 
der Maas in den Niederlanden; — —— Garnſpinnen und 
2600 Einwohner, berühmte Fa⸗ — igenkloͤppeln. 
iencefabrik. Andreswalde, Dorf in 


Anderah, Stadt in der n von Unitariern be⸗ 


Bucharei an einem Gebirge z] ne 

Andrews; Stadt und Uni- 
ee — A. 200 bini. elend. 
nder nach, am 8000 Einwohner. 1 
Diele, mit 2600 Einwohnern, 7 BE 
Blech und Lederfabriken, Han⸗ſdie Lena fällt, die untere, 
del mit Mühlſteinen und uf⸗ aus dem Balkalſee entſpringend 
2 die theils zum Baue 905 in den Jeniſei mündet. 4 

Ka 6 del . 2 Anger 
raß na and zum Wa 4 der Ber: 
ſerbaue verſendet werden. Hier breußen, welcher bei der Ver 
werden auch die bis 1 100 305 einigung nie de ge 4 
Sher . ag lee egel 
errheine kommenden Holze zu: 2 5 
der e e e . ae e 
feet, oft ini "100,000 Shaler|fallt in den batpaifchen Meer: 
— 1 find, und nach Sela mende Kg ern 
ndenburgiſchen; 3000 Ein⸗ 
TE Be wohner, Wollen» und Leinwe⸗ 
Andorre, unabhängiges k⸗ 
Laͤndchen von 9 Quadratmeilen ee ern N in 
2 14,000 Einwohnern, am die Loire fällt, mit einem Fel⸗ 
lichen Abhange der Pyrenäen fenfhofe, 33,000 San ae 
Spanien, welches unter fran Min Iquellen, Schule der 
zoͤſiſchem Schutze fteht. „ Huckerſeberelen, Wachs⸗ 
1 Pen. da. Andros, Inſel 15 Segeltuch⸗ und Kattun⸗ 

ipelagus, unter dem 37° ee 

2 reite, 5 Quadratmeilen“ gleſey, oder Monain- 
groß, mit 12,000 Einwohnern; |fel, “ 12 N unbratmeiten große 
hat in der Mitte ein hohes Gebir⸗ Inſel an ri Küfte von Wales; 
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haͤngt durch eine 1740 Fuß ſteht aus einer Ebene, welche 
lange Kettenbrücke mit dem fer] von mehrern kleinen Seen uns 
ſten Londe zuſammen, hat terbrechen wird. Allenthalben 
48,000 Einwohner, wichtige iſt der Boden fruchtbar. Pro⸗ 
Kupfergruben, Ackerbau, Vieh⸗ ducte ſind: Getreide, Ruͤbſaa⸗ 
und Bienenzucht, Webereien wol⸗ men, Flachs, ſchoͤnes Obſt, Ho⸗ 
lener und ſeidener Tuͤcher. : |pfen, Tabak, Krapp, viel Holz. 
Angola, ein etwa 1500 Die Viehzucht iſt ſtark, viel 
Quadratmeilen großes Koͤnig⸗ Wild, und die Elbe liefert Fi⸗ 
reich in Weſtafrika, ſüdlich von ſche. Am Harze gewinnt man 
Guinea; iſt reich an Salz, Ku⸗ Eiſen, Kupfer, Blei, Marmor, 
pfer, Eiſen, Reiß, Maniok, an Gyps, Vitriol, in einigen Ge⸗ 
Elephanten, Flußpferden, Af genden Torf. Auch Mineral⸗ 
fen, wilden Bienen, aber auch quellen ſind vorhanden. Salz 
Krokodilen und reißenden Whie⸗ fehlt ganz. Die Induſtrie be⸗ 
ren. ſchaͤftigt ſich mit der Verarbei⸗ 
Angora, Stadt in Natolien tung inlaͤndiſcher Shea 
von 20,000 Einwohnern, wel⸗ Die 130,000 Einwohner 
che Camelote und ſchoͤne A meiſtens Reformirte. Man z Bit 
liefern; bemerkenswerth ſind in | kaum 1100 Katholiken und 2000 
der ea die langharigen Juden. Für die Bildung iſt 
Ziegen, Katzen und Kaninchen. durch Schulen gut geforgt: 
Angoſtura, Stadt im Frei Anjengo, Feſtung und Ha⸗ 
ſtaate Columbia am Orinoko, fen in Hindoſtan, an der Muͤn⸗ 
mit 8500 Einwohnern. dung des en ſturker 
Angoulesme, Stadt in Pfefferhandel. 
Frankreich an der Charente, mit! Anjuan, Hinzuan, 859. 
15,000 Einwohnern, guten Pas) Quadratmeilen große Inſel an 
piers und Tuchfabriken, Stück⸗ der Mündung des Canals von 
gießerei und ſtarkem Handel. Mozambik, mit 30,000 Einwoh⸗ 
Angra, Hauptſtadt auf den nern; erzeugt Reiß, Kokospal⸗ 
Azoren, mit 14,000 Einwoh⸗ men, Bananas, Mango⸗ Gu⸗ 
nern und gutem Hafen. ilavabirn⸗, Papaya⸗ und Pom⸗ 
Anhalt; die 48 Quadrat⸗ pelnußbaͤume, Orangen, Citro⸗ 
meilen enthaltenden Herzogthü⸗ nen, Bataten, Waſſermelonen 
mer Anhalt liegen, groͤßtentheils u. ſ. w., hat Perlhuͤhner, Tau⸗ 
von den preußifchen Provinzen ben und Hornvieh. 

Sachſen und Brandenburg um⸗ 8 Bergſtadt im 
ſchloſſen, an beiden Seiten der fächfifchen Erzgebirge, 1 
Elbe N Aal Nur eine über dem Meere, mit 5000 Ein: 
Provinz liegt am Unterharze. wohnern z Hauptſis der Spigen⸗ 
In re 50 die ge eiöppelei,. und des Spitzenhan⸗ 
des Harzes, welche hier 1 dels im Erzgebirge, Gymnaſium, 
anmuthige Gegenden im nahen Schreckenberge Sit⸗ 
Der Haupttheil des aan be⸗ ber ⸗„ Zinn⸗ und Kobalkgruhen. 
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Annabon, die kleinſteſ ſuͤdlichen Frankreich am Mit: 
der portugieſiſchen Guincainfeln, |teimeere, mit einem Hafen, 5000 
2 fſuͤdlich vom Aequator, 60 Einwohnern, Tabaksfabriken, 
Quadratmeilen groß, ſehr ges] Sardellenfang. A 
birgig, aber außerordentlich! Antitoſti, 12 Quadrat⸗ 
fruchtbar; 4000 Einwohner. f meilen große Inſel an der Muͤn⸗ 
Annapolis, Hauptſtadt vonſdung des Lorenzfluſſes in 
Maryland in Nordamerika an Nordamerika. . » 
der Cheſapeakbai; 3000 Ein:| Antigua, 5 Quabratmei: 
wohner, Hafen und Univerſitaͤt. len große weſtindiſche Inſel, mit 
Annecy, Stadt an einem 39,000 Einwohnern, von denen 
ſehr ſiſchreichen See in Savoyen; 81,000 Sklaven; hat eine fel⸗ 
5500 Einwohner, Baumwollen⸗ſige Küfte, erzeugt Zucker, In: 
ſpinnereien, Kattundruckereien, digo, Ingwer, Tabak, Suͤd⸗ 
Glashuͤtte. a b e, Ananas. 
Annona, Stadt in Frank. Antiguana, dſtreichiſche 
reich am Zuſammenfluſſe der Stadt im ſiumaner Kreiſe; 
Cante und Deume; 5600 Ein⸗1200 Einwohner, viel Wein 
wohner, Papiermühle, Handel ſund Oel; aber ohne Waſſer. 
mit Leder und Pelzwerk. ntilibanon, ein von 
Anſpach, Stadt an der Re⸗ Druſen bewohntes Gebirge, wel 
zat in Baiern, mit 16,000 Ein⸗ſches Syrien der Länge nach 
wohnern, ehemals Reſidenz der durchzieht. 
Markgrafen von Anſpach⸗Bay⸗“ Antillen, die gahlreichſte 
reuthz ſchoͤnes Schloß, Gymna⸗Inſelgruppe unter allen bis jest 
fium und Fabriken. bekannten, die an der Kuͤſte 
Anta, Reich auf der Gold⸗ Vucatan im merikaniſchen Merr⸗ 
küſte in Guinea; hat vortreff⸗Tbuſen anhebt und in einer bo⸗ 
then Reiß, Mais, Zuckerrohr, genfoͤrmigen Kette faſt bis an 
Yamsıwurzein, Pataten, Pal⸗ die Mündung des Orinoko in 
men, Ananas, Orangen. Südamerika ſich erſtreckt. 
Antalia, befeſtigte Stadt Man begreift fie gewöhnlich un⸗ 
am mittellaͤndiſchen Meere inter dem Namen Weſtindien. 
Kleinaſien. Sie werden in die großen und 
Anta lo, Stadt in Abeſſt⸗ kleinen Antillen getheilt. Der 
nien; 1000 Einwohner, ſtarkſerſten find vier: Jamaika, Cu: 
beſuchter Marktpliag. ba, Halti und Portorico. Die 
Antequera, Stadt in der kleinen, welche auch die karai⸗ 
10 en Provinz Adalufien, biſchen Inſeln heißen, werden 


Einwohnern, Acker⸗ in die Inſeln im Winde und 
und Scidenbau, Manufacturen unter dem Winde unterſchieden. 
von ſeidenen und wollenen Waa⸗ Jene, zu denen Martinique und 
ren, Handel mit Oel, Suͤd⸗ Guadeloupe gehören, liegen nä⸗ 
früchten und Salz. iber nach Morgen zu und er: 

Antibes, ſeſte Stadt imſ halten den Oftwind, der den 


36 Antiohia — Antwerpen 


größten Theil des Jahres hin⸗ Edelfteinen und Perlen. Von 
durch hier weht. Die Inſeln der Herrlichkeit früherer: Zeit 
unter dem Winde erhalten ihrer iſt nur noch die große Stadt⸗ 
Lage nach den Oſtwind ſpaͤter⸗ mauer übrig. W 
60 von den kleinen Antillen find| Antioco, eine an der Kuͤ⸗ 
auch unter dem Namen Jung⸗ ſte von Sardinien liegende In: 
ferninſeln bekannt. Viele der ſel, worauf es ehedem wilde 
Antillen enthalten Gebirge (Kalk Pferde gab. 

mit Muſchelgries); einige find) Antiparos, Inſel im Ar 
bloß nackte Felſen und daher chipelagus, berühmt wegen ih⸗ 
gar nicht angebaut. Mehrere rer Höhle, die, 80 Fuß hoch, 
find vulcaniſchen Urſprungs. Sie 1300 Fuß lang und 100 Fuß 
gehören zur heißen Zone, jedoch breit, mit einer ſonſt nirgends 
wird die große Hitze durch Ger: gefundenen Art Tropfſtein über: 
winde abgekühlt. Das Klima zogen it, welcher den Glanz 
iſt beſonders Europäern gefähr⸗ und die Durchſichtigkeit von Kry⸗ 
u Fa ha Fa 2 ſtall hat. Die Stalaktiten ſind 
me efaͤhrlichen Fiebern be⸗ 20 bis 30 lang. 1 
fallen werden. Zu den phyſi⸗ e 


- | Antipaxo, klemme Jaſel im 
ac Geh un deer eee ee inne 
welche oft die größten Verwü⸗ der a ar an Wein, 


Oel und Mandeln. 
Antiſana, 18,000 Fuß ho⸗ 
her feuerſpeiender Berg in der 
Kette der Cordilleren in Quito, 
Antitaurus, ein hohes, 
mit dem Ararat in Arme⸗ 
nien zuſammenhaͤngendes Ge⸗ 
birgee. . 
Antivari, Bar, Stadt 
am adriatiſchen Meere in Al⸗ 
25 mit dem Hafen Valle di 
ro - 


ce. ) 

Untongil, Manghabai, 

ee 
d nur wenige Reſte übrig. von Madagaskar, mit mehrern, 

Der He ben die Europäer Wan an Auſtern reichen 


ſtungen anrichten. Dagegen iſt 
die Fruchtbarkeit der meiſten 
dieſer Inſeln ſehr groß. Die 
vorzüglichſten Erzeugniſſe ſind: 
Zuckerrohr, Caffee, Baumwolle, 


päer, 670,000 freie farbige 
Leute, und weit über 1 Million 
Neger. Von den Ureinwohnern 
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den Niederlanden, auf welcher] Trifels, worauf Richard Lörven- 
die groͤßten Schiffe, mittelſt 8 herz gefangen ſaß. 5 
Hauptcanaͤlen und 3 von den. Anzain, Dorf in Frank⸗ 
Franzoſen angelegten Baſſins, reich im Departement Norden, 
bequem an ihre Kaien gelangen |mit 3100 Einwohnern und gro⸗ 
konnen; iſt ſtark befeſtigt, mit ßem Steinkohlenbergwerk 
einer Citadelle, hat 10,000 Häu:| Anziko, Negerſtaat im in: 
fer, worunter die Boͤrſe (die nern Afrika, reich an Erzen und 
ältefte in Europa), das Rath- Sandelholz. ie 
haus, die Hauptkirche und die Aoſta, Stadt in Savoyen 
ehemalige Niederlage der Hanſa 2 der Doria 
ſehenswürdig find, und 60,000 des Bontaggio, mit 5600 
Einwohner. Sie iſt der Sitz Einwohnern, Eiſen⸗ und Ku⸗ 
eines Biſchofs, einer Akademie pferbergwerken, und Ruinen ei⸗ 
der Wiſſenſchaften, einer Ma⸗ nes roͤmiſchen Amphitheaters. 
ler⸗ und Bildhauerakademie, Aour, eine zu den i. J. 1817 
einer mediciniſch = chirurgiſchen v gebue entdeckten Radaks⸗ 
Schule und eines Arſenals. Die inſeln gehoͤrige Gruppe, im ſtil⸗ 
9 76 und Manufacturen in len Ocean. e, 
pitzen, Zucker, Bleiweiß, Lack Apalachicota, Fluß in 
mus, Stärken, Baumwollen⸗den nordamerikaniſchen Frei⸗ 
zeugen und Druckerſchwaͤrze all⸗ ſtaaten; entſteht aus dem Zu⸗ 
gemein berühmt. Nachdem die ſammenfluſſe des Alabama und 
Schelde hier wieder geöffnet iſt, Tombigben und ergießt ſich in 
nimmt der Handel jetzt fehr zu. den mexikaniſchen Meerbuſen. 
Vor dem Kriege der Niederlaͤn. Apalachiſches Gebirge, 
der mit den Spaniern war ſie die blauen Berge, eine große 
eine bedeutendere Handelsſtadt Gebirgskette in den nordameti⸗ 
als Amſterdam. Damals war kaniſchen Freiſtaaten, welche 
die Schelde mit Schiffen vonſvon Florida in nordoͤſtlicher 
allen Nationen bedeckt, deren Richtung bis an das Alleghani⸗ 
auf einmal 2500 im Hafen la- gebirge ſich fortſetztt. 
gen und oft Wochen lang war.“ Apanormia, Stadt und 
ten mußten, ehe fie loͤſchen konn⸗ Hafen auf der Inſel Santorin 
ten. Antwerpen hatte damals im Archipelagus. Wi ei 
200,000 Einwohner. Geboren A päthi (Jaſz⸗Apat hi), 
ſind hier die berühmten Maler freier Marktflecken im jazygier 
van Dyk, beide Teniers, Sey⸗ Diſtricte, 11 Meilen von Peſth, 
her, Crayer, Floris, Brill; und in einer an Weizen ſehr frucht⸗ 
Rubens liegt in der hieſigen baren Ebene; hat eine ſchoͤne 
Hauptkirche begraben. (Kirche, mit 2 Thuͤrmen, deren 
„Anweiler, Stadt im bai⸗ einen Lukas von Horvath im 
riſchen Rheinkreiſe an der Queich; Jahre 1493 erbauen ließ. Die 
1800 Einwohner; in der Nähe Zahl der Anfäfiigen beläuft ſich 
die Ruinen des Bergſchloſſes auf 6500. 8 


38 Apenninen — Apure 


Apenninen, eine Gebirgs⸗ Meerbuſen, mit 3000 Einwoh⸗ 
kette, die bei den Meeralpen nern. * 
unweit Genua anfaͤngt, dortf Apolda, Stadt im Groß⸗ 
den Paß Bocchetta bildet, ſich herzogthume Weimar in einiger 
durch ganz Italien bis an die Entfernung von der Iim; iſt 
Kuͤſte von Otranto und an die Eigenthum der univerſitaͤt Jena, 
Meerenge von Sicilien erſtreckt hat 1 Glockengießerei, 3200 Ein: 
und Italien in faſt zwei gleiche wohner, meiſtentheils Strumpf⸗ 
Hälften, die oͤſtliche und weft: weber, die jahrlich 30,000 Paar 
liche, theilt. Die Apenninen Strümpfe liefern. 574 
find nicht ſo hoch als die Al⸗ Appenzell, ein Schweizer⸗ 
pen, haben nur einzelne hohe canton, 10 Quadratmeilen groß, 
und ſteile Felſenberge; z. B. mit 52,900 Einwohnern; iſt 
der Gran Saſſo bei Aquila in ein Gebirgsland mit ſchmalen 
der Provinz Abruzzo iſt 8255 Thaͤlern; im Süden der mit 
Fuß hoch, und der Velino 7872. ewigem Schnee bedeckte, 8000 
Sie ſind daher gewohnlich his an Fuß hohe Saͤntis, zwiſchen deſ⸗ 
die Gipfel mit Bäumen, beſon⸗ ſen Hoͤrnern ein 22 
ders Kaſtanienbaͤumen, bewach⸗ Gletſcher iſt. Der Canton theilt 
fen, deren Frucht in einigenſſich in Inner: und Außerrho⸗ 
Gegenden ein Hauptnahrungs⸗ den. Die Einwohner treiben 
mittel der Bewohner iſt. Im Viehzucht, Flachs⸗ und Baum: 
Winter find fie mit Schnee be⸗ wollenſpinnerei, Handel mit 
deckt, der bisweilen ſpaͤt ſchmilzt, Schleifſteinen. In der Stadt 
und ſie liefern das fur das heiße gleichen Namens werden in der 
Italien ſo unentbehrliche Eis.] Kirche viele Fahnen aufbewahrt 
Es giebt in dieſen Gebirgen we⸗ zum Andenken alter Siege. 
nig große Thaͤler, Seen und] Apsley, Fluß auf Neuhol: 
Fluͤſſe, aber deſto mehr Suͤm⸗ land, mit hohen Waſſerfaͤllen. 
pfe an ihrem Fuße. Ihre in Apt, Stadt im ſuͤdlichen 
nere Conſtruction iſt ein dichter Frankreich am Fluſſe Calavon, 
und weißer Kalkſtein. In dem der in die Rhone fällt, mit 
mittlern Theile der Kette feh:|4800 Einwohnern, Wollmanu⸗ 
len die Urgebirgsarten gaͤnzlich facturen und Wachsfabriken; 
in dem ſuͤdlichen findet ſich je⸗ Handel mit Südfruͤchten und 
doch Granit, Gneis und Glim⸗wohlriechenden Waſſern. 
merſchiefer vor. Reich find die Apulien, Apuglia, Pu⸗ 
Apenninen dagegen an vulcani⸗glid, Japygien (von Ja⸗ 
ſchem „ welcher feine Bil- pyr, dem Sohne des Daͤdalus 
dung einer Fortſchlaͤmmung vul⸗ ſo benannt) iſt der ſuͤdöſtliche 
caniſcher Materien durch Waſ⸗ Theil Italiens, welcher jetzt ſebr 
ſer und einem Abſage daraus entvolkert iſt und mehr Schafe 
verdank. ſals Menſchen ernährt. 
Apenrade, Stadt im Her-] Apure, ein beträchtlicher 
zogtyume Schleswig an einem Nebenfluß des Orinoko in Suͤd⸗ 
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amerika, welcher in der colum Aquitaniſches Meer, ge 
biſchen Provinz Neugrenada wohnlich unter dem Namen bis: 
auf den Cordilleren entſpringt. kaiſcher Meerbuſen bekannt, zwi⸗ 
Apurim ac, ein Fluß in ſchen der nördlichen Kuͤſte Spa⸗ 
Peru, der aus dem See Ucay⸗ niens und der ſuͤdweſtlichen Frank⸗ 
ale entſpringt und nach ſeiner reichs. g 
Vereinigung mit dem Tungura⸗ Arabien, Xrabiſtan, al 
qua den Namen Maranhon er⸗ Arab, Dſcheſirah, große 
haͤlt. Hlalbinſel im ſuͤdweſtlichen Aſien, 
Aquambo, ein Negerſtaat vom 52 — 769 oͤſtlicher Laͤnge 
im Innern der afrikaniſchen und vom 12 — 80° nördlicher 
Goldkuͤſte. Breite, liegt zwiſchen dem per⸗ 
Aquampim, ein Neger⸗ ſiſchen Meerbuſen und rothen 
ſtaat auf der Goldküſte in Meere, iſt nördlich von den gro⸗ 
Gu inen. ßen Wuͤſten Irak und Oſcheſirah, 
Aquaria, ein durch feine |füdlih vom arabiſchen Meere 
Mineralquellen und warmen umgeben und hangt nordweſt⸗ 
Bäder bemerkenswerthes Staͤdt⸗ lich durch die Landenge Suez 
chen im Herzogthume Modena. mit Afrika zuſammen. Seinen 
Aquila, Feſtung auf einem Flaͤcheninhalt ſchaͤtzt man auf 
Berge im Koͤnigreiche Neapel, |47,000 Quadratmeilen, und die 
am Aterno, mit 13,500 Ein: Zahl der Einw. auf 12,000,000. 
wohnern. Iptolemaͤus theilte Arabien in 
Aquileja, Aglar, Stadt das wuͤſte, felſige (von dem als 
in Friaul, Stunde vom adri⸗ große Waarenniederlage benutz⸗ 
atiſchen Meere; war zur Zeit ten Orte Petra ſo geheißen) und 
der römiſchen Kaiſer eine bluͤ⸗ gluͤckliche Arabien. Gegenwaͤr⸗ 
hende Handelsſtadt, am Aus: tig gilt die Eintheilung in 5 
fluſſe des Timarus ins adriatiſche Provinzen: Yemen, Oman, 
Meer, der Schluͤſſel Italiens Lachſa oder Hadſiar, Nedſched 
gegen die Barbaren, und unter oder Centralarabien, und Hed⸗ 
Marc Aurel die erſte Feſtung ſchas. Arabien iſt im Weſten von 
des Reichs. Wegen ihres Reich⸗ hohen Gebirgen umzogen, wel⸗ 
thums nannte man dieſelbe zuwei⸗ che mit den ſyriſchen Gebirgen 
len Roma secunda. Bei ihrer zuſammenſtoßen, darunter ſind 
Zerſtoͤrung durch Attila (452) der Sinai und Horeb. Die 
flüchtete ſich ein Theil der Ein: noͤrdliche Gränze wird vom Eu⸗ 
wohner auf Inſeln und legte phrat berührt, der bedeutend 
den Grund zum nachmaligen Küſtenfluß iſt der Aftan, die 
Venedig. Gegenwaͤrtig nähren übrigen entſtehen nur bei gro⸗ 
ſich die 1400 Einwohner von ßen Regengüffen und erreichen 
der wenig eintraͤglichen Fiſche⸗ ſelten das Meer. Das Klima 
rei, und Fremde befuchen den iſt ſehr verſchieden; Gegenden, 
Ort wegen der dort befindlichen wo es die Hälfte des Jahres 
roͤmiſchen Alterthuͤmer. regnet, wechſeln mit ſolchen ab, 
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wo der Thau Jahre lang den] welche fie in gewiſſer Hinſicht 
Regen erſetzen muß; auf den zu den gluͤcklichſten Menſchen 
Höhen herrſcht die groͤßte Kälte, macht. Dabei treiben fie das 
in den Ebenen die drückendſte Räuberhandwerk, aber nie auf 
Higez der trockene Samum iſt Koſten des Gaſtrechts. Der 
hier ebenſo lebensgefaͤhrlich] Araber iſt ſchoͤn gebildet, beſitzt 
wie in Afrika der Chamſin.] viel Geſchicklichkeit zu gymna⸗ 
Der Boden beſteht groͤßtentheils ſtiſchen Kuͤnſten; eine abhaͤr⸗ 
aus Sandwüͤſten; am fruchtbar⸗ tende Erziehung, Maͤßigkeit und 
ſten iſt die fuͤdliche Küſte und Reinlichkeit ſichern ihn vor 
ein Theil der Weſtküſte. Im Krankheiten; nur in den heißen 
Innern giebt es Oaſen wie in [Ebenen färbt ſich feine Haut 
Afrika. Weizen, Hirſe, Reiß, braungelb. Sie nennen ſich 
Küchengewäche, Caffee, der auch Beduinen (Söhne der Wü⸗ 
hier, in ſeinem Vaterlande, auff ſte) und unterſcheiden ſich durch 
hochſtaͤmmigen Bäumen waͤchſt, ihre Lebensweiſe von den Mau: 
Manna, Zuckerrohr, Baum⸗ſren, welche in Haͤuſern leben 
wolle, Suͤdfrüchte, Sennesblät: |und ausſchließtich Ackerbau und 
ter, Gummi, Aloe, Myrrhen, Gewerbe treiben. Außer den 
Tabak, Indigo, wohlriechende Ureinwohnern ſind auch Chri⸗ 
Hölzer, Edelſteine, Eiſen und ſten, Juden und Tuͤrken im 
andere Metalle ſind die reichen Lande anſaͤſſig. Ehemals war 
Producte Arabiens. Vor Al- Arabien der Hauptſitz des phoͤ⸗ 
ters will man auch Gold in niciſchen Landhandels; gegen⸗ 
Fluͤſſen gefunden haben. Von ſwaͤrtig iſt fein Land⸗ und See⸗ 
Thieren hat es Eſel, Maul⸗ handel ganz in fremden Hän⸗ 
thiere, Kameele, Büffel, Horn: den. Wiſſenſchaften und Küns 
vieh, die beſten Pferde der Welt, ſte find bei den Arabern, wel⸗ 
Gazellen, Affen, Springha⸗ che im Mittelalter das gebildete 
fen, Löwen, Hyänen, Schakals, ſte Volk waren, ſehr herabge⸗ 
Fuͤchſe, Federvieh aller Art, eß⸗ kommen. In ihren hohen Schu: 
bare Heuſchrecken, Skorpione len wird Aſtronomie (mehr Aſtro⸗ 
und giftige Schlangen. Die logie), Arzneikunde und ſoge⸗ 
Einwohner ſind —— groͤßten nannte Philoſophie gelehrt; 
Theile eigentliche Araber, mit auch treiben fie Dichtkunſt und 
eigener Sprache, eigenthuͤmli⸗ Geſchichte, aber die Beduinen 
chen Lebensgewohnheiten und bleiben ganz er rn 
eee Ne Set Meer, der 
ſchen Religion. Sie leben noch Theil des indiſchen Oceans, wel⸗ 
wie zu den älteſten Zeiten, als cher die Suͤdkuͤſte Arabiens be⸗ 
Hirten und Ackerbauer, in pas|fpül. : 

triarchaliſcher Einfachheit. Ein Arabiſcher Meerbuſen, 
teidenfchaftliches Gefühl fur Frei⸗ oder rothes Meer, erſtreckt 
heit, Unabhängigkeit und Recht ſich von der Straße Babel⸗Man⸗ 
erhält fie in einer Verfaſſung,! del bis nach der Erdenge Suez 
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und trennt Arabien von Afrika, | fpanifchen Provinz —.— 
iſt 800 Meilen lang, und bis welcher in den Pyrenaͤen ent⸗ 
45 Meilen breit, voll Inſeln, | fpringt und in der — in 
j „Navarra in den Ebro fällt, 
[AUragona, Stadt auf Sir 
der cilien, im Val di Mazzara, mit 
Provinz Ceara in Braſilien, dem Schlammvulcan Macca⸗ 
mit 25,000 Einwohnern. aba in der Nähe; und 6000 
A vad, hat den Namen vom Einwohnern; ſtarker Mandelbau. 
ſarmatiſchen Schloſſe Hrad Aragonien, ſpaniſche Pro⸗ 
zwiſchen Armen des Maroſch; —— welche im Norden die Pyre⸗ 
ward erſt vom gegenwartig re⸗ nden, im Suͤden das iberiſche Ge⸗ 
gierenden Könige Franz 1. zur birge hat und vom Ebro dur 
Eöniglichen Freiſtadt erhoben. ſtröͤmt wird. Die Ebenen find 
Iſt der ein eines 3 meiſtentheils duͤrr und daher 
nicht unirten r at ein] wenig ergiebig; das Klima 
Minoritenkloſter, ein katholi⸗ rauh, und der Winter ftürmi 
ſches Gymnaſtum, Salzamt; doch kommt der Oelbaum no 
die Maͤrkte ſind ſtark beſucht —— Producte ſind: Wein, 
Häuſer werden 2811, und Ein⸗ Sa 1 


hat ihren Namen von der Stadt fen — Sebaz der Kunffleiß 
gleichen Namens, liegt im Kreiſe jedoch geringe, ik 
jenſeits der Theiß, graͤnzt ge Aral, ben kaſpiſchen 
gen Oſten an Siebenbürgen, ges| Meere der größte See Aſiens 
gen Süden an die kraſſoer und in der Kirgiſenſteppe, den — 
temeſcher, gegen Weſten an — — —— — 
die cſanader und bekeſcher, = a mit 
gen Norden an die biharer Ge ee e Du zuſam⸗ 
ſpannſchaft, iſt 13 Meilen lang menhing. 1124 Qua⸗ 
und 8 Meilen breit und wird dratmeilen urn 45 Meilen 
von der Maroſch und der wei⸗ lang und 30 Meilen breit. Sein 
ßen und ſchwarzen Koͤrdſch durch⸗ Waſſer iſt ſalzig, wie bei allen 
ſtroͤmt. Wird größtentheits von ſtehenden Wäſſern ohne Aus⸗ 
Walachen bewohnt, welche ſich ſtromung. Er nimmt den Amu 
bei den Bürgerkriegen um Un⸗ und Sir auf und enthält viele 
— ſehr — gemacht ha⸗ Store, Hauſen und Seehunde. 
en. Magparen, Teutſche und Sein Waſſer ſcheint zu verdun⸗ 
Armenier ſind eingewandert. ſten, da er keinen bemertbaren 
Der Boden iſt durchaus frucht⸗ hat. Er liegt ſehr nie⸗ 
bar und ‚ergiebig an Getreide. drig, wuͤſte — und 
Der Weinbau wird hauptſäch⸗ eine Menge kleinerer Seen und 
lich von Walachen betrieben. Sümpfe umgeben ihn. Er iſt 
Aragon, Fluß in der voll Snfeln die ebenfo unbe: 
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wohnt ſind wie ſeine Ufer. hoͤchſte, über 12,000 Fuß hohe 
Seine Entfernung vom kaſpiſchen und mit ewigem Schnee bedeckte 
Meere betraͤgt nur 20 Meilen. Spitze hat die Form eines in 
Aralzen, eine. afiatifche, zwei Spitzen geſpaltenen Zucker⸗ 
mit den Usbeken verwandte Voͤl⸗ butes und bietet mit ihren zer⸗ 
kerſchaft am oͤſtlichen ufer des riſſenen Felſenkluͤften und Abs 
Aralſees. ggründen einen furchtbaren Ans 
Aramont, Stadt im ſuͤd⸗ blick dar. f | 
lichen Frankreich an der Rho Aras, Arares, ein Ne⸗ 
ne, mit 2200 Einwohnern, Fa⸗ benfluß des Kur in Armenien, 
briken und Oelbau. ider auf dem Ararat entſpringt. 
Aranda del Duero, Stadt] Arathapeskow⸗ oder 
in der ſpaniſchen Provinz Bur⸗Bergſee, großer See im 
gos am Duero, mit 3300 Ein⸗ nördlichen Amerika, im Weſten 
wohnern, Getreide- und Weinbau. der Hudſons bat.. 
Aranjuez, königliches Re. Arauinſeln, eine Grup: 
ſidenzſchloß, mit Prachtgärten, in pe von 16 bewohnten Inſeln 
der —5 Provinz Toledo, in Auſtralien, nordweſtlich von 
in einem ſchattenreichen Thale der noͤrdlichſten Spitze von Neu⸗ 
des Tajo, 5 Meilen von Ma: guinea gelegen. f 
drid, wohin eine auf römifhel Araukanen, eine ameri⸗ 
Art gebaute Kunſtſtraße führt. kaniſche Nation von 4 Million 
Der Hof lebt hier gewohnlich im ſüdlichen Theile von Chile, 
von Oſtern bis Juni, wo dann welche bis jetzt ihre Unabhän: 
die Volksmenge auf 8000 ſteigt.] gigkeit gegen die Spanier be⸗ 
Die Gärten bilden die Form hauptet hat. Sie wohnt auf 
eines Sterns. Die Hauptallee einer Flaͤche von 4000 Quadrat⸗ 
von Ulmen 700 Schritte meilen, iſt im Norden vom Fluſſe 
lang und 12 breit und hat Bio⸗Bio, gegen Suͤden vomFluſſe 
eine lebendige Umzaͤunung. Alle Gallacallay, gegen Oſten von den 
70 Schritte find Ruhepläge mit Cordilleren, gegen Weſten vom 
Springbrunnen. Zwoͤlf Ulmen: ſtillen Meere begraͤnzt. Dieſes 
wege ſtoßen in einen runden Volk lebt unter einer freien 
großen Platz zuſammen. In ariſtokratiſchen Regierungsform, 
der Nahe iſt eine Quelle, aus nach einem gemeinſchaftlichen 
der man Glauberſalz gewinnt. Geſetz und Herkommen, wohnt 
Sonſt war auch hier die könig⸗ in Dörfern, treibt Ackerbau und 
liche Stuterei, Mauleſel⸗ und Viehzucht. Die Kleidung des 
B bazucht berühmt. Mannes beſteht in einem wolle⸗ 
Ararat, hohes Gebirge in fnen Hemde und dunkelblauen 
Kleinaſien, im Paſchalik Erze⸗ Mantel, feine Nahrung iſt faſt 
rum, welches einzeln aus einer blos vegetabiliſch. Die ſehr 
weiten Ebene emporſteigt und kriegeriſchen Araukanen fochten 
nur durch niedrige Berge mit dem bis 1551 bloß zu Fuß; jetzt 
Taurus zuſammenhaͤngt; ſeine haben ſie viel Reiterei und wiſ⸗ 
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- fen auch mit dem Feuergewehre lier, mit warmen Bädern und 
gut umzugehen. Sauerbrunnen, auch Gruben 
Arbe, Iſola groſſaſ von unaͤchten Diamanten. 
Scardona, 14 Quadratmei. Archangel, wichtige Han: 
le große Inſel an der Kuͤſte delsſtadt im noͤrdlichen Ruß: 
von Dalmatien, mit 3000 Ein⸗ land, 8 Meilen vom Ausfluſſe 
wohnern. der Dwina ins weiße Meer; hat 
Arbela, Erbil, Stadt in 1900 Haͤuſer und 15,100 Ein: 
Kleinaſien, im Lande der Kur⸗ wohner. Vor der Anlegung 
den, mit 2000 Einwohnern, in Petersburgs war dieſe Stadt 


truͤmmerte. 11 i 
Arber, hoͤchſter Berg auf Septem 
dem boͤhmer Walde, von 4320 der ab. Zu dieſer Zeit iſt hier 
Fuß über dem Meere. Er liegt ein ſteter Markt von Fiſchen, 
auf der baieriſchen Seite. Fiſchthran, Talg, Kronleinſaat, 
Arboga, Stadt in Schwe⸗ Pelzwerk, Häuten, Schiffsbau⸗ 
den, in Weſtmannland, mit holz, Wachs, Eiſen, grober Lein⸗ 
1600 Einwohnern, nahe an ei⸗ wand, Schweinsborſten, Caviar, 
nem ſchiffbaren Canale; treibt chineſiſchen und japaniſchen Waa⸗ 
Handel, hat Fabriken und eine ren u. ſ. w. Der Hafen iſt 
ünze. 5 8 durch eine Feſtung geſchüͤtzt. 
Arbois, Stadt in Frank⸗ Auch iſt hier ein Werft 
reich am Jura, mit 6500 Ein: Kriegsſchiffe; außerdem beſinden 
wohnern; trefflicher Weinwachs ſich ein Civil = und Militair⸗ 
und Salpeterſiedereien. gouverneur und ein Erzbiſchof 
Arbon, Stadt am Boden⸗ in dieſer Stadt. l 
ſee, mit 2000 Einwohnern. Archipel, dieſen Namen 
Arcadia, Flecken auf der führt vorzugsweiſe das aͤgaͤiſche 
Halbinſel Morea, am gleichnami⸗ Meer; es iſt ein großer Meer⸗ 
gen Meerbuſen, mit einem Hafen. buſen zwiſchen der europaͤiſchen 
Arcadion, berühmtes Klo⸗ Türkei und Kleinaſien, der mit 
ſter auf der Inſel Candia, wo⸗ vielen Inſeln, Bergſpitzen und 
rin 1000 Mönche leben. Klippen gleichſam beſaͤt iſt. 
Arch, Arco, Städtchen) Heutzutage nennen die Geo⸗ 
in Tyrol, mit einem Berg⸗ graphen jeden Inſelhaufen Ar: 
ſchloſſe und 1900 Einwohnern, chipel. 8 
welche Seidenſpinnerei treiben. Treis fur Aube, Stadt 
Archambaud, Stadt in in Frankreich, mit 2600 Ein⸗ 
Frankreich im Departement Al⸗ wohnern; berühmt durch feine 


— 


/ 
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Baumwollenwebereien und durchſ welches ſich in der Grafſchaft 
eine Schlacht Napoleon's gegen Mark längs der Ruhr hinzieht; 
die Allüirten im März 1814. beſteht aus Sandſtein mit reich⸗ 
Arcole, Flecken in der om: lichen Steinkohlenlagern, welche 
bardei, merkwürdig durch ein in dieſer volk⸗ und fabrikrei⸗ 
ſehr hitziges Gefecht zwiſchenſchen Gegend von hoͤchſter Wich⸗ 
den anzoſen und Oeſtrei⸗ſtigkeit ſind. 
chern im Jahre 1796. Ardoye, Flecken in Weſt⸗ 
Arcos de la Frontera flandern; 6000 Einwohner. 
Stadt in der ſpaniſchen Pro Ardres, fefte Stadt in 
vinz Andalufien, am Guadaletel Frankreich, im Departement 
gel, 42.000 Cina ele. 4 Gall, mit 1600 Einwohnern. 
gen; 12, nwehner. Ardfchintojan, Dorf an 


Arcot, Stadt in Indoſtan ; 5 
in der Präftvenefchaft Madras; der Jalomitza in der Wallachei, 


Mei ö wo im Mittelalter eine große 
— 4 und Baumwol⸗ S lacht vorgefallen. 0 


Arda, ein Nebenfluß der RS a e 


Maritza in Rumili. 
Ardatow, Namen zweier pez fe Stabe an 
Kreistäte in Rußland, die ichn n 6 
aber beide unbedeutend ſind. gleichnamigen Fluſſe, m 
Ardebil, eine Fabrikſtadt Kicchen, einem großen Klofter 
* weſtlichen Persien, mit und den Ruinen des Fürſtenho⸗ 
12,000 Einw., und wetkwör⸗ fes, den vormals die Despoten 
dig durch viele Gräber der Könige. der Walachei bewohnten, 
Ardeche, ein Fluß in Areb⸗Kir, Stadt in Klein⸗ 
Frankreich, welcher in den Se⸗ aſien, mit Süber⸗ und Kupfer⸗ 
vennen entfpringt und bei Pont bergwerken. 
St. Esprit in die Rhone fällt. Areb o, Stadt am Aus⸗ 
Ardennen, ein zwiſchenſfluſſe des Benin an der Skla⸗ 
a ee. 
Gro ogthume elege⸗ m 97 } 
nes — weiches fi Aar, im „ 8 
in einer Strecke von 30 Mei: bezirke Coblenz, mit 240 Häus 
len von Lüttich bis Thionville ſern; hat Weinbau, Blei- und 
fortfegt. Mehr als 20 Fluͤſſe Eiſenbergwerke. : ; 
und Bäche entfpringen auf Arena, Stadt am Po in 
demſelben. Der ehemalige Berg: | Piemont, mit 2600 Einwohnern. 
bau auf Eifen, Kup und) Arendal, Stadt im ſuͤdli⸗ 
edle Metalle wird nicht mehrſchen Norwegen, an der Mee⸗ 
betrieben. Dagegen iſt die Jagd reskuͤſte, mit 3000 Einwohnern, 
noch eo: ergiebig, und die Schaf- Hafen, Handel und Eiſenberg⸗ 
zucht beträchtlich. werken. 5 
Ardey, ein Mittelgebirge, Arendonk, Marktflecken in 
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Brabant, mit 2500 Einwohnern; 400 Einwohnern, Weinbau und 
Zeugwebereien Gypsgruben. ” 
Arendſee, Stadt bei Mag. Argentiera, oder Ki: 
deburg, an einem fiſchreichen moli, Inſel im Archipelagus, 
See; 1300 Einwohner. 1 Quadratmeile groß; iſt ge⸗ 
Arensberg, Stadt in Weſt⸗ birgig und vulcaniſch und nährt 
phalen auf einem Berge, mit kaum 200 Einwohner. Die vul⸗ 
Einwohnern. caniſche Erde (cimoliſche Kreide) 
Arensburg, ruſſiſche Stadt wird zum Waſchen des Leinen⸗ 
auf der Inſel Oeſel, im balti⸗ zeuges gebraucht. ö 
Meere, mit einem guten Hafen! Argentina, Namen der 
und 1400 Einwohnern. vereinigten Staaten am la Plata 
We Brake im re 8 
ran rgiſchen, zwiſchen enton r 
Sten, mit 8 93 Pee 1 90 
- m. p em * 5 473 mi 1 
Arenz de Mar, Stadt Sinwopneen Glasfabriken und 
u 5 11 
Argos, Stadt auf Morea, 
am Meerbuſen Napoli di Ro⸗ 
mania, mit 10,000 Einwohnern; 
hat ein Caſtell und ſtark be⸗ 
ſuchten Markt. 1 
Argoſtoli, Hauptſtadt auf 
der ioniſchen Inſel Cephalonia, 
mit 4200 Einwohnern und treff⸗ 
lichem Hafen. 


Sn Stadt in der 
5 i Bat 5 iso Ein: 
wohnern; Hauptniederlage euros 
päifcher i und amerikaniſcher 
Waarenz hat an der Kuͤſte die bei⸗ 


Argens, Fluß im ſüdlichen wel U 
Sean, sr a Bela I In "ar Ga den le 
8 Amur erhalt. ao: 


Argunskoi Oſtro „Fe⸗ 
ſtung am Argun; lebhafter 
Handel, in der Naͤhe Silber⸗ 

e 


Argentat, Stadt in Frank⸗ Argyle Stadt am Hudſon 
wich. an der Dordagne, mit in Nordamerika, mit 2400 Ein: 
2580 Einwohnern. „ ſwohnern. In en OR 
Argenteuil, Stadt an Argyro⸗Caſtro, Stadt 


der Seine in Frankreich, mit in Albanien, auf mehreren Hüͤ⸗ 
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geln gelegen, mit 20,000 Ein⸗ gelegen, mit 3300 Einwohnern, 
wohnern. Tabaksfabriken und Eiſenhaͤm⸗ 
Ariano, Stadt im Koͤnig⸗ mern. 4 
reiche Neapel, mit 9800 Ein. Armagh, Stadt in Irland 
wohnern; trefflicher Weinbau. am Kalin, mit 8400 Einwoh⸗ 
Arica, Freihafen der Re⸗ nern; Hauptmarkt der Leinwand. 
publik Peru am ſtillen Meere. Armangon, ein Fluß in 
Arienza, Stadt im Koͤ⸗ Frankreich, welcher in die Yon⸗ 
nigreiche Neapel am Clanio, mit] ne fällt, mittelſt eines Canals 
10,800 Einwohnern. die Seine mit der Rhone ver⸗ 
rjona, Stadt in der ſpa⸗ bindet und ſolchergeſtalt das 
niſchen Provinz Jaen, mit 3200 mittellaͤndiſche Meer mit dem 
Einwohnern, die gutes Toͤpfer⸗ Ocean vereinigt. 
geſchirr verfertigen. Armenien, ein rauhes Ge⸗ 
Arifch, Flecken in Unter⸗ birgsland von 5000 Quadratmei⸗ 
aͤgypten, nahe am mittellaͤndi⸗ len, welches im Norden den Kau⸗ 
fen Meere, mit einem Caſtell. kaſus zur Graͤnze hat, in der 
Arkanſas, ein maͤchtiger, Mitte aber von Zweigen des 
320 Meilen langer Fluß in Taurus durchzogen wird. Die 
Nordamerika, der ſich in den beiden großen Ströme Euphrat 
pi ergießt. und Tigris nehmen hier ihren 
Arkiko, Stadt in Habeſch, Urſprung, hier fließen der Kur 
am arabiſchen Meerbuſen. und andere minder betraͤchtliche 
Arklow, Stadt in Irland, 


Fluͤſſe, und hier breiten ſich die 
an der Mündung des Meyre, Seen Wan und Geukſcha aus. 
mit einem Hafen und Kupfer⸗ Das Klima iſt mehr kalt als 
gruben. N warm, der Boden mehr zur 

Arkona, ein Vorgebirge] Viehzucht als zum Ackerbau 
auf der Inſel Rügen, die noͤrd⸗ geeignet; doch ei auch 
lichſte Spitze Teutſchlands, wo die ſchoͤnſten Suͤdfruͤchte. Die 
man noch Ueberreſte von dem Gebirge find reich an en 
Walle ſieht, der ehemals dielund Kupfer. Won der älteften 
ſtawiſche Beſte Arcona umgab. Geſchichte des Landes ift nichts 

Arktiſcher Sund, im bekannt. Es war meiſtens die 
Polarmeer in Nordamerika, in] Beute des Siegers und ſtand 
welchen ſich der Hoodsfluß er⸗ abwechſelnd unter Aſſyriern, 


gießt. - edern, Perſern und Macedo⸗ 
Arlberg; ſiehe Adler⸗ ni 5 
er A 


ern. Von den Staͤdten des 

g. alten Armeniens ſieht man noch 
Arles, Stadt im ſuͤdlichen Ruinen, die einen guten Styl 
ankreich, in einer moraftigen verrathen. Die Einwohner find 
egend an der Rhone, mit ein ernſtes, mäßiges Volk, wel: 
20,000 Einwohnern. ches ſich 1 mit dem 
Arlon, Stadt im Luxem⸗ Handel beſchaͤftigt und dieſen 
burgiſchen, auf einer Anhoͤheſin der Türkei faſt ganz an ſich 
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gezogen hat. Außerdem findet! 1170 Einwohnern, Kornhandel, 
man Kaufleute von ihnen in Leinwebereien. “ 
ganz Aſien, ausgenommen Chi Arn em, Arnheim, Haupt: 
na, und auch im oͤſtlichen Eu⸗ ſtadt in Geldern an der Pſſel; 
ropa hat der Umſtand, daß ſie 10,000 Einwohner, Hafen und 
Chriſten find, ihnen Eingangſſtarker Handel. ! 
verſchafft. Das Aeußere des Arnemuiden, Stadt auf 
Armeniers zeichnet ſich aus durch der Inſel Walchern; Seeſalz⸗ 
einen ſchlanken Körperbau; oli⸗ bereitung. er 
venfarbige Haut, lebhafte Au. Arnheimsland, Küſten⸗ 
gen, wohlgebildete Adlernaſe, ſtrich auf Neuholland, an der 
regelmaͤßige, aber blaſſe Ge⸗Weſtſeite des Buſens von Car⸗ 
ſichtszuͤge. Er lebt im Ganzen pentaria. Jin’ : 
ſittſam, eingezogen und iſt we Arno, der groͤßte und ſchiff⸗ 
nig zu Auefäeifungen und] bare Fluß in Toscana, ent⸗ 
Sinnlichkeit, deſto mehr aber ß ingt auf den Apenninen ‚und 
zum Geize geneigt, wie er denn faͤllt unterhalb Piſa ins Meer. 
gern Capitalien ſammelt; un. Arnſtadt, Stadt am Fuße 
gern knüpft er eheliche Verbin⸗ des thuͤringer Waldes und der 
dungen außer ſeiner Nation.] Gera, mit 4670 Einwohnern, 
Sie bilden als Chriſten eine] wohlgebauten Haͤuſern, Tabaks⸗ 
beſondere Secte. Im Aber und Lederfabriken, Holz» und 
glauben und in der Anhaͤnglich⸗ Getreidehandel. 
keit an alte Formen gleichen fiel Aroak⸗Szllas, ein pri⸗ 
den Griechen. vilegirter Martktflecken im jazy⸗ 
Armenierſtabt, Urme⸗ gier Diſtricte, in der heveſcher 
ny-Väros, königliche Bei Geſpannſchaft, auf der Straße 
ſtadt in Siebenbürgen, am Sza⸗ von Peſth nach Kaſchau, in eis 
mos; hat 3200 Einwohner, die einer großen Ebene, auf einer 
gröͤßtentheils Armenier find, Le⸗ Inſel des Flußchens Gyöngyds; 
derfabriken und Handel. hat einen eigenen Magſſtrat, 
Armentieres, Stadt in war fhon unfer or Cor⸗ 
1 it vinus 1458 der Wohnort der 
7 an der Lys, mit hiliſter. Hat Mangel an gu: 
600 Einwohnern, Leder +, Tuch: 7 8 5 * 10 
und Leinwandfabriken. tem Brunnenwaſſer, aber ſehr 
F N fruchtbaren Boden und 6766 
Axmokni, Hafen in Klein⸗ Einwohner, die ſich mit Vor⸗ 
aſien, am Meerbuſen von Mon: theil auf die Schaf: und Vieh: 
tagna, mit warmen Quellen.] zucht legen und in dieſer Hin⸗ 
Arnau, Dorf in Oſtpreu⸗ ſicht ſtarken Handel treiben. 
ben; ſtarker Lachsfang. [ Arolſen, Stadt und Reſi⸗ 
„Arn aud⸗Beigrad, Stadt denz des Fürſten von Waldeck, 
inRumelienz 11,500 Einwohner. an 1 Aa, mit 1400 Einwoh⸗ 
Arneburg, Stadt an der nern, Wollen⸗ und Eiſenfabriken. 
Elbe, unweit Magdeburg, mit Arona, Stadt in Oberita⸗ 
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ten am Lago maggiore, mit ti i u⸗ 
4000 Einwopnern und ber 66 . Arche 5 
Fuß hohen metallenen Bildſaͤure] Arronches, Feſtun in der 
des heiligen Borromaͤus, welche portugieſiſch brdeinz Alentel 
auf einem 46 Fuß hohen Po: mit 2100 . — er 
ſtamente am See fteht. Arroyo del Puer co 
Arpino, Stadt in der nea⸗ Stadt in der ſpaniſchen pro- 
politaniſchen 800 05 Terra di vinz Eſtremadura; 5000 Ein: 
3 i ; BE Baiencefabrik. 
uchwebereien. Ar nſel i 
Arques, Stadt im noͤrd⸗ Morbihun, He Bare, it 
lichen Frankreich, am Dieppe; 1000 Einwohnern. 27 
2 Einwohner, Schloß und Arfaciden, Inſeln in Aus 
pitzenkloͤppelei. 4 ſtralien, zwiſchen dem 5— 11° 
Arrakan, En des Kir. ſüdlicher Breite und 172— 180° 
maniſchen Reichs, 400 Qua⸗ Lange. 5 1 
dratmeilen groß, mit 100000 Arſa man, Stadt in Buße 
Einwohnern; gehört jegt den land, im Gouvernement Niſchni⸗ 
Engländern, ift ein bloßes Kl⸗ engere mit 5100 Fine 
ſtenland, von vielen kleinen Flüſ⸗ nern, Juchten und Lederberei⸗ 
en bewäffert, ſehr Heiß und beg, el enz Seifenfie: 
ur Europäer ungefund. Pro: dere, Eiſen > ane, 
ducke finds Meiß, Tihtholz, beiten. f 
Gold, Wache, Serſalz. . e 3 
Arran, Inſel an der K e e ee 
von Sen mit 6400 2 e e wie 8 
wohnern , welche Handel mit gruben. ur 
Ki: . Pferden und Haͤringen gast ee 1 ce 
res 8. nina, dem alten Epirus, un: 
e e eee 
mit 20,000 Einwohnern und eines f 
2768 82 n 55 nes nackten Berges, auf wel: 
—— N u t. Die Binde fees Oh 
Arrayolos, Stadt in der hen Ae 52. a ehe 
portugieſiſchen Provinz Alentejo, Brucke mit einem 80 Fuß ho⸗ 
. und Ta- hen Bogen —. iſt, Ei 
Ärtiege, fhiffdarer Fluß 3 
in 1 ber im den Do: 
zenden entfpringt und zw lich von da 
Muͤres und Toulouſe 5 65 979 — — ik 
ronne fallt. 5 felfige, von Kli Pascha befeſtigte 
Arron, Heine Inſel im bal⸗] Anhoͤhe. Arta zahlt 1000 Haͤu⸗ 
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gutes weißer Wein waͤchſt; 4000 


niſchen Provinz Valencia, mit und grobes \ 
8150 Ei - Arve, der Hauptfluß in Sa⸗ 


in die Rhone. 
Arzberg, Marktflecken im 


ar und Braunkohlenlager. Bergbau auf Eifen und Stein⸗ 
Art 
am 210% ee, mit 2300 Einw. Arzerum, Erzer um, ein 


Riderlänbern gehört 


St. Leonharder Walde ent⸗ Perſien bringen und abholen. 
fpeingt und 1 Stunde unter] Nrzilla, feſte Stadt im 
halb Arundel ins Meer fallt. Koͤnigreiche Fez in Afrika, mit 
Arva, Arvaer Geſpann⸗ſeinem Schloſſe und Hasen am 
ſchaft, im ungariſchen Kreiſe atlantiſchen Meere. } 
diesſeits der Donau, zwifhenGa:] Afcenfion, Himmelfahrts⸗ 
lizien und den Karpathen; wird inſel, ein nacktes Felſeneiland, 
von dem Fluß Arva e vormaliger Vulcan, von 6 Mei⸗ 
iſt 6 Meilen lang und 3 Mei⸗ len Umfang, Aae Afrika und 
len breit, hat 87 Quabratmei- Amerika im äthiopiſchen Meere, 
len Flächeninhalt und 85,000 wo ein trefflicher afen die Wall: 
Einwohner, lauter Slawen fänger und Oftindienfahrer 
ſtarker, arbeitſamer Mepfchen<Fauftimmt.Bifche, Seegeflügel und 
ſchlag, welcher die größfen und | Türtettauben a im Ueberfluffe 
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vorhanden. Einmagerer Pflan- ne Anlagen und gute Oekono⸗ 
e nur auf einer mie bekanntes Landgut in Hol⸗ 
uͤdoͤſtlichen Anhöhe. In einer ſtein, in einer reizenden Ge 
elſenſpalte werden verſiegelte gend am Plönerfee. 
Bouteillen für Schiffe nieder“ Aſchem oder Aſſam, der 
gelegt, die hier landen und in noͤrdlichſte, an Butan und Ti⸗ 
entgegengefegter Richtung wei⸗ bet graͤnzende Staat Hinterin⸗ 
ter ſegeln. Seit 18184 dieſe diens, ein 80 Meilen langes, 
fruͤher unbewohnte Inſel von bis 20 Meilen breites, von ho⸗ 
den Briten mit 200 Mann hen Gebirgen durchſchnittenes 
militariſch beſetzt worden, wel⸗ Land, 2800 Quadratmeilen groß; 
che vom Cap durch Transport⸗ wird vom Bramaputra, der 
ſchiffe mit allem Nöthigen vers) hier 60 Flüſſe aufnimmt, durch⸗ 
ſehen werden. a oͤmt. Das Land iſt reich an 
Aſch, Flecken in Boͤhmen allen indiſchen Producten, be⸗ 
an der baierſchen Graͤnze, mit ſonders an Goldſand, hat aber 
1200 Einwohnern, Lein⸗ und ſungeſunde Luft. Die Einwoh⸗ 
Baumwollenfabriken, Papier⸗ nerzahl beläuft ſich auf 1 Mil: 
muͤhlen, Drahtzug. lion; ſie verehren Brama und 
Aſchach, Martflecken in ſind an Cultur und Induſtrie 
Oberbſtreich an der Donau, mit den Hindus gleich. 
einem ſchoͤnen Schloſſe, Lein. Aſcheron, Halbinſel auf 
wand⸗ und Holzhandel. Ider Weftfeite des kaſpiſchen 
Afhaffenburg, das von Meeres, berühmt wegen der 
den Römern angelegte Ascibur- | Naphthaquellen. 
gum, am Main und Aſchaff, Aſchersleben, Stadt an 
in einer überaus ſchoͤnen Ge⸗ der Eine unweit Magdebur: 
end, mit 750 Häufern und mit 1177 Haͤuſern und 78 
8200 Einwohnern z das prä tige Einwohnern; Wollmanufactu⸗ 
Zei, Jagdſchloß der ren und Toͤpfereien. 
rſten von Mainz entzuckte Aſchraf, perſiſche Handels⸗ 
Fe den Schwedenkoͤnig Gu⸗ ſtadt am kaſpiſchen Meere. 
av Adolph, daß er wuͤnſchte,, Ascoli, Stadt im Kirchen: 
ſolches nach Schweden am Mä⸗ſtaate am Tronto und Caſtel⸗ 
larſee verſetzen zu konnen. Es lano, mit 7500 Einwohnern. 
findet ſich hier eine Forſtakade Aſele, Dorf im ſchwediſchen 
mie, großes Hoſpital; und die Lappland am Angermannfluffe, 
Lohgerbereien, enbau, Holz- mit der einzigen Kirche in die: 
handel und Schifffahrt find be⸗ ſer Provinz, und einer Schule. 
deutend. Aſergur, Affer, Bergfe⸗ 
Aſchapsk, ein Huͤttenortſſte der Mahratten in Vorder⸗ 
im ruſſiſchen Gourvernement indien. ’ 
Perm, wo viel Kupfer und) Aſhantee, Aſſiante, 
Eiſen geſchmolzen wird. ein Negerſtaat unweit der Gold⸗ 
Aſcheberg, ein durch ſchöͤ⸗kuͤſte in Afrika, von 660 Qua⸗ 
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dratmeilen und 1 Million Ein⸗ die Landgraͤnzen, das mittel⸗ 
wohnern; wurde vor etwa 100 laͤndiſche und ſchwarze Meer 
Jahren gegründet. Der Wohn- beſpuͤlen die Küften. Den Flaͤ⸗ 
fig des Königs iſt Kumaſſi.cheninhalt ſchaͤtzt man auf 24,000 
Das Geſetz erlaubt ihm 3333] Quadratmeilen. Das Klima 
Weiber, da auf dieſer myſti⸗ ſtimmt mit feiner Lage über: 
ſchen Zahl das Wohl derſein; denn uͤberall iſt milde 


Nation beruht. 
Grabe werden ſeine Kammer⸗ 
diener und uͤber 100 Hofbe⸗ 
diente geſchlachtet, damit er 
mit einem ſtandesmaͤßigen Ge⸗ 
folge in der Unterwelt ankom⸗ 
me. Dieſes Volk führte 1824 
einen moͤrderiſchen Krieg gegen 
die Engländer, rieb ein 7000 
Mann ſtarkes Heer derſelben 
auf und zwang ſie, um Frie⸗ 
den zu bitten. 

Albburton, Stadt in Eng: 
land in Devonſhire, mit einem 
Berggerichte und Wollenmanu⸗ 
facturen; in der Naͤhe ein praͤch⸗ 
tiger Waſſerfall. 

Aſhton an der Linne, 
Stadt in der engliſchen Graf⸗ 
ſchaft Lancaſter, mit 8000 Ei 
wohnern, Baumwollenſpinne⸗ 
reien und Tuchmanufacturen. 


Es werden 


ne | fi 


An feinem Sommerwaͤrme, die freilich in 


einigen Thalgegenden und in 
den Wuͤſten druͤckend und un⸗ 
ertraͤglich heiß iſt. In den 
hoͤhern Gegenden iſt es kalt, 
und auf den hohen Gebirgen 
ewiger Froſt. Alle Provinzen 
find Gebirgslaͤnder, zum Theil 
mit Hochebenen. Nur der ſuͤd⸗ 
oͤſtliche Theil ſenkt ſich zur voͤl⸗ 
ligen Ebene und Sandwuͤſte. 
Eine 10,000 Fuß hohe Berg⸗ 
kette zieht ſich vom Ararat ge⸗ 
gen Weſten und verbreitet ſſch 
unter dem alten Namen Tau⸗ 


chat el 
Arab, in den perſiſchen Meer⸗ 


ier jährlich für 3 Millionen Lire buſen. Im d nur zwei 
= — und Stropbän: anfehnlice, 1 — beiden 


dern fabricirt. 1 8 
Aſiatiſche Türkei, be⸗ 


an Große weit nachſtehende 
Lüffe, der Kiſilirmak und Sa⸗ 


greift die weſtliche Halbinſel karja, die ins ſchwarze Meer 


Aſiens, nebſt andern dieſer zu⸗ fallen. Einen 


na ele 
den 
und 43630 ö 


kleinen Theil der 


enen Laͤndern, zwi⸗ noͤrdlichen Gewäffer nimmt der 
— 429 noͤrdl. Breite Aras auf und führt fie dem 
ſtl. Lange. Arabien, kaſpiſchen Meere zu. 


Außer 


Perſien und der Kaukaſus ſind] den zwei großen Seen Wan 
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und dem todten Meere giebt und Zigeuner. Europäer. (hier 
es viele kleinere im Innern der Franken) halten ſich nur in 
Halbinſel. Alle Provinzen, mit den Handelsſtaͤdten auf. Die 
Ausnahme der Wuͤſten, gehören | Hauptnahrungsquelle der Eins 
rg productenreichſten Aſiens. wohner iſt der Ackerbau und 
dle und unedle Metalle ſind bei den Nomaden die Vieh⸗ 
reichlich vorhanden, aber der wär Die Induftrie in den 
Bergbau wird aus Mangel an | Städten iſt fat blühender als 
Kenntniſſen ſchlecht betrieben. in der europaͤiſchen Zürkei. 
Der Boden hat die uͤppigſte Ausgezeichnet find Weberei, Faͤr⸗ 
Fruchtbarkeit, aber der Despo⸗ berei und Lederbereitung; auch 
tismus der türkifhen Baſſen Metallwaaren werden gut ver⸗ 
hemmt die Thätigkeit des Land⸗ fertigt, und Waffen Sogar beſ⸗ 
bauers; daher liegen manche ſer als in Europa. Der Han: 
Gegenden ganz veroͤdet. Alle del wird durch Caravanen, aber 
Pflanzen des ſüdlichen Euro⸗ nur zwiſchen großen Staͤdten 
pas finden ſich hier ohne Aus⸗ getrieben. Der Seehandel iſt 
nahme: Oel, Wein, Suͤdfruͤch⸗meiſtens in den Händen der 
te, Baumwolle, Reiß ‚| Engländer, Franzoſen und Nie⸗ 
derläͤnder. Um die Wiſſenſchaf⸗ 


fel, . der Regel ruhig in ih⸗ 
Del, Gummi, Apothererwaa- Tribut richtig kinſchicken. Nicht 


etwa 12,000,000 Einwohner. ihre Macht. Osman's Sohn, 
Die Mehrzahl hiervon machen 

die Griechen in Kleinaſien aus, rung und griff Europa an 
dann folgen die uͤbermuͤthigen 133). Selim 

Tuͤrken, welche das Land be⸗ Syrien, Paläſtina und 955 . 
herrſchen. Außer dieſen finden ten; Soliman II. 1522 . 

ich Syrer, Armenier, Araber, potamien und Irak Arati. Alle 
Kurden, Turkomannen, Juden |diefe Provinzen gehören mit 
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eben und hat gegen Norden das gegenwästig in allen Stufen 
smeer, gegen Oſten die 14 ihr 
Meilen breite Berm 


nig bekannte, — Tauſend brachen, nach dem Norden 


aus einer bürren zum mie ten Hochaſien nennt man den 
ganz wuͤſten, von mannigfachen weſtlichen Gebirgsrand Muſtag, 
Geb e noͤrdlich von dieſem Muſſart. 
ſteht, welche man Hochaſien nennt, Den ſuͤdlichen Rand bildet der 
und welche wahrſcheinlich der aͤl⸗[ Himalaya; an dieſen ſchließt 
tefte Lanbrücken unſers Erdkör⸗ ſich weſtlich der Hindukuſch mit 
pers iſt. Hier bildet die majeſtaͤti⸗ dem gegen Süden laufenden Su: 
ſche Höhe des Altai, der Bog⸗ leiman, das ghauriſche, perſiſche 
do, den Mittelpunct aller Ge⸗ und armeniſche Gebirge, welches 
birge. Von dem nördlichen im tuͤrkiſchen Aſien den Namen 
und ſuͤdlichen Bergrande dieſes Taurus erhaͤlt, un dan welches ſich 
hoͤchſten und größten Binnen: im Norden der Kaukaſus, im Su⸗ 
landes der Erde, mit der 400 den der Libanon und die arabiſchen 
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Gebirge anſchließen. Im Oſten kaſch, den Saiſan, Baikal (920 
von Hochaſien find die chineſiſchen Quadratmeilen groß) und viele 
und tunguſiſchen Gebirge. Laͤngs andere Salzſeen. Am ſuͤdlichen 
des Nordrandes zieht ſich in Rande den Roko und Terkiri 
mehrere Ketten der Altai hin, nebſt andern. Die groͤßten ſind 
der ſich unter dem Namen in der tatariſchen Steppe, das 
Apfelgebirge (Jablonnoi Chre⸗ kaſpiſche Meer 6860 Quadrat⸗ 
bet) gegen Nordoſten wendet, in meilen groß; und der Aral, 1120 
Weſten aber durch das alginskiſche Quadratmeilen. In den arme⸗ 
Gebirge an den Ural ſich an⸗ niſchen Gebirgen iſt der Wan 
ſchließt. Mehrere, aber nicht und urmia. Im Oſten find we⸗ 
babe Zweige dieſes großen Ge⸗ nig bekannt. Alle Stroͤme die⸗ 
irges durchziehen das ganze ſſes Welttheils, deren Quellen- 
nördliche Aſten, beſonders deſ⸗ puncte zum Theil noch nicht 
ſen oͤſtlichen Theil. u erforſcht find, und welche meh⸗ 
eſondert von dieſen Gebirgen rentheils eine Länge von 3 bis 
d die Gahts auf der Halb⸗ 400 Meilen haben, entſpringen 
el Indoſtan. Der Boden in den Gränzgebirgen des Hoch⸗ 
Aſiens Asten dpi eu t⸗ landes, 0 Abdachung nach 
barkeit in den bewaͤſſerten den vier Weltgegenden ſehr ver 
genden von China, Indien, gelmaͤßig iſt. Nach Norden 
Perſien, der Tatarei und aſta⸗ ſteömen der Obi, Jeniſei und 
tiſchen Turkei, un Theil ſelbſt Lena; nach Oſten der Amur, 
im ſuͤdlichen Sibirien; dagegen Hoangho, Jantſekiang; nach 
iebt es außer dem genannten Süden der Cambodja, Menam, 
Hochland weite Sandwuͤſten Lukiang, Jrawaddi, Bramapu⸗ 
in Indien, Kabul, Perſten, tra, Ganges, us; nach We⸗ 
Arabien, türkiſchen Aſten und ſter der Amu und Syr. Der 


canen find alle Inſeln der öſtli⸗ haben, finden keinen Ausweg 


wie Spuren aus alter Zeit in als in Europa unter gleichen 
Natolien und am kaſpiſchen Breitegraden. Hochaſten hat 
Meere. Erdbeben find in allen unter dem 40°, dem Breitegrade 
vulcaniſchen Gegenden, ſowie von Neapel, noch rauhe Win⸗ 
in Perſien, Syrien und Ara⸗ ter, und Sibirien nur einen 
bien, häufig. Landſeen hat A- ſehr kurzen Sommer, aber lan⸗ 
ſien eine ganze Reihe an dem gen Winter, welcher ſchon un⸗ 
Nordrande des Hochlandes, den ter dem 55°, der Breite von 
500 Quadratmeilen großen Bal⸗ Holſtein, bis zum Gefrieren 
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des Queckſilbers ſtreng und im holz, Rhabarber, der Bana⸗ 
Norden faſt beftändig iſt. Auch nenbaum, Gieſeng, Ingwer und 
der größte Theil von China Maſtix gehören dieſem Erd⸗ 
und dem noͤrdlichen Perſten hat ſtheile ganz allein an. Der 
bedeutende Winterkälte. Die heiße Erdſtrich birgt in ſeinem 
groͤßte Hitze herrſcht in den Schoße die ſchoͤnſten Diaman⸗ 
Sandwuͤſten von Arabien, der ten, Rubine, Sapphire, Zürkife, 


niſchen und chineſiſchen Meere. lichen Laͤndern, Ebenmaß mit 
In den arabiſchen und perſi⸗ Fuͤlle und Schon 
ſchen Wuͤſten weht bisweilen 
der toͤdtliche Samum. Die Nas äaͤlteſten Sage; hier liegen das 
tur hat in Aſien alle Schaͤtze reizende Kaſchemir und der 
der Erde aufgethanz die reich⸗ von Damascus; hier 
ſten in Indien; übrigens iſt! blüht die Roſe von Jericho 
die Fulle ihrer Schöpfung in neben den Cedern des Libanon. 
einer fortlaufenden Stufenlei⸗ Einheimiſch find in Aſien der 
ter durch alle drei Erdguͤrtel Orangutang, der Oſchiggetai, 
vertheilt. In dem heißen, wel⸗ das Pferd, der Eſel, das Rind, 
cher durch feine Glut die Pflan⸗ der grunzende Büffel, das wil⸗ 
gan zu Gewürz, Balſam, de Schaf, die Bezoarziege, bie 
ucker und Caffee veredelt, mit angoriſche und tibetaniſche Zie⸗ 
denen Aſten Weſtindien berei⸗ Kr 
cherte, erheben ſich die Palmen Kropfgazelle, das länhörnige 
bis zu 200 Fuß 155 Sago, Nashorn, der wilde Hund, der 
Reiß, Indigo, köſtliche Gum⸗ Königstiger, der Faſan, das 
miarten, Baumwolle, edle Hoͤl⸗ wilde Huhn, die indianische 
zer, Opium und Aloe find hier] Schwalbe und die Brillenſchlan⸗ 
ausgezeichnete Handelswaaren; 25 Außerdem findet man das 
Thee, Muskaten, Gewürznelken, Kameel, den Büffel, das Renn⸗ 
Cardamomen, Kampher, Tek⸗ thier, verſchiedene Affen, den 


das Moſchusthier, die 
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Panther, Löwen, Schakal, Bar, iſt gänzlich ausgeſtorben, und 
die Hyaͤne, das Hermelin, den die Bildung der alten Iberer 
Zobel, ſchwarzen Fuchs, den ſund Kolchier am Kur und Pha⸗ 
Strauß, Papagey, viele Schlan⸗ ſis ſpurlos untergegangen. Uns 
gen, Schildkröten, das Kroko⸗ ter den jetzt lebenden Völkern 
dil, und eßbare Mollusken.] Aſtens find alle Formen des 
Die Einwohner Aſiens berech⸗ geſellſchaftlichen Lebens vorhan⸗ 
net man auf 580 Millionen, den, von der Rohheit der No⸗ 
Sie theilen ſich in drei Haupt“ maden bis zu der weichlichſten 
ſtaͤmme. Der kaukaſiſche in ueppigkeit des Orientalen. Nur 
Weſtaſien zeigt 5 Bil⸗ die Form der geſetzmaͤßigen 
dung unſers Geld s in der Freihejt, welche den Menſchen 
cirkaſſiſchen Form, der mongo⸗ zum hoͤhern geſelligen Leben 
liſche Stamm iſt in aſien, ausbildet, fehlt gaͤnzlich; denn 
und der malayiſche in Suͤdaſien von jeher haben allein Prieſter 
und auf den Inſeln verbreitet, und Eroberer Aſien politiſch 
den hohen Norden bewohnt der] geſtaltet, und zwar, bei oͤfte⸗ 
Samojede. Nach Sprache und rem Wechſel Revolution 
Herkunft unterſcheidet man 24 und Dynaſtien, ſtets nach der⸗ 
Stämme, zum Theil ueberreſte ſelben Regel des blinden Ger 
alter Voͤlker: Kamtſchadalen, horſams. Darum hat hier 
ſtjaken, Samojeden, Korjä⸗ die alte Zeit in allen ihren 
en, Kurilen, Aleuten, Korea⸗Erſcheinungen die Herrſchaſt 
ner, Mongolen und Kalmuͤcken, uber das Neue und Beſſere ber 
Madſchuren, Finnen, Tſcher⸗hauptet. Am meiſten iſt das 
kaſſen) Georgier, Griechen, Sy⸗ geiſtige Leben in China und 
rer und Armenier, Tataren] Japan zur 88 ge⸗ 
und Türken, Perſer und Afgha⸗ worden. Noch iſt die Sklave: 
nen, Tibetaner, Hindus, Sia⸗ rei Sitte, und das Weib zum 
mer, Malaien, Anamiten, Bir⸗ bloßen Werkzeuge und Genuß⸗ 
manen, Chineſen und Japaner; mittel des Mannes erniedrigt. 
außerdem die Ureinwohner der] Die herrſchende Staatsform iſt 
oſtindiſchen Inſeln, Araber, der in Aſien entſtandene Des: 
Juden und Europäer. Haupt⸗ potismus, daher die peinlich 
ſprachen find die arabiſche, perz|ftrenge Etiquette in allen öffent: 
Hehe, armeniſche, tuͤrkiſch⸗ta⸗ lichen Verhaͤltniſſen, daher die 
tariſche, hinduiſche, malayiſche, | gleichgüiltige a de eee 
mongoliſche, mandſchuiſche und des Volks gegen das Schickſal. 
ching che. Von dem unterge- Nur da, wo der Europäer ſich 
gangenen Volke der Uiguren angeſiedelt hat, iſt die buͤrger⸗ 
in Vechaßen er e noch die liche Cultur der chriſtlichen 
Schrift in Ti 1 ſo⸗ Welt im Aufkeimen begriffen. 
wie die Sanſcritſprache der Bra⸗ Schon hat das Chriſtenthum, 
minen noch im indiſchen Al⸗ das in mehreren aͤltern Secten 
penlande. Nur das uralte Zend ſehr ausgeartet iſt, durch die 
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von England aus verbreitete] Fiſchern bewohnte Inſel an 
Bibeluͤberſetzung in allen Thei⸗ der nordweſtlichen Spitze von 
len Aſiens viele Anhaͤnger ge⸗ Sardinien; 3300 Einwohner. 
funden. Die wiſſenſchaftliche“ Askanien, die Gegend 
Bildung der aſiatiſchen Voͤlker von Aſchersleben in Sachſen, 
iſt gröͤßtentheils noch mit Aber⸗das Stammland des Hauſes 
glauben verbunden. Der Is⸗ Anhalt. Die alte Burg iſt 
lam herrſcht in Weſtaſien. Ue⸗ ſchon laͤngſt eine Ruine. x 
ber Mittelaſien und den oͤſtli⸗. Askerſund, Landſtadt in 
chen Theil des nördlichen iſt die Schweden am Wetterſee, mit 
lamaiſche Religion verbreitet. 800 Einwohnern und gutem Ha⸗ 
Die bramaniſche hat ſich groͤß⸗ fen; Handel mit Getreide und 
tentheils auf Vorderindien be⸗ br 4 
ſchraͤnkt, und die ſchamaniſche As ling, Marktflecken in 
auf die Voͤlkerſchaften in Nord⸗ Krain, vol hohen ſchrof⸗ 
aſien. Zu Zoroaſter's uralter fen Gebirgen an der Sau. Le⸗ 
Lehre bekennen ſich nur noch der⸗ und Wollenmanufacturen, 
einzelne Familien in Perſien. Eiſenhammerwerke und Mar⸗ 
Auch die Juden find zahlreich. morbruͤche. 
In den Gewerben haben es die) As manns hauſen, ein 
Aſiaten verhaͤltnißmaͤßig weiter naſſauiſches Dorf am Rhein, 
2 als in der ſittlichen unterhalb Ruͤdesheim, bekannt 
üdung, und gewiſſe Hindu⸗ wegen ſeines vorzüglichen vos 
kaſten haben Unglaubliches ge⸗ then Weines, deſſen Carmeli⸗ 
leitet in der Seiden ⸗ und terfarbe ihm ganz eigenthüm⸗ 
Baumwollenweberei. re lich iſt, und welcher von Rhein⸗ 
find die Shawls von Kaſche⸗ weinkennern dem edelſten Bur⸗ 
mir, die perſiſchen und ſyri⸗ gunder vorgezogen wird. 
ſchen Lederwaaren (Saſſian, Asna, Esne, Stadt in 
agrin, Corduan); die Tö⸗ Oberaͤgypten am Nil; Han⸗ 
pfer⸗ und Lackwaaren und an⸗ del und Sitz eines arabiſchen 
dere Kunſtarbeiten der Chine⸗ Schechs. 
ſen und Japaner, die ir Aſola, italienifcher Flecken 
waaren in der aſiatiſchen Tuͤr⸗ in der Lombardei bei Brescia, 
kei. Allein der inlaͤndiſche Han⸗ mit 3000 Einwohnern. 
del wird noch jezt wie in der Afolo, Stadt im Venetia⸗ 
alten Zeit durch Caravanen] niſchen, mit 3000 Einwohnern, 
20 Küftenfchifffahrt betrieben. in einer fruchtbaren Gegend; 
aher iſt der Welthandel mit ſtarke Viehzucht, Seidenbau, 
Oſtindien und China ganz in Seiden⸗ und Wollfabriken, Rui⸗ 
den Haͤnden der 1 5 und nen einer roͤmiſchen Waſſerlei⸗ 
Nordamerikaner. tung, Mineralquellen. 
 Aigliano, Stadt in Pie Ao w, Stadt und Feſtung 
mont, mit 3160 Einwohnern. im ſüͤdlichen Rußland, auf ei⸗ 
Afinara, von Hirten und ner Inſel 15 Ausfluſſe des 
* * 
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Don in das aſowſche Meer, Franciscus, wohin ſtark ge⸗ 
font Palas Maeotin, jest auch |walfahrtet wird. 
zuweilen Meer von Zabache ge Affiut, Sint, Es na, 
nannt, mit 3000 Einwohnern. Stadt in Oberaͤgypten am lin⸗ 
Aſpe, Stadt in der ſpani⸗ ken Nilufer, u Re en 
* — 2 run ſtarker Handel mi 
wohner, und Marmorbrüche 
Afpect, Stadt in Frank- Ae 1 2. 
reich an der Garonne, mit 3500 3 * he — — 
U F e eee Elfenbeinkuͤſte von Guinea, mit 
Afperg, 90 e 1200 Einwohnern. 
auf einem, hohen . ge Affuan, Syene, Stadt 
legene Feſtung im Königreiche n Sberaͤgypten am rechten 
Würtemberg, die zum Staats⸗ Nilufer, mit einem Schloſſe, 
gefängnifle 2 50 teröſt⸗ der Inſel Eleppantine gegen: 
fpern, Dorf in Unteröft- über. Merkwuͤrdig wegen des 
reich, 2 Meilen von Wien auf erſten Wafferfalls des Nils. 
dem by on he 5 8 Aſſumption, Hauptort 
nwohnern 2 
wien d durch die Nieder des ſuͤdamerikaniſchen Staates 


v ofen am 21. See — mit 7000 Einwoh⸗ 
2 1800 


11 arabad, perſiſche Stadt 

are berge auf einer ſpiſchen Meere, 5 5 
nen Sa nd ei bene er Hufen und. 19,000 Cinwohe 
Wetter und Nidda in Ober⸗ nern; wichtiger Handel mit 


200 5 mit 650 Einwohnern. 9 Salden und Wol⸗ 


R der Name eines großen 
e u fan e 


ki? [of 14 21,100 Einwohnern; 


Aſſens Ban au 3 del. 
ſel inen, an , Aftor re ER 


mit einem Hafen 5 . rovinz Leon; 3500 
handel, zugleich a nach Einwoh Ben g 
Hadersleben in Holſtein Aloe, Fort und Hafen 
Aſſinibolen, aue 88 am Columbiafluß in Nordame⸗ 
fee in Nordam „der mit rika. 
dem Winipegſee in Verbindung Tſtrachan, ein 13,823 
e ie Quadratmeilen großes und 
ſſiſi, Stadt im Kirchen⸗ 2,600,000 Einwohner enthal⸗ 
ſtaate bei * ia, auf ar tendes N im ruſſiſchen 
Anhoͤhe, m it 4000 Gin Afien, vom 46 bis 52° nörbli- 
nern; die beste 4 cher Breite, mit 3 Gouverne⸗ 
enthaͤlt das Grab des heiligen ments, Aſtrachan, Saratow 
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und Orenburg. Der Boden iſt wand, Wollenzeug und andere 
fruchtbar, wird aber von den europaͤiſche Waaren; eingeführt 
Tataren wenig angebaut; der werden goldgewirkte ſeidene Bin: 
Sommer iſt lang und heiß, der] den aus Perſien, ſeidene Zeuge 
Winter waͤhrt 3 Monate und und Stoffe mit Baumwolle ge⸗ 
iſt überaus Fan Auf der miſcht, Reiß, Baumwolle, 
Weit: und Suͤdoſtſeite der Wol⸗Rhabarbar, Apotheker ⸗ und 
ga find große Haiden, welche Specereiwaaren. 

ein ſchoͤnes feines Salz in Ne] Aſtu ra, Flecken im Kirchen⸗ 
Ze liefern. Die Hauptftabt|ftaate, mit einem Hafen. 
Aſtrachan liegt auf der Wolga Aſturien, Fuͤrſtenthum und 
inſel Seitza, 8 Meilen vom ſpaniſche Provinz an der Nord⸗ 
Einfluſſe der Wolga ins kaſpi⸗ kuͤſte, 8. Biskaya und 
ſche Meer, iſt der Sitz eines Leon, 183 Quadratmeilen groß, 
griechiſchen Erzbiſchofs und ar⸗ mit 365,000 Einwohnern. Das 
meniſchen Biſchofs, hat 25 Land iſt ſehr — blieb von 
griechiſche und 2 armeniſche der Invaſion der Araber ver⸗ 
Kirchen, 26 tatariſche Med⸗ ſchont, daher Hält ſich jeder 
ſcheds, einen indiſchen Tempel, Aſturier für einen freien His 
ein Gymnaſium, Prieſterſemi⸗ dalgo. Das Land bringt we⸗ 
nar, botaniſchen Garten, viel nig Getreide hervor, hat aber 
Fabriken. Mit den Vorſtaͤdten Ueberfluß an Mais, Kaſtanien, 
hat die Stadt 1 Meile in um⸗Obſt, Haſelnuͤſſen, Bohnen, 
fang und gun 30,000 Ein- Honig, Wild und Fiſchen. Del 
wohner, Armenier, Tataren, und Salz fehlen gaͤnzlich, deſto 
Perſer, Hindus, ohne die vie⸗ beſſer iſt die Weide und Vieh⸗ 
len Fremden und 20,000 Men⸗ zucht. Seit 1388 führt der erſt⸗ 
ſchen, die der Fiſcherei wegen geborene Prinz des Königs den 
lange Zeit ſich da aufhalten. Titel Prinz von Aſturien. 

Die 3800 Häuſer find von Holz, Aszod, Marktflecken 4 Mei⸗ 
ſchlecht und unbequem. Dielen von Peſth, am Bache Gal⸗ 
Umgegend enthält Gärten und lya, in einer anmuthigen Ge⸗ 
Weinberge. Die in der Wol⸗ gend, mit einem ſchoͤnen Schloſſe 
ga hier gefangenen Stoͤre ge⸗ und 4700 vg ind die mei: 
hen geſalzen und im Winter |ftens teutſche Handwerksleute 
faft friſch durch ganz Rußland. ſind. 

Die Kaviarbereitung iſt wich Atatſchi, Berg im aſiati⸗ 
tig. Auch fängt man Hauſenſſchen Rußland, im Gouverne⸗ 
und Seehunde. Vom Juli bis ment Orenburg; enthaͤlt reiches 
October ſind Heuſchreckenſchwaͤr⸗Eiſenerz und Magnetſtein. 
me nicht ungewoͤhnlich. Der Ath, Neth, feſte Stadt im 
Handel beſchrankt fich auf Per⸗ Hennegau, an der Dender, mit 
ſien und das Innere Rußlands, 8000 Einwohnern, Linnenma⸗ 
iſt jedoch nicht unbedeutend. nufacturen und Eiſenwerken. 
Ausgeführt wird Leder, Leine Athara, Fluß in Nubien, 
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welcher aus dem Zucammenfluſſe] kidiſchen Halbinſel im ägdifchen 


des Takaza und Mogren ent⸗ Meere. Dieſer Berg iſt mit 
ſteht und in den Nil faͤllt. allen ſeinen Thaͤlern und Kup⸗ 

thaſſi, Tenedos, klei⸗ pen ein griechiſches Kirchengut, 
ne, aber fruchtbare Inſel im zaͤhlt 22 Kirchen und Kloͤſter, 
Archipelagus, an der Kuͤſte Zellen und Einſiedeleien, 
von Kleinaſien, mit einem gu⸗ mit 4000 Moͤnchen. Kein ein⸗ 
ten Hafen, und 6000 Einwoh⸗ ziges weibliches Weſen darf ſich 
nern, welche Handel mit Mus⸗ dieſem Berge nähern. Die Kloͤ⸗ 
katellerwein treiben. ſter ſind zum Schutze gegen die 
Athen, Athiniah, Seti⸗ Corſaren mit Mauern und Ges 
nes, Stadt in Livadien, mit ſchuͤtz verſehen, und in der ganzen 
1300 Haͤuſern und 12,000 Ein- europaͤiſchen Tuͤrkei find nur 


wohnern, meiſtens Griechen, ihre Thuͤrme mit Glocken und 


bei denen ſich noch Spuren al⸗ uhren verſehen. Die Moͤnche 
ter Sitten zeigen. Dieſe bereits ziehen bei ihrer Armuth ihren 
1550 Jahre vor unſerer Zeit⸗Unkerhalt theils von Pilgrim⸗ 
rechnung durch Cecrops ge⸗ men, die hieher wallfahrten, 
gründete Stadt, deren Umfang theils von Geſchenken der grie⸗ 
mit der Feſtung 60 Stadien ſchiſchen Reichen und Fuͤrſten, 
betrug, iſt gegenwärtig ganz theils von Almoſen, welche fie 
veroͤdet, und durch die letzte ſammeln, theils durch die Bear⸗ 
Belagerung im Jahre 1826 beitung des Bodens, der ihnen 
wurde ſie der letzten Zierde aus Korn, Gemuͤſe, Oliven und 


dem Alterthume beraubt, dem Feigen liefert, theils endlich 


Parthenon naͤmlich, welches in durch ihre bedeutende Bienen⸗ 
feinen Truͤmmern noch die Be⸗ zucht und durch Verkauf von 
wunderung der Welt war. Der Heiligenbildern, welche fie. ver⸗ 
Piräus, ehemaliger Hafen von] fertigen. Hier iſt die beſuchte⸗ 
Athen, iſt jetzt ohne Schiffe ſte geiſtliche Lehranſtalt in ganz 
— . 3 7 an S 
reſidiren us muͤſſen fie jährlich mit 
zieht anfehnliche Aale 12,000 Piaſtern und durch bes 
eng befeſtigte Stabt|trächtliche Geſchenke an den 
am Shannon in Irland, mit Großherrn und Paſcha erkau⸗ 
einem Hafen und 7500 Einwoh⸗ fen. 0 . 
nern; Torfhandel, Spitzen⸗ und Atkarsk, Stadt im ruſſi⸗ 
Hutmanufacturen. ſchen Gouvernement Saratow, 


Athos, al Koſſus, hei⸗ am Einfluſſe des Atkar in die 


liger Berg, Monte Santo, Medwetitza, mit 1320 Einwoh⸗ 
eine 7 Meilen lange und 3 nern. f 
Meilen breite Reihe Berge, de Atlantis, bei den Alten der 
ren hoͤchſter 3880 Fuß hoch iſt, Name einer Inſel im Ocean, 
auf der außerſten Spitze der weſtlich von Europa, von der 
öſtlichen Erdzunge in der chal⸗ ihnen durch Schiffer, die ſich 
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in das Weltmeer gewagt hat:| Atriaskoi, oder Neuſibe⸗ 
ten, dunkle Kunde gekommenſrien, eine Gruppe von Inſeln 
war. ueber die Lage derſelben im Eismeere, zwiſchen dem 71 
find ihre Angaben ſehr unzu⸗ und 76° nördlicher Breite; ent⸗ 
verläfftg, und da fie fie in eine halten zuſammen 1600 Qua⸗ 
Gegend ſetzten, wo man ſpaͤter dratmeilen, haben eine duͤrftige 
keine Inſel fand: ſo war man Vegetation, ſind unbewohnt, 
der Meinung, daß fie unterge⸗ kalt, aber merkwürdig wer 
gangen ſey. Vermuthlich wur⸗ gen des Elfenbeins und der 
den phoͤniciſche oder karthagiſche ungeheuren Menge von Mam⸗ 
Handelsſchiffe durch Stroͤmun⸗ muths⸗, Rhinoceros⸗, Buͤffel⸗ 
gen und Stürme an die ame⸗ und andern Zähnen und Kno⸗ 
rikaniſche Kuͤſte verſchlagen und chen. 
find von dort ſpaͤter glücklich! Atripal da, Stadt in der 
nach ihrem Vaterlande zuruͤck⸗ neapolitaniſchen Provinz Prin⸗ 
gekehrt, ſodaß nichts anderes cipato ulteriore, mit 4200 Ein⸗ 
als das heutige Amerika darun⸗wohnern; Tuch⸗ und Papierfa⸗ 
ter zu Eule, iſt. briken, Eiſen⸗ und Kupferham⸗ 
Atlantiſches Meer, heißt] mer. i ; 
vom Atlasgebirge das ganze] Atſchin, Atſchem, Acheen, 
Meer zeit en Afrika, Europa Stadt und Königreich auf der 
und Amerika bis zum noͤrdli⸗Nordkuͤſte von Sumatra, 4000 
chen Polarmeere. ! Quadratmeilen groß. f 
Atlas, eine lange Gebirgs⸗ Atſchuk, Atſchujew, ruf 
kette, welche ſich von Suͤdweſten ſiſche Inſel im aſowſchen Meere. 
gegen Nordoſten uͤber den groͤßten! Attaku, Attu, eine Aleu⸗ 
Theil von Nordafrika verbrei⸗ teninſel, oͤſtlich von Kamtſchat⸗ 
tet, deſſen größte Höhe man ka, 14 Meilen lang und 7 
auf 11 bis 13,200 Fuß ſchaͤtzt. Meilen breit. Bi: 
Es bildet mehrere Ketten, wo Attencourt, Dorf am 
von die eine der kleine Atlas, Blaiſſefluß im franzoͤſiſchen Des 
und die Hauptkette der große partement der Marne, mit 380 
Atlas heißt. Das Klima iſt Einwohnern, Mineralquellen 
hier gemaͤßigt, und die Men⸗ und Eiſenwerken. EN 
ſchen ſollen daſelbſt ein unglaub Attendorn, Stadt in Weſt⸗ 
lich hohes Alter erreichen. phalen, mit 1770 Einwohnern. 
touguia, Flecken am] Attenhofen, Dorf im wuͤr⸗ 
Meere in der portugiefifchen tembergiſchen Oberamte Ge⸗ 
Provinz Eſtremadura, mit 110 muͤnd, mit Eiſengrube. 
Haͤuſern, 1400 Einwohnern und! Attleborough, Stadt im 
und einem feſten Schloſſe. knordamerikaniſchen Freiſtaate 
Atri, Stadt in der neapo⸗Maſſachuſetts, mit 2750 Ein⸗ 
litaniſchen Provinz Abruzzo, wohnern; mehrere Eiſenhuͤtten 
mit 3500 Einwohnern; liegt und ein Platinhammer. 
auf einem ſteilen Berge. Atterfee, großer, filhtei- 
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cher See im oͤſtreichſchen Salz- ſern und 1200 Einwohnern; 
kammergute, 8121 Quadratjoch Battiſt⸗ und Leinwebereien. 
Of 8 0 Aubeterre, Stadt in Frank⸗ 
Attok, Handelsſtadt in Vor⸗ reich, an der Dronne, mit 15% 
derindien, am Einfluſſe des Haͤuſern und 700 Einwohnern; 
Tſchenas in den Indus, mit Tuch⸗ und Papierfabriken. 
einem Caſtelle. Aubiers, Flecken in Frank⸗ 
Attowai, 24 Quadratmei⸗ reich im Departement beider 
len große Sandwichsinſel. Sevres, mit 2200 Einwohnern; 
Atunconchucos, Stadt im eee von Taſchentuͤ⸗ 


; en. 
Fe re Mg Aubigny, Stadt in Frank⸗ 


e. 2 
Atzen rode, Dorf bei reich epartement Cher, 


im 
0 mit 280 Häufern 
Schmalkalden, mit dem Stahl⸗ wohnern; Manufacturen in 


berge, und umgeben von mans 
nigfaltigen Eiſenwerkſtatten. Tuch, Serge, Mugen; Gerbe⸗ 
; % reien, Faͤrbereien, Glashütte: 

Auar, Awar, ein Diſtrict“ Tubonne, Stadt in der 
in Dageſtan, am kaſpiſchen Schweiz, 1 Stunde vom Gen: 
Meere, deſſen Einwohner groͤß⸗ ferfee mit 400 Häufern, 1600 
tentheils unter ruſſiſcher Ober⸗ i ohnern Weinbau. 

erſchalt ſtehende desghier nd Aubuſſon, Stadt in Frank⸗ 

hr Chan wohnt in der Stadt reich an der Ereuſe; 596 Häu⸗ 

Avar oder Kundſchah, mit 1000 fer, 3460 Einwohner, Tapeten: 
e Zeug und Shawls- und Tabaksfabriken. 
ereien. 8 

Tub, Stadt im balerſchen 10 23 * — 2 
untermainkreiſe, an der Gol ner, Sciden⸗ und Wollenma⸗ 
lach, mit 152 Häufern und nufacturen, Wein⸗ und Brannt⸗ 
1100 Einwohnern. weinhandel. 

Aubagne, Stadt im ſüdli⸗ Tud, Audeh, Ajud, Avad, 
chen Frankreich, unweit Mar⸗ Provinz in Vorderindien, zu 
ſeille, mit 5600 Einwohnern, beiden Seiten des Ganges, 3000 
Weinbau, Falencefabriken. Quadratmeilen groß, mit 5 

Aube, Fluß in Frankreich, Millionen Einwohnernz groͤßten⸗ 
der bei Marcilly in die Seine theils fruchtbare, von hohen 

2 i 7 irgen umſchloſſene Ebene, 
fallt Gebi ſch Eb 

„Aubenas, Stadt in Frank⸗ mit großen Indigopflanzungen. 
reich, an der Ardeche, mit 360 In der heiligen Stadt Aud ſteht 
Haͤuſern und 3800 Einwohnern, ein berühmter Hindutempel und 
Getreide- und Weinbau, Sei⸗ Aurengzeb's große Moſchee. 
den⸗ und Baumwollenwaaren. Aude, Fluß im ſuͤdlichen 

Aubenton, Stadt in Frank⸗ Frankreich, welcher in den Py⸗ 
reich im Departement Aisne, renaͤen entſpringt und, in 2 Ars 
an der Aube, mit 290 Haͤu⸗ me getheilt, ins mittelländiſche 
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Meer fällt. Er ſpeiſt zugleich im Zuͤrcherſee, dem Stifte Ein: 
den großen Canal, — das ſiedeln gehörig. 
mittellaͤndiſche Meer mit dem Augila, Dafe in der liby⸗ 
atlantiſchen verbindet.. ſſchen Wuͤſte, mit der Stadt 
Audierne, Stadt in Frank⸗ gleichen Namens. 
reich im Departement Finister Augsburg, Augusta Vin⸗ 
re; 940 Einwohner, Hafen und delicorum, vormalige freie 
Segeltuchfabrik. Reichsſtadt, jetzt Hauptſtadt im 
Aue, goldene, vormals — Oberdonaukreiſe, liegt 
Helmaue, an der Unftrut, reich dg en der Wertach und dem 
an Obſt, Oel und Getreide. 100 * > ie 
Aue, Fluß i i er] gebaut, hat aber gute Gebäude, 
in die A fut . ſchoͤne, mit Springbrunnen ver⸗ 
Aue, Bergſtadt im Erzge⸗ ſehene Pläge, 3669 Haͤuſer und 
birge des Koͤnigreichs Sachſen, 29,500 Einwohner, worunter 
an der Mulde; 125 Haͤuſer, 12,000 Lutheraner. Iſt der 
800 Einwohner, Eiſenwerke, Sitz des Generalcommiſſariats, 
Vitriol⸗ und Scheidewaſſerfa⸗ des Wechſelappelationsgerichts 
briken, Silber⸗ und Zinnhütte. und eines Biſchofs. Unter den 
In der Nahe findet ſich der Gebäuden find merkwürdig: der 
weiße Thon vor, welcher zum Biſchofshof, wo 1530 die augs⸗ 
meißniſchen Porcellan verwen: burgiſche Confeffion übergeben 
det wird. 5 wart u 5 N A Pi 
Auerbach, Stadt in Baf⸗ goldenen Saale, welches das 
ern, am Al runge der Vils; ſchönſte in Teutſchland iſt; die 
240 Häufer, 1400 Einwohner. e ee 3 en 
Auerbach, Stadt im Voigt⸗ Fuggern e UN 
lande; 20 5 e und 1700 1 
Einwohner, Spigtenklöppeleien ie Domki e DOR ERS 
und Muffelinwebereien. ie Domkirche; das Maſchinen⸗ 
x ädt, Dorf i Sach⸗ werk, wodurch die Stadt mit 
Auerſtädt, Dorf in Sach- Waſfer verſehen wird; das Hall⸗ 
fen, mit 101 Häuſern und 580 gebäude; das polptechniſche Ins 
Einwohnern; merkwürdig durch ſtitut; die Kunſtſchule und Ge⸗ 
den . Sieg Napo⸗ maͤldegallerie; das Zeughaus. 
leon's uͤber die Preußen, am Dieſe Stadt hat eine Menge 
2 e FR ee 10 . 
lerſperg, und treibt einen betraͤchtlichen 
Stammſchloß des furſtlichen und Wechſel⸗ und e en zune 
gräflichen Geſchlechts in Krain, mit Wien und Italien; zugleich 
mit ſchoͤnen Gartenanlagen. iſt fie der Stapelplag für die 
Auffay, Stadt in Frank⸗ ſuͤdteutſchen und italieniſchen 
reich, an der Layez 1150 Ein⸗ Weine. Die augsburgiſchen 
wohner, Gerbereien, Bleichen. Gold⸗ und Silberwaaren wer⸗ 
Aufnau, ufnau, Inſel] den im Auslande geſchaͤtzt, und 
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207 für die Stadt. Durch Schuſſen, unweit des Boden⸗ 
a . 
ch 
ulnay, Name zweier klei⸗ 


ner Städte in Frankreich, de 
ren eine, im Departement Ca⸗ 


den, bis gegen Ende des XV. 
Jahrhunderts die Entdeckungen vados, 1820 Einwohner hat, 
der Portugieſen und Spanier die lauter Zeugweber ſind; die 
dem Welthandel eine veraͤnderte andere liegt im Departement 
Richtung gaben. Aber auch ge⸗Niedercharente, mit 1300 Ein⸗ 
genwaͤrtig iſt es noch immer wohnern. 
ein Hauptfig des teutſchen Kunſt⸗ Auma, Städtchen an der 
fleißes und Kunſtſinnes. Auma, im Großherzogthume 
Auguſta, Stadt am Sa⸗ Weimar, mit 260 Häufern und 
vannah, im nordamerikaniſchen 1321 Einwohnern, welche Lein⸗ 
Freiftaate Georgien, mit 2500 wand und Wollenzeuge verfer⸗ 
Einwohnern. 59 YR tigen. f 
Auguſtenburg, Stadt auf, Aumale, Albemarle, 
der daͤniſchen Inſel Alſen, mit Stadt im nördlichen Frankreich 
einem Reſidenzſchloſſe der Her⸗ an der Bresle, mit 370 Haͤu⸗ 
oͤge von Holſtein⸗Auguſten⸗ fern, 1700 Einwohnern, und Mi⸗ 
u 1.3 25 neralquellen. 
Auguſtowo, Stadt in Po- Auneau, Stadt in Frank⸗ 
len, an einem See, aus dem reich im Departement Eure⸗ 
die Netta entſpringt; 320 Haͤu⸗ Loire; 248 Häufer und 1350 
ſer und 2000 Einwohner. Einwohner, Strumpffabriken. 
Auguſtusbrunnen, Ba- Aurana, urana, Flecken 
deort in Sachſen, bei der Stadt in Dalmatien, am gleichnami⸗ 
Radeberg. igen, 12 italieniſche Meilen lan⸗ 
e Amt und gen See, mit einem zerſtoͤrten 
Schloß auf dem Schellenberge Schloſſe. 
im Erzgebirge. Ein zweites, die Auras, Auris, Stadt in 
fen Namen führendes’ Schloß Schleſien, an der Oder; 91 
liegt bei Weißenfels an der Haͤuſer, 970 Einwohner, Ta⸗ 
Saale, in deſſen Naͤhe große baksbau. ö 
Brüche von weißem Sandftein] Auray, Stadt in Frank⸗ 
reich, am Meerbuſen Morbi⸗ 


ind. 

b Aulendorf, Städtchen mit han, mit einem Hafen; 2950 
900 Einwohnern und einem Re⸗ Einwohner, Strumpfwebereien. 
ſidenzſchloſſe des Grafen Koe] Aurich, Hauptſtadt der han⸗ 
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noͤveriſchen Provinz Oſtfries⸗ land, mit einem durch die da⸗ 
land; 564 Häufer, 3200 Ein⸗ neben liegende Fuchsinſel gebil⸗ 
wohner, proteſtantiſches Con⸗ deten Hafen. 
ſiſtorium und Lyceum, ftarker] Auſſig, Auſti⸗Nad⸗La⸗ 
Handel, Pferdemaͤrkte, Tabaks⸗ bem, boͤhmiſche Stadt im leit⸗ 
fabriken. . meritzer Kreiſe, in einer bergi⸗ 
Aurillac, Stadt im fran⸗ gen Gegend am Einfluffe der 
zoͤſiſchen Departement Cantal [Bita in die Elbe; 1369 Ein⸗ 
am Jourdane; Schloß, 1600 wohner, 262 Häufer, podskols⸗ 
Haͤuſer und 9400 Einwohner, ker Weinbau, Papiermühlen, 
Spitzen⸗ und Tapetenmanufac⸗ Sicc ſtarke Leinweberei. 
turen. x uſterliz, Slawkow, 
Aur iol, Stadt im ſuͤdlichen Stadt in Mähren, an der Lit⸗ 
Frankreich, Departement der tawa; 306 Haͤuſer, 2060 Ein: 
Rhonemuͤndungen; 3700 Ein⸗ wohner, praͤchtiges Schloß. 
wohner, Tapetenfabrik, Stein⸗ Merkwürdig durch den entſchei⸗ 
kohlengrube. . a rg r und 
Aurolzmünſter, Schloß ſchreckliche Niederlage der Ruſ⸗ 
und Markt im Innviertel in ſſen am 2. December 1805, 
Oberoͤſtreich; 113 Haͤuſer, 3. Auſtral⸗Aſia, nennt man 
Kirchen, und Pulvermuͤhle. auch Neuholland und Van⸗Die⸗ 
Aurora, eine der Hebriden⸗ mensland. g 
inſeln in Auſtralien. Auſtralien, anfangs Suͤd⸗ 
Aurungabad, fefte Stadt indien, ſpaͤter Polyneſien, 
in Indien, im Staate Golkon⸗Inſelwelt genannt, wegen 
da; Seiden⸗ und Baumwollen⸗ der Menge von Inſeln, woraus 
manufacturen. dieſer 5. Erdtheil beſteht. Der 
Auſa, Marktflecken zwiſchen Anfang zu ſeiner Entdeckung 
Venedig und Illyrien. ward gemacht, nachdem Ame⸗ 
Auſcha, Stadt im boͤhmi⸗ rika und die Suͤdſee den Euro⸗ 
ſchen Kreiſe Leitmeritz; 1200 paͤern bekannt geworden waren. 
Einwohner, ſtarker Hopfenbau. Magelhaens, der die erſte Reiſe 
Auſpitz, . um die Welt unternahm, ent⸗ 
Stadt in Mähren; 1330 Ein⸗ deckte auf dieſer Seefahrt am 
wohner, Hauptſchule, Weinbau, 6. Maͤrz 1521 die Ladronen, 
große Viehmaͤrkte. die einen Beſtandtheil Auſtra⸗ 
Auſſen, Marktflecken in liens ausmachen, und muß das 
Oberſteyer, an der Traun; 170 her als der erſte Entdecker dies 
Haͤuſer und 1100 Einwohner, ſes Erdtheils ae werden, 
een Waldamt. indem er zur Auffindung der 
Auſſer⸗Rhoden, ein Theil auſtraliſchen Inſelwelt die Bahn 
des Cantons Appenzell, 7 Qua⸗ eröffnete. Es verfloſſen aber 
dratmeilen groß, mit 39,000 300 Jahre, bis die ſaͤmmtlichen 
Einwohnern. Inſeln entdeckt wurden. Mit 
Auſſiet, Inſel bei Groͤn⸗ dem XVII. Jahrhunderte began⸗ 
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nen die Entdeckungen der Hol⸗ Mauna⸗ Roa, und auf Neufees 
länder und fanden nebſt meh⸗ land der Pic Egmont, deren 
rern kleinern Inſeln die groͤßte, Hoͤhe an 14,000 Fuß betraͤgt. 
welche fie Neuholland nannten. Viele dieſer Infeln find vulca⸗ 
In der Mitte des XVIII. Jahr⸗ niſchen urſprungs, andere durch 
hunderts erwarb ſich aber, au⸗Korallenthiere entweder von 
ßer Byron, Carteret und Bou⸗ Grund aus erbaut, oder durch 
gainville, unſtreitig James Anbau an urſpruͤngliche Mee⸗ 
Cook die groͤßten Verdienſte um resfelſen in die Hoͤhe gefuͤhrt, 
die genauere Erforſchung die⸗ erweitert und mit Riffen um⸗ 
ſes Erdtheils. In der neuern geben worden, wodurch die An⸗ 
Zeit haben Entrecafteaur, la naͤherung ent, iſt. Auf 
Peyrouſe, Baudin, Flinders, Neuholland iſt man erſt in 
Kruſenſtern und Kotzebue unſe⸗ neueſter Zeit von der Oſtkuͤſte 
re Kenntniß von Auſtralien er⸗30 Meilen weit in das Innere 
weitert. Von den großen Laͤn⸗ eingedrungen, das ſich von hier 
dermaſſen deſſelben kennt man bis zur Weftküfte auf 600 teut⸗ 
bloß die in, und es liegen ſche Meilen erſtreckt. Wiewohl 
in dieſem großen Mrere ohne es den meiſten Inſeln nicht an 
Zweifel noch andere Inſeln, die Bewaͤſſerung fehlt, fo iſt doch 
bis jetzt kein Europaͤer geſehen der Mangel an großen Fluͤſſen 
hat. Auſtralien, das einen auffallend. Der größte unter 
Raum von 113 Laͤngen⸗ und den neuhollaͤndiſchen Fluͤſſen iſt 
70 Breitengraden einnimmt, der Hawkesbury in der Bro⸗ 
liegt ganz in der Suͤdſee, oderſckenbay, der 10 Meilen land⸗ 
im ſtillen Meere, zwiſchen der einwaͤrts für die größten Schiſfe 
Weſtkuͤſte von Amerika und der fahrbar und daſelbſt noch 150 
Oſtkuſte von Aſien. Den Fla Ruthen breit iſt. Jenſcits der 
cheninhalt ſchaͤtzt man auf blauen Berge, die wegen ihrer 
175,000 Quadratmeilen, wo⸗ ſchroffen Felſen und ſchauder⸗ 
von Neuholland allein Guropaſ vollen Abgründe ſchwer zu über⸗ 
faſt an Größe gleichkommt. ſteigen find, hat man den Flu 
Alle dieſe Infen kann man als Macquarie entdeckt, der 
zuſammenhaͤngende Bergketten nebſt anderen Fluͤſſen in Suͤm⸗ 
anſehen, die ſich aus dem Meere pfe verliert. Nach Oxley's Bes 
erheben und in der Richtung von richt enthält, Neuholland im 
Norden nach Suͤdoſten in einer Innern wahrſcheinlich einen gro⸗ 
doppelten Reihe Neuholland, ßen See, gleich dem kaſpiſchen 
als den Namen dieſer Gebirge, Meere, in welchen ſich die e 
einfaſſen. Einige von den In⸗ ergießen. Das Klima Auſtra⸗ 
ſeln ſind niedrig und flach, an⸗ liens iſt, da es in der heißen 
dere haben ſchroffe Felſenkuͤſten und in der ſuͤdlichen gemäßigten 
und ſind voll Gebirge. Die Zone liegt, theils heiß, theils 
hoͤchſten bekannten Berge ſind gemaͤßigt, mild, rein und ge⸗ 
auf den Sandwichsinſeln derfſund. Der Boden iſt frucht⸗ 
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bar, und die aus Europa hie⸗ Kajabusbaͤume, Gummibaͤume, 
her verpflanzten Gewaͤchſe kom⸗Brotfrucht, Guajaren, Piſang, 
men ſehr gut fort. Uebrigens Katapanußbaͤume, Rotang, Keu⸗ 
hat es einige eigenthuͤmliche Er⸗ lenbaͤume, woraus die Einwoh⸗ 
7 z. B. Vögel ohne] ner die dauerhafteſten Waffen 
luͤgel, mit Haaren ſtatt der und Geraͤthe verfertigen; Pa⸗ 
Federn; vierfüßige Thiere mit piermaulbeerbaͤume, aus deren 
Vogelſchnaͤbeln, weiße Adler u. Baſte Zeuge gemacht werden. 
ſ. w. Saͤugethiere und Raub⸗ Citronen, Pomeranzen, Zucker⸗ 
thiere find wenig vorhanden. rohr, Feigen, Betelpfeffer, Tau⸗ 
e eee melpfeffer, woraus das berau⸗ 
ruh, 100 bis 150 Pfund ſchwer; ſchende Getraͤnk Ava bereitet 
der Wombat, beide zu den Beu⸗ wird; Baumwollenſtauden, neu⸗ 
telthieren gehoͤrig; das Schna⸗ ſeelaͤndiſcher Flachs, der einen 
belthier, die Schweifthiere, der vortrefflichen Faden giebt; Ba⸗ 
Dingo oder neuholländiſche taten, Vams⸗ und Aaronswur⸗ 
Hund, das fliegende Eichhorn, zeln, die den Hauptgegenſtand 
die Beutelmaus, Schweine, Rat⸗ der Landwirthſchaft auf den 
ten, Fledermaͤuſe, Wallſiſche, Sandwichsinſeln ausmachen. 
Scebaͤren, Seelöwen und See⸗ Durch die Europäer find Ge⸗ 
elephanten. Von den Europä: treidearten und Gartengewaͤchſe, 
ern find Pferde, Rindvieh, Obſt, Mandeln, Granatapfel, 
Schafe und Ziegen dahin 155 Tabak, Hanf, Flachs und Ho⸗ 
bracht worden. Unter den Voͤ⸗ pfen dahin gebracht worden. 
geln, die ſich durch Farben⸗ Aus dem noch wenig unterſuch⸗ 
pracht auszeichnen, ſind viele ten Steinreiche hat man Ku⸗ 
Papageyen und Paradzesvögel, pfer und Eiſen, Granit, Por⸗ 
der neuhollaͤndiſche Caſuar, wel⸗ „Baſalt, Chalcedone, 
cher 70 Pfund wiegt und den e, Nierenſtein, Marmor, 
oſtindiſchen an Größe und Far⸗ Kalk und Steinſalz gefunden. 
benpracht übertrifft; die praͤch⸗ Dieſer Erdtheil iſt aͤußerſt ge⸗ 
tige Manura, und der ſchwarze ring bevoͤlkert; im Durchſchnitte 
Schwan. An u find die rechnet man 10 Menſchen auf 
Kuͤſten reich, desgleichen st die 1 Quadratmeile und ſchaͤtzt 
Mannigfaltigkeit der Inſecten die ganze Zahl der Einwohner 
und Schalthiere ſehe groß. auf 3.700, 000. Sie bilden 
Noch größer iſt der Reichthum zwei Hauptracen, eine neger⸗ 
des Pflanzenreichs. Doch ſind artige: die Papuas, und die 
die kleinern Inſeln reicher an Malayen. Aus der Vermi⸗ 
Nahrung gebenden Gewaͤchſen ſchung beider ſind verſchiedene 
als Neuhelkand. Sago⸗, Ares Mittelarten erzeugt worden. 
ka⸗ und Kokespalmen, Euka⸗ Die Papuas bewohnen Neuhol⸗ 
loptus, Bäume, die eine Hoͤhe land, Neuguinea, die Louiſia⸗ 
von 180 Fuß, und einen Um⸗ de, Neubritannien und Neucale⸗ 
fang von 30 Fuß erreichen, donien, die Salomoninſeln und 
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die neuen Hebriden, haben auf⸗ herrſcht bei einigen die abſcheu⸗ 
geworfene Lippen und Woll⸗ liche Sitte des Genuſſes von 
are wie die Neger und ſte⸗ Menſchenfleiſch, und der Mens 
en den Malayen an Bildung ſchenopfer. Sie leben in Doͤr⸗ 
weit nach, haben widerliche, fern, wo man auch oͤffentliche 
affenartige Geſichtszuͤge, leben Gebaͤude antrifft, verfertigen 
im Stande der Wildheit, ohne Kaͤhne mit kunſtvoller Schnitz⸗ 
Staat und ohne Religion. Ihr arbeit, Werkzeuge, Geraͤthſchaf⸗ 
großer Mund mit aufgeworfe⸗ ten und Waffen von Stein und 
nen Lippen ſpringt faſt wie Holz, deren Arbeit man be⸗ 
eine Schnauze hervor, und da⸗ wundern muß. Sie machen 5 
9 verliert ſich eine glatte ſchernetze, Koͤrbchen, Stricke, 
eine Naſe. Die tiefliegenden ei — Matten und Zeuge 
Augen verrathen eine tuͤckiſche zur Bekleidung ihres Koͤrpers, 
Rohheit. Nackt oder mit Thier⸗ die fie ſchoͤn 90 faͤrben verſte⸗ 
fellen bekleidet, ſuchen fie Fiſche, hen. Sie treiben eine Art von 
oder erlegen bisweilen die leicht Landwirthſchaft, den Anbau der 
zu fangenden Känguruhs, und Kartoffeln, Aarons⸗ und Yams⸗ 
verzehren faſt Alles roh, kaum wurzeln, und leben in einer 
daß ſie den Voͤgeln die Federn |bürgerlichen Verbindung, deren 
ausrupfen. Die Bewohner der Grundlage eine Art Lehnsſyſtem 
neuen Hebriden und von Neu⸗ iſt. Sie verehren Götter, has 
caledonien verzehren das Fleiſchſben Prieſter und hegen fe 
ihrer erſchlagenen Feinde, ha⸗ ſinnliche Hoffnung in Ruͤckſicht 
ben aber auch bebaute Felder eines andern Lebens. Engliſche 
mit Piſangs⸗, Yams⸗ und Miſſionäre haben das Chris 
Aaronswurzeln. Der malayi⸗ ſtenthum auf den Societaͤts⸗ 
ſche Hauptſtamm, welcher die und Sandwichsinſeln verbreitet. 


net ſich durch die ſchoͤnſten, re⸗ 
— gſten 3 Die 8 Europaͤern am 


und Italiener, ja einige Frauen ſind: Neuholland, Van⸗Die⸗ 
ſah man völlig weiß wie die mensland, Neuguinea, die Ad⸗ 
ſchoͤnſten Europäerinnen. Im miralitaͤtsinſeln, Neubritannien, 
„Ganzen zeigen ſich dieſe Inſel⸗ die Salamonsinſeln, die Köniz 
bewohner als gutmuͤthige, geſel⸗ gin⸗Chartotteninſeln oder der 
lige, ſanfte, fröhliche und leicht⸗ Archipel von Santa Cruz, die 
ſinnige Menſchen; doch haben ſie neuen Hebriden, Neucaledonien, 
einen Hang zum Stehlen, und Neuſeeland, die Pelew⸗, neu⸗ 
die Weiber und Mädchen ge⸗ philippiniſchen, Marianen⸗ oder 
ben ſich ohne Zurückhaltung Ladronen⸗„ Monteverdos - 
den Europ preis. Auch Mulgraves⸗, Fiſcher⸗, Freund⸗ 
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ſchafts⸗, Blighs⸗, Schiffer⸗ Avallen, Stadt im fran⸗ 
Societaͤts⸗„ Marqueſas⸗, Waſ⸗ zoͤſiſchen Departement der Yonne, 
ſingtons⸗, und die Sandwichs⸗ am Couſin; 830 Haͤuſer, 
inſeln, nebſt vielen kleinern ein- Einwohner, Wein⸗ und Holz⸗ 
zeln liegenden. handel. 

Auterive, Stadt im fran. Avarin, Navarino, feſte 
zoͤſiſchen Departement Oberga⸗ Stadt auf der Weſtſeite von 
ronne, mit 400 Einwohnern; Morea, der geraͤumigſte Hafen 
Wollenwebereien. der ganzen Halbinſel, der, durch 

Authon, Stadt im fran⸗ die Inſel Sfagia gedeckt, 1000 
zoͤſiſchen Departement Eure und Kriegsſchiffe faſſen kann. Die 
Loire; 250 Haͤuſer, 1170 Ein⸗ Stadt hat ein Schloß auf ei⸗ 
wohner, Wollenweberei. nem hohen Felſen, nur 2 Tho⸗ 

Autun, Stadt im franzoͤſt⸗ re, mehrere Moſcheen, ein Bad, 
ſchen Departement Saone am iſt uͤbrigens ſchlecht gebaut und 
Aroux; 1380 Haͤuſer, 9200 Ein⸗ hat elende ſchmuzige Straßen. 
wohner, 9. 855 Manufactu⸗ In der Mitte des vorigen Jahr⸗ 
ren in Tuch, Struͤmpfen, Tep⸗ hunderts wurde ſie von fran⸗ 
pichen; Gewehrfabrik, Stuͤck⸗ zoͤſiſchen Ingenieurs regelmäßi 
gießerei. h ’ und ſtark befeſtigt, und dieſe 

‚Aura, Auſſa, Auſſagu⸗ Werke ſind noch gut erhalten. 
rel, Reſidenz des Iman von Am 20. December 1827 ward 
Adel in Oſtafrika. h hier eine der groͤßten welthiſto⸗ 

Auxerre, Stadt in Frank⸗ riſchen Seeſchlachten . geliefert, 
reich an der Yonne, an einem wodurch die tuͤrkiſch⸗aͤgyptiſche 
Berge; 1600 Häufer, 11,300 150 . ſtarke Flotte dur 
Einwohner, Glasfabriken, Wein⸗ die 30 Segel ſtarke Flotte der 
und Holzhandel. 4, |Engländer, . Ruf 

Auxonne, fefte Stadt in fen faſt gaͤnzlich zerſtoͤrt wurde. 
Frankreich an der Saone, mit] Aveiro, Stadt in der por⸗ 
einem alten feſten Schloſſe, kugieffchen Provinz Beira, an 
1150 Haͤuſern, 5300 Einwoh⸗ der M N des Vouga, mit ei⸗ 
nern, Stückgießerei, Tuchma⸗ nem Hafen, 1400 Haͤuſern, 4200 
nufacturen, Handel. Einwohnern, Seeſal en 

Auzanze, Stadt im fran. Aveiron, Fluß in Frank⸗ 
Na Departement Greuſe z reich, im gleichnamigen Depar⸗ 

400 Einwohner, Gerbereien, tement. 32 e 
Leinwebereien; in der Nahe Avella, Flecken und Fuͤr⸗ 
Bergbau guf Antimonium. ſtenthum im Königreiche Nea⸗ 
Ava e i uptſtadt pel, in Terra di Lavoro, am 
des ſchen Reichs in Hin⸗Clanio; 5000 Einwohner. 
terindien, am öſtlichen Arme des Avellino, Stadt in der 
Ira > feit der Eroberung | neapolitanifchen 8500 Ju och 
1752 größtentheils in Trum⸗cipato oltra; 11,300 Einwoh⸗ 
mern liegend. ner, Tuchmanufacturen; Ueber: 
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fluß an Kaſtanien und Haſel⸗ hoͤrte die Grafſchaft Avignon den 
nuͤſſen. Hier ſind die im Al⸗ Paͤpſten, welche dieſelbe von der 
terthume durch Hannibal be⸗ Koͤnigin Johanna von Sicilien 
rühmt gewordenen caudiniſchen um 80,000 Gulden erkauft hat⸗ 


40 ten. Von 1305 bis 1377 reſidir⸗ 
vergale, Landſchaft in 
Abiſſinien. 1% Man 16 


ten hier 7 Päpfte. Im Jahre 
1790 ſchloß ſich die Stadt an 

Averno, Avernus, ein die fraͤnkiſche Republik an und 
See im Koͤnigreiche Neapel, zwi⸗ gehort ſeitdem zu Frankreich. 
ſchen dem alten Cumae und Petrarca verlebte hier mehrere 
Putcoli gelegen; er iſt kreis⸗ rar und dichtete da feine 
rund, von Hügeln umgeben, ſchoͤnſten Verſe. Die Stadt hat 
und 180 Fuß tief. Seine Aus⸗ Seidenfabriken und treibt Han⸗ 
duͤnſtung macht die Luft umher del mit Wein, Truͤffeln, Sa: 
n ; fran und Baumoͤl. ; 

verfa, Stadt in der neas|' Avila, Stadt in der ſpa⸗ 
politaniſchen Provinz Terra di niſchen Provinz Altcaſtilien, 
Lavoro, in einer herrlichen Ge⸗ am Fuße des Guadaramagebir⸗ 
1888 mit vielen Landhaͤuſern, und am Adajafluſſe; 12,000 

„800 Einwohnern, trefflichem Einwohner, Biſchofsſitz. 
Wein: und Orangenbau. Aviles, Stadt in Aſturien 
Aves, kleine, den Nieder⸗ in Spanien, an einem. Meer: 
laͤndern gehoͤrige Antilleninſel buſen; Garnfpinnerei, Kupfer: 
bei Curaſſao. n geſchirrfabrik. 

Avesnes, Stadt im fran. Avio, Flecken im ſuͤdlichen 
zoͤſiſchen Departement Nord; Tyrols 2700 Einwohner, Sei: 
400 Haäuſer, Einwohner, den⸗ und Sammetfabriken, Flin⸗ 
Eiſenhaͤmmer. ſitenſteinbruch. 
Avignon, Hauptſtadt des Anlona, eine Seeprovinz 
Departements Vaucluſe im ſuͤd⸗ in der europaͤiſchen Türkei, die 
lichen Frankreich, an — — einen Theil von Rumelien und 
205 m ufer, rer 246 Albanien . 1 
wohner; iſt enge und maragebirge hier im Vor⸗ 
gebaut, hat eine Menge Kir⸗ gebirge Karaburnu oder Lin⸗ 
chen und geiſtlicher Gebäude, guetta aus und bildet den gro⸗ 
eee. die 3 Ber e e — 
ausgezeichnet iſt, mehrere wiſ⸗ Avlona. Der iſt die 
ſenſchafttiche Anflatten und eine Bodina, welche aber im Som⸗ 

mediciniſche Bibliothek. Die mer zuweilen ganz verſiegt. 
Gegend iſt aͤußerſt reizend und Außerdem wird das waſſerarme 
fruchtbar an Korn, Oliven, Land durch den tra be: 
Wein, Kermes, Sumach und waͤſſert. Dagegen hat es ſchoͤ⸗ 
den herrlichſten Suͤdfruͤchten. ne er ehr Fichtenwaͤlder, 
Man findet hier viele roͤmiſche iſt reich an Baumwolle, Oel, 
Alterthümer. Im Mittelalter ge- ſehr gutem Wein und Tabak. 
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Die Hauptſtadt Avlona, mit gegenwartig ſtehende Obelisken 
einem Hafen, der durch eine aus, welche die aͤgyptiſchen an 
Citadelle und andere Werke ver-| Schönheit übertreffen. 

theidigt wird, hat 1000 Haͤu. Ny, eine Bandainſel in Oſt⸗ 
fer und 5000 Einwohner, welche indien, mit vielen Mus katnuß⸗ 
Wollenzeugweberei treiben und baͤumen. 

gute Waffen verfertigen. Ay, Stadt in Frankrei 

Avranches, Handelsſtadt der Marne; vortrefflicher C — 
in Frankreich, im Departement pagnerwein. 

Marche, unweit des Meeres, yamonte, fefte Stadt in 
am Seezfluſſe; 900 Häufer, 5400 Andaluſien an der Mündung der 
Einwohner. Guadiana; Hafen, Bort, 5500 

Awatfcha, Fluß auf Kamt⸗ Einwohner. 
ſchatka, der in die awatfhins| Aylesburi, Stadt in der 
kiſche Bai fällt, in welcher der engliſchen Shire Buckingham; 
Peterpaulshafen iſt. 3400 Einwohner, Spitzenkloͤp⸗ 

Ax, Ac qs, Dacqs, Stadt peleien. 

im feangöfifchen Departement Azambuja, Stadt in der 
2 am Fuße der Pyre⸗ portugieſiſchen Provinz Eſtre⸗ 
näen; 1500 Einwohner, war⸗ madura; 700 Haͤuſer, 2400 Ein: 

me Quellen. . wohner. 

Aram, Dorf in Tyrol, im Azamore, Azamur, Stadt 
Unterinnthae; trefflicher Flachs⸗ in Marokko, an der Muͤndung 

des Morbeya. 

N Dylta, Schwe⸗ Azeilao, Stadt in der por⸗ 
fel⸗ und itriolwerk in Schwer tugieſiſchen Provinz Eſtrema⸗ 
den, unweit Oerebro. dura; 552 Haͤuſer, 2400 Ein⸗ 

Axel, feſte —— in der nie⸗ wohner, große Kattunfabrik. 
derlandiſchen Seeland, Azmer, Aſchmir, Agi⸗ 
an einem dur die chelde ge⸗ mere, Stadt in Vorderindien, 
bildeten Canal; 270 er, auf einem hohen Berge, mit 
2100 Einwohner. einem feſten Schloſſe; Wall⸗ 

Axim, Akim, ai, fahrtsort zu dem Grabe eines 
auf der Goldkuͤſte von Afrika, Heiligen. 
mit dem gleichnamigen Flu 4 Azoren, Habichtsinſeln, 
welcher reichen Goldſand mit ſich eine Gruppe von 9 portugieſi⸗ 

ſchen Inſeln im atlantiſchen 

rum, ehemalige 5 h ne Nordafrika 5 
von in 4 — Al⸗ Amerika, zwiſchen dem 36 b 

Aae gen u — einen 39 cle Fache 11 9 

n t noch du geſammter Flaͤchenraum be⸗ 

— rd 53 Quadratmeilen. Die 

zeugen 8 5 — Zahl der Bewohner, welche von 

Anker vielen Ueberr * 92 ieſiſcher Abſtammung ſind, 

liger Größe zeichnen ſich noch alda fi ſich auf 200,000. Der 
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vulcaniſche Boden iſt gebirgig,| Maria, Gracioſa, Hores und 
aber gut bewaͤſſert und unge⸗Corvo. Sie wurden von den 
mein fruchtbar an Getreide, Portugieſen 1446 entdeckt, ſol⸗ 
Wein, Gummi, Zucker, Eitro⸗ en von wake a e 
nen, Yamswurzeln, Bananen Schiffern früher geſehen worden 
und Sübfrüchten.. Auch treiben ſeyn, daher fie ihnen den Na⸗ 

die Einwohner ſtarke Viehzucht, men der flandriſchen Inſeln bei⸗ 
Fiſcherei, einige Manufacturen legen. 

und lebhaften Handel. Jedoch zug, Stabt auf der Inſel 
fehlt es an einem guten Hafen. Hayti in Weſtindien, mit Echne⸗ 
Die Namen dieſer Inſel ſind: felquellen. 

San Miguel, Terceira, Pico Azzano, 192310 Dorf 
mit einem 9000 Fuß 3 N mit an 
Kr ente Napab⸗ . erul.. 


J Fi N 


ur a n 40 Ilse B. x a 92 
Baalbet, Mebinah⸗ und "Kbbitbungen moßerre tb: 
Semſa, das alte Heliopolis miſchen Kaiſer und Kaiferinnen, 
in Cöleſrien, jetzigem Paſcha⸗ in erhabener Arbeit und in 

Akre in Syrien, in einem Ban Die Mauern des 
fruchtbaren Thale, am Fuße 93 aus ungeheuren 
des Antilibanon, 16 Stunden Steinma jetzt kein be⸗ 
von Damascus; eine kleine, kanntes 3 Hülfsmit⸗ 
ſchlecht gebaute, mit verfalle⸗ tel an ihre Stelle zu bringen 
nen Mauern umgebene Stadt an 0 Der große, von 
von 5000 Einwohnern. Hier Antonin dem Frommen erbaute 
. 55 — die ſchoͤnſten Rui⸗ ſt und mehrere Tempel 

en des Morgenlandes, worun⸗ ſind ebenfalls von vorzuͤglicher 
— die bes Saunen be⸗ — Die Stadt ward 
wunderungswuͤrdig ſind. Er zuerſt vom hen Omar er⸗ 
wurde wahrſcheinlich vom * obert, dann 1401 durch Tamer⸗ 
miſchen Kalles Septimius Se⸗ gg, Late. und 1759 von 
verus erbaut. Von feinen 54 einem dbeben faft ganzlich 
Säulen ſtehen nur noch 6, de⸗ 


ren 54 Fuß lange 22 ab, Gebirgelette in Bos⸗ 


uß im r e 7 — Mit — von den dinari⸗ 


Anne dosen betraͤ ce 1 n Merr⸗ 
72 Fuß. Noch ſieht man enge am Eingange in das ro⸗ 


be 
trefflich — — 


e Mrer. 
Jupiter, der Diana und Leda, ee türkiſche Stadt 
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in Bulgarien, am See Ram⸗derhafte Steine giebt, die in 
fin, welche Mangel an Quell⸗ den vorhandenen Ruinen noch 
waſſer hat, das ihr durch eine gegenwaͤrtig der Witterung wi⸗ 
Waſſerleitung aus der 1 Stun⸗ derſtehen. Zum Mörtel bedient 
de entfernten Quelle Juſſuf man ſich des Erzharzes, wovon 
Paſcha zufließt. Sie zahlt reiche Quellen angetroffen wer: 
10,000 Einwohner, iſt ziemlich den. Die Groͤße der alten, vom 
groß, hat gepflaſterte Straßen, Euphrat durchſtroͤmten Haupt⸗ 
5 Moſcheen und 2 Bäder. Hier ſtadt Babylon graͤnzt ans Wun⸗ 
nahm ſonſt in Kriegen mit derbare. Ihre 200 Ellen ho⸗ 
Rußland der Großvezier das hen und 16 Ellen breiten Mau⸗ 
Winterquartier. Ueber der ern ſollen 250 Thuͤrme, 100 
Stadt erhebt ſich ein Berg, eherne Thore, und uͤber 360 
worauf ein tuͤrkiſcher Heiliger, Stadien im umfange gehabt ha⸗ 
Baba, begraben liegt. Am Aus⸗ ben. Alles iſt jetzt Schutt, 
fluſſe des Sees Ramſin ins vom Thurme des Belus ſtehen 
ſchwarze Meer ſtehen auf einem noch 141 Fuß hohe Mauerreſte. 
Hügel die Ruinen des Schloſ⸗ Die Babylonier erſcheinen ſchon 
ſes Jeniſale. + Jahre vor unſerer Zeit⸗ 
Babenhauſen, Hauptort rechnung als ein Volk, das fe⸗ 
der Fuͤrſten von Fugger, im ſte Wohnfige und einen hohen 
baierſchen Oberdonaukreiſe, an Grad wiſſenſchaftlicher Bildung 
der Guͤnzz 260 Haͤuſer, 1600 hatte. a . 
Einwohner. Baccarat, Stadt in Frank 
Babolna, ungariſche Präs|reich an der Meurthe; 1000 Eins 
die in der comorner Geſpann⸗ wohner, Glashütte, Eiſenwerke. 
ſchaft; große Merinoſchaͤferei Bacharach, Stadt am rech⸗ 
und Filiale des mezoͤhegyer Ge⸗ ten Rheinufer, in einer roman⸗ 
uͤtes. la den Gegend, mit ſchoͤnen 
Babylonien, jetzt Irak Ruinen aus dem Mittelalter; 
Arabi, ein alt aſiatiſches Reich, hat 242 Häufer und 1540 Ein⸗ 
das auch Chaldaͤa hieß. Es wohner, trefflichen Weinwachs. 
iſt ein ebenes, vom 8 Im Rhein iſt hier eine het 
und Tigris durchſtroͤmtes „liche Stelle, das wilde Gefährt 
welches. alljährlich regelmaͤßig, genannt, und unweit davon 
wie Aegypten, — — liegt das alte Schloß, die Pfalz, 
und . wird, wenn der auf einer Inſel. 2% 
im Fruͤhjahre durch die arme⸗ acchigliogne, Fluß im 
niſchen Gebirgswaͤſſer anſchwel⸗ Venetianiſchen, der unterhalb 
lende Euphrat über feine nie⸗ Eſte in die Lagunen fällt. . 
dern ufer tritt. Den I Bacher, hohes Gebirge in 
an Baumateriale hat die Ra⸗ unterſteiermark. £ 
tur durch Ziegelerde erſetzt Bahnen, Bonyha, be 
welche, an der Sonne gedoͤrrt, deutender Marktflecken in Sie: 
oder in Oefen gebrannt, dau⸗ benbürgen, 1 der kokelburger 
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Geſpannſchaft, in deſſen Nahe waͤſſern großer Ueberfluß. Das 
een Rind zeichnet ſich hier durch 
Bachian, Batſchian, 10ſbeſondere Größe aus. 
Meilen lange und 4 Meilen Bactſcha⸗Sarai, Bagh⸗ 
breite molukkiſche Inſel, weſt⸗ tſchi⸗Sarai, d. i. Garten: 
lich von Gilolo, den Rieder⸗ palaſt, Stadt auf der ruſſi⸗ 
ländern gehoͤrig; hat Sago ⸗, ſchen Halbinſel Krimm, am 
Kokos: und Tannenpalmen. Fluſſe Tſchurukſu, ehemalige 
Bachmut, feſte Stadt am Reſidenz des Chans der Tas 
gleichnamigen Fluſſe in der ruſ⸗ taren; 1560 Häufer und 7000 
ſiſchen Statthalterſchaft Jeka⸗ Einwohner, meiſtens Tataren; 
terinoslaw; 400 Häufer, 2800 die Stadt liegt auf ſteilen Ab⸗ 
Einwohner, Salzquellen. 1 und iſt von Felſen und 
Bac⸗Khin, Dong⸗Kin, Abgruͤnden umgeben. 
Hauptſtadt in Tunkin, im ſuͤd⸗ adackſchan, Provinz im 
öftlichen Aſten, am Fluſſe Sans Norden der Bucharei, in Hoch⸗ 
Kin, mit einem kaiſerlichen Pa⸗ aſten, mit reichen Gold⸗ und 
laſt und 40,000 Einwohnern. Silberminen und Rubingruben. 
Backnang, Stadt am Fluſſe Badajoz, ſtarke Feſtung an 
Murr, im Koͤnigreiche Würtem⸗ der Guadiana in Spanien, un⸗ 
berg; 550 Haͤuſer, 8860 Ein⸗ weit der portugieſiſchen Graͤnze; 
Be 14,500 Einwohner, Hutfabri⸗ 
Backofen, Marktflecken im ken, Gerbereien, Faͤrbereien, 
boͤhmiſch > bunzlauer Kreiſe; Stückgießerei. 5 
Licher. und Schilfarbeiten. Baden, Großherzogthum, 
Bacqueville, Marktflecken ſ im ſuͤdweſtlichen Teutſchland 
an der Vienne, im franzoͤſiſchen am Rhein, 277 Quadratmeilen 
Departement Nieberfeines 300 groß, mit 1,110,000 Einwoh⸗ 
Haͤuſer, 2400 Einwohner, We⸗ nern; hat im Norden das Groß⸗ 
bereien. IIderzogthum Heſſen und Baiern, 
Bäcs, Batſcher Ge⸗ im Offen Würtemberg, im Suͤ⸗ 
ſpannſchaft, im Kreiſe dieſe den den Bodenſee, und im We⸗ 
ſeits der Donau, zwiſchen der Do⸗ ſten den Rhein zur Graͤnze. 
nau und Theiß, 170 Quadratmei⸗ Es wird von einem Fuüͤrſten⸗ 
len groß, mit 246,000 Einwoh⸗ hauſe, Mer „ deſſen Ge 
nern, größtentheils Teutſchen mitſſchlecht bis zu den Herzogen 
Raizen vermiſcht, deren letztereder Alemannen ins 6. Jahr⸗ 
mehrentheils Handelsleute ſind. hundert hinaufreicht und ſo⸗ 
Der noͤrdliche Strich iſt ſehrf mit eines der ͤͤlteſten in Teutſch⸗ 
ergiebig an Getreide und Huͤl⸗ land iſt. Das Land bildet größe 
fenfrüchten. Wälder. find we⸗ tentheils eine fruchtbare Ebene 
nig vorhanden, zur Feuerung mit vortrefflichen Fruchtfeldern 
dienen daher trockener Miſt und und Weinhügeln. Es wird vom 
Schilf. An Fiſchen iſt ſowohl[ Schwarzwalde und Odenwalde 
in der Theiß als in Sumpf⸗ umzogen, welche zur Bildung 
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der ſchöͤnen Gegenden deffelden]3200 Einwohner, und 26 war⸗ 
beitragen, worunter die rei⸗ me, ſchon ſeit den alteſten Zei⸗ 
zende Bergſtraße und das ro- ten ſtark beſuchte Quellen. Die 
mantiſche Murgthal ſich aus⸗ Hauptquelle bricht aus einem 
zeichnen. An Getreide, treffli⸗ Felſen, der noch gegenwärtig mit 
chem Obſt, beſonders Mandeln, cararriſchem Marmor bekleidet 
Kaftanien, welſchen Nuͤſſen, iſt, hat einen Waͤrmegrad von 
Tabak, Krapp, trefflichem 9 5 43 R. und war wahrſchein⸗ 
und gutem Weine iſt Ueberfluß. lich ein Roͤmerbad. An der 
Am bekännteften find der affen⸗ Hoͤllenquelle von 50° R. brit 
thaler, werthheimer, bergſtraͤ⸗ hen die Einwohner Thiere ab. 
ßer und der See⸗Wein, letzterer Baden, Stadt im Canton 
waͤchſt am Bodenſee und wird Aargau, in der Schweiz, am 
unter die geringern Sorten ge⸗ linken ufer der Limmat, in ei⸗ 
rechnet. Auch die Waldungen] ner ſehr anmuthigen Gegend, 
befinden ſich in einem trefflichen mit 450 Haͤuſern und 1650 Ein: 
Zuſtande und veranlaſſen mit⸗ wohnern. Schon die Römer 
telſt geſchloſſener Geſellſchaften benutzten die hieſtgen warmen 
und der Fluͤſſe Murg, Kinzig] Quellen, welche die Fruchtbar⸗ 
und Rhein einen beträchtlichen keit der Frauen befördern follen. 
Holzhandel nach Holland. Die Baden, in Oeſtreich, 4 
Viehzucht wird im Schwarz⸗ Stunden von Wien, an der 
walde ſtark getrieben, und die Schwoͤchat, mit 400 Häufern, 
pa ige find durch ſpani⸗ 2400 Einwohnern und warmen 
ſche Merinos veredelt. In den Quellen, die von den Wienern 
Bergen find vielerlei Minera⸗ ſtark beſucht den. Ihre 
lien, und am Rheine Goldwaͤ⸗ Wärme iſt gewöhnlich von 27 
ſchereien. Salz iſt jedoch nicht bis 29e R. Das daranſtoßen⸗ 
hinreichend vorhanden. Ebenſo de Helenenthal iſt reich an wild: 
ſind die Fabriken gering und romantiſchen Wald⸗ und Fel⸗ 
befchäftigen nur 10,000 Men- ſenpartieen und mit den Rui⸗ 
en. 8 90 Inen dreier Ritterburgen geziert. 
Baden, bei den Römern Badia, Flecken am Fluſſe 
Civitas Aurelia aquensis, liegt Abigetto im Venetianiſchen, mit 
in einer herrlichen Gegend, 25000 Einwohnern. ö 
Stunden vom Rhein, war 600 Bäreninfeln, Kreuzin⸗ 
Jahre lang die Reſidenz der[ſeln, 5 Inſeln im nördlichen 
Markgrafen von Baden. Die Polarmeere, dftlih vom Aus: 
Schloßruine bietet nach allen Rufe der Kolyma. 
Seiten hin die ſchoͤnſten Aus: aͤrenkopf, ein 4808 Fuß 
1 eine Menge paper Berg im Wasgaugebirge. 
ſcher Gewölbe, welche] Bärenfee, großer See in 
der Sage nach der heiligen Nordamerika, im Lande der 
Vehme zum Sige gedient haben.] Indianer. And 
Die Stadt hat 418 Häufer, e > Stadt in Preu⸗ 
* 


— 
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ßen, an einem Landſee; 240 ſund und frei von peſtartigen 
Haͤuſer, 1850 Einwohner. Uebeln, doch ſind Hautkrankhei⸗ 
Ba eza, Stadt in der ſpa⸗ ten haͤuſig. Einen glaͤnzenden 
niſchen Provinz Jaen, mit Anblick gewähren die Bazars 
12,000 Einwohnern. mit ihren Laͤden. Auf 
Baffinsbai, der groͤßte den Maͤrkten trifft man eine 
Meerbuſen in Nordamerika, zwi⸗ Fulle von Lebensmitteln, und 
ſchen dem 65 — 789 nördlicher Alles um wohlfeile Preiſe. Die 
Breite, wird gegen Oſten von Hauptfabricate der Stadt beſte⸗ 
Grönland eingeſchloſſen, gegen hen in rothem und gelbem ‚Le: 
Suͤdweſten durch eine Inſelmaſſe der, in ſeidenen und baum: 
von der Hudſonsbai getrennt. Die wollenen Zeugen. u der 
Oberfläche wird zu 21,000 Qua⸗ Paſcha mit Hale der Englaͤn⸗ 
dratmeilen geſchaͤtzt. Der Steu⸗ der eine Stuͤckgießerei angelegt. 
ermann Baffin war 1662 der Bagdad iſt aber eine Haupt⸗ 
Entdecker. Capitain vu. niederlage fuͤr arabiſche, indi⸗ 
ſchiffte aus dieſer Bai 1819 ſche und perſiſche Erzeugniſſe, 
gegen Weſten, um die Nord⸗ ſowie für. europaͤiſche Manu, 
weſtdurchfahrt aufzufinden. facturwaaren, und verſieht 
Bagdad, große befeſtigte rien, Kleinaſien und einen Theil 
Stadt in der kuͤrkiſchen Pro: von Europa mit indiſchen Waa⸗ 
vinz Irak Arabi, am öftlichen ren, die von Baſſora den Ti⸗ 
ufer des Tigris, mit 80,000 [gris heraufkommen und von 
Einwohnern, Tuͤrken, Perſern, hier aus durch Caravanen wei⸗ 
Arabern, Afghanen, Hindus ter befoͤrdert werden. Die Som⸗ 
und Aegyptern. Das alte Bag⸗ Rae noͤthigt die Einwohner, 
dad, die Reſidenz der Kaliphen, in Kellern Kühlung zu ſuchen; 
mit 2 Millionen Einwohnern, dagegen iſt der Winter ſtreng, 
lag auf dem weſtlichen ufer des daß man ‚genöthigt, wird zu 
Tigris und iſt ganz in Truͤm⸗ heizen. Der Prophet Ezechiel, 
mer verfallen. Das neue hat zu deſſen Grabe gewallfahrtel 
1 teutſche Meile im umfange, wird, liegt hier begraben. 
iſt von einer Ziegelmauer und! Bagna di Aqua, Flecken 
6 Klafter tiefen Graben umge⸗ im Großherzogthume Toscana, 
ben, der aus dem Tigris mit unweit Piſa, mit warmen 
Waſſer ‚gefüllt werden kann.] Quellen. ua Sr 
Zahlreiche Mauerthuͤrme find] Bagnara, Stadt in der 
mit alten Kanonen beſetzt. Das neapolitaniſchen on Cala- 
Caſtell beſtreicht den Tigris bria ulteriore; 5100 Einwoh⸗ 
und enthält ein Zeughaus. Diener, Weinbau. 
Häufer ſind aus Ziegelſteinen Bagnarea, Stadt im Kir⸗ 
erbaut, nur 1 Stockwerk hoch, chenſtaate, unweit Viterbo; 
die Straßen unreinlich, unge⸗ 1850 Einwohner. 7 
pflaſtert und enge. Dennoch. Bagneres de Bigorre, 
iſt die Stadt angenehm, ge⸗[Bagneres de Campes, 
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Stadt in Frankreich, in den] Fiſchen, Ambra und Salz. 
Pyrenaͤen am Adour, mit 32 Sie gehören den Briten. 

warmen Quellen, 6400 Ein⸗ Bahia, vormals S. Sal: 
wohnern, Papiermühlen, Ger⸗ vador, bis 1771 Hauptſtadt 
ereien, Zeugmanufacturen. Braſiliens, liegt an der Aller⸗ 
Bagneres de Luchon, heiligenbai, hat 13,000 Haͤu⸗ 
ranzöſſche Stadt im Thale ſer und 182,000 Einwohner, 
Luchon, unweit der ſpaniſchen worunter 40,000 Weiße; iſt 
Graͤnze; 300 Haͤuſer, der Sitz eines Erzbiſchofs und 
ah Mineralquellen und hat eine Univerfität, ein ges 
Schwefelbaͤder. 1 


5 fſundes Klima, einen der bes 
Bagnolino, Stadt in der ſten Häfen Braſiliens; 116 
Lombardei, bei Brescia; 3600 Großhändler treiben einen ſehr 


Bagnolo, — in Pie: eee auch iſt 5 
Bagnolo, Flecken in der bedeutend. Außer Gewürz, 


Lombardei, bei Brescia; 1500 Südfruͤchten, Reiß, Maniok, 
N ohne. . Zucker, Caffee, Ba 
Bagnols, Stadt im ſuͤd⸗ Tabak, koſtbarem Holz, Rinde 
lichen Frankreich, an der Rho⸗ vieh werden auch Gold und 
ne; 757 Haͤuſer, 4800 Ein⸗ Diamanten, aber heimlich, aus: 
wohner, Mineralquelle, Sei⸗ geführt. = 
denbam. ie. ! Bahr el Abiad, weißer 
Bagnols les Bains, Fluß, der bedeutendſte Neben⸗ 
5 ſches Dorf im Departe⸗ fluß des Nil, deſſen Quellen im 
ment Lozere; Einwohner, innern Afrika liegen, aber un⸗ 
Baͤder. f bekannt ſind. f 
* oder Lukayi⸗ Bahr el As rak, blauer 
ſche Inſeln, eine Gruppe Fluß, in Habeſch; wird für 
von 700 Inſeln und Felſenrif⸗ den erſten Anfang des Nil ge⸗ 
fen zwiſchen der weſtindiſchen halten. f 
Inſel Cuba und Oſtfloridaz; Bahr el Taba rya, See 
ihr Geſammtflaͤcheninhalt be. Genezareth, galliläiſches 
traͤgt 274 Quadratmeilen, mit Meer, ein vom Jordan gebil⸗ 
17,000 Einwohnern. Sie wa⸗ deter, 3 Meilen langer und 1 
ren früher ſtark bevölkert, als Meile breiter Landſee in Sy⸗ 
die Spanier ſie entdeckten. rien. 
Dieſe verſetzten aber die Be Bafersdorf, Stadt im 
wohner zum u nach ſbajerſchen Rezatkreiſe; 310 
Hayti. Sie find ſtark bewal⸗ Hauſer, 1150 Einwohner, Ku: 
det, aber waſſerarm und pro⸗ pferhammer. 5 
duciren wenig. Die Ausfuhr] Baikal, * See in Si⸗ 
beſteht in Baumwolle, Zucker, birien, 85 Meilen lang und 4 
Caffee, Faͤrbeholz, Orleans, bis 12 Meilen breit, nach dem 
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kaſpiſchen Meer und Aral der wesprimer Geſpannſchaft; bes 
größte Landſee in Aſien; liegt ſonders find die großen Eichen 
zwiſchen nackten Gebirgen, ent⸗ ausgezeichnet, die in Europa 
u außer Fiſchen auch See⸗ wohl nirgends ſchoͤner ſind; 
alber. Sein einziger Abfluß jahrlich maͤſtet man hier uͤber 
iſt die untere Angara, welche 100,000 Schweine, auch Schaf⸗ 
in den Jeniſei fällt. heerden ziehen im Walde her⸗ 
Bailleul, Belle, Stadt um. Vor Zeiten war er ein 
im frangöfifchen ge en wahres Raubneſt und nicht obs 
Nord; 555 Haͤuſer, 3950 Ein⸗ ne Lebensgefahr zu bereiſen. 
wohner; Spitzen, wollene Zeuge, 
Faience, wohlriechende Waſſer. 
Baimocz, Bjonicze, der ſch 
raͤflich Palfy'fchen Familie ge⸗ 
Föelger Marktflecken in der 
neutraer Geſpaunſchaftz großes, 
mit Waͤllen umgebenes Schloß 
e ar 5 
ains, franzd Dor 
in den enden mit 2 ft 
ene und einer Graͤnz⸗ 
ung All Et 
Baja, Marktflecken in der 
bäcſer Geſpannſchaft an der 
Donau, mit 1676 Haͤuſern und 
14,537 Einwohnernz iſt haͤufi⸗ 
gen Waſſergefahren ausgeſetzt. 
ie hieſigen Märkte ſind ſtark 
beſucht. 5 


del mit a Piſang, 
Bajazid, türkiſche Stadt Sago, Porcellanſchnecken. 
in Kleinaſien an der perſiſchen Bal achna, Stadt an der 
Glanze, mit einer Feſtung auf Wolga, im ruſſiſchen Gouverne⸗ 
einem ſteilen Berge; 3500 Häus| ment Nifchnei-Nowogorod; 770 
ſer und 18,000 eee * |. Häufer, 4000 Einwohner, Salz⸗ 
Baka⸗Banya, Pukkantz, quellen, Schiffbau. 
ungariſche Bergſtadt in der Balaſore, britiſche Stadt 
honter Geſpannſchaft, mit rei⸗ und Hafen in Vorderindien, am 
chen Gold- und Silbergruben. Meerbuſen von Bengalen; 
Bakewell, Stadt in Der⸗ 30,000 Einwohner, baumwol⸗ 
byſhire in England; Baum⸗ lene Waaren und Zeuge von 
wollenmanufacturen, Blei⸗ und Baumwurzeln. 5 
Zinkgruben. Balaſſa⸗Gyarmath, un⸗ 
Bakonyerwald, 12 Mei⸗ gariſcher Marktflecken in der 
len langes und 2— 5 Meilen ſneograder Geſpannſchaft, an der 
breites waldiges Gebirge in der] Eipel, mit einem Bergſchloſſez 
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642 Häufer, 3692 Einwohner ſind die größten darunter. Sie 
und ſtark beſuchte Märkte. fuͤhrten ſchon im Alterthume 
Balaton, Plattenſee, der dieſen Namen, weil ihre Ein⸗ 
groͤßte See in Ungarn, zwi⸗ wohner vorzügliche Schleude⸗ 
ſchen der ſzalader, wesprimerſrer waren. Ihr Boden iſt faſt 
und ſchüͤmegher Geſpannſchaft; durchgehends gebirgig, an den 
iſt 10 Meilen lang, 2 Meilen] Bergen fruchtbar, in den Ebe⸗ 
breit und au 24 Quadratmei⸗ nen duͤrr, das Klima aͤußerſt 
len Oberfläche. Seine groͤßte milde. Außer Ackerbau und 
Tiefe von 10 Klaftern iſt bei] Viehzucht treiben die Einwoh⸗ 
der Halbinſel Tihäny. Er) ner hauptſächlich Fiſcherei. 
nimmt 81 Bäche und das Fluß. Balfraſh, Handelſtadt in 
chen Zala auf und ergießt ſich Perſien, nahe am kaſpiſchen 
durch den Särvisz in die Do⸗ Meere; 5000 Haͤuſer, 25,000 
nau. Außer den gewoͤhnlichen Einwohner; Seidenwebereien. 
Fiſchen find hier auch Krebſe, Bali, kleine Sundainſel, 
Schildkröten und Fiſchottern ſoͤſtlich von Java im indiſchen 
vorhanden. Von den Fiſchen] Meere; 150,000 Einwohner. 
hat der Fogas (Perca Lucio-| Balingen, Stadt auf dem 
perca) im ganzen Lande, we] Schwarzwalde, am Eyad), mit 
en, feines wohlſchmeckenden] Schwefelbädern, 419 Häufern 
leiſches, eine große Beruͤhmt⸗ 2640 Einwohnern. An 
heit erhalten, aber er kommt] Balize, feſte Stadt in ber 
1 auf herrſchaft⸗ mexikaniſchen Provinz Yucatan, 
e 


uc ieſer Fiſch, derſam gleichnamigen Fluſſe, mit 
ſich auch in der Oder und ei⸗ einer engliſchen Factorei. 
nigen preußiſchen Seen auf- Balkan, bei den Alten Hae- 
haͤlt, findet im Balaton eine mus, ein europäifches Haupt⸗ 
reichliche Nahrung an Mollus⸗ gebiege, eine Fortſetzung der 
ken, weswegen fein Fleiſch hier Alpen; nimmt den größten Theil 
auch beſſer als anderwaͤrts iſt. der europaͤiſchen Turkei ein 
Im Schilfe des Sees niſten Pe⸗ und zieht ſich durch Bosnien, 
likane. Servien, Bulgarien, Roma⸗ 
Baldo, kupferhaltiges Ge⸗ nien, Macedonien, Albanien und 
birge in der Lombardei. Epirus. Der Hauptzug geht 
Baldotz, ungariſches Dorf von der oberen Narenta und 
in der Zips, mit einem Sauer⸗ der Quelle des Verbaß in ſuͤd⸗ 
brunnen. Joͤſtlicher Richtung bis zur 
Balearen, ſind ſpaniſche Quelle des Vardar in Mace⸗ 
Inſeln im mittelländifchen Mee⸗ donien, wo dieſes mit Servien 
re, nahe an der Kuͤſte von Va⸗ und Albanien zuſammenſtoßt, 
lencia, welche einen Flaͤchenin⸗ dann oſtwaͤrts bis zum Vorge⸗ 
halt von 83 Quadratmeilen birge Emineh⸗Burnu am ſchwar⸗ 
und 275,000 Einwohner ha⸗ zen Meere. Die Thaler der 
ben. Majorka und Minorka] Sau und Donau find die noͤrd⸗ 


80 Balkh — Baltiſches Mrer. 


Fuß über die Meeresflaͤche. geſucht, durch den ſchnellen An⸗ 
5 ſcheint ſich aber die Luft 
nur eine e Zeit des Som- verbeſſert zu haben. Die Eins 
7 1 Eis und, n ang find gen — 25 
penpflanzen ausgenommen, ohne der, Franzoſen und Teutſche. 
alle Vegetation Aber abwaͤrts Sie hat 31 Kirchen, worun⸗ 
fängt der Holzwuchs an und ter die der Presbyterianer die 
verbreitet fi in großen duͤſtern ſchoͤnſte iſt, wichtige Manufactu⸗ 
Wäldern über das ganze Ge⸗ren und Schiffswerfte, ferner eine 
birge. 77 ‚ ‚Univerfität, Bibliothek, ein ka⸗ 
alkh, afghaniſche Han⸗tholiſches Seminar, Akademien 
delsſtadt in Aſien, am Zuſam⸗ und drei mit einander verbun⸗ 
menfluſſe des Debaſch und dene Banken. . 
Bamian. Baltifchport, ruſſiſche 
Ballenſtaͤdt, Stadt am Kreisſtadt in Eſthland, am Ein⸗ 
Harze, mit einem Refidenzfchloffe|fluffe des Paddis in die Oſt⸗ 
der egg den Anhalt⸗Bern⸗ ſee, mit 100 Haͤuſern und einem 
burg; 491 Haͤuſer und 3000| Hafen. 
Einwohner. N Baltiſches Meer, die Oſt⸗ 
Bal leroy, franzoͤſiſcheſſee, ein großes, mit der Nordſee 
Stadt im Departement Caval⸗ e ee ee 
dos, mit einem Schloſſe, 309 zwiſchen Dänemark, Schweden, 
Haͤuſern, 1200 Einwohnern und Rußland, Preußen und Teutſch⸗ 
Eiſenbergwerke. land; iſt 190 bis 200 teutſche 
Ballon, Stadt in Frank⸗ Meilen lang und 24 bis 48 
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Meilen breit. Sein Flachen Bam ba, eine reiche Pro: 
inhalt beträgt 7000 Quadrat⸗ vinz im Reiche Kongo, im ſuͤd⸗ 
meilen. Sea DRS: Breite] weſtlichen Afrika. 

und Tiefe, die im Durchſchnitte Bambarra, Negerftaat im 
nur 15 bis 20 Klaftern betraͤgt, inneren Afrika, mit der Haupt⸗ 
die 3 flachen, theils felſi⸗ ſtadt Sego am Joliba; iſt reich 
gen Kuͤſten, beſonders aber derſan Gold. — 1 : 
Fee ee ene im Di 
gen Stuͤrmen begleitete Wech⸗ ern, an der 18 „ mit 1900 
ſel der Winde machen dieſesHaͤuſern und 19, Einwoh⸗ 
Meer für den Seefahrer au⸗ nern, worunter 500 Gartner 
ßerſt gefahrvoll. Es bildet einen ausgebreiteten Handel mit 
mehrere große Buſen, den both: Gartengewaͤchſen, Obſt, Suß⸗ 
niſchen, finnifchen und li holz, Anis, Koriander und Sä- 
diſchen. Eine Inſelkette * mereien treiben. Das hieſige 
det den ſuͤdlichen Theil der Oft- [Bier gehört zu den vorzuͤglich⸗ 
fee vom bothniſchen Meerbuſen.ſten in Teutſchland. Unter den 
Das Gewaͤſſer dieſes Meeres] Gebäuden find ſehenswerth: das 
iſt kalter und klarer als das] Schloß auf dem Petersberge, 


ßen und Kurland aus. Vier⸗ und des Papſtes Clemens II.; 
zig Ströme ergießen ſich in] das hieſige Krankenhaus, wel 
dieſelbe, worunter die Reva, chem einſt der geniale Marcus 
Duͤna, Niemen, Pregel, Weiche|vorftand, findet wenig feines 
ſel und Oder die bedeutendſten Gleichen. Statt der aufgeho⸗ 
find. Die beträchtlichſten In⸗ benen Univerfität beſteht hier 
ſeln find: Seeland, Fuͤnen, eine mediciniſch⸗ chirürgiſche 
Bornholm, Gothland, Oeſel Lehranſtalt für, Landaͤrzte. 

und Rügen. Drei Durchfahr Bamboro N 
ten A aus der Nordſee in Felſenſchloß an der Nordſee, im 
die Oftfee, der Sund, der große noͤrdlichen England. 
und kleine Belt, bei denen jahr Bambuk, Negerſtaat in 
lich ein Zoll von 5 bis 6 Ton- Senegambien in Weſtafrika; hat 
nen Goldes entrichtet wird. 60,000 Einwohner, Ueberfluß an 
Ueber 1000 Schiffe laufen mit Gold, Eifen, Blei, Kupfer, Pal: 
jedem Jahr aus und ein. men, ra Rinduich wf.w. 

* 


* 
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Bamff, Stadt im mittlern auf der dalmatiſchen Inſel Leſ⸗ 
Schottland, am Ausfluſſe des ſina, mit 2640 Einwohnern. 
Deveron, mit 2 kleinen Ha⸗] Bancaſay, Bancok, Han⸗ 
fen und 6000 Einwohnern z delsſtadt im Reiche Siam, am 
Garn⸗ und Strumpfmanufactu⸗ gleichnamigen Fluſſe, mit ei⸗ 
ren, Lachshandel. nem großen Hafen. 

Banalgränze, Ersatifcher| Bance, Inſel an der Muͤn⸗ 
Landſtrich zwiſchen der Sau dung des Sierraleonefluſſes in 
und Unna, beſteht aus 47 Weſtafrika, mit einer befeſtigten 
Quadratmeilen, 95,440 Einwoh⸗ britiſchen Niederlaſſung. 
nern und 2 Graͤnzregimentern. Bandainſeln, Gruppe von 

; 460 Inſeln der füdlichften Mor 

Banat, Temesvarer Ge⸗ſlukken im indiſchen Meere, wor 
ſpannſchaft, Temes Vär⸗ von nur 4 bewohnt find. Ihr 
megye, 116 Quadratmeilen] Hauptproduct find Muskatnüſſe. 
ee ee und Banda Oriental, ein 

bis 10 Meilen breit, mit Landſtrich zwiſchen dem La 
224,752 Einwohnernz gränzt Plata und Parana in Suͤd⸗ 
geoen Oſten an das kraſſover amerika, den der Kaiſer von 

mitat, zoom Süden an die Braſilien im jüngſt abgeſchloſ⸗ 
Militairgränze, gegen Welten ſenen Frieden mit der Repu - 
an die torontaler, und gegen blik Buenos Ayres freigeben 
Norden an die arader Geſpann⸗ mußte. Außer den Indianern 
ſchaft. Das Land iſt & ſbten⸗ leben hier 80,000 Weiße, wel⸗ 
theils eben, hat viele Suͤmpfe che Halbwilde find, haupt⸗ 
und Teiche, daher ungeſunde fachlich von Viehzucht leben 
Luft, und Wechfelfieber find hier und geſchickte Schleuderer find. 
epidemiſch. Seit 1718 iſt dieſe Banfy⸗Hunpad, ſieben⸗ 
.* den Türken, die 164 bürgiſcher Marktflecken in der 

ahre darin gehauſt hatten, koloczer Geſpannſchaft, mit eis 
entriſſen und vom Jahre 1763 nem Schloſſe. 
durch teutſche Coloniſten wie Bangalote, feſte Handels⸗ 
der angebaut worden, daher ſſtadt in Vorderindien, im Staate 
auch kein Fleck in ungarn ſo Myſore; 10,000 Haͤuſer und 
reich iſt an allerlei Erzeugniſſen 60,000 Einwohner. 
der Agricultur. Das Banat ift| Bangor, engliſche Stadt 
die wahre Kornkammer des Kb⸗ im Fürſtenthume Wales, am 
nigreichs. Der wer iſt Fuße des 3348 Fuß hohen Bere 
die Temes, aus welcher ein ges Snowdon, am Menaicanale, 
ſchiffbarer Canal bis Peter⸗ mit einem Hafen. 7 
wardein gezogen worden iſt.“ Ban jak, kleine Inſelgruppe 
Außerdem wohnen hier Raizen, bei Sumatra. 
Magyaren und viele Wallachen.“ Bajaluka, ſtark befeftigte 

Banca granda und Ban⸗ Stadt in Bosnien, am Bere 
ca piccola, 2 Ortſchaften bas, mit einem Schloſſe und 


* 


1 
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Citadelle, 2700 Haͤuſern und und das Vermoͤgen betrug zur Zeit 
15,000 Einwohnern, die theils der Aufhebung 3,660,000 Gulden. 
Handel, theils Gewerbe treiben! Bapaume, befeſtigte Stadt 
und 8 gutes Pulver in Frankreich, an der Meerenge 
verfertigen. In der Nähe heiße von Calais; 650 Haͤuſer, Schloß 
Quellen. ! und 3200 Einwohner. 
Banka, niederlaͤndiſche In⸗ Bar, ruſſiſche Stadt in Po: 
ſel bei Sumatra, 30 Meilen dolien, am Fluſſe Kow; 406 
lang, 5 — 10 Meilen breit, Haͤuſer, 2200 Einwohner. 
160 Quadratmeilen groß, mit] Bar fur Aube, franzöſi⸗ 
160,000 Einwohnern, worun⸗ſche Stadt an der Aube; 670 
ter 25,000 Chineſen; ergiebig Haͤuſer und 4000 Einwohner. 
an reinem Zinn. Perlenfifcherei.| Bar fur Ornain, Bar 
Banksſtraße, die 1794 le Duc, franzoͤſiſche Stadt im 
entdeckte, 3 Meilen lange Meer⸗ Departement der Maas, am 
enge zwiſchen der Inſel Preſe⸗Ornain; 1100 Häufer, Schloß, 
veration und dem Cap Port⸗ 7800 Einwohner, Leinwand ⸗ 
land in Auſtralien. fund Spitzenmanufacturen, Stahl: 
Banocz, Dorf in der Zips, fabriken, Gerbereien, Handel. 
wo die ſotakiſche Spache ge Bar fur Seine, Stadt 
ſprochen wird, welche eine Mi⸗ in Frankreich, an der Seine; 
ſchung von flawiſchen und un⸗ 460 Haͤuſer und 2400 Einwohner. 
rigen Wörtern iſt, z. B. Barah, afrikaniſcher Staat 
od’ me pred Kapuru, hiriſin Senegambien, am Gambia; 
halgatowat, d. i. laßt uns vor Handel mit Salz. | ; 
das Thor gehen, um etwas Neues Baranyaer Geſpann⸗ 
zu hoͤren. ſchaft, Baranya Värme⸗ 
ano w, Marktflecken in gye, hat ihren Namen vom 
Mähren; 139 Häufer, 960 Ein: |zerftörten Schloſſe Baranyavär, 
wohner, mit einem Sauerbrun: wird im Norden vom tolnaer 
nen. Comitate, im Oſten von der 
Bantam, den Niederlän⸗ Donau, im Süden von der 
dern zinsbares Reich auf der Drau und im Weſten von der 
Inſel Java, mit der gleichna⸗ſchümegher Nn be⸗ 
migen Stadt. Wine iſt 11 Meilen lang, 8 
anz, ein 1802 ſeculariſir⸗Meilen breit, 91 Quadratmei⸗ 
tes Benedictinerſtift im baier⸗ len groß, mit 194,000 Ein: 
ſchen Obermainkreiſe, das ſich wohnern, meiſtens Magyaren 
durch wiſſenſchaftliche Bildung und Raizen, wenigen Teutſchen, 
auszeichnete und allen Gelehr⸗ welche vom Handel und Acker⸗ 
ten, ohne unterſchied der Re⸗ bau leben. Der Land⸗ und 
ligion, die freundlichſte Auf⸗ Weinbau ſind ausgezeichnet, 
nahme gewaͤhrte. Das Kloſter auch gedeiht hier die Baum⸗ 
befaß ein vortreffliches Muͤnz⸗ wollenſtaude. ** 
cabinet, herrliche Bibliothek, Barau, boͤhmiſcher Markt⸗ 


84 Barbados — Barcelonetta 


flecken im prachiner Kreiſe, mit! Barcelona, Hauptſtadt der 
142 Haͤuſern. ſpaniſchen Provinz Catalonien, 
Barbados, die öftlichfte, eine der größten und ſchoͤnſten 
den Briten gehörige Inſel der] Städte Spaniens, liegt zierlich 
kleinen Antillen in Weſtindien, und halbmondfoͤrmig gebaut am 
10 Quadratmeilen groß, mit mittellaͤndiſchen Meere und ift 
90,000 Einwohnern, worunter] gut befeſtigt, mit 2 den Hafen 
12,000 Weiße. Ausgezeichnet beſchügenden Citadellen. Sie 
durch geſunde Luft und Frucht⸗ zaͤhlt 10,260 Haͤuſer und 140,000 
arkeit, indem ſie alle weſtin⸗ Einwohner, hat 150 Baum⸗ 
diſchen Producte in Menge her⸗ wollenmanufacturen, 30 Cali⸗ 
vorbringt. Vor der e copreſſen, viele Seidenwebereien; 
me der Englaͤnder (1 war auch werden Leinwand, Spi⸗ 
fie eine waldreiche Einode ohneſhen, Franzen, Stickereien, Treſ⸗ 
alle Nahrungspflanzen und vier⸗ſen, Bänder, Hüte, Seife, Stahl: 
fuͤßige Thiere. Ausgefuͤhrt wer⸗ und Kupferarbeiten, insbeſon⸗ 
den Zucker, Indigo, Baum⸗ dere treffliche Flinten, Piſtolen 
wolle, Ingwer, Aloe, Orangenſ und Seitengewehre für das 
und Citronen. ſpaniſche Heer in Menge hier 
Barbantane, Stadt im verfertigt. Der geräumige Das 
— * 1 ah 75 — hat ha Be 
6; urance- e Rho⸗ fahrt un gsſchiffe 
ne; 2250 Einwohner. nicht tief genug. Außer obi⸗ 
Barbezie ux, Stadt imſgen Manufacturartikeln wird 
franzoͤſiſchen Departement Cha⸗ noch Wein und Branntwein 
rente; 271 Häufer, 2000 Ein⸗ ausgefuͤhrt. In dieſer Stadt 
wohner, mit der Mineralquelle| befinden ſich 82 Kirchen, 27 
Fonte bouilleuse, i Moͤnchs⸗ und 18 Nonnenktd- 
Barbuda, Berbud a, ter, eine Univerfität, mehrere 
kleine Antilleninſel in Weſtin⸗ Bibliotheken, eine Naturalien⸗ 
dien, mit der Inſel Anguilla, ſammlung, Akademie der ſchoͤ⸗ 
6 Auadratmeiien groß und nen Wiſſenſchaften, Ingenieur⸗ 
1500 Einwohner; gehört den und Artillerieſchule, ein Fin⸗ 
Briten. delhaus, Hoſpital fuͤr 3000 
Barby, Stadt in Sachſen] Kranke, ein großes Zeuge 
unweit Magdeburg, an der El⸗ haus, eine Kanonengießerei und 
be; 385 Häufer und 2540 Ein⸗Schiffswerfte. Im Jahre 1821 
wohner. graffirte hier das gelbe Fieber. 
Barcarotan, fpanifhel Barcelonetta, an die vo⸗ 
Skadt in der Provinz Eſtre⸗ rige anſtoßende Stadt, ſeit 
madura, mit einem Geſund⸗ 1752 erbaut, mit einer Cita⸗ 
brunnen Wege an delle, 685 Haͤuſern und 10,000 
Barcellos, Stadt in der . 
braſilianiſchen Provinz Rione⸗ 8 Matroſen und Sol: 
groz 2500 Einwohner. aten ſind. 


. 


Barcellonette — Barneveld 85 


Barcelonette, Stadt indes Jupiter. Die Bewohner 
Frankreich, im Departement der find meiſtens von Datteln und 
Niederalpen, am Fluſſe ubaye; Straßenraube lebende Araber. 
2000 Einwohner, Getreide- und. Barletta, feſte Stadt im 
Viehhandel. 5 Neapolitaniſchen, am, abriatis 

Barchfeld, kurheſſiſcher ſchen Meere; 17,000 Einwoh⸗ 


Necken an der Werra, unweit ner, Salz⸗ und Getreidehandel. 
res ew Barmen, ein 2 Stunden 


langes Thal an der Wupper, 
im e Cleve⸗ Berg, 
mit 16 abrikgebaͤuden und 
257 8 en 
4 10 ſeils Proteſtanten. Es. fin 
near een bier 1 Gymnaſtum, 15 Ele⸗ 
Einwohner. om) mentarſchulen und 2 Privater⸗ 
Barenton, Stadt im fee e Barmen iſt 


Bar da, feſte Stadt im Raub: 
ſtaate Tunis, an der Seekuͤſte, 
mit einem Palaſte des Dey. 
Bardowiek, Markt 


frangöpfen Departement Man eden In Gus an Dice 
nahe Häͤuſer, Ein: daa e "Er 
m ‚+. baumwollene, ſeidene und 

ee af ni feidene Bänder von jeder Qua⸗ 
brik. yner, hr lität, 2 1 0 — 9 
riemen und Rundkorde e⸗ 

u 1 Ar — — deutend ſind ebenfalls die Ma⸗ 
ee 2 nufacturen von gewebten Spi⸗ 
auf einer Halbinſel, mit einem gen, Nähzwirn, Siamoſſen. 
1 rer ine Sant iefe Fabeikate werden in alle 
im Oedartement Mars 2900 Welttheile verſandt. Außerdem 
1 3 find in dieſem überaus reizen⸗ 


encefabriken und Wachsbleiche. den e zahlreiche Blei⸗ 


* chen und Faͤrbereien, und in 
Barka, ein wüſtes, zum Ruückſicht des Gewerbfleihes hat 


Anbau wenig geeignetes Kuͤ⸗ 2 7 
Teutſchland feines Gleichen nicht 
Nele ka, gi mehr. Eine eg und 
ich in Uns 


Einwohner, Papiermuͤhlen, Fa: 


Aſien, am gleichnamigen, in den 
Oby ſich ergießenden Fluſſe; 
1000 Haͤuſer, 6000 Einwoh⸗ 
ner, Hauptort des Bergbaues 
am Altai, mit Huͤttenwerken. 


Barn epeld, Stadt in er 


und einige Tagreiſen in der 
Wuͤſte in einer Oaſe das alte 
Ammonium, mit dem Tempel 
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niederlaͤndiſchen Provinz Gel⸗ vieh⸗ und Schafzucht find nicht 
dern; 4800 Einwohner. unbedeutend. 


Einwohnern. von der polniſchen Graͤnze. 
Bars, 1 1 Ge⸗Sie liegt auf einer Anhöhe 
en 


Barth — Baſel 87 


tererde 27, kohlenſaurer Kalk. Bartſch, Fluß in Suͤd⸗ 
erde 10, Baryt 3, Alaunerde 8 preußen, der ſich nach Schle⸗ 
und Kieſelerde 7, zuſammen ſien wendet und bei Großglo⸗ 
260} Gran. Erſt ſeit 60 Jah⸗ gau in die Oder fällt. 
ren iſt dieſer Sauerbrunnen im Barut, Bairut, Stadt 
mediciniſchen Gebrauche; das in Syrien, am mittelländifchen 
Waſſer verduͤnnt die Saͤfte] Meere; 18,000 Einwohner, Han⸗ 
und befoͤrdert den Kreislauf des del mit Wein, Seide und 
Blutes, mildert die Scharfe, Zeugen. 
befoͤrdert die Ausduͤnſtung, und aruth, Stadt am Goi⸗ 
loͤſt auf. Nach der Beobach⸗ la, im Brandenburgiſchen; 171 
tung der Aerzte werden Ab⸗ Haͤuſer, 1171 Einwohner, Ei⸗ 
ſpannung der Nerven, Herz⸗ ſenwerke. 
klopfen, Krämpfe, Abzehrung, Bas en Baſſet, — 
Haͤmorrhoiden, Kopfſchmerzen, an der Loire in Frankrei 
Schwindel, epileptiſche, hyſteri⸗ 5100 Einwohner. \ 
ſche und hypochondriſche Zus]: Baſchkiren, ein Volk im 
fälle, Ruͤckenſchmerzen, Gicht ruſſiſchen Aſien, an der Wolga 
und Podagra, geſchwaͤchte Ver⸗ und am Ural, welches 20,000 
dauung, verlorene Eßluß, Er⸗ ſtreitbare Männer zählt, mei⸗ 
brechen, Blähungen, Steinbe⸗ſtens Muhammedaner, mit Bos 
ſchwerden, verhaltene monatli⸗gen, Pfeilen und Lanzen be⸗ 
che Reinigung u. ſ. w. durch waffnet, leben von der Jagd, 
den Gebrauch dieſes Waſſers Vieh⸗ und Bienenzucht. Aus 
gehoben. Die ganze Eur dau⸗gegohrener Pferdemilch wiſſen 
ert 6 Wochen. ancher neulfie ein berauſchendes Getraͤnk, 
angekommene Kranke ſchleppt Kumuͤß, zu bereiten, das fie 
oft kaum die Fuͤße nach ſich, ſehr lieben. 
und in 2 bis 3 Wochen ſiehtf Baſel, die größte Stadt 
man ihn ſchon im Zanzfaalelin der Schweiz, im gleichna⸗ 
herumſpringen. Dieſes Bad migen Canton, an beiden Ufern 
gehört zu den wohlfeilſten indes Rheins, mit 2119 Haͤuſern 
der Welt, und für die unter⸗ und 16,400 Einwohnern. Sie 
kunft der Badegaͤſte iſt hin⸗ liegt in einer ſchoͤnen Gegend, 
* geſorgt. iſt im ae wohlgebaut, mit 
arth, Stadt in Pom⸗ einer 715 Schuh langen Brü⸗ 
mern, an einem Meerbuſen, ſcke uͤber den Rhein. War cher 
mit einem Hafen, 628 Haͤuſern mals eine teutſche Reichsſtadt 
und 4500 Einwohnern. und trat erſt 1501 zum Schwei⸗ 
Barthelemy, kleine Ans zerbunde. Oecolampadius, Gry⸗ 
tilleninſel in Weſtindien, 21 naͤus, Burtorf; Wetſtein, Her⸗ 
Quadratmeilen groß, hat Salz, mann, Bernoulli und Euler 
Baumwolle, viel Holz und 8000 wurden hier geboren. Eras⸗ 
Einwohner. Sie gehoͤrt den mus liegt hier begraben. Zu 
Schweden. g den Merkwürdigkeiten gehören 


* 


88 Baſiana — Bäffora 


die 1459 geſtiftete Univerſitaͤt, Venetianiſchen, an der Brenta, 
welche in neueſter Zeit beſon⸗ mit geräumigen Vorſtaͤdten, 6 
dere Aufmerkſamkeit erregt, in⸗ Thoren, praͤchtigem Markt 
dem die in Teutſchland wegen platze, 30 Kirchen, 4 Nonnen⸗ 
politiſcher Geſinnung geaͤchte⸗klöſtern, 3 Hoſpitaͤlern, und 
ten Lehrer hier Aufnahme ge⸗ 11,500 Einwohnern. n den 
funden, mit einer trefflichen Kirchen ſind ſchoͤne Gemaͤlde. 
Bibliothek; ein Muͤnzcabinet, Eine 182 Fuß lange ſteinerne 
botaniſcher Garten, Gymnaſium, Brucke führt uͤber den Fluß. 
Kunſt⸗ und Naturalienkabinet, Wein und Oliven gedeihen in 
mehrere Gemaͤldeſammlungen. Zu der Umgegend vorzuͤglich. Der 
den Eigenheiten Baſels gehoͤrt, Handel mit Seide, Tuch und 
daß die Uhren hier um 1 Stunde Leder iſt lebhaft. Die Bud): 
egen die Uhren anderer Ortel druckereien liefern ſchoͤne ge⸗ 
orgehen. Dje Stadt hat ei⸗ druckte Werke und 17 7 
nen ausgebreiteten Handel, Sei⸗ ſtiche. Am 9. Septembr. 1796 
den⸗, Cattun⸗, Leinwand⸗ und Schlacht zwiſchen den Franzo⸗ 
Papiermanufacturen, bedeuten⸗ſen und den Oeſtreichern. 
de Bleichen und Faͤrbereien. Baſſora, Basra, Stadt 
Baſiana, ein ſehr gebir⸗ am weſtlichen ufer des Eu⸗ 
giges, an Steinkohlen, heißen phrat, 7 Stunden oberhalb 
Quellen und Viehzucht reiches eg Mündung in den perſt⸗ 
Land, auf der kaukaſiſchen Lande | chen Meerbuſen, unreinlich und 
enge zwiſchen Georgien und wegen Öfteren Austretens des 
Circaſſien. Fluſſes ungeſund, mit vielen 
Baſilicata, neapolitani⸗Gaͤrten innerhalb der Mauern; 
ſche Provinz, weſtlich vom die Häuſer find niedrig und 
Meerbuſen von Tarent, 163 Qua- aus Lehmſteinen aufgeführt, 
dratmeilen groß, mit 407,300 mit platten Daͤchern. Die 
Einwohnern. Bazars enthalten die koſtbar⸗ 
Basken, Vas cones, ſten S 900 des Orients. 
Biscayer, wahrſcheinliche Die 50 bis 80,000 Einwohner 
Nachkommen der alten ier, ſind meiſtens Araber; die Türe 
welche vor den Celten Gran ken beftehen faſt nur aus Bes 
in Beſitz hatten. Sie bewoh⸗ amten oder Militairperſonen, 
nen in den weſtlichen Pyrenaͤen und die Kaufleute find faſt 
einen Flaͤchenraum von 147 Qua- durchgehends Armenier. Ein⸗ 
dratmeilen, worauf 188,000 fuhrartikel find: Seidenwaaren, 
Seelen leben, hauptſaͤchlich in Mouſſelin, Tuch, Gold⸗ und 
Navarra und Biscaya, auf Silberſtoffe, mancherlei Mer 
ns Boden leben et⸗ talle, Sandelholz, Indigo, Pers 
wa 70,000. Sie haben ihrelien, Mokacaffee, 80,000 Stück 
uralte Sprache und Sitten Shawls (im Durchſchnitt zu 
beibehalten. 1000 Rubel), Specereien u. ſ. w. 
Baſſano, Handelsſtadt im Europaͤiſche Waaren find ſel⸗ 
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ten und theuer; unter ihnen pelei, Handel mit Schweinen 
haben die engliſchen Fabricate und Bettfedern. 
einen entſchiedenen Vorzug. Die Baſtide St. Amans, 
Ausfuhrartikel beſtehen groͤß⸗ franzoͤſiſche Stadt im Departe⸗ 
tentheils aus den eingebrach⸗ ment Tarn; 2140 Einwohner, 
ten Waaren, außerdem wird Tuchfabriken. 
ein ausgedehnter Handel mit! Baſtide de Clarence, 
ſchoͤnen und ſtarken Pferden franzoͤſiſche Stadt im Depar⸗ 
efuͤhrt. Die Caravanen ges tement der Niederpyrenaͤen; 155 
8 nach Perfien, ſowie uber Haͤuſer, 2100 Einwohner; Ku⸗ 
agdad und Aleppo nach Con: . ey 
ſtantinopel. um die Streif⸗ aſtide Ronnirouze, 
üge der Araber abzuwehren, Stadt im Departement Tarn; 
iu man längs der nahen Wuͤ⸗ 1450 Einwohner, Wollenfa⸗ 
eine 20 Meilen lange Mauer briken. 0 
aufgeführt, welche an allen N Baftognar, 
Durchfahrten mit Wachen be⸗ Stadt in den Niederlanden, am 
ſetzt iſt. Ardennerwalde, mit 2300 Ein⸗ 
Baſſeſtraße, die Meer⸗ wohnern. 
enge zwiſchen der füblichften]| Batalha, ein 12 Meilen 
Spitze von Neuholland und von Liſſabon entlegenes Dorf, 
a 3 we N 9 
aſſignana, n welches es der praͤchtig 
Piemont, mit 3100 Einwoh⸗ Gebaͤude in Europa iſt und 
nern. 1385 von einem Irlander im 
Baſtia, Stadt im noͤrdli⸗ gothiſchen Geſchmacke gebaut 
chen Theile von Corſika, auf wurde. Die gothiſchen Verzie⸗ 
einem Hügel in amphitheatrali⸗ rungen find zum Theil my 
Br Form, aber ſchlecht 1 und hieroglyphiſch, auch no 
aut, mit engen Gaſſen, ſtarker nicht entziffert. Es werden 
Gitadelle und geraͤumigem Ha⸗ hier koſtbare Reliquien vom 
n, der aber nicht ſondertich Kaiſer Emanuel Paldologus 
equem iſt. Die 11,400 Ein: aufbewahrt. 
wohner treiben einen ſtarken atavia, Stadt an der 
Handel mit Haͤuten, Wein, Nordkuſte der Inſel Java, mit 
Oel, Feigen und Huͤlſenfruͤchten. einem Hafen, Haupſtadt des 
Die hier verfertigten Dolche niederlaͤndiſchen Indiens; ward 
werden von den Italienern ſehr 1618 von den Hollaͤndern ge⸗ 
geſchaͤtzt. gründet und in der Folge der 
Baſtianberg, Sebaſtians⸗ Mittelpunct ihrer Macht und 
berg, Städtchen in Böhmen, an ihres Handels in Oſtindien. 
der ſaͤchſiſchen Graͤnze, oben auf Von ihrer ehemaligen Pracht 
dem Gebirgsrüden gelegen, mit iſt wenig übrig. Ganze Stra: 
1200 Einwohnern; hat Zinn⸗ ßen find niedergeriſſen, Canaͤle 
und Silbergruben, Spitzenkloͤp⸗ ausgefüllt, Forts geſchleift, und 
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Palaͤſte der Erde gleich ge⸗ weichen des Meeres während 
macht worden. Batavia liegt des vorigen 9 hier 
an der Mündung des kleinen mehrentheils toͤdtliche Fieber, 
Fluſſes Jakkatarg. Laͤngs den welche vorzuͤglich durch naͤcht⸗ 
Ufern dieſes Fluſſes wohnt der lichen Aufenthalt in der Stadt 
Haupttheil der Volksmenge. befoͤrdert werden, daher auch jene 
Die angeſehenſten europaͤiſchen Kaufleute, welche ſich ihrer Ge⸗ 
Familien wohnen gegenwärtig, fhäfte halber nur am Tage in der 
mn 2 Straßen, 1 Stunde von Stadt, des Nachts aber in der ge⸗ 
der Altſtadt entfernt. Dieſe ſunden Umgegend aufhalten, einer 
hat einen Umfang von 4 Stun⸗ ebenſo guten Geſundheit genießen 
den, eine ſteinerne Mauer, als andere Europaͤer in irgend 
und enthielt vor ihrem Ver⸗ einem tropiſchen Klima. Die 
falle 20 je Straßen | Volksmenge nimmt hier unge: 
und 1993 Geb 


ſcheen, das Hoſpital, Spinn⸗ auf 47,200. Lin, 
haus, Waiſenhaus und eine Bath, ſchoͤn gebaute Stadt 
große Herberge fuͤr Fremde und ſtark beſuchter Badeort in 
auszeichnen. Die von Chine⸗ England, an dem ſchiffbaren 
ſen bewohnten Vorſtaͤdte ent⸗ Avon. Die heißen Quellen 
halten 3277 Haͤuſer. Eine wurden wahrſcheinlich ſchon vor 
teutſche Meile von der Stadt Ankunft der Römer in Britan⸗ 
liegt die Niederlaſſung Welte⸗ nien benutzt, und moͤnchiſche 
greden mit einem Militaircan⸗ Sagen verſetzen ſogar = Ent⸗ 
tonnement und großem Gou⸗ deckung in das 870. Jahr vor 
vernementshauſe. Die Stadt⸗Chriſto. Aber erſt die Römer 
verwaltung und Polizei ſindſtrafen zum Gebrauche derſel⸗ 
einzig in den Händen der Re⸗ ben die noͤthigen Einrichtun⸗ 
gierung. Außerdem iſt hier gen und erbauten 8 
eine Waiſenkammer, welche das und prachtvolle adehaͤuſer. 
Vermoͤgen aller derjenigen ver⸗Noch ſieht man ſorgfaͤltig er⸗ 
waltet, die unbeerbt mit Tode haltene Saͤulenbruchſtuͤcke eines 
abgehen, oder deren Teſtaments⸗ Minerventempels. Der Wärme 
executoren abweſend find. Un: 9 der Baͤder ſteht zwiſchen 
ter den Öffentlichen Anſtalten 93 — 170° Fahrenheit. Sie 
zeichnet ſich die 1777 errich⸗ zeigen ſich ſehr wirkſam gegen . 
tete Geſellſchaft der Wiſſen⸗ Gicht, Rheumatismus, Unver⸗ 
ſchaften aus. Die aͤußerſt un: daulichkeit, Lähmungen und 
geſunde Luft verurſacht, durch gallichte A Tele Die 
die fauligen Dünfte der mora⸗ Umgegend iſt ſchoͤn, und die 
ſtigen Canale und das Zurüͤck⸗ Luft geſund. 
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Bathumi, Stadt und gu⸗]franzöſiſche Stadt am Doubs; 


ter Hafen in Rußland, am Ein⸗ 278 Haͤuſer, 2460 Einwohner, 
ker e in das Papiermüͤhlen. 
warze Meer.. 2 
Valburſt, Stab auf deen, garen le Separat Her, 
holland, in einer Ebene am — 55 Delbau, Wok 
M ’ i Einwohner, Delbau, Wo 
ee 1 0 um nörb⸗ tene, Linen und Gtasfabriten. 
lichen Eismeere/ weſtlich von Pausen, B Sa iffim 
der Baffinsbai. f en Hauptſtadt in der Oberlauſitz, 
Bat t u, Inſel unter dem 92 ft spe es t 
BR N n fteilen Anhöhe; 
Aequator, weftlich von Sumatra. eine weite, nur im "Süden von 


. — a De ee Bergen umſchloſſene Ebene, 


dria, wo am 30. August 1689 welche größtentheild von Wen⸗ 
19,000 r det 


bewohnt iſt. Die Stadt 


„000 Oeſtrei t 1400 „ mit 11,500 
rn mn WM 3 7 5 eie Tücher, 


Einwohner, Wollenmanufactu⸗ Handel treiben. Auch find 955 
ren und Weinbau. beko fe 5 Bi x 
Baumannshöhle, eine baksfabriken. chlacht zwiſcher 


von Reiſenden ſtark beſuchte en und Preis 


le auf dem Harze, im ya) A 
83 Stun⸗ Bayamo, Stadt auf der 
de von Elbingerode entfernt, Inſel Cuba in Weſtindien; 
am linken Ufer der Bode. Sie 12,000 Einwohner. a 
liegt in einem Kalkgebirge und! Bayern, ein 1500 Qua⸗ 
beste t aus 6 Abtheilungen, dratmeilen großes Königreich 
welche zuſammen 758 Blzwifchen den beiden Hauptge⸗ 
lang und überall mit Tropf⸗ birgszuͤgen Teutſchlands, mit 
ftein überzogen ſind. Die erſte 3,800,000 Einwohnern. Im 
‚Höhle: iſt die groͤßte und ſchau⸗ Süden ſchließt es ſich unmit⸗ 
erlichſte. In der dritten Hoͤhleſ telbar an die tyroler Alpen, 
ift eine Tropfſteinſaͤule, welche, die ſich einige Meilen weit ins 
wenn man daran ſchlaͤgt, einen Land hineinziehen, mit mehre⸗ 
ſtarken-Klang von ſich giebt. ren hohen Gipfeln im Haupt⸗ 
Die Höhle: wurde nach dem zuge; der Watzmann 9100 Fuß; 

anne Baumann. benannt, Hochvogel 9000; Zugſpitz 9100; 

der ſie 1672 be, in Kreuzſpitz 6700; Chorſpitz 56005 
der Abſicht, Erz darin zu fin: e 
den, aber verunglückte. idas Vorder⸗Hoͤrle 45005 und 
Baumes les Dames, der Zwieſel 4200. Zwiſchen 


Barchent, Kattune und Strumpf⸗ 


Bayern 


Ehe weite Ebenen mit S Fr rd ge en 
pfen, unter denen das 4 Qua⸗ das Land über 50 Meilen lang 
dratmeilen große Donaumoos durchſtroͤmt, erhaͤlt ihre groͤß⸗ 
und 5 Quadratmeilen große ten Zuflüſſe aus den tyroler 
erdinger Moos ſind. Mehr als Alpen, durch die Iller, den 
5 des Bodens iſt Wald, be⸗ Lech, 8 den Inn Kran 
870 . im Suden und Oſten. alle ſchi d. er ſind 
fte Acker⸗ und Wie⸗ die nördlichen. Kebenftäfe, a 

N * 75 unangebaut. muͤhl, Nab und Regen. 
aft die Hälfte des Staates Main orte bis auf are 
n zum Gebirgslande gerech⸗ Meilen vor feiner Mündung, 


net werden. Im Norden der Baiern, feine Neben⸗ 
Donau erhebt das Land did die Tauber, Regnitz, 
wieder und enthaͤ er 5 und die  reintiide Saale, 
Sand (merk. m O Die Erzeugniffe des Thierreis 
der Böhmerwald bis an 35 92 ſind: treffliches Rindvieh, 


Donau vor, deſſen hoͤchſte Gi⸗ Pferde und Schafe, aber ni t 
2 * Rach . Fuß, Arder ge Nothwild in ni 


8400, 

und im Ochſenkopf faft 3400 Die — liefert 45 
Fuß erhebt. Dieſem noͤrd⸗ — Ueberfluß, viel .. 

lich, aber nicht fo hoch, iſt derſ und f, noch mehr Hop 

ankenwald. Die nordweſtli⸗ Tabak; Wein nur am Bo 
en Theile des Landes neh⸗ ſee, fe, ein und an ber Do, 
men die Rhön und der Spef: se im Maingebite 
8 ein; jene hat den Kreuz⸗ t ee Safran, Saflor, 
3000 Fuß, und die Mil: Anis und Süßholz; in den Ge⸗ 
. 2500 Fuß, als die hoͤch⸗ — 4. Arzneipflanzen und id 
ſten pigen, während der Speſ⸗ laͤndiſches re Unter den 
fart im Geiersberge nur 1900 Metallen findet ſich nur Eiſen 
Fuß hoch iſt. Im Süden des in Menge, Queckſilber im Rhein⸗ 
Mains iſt der Steigewald, mit kreiſe, Kupfer, Blei, wenig 
dem 2200 Fuß hohen Schwamm⸗ Silber, Galmei, Kobalt; Gold 
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nur in einigen Baͤchen des nen⸗, Spitzen⸗ und Wollenma⸗ 
Rheinkreiſes; Vitriol, Alaun, nufacturen. 
Schwefel, ſchoͤner Marmor, aylen, Stadt in Spa⸗ 
Mühlſteine, Halbedelſteine, Por⸗ nien, am Fuße der Sierra Moe 
cellanerde, Waſſerblei, Gra⸗ rena, mit 2540 Einwohnern; 
phit, Flintenſteine, viel Salz hier mußte General Dupont 
und Steinkohlen. Der Mine⸗ mit 17,000 Franzoſen am 23. 
ralquellen ſind viele, aber nur Juli 1808 das Gewehr ſtre⸗ 
wenige benutzt. In Hinſicht cken. 
der Induſtrie ſteht Baiern weit Bayloch, Bay⸗Lico, ei 
unter feinen Nachbarländern, ne Höhle in der torenburger. 
Oeſtreich, Preußen und Sad: Geſpannſchaft in Siebenbürgen. 
fen. Nur in Münden, Augs Bayona, Stadt in der 
burg, Schwabach, Nürnberg ſpaniſchen Provinz Galizien; 
und Furth finden ſich eigent⸗ 2500. inwohner, Hafen und 
liche Fabriken. Leinwandwebe⸗ Handel mit leinenen Struͤm⸗ 
rei und Gerberei ſind nicht pfen. Du 6.3 
unbedeutend. Am meiſten be Bayonne, wohlgebaute 
Thäftige die Einwohner der und reiche Handelsſtadt im 
Landbau, welcher von der Re⸗ franzoͤſiſchen Departement der 
gierung aufgemuntert wird; Unterpyrenden, am Zuſammen⸗ 
wichtig if in vielen Gegenden fluſſe 8 Nive und des Adour, 
die Obſtcultur; in den Wald⸗ mit 1520 Haͤuſern und 13,600 
ben eee Pech⸗„ Einwohnern. Die geringe Volks: 
heer ⸗ und Kienruß bereitung. claſſe ſpricht die baskiſche 
Die Einwohner d, 1 00 Sprache. Unter den Gebaͤuden 
wenige Slawen im Oſten, 3000 zeichnet ſich der ſchoͤne alter: 
Franzoſen und 50,000 Juden, thuͤmliche Dom aus. Die Stadt 
lauter Teutſche, wovon J Pro⸗ treibt ſtarken Handel mit Spa⸗ 
teſtanten. Die wiſſenſchaftliche nien und Frankreich und tauſcht 
Bildung, in welcher Baiern ausländiſche Waaren für Eiſen, 
bis auf die neuere Zeit dem Fruͤchte, Gold und Silber ein. 
noͤrdlichen Teutſchlande nach⸗ Die Hauptgegenſtaͤnde des See⸗ 
ſtand, wird in 3 Univerſitaͤten handels find der Stockſiſch⸗ und 
und 60 gelehrten Schulen, Wallſiſchfang. Maſtbaͤume und 
Ba eine Akademie der Wiſ⸗ Schiffbauholz von den Pyre⸗ 
ſenſchaften, Bibliotheken, Samm⸗ naͤen werden nach Breſto und 
lungen und gelehrte Vereine Bourdeaux geführt. Bekannt 
gefordert und durch die gegen⸗ſind die bayonner Schinken. 
rtige Regierung ſehr ges Mai 1808 fand hier die 
hoben. n Ar Zuſammenkunft Napoleon's mit 
5 K Stadt im fran⸗ dem Könige von Spanien, 
söffäen. epartement Caval⸗ Karl IV., und dem Prinzen 
6, an der Aure; 1640 Hau⸗ von Aſturien Statt, in Folge 
fer, 10,00 Einwohner, in- deren von Letztern eine Abtre⸗ 
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tungsurkunde unterzeichnet wur“ Beaumont, Name von 8 
de, worin fie ihre Rechte auff kleinen Städten in Frankreich, 
die ſpaniſchen Reiche in Europa deren groͤßte nur 3000 Ein⸗ 
und Amerika dem franzoͤſiſchen wohner zaͤhlt. 5 

Kaiſer uͤbertrugen. I. Beaune, feſte Stadt im 


6000 Einwohner, Se⸗pfergruben, Glashütten, Sei⸗ 
geltuch⸗ und g en⸗ und Tuchfabriken. x 
tabt in] Bedfort, Stadt in Eng: 


Häufer, 4850 Einwohner, Wol⸗ 125 18 Einwohner, Korn⸗ 
andel. 1091 
Beaulieu, Name dreier Bedizzole, Dorf in der 
kleinen Städte in Frankreich, Lombardei, mit 2000 Einwoh⸗ 
jede von etwa 2000 Einwohnern. nern. a 8 
Beaumaris, Stadt auff Bedlis, feſte Stadt, mit 
der britiſchen Inſel Angleſea; einer Citadelle, im Lande der 
1500 Einwohner, Kupferberg⸗ Kurden in Kleinaſien, liegt in 
werke, guter Hafen. einem engen, von Felſen einge⸗ 
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ſchloſſenen Thale. Reſidenz ei⸗ Gipfel faſt beſtaͤndig Schnee 
nes Fuͤrſten. ; und Eis liegt, welches zur Abe 

Beeder, Stadt im Reiche kuͤhlung der Getraͤnke verkauft 
Golconda in Vorderindien. wird. Der Boden iſt meiſtens 

Beel, ungariſcher Markt: duͤrre und nur ſtrichweiſe frucht⸗ 

cken im biharer Comitate; bar. Die Thaͤler haben ein 

8 Haͤuſer, 1250 Einwohner, mildes Klima, die Kuͤſten feuchte 
ſtark beſuchte Maͤrkte. 7% men Luft. 

Beeskow, Stadt im Bran. Beit⸗el⸗Fakih, Handels⸗ 
r an der Spree; ſtadt in Arabien, nahe am per⸗ 
391 Haͤuſer, 3050 Einwohner, ſiſchen Meerbuſen; die größte 
Wollenwebereien. Niederlage fuͤr Caffee. 

Befort, feſte Stadt in El. Beja, Bayiah, Handels⸗ 
ſaß, mit einem Bergſchloſſe, ſtadt im Raubſtaate Tunis, 
an der Savoureuſe; 600 Haͤu⸗ mit berühmten Stuttereien. 
fer, 4500 Einwohner, Eiſen. Beja, Stadt in der por⸗ 
hammer, Handel mit Cham⸗stugieſiſchen Provinz Alentejo, 
pagner» und Burgunderwein. mit 1850 Haͤuſern und 9000 

ega, kleiner Fluß im Ba⸗ Einwohnern. 8 
nat, welcher an der ſiebenbuͤr⸗ Bejapur, Stadt im Lande 
giſchen Graͤnze entſpringt und der Mahratten in Vorderin⸗ 
nach Aufnahme der Temeſch in dien, mit einem Schloſſe. Liegt 
die Theiß fällt. Langs deſſel⸗ gegenwaͤrtig in Trümmern. 
ben geht der Begacanal für] Bejar, feſte Stadt in der 
— 27 und Holzfloͤße ſpaniſchen Provinz Salamanca; 
von Fakſet bis Becskerek. 4800 Einwohner, Tuchmanu⸗ 

Beichlingen, Grafſchaft facturen, Bäder. 

im preußiſchen Regierungsbe⸗] Bejucal, Stadt auf der 
zirke Merſeburg, S gleich⸗Inſel Cuba in Weſtindien; 
namigen Schloſſe und a 2000. Einwohner. 

Beilſtein, 3 kleine Städte] Békes⸗Värmegye, Be: 
in Teutſchland; im wuͤrtember⸗keſcher Geſpannſchaft, 65 
Aer Oberamte Marbach, mit Quadratmeilen groß, mit 98,000 
250 Einwohnern, Schloß und Einwohnern; iſt 9 Meilen lang 
Geſundbrunnen; an der Moſel und 7 Meilen breit, graͤnzt 
unweit zug) Me 274 Eins gegen Norden an Großkuma⸗ 
wohnern; im Naſſauiſchen, mit nien und die biharer, gegen 
einem Schloſſe und 500 Ein⸗Oſten an die biharer und ara⸗ 
wohnern. der, gegen Suͤden an die ara⸗ 

eir a, eine ſehr As cg der und cſanader, gegen We⸗ 
Provinz in Portugal, 423 Qua: ſten an die heveſcher Geſpann⸗ 
dratmeilen groß, mit 923,000 ſchaft. Der Boden iſt ſehr 
Einwohnern. Das Gebirge fruchtbar an Weizen, Melonen 
Eſtrella erhebt fi bis über und Futterkraͤutern, daher ſtarke 
7000 Fuß Höhe, auf deſſen Viehzucht; an Holz iſt Man 
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gel, aber gutes Waſſer, und rühmte Hieronymitenkloſter ges 
die Koͤrds reich an Fiſchen. ſtiftet hatte, in welchem ſcch 
Uebrigens giebt es hier noch die prachtvolle, mit weißem Mars 
viele Moraͤſte. Die Einwohner mor bekleidete Gruft der koͤnig⸗ 
ſind meiſtentheils Magyaren, lichen Familie beſindet. Belem 
wenige Wallachen und Raizen; hat eine vortreffliche Lage mit 
die Teutſchen zeichnen ſich auch der Ausſicht nach dem Meere; 
hier, wie anderwaͤrts in Un⸗ königliches Schloß; Gärten mit 
garn, als die fleißigſten und or⸗ einer Menagerie und vielen Vo⸗ 
dentlichſten Landbauer aus. gelhaͤuſern fur ſeltene Vögel, 
Bokes, liegt in obiger Ge⸗ elem, Grao⸗ Para, 
ſpannſchaft idr Sümpfen; Handelsſtadt in Braſilien, mit 
hat ſtarke Viehmaͤrkte, 2142 einem Hafen und 28,000 Ein 
Haͤuſer und 14,682 Einwohner. wohnern. 8 
Bela, ungariſche Sechzehn Belenyes, ungariſcher 
ſtadt in der Zips, am Poprad; Marktflecken in der biharer Ges 
400 Haͤuſer, 2627 Einwohner, ſpannſchaft; 210 Haͤuſer und 
Flachsbau, Wachholderbrannt⸗ 1250 Einwohner. 
weinbrennerei, Leinwebereien, Bel faſt, Stadt auf Irland, 
Handel mit Wein, Eiſen und an der Mündung des Lagan⸗ 
Tabak. water; 5100 Hauſer, 85,000 
Bela⸗Banya, ungariſche Einwohner eſtes Schloß, Das 
Bergſtadt in der honter Ge⸗ fen, Glasfabrik, Baumwollen⸗ 
Kannfhaft; 1680 Einwohner, und Leinwandmanufacturen. 
ergamt, Berg⸗ und Flachs⸗Belgard, preußiſches Staͤdt⸗ 
bau. hen in Pommern; 853 Haͤu⸗ 
Belabre, e ſer Einwohner. 
im Departement Indre; 140 elgeen, preußiſche Stadt 
Haͤuſer, 1200 Einwohner, an der Elbe; 304 Haͤuſer, 2800 
große Eiſenhuͤtten. 8 liegt auf einer An⸗ 
Bel⸗Alcazar, Stadt in gäbe ſehr anmuthig zwiſchen 
der ſpaniſchen 5 Cordo⸗ h Een Bun und rss 
it 3840 wohnern. baren Feldern; Steingut⸗ un 
Beleew, Bietew, ruſſi⸗ Lace 1 “ 
ſche Stadt im Gouvernement] Belgien, die ehemaligen 
Tula, an der Ocka; 1056 bſtreichſhen Niederlande, wel⸗ 
Haͤuſer, 4850 Einwohner, Meſ⸗ſche jetzt den ſuͤdlichen Theil des 
ſerſchmieden. h Koͤnigreichs der Niederlande 
Belem, ein Marktflecken ausmachen. 
unweit Liſſabon, an dem Platze, Belgiofjoſo, Flecken in der 
wo einſt König Emanuel, nach Lombardai, mit einem Luſt⸗ 
Vasco de Gama's erſter Rück ſchloſſe. 
kehr aus Oſtindien 1 eine] Belgorod, Bielgorod, 
Kirche zu Ehren der Geburt Weißſtadt, ruſſiſche Stadt im 
Chriſti gebaut und das be⸗ Gouvernement Kurks, an den 
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Quellen des Donez; 1620 Haͤu⸗Buͤrgerhaͤuſer, 100 Moſcheen 
fer, 7000 8 Handel und ichen, 10 Baͤder ** 
mit A Talg, beer und viele Gaſthaͤuſer. 4) Die Pas 

lanka umgiebt den Feſtungsberg 
Bergen, Brichifh- auf der 25 und füdtichen 


Bergen urg, Alba Grae- Seite. — Belgrad iſt ſchlecht 
Kl, e e re und 3 keine gepflaſter⸗ 
98 0 Bing Servien, am ten Straßen, iſt aber gegen: 


Zuſammen ber Sau’ und|wärtig der ſtaͤrkſte Waffenpt 
Donau © af gegenüber, mit] der Theken an der Sams per 
Einwohnern. Sie be⸗ einer Beſatzung von 6000 Mann. 
Fehr 1 aus der Lee Stadt, Die Stadt wurde 1522 zuerſt 
oder eigentlichen wel⸗ von den Tuͤrken erobert, 1688 
ae auf Felſen e milhen von den Oeſtretchern genommen 
rmen und 1690 wieder verloren. Prinz 
umgeben iſt, trag. J Eugen Terug 1717 mit 40,000 


Benovifa, mitten in ber 127 Mann ein türkiſches Heer von 
ſtung liegt Ben: 5 Bew, e 150,000 Mann unter ihren 
eingerichtet iſt ng Mauern und n nahm bie Fe⸗ 


iſt von einem ee aben|ftüng, welche 1739 wieder ab⸗ 
en, mit Minen und bom⸗ getreten wurde. 1789 eroberte 
ee Laudon; der Friede von 
ve ohnung des pal von a 92800 ſie den Türken zu⸗ 
endriaʒ dan h 1807 nahm ſie — 

nu einen tiefen — = Eh mit den 
deſſen — 2592 300 Stu⸗ ee welche ſolche 1813 
fen hinab Außerhalb ſprengten und die Vorſtaͤdte ab: 
der Mauer Dr ren wo Kann. Seit dieſer Zeit find 
Spieße, Gewehre und 2 aber die Feſtungswerke wieder 


nen werden. It, und die Borſtaͤdte 
Thore 1 aus der Feſtung ng aufhet "worden. 


in die untere Stadt, zwiſchen litz, Stadt im Branden⸗ 
welchen ein leerer Raum von burgiſchen, mit 1800 Einwoh⸗ 
400 Schritten iſt. 2) Die un⸗ nern. 

terſtadt * — he * Stabt im franzö⸗ 
auf der Weſtſeite bis ie ſiſchen Departement Obervienne, 
Donau, hat ore, a, am Vingon; 534 Häuſer, 3300 
Wall und Graben, enthalt die Einwohner. 

Reſidenz 5 * chen Erz⸗ Bellary, Stadt in Oſtin⸗ 
—.— s, 14 Moſcheen, 4— — — Fer a a ee mit 
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und der großen Wafferleitung|einem Felſen im Meere erbaut 
von Alcantara, wodurch Liſſa⸗ wurde, der früher allen Kiüs 
bon mit Waſſer verſehen wird. ſtenfahrern hoͤchſt gefaͤhrlich ge⸗ 
Belle⸗ Alliance, Meier⸗ weſen war. Bei Springfluten 
hof bei Waterloo in den Nie⸗ wird er bis auf 15 Schuh un⸗ 
derlanden, wo die beruͤhmteſ ter Waſſer geſetzt. 
Schlacht 2 ie Juni 1815 Vellbeeiber, ein Neben⸗ 
2 in cher Napoleon's] fluß des Macquarin auf New 
döftern Mir immer unter⸗ holland. 
* Belluno, Stadt im Vene⸗ 
ellegarde, franzöſiſche tianiſchen, 7 Ardo und der 
Graͤnzfeſtung auf einem hohen Piave, mit 7400 Einwohnern, 
Berge in den oͤſtlichen Pyrenäen. 15 Kirchen, worunter die ſe⸗ 
Belle» Isle, 7 Quadrat⸗ henswerthe Kathedrale, 5 Kld⸗ 
meilen große Inſel, mit 5600 „Lyceum, Seidenfabriken, 
Rn, an der Küfte des Gerberei, Strohflechterei; ſtar⸗ 
frang oͤſiſchen Departements Mor⸗ ker erg mit Holz, Wein, 


Obſt und Korn 
2 Isle, britiſche In⸗ Bu, ungarifches Dorf 
ſel an der Küfte von Neufound⸗ in der baranyer Geſpannſchaft; 
land. 158 Haͤuſer, 1075 Einwohner, 
Beiteng, e Bellinzona, 7 * Hauſenfang. 
Hauptſtadt eizercanton Belipmena, Stadt auf 
Teſſino, am Fluſſe Ticino, mit Irland, mit einem alten cylin⸗ 
1200 Einwohnern, welche ſich driſchen Thurme, wovon es 66 
von Speditionshandel naͤhren. auf dieſer Inſel giebt, deren 
Bellesme, Stadt im fran⸗ Erbauung und Zweck jedoch 
fe * Orne; nicht bekannt iſt. 
00 Einwohner, Belmont, Namen zweier 
1 en. kleiner Staͤdte in 
Mi? Dean: Stadt Beloje, Dfers, Weißer 


leg en 1 See, befindet ſich im ruſſiſchen 
Ain; Haͤuſer, 3 Ba En en Nowogrod, iſt 
wohner. 7 Meilen lang und 44 Meilen 


Bellovar, Hauptort der breit. 
warasdiner Grängregimenter) Belopolie, Stadt im rufe 
rg mr St. Georgen; hat ſiſchen Gouvernement Charkov; 
nwohner, iſt befeſtigt; 7 5 9100 Einwohner. 
Seiden⸗ und Weinbau. ge Eiſenhuͤtten⸗ 
Bell: 72. oder Inch⸗ ort an der Belaja im ruſſiſchen 
225 ein d 24 ſeine Feſtig⸗ Gouvernement Orenburg, mit 
it berühmter, 115 Fuß hoher 312 Haͤuſern und 1 Ein« 

—— an der von A A 
Schottland, welcher von 1807 eloſ ersk, Stadt im ruſ⸗ 
— 1811 mit vieler Mühe auff ſiſchen Gouvernement Nowo⸗ 
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grod; 1460 Haͤuſer, 8000 Eins Lauf uͤber 200 teutſche Meilen 
wohner, Getreidehandel und fort. Eine 65 teutſche Meilen 
cherei. ' 2 7 und 4 Meilen breite Wuͤ⸗ 
Belt (der große und klei⸗ ſte beſteht aus klarem Flugſand 
ne), zwei Meerengen, welche und iſt ſehr ſchwer zu durch⸗ 
nebſt dem Sunde die Oſtſee mit reiſen. Gold, Silber, Blei, 
dem Gattegat verbinden. Der Eiſen, Kupfer und Zinn finden 
große Belt zwiſchen den Inſeln ſich zum Theil in den Gebirgen 
Seeland und Fuͤhnen iſt 8 —5ſin Menge vor, an Alaun, 
Meilen breit, 5 — 20 Faden Steinſalz, Salpeter und Schwer 
tief, mit vielen Sandbaͤnken fel iſt enge Der frucht⸗ 
und Inſeln, welche die Schiff⸗ bare Boden bringt überflüffiges 
fahrt ſchwierig machen. Der Getreide und die feinften de 
kleine Belt trennt die Inſel hervor; ebenſo baut man Krapp, 
Fuͤhnen von Zütland, 2 aummolle und vorzuͤglichen 
ſich bei der Feſtung Fridericia Indigo. Zwiſchen den Hügeln 
bis auf 4 Meile und beherrſcht wächſt die Asa foetida. Außer 
die Einfahrt aus dem Cattegat unſern gewöhnlichen Hausthie⸗ 
vollkommen. Wegen der ge⸗ ren findet ſich hier das Kameel 
faͤhrlichen Schifffahrt durch die und der gezaͤhmte Buͤffel. Un: 
beiden Belte ehen großelter den wilden Thieren find 
Schiffe gewöhnlich durch den Loͤwen, Tiger, Leoparden, 
Sund. aͤnen, Wölfe, Schakals, 
Beltew, kleiner Nebenfluß Tigerkatzen, wilde Hunde, Ha⸗ 
des Bug in Oſtgalizien. ſen, Mongus, Bergziegen, An⸗ 
Beludſchiſtan, das Landſtilopen, Elenthiere, wilde Eſel, 
der Beludſchen in Oſtperſien, und faſt alle europaͤiſche und 
an 8000 Quadratmeilen groß, Peg Voͤgelgattungen fin⸗ 
mit 3 Millionen Einwohnern z den ſich hier vereinigt. Die 
wird von einem Chane beherrſcht, Einwohner find von dunkler 
der feinen Sig in der Seeſtadt Farbe, haben ſchwarzes Haar, 
Hydrabad hat. Boden, Klima einen Hang zum Rauben, woh⸗ 
und Oberfläche des Landes ſind nen unter Zelten, fürchten kei⸗ 
ſehr verſchieden. Mehrere hohe ne Gefahr und find tapfer. 
Gebirge find mit Schnee bedeckt,, Belur⸗Tagh, Gebirgs⸗ 
während die Hitze zur Som⸗ kette in Hochaſien, in der Bu: 
merzeit in den Ebenen faft un⸗charei, welche ſich an das Mu⸗ 
erträglich iſt. Das Waſſer iſt Ragpebirge anſchließt. 
im Migeneinen ſelten, und die elus, Beluffa, ungari 
von den Gebirgen herabkom⸗ſcher Marktflecken im trentſchi⸗ 
menden Baͤche verlieren ſich ner Comitate; 302 Haͤuſer, 
bald im Sande, oder nehmen 2000 Einwohner, heiße Quel⸗ 
als ſeichte Fluͤßchen ihren Weg len. 
nach dem Meere. Der Daſti] Belz, Handelsſtadt in Ga- 
iſt der breiteſte und ſetzt feinen |ligien, im VE TONER) 
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Einwohner, ſtarke Pottaſchen⸗ die ruſſiſche Graͤnze ausbreiten. 
ſiederei. Auch iſt hier der Hauptmarkt 
Belzig, Stadt im Bran⸗ fur die Diamanten und andere 
denburgiſchen; 306 Haͤuſer und Edelſteine aus den Gruben von 
ein loß, 1820 Einwohner, Bundelkund. 
e 0 Bender, Tigino, Haupt⸗ 
enadky, boͤhmiſche Stadt ſtadt in Beßarabien, am Dnie⸗ 
und ſchoͤnes Schloß im bunz⸗ſſter, halb nach alter, halb nach 
lauer Kreiſe, mit 800 Einwoh- neuer Art ſtark befeſtigt, mit 
nern. Gräben und Wällen umgeben 
Benaral, ſpaniſche Stadt und mit einer Citadelle; hat 2 
in Valencia; 2250 Einwohner.] Vorſtaͤdte, 7 Thore, 12 Mo: 
Benares, oder an ſcheen, enge, ſchmuzige Gaffen 
eine der anſehnlichſten und äl⸗ und 10,000 Einwohner, welche 
teſten indiſchen Städte am Gan⸗ bedeutenden Handel treiben. 
ges, iſt ohne Stadtmauer, hat Auch find hier Papiermühlen, 
meiſtens guge ſchmuzige Gaſ⸗ Gerbereien, Eiſenſchmieden und 
fen; 12,000 Haͤuſer, aus ge⸗ eine Salpeterſiederei. Merk 
hauenen und Back⸗Steinen, deren wuͤrdig beſonders durch den 
manche 6 Stockwerke hoch ſind, 3 Karl XII., im Jahre 
16,000 Lehmhuͤtten, 580,000 1709. il 
Einwohner, worunter 7000] Bendorf, Stadt in Rhein⸗ 
Braminen und 50,000 Muham-| preußen, mit 205 Haͤuſern, 1550 
medaner find. Aber zur Zeit] Einwohnern und großen Eiſen⸗ 
der religioͤſen Feſte iſt die Zahl huͤtten. 
der Bewohner nicht zu berech Bendſchar, Banzjer⸗ 
nen. Dieſe Stadt iſt der Haupt⸗maßnig, Stadt auf der gro: 
fig der indiſchen Gelehrſamkeit, ßen molukkiſchen Inſel Borneo, 
wo die Braminen eine Stern⸗ an der Mündung des Banjer, 
warte haben und in der Aſtro⸗ mit einem Hafen. 
nomie, im Sanſkrit und in an. Bendſchinm, Beniſch, 
deren e Städtchen im kaiſerlichen Schle⸗ 
Unterricht ertheilen. An 1000 ſien; Einwohner, Garn: 
Tempel find hier vorhanden, und Leinwandhandel. 
und eine uralte Pagode wird! Bene, Bana, Feſtung in 
als Wallfahrtsort für beſonders Piemont, mit 5000 Einwoh⸗ 
heilig gehalten. Die vom Groß⸗ nern. 
mogul Aurengzeb in der Mitte Beneckenſtein, Stadt bei 
der 1 15 erbaute präch⸗ Erfurt/ in der Grafſchaft Ho⸗ 
tige Moſchee iſt ſowohl ein Ge⸗ henſtein; 378 Haͤuſer, 2600 
genſtand der Bewunderung als Einwohner, Eiſengruben und 
der Unterdrückung von Indien. Eiſenhuͤtten. 
Die Einwohner ſind meiſtens enedietbeuern, ehema⸗ 
Kaufleute, welche ihre al 990 Abtei und gegenwaͤrtig 
durch den ganzen Oſten bis anſhoͤchſt wichtiger Fabrikort in 


Beneſchau — Bengalen 101 


Baiern, am Fuße der | tyrolerjten, wo große Teppichmanu⸗ 
Alpen und 15 Stunden von facturen ſind. I 
Münden” Das ſchon ums] Benevento, ein 44 Qua⸗ 
Jahr 740 geſtiftete Kloſter wurde 1 „dem Papſte 
1804 aufgehoben und an Herrn ſeit dem XI. Jahrhunderte ge⸗ 
von Utzſchneider verkauft, wel⸗hoͤriges Herzogthum, in der nea⸗ 
cher, um die Kloſtergebaͤude politaniſchen Provinz Princi⸗ 
wieder mit Menſchen zu beſe⸗ pato oltra, mit einer Stadt 
ten und die Waldungen zu be⸗ und 8 Dörfern, deſſen Ein⸗ 
nützen, zuerſt 1805 eine Glas⸗ kuͤnfte nur 6000 ſpaniſche Tha⸗ 
huͤtte hier anlegte. Im darauf ler betragen. Ausgefuͤhrt wer⸗ 
folgenden Jahre errichtete erden Hornvieh, Wildpret, Ges 
eine Kunſtglashuͤtte, um das treide, Wein und Suͤdfrüchte. 
mechaniſche Inſtitut des Herrn Kaſſer Napoleon ſchenkte dieſes 
von Reichenbach mit dem er⸗ Laͤndchen 1806 dem Minifter Tal⸗ 
forderlichen Flint⸗ und Crown⸗ leyrand, der daher den Titel 
zu verſehen. So bildete eines Prinzen von Benevento 
f. ier in Zeit von 12 Jah⸗ annahm, ſolches aber 1815 dem 
ren das berühmte optiſche In⸗ Papſte wieder abtreten mußte. 
ſtitut, das zu allen aſtronomi⸗ Die Stadt Benevento liegt auf 
ſchen Inſtrumenten, die aus einer Anhöhe zwiſchen den Fluͤſ⸗ 
= Gente — des Herrn Fig 5 3 41 iſt be⸗ 
eichenba orgegangen ſind, gt, hat 18, inwohner, 
die optiſchen Glaͤſer geliefertſ8 Kirchen, 19 Kloͤſter, 3 Col⸗ 
hat. Während der Continen⸗legiatſtifte, ein Erzbisthum 
talſperre wurde hier aus Kar⸗ ſeit 969, und mehrere Fabriken) 
toffeln mit Gewinn Zucker be⸗ von Leder, 8 gold⸗ 
reitet, ſpaͤterhin wurde eine und ſilberplattirtͤn Waaren und 
Tabakfabrik eingerichtet, die treibt ſtarken Getreidehandel. 
viele Menſchen ernährt. Auch Ein Stadtthor (Porta aurea) 
die hieſige Schulanſtalt iſt in beſteht ans einem prächtigen 
gutem Zuſtande, wozu die von wohlerhaltenen Triumphbogen 
dem ee, Kloſter noch Trajan's, und beinahe an jeder 
lebenden Geiſtlichen, welche gebil⸗⸗Mauer ſieht man Bruchſtuͤcke 
dete Männer ſind, verwendet von Altaͤren, Grabmaͤlern und 
werden. In der Nähe liegt Saulen. : 
das Wildbad Heilbrunn. Be er Bee 
t ins 
Beneſchau, Benſen, laß an der Ill, m f 
an g ce lere een nt Seen 
chen im leitmeritzer Kreiſe, mit it 9 6 kritiſch Provin 
860 Einwohnern und einer Pa⸗ in Vorberindien, von 1855 Min 
piermüble, welche das beſte Pa⸗ dung des Ganges und Brama⸗ 


pier in Böhmen verfertigt. putra bis zum Garrowgebirge; 


Bene ſunf, Stadt in Aegyp⸗ faſt ganz ebenes und durch un⸗ 
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emeine Fruchtbarkeit ausge] Benkulen, Hauptſtadt ei⸗ 
keichnetes Sand, mit 25,300,000 [ner 340 Quadratmeilen großen 
— — Landſchaft auf der Weſtkuͤſte 
W Meerbu⸗ von Sumatra, mit 8000 Ein⸗ 
ſen, Theil des indiſchen wohnern; hat ungeſunde Luft, 
Meeres zwiſchen Vorder⸗ und und da fie der Ueberſchwem⸗ 
zes: in den ſich der mung ſehr ausgeſetzt iſt, find 
anges und Bramaputra mün⸗ die Häufer aus Bambusrohr, 
den. mit Sagoblaͤttern bedeckt, auf 
Bengaſſi, Stadt und Ha⸗ Pfählen erbaut. 
fen im Raubſtaate Tripoli, mit| Ben⸗Lawers, Ben⸗Lo⸗ 
ſchoͤnen Ruinen, 1000 Häufern mond, Ben⸗More, Ben: 
und 5000 Einwohnern, welche Newis, Ben⸗Vaiſch, Ben⸗ 
mit Getteide und Wolle han⸗Vorlich, find 3 bis 4000 Fuß 
deln. | eg; Berge in Schottland. 
Bengayiſche Infeln, 11 ensberg, Flecken in 
kleine Inſeln an der Oſtküſte Rheinprrußen, mit Marmor- 
der großen ſundiſchen Inſel Ce- brüchen, einem Schloß und 
eee wee , ee, Benest 
enguela, Ne a enſchen, Benezin, 
der e von Kongo, zwiſchen preußiſche Stadt im Großher⸗ 
dem Coanza und Luitrafluſſe; iſt zogthume Poſen, an der Obraz 
gebirgig und fruchtbar, aber & oß, 162 ; 
wenig bekannt, obſchon von den Einwohner, Tuchmanufacturen. 
Portugieſen bereits ſeit 1482 Benshauſen, Flecken am 
beſucht. ſſuͤdweſtlichen Abhange des thuͤ⸗ 
Benicarlo, Stadt in derfringer Waldes, im preußiſchen 
ſpaniſchen Probinz Valencia am n Erfurt; 266 
mittellaͤndiſchen Mere, mit ei⸗ Häuſer, 1540 Einwohner, Eis 
nem Hafen und 5800 Einwoh⸗ ſenhammer, Weinhandel, Mi⸗ 
nern, welche ſtarken Weinhan⸗ neralquelle. 
ee eee 
Benin, aa ergſtra arm en; 
Weſtafrika, welcher ſich tief 450 Häufer, 3400 Einwohner. 
ins Innere erſtreckt und unter] Bentheim, Graſſchaft in 
der Regierung eines wilden] Weſtphalen, an der Vechte; 19 
Despoten t, der ein Heer] Quadratmeilen groß, mit 24,000 
on 200,000 Mann ſtellen kann. Einwohnern; enthält 3 Städte, 
as Land iſt fruchtbar, faſt 1 Marktflecken und 62 Dörfer, 
ganz unbekannt, aber jetzt Ge⸗ Die Einkuͤnfte betragen 100,000 
genſtand der Aufmerkſamkeit, Gulden. Ein Theil des Lan⸗ 
weil man in den unzaͤhligen des beſteht aus Moorland, hat 
Fluͤſſen, die hier münden, die nur Viehweiden und Torfſteche⸗ 
Ausfluͤſſe des Niger zu finden reien. Der übrige Theil iſt er⸗ 
glaubt. giebig an Getreide, Huͤlſen⸗ 
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fruchten, Ruͤbſaamen, Kartof⸗Hirſe, Reiß und Kichererbſen 
feln, Flachs und Holz. Pfer⸗ werden haͤufig gebaut. Der 
de⸗, Rindvieh⸗ und Schwein⸗xleichtwurzelnde indiſche Feigen⸗ 
— ſind betraͤchtlich. Der baum wird zu den undurchdring⸗ 

lecken, wovon dieſe Grafſchaft lichſten Hecken fuͤr Gaͤrten und 
den Namen führt, hat Weinberge benutzt. Der hohe 
Häufer, ein Schloß, 1580 Ein⸗ Weinſtock dehnt ſich in praͤch⸗ 
wohner, Pergamentfabriken und tigen Gewinden von einem 
Heilquellen. Baume zum andern hin; ſein 

Beraun, Stadt in Boͤh⸗ Stamm iſt oft fo ſtark wie der 
men und Hauptſtadt des gleich⸗ eines mäßigen Baumes. Ueber⸗ 
namigen Kreiſes, am Einfluſſe all ſieht man wohlbeſtellte Oli⸗ 
der Litawka in die Beraunka z vengaͤrten. Die Granatapfel 
270 Häufer, 2860 Einwohner, ſind 3 mal fo groß als in Ita⸗ 
gutes Shpfeegefehler und Ge⸗ lien. Vortreffliche Orangen, 
wehrfabrik. [Melonen, Gurken, Kohl, Sa⸗ 

Berberei, Barbareiz lat find in Ueberfluß. Die Ars 
unter dieſem Namen begreift tiſchocken wachſen wild. Die 
man die Länder an der Nord⸗ eln der hochſtaͤmmigen 
kuͤſte von Afrika, von Aegypten Quercus Ballota dienen zur Nahe 
bis an das atlantiſche Meer, rung und ſchmecken wie Kaſta⸗ 
namlich Tripoli und Barka, nien. Ueberall wachſen die hohe 
Tunis, Algier, du und Ma⸗ pyramidaliſche Cypreſſe, die 
rokko. Dieſen, 35,000 Qua- Geber, der Mandelbaum, der 
dratmeilen großen, Landſtrich weiße Maulbeerbaum, die zur 
durchzieht der Atlas, deſſen] Färberei wichtige Indigofera 


wohlrie⸗ 
Marokko iſt. An der Küftel chende. Eiſten, die prachtvollen 
weht eine milde, geſunde Fruͤh⸗ 9 Die Hügel find mit 
lingsluft, nur im Juli und Thymian und Rosmarin bedeckt, 
Auguſt der erſtickende Suͤdwind. welche die Luft reinigen und 
Die Peſt entſteht hier nie von als Brennholz dienen. Hin 
ſelbſt. Der Boden iſt überall und wieder ſieht man Gebuͤſche 
fruchtbar, wo ihn die vom At⸗ von weißen Roſen, aus denen 
las herabkommenden Fluͤſſe be⸗ die feinſte Effenz gezogen wird. 
wäffern. Schon im Januar Das Zuckerrohr gedeiht vor⸗ 
ſind die Wieſen mit Blumen trefflich, und eine Abart deſſel⸗ 
geſchmuͤckt, und im April iſt ben, Soliman, iſt ſaftreicher 
das ganze Land ein unermeßli⸗ als jede andere in der Welt. 
cher Blumenteppich. Die feuchte Den groͤßten Vortheil gewaͤh⸗ 
Waͤrme ertheilt den — ren den Einwohnern der Lotus 
eine ausnehmende Kraft und und der Palmenbaum. Die 
hohen Wuchs. Gerſte iſt die Faͤcherpalme waͤchſt auf der 
wichtigſte Ernte; Weizen, Mais, ganzen Küfte, die Dattelpalme 
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näher an der Wuͤſte Sahara. nach Turin und Mailand. 

Waldungen von Korkeichen giebt Nach Aegypten war es 
es längs der Küſte. Gummi Rom die ergiebigſte und reichſte 
wird aus den Acazienbaͤumen Provinz. Die roͤmiſchen Schrift⸗ 
gewonnen. Unter Haus⸗ ſteller nannten fie Speciositas 
thieren ſteht das Kameel oben |totius terrae florentis, und die 
an, die Pferde ſind vortrefflich vornehmſten Roͤmer ſahen den 
und kommen den arabiſchen am Beſitz von Palaͤſten und Land⸗ 
naͤchſten, Büffel und Schafe haͤuſern auf dieſer lieblichen 
mit Fettſchwaͤnzen ſind haͤuſig. Küfte für das hoͤchſte Wohlle⸗ 
Wilde Schweine und anderes ben an. Seit 3 Jahrhunderten 
Wildpret giebt es in Menge. iſt dieſes Alles nicht mehr. 
m Innern des Landes ſind Wo 60 Millionen Menſchen le⸗ 
Affen, Hyaͤnen, Schakals, Lö⸗ ben konnten, find jetzt kaum 
wen, Panther, unzen und Ga⸗12 Millionen v Die 
are Strauße leben in der Einwohner find Kabylen ober 
üͤſte. Geflügel ift zahlreich; Berbern, Araber und Mauren, 
aber auch Heuſchrecken, Muͤk⸗ Neger, Juden und Tuͤrken. 
ken, Wanzen, Kroͤten und Die erſtern oder Ureinwohner 
S 1 b und Seeſi⸗ — — in den Gebirgen in 
e eee 
nen. Es giebt viel Eiſen, Ku⸗ wo a en von 
; 7 die Hun⸗ 


gute Thonarten. Der Berg⸗ leicht ertragen, find meiſtens 
treu⸗ 


eit 1 tig 
Wohlſtand, ver und und führen gewöhnlich Krieg 
Car 


Kunſtfleiß unter den 


der Voͤlker! Seine Verbindung ten auf den hoͤhern Gebirgen 
mit allen europaͤiſchen Küften wohnen in Höhlen, Die Br 
Ländern findet ungleich leichter reichſten unter den notbarei . 
und ſchneller ſtatt, als die Ver⸗ niſchen Völkern find die Ata⸗ 
bindung eben dieſer Küſten mit ber, wovon die in den Städten 
ihren eigenen Hauptſtaͤdten, fo: | wohnenden Mauren heißen; die 
daß der Waarentransport von auf dem Lande unter Zelten 
Marſeille und Genua nach Tu⸗ wohnen und Nomaden ſind, 
nis und Algier minder koſtbar nennen ſich Beduinen. Sie 
iſt als nach Paris, oder ſelbſt find. groß, muskelkräftig, mit 
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geiſtvollen, ſchoͤnen Geſichtszuͤ⸗[Eingangspunct der britiſchen 
gen, großen, ſchwarzen, durch- Induſtrie auf den ſuͤdamerikani⸗ 
dringenden Augen, etwas gebo⸗ſchen Continent, eine große Wich⸗ 
er: Naſe, weißen Zähnen, tigkeit. Das Land ift meift eben, 

arkem Bart und Haupthaar.] von den Flüſſen Berbice, Eſſe⸗ 
Ihre Hautfarbe iſt in denſſquebo und Demerary bewaͤſſert, 
noͤrdlichen Gegenden hellbraun war früher wegen der vielen 
und wird ſuͤdwaͤrts immer dunk⸗ Suͤmpfe, welche jetzt ausgetrock⸗ 
ler, endlich ſchwarz, doch ohne net werden, ein wahres Fieber⸗ 
die Negerphyſiognomie. Ihr land. Die Zucker⸗, Caffee, 
Geſchaͤft iſt Krieg und Pluͤnde⸗ Baumwolle ⸗„Cacao⸗ und Tabak⸗ 
rung. Sie haſſen die Ehriften |plantagen find ſehr ausgedehnt. 
und üben die Gaftfreundfchaft| Berbir, türkiſch Gra⸗ 
nur innerhalb ihres Lagers. dis ka, kleine Feſtung in Bos⸗ 
Die Mauren find ein Gemifch|nien, am Einfluſſe des Verbas 
von allen Nationen, doch dem in die Sau. 5 
Hauptcharakter nach Araber. Berchtesgaden, 10 Qua⸗ 
Sie nennen ſich ſelbſt Mosli⸗ dratmeilen große, im Salzbur⸗ 
min, d. i. Gläubige, oder Me⸗giſchen gelegene, ehemals ae: 
dainin, d. i. Stadtvolk. Sie furſtete Propftei, mit 8000 Ein⸗ 
haſſen Chriſten und Juden, ſind wohnern; iſt ein völliges Ge⸗ 
eiferfüchtig, argwoͤhniſch, un⸗ birgsland, wichtig durch feine 
geſellig, verſtellt, grauſam, der Steinſalzwerke und durch die 
Liebe und Freundſchaft unfaͤ⸗ Induſtrie ſeiner Einwohner, 
hig, dabei traͤge und 1 welche unzählige Waaren von 
ſigen oft Tage lang mit kreuz⸗ Holz, Knochen und Elfenbein 
weis untergeſchlagenen Beinen verfertigten und ſtarke Vieh⸗ 
an eine Mauer gelehnt, Pi 8 t treiben. Der Hauptort 
ein Wort zu ſprechen. Von ag an der Ache, 
jener geiſtigen Bildung, zu derſ mit Einwohnern, hat ei⸗ 
fie ſich in Spanien im Mittel- ne Stiftskirche, Niederlage von 
alter erhoben hatten, iſt keine Kunſtwaaren und großes Salz⸗ 
Spur mehr vorhanden. magazin. 

Berbice, Demerary und erchtolsdorf, Peters⸗ 
Eſſequebo, eine, den Nieder⸗ dorf, öͤſtreichiſcher Markt⸗ 
ländern im Jahre 1814 abge⸗ flecken 1 Meile von Wien, am 
nommene, britiſche Colonie von] Fuße des Kahlenberges, mit 2000 
414 Quadratmeilen, mit 138,000] Einwohnern, einer alterthüm⸗ 
Einwohnern, worunter 126,000 lichen Pfarrkirche, Fabriken und 
Sklaven; liegt an der Nord- ſtarkem Weinbau, welcher Wein 
Eüfte von Suͤdamerika, zwiſchen A vorzuͤglichſten Sorten in 
Braſilien und Columbia. Ihre ich gerechnet wird. 
Per N —— der — 2 1 ars 18 — 
aniſchen iſtaaten un regher Geſpannſchaft, lieg 
Fruchtbarkeit geben ihnen, als! zwiſchen eee und 
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ugotfcher Geſpannſchaft und ches und das erſte Fabrik⸗Land 
raͤnzt gegen Mitternacht an in Teutſchland, deſſen Einwoh⸗ 
Polen, iſt 13 Meilen lang, 6 ner wohlhabender und gebildeter 
Meilen breit, 67 Quadratmei⸗ ſind als in irgend einer andern 
len groß, mit 80,000 Einwoh⸗ teutſchen Provinz. 
nern. Das kand iſt im Norden Bergamo, Stadt im Be 
gebirgig, rauh und waldig, im netianiſchen; liegt auf Hügeln 
Süden eben und fruchtbar an zwiſchen den Flͤͤſſen Brembo 
Getreide, und hat ſelbſt noch und Serio, hat 2 Citadellen, 
einigen Weinwachs. Unter den 2 ummauerte und 4 offene Vor⸗ 
vielen e iſt die La⸗ ſtadte, 2500 Häufer und 30,680 
torcza der beträchtlichfte, daher Einwohner, eine Maler: und 
vortreffliche Wieſen und gute Bildhauerakademſe, ein Mur 
Nindvich⸗ und Schafzucht. Die ſeum, eine öffentliche Biblio⸗ 
Bewohner find Magvaren, Wal⸗ thek, Seidenfabriken und Eiſen⸗ 
lachen und Rusniaken. del. 


han 
Bereſow, Stadt im ruſ⸗ 1 
WWokV¼ [uter Std 


am Oby; 2000 Einwohner, Han⸗ 2 A 
del mit Pelzwaaren ub en. aufpugcon, mit 4000 Einwoh⸗ 
Berezina, Fluß in war 92 1 

ſiſchen Stattha af Minst, Bergedorf, ein zu Ham⸗ 
der auf dem polniſchen Land⸗ burg gehöriges Dorf an der 
ruͤcken entſpringt und bei Ret⸗ Elbe, mit Häufern und 
ſchiga in den Dnieper fällt; iſt 2000 Einwohnern. 

in neuerer Zeit durch den ue⸗ Bergen, befeſtigte und an⸗ 
bergang des ‚frangsfiigen Hee⸗ ſehnlichſte Stadt in Norwegen, 
res am 26. und 27. November] mit einer Citadelle, liegt am 


iſt, daß Napoleon nich ſchon 


der Art, daß es ie 8 ſteilen Felſen N e Ha⸗ 
755 Untergang gefunden 


in Weſtphalen, am rechten Rhein⸗ fabrik. Wichtig iſt der Han⸗ 
ufer; war 54 Quadratmeilen del mit Maſten, Bretern, Brenn⸗ 
groß und dahte 300,000 Ein⸗ holz, Theer, Thran, gedörrten 
wohner. Ein bergiges, an Ei⸗ Fiſchen und Haͤuten. 

fen, Blei und Steinkohlen rei Bergen, Hauptort auf der 
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Inſel Rügen, mit 325 Häufern libocus, von Darmſtadt bis an 
und 2200 Einwohnern. das Stift Neuburg, voruͤber⸗ 
N Eh op e eine; führt. 
arte Feſtung in Brabant; hat . 
ein altes Schloß, 1150 Häufer, e „n 
Er e 35 Ae lich von Darfur; wird von 
6 U te ei n 
(u, Arie Enteenirheri bee Seat Were el 
und liefert feine erivaaren. ; 
Bergerac, St. in Frank⸗ 9 er e 
reich, an der Dordogne; 1610 Forde anzöſiſche UM 
- Häufer, 8700 Einwohner, Stüd: ch Dünti e d. 3 
gieferet, Gifentvaaren und Fo- natd 330 ee führenden Bar 
lencefabrifen. Hier waͤchſt der — — un und Handel 
Er ee ein lieblicher * 1115 a sen, Otaht ‚im 
Berggießhäbet, Berg⸗ uerinen Ipeiatteiſe da 
ſtadt im fächftfchen E Wiz, Haͤuſer, 1400 Einwohner, Ei⸗ 
mit 80 Häuſern, 450 Einwoß⸗ ſenhammer und Gewehrfabriken. 
nern, Bergbau auf Zinn, Ku⸗ 5 a 3 
Pre Eifen. orskoi⸗Oſtrow, eine Aleu⸗ 


der Naͤhe 
ein Sauerbrunnen und D aan 1 e e 


Bergovacs, Marktflecken ei 
in Bulgarien, in deſſen Nähe breit. 4 
die berühmten Sülbergruben von Beringsſtraße, Cook, 
Kirus liegen. ſtraße, eine Meerenge —4 

Bergreſchenſtein, boͤh⸗ſchen der Oſtküſte von XAfien 
miſches Städtchen im prachl- und der Weſtkäüſte von Nord⸗ 
ner Kreife; 184 Hauſer, 1890 ſamerika, ift unterm 66° nörd: 
Einwohner, Glashütte, Pas 2 Breite nur 10 Meilen 


termühlen. reit, weiter hinauf weichen 
? Sy) f ädtez dieſen Na⸗ aber beide Continente ſo ſtark 
men führen 7 ungarifi e Staͤd⸗ zuruck „daß unterm 69° ihre 


te: Schemnitz, Kremnig, Neus|gegenfeitige Entfernung 75 
ſohl, bee, Koͤnigsberg, Pu⸗ eilen beträgt. Die Tiefe des 
anz und Dilln. Sie liegen an Waſſers beträgt in der Mitte 
eiden Ufern des Gen, U 30 Faden; die Küſten find flach 
mit vormals reichen Gold⸗, Sil⸗ ö 
ber und Kupferbergwerken. de vor 100 Jahren (1728) vom 
Bergſtraße, ein fruchtba⸗ ruſſiſchen Capitain Bering 
rer Landſtrich am rechten Rhein⸗ jr du 
ufer, woran eine herrliche, mit Eisſchollen wegen iſt fie nur 
Nuß, Kaſtanienbaͤumen und kurze Zeit des Jahres zu paſ⸗ 
Weinreben beſetzte Landstraße ſiren. 
längs des Odenwaldes und Mi] Beritze, Paß in der Mol 
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dau, an der Graͤnze von Sie: p der Wilhelmsplatz, mit 
benbürgen. kn Binfäuen, f preußiſcher 
Berka, 1 an der e Schwerin, Win⸗ 
Ilm, im 7 16 ee Seidlitz und 
Weimatz 111 E 7 eith; der Platz Belle alliance; 
Einwohner, Burgruine, Ewe 22 Luſtgarten mit der Bild⸗ 
felbad. ule des Fuͤrſten 1 ner 
Berka, Städtchen an der . der Platz am 
Werra, bei 3 mit 150 hauſe; der Opernplatz, 24 > 
Häufern und 630 Einwohnern. ildſaͤulen der Generale Scharn⸗ 
Berkley, Marktflecken in horſt und Buͤlow vor der Koͤ⸗ 
England, an en Saverne, mit re! und Sp 1814 von 
einem Schloſſt aris großen luͤ⸗ 
Schanz „ Stadt in Weſt⸗ ecker one 50 0 Gensdꝰ ar 
phalen, zn erlenbache; 223 menplatz, der größte und in 
Haͤuſer ee Re⸗ ſte der Öffentlichen Plate, 440 
fü } ln Bean rſten von Schritte lang, mit zwei herr⸗ 
Witgenſtein — lichen Kirchen und dem pracht⸗ 
Berlin, Pauptſtadt des vollen 2 auſe geziert; der 
preußiſchen Staats, an der Doͤnhofs⸗„ Schloß⸗, Monhi⸗ 
Spree, 127 Fuß über dem Mee⸗ ſouplatz und andere. unter den 
re, in einer Sandfläche gele⸗ Stadtthoren iſt das branden⸗ 
A iſt eine der ‚größten und burger das ausgezeichnetſte; es 
choͤnſten Staͤdte in Europa, ward 1798 mit einem Aufwande 
hat über 2 Meilen en} umfan⸗ von 12 Million Thaler erbaut, 
ger 7083 Häufer und 220,000|hat 12 korinthiſche 44 Fuß ho⸗ 
inwohner. Vor 200 Jahren e 1 5 Durchgaͤnge, iſt 
waren hier erſt 10,000 Einwoh- 195 Fuß breit, 64 1 gage hoch; 
ner. Sie iſt die Reſidenz des obenauf ſteht das aus Kupfer 


Landescolleg esgoͤttin, welches von 
ile find: a ehe 45 1814 in Paris war. 4 
ati, Rage und 4 ter den Brücken find zu bemer⸗ 
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ſche Dom, die Schloßkirche mit der preußiſchen Fabrikate, eine 
dem koͤniglichen Grabgewoͤlbe, techniſche und Baugewerks⸗ 
und die nach dem Muſter des Schule. Die Fabriken liefern 
Pantheons in Rom erbaute ka⸗ Tuch, Fußteppiche, Seiden⸗ und 
tholiſche Kirche. Unter den Baumwollenwaaren, Leinwand, 
Prachtgebaͤuden find zu nen⸗ Tapeten, Eiſenwaaren, Maſchi⸗ 
nen: das Schloß, ſeit dem 15. nen, Porcellan, Leder, lackirte 
Jahrhunderte nach und nach er⸗ Waaren, Gold⸗ und Silber 
baut und 1715 vollendet, daher waaren, chirurgiſche, mathema⸗ 
unregelmäßig, ift 460 Fuß lang, 5 optifche und muſikaliſche 
mit 4 Höfen und herrlichen Por⸗ mente in großer Vollkom⸗ 
talen, prachtvoll im Innern, menheit. Reich iſt außerdem 
mit einer bedeutenden Samm⸗ Berlin an wiſſenſchaftlichen und 
lung von Oelgemaͤlden, Anti- Bildungs⸗Anſtalten. Die Unie 
ken, einem Naturalien ⸗, Kunſt⸗ verſitaͤt wurde 1810 geſtiftet, 
und Muͤnzcabinette; der Palaſt, mit zahlreichen Sammlungen; 
Wohnung des Koͤnigs, mit der Akademie der Künſte und Wiſ⸗ 
koͤniglichen Bibliothek; das ſenſchaften, Sternwarte, 7 
Schloß Monbijou, mit einem Gymnaſien, Forſt⸗ und Berg⸗ 
ſchoͤnen Garten; das pracht⸗ akademie, 29 öffentliche Biblio⸗ 
volle Zeughaus, ein 280 Fuß theken, zoologiſches Muſeum, 
langes Quadrat; das 261 Fuß Sammlung von ferſtichen, 
lange Opernhaus; die koͤnigli⸗ Antiken, Gypsabguͤſſen; die 
che Bibliothek, mit einem 258 1815 in Paris erkaufte Giu⸗ 
5 langen Saale, worin über erde ha A pa nd 
00,000 Bände enthalten find; botaniſcher Garten, Taubſtum⸗ 
das 3 aͤude, die men⸗ und Blindeninſtitut, me⸗ 
Koͤnigswache, Boͤrſe, Muͤnze, r 
das Gebäude der Akademie der Kriegsſchule, überhaupt 250 
Wiſſenſchaften, das 1819 er⸗Schul⸗ und S 
baute Schauſpielhaus, der Pa⸗ ten. Wohlthaͤtigkeitsanſtal⸗ 
laſt der Königin: der Nieder⸗ ten find? die Charité, Waiſen⸗ 
lande, der Johanniterordens⸗ haus, Arbeitshaus, Louiſen⸗ 
palaſt, das Louiſenſtift, das ſtift, Wadzeck'ſche Anſtalt, alle 
Kammergericht, die Reiteraka⸗ gemeine Wittwencaſſe, Miſ⸗ 
demie mit der Ruͤſtkammer, das ſionsanſtalt, Bibelgeſellſchaft. 
Lagerhaus (die aͤlteſte Reſidenz Unter den Umgebungen Berlins 
der Kun „das Fuͤrſten⸗ zeichnen ſich aus: der Thier⸗ 
haus, das ſchoͤne Proviantma⸗ garten, welcher eine Meile im 
gazin, die Artillerie- und In⸗ Umfange hat, mit dem Schloſſe 
genieurfchule, das Gabe! us. Bellevue, der Louiſeninſel, ver⸗ 
— Berlin treibt wichtige Fabri⸗ ſchiedenen Denkmaͤlern und der 
ken unb-Handelögefhäfte, dat ei⸗ Faſanerie; der Kreuzberg, mit 
ne Börfe, Bank, lungs⸗ dem aus Gußeiſen errichteten, 
focietät, jährlichen lung 61 Fuß hohen Denkmale für 
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die 1813 gefallenen Krieger; die land genannt, enthalt die höchſten 
Haſenhaide, ee das Berge der Schweiz, das Schreck⸗, 
Luſtſchloß Schoͤnhauſen, das Wetter⸗, Finſterarhorn, den Ei⸗ 
Jagdſchloß Gruͤnewald, das Fi⸗ ger und die Jungfrau; hier ſind 
ſcherdorf Stralau, das Louiſen⸗ ausgedehnte N e 
bad, Treptow, Friedrichsfelde tige Waſſerfaͤlle. Die Thaler 
und Pankow. an bringen gutes Obſt hervor, find 
Bermudas⸗Inſeln, auch fruchtbar und angenehm; höher 
nach ihrem 2. Entdecker Som⸗ hinauf folgen Alpenweiden, dann 
mers⸗Inſeln genannt, bil- nackte Felſen. Der Kin 
den eine 5 Meilen lange Grup: des Gewerbfleißes beſteht in Leine 
von zahlloſen Klippen und wand⸗ und Tuchmanufacturen. 
Inseln, zuſammen 108 Qua⸗ Bern, eine der wohlgebau⸗ 
dratmeilen groß, unter dem teſten Städte in der Schweiz, 
82° nördlicher Breite, 160 Mei⸗ liegt auf einer Anhöhe und iſt 
len von Nordcarolina entfernt. auf 3 Seiten von der Aar ums 
Der Boden iſt Felſen, mit frucht⸗ floſſen. Die Haͤuſerzahl betragt 
barer Erde bedeckt, das Klima 1062, bie der Eimwohner 17,620, 
ſehr milde; daher findet man Die Straßen find meift alle ge⸗ 
hier die gewoͤhnlichſten weſtindi⸗ rade und gut gepflaſtert. Merk⸗ 
ſchen Producte, am wichtig⸗ würdig ſind: das herrliche go⸗ 
ſten iſt aber das Cederſchiffbau⸗ thiſche Münfter, deſſen Thurm 
— Da die Quellen ſalzig aber nicht ausgebaut iſt; die 
nd, trinkt man nur Regen⸗ Heiligegeiſtkirche, die akademi⸗ 
waſſer. Blos 3 Inſeln find|fchen Gebäude, das Kranken 
von etwa 13,000 Menſchen bes haus, die Bibliothek. Gewerb⸗ 
wohnt. Sind eine engliſche, un⸗ fleiß und Handel find lebhaft; 
ter dem Generalgouverneur von die Fabriken liefern Tuch, ges 
Kanada ftehende Colonie. druckte Leinwand, Seidenzeuge 
Bern, der größte Canton und Strümpfe. 1 
in der Schweiz, iſt 170 Qua-] Bernau, Stäbchen in Bai⸗ 
dratmeilen groß, mit 338,000 ern, nicht weit vom Nabfluſſe, 
Einwohnern; der noͤrdliche Theil mit 218 Häufern und 1160 
iſt Hügelig, mit ſchoͤnen Ebe⸗ Einwohnern. 
nen, und hat einen ede Bernau, Stadt im Bran⸗ 
angebauten fruchtbaren Boden. denburgiſchen; 278 Häufer und 
Hier iſt das Emmenthal, wo 2300 Einwohner! 
die . vorzüglich iſtt Bern ay, Stadt in Frank⸗ 
und die bekannten emmentha⸗ reich, an der Charentonne; 1175 
ler Kaͤſe verfertigt werden. Schoͤ⸗ Haͤuſer, 6140 Einwohner, Leine‘ 
ne Gebäude, gute Kleidung und wandfabriken und Viehhandel. 
Froͤhlichkeit zeigen von dem Bernburg, anhaltiſches 
Wohlſtande der Bauern. Der Herzogthum auf dem Harze, 
ſuͤdliche Theil des Cantons hin⸗ 16 Quadratmeilen groß, mit 
gegen, gemeinhin das Ober⸗7 Städten, 1 Marktflecken, 50 
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Dörfern und 38,400 Einwoh⸗ſchaft, am Raabfluſſe; Hanf⸗ 
nern. Die Einkuͤnfte ſchaͤtzt und Flachsbau, Schwefel⸗ und 
man auf 450,000 Gulden. Die Kupferwerke, Serpentinſtein⸗ 
Hauptſtadt gleichen Namens bruch, Vitriol⸗, Zinnober⸗ und 
liegt an der Saale, 9 — ein Scheidewaſſerfabrik. 
Scho „727 Häufer, 5840 Ein Berſchetz, Staͤdtchen bei 
wohner, Fabriken und ſogar Fiume, mit 880 Einwohnern, 
einigen Weinbau. Fiſcherei, Wein, Oel, Maronen. 
Berncaſtel, Stadt in Berſchlowitz, boͤhmiſches 
e an der Moſel, Dorf im rakonitzer Kreiſe, mit 
mit einem Bergſchloſſe, 258 Haͤu⸗ 40 Häufern, praͤchtigem Schloß 
ſern, 1580 Einwohnern, Wein⸗ und Faſanerien. 
ee und in der. Nähe Kupfer. Berſello, Stadt am Po, 
rer im Herzogthume Modena, mit 
erneck, Stadt in einem 4000 Einwohnern. . 
romantiſchen Thale, am Fuße Bertinoro, Stadt im. 
des Fichtelberges in Baiern, Kirchenſtaate, am Ronco, mit 
von Bergen mit alten Burgen 3500 Einwohnern. 
umgeben; hat einen Drahtham:| Bertiolo, Dorf in Friaulz 
mer, Vitriol⸗ und Alaunſie⸗ 2250 Einwohner, Papiermuͤhlen. 
derei, 150 Haͤuſer und 870] Berwick, Stadt in North⸗ 
Einwohner. umberland in England, am 
Berneck, Städtchen, dem Tweed; hat einen Hafen, 985 
Freiherrn von Guͤtling gehörig, Haͤuſer, Einwohner, Ma⸗ 
1 Stunde von Altenſtaig, auff nufacturen und ſtarken Lachs⸗ 
dem Schwarzwalde, in einem fang. ; 
überaus romantiſchen Thale, auf erzawa, Nebenfluß der 
Felſen gelegen, mit einer 20 Temeſch im Banate. ; 
Klafter hohen, aus ungeheu⸗ Berzethe, ungariſches Do 
ern Steinquadern aufgeführten im goͤmdrer Comitate, mit Ei⸗ 
Mauer, Hochmantel genannt. ſenhütten. 5 
Bernhardsberg, ein erzewicza, ungariſches 
10,380 Fuß hoher Berg in der Dorf im ſcharoſcher Comitate, 
pinniſchen Alpenkette, woruͤber mit einem Schloſſe. i 
eine Straße nach Italien fuhrt, B 1 o, Biſagno, 
und auf deſſen Spitze ein Hoſpi⸗ Fluß im ueſiſchen, welcher 
tium für Reiſende iſt, worin in den Apenninen entſpringt und 
600 Menſchen Unterkunft finden. ins mittelländifche Meer fällt. 
ernſtadt, Stadt im Befangon, Biſanz, gro⸗ 
ſchleſiſchen Furſtenthum Oels, ße, alte, wohlgebaute und von 
mit 337 Häuſern, 2550 Ein: Ludwig XI V. ſtark befeftigte 
wohnern, Tuchmanufacturen. Stadt am Doubs in Frank⸗ 
Bernftein, Boroſtran⸗ reich; war ſchon zu Caſar's 
ko, ungariſcher Marktflecken Zeiten ein Waſſenplag und 
in der eiſenburger Geſpann⸗ hieß Visontium, hat 29,000 
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Einwohner, 3800 Häufer, 6 Tuchfabrik, Walkmuͤhle, große 
Thore, eine Citadelle, 8 Kir] Schulanftalt und Bibliothek von 
chen, 8 Hoſpitaͤler, ein Lyceum, 1400 Wänden. 
Akademie der Kuͤnſte und Wiſ⸗ Beſſe, Stadt im Departes 
ſenſchaften, Bildhauer⸗ und ment Puy de Dome in Frank⸗ 
Malerakademie, Artillerieſchule, reich; 245 Haͤuſer, 1950 Eine 
Uhrmacherſchule für 200 Zoͤg⸗ wohner, mit dem See Pavin 
linge, Stadtbibliothek mit ei⸗ in der Naͤhe. 
ner Muͤnzſammlung, Natura⸗ Beſſe, Flecken im Sarthe⸗ 
liencabinet, Muſeum, botani⸗ departement; 325 Haͤuſer, 1800 
Be Garten, Ackerbaugeſell⸗ Einwohner, Wachsbleichen. 
ſchaft. Die Gegenftände der Besztercze, ungariſcher 
hieſigen Fabriken ſind: Eiſen, Marktflecken und Herrſchaft im 
Stahl, Waffen, Leinwand, Wol⸗ trentſchiner Comitat, am Wag⸗ 
le, Baumwolle, Seide, Tabak, fluſſe e 9 
hauptſaͤchlich Taſchenuhren. Haͤuſern, 2404 Einwohnern, 
Beſigheim, Stadt in Wür⸗ welche viel Toͤpfergeſchirr vers 
temberg, am Einfluſſe der Enz fertigen, und 5 Jahrmaͤrkten. 
in den Neckar, mit 2000 Ein⸗ Bethesda, ein Teich im 
wohnern, 2 Schloͤſſern, die Roͤ⸗ re Lande, an deſſen Ufer 
merthuͤrme genannt, Weinbau. bedeckte Gänge erbaut waren, 
Beſchiktaſch, Dorf in derſ wo ſich viele Kranke aufhielten, 
Naͤhe von Conſtantinopel, am um in dem röthlichen Waſſer 
Bosporus, und gewöhnlicher] deſſelben zu baden, welches ſei⸗ 
Sommeraufenthalt des Groß⸗ ne Heilkraft von dem auf dem 
herrn. Hier ſoll Jaſon auf Grunde liegenden rothen Schlam⸗ 
ſeiner Fahrt nach Kolchis ge⸗ me erhalten zu haben ſcheint. 
landet ſeyn. Bethlehem, ein Dorf in 
Beßarabien, feit dem der aſiatiſchen Türkei, im Pas 
Frieden von Bukareſt (1812) den ſchalik Damaskus, 1 Meile von 
Türken entriſſene ruſſiſche Pro⸗ Jeruſalem, an einem mit Weine 
vinz; liegt zwiſchen dem noͤrd⸗ ſtoͤcken und Oelbaͤumen bedeck⸗ 
lichen Arm der Donau, dem ten Berge, wohin eine Waffen 
Pruth und Dnieſter, iſt ein leitung führt, mit 300 Haͤu⸗ 
ebenes Land, 890 Quadratmei⸗ ſern und 2400 Einwohnern, 
len groß, mit 315,000 Einwoh⸗ Griechen und Armenier, welche 
nern, leidet Mangel an Waſſer hoͤlzerne Roſenkraͤnze und mit 


und Holz, hat aber ſtarke Pfer⸗ Perlmutter eingelegte Eruciſixe 


de⸗ und ei und baut verfertigen, ſolche an die Pil⸗ 
viel Getreide. Die Einwohner ger verhandeln und nebenbei 
ſind der Mehrzahl nach Wal⸗ guten weißen Wein bauen. un⸗ 
lachen, Zigeuner und Tataren. ter der Regierung des Kaiſers 

Beſſaſtader, Hafenſtadt Auguſt wurde hier Chriftus ge⸗ 
auf der ſuͤdlichen Kuͤſte von Is⸗ boren, und es wird unter dem 
land; hat 300 Einwohner, eine Chor einer hieſigen Kloſterkirche, 
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in einer reich mit filbernen und wohnern und einer Kattunfabrik, 
kryſtallenen Lampen ausgezier⸗ Papiermuͤhle, Meſſinghuͤtte, 
ten Grotte, ein Becken von Drahthuͤtte und Kupferhammer. 
Marmor gezeigt, welches die Bettlern, boͤhmiſche freie 
Krippe ſeyn ſoll, in welcher er Cameralſtadt im berauner Krei⸗ 
als Kind gelegen. iſe, mit 119 Haͤuſern und ei⸗ 
h 400 2 m, — N nem Steinkohlenbergwerke. 
erlaſſung der Herrnhuter in Betzko, altes Schloß und 
Nordamerika, 11 Meilen nord⸗ Herrſchaft im trentſchiner Co⸗ 
weſtlich von Philadelphia, am mitat, welche 14 Dorfſchaf⸗ 
Einfluſſe des Manakiſſih⸗ Creek ten und den gleichnamigen 
baches in den Leheigh, mit ei⸗ Marktflecken in ſich begreift. 
ner ſchönen Kirche, 100 Häu⸗ Das Schloß ließ der ſieben⸗ 
fern und 1436 Einwohnern, wel⸗ buͤrgiſche Woiwode Stiborius, 
che teutſch reden und Manu⸗ unter der Regierung des Ma⸗ 
facturen treiben. Drei Haäuſerſthias Corvinus, für feinen Hof⸗ 
für unverheiruthete junge Man⸗ narren Betzko erbauen, 5 2 
ner, Mädchen und Witwen hieß es lange Bolondvär. 
zeichnen ſich durch ihre im In⸗ genwaͤrtig iſt es in Verfall, und 
nern herrſchende kloſterliche eine der ſchönſten Burgruinen 
Zucht aus. 28 in Ungarn. Stiborius war ein 
Bethlehemfalva, unga⸗ grauſamer Habfüchtiger Räuber, 
riſches Dorf in der Zips, mit welcher ſeinen Nachbarn Alles 
3 und 502 Ein⸗ 1 m Def Sein 
n e war ſchrecklich, denn als 
Vecblen, Marktflecken in er einſt am Schloßbrunnen, vom 
der ſzolnoker Geſpannſchaft in Rauſche benebelt, eingeſchlafen 
Siebenbürgen, mit einer Salz⸗ war, toͤdtete ihn eine Schlan⸗ 
quelle und altem Schloſſe. gez mit 8 Augen 
Bethune, befeftigte Stadt und zerfleiſchter Bruſt auen 
in Frankreich, an der en ihn feine Hofleute. ö 
von Calais; treibt Fabriken un Beutels bach, wüͤrtember⸗ 


andel, hat 1042 Häufer und sites Städthhen im Neckar⸗ 

reife, am Fluͤßchen Beutel, mit 
1660 Einwohnern, welche Tuͤ⸗ 
cher, Garn und Leinwand ver⸗ 
fertigen. 1 e 
Beuthen, preußiſche Stadt 
Betſchwa, kleiner luß in in Oberſchleſien, mit 349 Haͤu⸗ 
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1135 Häuſern, 6000 Einwoh⸗ ſchleſi ſchen er e, e ge⸗ 
nern, Baumwollenfabriken. genüber, 900 Einwoh⸗ 
Beverley, Stadt und nern, Knete 80 Tuchma⸗ 
Hafen im nordamerikaniſchenſcher find, und wo außerdem 
Freiſtaate a ng am ſehr feine Leinwand verfertigt 
Portersfluß, mit 600 Häuſern wird. 
e Baum⸗ Bala, 117 preußiſche 
wollenwebereien, Schifffahrt, ee in Oberſchleſien, mit ei⸗ 
ſiſchfang. a ſſez Haͤuſer und 
Beverungen, preußiſche 229040 wohner, Spitzenkloͤp⸗ 
Stadt in e e an der peleien. 
Weſer; 233 Häufer, 1680 Ein-| Biala, Stadt in der Woi⸗ 
wohner, Lederfabrik, Papier⸗ wodſchaft Maſovien, mit 350 
und ee „Schifffahrt Einwohnern. 
und Handel, Biala, polniſche Stadt in 
Bewerwik, ar le⸗ der Woiwodſchaft Podlachien, 
cken in Nordholland, mit 1650| am Kisna, mit einem Schloſſe, 
3 welche Br 340 Käufern und 2700 Eins 
treiben 
Ber, Flecken in der Schweiz, a. polniſche Stadt im 
pain ene, mit reichen Salz⸗ enen gad Sun, ie 1100 
a, m 
mae Dorf im ach⸗ Einwohnern. 
ſiſchen Erzgebirge, mit Schwe Bialocerkiew, ruſſiſche 
fel⸗ Viet und Alaunwer⸗ Bun im Gouvernement Kiow, 
ken. m Fluſſe Roß; 613 Häufer 
4 24% Flecken in Tyrol, — 1840 Einwohner. 

im Kreiſe Bregenz, mit 740 Bialyſtok, Hauptſtadt im 
Einwohnern, Mu eline, Bat⸗ gleichnamigen Kreife in Polen, 
tiſt⸗ und Kattunfabriken. 660 or in . 

Beziers, franzoͤſiſche Stadt 660 Haͤu 8400 Eins 
im Departement Herault, an 8 3 er Tuͤchern, 
der Orbe, Bi am großen Ca- Pelzwerk und Bumwollenwaa⸗ 
nale; ax eine ſehr angenehme ren * treiben. 

Lage, Haͤuſer und 16,100 Bianzone, Dorf in der 
Einwohner, Fabriken und be⸗ Lombardei, durch Seidencultur 
traͤchtlichen Handel mit 3 au — 
de, Wein und Oel. Nahe iar, Stadt in der ſpani⸗ 
bei ſind die Baͤder Wendt 25 lien Provinz Valencia, mit 
a einem Gaftell und 2800 Einwohs 
Bhurtpur, große Stadt nern, Ziegelbrennereien, Leinwe⸗ 
in 09 intoftanifgjen Provinz berei und Aageſcher 
Agr iben, Pitſchen, Pe- 
Biala Stadt in Galizien, dena, Stadt im fiumer Kreiſe, 
am Slüschen Biala und an der auf einem hohen Berge, mit 
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1600 Einwohnern; Wein, Oel,, Bibersburg, Rothen⸗ 
Haſelnuͤſſe. ſtein, Voͤroͤskoͤ, dem Fuͤr⸗ 
Biber, baierſcher Fluß, ſten Paälfy gehoͤriges Schloß in 
welcher in die Donau faͤllt. der preßburger Geſpannſchaft, 
Biberach, Bragodu-2 Meilen von Tyrnau; Toll 
num, würtembergiſche Stadt von Bela III. Tochter Con⸗ 
an der Riß, in einer ſehr an⸗ ſtantia, Gemahlin des Boͤh⸗ 
genehmen Gegend, mit einem menkoͤnigs Premislaw, im Jah⸗ 
reichen Hoſpitale, 800 Haͤuſernſre 1240 erbaut worden ſeyn. 
und 4500 Einwohnern, darun⸗ Spater gehoͤrte es den Grafen 
ter viele Muſſelinſticker, Lein⸗ von St. Georgen und Poͤſing. 
wand» und Barchentweber. In Unter Ferdinand I. befaßen ſol⸗ 
einer ſehr lieblichen Gegend, in|ches die Grafen Fugger, und 
der Nähe iſt das kalte Geſund⸗ durch Vermaͤhlungen, theils 
Pr Jordan genannt. Im durch baar geleiftete Zahlungen 
anzöfifchen Revolutionskriege kam es an die Familie des ge⸗ 
ward hier eine moͤrderiſche genwärtigen Beſitzers. Zuerſt 
Schlacht geliefert, und außer⸗ verwuͤſteten es die Mongolen 
dem iſt Biberach der Geburts⸗ und ottokariſchen Völker. 1705 
ort unſeres großen Dichters aber belagerten es die Rakotzi⸗ 
eland. EAU ſcſchen vergeblich und mußten 
Biberbach, Wallfahrtsort mit Verluſt abziehen. Unter 
im baierſchen Oberdonaukrei⸗ den Sehenswuͤrdigkeiten des 
ſe, mit einem Schloß und 86 Schloſſes iſt eine große Salla 
Haͤuſern. ſterrena mit Mineralien und 
Biberich, Flecken im Her⸗Muſcheln ausgelegt; eine Waſ⸗ 
ven Naſſau, mit 375 Häu⸗ ſerkunſt in der Mitte des Schloß⸗ 
ern, 2156 Einwohnern und der hofes, wo das Waſſer aus ei⸗ 
ſchoͤnſten Fuͤrſtenburg am Rhei⸗ dne e ban das 
ne, welche jetzt die beftändige|kteine Schiff, auf welchem ſich 
Reſidenz des Herzogs iſt. Sie der ehemalige Palatin Graf 
beſteht aus einer Hauptfagade Johann Palfy aus der Tuͤrkei 
mit 2 Seitenfluͤgeln und iſtſuͤber die Donau gefluͤchtet, iſt 
in einem edlen einfachen Style unter dem Thore aufgehangenz 
aufgeführt. In der Mitte be⸗ die Ruͤſt⸗ und Raritaͤtenkam⸗ 
findet ſich eine majeſtätiſche Kup⸗ mer; die meiſten Zimmer find 
pel, die auf 8 ſoniſchen Sau⸗ mit herrlichen Tapeten und 
len ruht. Der Park iſt unſtrei⸗ Bildniſſen geziert. Das 1 
tig der ſchoͤnſte am ganzen Rhein. ſelbſt liegt auf einer ſteilen An⸗ 
In der am Ende einer Kaſtani⸗ bebe die mit hohen Tannen 
enallee, auf den Grundlagen ber |bewachfen iſt und nur auf der 
alten mosbacher Burg erbauten Nordweſtſeite eine freie Ausſicht 
neuen a. werden mehrere |geftattet. 
ſeltene Geraͤthſchaften aus der] Bibra, ein preußiſches 
grauen Vorzeit aufbewahrt. Staͤdtchen im Regierungsbe⸗ 
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zirke Merſeburg, am Saubache, Verſtopfung der Gekröͤsdruͤſen, 
mit 166 Haͤuſern, 850 Ein⸗ der Leber und Milz, bei Hy⸗ 
wohnern und einem Sauerbrun⸗ pochondrie, Hyſterie, Bleichſucht, 
nen, der ſchon im Alterthume weißem Fluß, Unfruchtbarkeit, 
benutzt worden, aber ſpaͤterhin bei der goldenen Ader, bei Glie⸗ 
wieder in Vergeſſenheit kam. derkrankheiten, Lähmung, vers 
Vor 230 Jahren wurde er von dorbenen Saͤften, alten Schaͤ⸗ 
einem Stiftsherrn, der ſeine den und Augenkrankheiten. 
ſchwindenden Glieder darin heil Bicstre, von Ludwig XIII. 
te, wieder in Ruf gebracht. erbautes Schloß in der Nähe 
Man nannte ihn wegen ſeines von Paris, deſſen Lage auf 
Geſchmackes den Kupferbrun⸗ einem Hügel eine der ſchoͤnſten 
nen, wegen feiner Wirkung Ausſichten auf dieſe Stadt, den 
aber auch den Hunger⸗ und Lauf der Seine und die Umges 
Fieberbrunnen. Das Waſſer gend gewaͤhrt. Es diente An⸗ 
iſt fo hell, daß man bei der fangs zum Aufenthalte für die 
Tiefe der Quelle von 10 El⸗ Invaliden, ſpaͤter erhielt es ſei⸗ 
len bis auf den Grund ſieht, ner geſunden Lage wegen die Be⸗ 
Er ſelbſt bei der ſtrengſten ſtimmung eines großen Hoſpitalsz 
Kaͤlte nicht und enthält fo viel gegenwartig dient es als Zucht⸗ 
kohlenſtofffaures Gas, daß es haus für Libertins, Betrüger, 
die damit gefüllten Krüge eicht isbuben und als Depot für 
zerſprengt. Auf ſeiner Ober⸗ die 5 — Galeeren verdamm⸗ 
flache im Brunnen hat es im|ten Verbrecher. Es find hier 
ruhigen Zuſtande ein ſchillern⸗ Glasſchleiſereien und andere 
des Anſehen und ſetzt da, wo] Werkſtätten angelegt, um die 
es fließt, Eiſenocker ab. Es Gefangenen nüglich zu beſchaͤf⸗ 
perlt im Glaſe und iſt von an⸗ tigen. Seit der Revolution iſt 
er a etwas dintenhaftem hier ebenfalls ein großes Ge⸗ 
eſchmack. Die Quelle giebt] baude für unheilbare Wahnſin⸗ 
in 24 Stunden 1600 Eimer nige erbaut. 
Waſſer, welches in 1 Pfunde] Bidaſſoa, Graͤnzfluß Spa⸗ 
folgende Beſtandtheile enthalt: niens gegen Frankreich, an der 
ſchwefelſauren Kalk van, nordweſtlichen Seite der Py⸗ 
kohlenſtoffſauren Kalk , ſchwe⸗ renden, entſpringt in den Py⸗ 
felſaure Talkerde +, ſalzſaureſ renaͤen und fälle zwiſchen An⸗ 
Talkerde +3, kohlenſtoffſaure daye und Fuentarabia in den 
Talkerde 4, Kieſelerde u, Ex⸗ biskaiſchen Meerbuſen. An ſei⸗ 
„ ner Muͤndung iſt die Faſanen⸗ 
N aures Gas 11 Ku⸗ inſel. Bei St. Marcial bildet 
bikzoll. Es iſt ſomit ein ſa⸗ deſſen Thalrand auf der ſpani⸗ 
liniſches Stahlwaſſer und vor⸗ ſchen Seite eine ſehr vortheil⸗ 
güglih heilſam bei Schwaͤche hafte Poſition, welche die gro⸗ 
es Magens und der Gedaͤrme, ße Straße von Bayonne ber 
Blähungen, Verſchleimung und herrſcht, und wodurch es moͤg⸗ 
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lich war, daß, am 31. Auguſt am Obſcha, mit 2000 Ein⸗ 
1813, 8000 Spanier eine dop⸗ wohnern. | 
pelte Anzahl Franzoſen, welche ielefeld, preußiſche 
dieſe Stelle angriffen, zuruͤck⸗ Stadt in Weſtphalen, am Lut⸗ 
ſchlagen konnten. terbach, mit 802 Haͤuſern, 6700 
Biddefort, Stadt in De⸗ Einwohnern, Gymnaſium, ſchoͤ⸗ 
vonſhire in England, am Tow⸗ nem Rathhauſe, Strafanſtalt in 
ridge und Taw, mit 3000 Ein⸗ der alten Burg des Sparen: 
wohnern, einem Hafen; treibt bergs; Woll⸗, Tabaks⸗ und 
Handel und hat eine Schiffs⸗Eiſenfabriken, berühmte Lein⸗ 
Weste. gt ſwandbleichen und wichtiger 
Biddefort, Stadt im nord⸗ Leinwandhandel. Die ganze 
amerikaniſchen Freiſtaate Maſ⸗ Umgegend iſt von Spinnern 
ſachuſetts; treibt Breterhandel, und Webern bewohnt, beſon⸗ 
Lachs: und Störfang. Iiders das Dorf Brakwede, wo 
Bieber, Marktflecken im auch ein Kupferhammer iſt und 
Großherzogthume Heſſen, bei a⸗ ſtarke Viehzucht getrieben wird. 
nau; hat 118 Häufer, 760 Ein Bielerſee, ein 14 Meilen 
wohner, Eiſen⸗, Kupfer⸗ und langer See im Canton Bern 
Kobaltgruben. 5 in der Schweiz. 
Biecz, kleine Stadt im] Bielitz, Stadt im oͤſtreich⸗ 
jasloer 8 in Galizien, mit ſchen Schleſien, an der Biala, 
einem Schwefel: und Vitriol⸗ mit einem Schloſſe, 560 Häu: 
bergwerke. ſern und 4900 Einwohnern, 
iedenkopf, großherzog⸗ worunter 3800 Manufacturi⸗ 
lich heſſiſche Stadt an der Lahn, |ften find, beſonders viele Tuch⸗ 
mit 470 Haͤuſern, 3240 Ein⸗ weber; außerdem wird hier ein 
wohnern und einer Eiſenhuͤtte. ſtarker Commiſſionshandel mit 
Bieharzowitz, maͤhriſches[ Tuch, Wolle und Wein ger 
Dorf im znaymer Kreiſe, mit trieben. 
390 Ein wohnen. [ Biella, Stadt in Piemont, 
Biel, Bienne, Bielia,ſam Fluſſe Cervo, mit 7800 Ein: 
Bipennis, Stadt in der] wohnern, die meiſtens Wollen⸗ 
Schweiz, Canton Bern, am weber ſind. 5540 
Fuße des Jura und nördlihen) Bielopolje, tuͤrkiſcher 
Ufer des Bielerſees, mit 480 Marktflecken in Bosnien, am 
Haͤuſern, 8000 Einwohnern, ei⸗ Fuße der dinariſchen Alpen, 
nem Gymnaſium, Weinbau, Ei⸗ in einer uͤberaus wilden Ge⸗ 
ſenhammer, Gerbereien und gro⸗ gend, am 19 der Drina, 
ßer Kattundruckerei. mit 1000 Haͤuſern, 8000 Ein⸗ 
Biela, boͤhmiſcher Fluß im wohnern und ſtark beſuchten 
7 Kreiſe, welcher bei Auſ⸗ Maͤrkten. Durch das Gebirge 
fig in die Elbe faͤllt. führt ein Paß, den die Straße 
Bielaja, Kreisſtadt im ruſ⸗ von Sarajewo nach Skutari 
ſiſchen Gouvernement Smolensk, durchzieht. 
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Bielopolje, ruſſiſche Stadt: Bietigheim, Stadt in 
in der Ukraine, mit 9050 Einwoh⸗ Wuͤrtemberg, am Zuſammenfluſ⸗ 
nern; Brantweinbrennereien.ſe der Enz und Metter, mit 2500 

Bieloſersk, ruſſiſche Stadt Einwohnern. t 
im Gouvernement Nowogrod, Bigleswade, Flecken in 
am See Boloſero, mit 2780 Ein⸗Bedfordſhire in England, mit 
wohnen, Fiſchfang und Theer⸗ 2500 Einwohnern; größter 
brennen Gerſtenmarkt im Lande. N 

Bielshoͤhle, auch Mehl- Bignaſego, Dorf in der 
loch genannt, auf dem Harze Lombardei, unweit Padua, mit 
im Fuͤrſtenthume Blankenburg, 2500 Einwohnern und einem 
neben dem Dorfe Ruͤbeland, am] Wesfteindruche. 
rechten Ufer der Bode, in dem Bihach, Bihacz, türkt 
Berge Bielſtein. Sie übertrifft ſche Stadt in Bosnien, auf 
die Baumannshoͤhte an Sehens⸗ einer vom Fluſſe Unna gebilde⸗ 
wuͤrdigkeiten und beſteht aus ten Inſel; iſt eine der erſten 
11 Abtheilungen. Unter den Feſtungen des Landes, mit ei 
vielen Figuren, welche der Tropf⸗ nem Schloſſe und 8000 handel 
ſtein gebildet hat, find das Or⸗ | treibenden Einwohnern. 
gelwerk in der 8., und das wel Bihär Värmegye, Biha⸗ 
lenfoͤrmige Meer in der 9. Hoͤhlerer Geſpannſchaft, 100 Qua⸗ 
am bemerkenswertheſten. Sie dratmeilen groß, mit 353,000 
wurde 1762 entdeckt, aber erſt Einwohnernz einer der größten 
1788 zum * * Beſuche Somitate in ungarn, 17 Mei⸗ 
eingerichtet. Auf den Bielſtein len lang und 12 Meilen breit, 
wurde ehemals der Goͤtze Biel hat gegen Norden das ſabolt⸗ 
verehrt, und es find noch Mau⸗ſcher und ſzathmarer Comi⸗ 
erreſte von der Prieſterwohnung tat, gegen Oſten Siebenbuͤr⸗ 
vorhanden. gen, gegen Suͤden die arader 

ielsk, Stadt in der ruſſi⸗ und bekeſcher Geſpannſchaft, 
ſchen Provinz Bialyſtock, mit 820 gegen Weſten Großkumanien 
‚Häufern und 2000 Einwohnern. zur Graͤnze. Die Bewohner 

Bieltſchütz, boͤhmiſcher {m meiſtens Magyaren, in den 
Marktflecken im prachiner Kreiſe. 17 gehe wohnen jedoch 

Blenkowa, galiziſches Dorf auch. Wallachen. Wird vom 
im wadowizer Kreiſe, mit 1700 Berettgo und Koͤroͤſch durch⸗ 


Einwohnern. floſſen, hat viele Waͤlder und 
Bienno, Dorf in Tyrol; Suͤmpfe, viel Wild, Eifen, 
Bilderhandel. fer, Alabaſter, ſtarke Vieh: 


Biesboſch, großer mora⸗ zucht und Getreidebau ſowie aus⸗ 
ſtiger Meerarm im ſuͤdlichen gedehnte Rebenhügel. Auch war 
Holland, zwiſchen Dortrecht und me Heilquellen find hier häufig. 
Gertruidenburg, welcher im No⸗ Bihaͤr, Dorf in vorbenann⸗ 
vember 1421 entſtand und 72 ter Geſpannſchaft, mit 320 Haͤu⸗ 
Dörfer verſchlang. ſern und 1921 Einwohnern; 


Bija — Bilin 


unweit davon iſt ein großer, ehe⸗ 
mals als Schutzwehr dienender 
Wall aufgeworfen. 

Bija, Fluß in Sibirien, 
welcher aus dem See Telezkoe 
kommt und nach ſeiner Vereini⸗ 
gung mit der Katund den Na⸗ 
men Ob erhaͤlt. 

Biisk, Busk, Biskaja⸗ 
Krepoſt, Feſtung in der ruſ⸗ 
ſiſchen Statthalterſchaft Tomsk, 
an der Bija, mit 308 Haͤuſern 
und 2100 Einwohnern. 


Bikanir, Hauptſtadt des bar an G 


Rasbutenſtaates in Oſtindien. 
Bilai, Dorf in Bosnien, 


am nördlichen Abhange des Die Datteln abe 


119 


und 2 Meilen breite Inſel im 
Senegal, im Lande der Fuhler. 

Biledulgerid, Bhelad 
al Dſcherid, Dattelland; 
unter dieſem Lande begreift 
man den ganzen Landſtrich zwi⸗ 
ſchen dem Atlas und der Sahara⸗ 
wuͤſte in Nordafrika, ein unbe⸗ 
bautes duͤrres Land, wo die 
vom Atlas herabkommenden Ge⸗ 
waͤſſer im Sande ſich verlieren 
oder Salzſeen bilden. Blos die 
Oaſen ſind bewohnt und frucht⸗ 
e, die von vor⸗ 
Loechern Guͤte iſt und zum 

aravanenbrei benutzt wird. 
r reifen nir⸗ 


gleichnamigen Gebirges, Bi⸗ gends in ſolcher Vollkommen⸗ 


lainski Berdo, mit dem wuͤſten heit wie hier. 


Schloſſe Bilai. 


Außerdem ge⸗ 
deihen hier alle tropiſche Pro⸗ 


Bilbao, Stadt in der ſpa⸗ducte. Regen iſt ſehr ſelten, 


niſchen Provin 
15,000 Einwoz 
Meile von der Seel 
ſchiffbaren Ybaichalval, 
welchen 2 Brüden 


Biscaya, mit dagegen faͤllt ſtarker Thau. Die 
nern; liegt 10 Bewohner find Berbern und 
ſte am Araber, welche Caravanenhan⸗ 

uͤber del treiben, aber haͤuſig durch 
hren, von den Wechſel des Klimas, ſchlech⸗ 


denen die eine von Holz erbaute te Nahrung und endemiſche Fie⸗ 
einen einzigen Bogen hat, un⸗ ber aufgerieben werden. 


ter welchem die groͤßten Fahr⸗ 
1 wegfahren. 
ſt gut 


Bilin, Bylina, Belina, 


Die Stadt boͤhmiſches Staͤdtchen im leit⸗ 
ebaut, hat 5 Kirchen, 2 Kreiſe, an der Bila, 
10 Kloͤſter, eine Schifffahrts⸗ mit 


Schloͤſſern, 870 Häufern 


ſchule, ein Arſenal, ſchoͤnen und 1400 Einwohnern; Han⸗ 
Damm und eine Waſſerleitung; del mit ſaidſchuͤger Bitterwaſ⸗ 
Gerbereien, Seegeltuchmanu⸗ ſer, Magneſia, Granaten, wel⸗ 
factur, Tauſpinnereien, Anker⸗ che im Gneisgebirge u 
ſchmiede, 4Kupferhaͤmmer. Der den werden, und Steinkohlen. 
Hauptgegenſtand der Ausfuhr Sehr wichtig iſt der hieſige, bes 
5 ſpaniſche Wolle, in manchen reits im Anfange des vorigen 

ahren 120,000 Centner. Au⸗ Jahrhunderts entdeckte, aber erſt 
ßerdem Wein, Oel, und Kaſta⸗ um die Mitte deſſelben gefaßte 


nien. Unter den 200 Handels⸗ 
haͤnſern giebt es auch teutſche 
und böhmifche 


Sauerbrunnen. Dieſes Waſſer 
entquillt der Erde rein, ſein 
Geſchmack iſt kuͤhlend, friſch, 


ilbas, 3 Meilen lange ſaͤuerlich, es wirft Perlen und 


120 Bille — Bingen 


ſchaͤumt, vorzüglich wenn es bildet und bei Hamburg in fol 
mit Wein und Zucker vermifcht che falt. 

wird. Nach Reuß's unterſuchung. Billon, Stadt im franzoͤ⸗ 
ſind in 1 Pfunde Waſſer der ſiſchen Departement Puy de 
großen Quelle, bei 12° Reau⸗ Dome, am Fluſſe Richer, mit 


es dämpft die Säure; befördert Bilſton, Stadt in Staf⸗ 


gen der Haut, in der Gicht, in cken in der Lombardei, mit 4260 
Krankheiten, welche Erſchla 
zum Grunde haben, bei Ver⸗ 


— Samenfluſſe, bei Un⸗ gau, 0 Einwohnern, 
regelmaͤßigkeit monatli⸗ welche gute Meſſer, Scheeren, 
chen — und bei Un⸗ allerhand Eiſenwaaren und auch 


A. Spitzen verſertigen. 

A 4 = Ware Pr - g 1 En groß⸗ 
ume Holſtein, welcher herzogli eſſiſche Stadt am 

ir Elbe die Inſel Billwerder Einfluſſe der Nahe in den Rhein, 
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mit 470 Häuſern und 43004 der, und iſt der Hauptort des 
Einwohnern; iſt ſehr belebt und boͤhmiſchen Glashandels. 
gewerbreich, wozu Handel, Birkat⸗Karun, der ue⸗ 
Schifffahrt, Wein⸗, Garten⸗ berreſt des Sees Moͤris in Un⸗ 
bau und Gewerbe beitragen. teraͤgypten, mit einem in den 
Die ſteinerne Brucke über die Nil gehenden Canal. 
Nahe, vom Erzbiſchofe Willie] Birkenberg, boͤhmiſcher 
is von Mainz erbaut, iſt ein Bergflecken im berauner Kreiſe, 
ſchönes alterthuͤmliches Werk mit einem ergiebigen Silber⸗ 
und beſteht aus 7 Bogen. Un⸗ bergwerke. 
terhalb der Stadt befindet ſich!“ Birkenfeld, herzoglich ol⸗ 
das ſogenannte Bingerloch, denburgiſches Furſtenthum am 
welches eine Oeffnung in einem linken Rheinufer ‚größtentheils 
roßen, quer uͤber das Strom: zur alten e Sponheim 
ett ſich Pinzieenben Selfenriffe gehörig; iſt 8 Quadratmeilen 
iſt. Zu Ende des 17. Jahr⸗ groß, mit 22,000 Einwohnern, 
hunderts ward daſſelbe durch groͤßtentheils Proteſtanten, wel: 
frankfurter Holzhaͤndler mitſche Viehzucht und auch Berg⸗ 
Pulver geſprengt, ſodaß es bau auf Eiſen betreiben. Die 
e fuͤr die groͤßten gleichnamige Stadt an der Na⸗ 
chiffe und Floͤße hinlänglich he, mit 1700 Einwohnern, iſt 
breit iſt. Man fährt ohne die der Sit der Drang: ent⸗ 
mindeſte Gefahr hindurch, ſo⸗ haͤlt die alte Burg Birkenfeld, 
bald nur der Steuermann ſeine ein Gymnaſium, Schullehrer⸗ 
Schuldigkeit thut, und bei gro⸗ ſeminar, Webereien und bedeu⸗ 
ßem Waſſer merkt man kaum, tende Viehmaͤrkte. 
daß man dieſe Stelle paſſirt. * DA 50 
Biograd, Altzara, dal⸗ na, Reich der irmanen 
wotiſcher Merken, mit ei⸗ Hinterindien, zwiſchen Benga⸗ 


\ 5 len, Siam, Tibet und China. 
nem großen ſichern Hafen, aber u, lam, * 
wenig Bevölkerung. Orr Jraweddy, Pegu und Sa 


Ni e luaͤn durchſtrömen das Land, 
Bidrneborg, finnländifche|; iegen in oͤrd⸗ 
Stabt an der * dung bes ihre Quellen liegen in den nor 


Kumo in den bochnſſchen Meere gane be e ce eee Das 


Land beſteht aus Gebirgen und 
buſen; hat 490 Haͤuſer und brei N jene b 
2500. Sggiſſahet aud Hanel reiten Shälern, jene find be 


l waldet, dieſe fruchtbar, obſchon 

treibende Einwohner. nicht überall angebaut. Der 
Birgſtein, Buͤrgſtein, Jrawaddy bildet ein 20 Mei⸗ 
Birkſtein, Marktflecken im len langes Delta. Marſch⸗ und 
boͤhmiſchen leitmeriger Kreiſe, Moraſtland. Die Ströme tre⸗ 
mit 142 Hauſern; hat beträcht⸗ ten zur Regenzeit in den Som⸗ 
liche Kattun⸗, Baumwollen⸗ merme 5 regelmäßig uber 
und Spiegelfahriken, Bleichen, ihre Ufer, daher die nahe gele⸗ 
viele Glasſchleifer und Vergol⸗ genen . auf Pfaͤhlen 


19 Birmingham — Birnbaum 


erbaut ſind. An edlen und un⸗ und Zweckmaͤßigkeit verbinden 
edlen Metallen, Erdoͤl und be⸗ und auf Nutzen, Genuß und 
ſonders an herrlichen Tihkwal⸗ Bequemlichkeit berechnet ſind. 
waldungen iſt ueberfluß, daher Man verfertigt z. B. tragbare 
viel Saen Die Einwoh⸗ Stühle, die man in ein Rohr 
ner gehoͤren zur Mongolenrace 8 kann; Taſchen⸗ 
und ſind in Sprache und Sit⸗ ſonnenſchirme; Kutſchentritte 
ten den Chineſen ſehr ähnlich. mit einer Feder, die heraus⸗ 
Sie treiben mancherlei Gewer⸗ und hineinſpringen, ſobald man 
be und find Buddhiſten. Der den Kutſchenſchlag Öffnet und 
Landesherr führt den Titel Boa ſſchließt; Peitſchen, aus der 
und iſt der maͤchtigſte der hin⸗ ren Seiten bei dem Drucke 
terindiſchen Regenten, denn ſeine einer Feder Stacheln hervor⸗ 
gm beſteht aus einigen 100 ſpringen, ſodaß man ſich ders 


Zu dem En⸗ den zuſammengeſchweißt, und 
En 55 ei Stab⸗ 


der Umgegend verfertigten Waa⸗ Walze der Dampfmaſchine wie 
ren 84 Wei B. Lei unter dem Rollholze 
wundernswüuͤrdig find die neuen des Paſtetenbäckers. 

Erfindungen, welche Einfachheit! Birnbaum, Mied⸗ 


Bienbaumer Wald — Biſchofſteinis 123 


zych o d, preußiſche Stadt im 22 dagegen ni Page im 
si sah un Poſen, an Ueberfluſſe hervor. Der Fleiß 
der Warthe, mit einem ſchoͤ⸗ der 99 8. legt ſich Km 
nen Schloffe, 253 Haͤuſern und ee auf Seegewerbe, Berg⸗ 
1670 Einwohnern, die ſi A und Waldcultur. 
Tuchweberei, Tuch⸗ und oll Bieceglia, Stadt in der 
handel naͤhren. neapolitani en Provinz Bari, 
Birnbaumer Wald, ho⸗ am adriatiſchen Meere, mit 
hes Waldgebirge in Krain, vom 19 5 Einwohnern. 
urſprunge der Sau bis nach Biſchofsburg, Stadt im 
Kroatien ſich erſtreckend und Koͤnigreiche . mit 269 
zum ed der kuchen Al⸗ Häufern und 2000 Einwoh⸗ 
pen Pre nern 78 1 kein: 

eis "fe en de des wan ande: eiben 189 
ann nee in⸗ ee Dorf im 
nern Afrika, am See Cſad, mit n 9 92 Baiern, nahe bei der 
30,000 Einwohnern. 15 Que des Main, mit 550 

Birsk, ruſſiſche Kreisstadt es 1 ten, 
an der Belaja im Gouverne⸗ 1 1 10 4 e A el 
ment Orenburg; 400 Häufer, im, Ram 


ty mehrerer kleiner Staͤdte in 
1400 Einwohner, in der Nähe . Tuutſchland, wovon 1 auf 


2 Salzteiche. fr 
7 franzoͤſiſchem Boden bei Schlett⸗ 
Birth eum, Berether ſtad bl, 12 Großherzogthume 
lom, ſi 1 er Mar Baden, und 1 in Baiern am 
fieden im medlaſcher Stuhl, Fuße bes Mhöngebirges liegen. 
La einem Bergen, 11 0 lere hat 257 Häufes und 1800 
ſchen Gymnaſlüm, trefft ace; welche meiſtens 
Weinwachs. Tuchweber find. 
Bifaccia, er in der Biſchofslack, egak, 
neapolitaniſchen Provin 0 C. Stadt und Herrſchaft in Grenz 
5 1 Br mit Ein⸗ 5 1 1900 1 5 75 
ern, inwohnern, 
iſamberg, ein ſſolirtes Leinweberei, Zwirnbleichen und 
Gebirge auf dem linken Do⸗ ſtarkem Pferdehandel. 
rd 2 Meilen nordweſt⸗ Biſchofſtein, Biſchſtein, 
lich bon Wien, wo einer der] Stadt im . Preußen, 
beſten öſtreichſchen Weine waͤchſt. mit 370 Häufern, 2100 Ein⸗ 
Bis cap a, 2 Pro⸗ wohnern, Gerbereien und Lin⸗ 
vinz an der Norblüfte, von nenweberei. 
Spanien; ift 65 Quadratmei Biſchofſteinig, Leinitz, 
len groß mit 118,000 Einwoh⸗Horſſowsky⸗Tegn, böoͤh⸗ 
nern. Das Land iſt voller Ber⸗ mische Herrſchaft und Stadt 
ge und zum Anbau der Süͤd⸗ im Elattauer Kreis, an, der 
früchte nicht mehr geeignet, Radbuza, mit Einen ſchoͤnen 


1 
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b e, Shrek, Klofter,| Biſſagoinſeln, Gruppe 
äufern, 1890 Einwoh⸗ von 16 Infeln, die zum vori⸗ 
et ’ Leinwand, Band: und gen Staate Sie, deren 
Spitzenfabriken. Igroͤßte, Baſſu, Me, 30 Qua 
Biſchofswerda, Stadt in dratmeilen gro und den 
80 an ” 180000 „mit Portugieſen — 
Einwoh⸗ Bi taßiſche Infetn; ein 
nern, Eu s 5 me G kleiner, den — 
1 l Stadt gehoͤriger philippiniſcher In⸗ 
an der Oſſa in 188. Gi mit fin, ſuͤdlich von Manila tm 
121 — und 0 Ein Ein: indiſchen Ocean. 
e R Biftra, boͤhmiſcher Markt 
if ch ofs zelle, Stadt im flecken im chrudimer Kreiſe, mit 
Schweizercanton Thurgau, an einem Schloſſe, 220 Häusern, 
der Thur, mit 17% e 1700 Einwohnern, Garn⸗ und 
nern. Leinwandhandel. l e 
Bif 1 85 Etadt in „Biſtricza⸗ kleiner Fluß in 


dern) 220 an der Karpa kommt bei M 

5 1 mi i gt den Sexeth. fä 
un Hörner mit ſich führt, 
Ta- welche igeuner durch Auswa⸗ 
baks . (rs, des 5 Nhat 
er 9 5 in iſſen. 
almatien, an deſſen 
E Macare 1 5 a! 


RR a freie Stadt in 


f ee) der ng 5 ee „nen e gu- 
t der beſte Wein Maͤhrens. tem tt de⸗ 
8 e e e md Beeknkem =: 


ſchen Raubſtaa 
inem n beig, unterm Bo: 
ur 1955 mmer som in, Städtchen in Mähren 
mit einem ſchoͤnen Schloß, 196 
e VO erupig] ern, 1300 — 8 
1 5 Hu 


4 9 f 
Bi 7 70 5 al 
eu; zwiſchen den Fläſ⸗ 
ſen Rio 1705 d Caſſaman⸗ 
ca, beſteht ee feln, 
theils aus en ente * 


Tegen 438 Haͤufern und 

3467 gen worunter 

viele Leinwandweber. 
Bitonto , Stadt in der 
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neapolitaniſchen Provinz Bari, bau. 2) Marktflecken in Wefte 
mit 13,800 Einwohnern. er nahe am, Meere, mit 
Vitſch, Stadt im 5 Einwohnern. 
fischen Departement der Blankenburg, 1) Stadt 
ſel, am Fuße eines Felſens, auf dem Harze, mit 2800 Ein⸗ 
auf dem eine ſtarke Feſtung wohnern, Gymnaſtum, Schloß 
iſt; 230 Häufer und 2600 Ein- 2 einer Gemaͤldegallerie, in 
wohner. der Naͤhe die Teufelsmauer. 
1 d Stadt inRpein- 2) Städtchen bei Rudolſtadt 
en bei Trier, mit einem in Thüringen, mit 186 Haͤu⸗ 
Scho, 319 Haͤuſern und 2000 ſern, 900 Einwohnern und ei⸗ 
Einwohnern nem wuͤſten Schloſſe. 
reg feld, prrußiſche Blankeneſe, daͤniſches 
Stadt bei N unweit Dorf 200 Holſtein, an der Elbe, 
der Muld 800 Blaser und a 0 Einwohnern, meiſt 
2800 Einwoh 1 cher und Schiffsleute. 
Bizan, Dorf in Borarl⸗ 171 ef Ind herzoglich 
N mit 600 Einwo 1 — 55 S . 1 ei⸗ 
einge 15 155 ner Porcellanfabrik und 1 


— ig Einwohnern, 
40000 Ci ee ei Blankenſtein, preußiſche 
wo ser Katie. 2 Stadt in W Weſtphalen, unweit 
lagodat, ein Berg im der Ruhr, mit 85 Häufern, 
ruſſiſchen Gouvernement Perm, 650 Einwohnern und Eiſen⸗ 


welcher ſehr ergiebig an ruben. 
erz 20 te ann: 9 4 9 Blans ko, mühriſcer Markt 
Blakelei, e „ Schloß und Gut im 
Hafen am Fluſſe Tenſaw im |brünner Kreife, mit 980 Ein⸗ 
222 Breiſtaate woßnern, Eiſenhammer, Gie⸗ 
Alabam berei, Papier und Pulver⸗ 
4 Bae muͤhlen. 5 
Stadt im Departement Meur⸗ Blaſendorf, Balasfal⸗ 
the, mit 2000 Einwohnern. va, Marktflecken in der wei⸗ 
Blanc, franzoͤſiſche Stadt ßenburger Geſpannſchaft in Sie⸗ 
im Departement Indre, an der benbürgenz 4000 Einwohner, 
Creuſe; 550 Haͤuſer, 34500 in⸗Gymnaſium. 
ee Beindau und Wolen⸗ 1 en Bann 


en 
gr la nd. fo rt, englischer der preßb urger Gef, — 65 
2200 mi ſten Schloſſe, wel⸗ 
ches ehemals den Tempelher⸗ 
ren gehoͤrte, und einer 60 Klaf⸗ 
: n 1) Stadt tern tiefen Tropfſteinhoͤhle. 
in Rheinpreußen, mit 200 Häu- Btafienzella, Marktfle⸗ 
ſern, 1300 Einwohnern, Wein⸗ cken im Got tbaifehen, am Buße 
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des thuͤringer Waldes und am] ſer, 3600 Einwohner, Bein: 
Lobenbach, mit 1140 Einwoh⸗ hand el. 
9 2 Gewehr » und Eiſenfa⸗ Bleiberg, ein 2 Stunden 
brik langes, eigentlich aus 5 Doͤr⸗ 
Blatna, Blatno, boͤh⸗ at beſtehendes Dorf in Ober⸗ 
miſche eg d Schlo loß ka 275 liegt am Fuße der 
im prachiner Kleie; 482 Hack bog er Alpe, in einem hohen, 
ſer und viele Fischteiche. x von A 1 7 5 e 
Blat nit a, ungarisches Geb ale, ha 
Dorf, 15 9 ohen Berg⸗ meiſtens evangeliſche Einwob⸗ 
ſchloſſe, in der thuroper Ge: 56 ein Berg 46 67 Blei: 
ſpannſchaft. a rach 
Blatt a, Flecken auf der 
dalmaltiſchen Inſel Curzola, 
mit 2600 Einwohnern, welche ., 
8 und 17 Biſchſang 


und engen er me 
Bleicherode, 2 
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Hau B leſſe, Fluͤßchen 
ern, 17500 Weges, evan⸗ in Rheinbalern, welches bei 
geliſcher Kloſterſchule, Gerbe⸗ Saargemünd in die Saar fällt. 
reien, Leinwand⸗, Barchent⸗ und Bliescaftel, Städtchen an 
Tuchwebereien. — us mit 1600 Einwoh⸗ 


Blaye, Stadt an der Gi⸗ ne 
ronde in Frankreich; 540 Haͤu⸗ Btocsberg, Set Ger⸗ 
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ey ombera, a a Ganß bei ichnet. 
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len, mit 530 Haͤuſern, 3400 
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n breite Inſel am grünen 15 Bockum, Kreis⸗ 
e von Afrika, mt ei abe Miner 3 lie ar 
n 
5 er Stadt in Pie: Be FR ech \ , 
mont, an der Trebia, mit 8500| Per „Stadt in Hans 
Einwohne rn. noder bei Hildesheim; 300 
Beben, fe in Schleſten, 5 ufer, 860 See, Fa⸗ 
der auf dem Nun irge * baksf 
ſpringt 7 gr 19 44 — n in Ba cktet, ein kleines Dorf 
die Oder ig von 60 85 an der fraͤn⸗ 
durch die ee 5 1 0 Bu Saale, mit warmen 
1515 1 im Sep⸗ en. welche wohl in den 
temb ei teſten Zeiten bekannt gewe⸗ 
Bobersberg, Stadt am 125 und benutzt worden ſeyn 
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moͤgen, aber erſt im Jahre] Bodenſee, Coſtnitzer, 
1720 wieder aufgefunden wur⸗Conſtanzer See, Lacus 
den. Sie liegen in einem an⸗Bodanicus, Briganti- 
genehmen Wieſengrunde, zuf nus, Acronius, der größte 
deſſen beiden Seiten ſich vom See in Teutſchland und der 
Rhoͤngebirge ausgehende Berg: Schweiz; iſt 12 Stunden lang, 
reihen hinziehen, Rache aus 4 Stunden breit, liegt 1089 
Floͤzſandſtein mit äbwechſeln⸗ Fuß über der Nordſee und 
den Thonlagern beſtehen. Nach enthalt 2200 Fuß in der groͤß⸗ 
Herrn Lieblein's in Kiſſingen ten Tiefe. Er wird in den 
im Jahre 1814 gemachter Ana⸗ zeller, bregenzer, und obern 
lyſe enthält der Karlsbrunnen See eingetheilt. Der Rhein 
in 3 Pfund abgerauchten Waſ⸗ tritt in denſelben bei Rheineck 
ſers an Glauberſalz 24 + Gran, hinein und bei Stein her⸗ 
Kochſalz 2 Gran, kohlenſaure aus, außer ihm die Bregenz, 
Kalkerde 14 Gran, ſalzſaure der Argen, die Schuͤſſen und 
Bittererde 83 Gran, len⸗4 Fluͤſſe, die den Namen Aach 
ſaures Eiſen 3 Gran, kohlen⸗ fuhren. Er ‚enthält die Inſeln 
ſaure Bittererde 5 Gran, Se⸗ Lindau, pr eh Mei⸗ 
lenit 64 Gran und in 12 Ku⸗ nau. Er ernährt 20 Arten 
bitzoll Waſſer 6+ Kubikzoll Conchilien, 26 Arten Fiſche, 
Kohlenſaͤure. Dieſes ſaliniſche und 73 Arten Sumpf = und 
Stahlwaſſer ift heilſam bei ue⸗Schwimmvoͤgel halten ſich bei 
be von Fett, Schleim und ihm auf. Handel und Schiffe 
gallichten Feuchtigkeiten, bei fahrt ſind wegen des Rheinfalls 


derreißen, Laͤhmungen, Con⸗ ken ſich auf Getreide, Sal 
et nungen, n ſich auf 1 1695 it 


er nie wieder ganz zugefroren. 
Bodenſtadt, Podſtata, 
Herrſchaft und Stadt in Mähr 
ren, mit einem Schloß, 1 
5 Haͤuſern, 1600 Einwohnern, 
Bode, Bude, ein Fluß worunter viele Tuch⸗ und Leine 
auf dem Harz, welcher aus weber find. 
dem Zuſammenfluſſe der war- Bodenwerder, hannoͤveri⸗ 
men, kalten, Rapp» und Lupp⸗ſſche Stadt auf einer Inſel in 
bode e t, welche ſaͤmmtlich der Weſer; 233 Haͤuſer, 1350 
auf dem Brocken entſpringen; Einwohner. 
bei Nienburg fällt er in die Bodenwoͤhr, Dorf im 
Saale. Prag Regenkreiſe; 50 Haͤu⸗ 
Bodenheim, Marktflecken ſer, 500 Einwohner, große 
imGGroßherzogthume Heſſen, nahe Eiſenhuͤtten und Hammerwerks. 
am Rhein, mit trefflichem Bodio, oder Bareſeſee, 
Weinbau. 4700 Klaftern langer und 2000 
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Klaftern breiter Ste in der Baiern, und gegen Mitternacht 
Lombardei. A Sachſen und die Lauſitz. Es 
Bodkurzu bene. und Ber 255 953 Quadratmeilen 
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Die Viehzucht iſt betraͤchttich, 2996 öffentliche Lehranſtalten, 
vorzüglich Schafe, Pferde und 1 Univerfität, 3 theologiſche 
Schweine; Faſanen werden viel Seminarien, 26 Gymnaſien, 
gezogen; Bären, “Wölfe und 2961 Volksſchulen und ein 
Luchſe finden ſich noch in den Converſatorium der Muſik, zu⸗ 
Gebirgen, auch Perlenmuſcheln ſammen mit 6709 Lehrern und 
in der Wottawa. Die Berg⸗ 410,400 Schuͤlern beſetzt. 
werke liefern Silber (1823, Böhmerwald, Sum a⸗ 
18,873 Mark), Kupfer, ſehr wa, Gabreta, das große, 
gutes Zinn, wenig Gold, viel Baiern von Boͤhmen trennende 
Eiſen, außerdem Blei, Kobalt, Waldgebirge, welches vom Fich⸗ 
Arſenik, Galmei, Uran und telgebirge bis an die Donau 
Tungſtein, Graphit, Antimo⸗ bei Paſſau ſich erſtreckt und 
nium, Farbenerden, Alaun, auf der oͤſtreichſchen Graͤnze 
Schwefel und eine Menge Stein⸗ das Saarergebirge heißt. Glas⸗ 
kohlen, auch 5 — Arten huͤtten, Gold- und Silbermi⸗ 
Halbedelſteine, beſonders Gra⸗ nen, Eiſenwerke. 1 \i% 
naten. An Sal 1 Boͤhmiſch⸗Ghemnis, 
Mangel. Man zaͤhlt 153 Mi- Stadt im leitmeritzer Kreiſe; 
neralquellen, worunter mehrere 2470 Einwohner „ Strumpf⸗ 
zu den porzüglichſten Heilwaͤſ⸗ ſtrickerei, Garnbleichen, Han⸗ 
fern in Europa gezählt wer⸗ del mit Kreideglaͤſern, Schmelz⸗ 
den. Die Induſtrie der Ein⸗ perlen. 
wohner beſchaͤftigt ſich haupt Boͤhmiſch⸗Leipa, Stadt 
ſaͤchlich mit Verfertigung von im leitmeritzer Kreiſe, an der 
Leinwand, Vattiſt, Schleier, Polzen; 2 Schloͤſſer, 4900 
Zwirn, Spitzen, Seidenzeugen, Einwohner, Gymnaſium, Kat⸗ 
Tuͤchern, feinen Huͤten, Papier tun: und Tuchfabriken, Glas: 
und Toͤpfergeſchirr. 78 Glas: ſchleifereien, Toͤpfereien. 
huͤtten liefern das beſte Glas Boͤhmiſch⸗Neuſtadtl, 
in Europa, es geht nach Spa⸗ Stadt im bunzlauer Kreiſez 
nien, Amerika, Rußland und 1290 Einwohner, Bergbau auf 
in die Levante. Außerdem giebt Zinn und Kupfer, Saͤgenfabrik. 
es 8 Spiegelhuͤtten. Noch be Boͤhmiſch⸗ Waidhofen, 
ſchaͤftigt die Fabrication von Stadt in Unteroͤſtreich an der 
geſchliffenen Granaten, von mu⸗Taya; 1160 Einwohner, Kate 
ſikaliſchen Inſtrumenten undſtunfabriken und ſtarke Leinwand⸗ 
andern Artikeln viele Men⸗ weberei. j 
ſchenhaͤnde. Böhmen iſt, die Boͤhmiſch⸗Wieſenthal, 
Stadt Wien etwa ausgenom⸗ freie Bergſtadt im ellenboger 
men, das civiliſirteſte Land in Kreiſe; Zinngruben, Bandfa⸗ 
der Öftreichichen Monarchie, brik, 1 ’ 
ja es würde einen Vergleich“ Böhmtfd + Zinnwald, 
mit vielen Nachbarſtaaten nicht Bergflecken im leitmeritzer Krei⸗ 
ohne Ruhm beſtehen. Es Hatjfe, mit 700 Einwohnern, Sil⸗ 
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ber⸗, Zinn ⸗ und Kupfergru⸗induſtrie der Einwohner. Ge⸗ 
ben. gen die Muͤndung des Salam⸗ 
Boölhorſt, Huͤttenort beilbria verengert ſich dieſes Thal 
Preußiſch⸗Minden, mit einem zu einer ſchauerlichen Schlucht, 
Steinkohlenbergwerke. wo ſich an fehroffen: Felſen⸗ 
Bog, Bug, ein betraͤchtli⸗ waͤnden eine ſchmale, nur für 
cher Fluß in Polen, welcher in Saumroſſe gangbare Straße 
der Woiwodſchaft Braslaw hinwindet. 5 
entſpringt und oberhalb Ocza⸗ Bogdanhasza, wallachi⸗ 
kow in den Dnieper faͤllt. ſſches Dorf in der mittelſzolno⸗ 
Bogazo, Thal im Sand⸗ ker Geſpannſchaft in Sieben⸗ 
ſchak Tirhala in Theſſalien, das — — Gold⸗ und Silber⸗ 
berühmte Tempe der alten Grie⸗gruben. 
chen; zieht ſich laͤngs dem Sa Bog do, Gebirge in Mit⸗ 
lambria herab, entſpricht zwar |telafien, die zur kleinen Bucha⸗ 
nicht den Schilderungen der frei gehoren, mit Spitzen, deren 
Dichter, die einft feine Schoͤn⸗ Höhe 20,000 Fuß betragen 
heit beſungen, hat aber doch ſſoll. 
einen milden Charakter, ein Boglipuo, Stadt in Vor⸗ 
eſundes und liebliches Klima. derindien, an der Goga, mit 
ie Hohen der dieſes Thal 30,000 Einwohnern. 
einſchließenden Berge ſind meiſt] Bog o duch o w, befeſtigte 
mit Eichen beſetzt, an den Ab⸗ Stadt im ruſſiſchen Gouverne⸗ 
haͤngen wechfeln Platanen⸗ und ment Charkow; 1050 Haͤuſer, 
Kaſtanienwaͤlder mit den fette⸗ 6800 Einwohner, Gerbereien. 


ſuͤbamerikaniſchen Republik Co⸗ 
* liegt 8700 Fuß uͤber 
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vor dem Falle 140 Fuß breite hohen Berge und geraͤumige 
Strom hier auf 35 Fuß durch Hafen. * 
Felſen zuſammengepreßt wird. Bolbeo, franzoͤſiſche Stadt 
Bohain, franzöfifcher Markt⸗ im Seinedepartement; 663 Haͤu⸗ 
flecken im Departement Aisne; ſer, 5000 Einwohner, Fabri⸗ 
200 Haͤuſer, 2160 Einwohner, ken und Handel. l 
Baumwollenſpinnerei. Bolchow, Stadt im ruſſi⸗ 
Boin, Bouin, Inſel an ſchen Gouvernement Orel, am 
der Weſtkuͤſte von Frankreich, Nugra; 1780 Haͤuſer, 11,000 
Departement Vendee. Einwohner, Juften⸗ und Hand⸗ 
Boiſſezon d' Aumontel, ſchuhfabriken. f 
franzoͤſtſcher Marktflecken im Bolivia, ſuͤdamerikaniſche 
Departement Tarn; 3000 Ein⸗ Republik zwiſchen Braſilien und 
wohner, Wollenzeugweberei. der Republik Peru, ſtoͤßt je⸗ 
Boitzenburg, Stadt doch auch in einer Kuͤſtenſtrecke 
im Herzogthume Mecklenburg⸗ von 60 — 70 Meilen an das 
Schwerin; 374 Haͤuſer, 2000 Suͤdmeer. Der Flaͤcheninhalt 
Einwohner. Sehr eintraͤglicher | beläuft ſich auf 20,000 Qua⸗ 
Elbzoll und Lachsfang, Zucker⸗ | dratmeiten. Boden, Klima und 
und Seifenſiederei, Branntwein⸗ Producte ſind denen von Peru 
brennereien, Tabaksſpinnereien, gleich. Die Küſtenſtrecke iſt 
Schifffahrt, Handel. ſcgroͤßtentheils Sandwuͤſte, dann 
Bojana, See von Scutariſ erheben ſich die ſteilen Cordil⸗ 
in Albanien, einer der größten leren bis über die Schneelinie, 
in der europaͤiſchen Turkei, der mit einigen Vulcanen. Oeſtlich 
nach Hadſchi Chalfa drei Tag⸗ von ihnen breitet ſich ein ge⸗ 
reiſen im Umfange haben ſoll. waltiges Bergland weit nach 
Bojano, Stadt in der Norden und Oſten aus. Hier 
e eee eee nähern: ſich die Quellen des 
fe, liegt zwiſchen hohen Bergen Maranhon und La Plata. Der 
am Tiferno und hat nordoͤſtliche Theil des Landes 
Einwohner. y 5 —— zu den Pampas, weite 
Bojanowo, preußiſche Ebenen, die ſich bis nach Bra⸗ 
Stadt im Großherzogthume — ſilien erſtrecken und ſehr wald⸗ 
ſen, an der Graͤnze von Schle⸗ reich ſind. Das Land iſt uͤber⸗ 
fin; 405 Häufer, 2850 Ein⸗ dies reich an Seen, und die 
wohner, Tuchwebereien. Ebenen leiden ſehr durch ueber⸗ 
Bokſan, ungariſcher Markt: ſchwemmungen. Alle Natur⸗ 
flecken in der kraſſower Ges reiche liefern Producte in Ue⸗ 
ſpannſchaft; 281 Häuſer, 1793 berfluß, am wichtigſten war 
Einwohner, Eiſenhaͤmmer, Ei⸗ aber bisher die Gewinnung der 
ſengußwerk, Gußſtahlfabrik. edlen Metalle, die hier in aus⸗ 
Bolabola, Borabora, gezeichneter Me ige vorhanden 
eine von den Geſellſchaftsinſeln ſind. Induſtrie und Handel iſt 
in Auſtralien, mit einem ſehr noch ſehr wenig. Die Zahl der 
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Einwohner mag ſich mit Inbe⸗ platte des Fußbodens gezogenen 
griff der Indianer uͤber 1 Mil⸗ Meridian. Unter den 73 an⸗ 
lion belaufen. dern Kirchen glaͤnzen vorzuͤg⸗ 

Bolkenhayn, Stadt in lich S. Pietro, S. Salvatore, 
Schleſien; 202 Haͤuſer, 1300 S. Domenicho, S. Giovanni 
Einwohner. e in Monte, S. Giacomo mag⸗ 

Boll, wuͤrtembergiſches Dorf giore, alle im Beſitze reicher 
bei Goͤppingen; 1260 Einwoh⸗ Kunſtſchae. Unter den bes 
ner, heiße Quellen. traͤchtlichen Kunſtſammlungen 
Bollicano, Baͤder im Kir⸗ glänzen die Gallerien Mares: 
chenſtaate, zwiſchen Viterbo und calchi, Ercolani, Sampieri und 
Monteſiascone. Zambeccari. Reich und geſchicht⸗ 

Bologna, Bononfa, eine lich intereſſant iſt die Gemaͤlde⸗ 
der aͤlteſten, groͤßten und Teich: | ſammlung der Malerakademie, 
ſten Staͤdte in Italien, am und in neuerer Zeit beſonders 
Fuße der Apenninen, zwiſchen aus aufgehobenen Kirchen und 
den Fluͤſſen Reno und Savena[Kloͤſtern bereichert. Bewun⸗ 
im Kirchenſtaate, mit 65,300 dernswerth iſt der Springbrun⸗ 
Einwohnern, 8000 Haͤuſern und nen auf dem Markte, deſſen 
vielen Muͤhlen, welche die ver⸗ bronzener Neptun ein Werk 
ſchiedenen Fabriken der Stadt des Vohann bon Bologna iſt. 
unterſtuͤſen. Hier leben der Die Thuͤrme Aſinelli und Ga⸗ 
reichſte Adel und aus dem Ge⸗ riſenda waren von Alters her 
lehrtenſtande die freiſinnigſten ein Gegenſtand der Aufmerk⸗ 
Männer des Kirchenſtaates. Ein ſamkeit. Erſterer iſt den tuͤr⸗ 
wichtiger Nahrungszweig der kiſchen Minarets durch feine 
Stadt war die bereits vor 1000 ſchlanke Hoͤhe * „letzterer 
Jahren geſtiftete berühmte uni⸗ iſt 14 Fuß aus feinem Loth ge: 
verſitäͤt, welche in den Jahrhun⸗ wichen, und aus Vorſicht we⸗ 
derten der Barbarei die Fackel gen des Einſturzes hat man 3 
der Aufktaͤrung leuchten ließ, aber ſeiner Höhe abgetragen. Es 
in unſern Tagen von ihrem halten ſich wegen des wohlfei⸗ 
ehemaligen Flore zur wirklichen len Lebens hier immer viele 
Unbedeutenheit herabgeſunken iſt. Fremde auf, und ſelbſt Fein⸗ 
Am beruͤhmteſten war auf der⸗ ſchmecker preiſen das Vaterland 
ſelben die Rechtsſchule. Den vortrefflicher Maccaroni, Wuͤr⸗ 
Hauptplatz der Stadt bezeich⸗ ſte, Liqueurs und eingemachter 
nen mehrere ehrwürdige Ge⸗ Früchte. Die hieſigen Dreſſir⸗ 
baude, z. B. das Rathhaus ſchulen der Thiere bis zum bo⸗ 
mit trefflichen Gemälden und logneſer Hündchen herab ſind 
Bildſaulen, der Juſtizpalaſt ebenfalls weit bekannt. In ei⸗ 
des Podeſta, und die Domkirche nem nahen Berge findet man 
Sct. Petronio mit ihrer un⸗ die merkwürdigen bologneſer 
vollendeten Vorderſeite und dem Steine, welche im Finſtern 
von Caſſini auf einer Kupfer- leuchten. Uebrigens gehoͤrt noch 
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zu den Merkwuͤrdigkeiten der 4 Reihen großer Säulen getra⸗ 
Stadt, daß eine 1 Stunde lange gen wird. ‚Sie enthält das ko: 
bedeckte Gallerie von 640 Bo- loſſale Bild Brama's mit 3 
gen nach der ſtark beſuchten Koͤpfen, und an den Waͤnden 
Wallfahrtskirche Madonna di Darſtellungen aus der indiſchen 
S. Luca fuͤhrt. Mythologie. Auf Salſette ſind 
Bolſcheretzkoi⸗Oſtrog, die Ähnlichen Grotten von Ken⸗ 
ruſſiſcher Hafen und Stadt auf nery, die faſt eine unterirdiſche 
der Suͤdweſtkuͤſte von Kamt⸗ Stadt bilden und beſonders 
ſchatka, mit 300 Einwohnern; durch die Verzierungen der 
Sitz der Regierungsbehoͤrden. Saulen und ein raͤthſelhaftes 
Bolswerd, niederländiſche koloſſales Goͤtzenbild bemerkens⸗ 
Stadt in Friesland, wichtiger werth ſind. 
Butterhandel. 2 Bommel, Stadt in der 
Bombay, 2 Quadratmei⸗ niederlaͤndiſchen Provinz Gel⸗ 
len große britiſche Inſel an dern, an der Bommel, mit 
der Weftküfte von Vorderindien, 2900 Einwohnern. 
iſt die Station der britiſchen Bomſt, Babimoſt, preu⸗ 
Marine gegen die arabiſchen ßiſche Stadt im Großherzog⸗ 
Seeraͤuber und bildet mit den thume Poſen, an der faulen 
kleinen Inſeln Salſette, Ele⸗Obraz 280 Haͤuſer, 1660 Ein⸗ 
phanta und mehreren anderen ci⸗ wohner, Ooſt⸗ und Weinbau. 
nen der geraͤumigſten und ſicher Bona, Blaid⸗El⸗Aneb, 
ſten Hafen in Oſtindien, wo feſte Stadt an der Seekuͤſte des 
auch Linienſchiffe den erforder⸗Raubſtaates Algier, mit einer 
lichen Schutz finden. Die hier Citadelle, vortrefflicher Rhede; 
liegende gleichnamige Stadt mit 8000 Einwohner, welche Ko⸗ 
160,000 Einwohnern iſt vor- rallenſiſcherei treiben. 
9 7 gegen die Seeſeite ſtarkk Bonaire, Bouon Ayres, 


1 der Handel nach Perſien, Bonaventura, Bahia 
rabien und Afrika. Auf der de Bonaventura, Meerbu⸗ 
Inſel Elephanta ſind merkwuͤr⸗ſen im Freiſtaate Columbia. 
dige, in Felſen gehauene Grot⸗ Bondu, Negerſtaat an der 
ten, deren eine, über 200 Fuß Weſtkuͤſte von Afrika, am Fluſſe 
lang und 150 Fuß breit, von Faleme. ; 


7 
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Boni, 1) volkreiche Stadt Bonyhäd, ſchoͤner teutſcher 
auf der Sklavenkuͤſte von Gui⸗ Marktflecken in der tolnger Ges 
nea, zwiſchen den Flüſſen Boni ſpannſchaft in ungarn; 647 
und Adoni. 2) Großer Meer⸗ Haͤuſer, 4639 Einwohner, Ta: 
buſen auf der Inſel Celebes. baksbau. 601 

Bonifacio, Stadt auf der Bonyna, ſiebenbuͤrgiſches 
Suͤdkuͤſte von Corſika, mit Dorf in der kokelburger Ge⸗ 
3200 Einwohnern, welche Ko: ſpannſchaft, mit 2 Schloͤſſern, 
rallenſiſcherei treiben. guten Wieſen, Stuttereien. 

Bonn, Arx Ubiorum, Bo- Bonzicla, ſiebenbuͤrgiſches 
na, preußiſche Stadt am linken Dorf in der toxenburger Ge⸗ 
Rheinufer, fruͤher die Reſidenz ſpannſchaft, mit einem ſchoͤnen 
des Kurfuͤrſten von Coͤllnz mit Schloſſe. en 
1109 Häufern und 10,600 Eine) Boom, Marktflecken in der 
wohnern; ſeit 1818 iſt hier niederlaͤndiſchen Provinz Ant⸗ 
eine Univerfität mit 80, werpen, an der Ripel; 4650 
Gulden jaͤhrlicher Einkünfte, | Einwohner, Fabriken, Handel 
Das ehemalige kurfuͤrſtliche und Schiffs werfte. \ hi 
Reſidenzſchloß, der Univerſitaͤt[ Bopfingen, Stadt in Wuͤr⸗ 
geſchenkt und mit großen Ko⸗ temberg, an der Juchta und 
ſten neu eingerichtet, ſteht an Eger; 1400 Einwohner, Wol⸗ 
Ausdehnung und Schönheit kei⸗ lenwebereien und Gerbereien. 
nem Univerſitaͤtsgebaͤude in Eu. Boppard, Bodobricum, 
ropa nach. Es enthaͤlt ſaͤmmt⸗ eine duͤſtre alte Stadt am Rhein, 
liche Auditorien, eine Biblio: im preußiſchen Regierungsbe⸗ 
thek von mehr als 50,000 Baͤn⸗ zirke Coblenz, in einer herrli⸗ 
den, ein Muſeum der Alterthuͤ⸗ſchen Gegend; hat 457 Häufer 
mer, eine Sammlung der vor⸗Tund 3400 Einwohner; Wein⸗ 
üglichſten alten Bildwerke in bau, Baumwollenfabrik, Gerbe⸗ 

vpsabgüffen, ein phyſikaliſches bereien, Schifffahrt. 
Cabinet, kliniſche Anſtalten von) Bords, Stadt an der Wise 
ſeltener Groͤße und muſterhafter ka in der ſchwediſchen Provinz 
Einrichtung, ein anatomiſches Weſtgothland; 1800 Einwoh⸗ 
Theater und Reitſchule. ner, Geſundbrunnen, Fabriken, 

Bonnet le Chateau, Färbereien, Handel. 
Stadt in Frankreich im Loire Borba, Stadt in der por⸗ 
departement, mit 2230 Ein⸗kugieſiſchen Provinz Alentejo; 
wohneern. 7773 Haͤuſer, 2750 Einwohner,. 

Bonnetable, frangöffce Bordeaux, Bourbeaur, 
Stadt an der Dive, mit 4660 Burdegala, große franzöſi⸗ 
Einwohnern. dſſche Handelsſtadt im Departe⸗ 

B onneval, Stadt in Frank⸗ ment Gironde, am linken Ufer 
reich, an der Loire; 360 Häu⸗ der Garonne, mit der neuen 
ſer, 1600 Einwohner, Baum⸗ 700 Fuß langen, von 17 Bo⸗ 
wollenſpinnerei, große Meſſe. gen getragenen Brücke Lud⸗ 
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wig XVIII., die aber, was zu bez] fifchfang Antheil. Bordeaux iſt 
merken nicht unterlaſſen werden der Sig eines Erzbiſchofs, pro: 
darf, ſchon von Na 5 an⸗ teſtantiſchen Conſiſtorlums, ei⸗ 
. gt wurde. Die Stadt liegt nes Praͤfecten und Comman⸗ 
2 teutſche Meilen oberhalb der danten der 11. Militairdiviſion. 
Mündung des Fluſſes, hat Seit 1441 beſteht hier eine 
7800 Haͤuſer und 100,000 Ein⸗Univerſitaͤt, eine 1712 geſtiftete 
wohner. Sie iſt etwas alter⸗ Akademie der Wiſſenſchaften, 
thuͤmlich und finſter, mit 19 die eine Bibliothek von mehr 
Thoren, 47 Kirchen, 2 Vor⸗ als 55,000 Bänden befigt, eine 
ſtaͤdten, ſchoͤnen öffentlichen Pla 1670 geftiftete Akademie der 
gen und angenehmen Spazier⸗ bildenden Künfte, mit einem 
gangen. Ausgezeichnete Gebaͤude Muſeum; ein Lyceum, ein Taub⸗ 
ſind: 1 das Rath⸗ ſtummeninſtitut, eine Handels⸗ 
s Lambriere, die Boͤrſe, und Schifffahrtsſchule. Unter 
as Hotel des fermes, Thea- den wichtigſten Fabriken ſind 
ter, Vauxhall, der von Napo⸗ 14 Zuckerſiedereien, mehrere 
leon 1810 erbaute Palaſt, und Glashütten, Toͤpfereien, Wol⸗ 
eine neu erfundene Muͤhle von Are : und. PApieenutdiu 
24 Gängen, welche blos 8 


die Ebbe e. in Ber ER 55 bn 

gun ir rt reußiſche Stadk in 
an Een und l iv . 1 1 r cs Ei 
ak „4 Forts verthe ohner. 


ve e tu en ne ner 3 5 N; 8 
usgefuͤhrt werden Borgo adt inn⸗ 
5 85 a arm . h E 


= fe Wein und 297000 Or 0 Bade 
Sans ed it (ie 55 
PAR trocknete Früchte, 1 5 — 4 
Schi m, en⸗ di les, Stadt et 
tin, Glas rk, Ho- 2580 Einwohner. 8) a San 
nig. fi Mn werden 6 eo Domino, Stadt bei Pigcen⸗ 
niahıöda aren iſches Zinn, za; 5000 Einwohner. 4 Bor: 
EHER 7 * 1 8 e ſiebenbürgi ie 800 
A und Schiffe im dobolaer Comitate; 1900 
Kae, e Leder, F. a. Bahbrannanjte 
he leife (Halkererds, . . 
tes hat Berbel 0 pi San Michaele, 


= — Antheil an dem Wäͤlſch⸗Mie ach 985 
anz hene iſchen Han⸗ 0 0 der E 

del, eine Bank und Aſſecuranz⸗San Sepolcro, 8 10 

geſellſchaft, auch nimmt dieſe Großherzogthume Toskana; 

Stadt am Stockfiſch⸗ und Wall⸗ 3300 Einwohner. 7) di Se⸗ 
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fin, Marktflecken in Piemont; 354 Haͤuſer, 2400 Einwohner, 
5000 Einwohner, Seidenhan⸗ * Feng manufacturen. 
del. 8) di Val Sugano, orneo, Quadrat⸗ 
ſchoͤner Marktflecken in Tyrol, meilen große Sundainſel im in⸗ 
an der Brenta; 2200 Einwoh⸗ diſchen Ocean, wird vom Aa 
ner, Bergſchloß. 9) San Dal⸗ quator durchſchnitten und iſt 
mazzo, Marktflecken in Pie⸗ beinahe noch ganz unbekannt. 
mont; 2760 Einwohner. Sie enthalt viele Gebirge, ber 
Borgoforte, Stadt und deutende Klüffe, die einige Mei 
Schloß in der Lombardei, am len weit Seeſchiſfe tragen; iſt 
Po; 2000 Einwohner. reich an Diamanten, Gold, 
Borgomanero, Stadt in Eiſen und Zinn, hat Nashörs 
Piemont, am Gogna; 5000 ner, Elephanten, Bären, Sa 
Einwohner. langanen, Perlen, Schildkrö⸗ 
Borja, Stadt in der Re⸗ ten, Ambra, Kampher, Dras 
Nau Columbia, am Fluſſe chenblut, Sago, Pfeffer, Far⸗ 
nguragun. behoͤlzer und Schiffbauholz. 
Boriſow, ruſſiſche Stadt Hier lebt der wahre Orangu⸗ 
an der Berezina. f ri a ee ind 
Boriſſoglebsk, ruſſiſche eee ge Papus, theils 
E hen, meiſt rohe Barbaren. 

Stadt, an 8 Wolga; 1 bur an man, 240 Fuge 
Schmiedearbeiten. W ufer, 
5 5 o r E pe 1) Eurheffifche N 8 Obſt⸗ und 
Sad, m Der Hege elne Wengen, Boringia, 

wohner. 2) Preußiſche Stadt 

: daͤniſche Inſel in der Oſtſee, 
in e £ an der Aa; 2 


450 Käufer, 2280 Gnwohner, fl Algen vom gefahrn 
gen, von gefaͤhrlichen 
Wollenwebereien. ippen umgeben, daher hie 


- Kl. 

Borkum, Nordſeeinſel an ſige Schiffbrüche ſich hier ew 
der Kuͤſte von Oſtfriesland, mit en Er % 10 ar 
einem Leuchtthurme. meilen groß, zählt 25,000 Eine 

Bormida, 2 Flͤͤſſe in Pie⸗ wohner, ift voller Berge, des 
mont, welche auf den Apennis|yen hoͤchſter jedoch nur 500 Fuß 
nen entſpringen, ſich bei Seſ⸗ hoch, reich an Kalk, Sande 
Ir vereinigen und unterhalb und Mühlſteinen, Porcellans 
1 e in den Tanaro flie⸗ thon 5 eng 8 9 7 

dauerhaften Pferden un 
„Bormio, Worms, Markt⸗ nem Rindvieh. Das Klima iſt 
flecken in der Lombardei, un⸗ geſund. Die Einwohner trei⸗ 
weit der Abdda, mit 4000 Ein: ben Schifffahrt, Handel, ver⸗ 
wohnern; heiße Quellen. fertigen Uhren und liefern viele 

Borna, fächfifche erg erarbeiten. 
zwiſchen Altenburg und Leipzig; oronia, Bezirk auf der 
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griechiſchen Halbinſel Morea, Borſchoder Geſpann⸗ 
dehnt ſich von Miſtra auf der ſchaft, 65 Quadratmeilen groß, 
Weſtſeite des ens von Ko⸗ — 146,000 Einwohnern, größ⸗ 
lokthia aus und iſt von den tentheils Magyaren, wenige 
Kokovulioten, einem aͤußerſt Teutſche. Graͤnzt gegen Mit⸗ 
raͤuberiſchen, menſchenfeindlichen ternacht an die gömörer, tor⸗ 


1 8 

Borriana Stadt PR der in au an Ort und von A 

in aniſchen Fer Valencia; Een 5 
ö 5 5 0 reiche Viehheerden 4 2 


nd 1 und in ven de 


ee en 
die aber durch die Kunſt ſee, liegt in der ru 
—.— 165 art Stunt or 


Boſa — Bosnien 139 


der großen Menge an Kohlen⸗ Wranduk ſchiffbar und Fällt 
fäure zerſprengt er leicht die nach einem Laufe von 30 Mei⸗ 
glaͤſernen Flaſchen. Das Waſs⸗ len bei der lukatſcher Schanze 
ſer beſchwert den Magen nicht, in die Sau. 
erweckt im Gegentheile die Ed. Bosna Sarai, Saraje 
luft ungemein, 3 den vo, Hauptſtadt in Bosnien, an 
Stuhl⸗ und Harnabgang. Es der Migliazza, über welche 
iſt ein alkaliſch⸗ e ert eine ſteinerne Bruͤcke führt. 
waſſer. Sie ist offen, hat aber eine 
Bo ſa, ‚Stadt. auf ber Weſt⸗ Citadelle, ein von — . — 
kuͤſte von Sardinien, mit 5000 erbautes Serail ſcheen, 
Einwohnern, welche Korallen: mehrere V 3 Franziska⸗ 
ſiſcherei treiben. ninerkloͤſter; 15,000 Häufer und 
Bosco, 1) Dorf unweit 65,000 Einwohner, worunter 
wu mit 10,700 Einwoh⸗ 3000 Katholiken und 900 Grie⸗ 
Bo in der Lom⸗ chen ſind. Es werden hier Ge⸗ 
ban, Einwoh ner. Bu ei — Lanzen, 


nopel und Scutari 900, zwi⸗ mit S 2 Bae, 

4 ſen den naͤchſten Forts, die auch —— hier die e 
ihren Eingang vertheidigen, 360, Famitien des Landes. 

a en vn — en 3 — . — türkis e 


Ir 

1900 ot: welche 
fen e Si kann ſche —— man von Sa, Sig 

geſperrt werden. unter uon S von 
rern Buchten iſt die von Bus nien ea natien, weſtlich 
jukdere die merkwürdigſte. von Kroatien begraͤnzt wird; 
Bosko witz, Herrſchaft iſt 840 Quadratmeilen groß und 
und Stadt in. hren, mit zahlt 850,000 Einwohner. Das 
3620 Einwohnern, worunter Be durchaus gebirgig, mit 
viele Juden in der Nähe ein über 6000 Fuß hohen Kuppen; 
Gold und Silberbergwerk, eigentliche Ebenen giebt es gar 
Steinkohlen⸗ und Alaungruben, 10 daher der dem Ackerbau 
Alaunſiederei, Glashütte, Ber- nicht guͤnſtige Boden mehr zur 
linerblau⸗ und Liqueurfabrik. Viehzucht geeignet iſt, die auch 
Bosna, Fluß in Bosnien, vortheilhaft betrieben wird. Das 
wovon das Land eigentlich den Klima iſt mild und geſund. 
ene hat; entſpringt auf dem Von den reichen Bergwerken, 
Berge Smolin in der Balkan⸗ welche die Eiferfucht der Tuͤr⸗ 
— nimmt auf beiden Seiten ken zu ‚berühren nicht erlaubt, 
ele Fluͤſſe auf, wird bei ſind blos einige Eifenminen und 
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haͤute von Woͤlfen und "wilden edes Jahr zu. Wegen der vie⸗ 

— Außer ihnen leben im len ee Fluͤſſe iſt es 

Kr. Morlachen, ſehr ſiſchreich, beſonders — 

Griechen, Laichzeit an der Muͤndung dem 

en und Zigeuner. ſſe Wegen der feifihten 

Bo ſton, — ane — ‚eu 8 — 
Maſſachuſetts, au nn ohne Lee dere 


inſel, 5 
Ea De le use und Bokocuden, ein wilder 
wohnern, einer Aka- Volksſtamm, welcher ſich in 
demie der Wiſſenſchaften, Fa⸗ den Urwaͤldern Braſiliens auf⸗ 
briken, Manufacturen und wich⸗ 5 —— Fer ann ihmübß 
ö dicken Holzpfloͤcken, 


ſtarker 
Bocanysay, eine briti⸗ e any, 2 


3 der Eiſack und 
— Mute hat ſich ſchon]Etſch, mit 1000 Haͤuſern, 8100 
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Einwohnern; liegt in einem Boulogne, Bononia, 
Gebirgskeſſel, daher im Som⸗ eine alte Seeſtadt in der Pi⸗ 
mer eine faſt unertraͤgliche Hi⸗ cardie, am Einfluſſe der Liane 
ge, der Herbſt dagegen iſt im⸗ in die Meerenge von Calais; 
mer milde und die ſchoͤnſte Jah⸗ hat 1600 Häufer, 16,600 Eins 
reszeit, der Winter kurz. Die wohner und einen fuͤr große 
edlen Fruͤchte Italiens kommen Kriegsſchiffe zwar zu ſeichten 
hier alle gut fort, an den Ber⸗ Hafen, wo aber bei hoher Fluth 
en wäh ein trefflicher rother die größten Kauffahrteiſchiffe 

ein, und in den oͤſtreichſchen ohne Gefahr aus: und einlaus 


wollen fabrik. j 
Bougainville, Inſel⸗ 
gruppe, aus 16 kleinen niedri⸗ scap gelegene, den Franzo⸗ 
gen Inſeln beſtehend, im ſtil⸗ ſen gehoͤrige, Inſel, welche 112 
len Meere. QQuadratmeilen groß und voller 
Bouillon, Bullio, mies Berge iſt. Sie hieß eine Zeit 
derländiſche Stadt im Großher⸗ lang Reunion und ſpaͤter Bor 
zogthume Luxemburg, mit ei⸗ naparte. Der hoͤchſte Berg iſt 
— Felſenſchloß und der Gros Morne, über 9000 
2600 Einwohnern. Fuß; der todte Vulcan les 
Boujejah, Bugia, fefteltrois Salasses mißt 7600 Sf. 
Stadt und Hafen Raub⸗ Im Suüͤdoſten iſt ein noch th 
ſtaate Algier, mit 8000 Ein⸗ Vulcan, der einige 
BREI NET NEE n weit um ſich Alles zur 
oulay, Bolchen, Stadt Wuͤſte gemacht hat. Im In 
am Kaltenbach im frangöfifhen nern iſt die Inſel voller Wäl⸗ 
200 denen der Mofel; loß, der, übrigens herrſcht allent ⸗ 
260 Häufer, 2700 Einwohner. halben üppige Fruchtbarkeit, die 
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eine Mannigfaltigkeit von Pflan. Bourg Argental, frans 
zen horvorbringt. Allein nur zoͤſiſche tadt am Fuße des 
der Rand der Kuͤſte iſt einige Mont⸗Pilat und am Tournon; 
Stunden breit angebaut. Caf⸗ 172 Haͤuſer, 1100 Einwohner, 
fee iſt das Hauptproduct, au⸗ Spisenklöppeleien. 
ßerdem Gewuͤrznaͤgelein, Mus. Bourg ſen Breffe, fran⸗ 
1 4 Tel Baumwolle, zoͤſiſche Stadt an der 8 ene, 
Indigo, Tabak, Reiß, Mais in einer Ebene; 608 Haͤuſer, 
und Südfrüchte; viele Klippen 7400 Einwohner, mediciniſche 
umgeben die Kuͤſte, auf welcher Geſellſchaft. 
nur 2 ſchlechte Ankerplaͤtze find, Tr ain, Stadt am 
auch toben hier zuweilen 95 85 Bourbre im franzoͤſiſchen G2 
tige Orkane. Die der partement Iſere; Eine 
Einwohner beläuft. ſich auf wohner, Wollhandel. 
20,000 Weiße von franzoͤſiſchee Bourganeuf, Stadt im 
Abkunft und 80,000 Negerſkla⸗ franzoͤſiſchen Departement Creu⸗ 
ven. Schon f ſeit 1654 beſteht Ion; am Fluſſe Taurlon; 280 
hier eine franzöſi iſche Niederlaſ⸗ Häufer , "Einwohner, 
9 Warmbad. 
ourbon I’ mcg, g, Bourges, Stadt in Frank⸗ 
rend der Revolution evue reich, an den Fluͤſſen Eure und 
les Bains, franzöſiſche Stadt Auron; 3740 Häuſer, 16,350 
unweit der Loire; 400 Haͤuſer, Einwohner, Salpeterſiedereien, 
1 Einwohner, heiße Quel⸗ Leinwand⸗ und Wollenfabriken. 
Bourget, franzoͤſiſche Stadt 
en v Arhambaub, im Departement Montblanc, 
2 les Bains, Stadt an einem See; hat ein Schloß, 
a os Departement 1200 Einwohner, heiße Quel⸗ 
Aller; aͤuſer, Ein⸗ len, eine Falencefabrik und Eis 
wohner, Gefenblrn + Mae ſenham 
nufacturen und Fundort von Bour Mauri ce, Fle⸗ 
unäachten Diamanten. (cken in Savoyen, am Iſere; 
Bourbon⸗ Vendée, Ro⸗ 2200 Einwohner, n. 
che fur Yon, Hauptſtadt in und Steinſalzwerke. 
der Vendée, am Yon; 500 -Bourgneuf, franzöͤſiſche 
Häuser, 2700 Einwohner. Stadt im Departement Nieder⸗ 
Bourbonne les Bains, Loire; 480 Haͤuſer, 2050 Ein⸗ 
franzoſiſche Stadt an 7 Ar⸗ urn ve Seeſalzbereitung. 
Sn 412 Häufer, 8300 Ein. Bourg St. Andeol, Stadt 
wo Quellen. im ſuͤdli en Frankreich, en * 
re Bourg ſur mer, Rhone; Häuſer, 
franzoͤſiſche Stadt an der ohner. 
ne, die hier in die Br Bouton, eine Sundainſel 
faͤlt; 490 Haͤuſer, 2700 Ein⸗ im indiſchen Meere, an der ſuͤd⸗ 
wohner, Weinhandel. oͤſtlichen Kuͤſte von Eelebes. 
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Bouwershafen, Stadt Die Tuch⸗ und Spitzenmanu⸗ 
und Hafen auf der niederlaͤndi⸗ facturen find anſehnlich. Eine 
ſchen Inſel Schouwen, im De⸗ Menge Candle erleichtern den 
partement Seeland. ſinlaͤndiſchen Handel, und der 
Bo va, Stadt in Calabrienz auswaͤrtige hat ſeit der Eroͤff⸗ 
8800 Einwohner. 1 nung der Schelde zugenommen. 
Bovenden, Marktflecken Bracciano, Stadt im 
im Koͤnigreiche Hannover, an Kirchenſtaate; 3500 Einwoh⸗ 
der Leine, unweit Göttingen; ner; in der Naͤhe heiße Quel⸗ 
240 Häufer, 1500 Einwohner. len. 0 5 
Bo vino, Stadt in der nea⸗ Bracht, Flecken im preußi⸗ 
politaniſchen Provinz Capita⸗ ſchen Regierungsbezirke Eleves 
nata, mit 3500 Einwohnern. 2000 Einwohner, große Lein⸗ 

Bortel, Marktflecken in wandfabriken und Bleichen. 
Brabant, am Dommel; Bradfort, 1) Stadt in 
Einwohner. [Wiltſhire in England; 1288 
Boyne, 1) Fluß in Irland. Haͤuſer, 7500 Einwohner, Wok 
2) Franzoͤſiſche Stadt im De⸗ lenfabriken. 2) Stadt in York 
partement Loiret; 1900 Einz|fhire in England, am Canal 
wohner, Wein⸗ und Safran⸗ Liverpool; 1370 Häufer, 6500 
bau. | Einwohner, Kanonengießerei 

Bozzolo, befeſtigte Stadt und Eiſengußwerke. 
in der Lombardei; 4500 Ein. Bradley, Huͤttenort in 
wohner, Seidenſpinnerei und Staffordſhire in England; viele 
Weberei. 15a Eiſenwerke. 

Bra, Stadt in Piemont; rätz, Brace, Broyce, 
10,330 Einwohner, Seidenhan⸗preußiſche Stadt im Großher⸗ 
del, Leinwand⸗ und Tuchfabri⸗ zogthume Poſen; 320 Häufer, 
ken. EIN 3 Einwohner, Wollenwe⸗ 

Brabant, ehemaliges Her⸗ bereien. n 
Zn und eine der wichtig Braga, Stadt im noͤrdli⸗ 

en Provinzen der Niederlande; chen Portugal, unweit dem 
graͤnzt im Norden an Holland Fluſſe Cavado; er 18,000 
und Geldern, im Weſten an|Einwohner, Wachsbleichen, Ge⸗ 
Seeland und Flandern, im Ste wehrfabrik und Meſſerſchmieden; 


mit Moor, Haide und Wald noͤrdlichen Portugal, mit dem 
Im Ganzen iſt das n der jetzt regie⸗ 
Land reich an Getreide, renden Dynaſtie; 1000 Häufer, 
Flachs und Hopfen, ſelbſt in 3700 Einwohner, Zwirnmuͤh⸗ 
gemeinen Kornjahren bringt es len, Seiden⸗ und Sammetma⸗ 
mehr Getreide hervor, als die nufacturen, Ritterakademie. 
Bevölkerung verzehren kann. Bragernäs, Stadt im 
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ſädlichen Norwegen; hat mit ßiſche Provinz, zwiſchen Med 
Straͤmſd und Tangern 6000| lenburg, Pommern, Schleſien, 
Einwohner, einen Hafen, Schiffs⸗Sachſen und Hannover; iſt 
werfte, Handel mit Bauholz 740 Quadratmeilen groß, mit 
und Eiſen. 1,364,000 Einwohnern. Haupt⸗ 
Braila, Brailow; Ibra⸗ fluͤſſe ſind: die Oder mit 5 
hil, ſtark befeſtigte Stadt Bober, der Neiſſe und Wa 
auf dem hohen linken Donauu⸗ die Eibe mit der ſchwarzen 
fer, in der Wallachei; hat ein ſter, Havel und Spree. — 
2 die Donau beherrſchen⸗ Boden iſt völlige Ebene, zum 
des, Schloß, einen Donauha⸗ Theil moraſtig, wie in dem 6 
fen, der auch — auf⸗ Meilen langen und 14 Meile 
nehmen kann, und 28,000 Ein⸗ breiten Spreewalde. Nur hin 
ee welche Getreidehandel und wieder ſind unbedeutende 
treit en. Huͤgel. Blos die Marſchgegen⸗ 
Braine VAuleu, Brai⸗ den find fruchtbar, jedoch iſt 
ne la Lende, Stadt im ſuͤd⸗ der . I Sandboden 
5 Brabant; 2800 Einwoh⸗ gut r 
Glashuͤtte, Gerbereien, ſind: viel Nadelholz, eide, 
Sahne, Stärtefabriten, che, Hopfen, Tabak und 
webereien. app; der Weinbau liefert 
raine le Comte, Stadt nur ein Den Die 
in der niederländiſchen Provinz Schafzucht iſt ſehr veredelt, 
Hennegau; 3400 Einwohner, Vienenzucht wird ſtark betrie⸗ 
welche den feinſten Zwirn fuͤr ben. Unter den Fiſchen finden 
die bruͤſſeler Spitzen liefern. ſich der Lachs, Stor und — 
Brakel, preußiſche Stadt der, letzterer iſt identiſch mit 
in Beftphalen; 380 Haͤuſer, dem Fogas im ungariſchen Plat · 
2530 a0 ae weni tenfee, Das —— gi 


der Simmeisfürft, en * e Niederlaſſungen wer. 
. See ergwerk Eu und 5 um 
rei 1) big —.— Faſt alle find Proto 
Stadt im kaurzimer Kre 1 ſtanten, treiben Landwirthſchaft, 
1777 Einwohner; in der Nähe) Fabriken, beſonders Wollenwe⸗ 
wird . — gefunden. berei und Eiſenwerke. 
Bohm rag Markifitcen in im kö Brandenburg, preußiſche 
niggräger Kreis, am Able Stadt an der Havel, in der 
een 119 Häufer, gleidnem en Beooing; befteht 
800 Einwohner und aus der d Neuſtadt, 
ſiederei. hat 1385 — 2,800 Ein- 
Brandenburg, eine preu⸗ wohner, — — Schiff 
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fahrt und Manufacturen betrei- 140,000 Quadratmeilen ange⸗ 
benz auf einer Inſel in der geben. Die Seekuͤſte hat vom 
Stadt liegen die Burg und der Oyapok, Graͤnzfluſſe gegen Gu⸗ 
Dom. Ritterakademie, Biblio⸗ yana, bis an den La⸗Plata⸗ 
Fr Gymnaſium, Strafanſtalt Strom eine Ausdehnung von 
für geringere Verbrecher, Fand⸗ 1000 Meilen. Braſilien iſt 
armenhaus. Icsroͤßtentheils Gebirgsland, ob⸗ 
Branna, boͤhmiſches Schloß ſchon im Süden auch große 
und Dorf im bidſchower Kreiſe; Ebenen ſind; das Kuͤſtenland 
210 Haͤuſer, 900 Einwohner, iſt durchaus angebaut, der We⸗ 
ſtarke Spinnerei. iſten b mehrentheils noch 
Brantho me, Stadt im aus Urwäldern oder felſichtem 
franzoͤſiſchen Departement Dor⸗ Hochlande, im Süden ſind Sand⸗ 
dogne; 1100 Einwohner, Baum: flachen. Die Gebirge ſtehen 
wollenſpinnerei, mit einer merk⸗ mit den Cordilleren in Verbin⸗ 
wuͤrdigen Tropfſteinhoͤhle in der — und verbreiten ſich in 
aähe. vperſchiedenen Zweigen d die 
raowa, an Siebenbuͤr⸗ ganze ſuͤdöſtliche Hälfte des 
gen graͤnzender Bezirk der gro⸗ Staates. Sie bilden im In⸗ 
ßen Wallachei, mit dem 6468 nern Hochflaͤchen, find aber 
Fuß hohen Berge Butſchatſch, nirgends über: 4000 bis 6000 
einem der hoͤchſten in der Kar⸗Fuß hoch. Vom 100 ſuͤdlicher 
pathenkette. Nach Siebenbuͤrgen Breite zieht ſich in geringer 
. führt der nur für Saumroſſe Entfernung von der Küſte ein 
Se toͤmeſcher Paß. Große Gebirgszug bis an den La Plata, 
Waldungen, ergiebige Salzgru⸗ daher auch in dieſer ganzen 
ben und vortreffliche — Strecke nur Kuͤſtenfluͤſſe find. 
geben dieſem Theile der Wal⸗ Die gegen Oſten weit hervor⸗ 
lachei eine beſondere Wichtigkeit. — — Kuͤſte mit den Vor⸗ 
raſilien, der einzige gebirgen Rochus und Antonius 
monarchiſche Staat in Ameri⸗ iſt groͤßtentheils eben, ſowie 
taz begreift das ganze oͤſtliche das noͤrdliche Kuſtenland als 
Land von Südamerika, graͤnzt ungeheure Fläche bis an die 
gegen Weſten an Guyana und Anden reicht. In dieſem gro⸗ 
die Republiken Columbia, Pe⸗ ßen Flachlande iſt das Bett 
ru, Bolivia und La Plata, des größten Stroms der Erde, 
gegen Norden und Oſten an des Maranhon oder Amazo⸗ 
das Weltmeer. Seine groͤßte nenfluſſes, der von den Quel⸗ 
Länge von Norden nach Suͤ⸗ len des Ucayale in Bolivia eine 
den beträgt 580, die groͤßte Strecke von wenigſtens 600 
Breite von Oſten nach Weſten Meilen durchſtroͤmt. Seine 
520 Meilen. Der Flächenins|Nebenflüffe gleichen den groͤß⸗ 
halt iſt nicht genau beſtimmt ten Flüſſen Europa's, wodurch 
und wird von — au feine Waſſermaſſe fo ungeheuer 
113,000, von Andern gar zulwird, daß er 74 ſeiner Muͤn⸗ 
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dung dem offenen Meere gleicht. im Süden iſt der Paraiba. 
Bei ſeinem . Falle ſteigt Braſilien hat verſchiedene Berg⸗ 
die Fluth 100 Meilen weit in ſeen, aber keinen von bedeuten: 
ihm hinauf. Seine bedeutend⸗ 


im Norden 


dung wird der Maranhon durch | europäifchen und amerikaniſchen 
die Safer St. Johann in zwei Pflanzenproducte in ſich. Hier 
. getheilt, wovon der gedeihen Weizen, Gerſte, Reiß, 
ſüdliche den Rio de Bocas oder Wein, europäiſche Suͤdfruͤchte 
Guanapu und den Tocantin und Gemuͤſe, manche Obſtar⸗ 
aufnimmt und von dort anf ten, daneben Maniok, Bataten, 
Gran Para heißt. Auf dem Pams, Piſang, Ananas, Me: 
ſuͤdlichen Abhange derſelben Hoch⸗lonen, Kokospalmen und viele 
ebene entſpringen die Quellen⸗ andere koͤſtliche Fruchtarten und 
üffe des Paraguay, welche an koͤſtliche . jes 
er Graͤnze des Staates Pa⸗ des in der ihm zufagenden Res 
raguay zur Regenzeit eine 60 gion der Berge, Ebenen, Thaͤ⸗ 
Meilen lange Sumpfgegend bil⸗ ler und Wälder. Die Haupt: 
den. Weiter gegen Oſten ent⸗ ausfuhrproducte des Pflanzen⸗ 
ſpringen der Parana und Uru⸗ reiches bilden Caffee, Zucker, 


rilla, Ipecacuanha, Ratanhia, 
China, Jalappa und andere 
0 Arzneipflanzen. Indeſſen giebt 
auf 180 Fuß durch Felſen eins) es außer dieſen noch viele Bäu- 
geengte, erg fi mit me und Pflanzen, welche das 
entſetzlicher Wuth 52 Fuß tief beſte Bau⸗ und Ciſchlerholz, 
3 Im Weſten des Faͤrbeſtoffe, Gummi, Balſame, 
Küftengebirges fließt der St. Gewuͤrze, Arzneien, eßbare 
Francisco lange in nördlicher Früchte und Wurzeln u. ſ. w. 
Richtung, wendet ſich darauf liefern. Seit einigen Jahren 
gegen Oſten und durchbricht hat man auch den Thee mit 
dieſes Gebirge. Noͤrdlich von gelungenem Erfolge angebaut. 
ihm iſt der Parnaiba und Pi⸗ Beige war Braſilien nur we 
nare. Der groͤßte Kuͤſtenfluß gen ſeiner Diamanten und ſei⸗ 
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nes Goldes berühmt, und ob⸗ wilden Staͤmme laßt ſich nicht 
ſchon man in Zeit von 8 Jahr⸗ berechnen. Bei dem Drucke 
hunderten von letzterem an der ehemaligen portugieſiſchen 
14,000 Centner gewonnen hat, Regierung war an Thaͤtigkeit 
ſo iſt doch kein Zweifel, daß und Gewerbfleiß gar nicht zu 
der Ertrag der Goldbergwerke denken. Man ſuchte blos nach 
und Goldwaͤſchereien bei beſſe⸗ Gold und Diamanten, der Acker⸗ 
rer Gewinnungsart noch viel bau wurde hoͤchſt nachlaͤſſig be 
gie werden muß. Dieſes trieben, Fabriken gab es nur 
and birgt in ſeinem Schooße wenige in großen Staͤdten, es 
beinahe alle Edelſteine und fehlte an den nothwendigſten 
Metalle, Eiſen namentlich in Handwerken, ſelbſt die Gewin⸗ 
unendlicher Menge, obſchon der nung des Seeſalzes war ver⸗ 
Bergbau auf unedle Metalle bis boten, und der Handel nur mit 
jetzt ſo gut wie gar nicht betrie⸗ Portugal erlaubt. Jetzt ſind 
ben wurde. Auch fehlt es nicht Handel und Gewerbe frei, man 
an Salz, Salpeter, Schwefel ſucht Europäer ins Land zu 
und andern nuͤtzlichen Minera⸗ ziehen, und die Einwanderun⸗ 
lien, deren Gewinnung die vo⸗ gen aus Teutſchland und der 
rige despotiſche Regierung je⸗ Schweiz ſind beſonders ſtark. 
doch gar nicht befoͤrderte, im Die Wohnplaͤtze der Europaͤer 
Gegentheil in vielen Faͤllen ſind meiſtens an den Kuͤſten, 
verhindert hatte. Die Urwaͤl⸗ das Innere iſt faſt allenthal⸗ 
der wimmeln von Thieren al⸗ ben noch völlige Wildniß, wel⸗ 
ler Art, beſonders iſt die Schoͤn⸗ che die roheſten Indianerſtaͤm⸗ 
heit des Gefluͤgels, der Schmet⸗ me durchziehen, als: Botocu⸗ 
terlinge und vieler Käfer aus⸗ dos, Capuchos, Cumanchos, 
ge Europaͤiſche Haus⸗ Paraibas, Puris, Coroatos 
thiere gedeihen vortrefflich, Pfer⸗ und Barbados. Braſilien wurde 
de und Rinder laufen halbwild ſchon 1500 vom Portugiefen 
zu Tauſenden herum. Zu den Cabral entdeckt, aber erſt 1540 
Unannehmlichkeiten des Landes auf der Inſel St. Vincent die 
gehoͤren die vielen Schlangen, erſte portugieſiſche Colonie ge⸗ 
worunter auch die Rieſen⸗ gründet, und in der erſten 
ſchlange, Kröten und Eidech⸗ Hälfte des 17. Jahrhunderts 
ſen, Termiten, große Spinnen das gold⸗ und diamantenreiche 
und Muskitos. Waldbienen Innere aufgefunden. Von da 
giebt es in Menge. Die Zahl an mehrte ſich die Bevölkerung 
der 5 wird von Ei⸗ beſonders durch die Negerſtla⸗ 
nigen zu 3, von Andern zu ven, deren man jaͤhrlich über 
mehr als 5 Millionen angege⸗ 100,000 einfuͤhrte. Im Jahre 
ben. Darunter find 4 Weiße, 1807 flüchtete, ſich die portu⸗ 
$ zogen. größtenteils Skla⸗ gieſiſche Königsfamilie hieher. 
ven, Indianer, Mulatten und Seit 1822 iſt es ein unabhäns 
Meſtizen. Die Anzahl der! giger Staat mit repraͤſentati⸗ 
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ver Verfaſſung. Die katholi⸗ wohner, Blaufarbenfabrik, Blan⸗ 
ſche Religion iſt Staatsreli⸗ kenſchmiede und Saͤgemuͤhle. 
gion, jedoch wird jede andere Braunsberg, Stadt im 
nebenher geduldet. Die Land⸗ Königreiche Preußen, an der 
macht beſteht aus 25,000 Mann Muͤndung der Paſſarge ins 
regulairen Truppen und 50,000 friſche Haff; 645 Haͤuſer, 6200 
Milizen. Die Seemacht zaͤhlt Einwohner, Band⸗, Damaſt⸗ 
96 Segel, worunter aber nur und Zwirnfabriken, Handel mit 
1 Linienſchiff und 4 Fregatten. Leinwand, Garn, Flachs und 
Braspars, franzöſiſche Schiffbauholze. N 
Stadt im Departement Finis Braunſchweig⸗Wol⸗ 
terre; 2320 Einwohner. büttel, D 
Braffa, Braffay, eine novicensis, ein norbteutſches 
von den Shetlandsinſeln er j i 
der nördlichen Küfte von Schott⸗ ſen und Hannover umgeben, 
land, 2 „I Einwohnern, 71 Quadratmeilen groß, wovon 
welche von Viehzucht und Fiſch⸗ 
4 leben. ies 1 N Zisch Weiden und Anger 446,000, die 
raubach, herzoglich naſ⸗ Wälder 496,000, die Städte, 
ſauiſche Stadt am Rhein, mit Dorfer, Wege, Flüſſe, Teiche und 
einem Bergſchloſſe, 210 Häu⸗ nicht urbaren Platze 97.000 
ſern, 1200 Einwohnern, Sil⸗ A Ein Theil 
ber⸗ und Kupferbergwerk, Sauer⸗ des Bo 
brunnen, Weinbau. an, 
Braulio, höchfer Sera in Wormberge und der Achter: 
den rhätifchen Alpen, bei Bor⸗ Theil i 0 1 
} ift eben; meiſtentheils 
eee N ee Tyrol. ſind aber mit dem Harze in 
raunau, Brunodu- Verbindung ſtehende gut be: 


Ens; 287 Häufer, 1850 Ein- fließen der Weſer zu, die Ocker 
wohner, Tuchmanufacturen. 2) Sn der Goſe, re und Chun: 
Stadt im böhmischen Könige ter, die Leine mit der Gande 
äger Kreiſe; 515 Häufer, und Innerſte, und die Fuſe. 
Einwohner, Tuchfabriken, Die Elbe empfängt von hier 
„ Scheidewaſ⸗ die Ohre und Bode. Der 
Braunfels, Reſidenz des re 15 . 
Zürften Solms» Braunfels in e e ſind aber 
Rheinpreußen; 216 Haͤuſer, für den Ackerbau nicht geeig⸗ 
Schloß, Einwohner. net. uptproducte find: Ge: 
Braunlage, Flecken an treide, Rübſamen, Flachs, Ta 
der Bode im Braunſchweigi⸗ bak, Eichorien, Hopfen, Faär⸗ 
ſchen; 112 Häufer, 770 Ein⸗berroͤthe und Holz, welche die 
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bedeutendſten Gegenſtaͤnde des nehmen Gegend an der Ocker, 
Handels und der Fabriken aus⸗ zahlt 3041 Häufer und 34,500 
machen. Aus dem Thierreiche Einwohner. Sie iſt weder 
zieht man Schafe, Schweine, ſchoͤn noch regelmäßig gebaut, 
Ziegen, Federvieh und Bienen kommt aber ſchon vor 800 
hinlaͤnglich für den eigenen Jahren in Urkunden vor und 
Bedarf. Pferde und Maſtvieh hat viele herrliche Gebäude, 
werden zum Theil eingeführt, |worunter der graue Hof, Res 
In den Waͤldern leben wilde ſidenzſchloß des Herzogs, alt 
Schweine, Hirſche, Rehe, Ha⸗ und unregelmaͤßig gebaut, zum 
fen, Auer» und Birkhaͤhne, Theil unter der weſtphaͤliſchen 
Reb⸗ und Haſelhuͤhner; doch Regierung ſehr verſchoͤnert; das 
nimmt das Wild von Jahr zu] Moſthaus, alte Reſidenz, jetzt 
Jahr ab. Die Gebirge liefern Caſerne, bei der der berühmte 
Eiſen, Blei, Kupfer, Zink, eherne Löwe Herzogs Heinrich 
Silber, etwas Gold, Vitriol, des Löwen, die Dompropfteh 
Schwefel, Salz, Steinkohlen, die Canzlei, das landschaftliche 
Sandſtein, Kalk, Gyps, Por⸗ Haus, die Kammer, Münze, 
cellanerde, Pfeifenthon, Torf, das Zeughaus, die beiden Rath: 
Marmor und Alabaſter. In haͤuſer, das Opernhaus bemer⸗ 
Anſehung der Induſtrie find kenswerth find. Der Umfang 
beſonders die Garnſpinnerei und der Stadt beträgt eine Stunde, 
Leinwandweberei, die Braue⸗ hat gut geflaſterte reinliche 
reien und Branntweinbrenne⸗ Straßen und einen Reichthum 
reien, Gerbereien, Papier-, an Fluß⸗ und Quellwaſſer. 
Seifen⸗, Tabak⸗, Salmiak⸗, Sie t in dem 1745 geſtif⸗ 
Krapp und Cichorienfabriken teten Collegio Carolino eine 
bemerkenswerth. Die Seele hoͤhete Lehranſtalt, welche ſich 
und der Mittelpunct des Han⸗ auch im Auslande eines wohl⸗ 
dels iſt die ur Braun: verdienten guten Rufes erfreut. 
ſchweig. Die 240,000 Ein⸗Im Muſeum von Kunſtſachen 
wohner ſind, bis auf 1200 Ju⸗ und Antiken iſt das berühmte 
den und einige Reſte der Wen⸗ mantuaniſche Onyrgefaͤß die 
den, die jedoch Längft ihre ei⸗ Hauptzierde. e een ſind 
genthümliche Sprache und Sit⸗ die hiefigen milden Stiftungen, 
ten abgelegt haben, lauter Teut⸗Armenanſtalten und das große 
ſche und der proteftantifchen | Waiſenhaus. Die mancherlei 
Kirche zugethan, denn es leben Fabriken liefern beſonders ſchö⸗ 
nur 2500 Katholiken und 100 ne lakirte Waaren, Spiegel, 
Herrnhuter unter ihnen. In Tapeten, Strohhuͤte, Tabak, 
Ruͤckſicht auf Bildung ſtehen Eichorien, Salmiak, Glauber⸗ 
fie mit den übrigen Nordteut: falz. Bekannt find die hieſige 
ſchen auf gleicher Stufe. Mumme, Schlackwuͤrſte und 

Braunſchweig, Brun- Honigkuchen. Die hieſigen Meſ⸗ 
suiga, liegt in einer angesIfen find nach denen von Leip⸗ 
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zig und Frankfurt die beruͤhm⸗ am Einfluſſe des gleichnamigen 
teſten in Teutſchland. luſſes in den Bodenſee, mit 
Braunſeiffen, Stadt in] 354 Haͤuſern und 2000 Ein⸗ 
Mähren, mit einem Hoſpitale wohnern; in der Gegend ſtar⸗ 
und 1370 Einwohnern. ker Erdaͤpfel⸗ und Obſtbau, 
Brava San Jouan, ſehr Garnſpinnerei, Leinwand⸗ und 
gebirgige, felſige, den Portu⸗ Kattunweberei, Eiſenwerke, Han⸗ 
gieſen Hobart Inſel am gruͤ⸗ del mit Holzwaaren, hoͤlzernen 
nen Vorgebirge von Afrika, Häufern und Vieh. In der 
worauf 500 Menſchen leben. Nahe der Paß Bregenzerclauſe, 
Bray, Stadt in Frankreich, gegenwartig abgetragen. 
an der Seine; 300 Haͤuſer,, Breiſach, Stadt im Groß⸗ 
2050 Einwohner, Handel mit herzogthume Baden, am rechten 
Getreide und Fiſchen. Rheinufer, ehemals ſtark be⸗ 
Brazzo, Inſel im adriati⸗ feſtigt, mit 2500 Einwohnern, 
ſchen Meere, an der Küfte von Tuch⸗, Eiſen⸗ und Tabaksfa⸗ 
Dalmatien, 13 Quadratmeilen briken. 
groß, mit 18,900 Einwohnern Breitenbach, Markt 
3 1 und 2 Flecken; iſt flecken im Amte Gehren auf 
ſehr gebirgig, aber fruchtbar dem th ne Walde; 435 
an gutem Wein, Safran, Del, | Häufer, 2200 Einwohner, wel⸗ 
8 Mandeln, Suͤdfruͤchten.ſche Holzwaaren und muſikali⸗ 
die Einwohner treiben Sei⸗ ſche Inſtrumente verferkigen, 
den⸗, Bienen» und Schafzucht, eine Porcellanfabrik, in der 
iſchfang, bereiten Kae und Nähe ein Alaun⸗, Schwefel 
iqueur und treiben nicht un⸗ und Vitriolwerk. 
anſehnlichen Handen. Breitenfeld, Dorf bei 
Breckerfelde, preußiſche Leipzig in Sachſen, merkwür⸗ 
Stadt in Weſtphalen, mit Ei⸗ dig durch den entſcheidenden 
en-, Tuch⸗ und Seidenfa⸗ Sieg des proteſtantiſchen Hee⸗ 
riken. er res, unter dem Schwedenkoͤnige 
Brecknock, Stadt im Fuͤr⸗ Gustav Adolph, über den ligui⸗ 
ſtenthume Wales in England, ſtiſchen Feldherrn Tilly. 
am 3ufammenfluffe bes usk“ Breitenbrunn, ungariſcher 
und Hodney; 1200 Haͤuſer, Marktflecken am Neuſiedlerſee, 
8200 Einwohner, Tuchhandel. dem Ne Eſterhazy gehörig; 
Breda, ſtarke Feſtung in 180 Haͤuſer und 1 inwoh⸗ 
den Niederlanden, am Einfluſſe ner. ö 1 
der Merk in die Aa; 1500] Breithorn, 7492 Fuß ho⸗ 
Haͤuſer, 9000 Einwohner, Tuch⸗her Berg in Salzburg, ſuͤd⸗ 
und Hutfabriken, Tabaksbau, weſtlich vom Lofer. 
e Bierbrauereien. Brembato di Sotto, 
Bregenz, Brigantfum, Stadt in der Lombardei; 1800 
eine der aͤlteſten und ehemals Einwohner, Seidenſpinnerei, 
feſteſten Städte Teutſchlands, Eiſenarbeiten. 
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Brembo, Fluß in Italien, ſeum mit Bibliothek, Kunſt⸗ 
welcher an der Graͤnze von und Naturalienſammlung, das 
Veltlin am Berge Morbegno Schauſpielhaus, Krankenhaus, 
entſpringt und in der Nähe von Waiſenhaus, die Stadtbiblio⸗ 
Brembato in die Adda fällt. thek. Im Bleikeller des Doms 

Bremen, freie Handelsſtadt unter dem Chore halten ſich, 
an der Weſer, mit einem 3 der ſcharfen Zugluft halber, die 
Quadratmeilen gem Gebiete, dahin gebrachten Leichen unver⸗ 
worauf 50,000 Menſchen leben, weſt. Die Induſtrie der Ein⸗ 
worunter 35,000 Lutheraner wohner befaßt ſich hauptſaͤchlich 
und 15,000 Reformirte, die noch mit Webereien, Zuckerſiedereien, 
jetzt politiſch ſehr getrennt ſind. Tabak-, Leder⸗ und Hutfabri⸗ 
Die geſetzgebende Gewalt übt ken, ſie verfertigen Stärke, 
der Bürgerconvent, die voll⸗ Bleiweiß, Bremergrün, Kar⸗ 
ziehende der aus 32 Mitglie- ten, Spiegel. Der Handel iſt 
dern beſtehende Senat, der nur ausgebreitet, beſonders zur See, 
aus Reformirten beſteht. Die mit Wein, Zucker, Caffee, Ta⸗ 
Stadt zählt 5880 Haͤuſer und bak und andern Colonialarti⸗ 
39,000 Einwohner. Die cher keln. Auch gehen 11 725 Schif⸗ 
maligen Feſtungswerke find ge⸗ fe auf den Wallſiſch⸗ und Haͤ⸗ 
ſchleift und in einen ſchoͤnenfringsfang aus. Zur Befoͤrde⸗ 
engliſchen Garten umgewandelt, rung der wiſſenſchaftlichen Bil⸗ 
we 95 die Altſtadt in einem dung dienen zwei Gymnaſien 
Halbcirkel von einem Weſerufer und eine phyſikaliſche Heſellſchaft. 
zum andern umgiebt, allenthal-| Bremerlehe, Flecken im 
en fließendes Waſſer und breite Koͤnigreiche Hannover, nahe an 
reinliche Gaͤnge hat, die zwi⸗ der Weſer, mit einem kleinen 
ſchen Sonne und Schatten die Hafen, 269 Häusern, 1550 
Wahl frei laſſen. Er hat vor Einwohnern, welche Schifffahrt 
jedem Thore einen mit Tan⸗ und Handel treiben. 
nen bepflanzten geſchütten Plag“ Bremervörde, Flecken im 
2 Spazierengehen der Grei⸗ Koͤnigreiche Hannover, an der 

und mehrere Spielplaͤtze fur Oſte, mit 211 Haͤuſern, 1600 
Kinder. Die Nachtigall hat ſich Einwohnern, welche ſich vom 
ier ein rn An dieſen Park Schiffbau ernähren. 

oßen die ſchoͤnſten Haͤuſer, faſt] Brendola, Dorf in der 
alle neue erbaut, mit einer Lombardei, Delegation Vicenza, 
weiten Fernſicht auf den Fluß, mit 2200 Einwohnern. a 
die Stadt und die Wieſen. Die Brenner, Mons Pyri- 
Hauptgebäude der Stadt ſind: oa eus, 6365 Fuß hoher Berg 
das 1405 erbaute Rathhaus in Tyrol, zwiſchen Innsbruck 
mit feinem Rheinweinkeller, das und Sterzing, über welchen 
vormalige Palatium des Erz⸗ eine Handelſtraße führt. Hier 
biſchofs, die Börfe, der Schü: iſt die Waſſerſcheide des Inn 
ting, das 1801 errichtete Mu⸗ und der Etſch. An ſeinem Fu⸗ 
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ße iſt der Paß Lueg, wo die fabrik für Armaturſtüͤcke aller 
Meilenſteine von Maximin und Art im Geſchmacke des Orients. 
Maxentius noch ſtehen, der er⸗ Noch gegenwärtig ſind die hie⸗ 
ſtere vom Jahre 236, dem Sie⸗ figen Slnten und Klingen bes 
gesjahre über die Alemannen, ruͤhmt; weniger bedeutend die 
das genaue Maß 130 roͤmiſcher Oel⸗, Barchent⸗, Leinwand ⸗, 
Meilen nach Augsburg anzeigt. Tuch⸗, Seiden⸗ und Papier⸗ 
Im Jahre 1809 war der Bren⸗ fabriken. Viel Seide, Wein, 
ner die Hauptſtellung fuͤr die Flachs und Tuch geht von hier 
Vertheidigung Tyrols, wo die ins Innere. Der Vegetations⸗ 
Baiern und Franzoſen mehr: reichthum iſt hier bei der oſſe⸗ 
mals zuruͤckgeſchlagen wurden. nen Lage nach Süden und den 
Breno, Bre, Flecken in kuͤnſtlichen Bewaͤſſerungen ſehr 
der Lombardei, unweit Berga⸗ groß, den der Fleiß der Land⸗ 
mo, mit einer Citadelle, 1860 pachter ſchon von Alters her 
Einwohnern und bedeutenden zu benutzen ſtrebt. Dem ehe⸗ 
Eiſenfabriken. maligen Banditenweſen haben 
Brenta, Medoacus, die franzöfifche und jetzige oͤſt⸗ 
Fluß im Venetianiſchen, ent⸗ ——— Regierung ein Ende 
ſpringt aus den Seen Caldo⸗ gemacht. 2 
nazzo und Levico im fühle] Breslau, Vratislavia, 
chen Tyrol, wird durch das Budorgis, Hauptſtadt in 
Hinzutreten des Bachiglione Schleſien, am Einfluffe der Oh⸗ 
ſchiffbar und ergießt ſich in lau in die Oder, mit 4440 Haͤu⸗ 
drei Armen unterhalb Padua |jern und 86,000 per a 
ins adriatiſche Meer. worunter 54,000 Proteſtanten 
Brenz, kleiner Fluß, wel⸗ und uͤber 4700 Juden. Sie 
cher bei Koͤnigsbrunn in Wuͤr⸗ hat 5 Vorſtaͤdte und an der 
temberg entſpringt und zwiſchen Stelle der alten, 1807 durch 
Dillingen und Gundelfingen in die Franzoſen geſprengten Fe⸗ 
die Donau fallt. ſtungswerke ſeit 1814 ſchoͤne 
Brescia, Fabrikſtadt in der Spaziergaͤnge. Unter den Ge: 
Lombardei, am Fuße eines Ge⸗ baͤuden ragen vorzüglich das 
birges, an den Fluͤſſen Mella Rathhaus und die auf der Sand⸗ 
und gr zwiſchen dem Gar⸗ inſel gelegene Kreuzkirche here 
da; und Iſeoſee, mit einer auf vor, welche herrliche Denkmaͤ⸗ 
hohen Felſen gelegenen Citadel⸗ ler aͤlteſter teutſcher Baukunſt 
le, 3483 Haͤuſern und 31,000 ſind; außerdem das jetzige Uni⸗ 
Einwohnern. Sie hat eine verſitaͤtsgebaͤude, welches ches 
prächtige Kathedrale, Biblio: mals die Burg war, der Dom, 
thek, philharmoniſche Geſell⸗ die Auguftiner=, Jeſuiter⸗ und 
ſchaft, ein Münzcabinet und Eliſabethenkirche. In letzterer 
großes Theater. In dieſer Stadt, haͤngt eine ſehr große Glocke. 
von Alters her Armata genannt, Unter den oͤffentlichen Plaͤtzen 
und in Bergamo war die Haupt⸗ iſt der Zauenzienplag mit der 
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Bildſaͤule Tauenzien's der be⸗ Stadt in Frankreich am Fluß 


merkenswertheſte. Unter 


Iron, im Departement Eure; 


Lehranſtalten find 4 Gymnaſien 388 Haͤuſer, 1900 Einwohner, 


und die 1702 geſtiftete, im Jahre Eiſenbergwerke, 


1811 erneuerte Univerſitaͤt, an 
welcher für die Wiſſenſchaft mit 
regem Eifer beſeklte Lehrer wir⸗ 
ken. Breslau beſitzt eine Stern⸗ 
warte, 14 oͤffentliche Biblio⸗ 
theken, 5 Muͤnzſammlungen, 
manche * 1 Werke der 
bildenden Kunſt in Privatſamm⸗ 
lungen, eine Bau⸗ und Zeichen⸗ 
ſchule, Blinden » und Taubſtum⸗ 
meninſtitut, ein Schullehrerſe⸗ 
minarium, einen botaniſchen 
Garten, ausgezeichnete milde 
Stiftungen, viele Fabriken und 
Manufacturen, worunter die 
wichtigſten find: eine Stuͤckgie⸗ 
ßerei, Buchdruckereien, die Zu⸗ 
cker⸗, Tabaks⸗, Eiſen⸗, Sei: 
den⸗, Tuch⸗ und Goldfabriken. 
Der Handel iſt ſehr bedeutend 
mit Leinwand und Tuch, be⸗ 
ſonders werden die zwei jaͤhr⸗ 
lichen Wollmaͤrkte von weit her 
zahlreich beſucht. 0 
Breſt, Brestum, ſtark 
befeſtigte Stadt im ehemaligen 
Bretagne, an der Weſtkuͤſte 
von Frankreich, mit 2600 Haͤu⸗ 
ſern und 28,000 er e 
Der Hafen iſt ſehr geräumig 
und faßt 500 Kriegsſchiffe. Im 


Hutfabriken 
und Stuͤckgießerei. f 

Bretten, Stadt im Murg⸗ 
kreiſe des Großherzogthums Ba⸗ 
den; 350 Häufer, 2600 Ein⸗ 
wohner. 

Breuberg, hohes Berg⸗ 
ſchloß am Fluſſe Mümling im 
Großherzogthume Heſſen. 

Brezno- Bänya, Bri⸗ 
fen, ungariſche freie Stadt im 
zoler Comitate, in einer Ebene, 
am Fluſſe Gran, mit gen 
und Wäldern umgeben, welche 
den Reichthum derſelben aus⸗ 
machen; ſie zählt 381 Haͤuſer 
und 3827 Einwohner, groͤßten⸗ 
theils Slawen, welche Ackerl iu 
und Schafzucht treiben und den 
in ungarn allgemein geſchaͤtz⸗ 
ten Brinſenkaͤſe verfertigen und 
weit und breit verführen. Uns 
ter den Gebäuden zeichnen ſich 
das große ſchoͤne Rathhaus und 
eine im altteutſchen Style er⸗ 
baute Kirche aus. In der um⸗ 
liegenden Gegend befinden ſich 
cameraliſche Gold⸗ und Silber⸗ 
gruben, die ehemals ſehr er⸗ 
giebig waren. 

Brezowa, Rima Bre⸗ 


Arſenale arbeiten immer 300036, ungariſches Dorf im goͤ⸗ 
Galeerenſklaven. Hier iſt auch moͤrer Comitate; 65 Hauſer, 
eine Navigations⸗ und Inge⸗ 503 Einwohner. Glas huͤtten 
nieurſchule. Die Fiſchereien ſind und Eiſenhochöfen, Fundort 
beträchtlich, beſonders der Sar⸗ | großer Kryſtalle und Topaſe. 
dellenfang. Der Handel iſt un.“ Brian gon, Brigantia, 
bedeutend und beſchraͤnkt ſich Stadt an der Duranze im 
blos auf Wein, Bier und franzöſiſchen Departement der 
Branntwein. Ober⸗Alpen; 3000 Einwohner, 

Breteuil, Britolium, u und Kryſtallfa⸗ 

7 ** 
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brik, Fundort der Kreide von fenden Fahrzeuge, welche 6 bis 
Briancon. 8 Laſten tragen, werden blos 
Briansk, ruſſiſche Stadt von einem einzelnen Menſchen 
an der Desna, im Gouverne⸗ gefuͤhrt. 
ment Orel; 580 Häufer, 4000| Bridgewater, 1) nord 
Einwohner, Gewehrfabrik, Glas- amerikaniſche Stadt im Frei⸗ 
huͤtten. N faate weh Cin am Town 
Briare, Stadt im franzö⸗ River; 6500 Einwohner, Ei⸗ 
ſiſchen Departement Loiret, am ſenfabriken, Zeugmanufacturen. 
Anfange eines Canals, welcher 2) Nordamerikaniſche Stadt im 
die Loire mit der Seine ver⸗Staate Neu⸗ Pork; 2900 Ein: 
bindet; 355 Häufer, 1700 Ein⸗ wohner. 3) Nordamerikaniſche 
wohner. 2 5 Stadt im Staate Neujerfeis 
Bridbir, illvriſches Dorf 3000 Einwohner, Bergbau. 
im Bezirke Fiume; hat 27004) Stadt in England, am Per⸗ 
Einwohner und erzeugt jaͤhr⸗(rot, mit 5000 Einwohnern; 
lich 18,000 Eimer Wein. ſobſchon 12 engliſche Meilen vom 
Brickfield, britiſche Nie⸗ Meere entfernt, hat ſie doch 
derlaſſung auf Neuholland, wo den Vortheil der Fluth, for 
arg und Toͤpfergeſchirr ver⸗ daß Schiffe von 200 Tonnen 
tigt wird. bis zur Stadt gelangen koͤn⸗ 
Bridgenorth, Stadt an nen. Faſt alle engliſche Secten 
der Severn in England; 950 leben hier unter einander und le⸗ 
Haͤuſer, 4500 Einwohner, Ge⸗ſben vom Handel; auch iſt hier 
wehrfabriken, Eiſenwerke, Pul⸗ eine Meſſinghuͤtte und Sihn 
en et gießerei. 
und Schifffahrt. Brieg, Bre 1 
5 ga, Stadt in 
Bridgete wen, Stadt auf Schleſien, am linken Ufer der 
der weſtindiſchen Inſel Barba⸗ Oder; hat 596 Häufer und 
dos, mit einem vortre lichen 10,500 nwohner Manufac⸗ 
su, 1500 Häufern, 14,500 turen in Kattun, Leinwand, 
inwahnern,Schiſſzwerften und Tuch und Spigen, Wachsblei⸗ 
Gotonialwanrenhandel. _; che, Tabak, Cichorien⸗ und 


Bridgewater⸗ Canal h 
Canal in England, welcher die N 4 wichtige 


Trent mit der Severn verei⸗ Viehmaͤrkte, einigen Weinbau. 
nigt; ift an einigen Stellen. Briel, kleines Pfarrdorf 
durch Felſen gehauen, an an⸗ bei Mödling in Unteröftreich ; 
dern durch Mauerſteine gewölbt, Muſſelinfabrik, aͤußerſt roman: 
und erhält da, wo er unter an und durch Kunſtanlagen 
der Erde fortgeht, durch Oeff⸗ ſehr verfchönerte Gegend. 
nungen in dem darüberſtehenden Briel, ſtark befeſtigte Stadt 
Berge Luft und Licht. Seine in Holland, an der Mündung 
Breite beträgt 18, und die der Maas, mit einem geräu⸗ 
Tiefe 3 Fuß. Die darin ſchif⸗Imigen Hafen, 940 Häufern und 


„ 
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3200 Einwohnern, welche ftarfe] Königs von England, welcher 
Fiſcherei treiben. 4 als Prinzregent, aus irgend 
Brienne, Castrum einer geheimen Urſache, auf den 
Brienniun, Stadt in Frank⸗ Einfall kam, hier das Seebad 
reich, an der Aube; 285 Haͤu⸗ zu gebrauchen, ſich daſelbſt fo 
ſer und 3200 Einwohner, Fa⸗ wohlgeſiel, daß er alle Jahre 
briken und Weinbau. In der Kara eine prachtvolle 
ehemaligen Militairadelsſchule Sommerwohnung erbauen ließ 
8 Brienne le Chateau machte und auf dieſe Art auch die 
onaparte die erſten Studien Großen feines Hofes veranlaß⸗ 
in der Kriegskunſt, und am te, hier ihren Sommeraufent⸗ 
29. Januar 1814 lieferte Na⸗ halt zu nehmen. . 
poleon hier den Verbündeten] Brignoles, Brinolium, 
eine blutige Schlacht, in wel⸗ Stadt in Frankreich, in der Pro⸗ 
er er zwar für den Augen⸗ vence; 5500 Einwohner, Ger⸗ 
blick obſiegte, aber in den fol- bereien, Tuchmanufacturen, Sei⸗ 
genden Tagen durch Uebermacht | fenfiedereien, Seidenſpinnereien, 
genoͤthigt wurde zuruͤckzuwei⸗ Branntweinbrennereien, Pa⸗ 
chen. pier⸗ und Walkmuͤhlen. In 
Brienz, ein anſehnliches der Gegend wachſen vortreffli⸗ 
Pfarrdorf im Schweizercanton che Pflaumen. 
Bern, am 3 Stunden langen Brilon, preußiſche Stadt 
0 aa Die auf den hie- in Weſtphalen; 396 Häufer, 
ſigen Alpen bereiteten Ke And 2800 Einwohner, Leinweberei, 
ſehr gefücht und gehen Häufig unbedeutende Meſſingfabrik, 
außer Landes. 15 Blei⸗ und Galmeygruben. 
Brieſau, Stadt in Mähren, Brindiſi, Brundusium, 
mit 720 Einwohnern, welche fei- eine uralte Seeſtadt in der nea⸗ 
nes Weizenmehl verfertigen. politaniſchen Provinz Otranto, 
Briey, Stadt im Kent mit 5900 Einwohnern, welche 
ſiſchen Departement der Mo: ſtarken Küſtenhandel und Oel⸗ 
fel; 130 Häufer, 1700 Ein⸗ bau treiben. = 
wohner, Tuchmanufacturen,, Brinon, Stadt im franzoͤ⸗ 
Faͤrbereien und Gerbereien. ſiſchen Departement Honne; 
Brighton, eines der bez 415 Häufer, 2400 Einwohner, 
rühmteſten Seebaͤder an der Holzhandel, Lederbereitung. 
Suͤdkuͤſte von England, war Brioude, Stadt im fran⸗ 
vor An RR ein zoͤſſchen Departement Ober: 
unbekanntes Fiſcherdorf. Jetzt Loire; 906 Häufer, 5500 Ein- 
ſind hier ein lige d, treff wohner, Tuchwebereien. 
liche Anlagen, 1324 Haͤuſer Brisbane, großer Fluß 
und 35,000 Einwohner. Sei⸗ auf Neuholland, iſt an der 
ne ſchnelle Aufnahme verdankt Mündung 1 Meile breit. 
dieſer Ort einzig und allein Brisgau, Breisgau, 
der Vorliebe des gegenwartigen Brisgovia, einer der geſeg⸗ 


* 
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nölften Landſtriche in Teutſch⸗ beguͤnſtigt und in den Stand 
land, zwiſchen dem Schwarz⸗ geſetzt werden, ihre Waaren 
walde und Rhein; zaͤhlt auf bedeutend wohlfeiler als andere 
einer Flaͤche von 60 Quadrat⸗ Orte zu liefern. Briſtol be⸗ 
meilen 140,000 Einwohner, ſchaͤftigt in ſeinem Handel mit 
17 Städte, 10 Flecken und 440 Irland und Weſtindien uͤber 
Doͤrfer. Die Gebirgsgegend 2000 Schiffe und nimmt auch 
hat Holz und Viehzucht, das Antheil an der Fiſcherei bei 
flache Land Wein, alle Getrei⸗ Neufoundland. Die Stadt hat 
dearten und Hanf. Neben dem 7 Banken, eine Boͤrſe, ein Ins 
Bergbau auf Silber, Blei und ſtitut fuͤr Chemie und Phyſik, 
Eiſen herrſcht in den Waldge⸗ 32 Hoſpitaler ꝛc. In der Nähe 
genden viel Gewerbfleiß, wo ſind ſtark beſuchte heiße Quellen. 
die bekannten hoͤlzernen uhren Briſtol⸗Bay, ein von 
in Menge verfertigt und durch Cook entdeckter großer Meer⸗ 
ganz Europa, ſelbſt nach Aſien buſen an der Nordweſtkuͤſte 
und Amerika gefuͤhrt werden. von Amerika. 5 
Das Breisgau war eine der Brive, la Gaillarde, 
aͤlteſten Befisungen des Hau⸗Brives, franzoͤſiſche Stadt 
ſes Habsburg, welche durch im Departement Correze; liegt 
den Frieden von Luneville (9, 1 einer Inſel der Correze, 
Febr. 1801) verloren ging. hat 985 Häufer, 5800 Ein: 
Briſtol, nach London und wohner, Seidenmanufacturen, 
Liverpool die wichtigſte Handel⸗ Wachsbleichen, Kupferarbeiten. 
ſtadt in England, am Einfluſſe Brivieska, Stadt in der 
des Avon in die Severne, mit ſpaniſchen Provinz Burgos; 
16,000 Haͤuſern und 88,000 2500 Einwohner, Wein⸗ und 
Einwohnern. Sie ſoll bereits Oelbau. 
400 Jahre vor unſerer Zeit Brixen, Mons Sabio- 
rechnung exiſtirt haben. Im na, ſchoͤne Stadt in Tyrol, im 
11. Jahrhunderte wurde hier Puſterthal, am Fuße des Bren⸗ 
ein Markt fuͤr den Sklaven⸗ ner und Zuſammenfluſſe des 
handel gehalten, und ſchon un⸗Eiſack und der Rienz; hat 4500 
ter Heinrich II. (1189) galt ſie Einwohner, einen fuͤrſtlichen 
für eine reiche und anſehnliche Palaſt, ſchoͤne Domkirche, Gym⸗ 
Stadt. Ihren Hauptflor er⸗Haſium, eine Tabaks fabrik, ſtar⸗ 


reiche Kohlenbergwerke, wo⸗ budda in Vorderindien, mit 
durch die Fabriken / g 
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und wichtigen Baumwollenma⸗ tem Obſt, Leder u. ſ. w. nach 
nufacturen. . Rußland und der Tuͤrkei. Der 
Brocken, Blocksberg, Kleinhandel iſt in den Haͤnden 
der hoͤchſte Berg des noͤrd⸗ der Juden, die ſoliden Hand⸗ 
lichen Teutſchlands, auf dem lungshaͤuſer gehoͤren den teut⸗ 
Harze, welchen er in 2 Thei⸗ ſchen Einwohnern. 
le theilt; iſt 3500 Fuß hoch, Brohl, Dorf in Rheinpreu⸗ 
beſteht ganz aus Granit, ſeine ßen; 610 Einwohner, Papier⸗ 
Oberflache iſt auch mit großen und Traßmühlen. 
Granitſtuͤcken wie beſaͤt, undd Bromberg, preußiſche 
auf der Kuppe ſteht ſeit 1800 Stadt im Großherzogthume Por 
zur Bequemlichkeit der Reiſen⸗ ſen, an der ſchiffbaren Brahe, 
den ein 180 Fuß langes, aus Gra⸗ mit 600 Haͤuſern und 7600 
nitbloͤcken erbautes Wirthshaus. Einwohnern. Tuch⸗, Zeug ⸗ 
Brockenbay, eine Bai mit und Strumpfmanufacturen, 
vielen Buchten an der Oſtkuͤſte Schoͤnfaͤrberei, Zuckerſiederei, 
von Neuholland, Gerberei, Handel mit Getrei⸗ 
Brockenhagen, preußi⸗ de, Leder und Wolle. Hier 
ſcher Flecken in Weſtphalen; faͤngt auch der Netzcanal an, 
400 Häufer, 2200 Einwohner, welcher die Brahe mit der Ne⸗ 
Hanfbau und Garnſpinnerei. tze, und ſomit die Weichſel, 
Brockhauſen, preußiſcher Oder, Spree, Havel und Elbe 
Flecken in Weſtphalen; reich⸗ verbindet. Er traͤgt 4 bis 600 
haltiges Salzwer GCentner ſchwere Nahen, 
Brod, Marktflecken und Fe Bronte, Flecken auf Sici⸗ 
ſtung an der Sau in Slavo⸗ lien, im Val di Noto, mit 6000 
nien; 3700 Einwohner, Con⸗ Einwohnern, welche grobe waſ⸗ 
tumazhaus, lebhafter Verkehr ſerdichte Tücher, gute Leinwand 
mit der Tuͤrkei. und Papier liefern und jaͤhr⸗ 
Brodera, Broda, Han⸗ lich 10,000 Scudi vom Han⸗ 
delsſtadt in Vorderindien, im del mit Piſtazien und Mandeln 
Lande der Maratten; Kattun⸗ ziehen. 8 
manufacturen, ſtarker Handel! Brosz, Szäsz⸗Väros, 
mit Indigo. N koͤnigliche Freiſtadt im ſaͤchſi⸗ 
Brody, wichtige Commer⸗ ſchen Stuhle in Siebenbürgen; 
cialſtadt in Oſtgallizien, an der 2200 Einwohner, Gymnaſium, 
Graͤnze von Rußland, mit ei⸗ Wein⸗, Obſt⸗ und Getreidebau. 
nem Schloſſe, 2600 Häufern| Brotterode, kurfuͤrſtlich 
und 22,000 Einwohnern, worun⸗ heſſiſcher Marktflecken am Fuße 
ter 17,000 Juden. Die Stadt des Inſelberges bei Schmalkal⸗ 


f 
ſehr anſehnlichen Handel mit wohner, Tabaksbau, verſchie⸗ 
Vieh, Pferden, „ Doz dene Eiſenfabriken, Handel mit 


— 
ten, Pelzwerk, Anis, gedoͤrr⸗ Bruch ſal, Stadt im Groß 
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herzogthume Baden, am Fluffe| flecken an der Regnitz, mit 1000 
Salza, mit einem ſchoͤnen Schloſ⸗¶ Einwohnern, welche ſtarken 
fe, 800 Haͤuſern und 5450 Ein⸗Tabakbau treiben. 
wohnern. Die Stadt hat gut Brückenau, kleine Stadt 
eingerichtete Salinen, welche im baierſchen Untermainkreiſe, 
jaͤhrlich 7000 Centner Salz lie⸗ am Fuße des Rhoͤngebirges und 
fern, eine Eſſigſiederei, Handel Fluͤßchen Sinn, mit 240 Haͤu⸗ 
mit Tuch, Leder, Glas, Steingut, ſern und 1340 Einwohnern. 
Eiſen⸗ und Zinnwaaren. < Der hieſige ſtark beſuchte Ge⸗ 
Bruck, Pons Arulae, ſundbrunnen ift eine Einrichtung 
Stadt im Schweizercanton Aar⸗ neuerer Zeit, daß er aber ſchon 
vor Alters benutzt geweſen, be⸗ 
it weiſen Einfaſſungen und Roͤh⸗ 
ren, die man vorgefunden, als 
man den Boden aufgrub. Das 
Waſſer ſaͤmmtlicher Quellen iſt 
ganz rein und hell, friſch und 
wohlſchmeckend, es enthaͤlt in 
Teutſchland macht den Ort 1 Pfunde: ſalzſaures Natron 7 
Gran, kohlenſaures Natron 14 
Gran, ſchwefelſauren Kalk 17 
Gran, ſchwefelſaure Talkerde 
12 Gran, Eifenoryd 2% Gran, 
ift ſomit ein alkaliſch⸗ ſaliniſches 
Stahlwaſſer, welches viel Koh⸗ 
lenſaͤure enthaͤlt und in Kruͤgen, 
die gut verwahrt find, ſich 6 bis 
7 Jahre lang haͤlt. Es iſt be⸗ 
ſonders heilſam bei Hypochon⸗ 
drie, Hyſterie, Kraͤmpfen, Ner⸗ 
venſchwaͤche, maͤnnlichem Uns 
vermoͤgen, bei Gebaͤrmutter⸗ 


den lebhaft. i Reini, S , 
4 San e ch alf e Schwei⸗ 
Geſchmei if 


Specereiwaaren. 


N Brügge, Brugae, befeſtig⸗ 
Bruck, baierſcher Markt f 


te Stadt in der niederlaͤndiſchen 
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Provinz Weſtflandern ; iſt durch den und eines Biſchofs, hat 
Canaͤle mit Gent, Oſtende und ein Gymnaſium, ein Fraͤulein⸗ 
andern Orten verbunden, hat ſtift, 6 Pfarrkirchen, ein Thea⸗ 


6000 Haͤuſer, 34,250 Einwoh⸗ 
ner, eine Akademie der Maler, 
Bildhauer und Baukunſt, eine 
Geſellſchaft fuͤr die Nationalli⸗ 
teratur, den Ackerbau, und eine 
Navigationsſchule, viele Fabri⸗ 
ken, Schiffswerfte, Fiſcherei 
und Handel. In der Haupt⸗ 
kirche find die prachtvollen Mau⸗ 
ſoleen Karl des Kühnen und 
der Maria von Burgund. Die⸗ 
ſe Stadt war ehedem der Haupt⸗ 
ſtapelplatz des nordiſchen Han⸗ 
dels, gleich Venedig die reichſte 
Handelsſtadt, bis die Entdeckun⸗ 
gen der Portugieſen dem Welt⸗ 
handel eine andere Richtung ga⸗ 
ben und dieſe Staͤdte aus dem 
Mittelpuncte des Verkehrs ver⸗ 
draͤngten; hier wurde 1430 der 
Orden des goldenen Vließes ge⸗ 
ſtiftet. 1 15 J 
> Brühl, Stadt in Rheinpreu⸗ 
ßen, mit einem ſchoͤnen Schloſſe, 
278 Häufern und 1550 91 ce 
Brumow, Stadt in Maͤh⸗ 
ren, mit 1170 Einwohnern, ei⸗ 
nem alten Schloſſe, Kreide⸗ 
und Glasfabriken. 

Brünn, Brunna, Haupt: 
ſtadt Maͤhrens, am Einfluffe der 
Zwitta in die Schwarza, mit 
1750 Haͤuſern und 31,000 Ein⸗ 
wohnern; iſt mit Graben, Wall 


und Bafteien umgeben und hat reiche Palaͤſte und herrliche 


ter, einen forſtbotaniſchen Gar⸗ 
ten, viele wohlthaͤtige Anſtal⸗ 
ten; auch beſindet ſich hier das 
Franzensmuſeum und die maͤh⸗ 
riſch⸗ ſchleſiſche Ackerbaugeſell⸗ 
ſchaft. Brünn iſt ein ſtarker 
Gewerb⸗ und durch Speditio⸗ 
nen der wichtigſte Handelsort 
in Mähren. 12 Tuchmanufactu⸗ 
ren und 19 Tuchmachermeiſter 
zeichnen ſich durch feine Waa⸗ 
ren aus. Außerdem giebt es 


Faͤrbereien, und Manufacturen 
in Seidenzeugen, 
Seife, Wagenſchmiere, Leder, 


Harasband, 


Kattun, Muſſelin. 3 Buch⸗ 
handlungen und drei Buchdru⸗ 
ckereien ſorgen für die literari⸗ 

ſchen Beduͤrfniſſe. a 
Brüffel, Bruxelle, 
Bruxellae, nach Amſterdam 
die wichtigſte Stadt im Köͤ⸗ 
nigreiche der Niederlande; hat 
9 Haͤuſer und 78,000 Ein⸗ 
wohner, iſt von vielen Cana⸗ 
len durchſchnitten und mittelſt 
derſelben mit dem Fluſſe Sen⸗ 
ne und dem großen Scheldeca⸗ 
nale verbunden. Obſchon auf 
ungleichem Boden gelegen, wel⸗ 
cher die Anlegung einer ſchoͤnen 
Doppeltreppe von 50 Stufen 
mitten in der Stadt erlaubte, 
iſt es doch ſchoͤn gebaut, ae 
z 


ein zum Theil abgetragenes, 800 fentliche Gebäude. "Die Ober: 
Fuß hohes, Bergſchloß, den ſtadt, mit dem 4 Stunde im 
Spielberg, welcher zum Staats: |Umfange haltenden Park, hat 
92 18 e dient. Die Stadt eine geſunde Lagez im Parke 
at 10 Vorſtaͤdte, iſt der Sig ziehen die Statuen von weißem 
des maͤhriſch⸗ ſchleſiſchen San: | Marmor in der grünen Allee 
desguberniums, der Kreisbehoͤr⸗beſonders die Aufmerkſamkeit 
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auf ſich. Die ehemaligen Fes genen Lande gegen vormals, 
ſtungswerke find geſchleift, und weil die gegenwärtigen nieder⸗ 
das ee + 1817 erbaute laͤndiſchen Zollanſtalten nicht 
Schloß des Koͤnigs, welches mit derſelben Strenge die Con⸗ 
durch den Brand von 1821 ſehr currenz der engliſchen Induſtrie 
beſchädigt worden war, iſt be⸗ abwehren wie die ehemalige 
reits wiederhergeſtellt worden. kaiſerlich⸗franzoͤſiſche Douanen⸗ 
Große Plaͤtze find: der Koͤnigs⸗„ linie. An rohen Landespro⸗ 
Michaelis⸗, der Sandplatz und ducten wird aus den I 
große Markt, ein regelmäßiges] Niederlanden über Brüffel viel 
Parallelogramm mit fehr ver⸗ Getreide, Kleeſaamen, auch 
ſchiedenen, aber ſchoͤnen Faça⸗ Bauſteine, theils in die noͤrdli⸗ 
den geſchmuͤckt. Die Michae⸗ chen Provinzen, theils ins Aus⸗ 
liskirche und die der heiligen land geführt. Sehenswerth iſt 
Gudula ſind die größten, An⸗ die im nahen Dorfe Laecken vor 
dere Merkwürdigkeiten ſind: 40 Jahren von der Erzherzo⸗ 
das Waiſenhaus, Hoſpital, die gin Chriſtine erbaute Sommer⸗ 
Akademie der Wiſſenſchaftenfreſidenz, deren angenehme Lage 
und Künfte, die Geſellſchaft fuͤr auf einem ‚Hügel eine freie Aus⸗ 
Medicin und Naturforſchung, ſicht auf die reiche große Stadt 
eine Kunſtſchule, Öffentliche Ge⸗ und die mit gut gebauten Doͤr⸗ 
maͤldeſammlung, 1 phyſikaliſches fern und lieblichen Landhaͤuſern 
und Naturalien⸗Cabinet, eine] beſetzte Gegend gewährt. Auch 
Bibliothek von 50,000 Bän⸗ iſt der hier befindliche ſchoͤne 
den und 2000 Handſchriften, Park der gewöhnliche Sammel⸗ 
ein botaniſcher Garten und mu⸗ platz der brüffeler ſchoͤnen Welt. 
ſikaliſcher Verein. Die ehemals rüx, Moſt, Pons, 

een Spitzenfabri⸗ boͤhmiſche Stadt im 8 

en haben durch die englifchen Kreiſe; iſt ſchoͤn gebaut, hat 
Spitzenfabriken ſehr verloren.] 3 5 5 70 und ein 7 
Auch die Fabriken in Camelott, Rathhaus, 4 Kirchen, 1 Gym⸗ 
Borten, Gold⸗ und Silberdraht, naſium, eine Comthurei des 
Blonden, Tuch, ſeidenen, baum⸗Kreuzordens mit dem rothen 
wollenen und wollenen Zeugen, Stern; die 2300 Einwohner 
Huͤten, Papier, Glas, Seife, treiben Baumwollenwebereien 
Licht, Wachsleinwand, Tape⸗ und bereiten aus ſedlitzer Waſ⸗ 
ten, Spielkarten, Falence, ſer viel Bitterſalz. 

Ake, Scheidewaſſer, Vitr Brumath, Brunt, Markt⸗ 
oloͤl, Leder, Galanteriewaa⸗ flecken im Elſaß, mit 2700 Ein⸗ 
ren, Kutſchen, Eiſenblech, Ta⸗ wohnern. 
bak und Zucker haben durch die Brundt, altes feſtes Berg⸗ 
Trennung Belgiens von Frank⸗ ſchloß in Croatien, im carl⸗ 
reich an Abſaß nach letzterm ſtaͤdter Kreiſe. ; 
Lande viel verloren und ſelbſt! Brunecken, Brunegg, 
einen geringeren Abſatz im ei⸗ Stadt im Puſterthale in Tyrol, 
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am Fluſſe Rienz, mit 1500 fßen Bucharei, am Fluſſe Sogd; 
Einwohnern, einer Maͤdchen⸗ ausgebreiteter Handel, Seifen: 
ſchule und Baͤdern. ſiedereien und Baumwollenma⸗ 
Brunn, Dorf in Unterdoͤſt⸗ nufacturen. 
reich, 2 Meilen von Wien, mit Bucharei, große, Suͤd⸗ 
1150 Einwohnern und treffli⸗Dſchagatai, ein hochgelege⸗ 
chem Weinwachs. nes, aber fruchtbares und zum 
Brunnen, Marktflecken in Theil wohlangebautes, gut be⸗ 
Holſtein, an der Mündung der voͤlkertes, mit vielen Canaͤlen 
Elbe, mit einem Hafen. durchſchnittenes Land, auf der 
Brunnsbüttel, Markt⸗ Weſtſeite des Muſtag; enthält . 
flecken in Holſtein, an der Muͤn⸗ 20,000 Quadratmeilen und 2 
dung der Elbe, mit einem Hafen. bis 4 Millionen Einwohner, 
runtrut, Poren⸗ die aus usbeken und Tadſchiks 
trug, Brundusia, wohlge⸗ beſtehen. Erſtere find Noma⸗ 
baute Stadt im Schweizercan⸗ den und die herrſchende Claſſe, 
ton Bern; 500 Haͤuſer, 2000 letztere die Dienenden, welche 
Einwohner, gute Gerbereien, ſich mit Handwerken, Ackerbau 
Tuch⸗ und Waffenfabrik; auf und Handel beſchaͤftigen. Sie 
einem Huͤgel neben der Stadt ſtehen unter einem Chan und 
liegt das Schloß, ehemals Re⸗ werden despotiſch regiert. Die 
ſidenz des Biſchofs von Baſel. vornehmſten Producte beſtehen 
Brzesc, ruſiſche Kreisftabt in Goldſand, Reiß, 2 . 
am Bug, im Gouvernement] Obſt, Safran, Saflor, „ 
Grodno, mit einem Schloſſe, Wein, Rhabarbar, Baumwol⸗ 
2000 Einwohnern, worunter le, Hanf und Flachs. Haupt⸗ 
viele Juden; Pelz⸗, Honig- gewerbe find Seiden ⸗ und 
und Flachshandel. Bauwollenmanufacturen. Der 
Brzeczany, Kreisſtadt in Handel wird mittelft Caravanen 
Gallizien, an einem See; 800 Haͤu⸗ nach China, Indien, Perſien 
ſer, 4870 Einwohner, Gymna⸗ und Rußland getrieben, und 
ſium, Gewehrfabrik, Bienenzucht. Gegenſtaͤnde deſſelben find: 
Bubainen, Dorf in Preu⸗ Pferde, Schafe, Haͤute, Filze, 
ßen, am Pregel, mit großen Müh: | Zeuge, getrocknete Früchte, Ro: 
lenwerken. finen, Goldſand und Edelſteine. 
Buccari, illyriſcher Markt: 2) kleine, Oſt⸗Oſchagatai, 
flecken im fiumer Kreiſe, mit Kara⸗Kitai, Kurſar, wird 
einem feſten Stoffe, gutem Ha⸗ durch den Muſtag von der gro⸗ 
fen, 887 Häufern, 1800 Ein⸗ ßen Bucharei getrennt, enthält 
wohnern, Thunſiſchfang, Lein⸗ 10,000 Quadratmeilen und 1 
wandfabrik, Schiffswerften, Million Einwohner. Producte 
Handel mit Fiſchen, Wein, ſind: Diamanten und andere 
W und Kohlen. Edelſteine, Gold, Silber, Ge⸗ 
uchara, Bochara, ehe⸗ treide, Wein, Seide und Mo: 
malige Hauptſtadt in der gro⸗ ſchus. Der Handel geht eben⸗ 
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falls nach Sibirien, China, und zählt 280,000 Einwohner, 
Perfien und Indien, iſt aber worunter 1800 Juden und 1700 
— der dazwiſchen liegenden Zigeuner, die Uebrigen ein Ge⸗ 
Wüften hoͤchſt beſchwerlich und miſch von Polen, Ruſſen, Szek⸗ 
unſicher. Der Mittelpunct des lern und Armeniern ſind. Fluͤſſe 
Handels iſt die Stadt Yerken, | find: der Pruth, Dnieſter, Gre⸗ 
welche am gleichnamigen Fluſ⸗ mos, Sereth, Moldawa, Bir 
ſe liegt. ſtritza und Sutſchawa. Landes⸗ 
Buchau, wuͤrtembergiſche producte find: viel Salz, Sil⸗ 
Stadt am Federſee, mit einem ber, Kupfer, Blei, Eiſen, Gold⸗ 
Schloſſe und 1500 Einwoh⸗ koͤrner, treffliche Pferde, Rind⸗ 
nern. b vieh, Schafe, Honig, Wachs 
Buchberg, Dorf in unter⸗ und Buchenholz. 
öſtreich, in einer wildromanti[ Budingen, Hauptſtadt der 
ſchen Gegend, am Fuße des Grafſchaft Iſenburg in Kur⸗ 
Schneeberges. heſſen; 420 Häufer, 2000 Ein⸗ 
Buchlau, eine Herrſchaft wohner, Tuch, Zeug⸗ und 
in Mähren, mit einer uralten Baumwollenwebereien, Glas⸗ 
ae u ee Tu 
8 . Budislaw, 6890 Fuß ho⸗ 
Friedrichshafen, wurtem' ßer Berg in der Kette der Kar⸗ 
pathen, der hoͤchſte in Sieben⸗ 
15 a 


u. im Elſaß; ‚ühnes Budweis, Hauptftabt des 


18 Häuser, 2550 Ein: gleichnamigen Kreiſes in Böh⸗ 
inten ) men, am Einfluffe der Malſch 
wohnen, Stentefabeit und We⸗ſne ie Modan, mit 682 Häu- 


Bückeburg, Hauptſtadt des ſern, 5870 Einwohnern, einer 
Fürften von Schaumburg : Rip: 17 1 7 8 Salperſiederei 
pe, mit 400 Haͤufern und 2100 und beträchtlichen Tuchmanu⸗ 
Einwohnern. facturen. a 

Buckingham, Stadt in Buenos Ayres, Rio de 
England, an der Ouſe; 560 [la Plata, argentini⸗ 
Haͤuſer, 3500 Einwohner, Pa⸗ſche Republik, vereinigte 
piermuͤhlen. [Staaten am La Plata. Dieſe 

Buckowina, eine ehemals ſuͤdamerikaniſche Republik nimmt 
tuͤrkiſche, ſeit 1774 zu Oeſtreich den ganzen oͤſtlichen und ſuͤdlichen 
gehörige Provinz, zwiſchen un⸗ Abhang der Andes ein, erſtreckt 
garn, Galizien und Rußland; ſich bis zum ufer des atlantiſchen 
iſt 172 Quadratmeilen groß Meeres und hat einen Flaͤchenin⸗ 
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halt von 30,000 Quadratmei⸗ reißende Uruguay, der viele 
len. Sie graͤnzt im Norden Waſſerfaͤlle bildet und vom Aus 
an Bolivia und Braſilien, im guſt bis October die Umgegend 
Oſten ans atlantiſche Meer, im chwemmt; der Parana, 
Suͤden an das Land der Pata⸗ welcher den Paraguay aufnimmt 
gonen, und im Weſten an die und nach ſeiner Vereinigung mit 
Republik Chili. Der Boden dem Uruguay den Namen Rio 
ſenkt ſich von den Gebirgen im de la Plata erhalt, welcher eis 
Weſten und Norden zu uner⸗ ne 5 bis 15 Meilen breite und 
meßlichen Ebenen, Pampas, 40 Meilen lange meerbuſenaͤhn⸗ 
herab, die mit den Llanos in liche Muͤndung hat. Von We⸗ 
Columbien große Aehnlichkeit ſten find feine bedeutendſten Zu⸗ 
Dan: Man erblickt hier mei: fluͤſſe der Salado und Tercero. 
weit weder Baum noch Stein; Er iſt in ſeinem obern Laufe 
roß iſt allenthalben der Waſ: ſehr reißend, hat Inſeln, Waſ⸗ 
ermangel, und die Fluͤſſe und ſerfaͤlle, Klippen und Strom⸗ 
Baͤche vermoͤgen großentheils, ſchnellen und ſchwillt vom De⸗ 
bei der faſt unmerklichen Ab- cember bis Juni an, kann aber 
dachung des Bodens, das Mee⸗ uber 200 Meilen weit ohne Un⸗ 
resufer oder einen Hauptfluß terbrechung beſchifft werden. 
nicht zu gewinnen, verſiegen Das Klima dieſes ausgedehnten 
daher im Sande oder bilden Landſtriches iſt ſehr verſchieden. 
Suͤmpfe, die zur Regenzeit ei⸗ Das Hochgebirge im Weſten iſt 
ne 1 Wafferfläche ha: mit ewigem Schnee bedeckt, 
ben. Viele ſtehende Gewaͤſſer auch die noͤrdliche Hochebene hat 
enthalten W in rauhe Luft, aber in den Ebe⸗ 
Kryſtallen ab, auch ganze Lan⸗ nen herrſcht ein beinahe tropi⸗ 
desſtrecken find mit Salz durch⸗ ſches Klima, welches jedoch ge⸗ 
und überzogen, ja die meiſten gen Suͤden immer mehr ver⸗ 
fließenden Gewaͤſſer haben Salz: ſchwindet, ſodaß unter dem 
8 Dieſe ungeheuren 40° ſuͤdlicher Breite das Klima 
enen ſind bloßes Weideland, dem von Teutſchland ſchon ganz 
um Theil mit Gras, Klee und ee Die Ebenen har 
0 Fuß hohen Diſteln bewach⸗ ben im Oſten eine ſehr feuchte 
ſen, welche meilenweit jedes Luft, daher ſind Regen und 
Vordringen unmöglich machen. Gewitter häufig, und Stürme 
Nach Weſten Ar erheben ſich toben mit unglaublicher Heftige 
allmaͤlig die Gebirge, und der keit. Im Weſten dagegen iſt 
nordweſtliche Theil beſonders iſt die Luft ſo trocken, daß todte 
voͤlliges Bergland mit rauhen thieriſche Körper nicht verwe⸗ 
Hochebenen, aus denen die Ge⸗ ſen, ſondern zu Mumien aus⸗ 
waͤſſer gleichfalls keinen Abzug trocknen. Die Producte ſind 
finden, Die großen Fluͤſſe die mannigfaltig. Die nördliche 
ſes Landes entfpringen auf bra⸗ | Hälfte liefert noch Zuckerrohr, 
fiſchem Boden, ſo der ſehr Baumwolle, Maniok, Bataten, 


164 Buenos Apres 


Oliven und Suͤdfruͤchte, ſelbſt. Wanzen, Floͤhe, Muskitos, Ter⸗ 
Caffee und Indigo gedeihen miten und Zugheuſchrecken. 
hier. Der Kaktus wird — m Die Bienenzucht iſt in den weſt⸗ 

lichen Gegenden ſehr wichtig, 
allein eine Bienenart bereitet 


3,000. Sie find ſpaniſche 
Creolen, Mulatten und Meſti⸗ 

N 7) fe, zen, wenig Neger und civilir 
Hanf und Flachs; aber der ſirte Indianer. dig 
Ackerbau wird ſehr nachläſſig ſind die halb wilden Gauchos, 
betrieben. Im Weſten iſt —— welche, von aller menſchlichen 
lich ſtarker Weinbau, auch ge⸗ Geſellſchaft entfernt, in den 
deihen die Pfirſichen gut, aber Pampas einſam als Aufſeher 
andere europaͤiſche Obſtbaͤume der Viehheerden leben, blos 
liefern ſchlechte Früchte, In Fleiſchnahrung genießen, in elen⸗ 
den Pampas weiden Millionen den Hutten wohnen, ſich in Les 
wilder und gezaͤhmter Pferde der und wollene Decken kleiden 
und Rinder, die man mehr we⸗ und ihr Hausgeraͤth aus Kno⸗ 
gen der Haut und des Fettes chen verfertigen. Sie bringen 
als wegen des Fleiſches toͤdtet. ihre Zeit im Muͤßiggange hin, 
Mauleſel, Schweine, Schafe roh und unempfindlich ge⸗ 
und Ziegen werden viel gehal⸗ gen Alles, ſtehlen und morden 
ten. Unter den wilden Thies gleichguͤltig. Sie ſitzen faſt ber 
ren finden ſich der Jaguar, Ku⸗ ſtaͤndig zu Pferde und ſcheuen 
guar, das Stinkthier, Gürtel: ſich, auch den kleinſten Weg zu 
thier, der Ameifenfreffer, Af⸗ Fuß zu machen; aber ihre Ges 
fen, Hirſche, der Tapir, ſchicklichkeit im Reiten, ſowie 
Tajaſſu, wilde, ſehr gefaͤhr⸗ im Einfangen der wilden Thie⸗ 
liche Hunde, der amerika⸗ re iſt außerordentlich, letztere 
niſche Strauß, der Kaimann, durch 70 bis 80 Fuß weit ge⸗ 
viele Kröten, doch wenig Schlan⸗ worfene Schlingen, Lazos ge⸗ 
gen, giftige Spinnen, viele nannt, mit welchen bewaffnet 
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fie ſelbſt furchtbare Gegner im die jedoch 2 Meilen unterhalb 
Kriege ſind. Unter den wilden Anker werfen muͤſſen. 
Indianern giebt es auch euro Buen Retiro, ein auf ei⸗ 
paͤiſches umherſtreifendes Geſin⸗ ner dominirenden Anhöhe öft: 
del, welches meiſt vom Raube lich von Madrid gelegenes koͤ⸗ 
lebt und ſich ſogar feine Wei⸗ nigliches Schloß, das im Vier⸗ 
ber ſtiehlt. Die Induſtrie be⸗ eck gebaut iſt, mit Thuͤrmen 
ſchraͤnkt ſich blos auf Wollwe⸗ an den Ecken, und ſonſt im 
berei, Viehzucht, wenig Acker⸗ Innern viel Pracht und werth⸗ 
bau und einigen Bergbau. Im volle Gemaͤlde hatte. Am merk⸗ 
Jahre 1816 erklaͤrte ſich dieſe wuͤrdigſten war ein großes praͤch⸗ 
ehemalige eee tiges Theater, eine metallene 
unabhaͤngig und gab ſich 1819 Statue Philipp II. im Hofe, 
eine ganz der nordamerikani⸗ und der 2 Meilen im Umfange 
chen gleiche Verfaſſung. Im haltende, ſchoͤne, durch einen 
ahre 1828 brachte fie einen kleinen See und 2 prächtige 
8 Jahre langen, gegen Braſt⸗ Eremitagen gezierte Park, wel⸗ 
lien geführten Krieg ruͤhmlich cher ein beliebter Spagiergang 
zu Ende. Die herrſchende Re- der madrider ſchoͤnen Welt ift. 
ligion des Staates iſt die ka Bug, ein ſchiffbarer Fluß 
tholiſche, jedoch darf jede an⸗ in Galizien, welcher unweit 
dere frei geuͤbt werden. Das Lemberg entſpringt und bei 
Heer beſteht aus 30,000 Mann, Zackroczyn in die Weichſel fällt. 
worunter etwa 10,000 Gau⸗ Bugulma, Stadt im ruſ⸗ 
dos. Die Seemacht iſt derma⸗ ſiſchen Gouvernement Orenburg; 
len ee Die Staats- 500 Haͤuſer und 2200 Ein⸗ 
einkuͤnfte uͤberſteigen die Aus⸗ wohner. 3 
gaben bedeutend. Die öffentte] "Bühl, Marktflecken im Groß⸗ 
che Schuld betraͤgt 46,000,000 herzogthume Baden; 300 Haͤu⸗ 
Thaler. on Der und 1700 Einwohner. 
Buenos Ayres, Argen Bufalance, Stadt in der 
tina, Hauptſtadt der Repu⸗ ſpaniſchen Provinz Cordova; 
blik, zwiſchen dem Rio — 9000. Einwohner, Wollen: und 
und la Plata; hat 5000 Haͤu⸗ Lederfabriken. 
fer und 70,000 Einwohner, re. Bujukdereh, ein Dorf am 
gelmäßige Straßen, eine uni⸗ weſtlichen ufer des Bosfor, in 
verfität, Sternwarte, Natura⸗ der Nähe von Conſtantinopel, 
liencabinet, Malers, Zeichen⸗ wo die europaͤiſchen Geſandten 
und mathematiſche Schule, li- ſich den Sommer über aufhal⸗ 
terariſche Geſellſchaften, wohl⸗ ten, auch flüchten ſich alle Frem⸗ 
thätige Anſtalten, eine Eitadelle den hierher, wenn in Conſtanti⸗ 
und wichtigen Handel mit Och⸗ nopel die Peſt herrſcht, oder 
ſenhaͤuten, welche die Englaͤn⸗ ein Volksaufſtand zu befürchten 
der mit Fabrikwaaren bezahlen. iſt. Der Ort liegt in einem 
Jaͤhrlich laufen 400 Schiffe ein, Thale, das ſich 1 Stunde weit 
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landeinwaͤrts erſtreckt, wo ſich den Conſuln; liegt an der Dom: 
1096 Gottfried von Bouillon bovitza in einer angenehmen 
mit dem Heere der Kreuzfahrer weiten Ebene, hat blos mit 
gelagert haben ſoll. Die Pa⸗Eichenſtaͤmmen belegte Stra⸗ 
2 der Geſandten liegen ſaͤmmt⸗ ßen, 1 großes oͤffentliches Caf⸗ 
lich an dem ſchoͤnen Quai, deſ⸗ feehaus, 1 griechiſche Metro: 
fen Reize, beſonders in mond⸗ politankirche, 60 griechiſche 
hellen Naͤchten, mit Begeiſterung Kirchen, 1 katholiſche mit ei⸗ 
geprieſen werden. Ignem Franziskanerkloſter, 1 lu⸗ 
Büren, preußiſche Stadt theriſche, worin teutſch gepre⸗ 
in Weſtphalen, an der Alfte und digt wird, 1 Synagoge, meh⸗ 
Alme; 183 Haͤuſer, 1300 Ein⸗ rere Hofpitäler, 10,000 meiſt 
wohner, Tabakfabrik. aus Backſteinen ſchlecht gebaute 
ürgel, großherzoglich Haͤuſer und 60,000 Einwohner. 
weimariſches Staͤdtchen an der Der Palaſt des Erzbiſchofs iſt 
Gleiße, zwiſchen Jena und Ei⸗ anſehnlich und gewaͤhrt eine 
ſenberg; liegt gleich einer von ſchoͤne Ausſicht uͤber die Stadt. 
Natur angelegten Feſtung auf Das fuͤrſtliche Reſidenzſchloß 
einem Huͤgel und iſt ringsum hingegen hat nichts Hervorſte⸗ 
durch ein enges Thal von den chendes. Bukareſt hat einige 
benachbarten Anhoͤhen N wiſſenſchaftliche Anſtalten, we⸗ 
hat 280 Haͤuſer und 1500 meiſt der Fabriken noch Manufacturen, 
arme Einwohner, welche Acker⸗ aber als Stapelplatz fuͤr die 
bau und Toͤpferei treiben. In Wallachei einen ausgebreiteten 
der Nähe find Alabaſterbruͤche. Handel mit Wein, Häuten, Ge: 
Buͤrglitz, Kricklowat, treide, Tabak, Honig, Wachs 
Hradeck, Bergſchloß an der und andern Landesproducten. 
Mies im boͤhmiſchen rakonitzer Sie macht ſo ziemlich den Schei⸗ 
Kreiſe, mit Eiſen⸗ und Ham⸗ depunct der abendlaͤndiſchen und 
merwerken. a © morgenlaͤndiſchen Sitten, wel 
Büſchings⸗Inſeln, anſche man hier eigentlich verei⸗ 
der Nordkuͤſte von Neuholland, nigt ſieht. 
im Meerbuſen Carpentara. Bulach, würtembergiſches 
Buͤtzow, Stadt an der Staͤdtchen auf dem Schwarz⸗ 
Warnow im Mecklenburgiſchen; walde, mit Einwohnern, 
2 ein L ah 1 Schloß, er⸗ und Silberbergwerken. 
6 Haͤuſer und 3120 Ein⸗ ulak, Flecken in 1 97 57 
wohner, Getreide⸗ und Vieh⸗ am oͤſtlichen ufer des Nil, 4 
gang Leinweberei, Spiellar:) Stunde von Cairo, ann 
nfabrik. f die Vorſtadt und Hafen, mit 
Bukareſt, Bukureſcht, großen Niederlagen von Reiß, 
Hauptſtadt der Wallachei und Salz, Natrum, Korn, Holz, 
Reſidenz des Hoſpodars, Sitz Saflor, Safran. 
der hoͤhern Staatsbeamten, ei⸗ ulam, Inſel an der Kür 
nes Erzbiſchofs und der frem⸗ſte von Weſtafrika, an der 
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Mündung des Rio grande; ift| Die hieſigen Toͤpfer verfertigen 
5 Meilen lang und 3 Meilen ſein ſehr beliebtes braunes, mit 
breit; bringt Reiß, Indigo, goldenen und ſilbernen Blumen 
Caffee und Baumwolle hervor. eingebranntes Geſchirr, welches 
Bulgarien, 1740 Quadrat- haͤuſig nach Rußland und der 
meilen große Provinz in der eu⸗ Tuͤrkei abgeſezt wird. 
ropaͤiſchen Tuͤrkei, mit 1,800,000 Bunzlau, Jung⸗, Mla⸗ 
Einwohnern. Sie graͤnzt gegen da Boleslaw, Hauptort des 
Norden an die Donau, gegen bunzlauer Kreiſes in Böhmen, 
Oſten ans ſchwarze Meer, ge⸗ an der Iſer, mit 382 Häufern 
gen Suͤden an den Haͤmus, und 3500 Einwohnern, welche 
egen Weſten an Servien, iſt Tuch, Leder, Kattun, Zitz und 
ehr gebizgig,. hat einen ſehr Seife verfertigen. 
fruchtbaren Boden und ange. Burano, Stadt im Vene⸗ 
nehmes Klima. Die Pferde⸗ tianiſchen, auf einer Lagunen⸗ 
und Rindviehzucht wird ſtark inſel, mit 5000 Einwohnern; 
betrieben. Ausgeführt werden iſt befeſtigt, hat uUeberreſte aus 
Getreide, Wein, Eiſen, Holz, dem Alterthume, eine Schiffs⸗ 
Wachs, Fiſche und Wild. Die werfte; die Einwohner verfer⸗ 
Einwohner ſind urſpruͤnglich tigen Zwirnſpitzen und treiben 
Magyaren und Slawen. Die Fiſcherei. 
e ee ſind ein un. Burg, 1) Stadt im preu⸗ 
ruhiges, raͤuberiſches Volk, die ßiſchen Regierungsbezirke Mag⸗ 
Thalbewohner dagegen arbeit⸗ deburg, an der Ihle, mit 1200 
ſam und gaſtfrei. Das Land Haͤuſern und 9000 Einwohnern, 
iſt übrigens wenig bekannt. worunter franzoͤſiſche, pfaͤlzer 
Bulle, Boll, Städtchen und ſchweizer Coloniſten, wel⸗ 
im Schweizercanton Freiburgs che Tabak pflanzen und jaͤhr⸗ 
hat 256 Hu 1280 Ein⸗ lich an 12,000 Stuͤck Tuch lie 
wohner, j 510 6 Viehmaͤrk⸗ fern. 2) Preußiſcher Marktfle⸗ 
te, 2 Tabaksfabriken, und iſtſcken an der Wipper, mit 370 
die Hauptniederlage des Gruy⸗Haͤuſern und 2000 Einwohnern, 
rkaͤſes. a welche gute Flinten, Baͤnder, 
Bundelkund, Bundela, wollene und baumwollene De⸗ 
britiſche Landſchaft in Vorder⸗ cken liefern und ſtarken Han⸗ 
indien, am Dſchumma; iſt ſehrſdel mit Salmen und Krebſen 
e 50 und hat bei Parnah treiben. f 
eine Diamantgrube. Burgas, Stadt in der eu⸗ 
Bunz lau, preußiſche Stadt ropaͤiſchen Turkei, an einem 
in Schleſien, am Bober, mit weiten Buſen des ſchwarzen 
aͤuſern und 3880 Ein⸗ Meeres, an der Stelle, wo im 
wohnern; hat bedeutende Pfer⸗Alterthume Appollonia ſtand. 
de⸗ und Viehmaͤrkte, Bleichen, Die Einwohner nähren ſich von 
eine Papiermühle, Tuch⸗, Lein⸗ der Fiſcherei und treiben Han⸗ 
wand: und Damaſtwebereien. del mit Holz, Fruͤchten, Toͤp⸗ 
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fergeſchirr und Pfeifenkopfen von traͤchtliche Viehmaͤrkte, Leder⸗ 
rother Siegelerde. uud Gewehrfabriken. 
Burgau, 1) kleine Stadt Burgos, Stadt in Spa⸗ 
im baierſchen Oberdonaukreiſe, en am Sul Arlangon und 
an der Mindel; 400 Haͤuſer, am Fuße Berges, in ei⸗ 
2400 Einwohner, Gerbereien ner ſehr „Sn Gegend; ift 
und" Tabaksfabriken. 2 Fle⸗ he alt 9 . 
aͤuſer urn 
5e 850 welche einen 9 
er pe agen gothic d n 
der pr: en iſchen Dom⸗ 
kirche ben 5 Ber außer dies 

Saale, 1 Stunde von 5 ur eongticen Grabmaͤlern, 
in einer reizenden Gegend. 1 BE des berühmten Hel: 

Burgbernheim, Markt⸗ den Cid. 

eg im baierſchen Rezatkrei⸗ Be ſcheidungen, reu⸗ 
ez 1450 Einwohner, in der Sifches 5 an der Unſtrut, 
Naͤhe ein Wildbad. mit einem alten N a / Staͤr⸗ 

urg dorf, kleine Stadt ke⸗ und Sttumpffa en) einer 

im Schweizercanton Bern, an „ und Salpeter 


der Emmen; 350 Haͤuſer, 19000 
Einwohner, Seide 2 ande et ‚Städtchen im 
ſächſiſchen Erzgebirge, mit 320 


Niederlage von Kaͤſe u dr 
wand aus dem Emmen Häufern und 2000 Einwoh⸗ 


Burg ⸗Farrenbach, Fa⸗ nern; if als die Wiege der 
Gr ikort im baierſchen bee Se Saban en zu 
ſez 400 Haͤuſer, 2000 Einwoh⸗ betrachten. Hier befinden ſich 
ner, Schloß, Tabaksbau, Bier⸗ 4 engliſche Spinnereien, deren 
brauereien. feine aus 20 Maſchinen beſteht; 

Burghaufen, Stadt in in den 3 Kattundruckereien find 

Kr am Einfluffe der Sal- immer 60 Drucktiſche im Gan⸗ 
er den Inn, mit einem ge. ueberhaupt verfertigt man 

ergſchloſſe, 248 Haͤuſern, hier alle Arten baumwollener 

3000 Ci bre dn und und halbſeidener Gewebe. 

Burgſtalt, Alt? und 
NN fürſtiich! ware Neuſchloß, in unteroͤſtreich; 

Schloß an der Saale, mit ei⸗ 100 Häufer und Glashütte. 
nem der ſchoͤnſten Eiſenwerke Burgſteinfurth, preu⸗ 
in 3 welches 4 bis ßiſche Stadt an der Aa, in 
Centner an Eiſenwaaren, 5 fe mit einem Reſi⸗ 
Ben, um Mörfern u. f. 15 ſſe des Grafen Bent 
„Steinfurth, 358 Haͤuſern 

a von und 2200 mwohnern. 

im baierſchen Regenkreiſe; 2 Burhampur, Handelsſtadt 
Haͤuſer, 1400 Einwohner, 5 im Lande der Mahratten in 
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Torderindien, mit einem feſten he bei Aachen, am. Abhange 
Schloſſe. Ai eines ſteilen Huͤgels gelegen, 
Bur iana, Stadt in der mit 600 Haͤuſern, 4200 Ein: 
ſpaniſchen Provinz Valencia, wohnern, Tuch⸗ und Nähna⸗ 
am Ausfluſſe des Mijares, mit delfabriken. Die hieſigen war: 
6300 Einwehnern. men Quellen ſtimmen mit de⸗ 
Burias, eine Philippinen⸗ nen von Aachen: überein, find 
inſel im chineſiſchen Meere, 20 aber nicht geſchwefelt, ihr Waſ⸗ 
Quadratmeilen groß. fſer iſt uͤberaus klar und hell, 
Burlington, Stadt und hat einen laugenhaft ſalzigen, 
Hafen am Delaware im nord⸗ etwas bittern Geſchmack, iſt 
amerikaniſchen Freiſtaate Neu⸗ gelind reizend, aufloͤſend, urin⸗ 
Jerſey; 2700 Einwohner. treibend und ſoll vornehmlich 
Burnley, Stadt in Lanca⸗ in Steinbeſchwerden große Dien⸗ 
ſhire in England, mit 3020 fſte leiſten, ſowie in mancher⸗ 
Einwohnern, die meiſtens Zeug⸗ lei Hautkrankheiten, Gicht, 
weber ſind. Laͤhmungen, Steiſigkeit; der 
Burntisland, Stadt im] Glieder u. ſ. w. 3 B 
ſüdlichen Schottland, auf einer] Burslem, Flecken in Eng⸗ 
Halbinſel, mit einem ſehr gu⸗ land, an der Quelle der Trent, 
ten Hafen und 1300 Einwoh- mit 1230 Häufern, 6600 Ein⸗ 
nern, welche Leinweberei, Schiff: | wohnern, Steinkohlengruben und 
bau, Auſtern⸗ und Häringsfang | Steingutfabriken. 1 
treiben. I Burton upon Trent, 
Bur nu, ein wenig bekann- Stadt in England, an der 
tes Reich im Innern Afrikas, Trent; 740 Haͤuſer, 3700 Ein⸗ 
mit der gleichnamigen Haupt⸗ wohner, Tuchmanufacturen, 
adt, welche durch Caravanen]Kattundruckereien, treffliche 
mit den nordafrikaniſchen Raub⸗ Bierbrauereien. 
ſtaaten Handel treibt. Bury, 1) St. Edmunds, 
Burfa, Bruſa, kürkiſche Flecken in England, am Fluſſe 
Stadt in Natolien, am Fuße Larke; 1400 Häuſer, 7800 Ein: 
des Olympus, mit 50,000 Ein⸗ wohner, jaͤhrliche große Meſſe. 
wohnern; Liefert, die ſchonſten 2) Stabt in England, am St: 
ſeidenen und halbſeidenen Tape⸗ well und dem Canale von Man⸗ 


ten, reiche ‚Gold: und Silber⸗ cheſter, mit 8000 Einwohnern, 
ftoffe, ſammetne Polſter, Muſ⸗ Walkmüͤhlen, Woll: und Baum: . 


ſelin, ſchoͤne Stickereien und wollenfabriken, Kattundrucke⸗ 
Arbeiten von Safflan. Wichtig reien. — 
iſt der Handel nach Conſtan. Busca, Stadt in Piemont, 


tinopel und Perſien. In der am Fluſſe Maira, mit 7900 


Nähe ſind heiße Quellen, und Einwohnern, welche Seiden⸗ 
10 Kitſchik wird der berühmte muͤhlen, Seidenſpinnereien, Ger: 
aum gegraben. > [bereien und Eiſenhaͤmmer un⸗ 
Burſcheid, ein Flecken na Iterhalten. Sn der Nähe bricht 


= 
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1 e 
iſt be i 
e Stadt am Nil, in 


8 Lunch. „ Hondelspl 
— 
en. 2 t t en 
. Buſſeto, Stadt und Schloß > eine amt Weimar, 
im . 2 Lache, 3 den, 
1 „ ohnern, ar 

B lengo Flecken im chten Jahrmärkten d 
Benetianifeien am an der Etsch; S eee, u 


2900 Ginwopner, eins Buttſtädt, Städtchen im 
Großh ume Weimar, an 


Buſuluk, ruſſiſche Feſtung 
im La- e Ha 22 
mit 200 Häufern und 1470 Ein- 4 1 Se 


wopnern, meiftens Kosaken und 


Theil von Tibet, von ſehr ho: Pen. 41 
„ Hofs er, fr, 2070 eder, Bolt 


bass . und Kein: 
Gerſte, viel wandfabriten 


. et ben ch ache 5 Burtepuds, Stadt im Kb 
I ſich ier der Buͤffel, das an der Eſte; 
breitſch Schaf und das 535, Häuſer, 1850 ober 


der 

— . in Ku, 

Weſtkuͤſte Neuhollan un 
le mit vielen Kokos: 

balmen. 


e 7 
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Sasıya 10 Buey, Sta Leon, in der Pro Sevilla, 
ſpan miſchen W e iſt mit Mauern und Baſtionen 
te auf der Süͤdſeite aber 


Sieh uinea. dt find, 

Cabo corſo, Cape Goat, St. Seba⸗ 
befeſtigte Ni ung der Bri⸗ ſtian ein Fab ort zur Ver⸗ 
ten auf der G in Beh: theidigung angelegt. Dagegen 
afrika. hat man auch auf der ſchmal⸗ 


Gabe perde, rünes- Bor: ften Seite der Erdzunge Alles 
A der ichen = ewendet, um es gegen feind⸗ 
von Angriffe ſicher zu ſtellen. 
a . ber in der pa- — geraͤumige Bai beſteht 
niſchen Provinz Cordova, mit = —— wei aneinanderhaͤngenden 
Einwohnern. uſen und bildet einen 


S einen ne 

Stadt iſt feit 1286 
ſchoͤnert und 
neuen Ge⸗ 
worden. Sie 


mit 15,000 Einwohnern; „13 Kloͤſter, eine Aka 
bel mit Stlaven und Wachs. mie ber ſchönen Künste, eine 
* kleiner Neger⸗ Zeichen , mathemathiſche und 
ſtaat in Niederguinea, auf der Schifffahrts⸗Schule, eine vor⸗ 
Nordſeite des mung mit treffliche Sternwarte, chirurgi⸗ 
der Hauptſtadt Kli | ſche Schule, ein See⸗ und Land⸗ 
1 frangöfige @tabt hoſpital, Theater und botani⸗ 
an der Gironde, mit einem ſchen Garten. Vor 20 Jahren 
Schloſſe, 400 Häufern, 1400 belief ſich die Zahl der Einwoh⸗ 
Einwohnern, Eiſenhammer und ner in 8000 Haͤuſern auf 
Eiſenſchmieden. 75,000, worunter viele Eng⸗ 
Cadix oder Cadiz, die länder und Teutſche. Auf der 
reichſte Handelsſtadt und eine Erdzunge bei der Stadt ſind 
der ſchoͤnſten Städte in Spa⸗ wichtige Seeſalzwerke und gu: 
nien; liegt am Ende der Inſell ter aba Die Thunfi⸗ 
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ſcherei iſt erheblich. Cadir war fabriken und jahrlich eine große 
vor der Lostrennung der ame: Meſſe. 
rikaniſchen Colonien der Mit- Caerdiff, Handelsſtadt an 
telpunct des ſpaniſch⸗amerika⸗ der Tave, in der engliſchen 
niſchen Handels. Alle Seehan⸗ Provinz Wales, mit einem fe⸗ 
del treibenden Nationen haben ſten Schloſſe und guten Hafen. 
ier ihre Conſuln, Agenten und Caermathen, engliſche 
orreſpondenten. 1795 waren Stadt in Wales, am Fluſſe 
je 110 große Handelshaͤuſer. Towy, mit 945 Haͤuſern, 5400 
792 betrug der Werth der ein⸗ Einwohnern, Blechfabrik und 
geführten Waaren 100,000,000, Hafen. 100 N RER 
und der Werth der Ausfuhr Caernarvon, engliſche 
270,000,000 Realen. Im Jahre Stadt in Wales, der Inſel 
1804 waren 1386 Schiffe ein⸗Angleſea gegenuber, mit 1100 
elaufen. Die Induſtrie be⸗ Einwohnern und einem Hafen; 
ſchränkt ſich auf eine Stuͤckgie⸗ Handel mit u „Kupfer⸗ 
ßerei, Seiden⸗ und Wollenma⸗ erz, Blei und Ocher. 
nufacturen. Cadix iſt uralt. Cagliari, Hauptſtadt der 
und von den Phoͤniziern ange⸗Inſel Sardinien, an der Mün⸗ 
legt. Noch ſieht man auf der dung der Mulargia, mit 35,000 
Inſel San Pedro bei ruhigem Einwohnern; hat einen weiten 
Waſſer die Truͤmmer des Her⸗ und ſichern Hafen, Papier⸗ und 
culestempels und der Häuſer Tabaksfabriken, Schiffswerfte, 
des alten Gades. Nach ihnen Salinen und Weinbau, und iſt 
befaßen es die Carthaginenſer, der Stapelplatz des ganzen ſar⸗ 
dann nach dem zweiten puni⸗ diniſchen Handels, welcher ziem⸗ 
ſchen Krieg Römer. In li en ift und ſich vor zug 
der Folge e. die Araber lich auf einheimiſche Producte, 
dieſe Stadt und beſaßen ſie bis Seeſalz, Getreide, Wein und 
1262. Unter die Unannehmlich⸗ Baumwolle erſtreck. 
keiten der Stadt gehoͤrt der Cahla, Kahla, herzoglich 
Mangel an Quellwaſſer. Jgaltenburgiſches Städtchen, an 
niſchen, en n, — 40% Ger 
Holz- und Eiſenhandel. Iherei und Leimſiederris auf der 
Caen, Stadt in Frankreich, andern Seite ſteht die zu einem 
am Einfluſſe des Oudon in die Zuchthauſe eingerichtete Leuch⸗ 
Orne; hat 8000 Häufer und ſtehburg, eine der wenigen teut⸗ 
86,500 hner, ein Lyceum, ſchen Ritterfeſten, die im ganz 
Zeichenſchule, Akademie der Wiſ⸗ guten Zuſtande iſt. 
ſenſchaften und Künfte, Acker Cabors, Stadt im ſüͤdli⸗ 
baugeſellſchaft, Tuch⸗, Var⸗ chen Frankreich, am Lot, mit 
chent⸗, Spitzen⸗, Strumpf⸗„ 1900 Häufern und 11,400 Ein: 
Hut⸗, Porcellan⸗ und Tabak- wohnern, welche Tuch, Caſſ⸗ 
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mir, Spitzen, Leder und Pa⸗ Handel iſt ſehr wichtig, da 
pier verfertigen. In der Um⸗ Cairo der Mittelpunct alles 
gegend wird ein vortrefflicher Verkehres zwiſchen Europa, 
Wein, Vin de grave, gebaut. Aſien und Nordafrika ift. Von 
Auch wurde hier der Napoleo⸗ hier geht man nach dem 55 
nide Muͤrat geboren. Meilen entlegenen Alexandrien, 
Cairo, Kahira, d. h. bie durch die man in 40 Minuten 
Herrliche, liegt 3 Stunde vom Nachrichten erhält... In der 
rechten Ufer des Nil, iſt die | Nähe: befindet ſich eine auf 317 
Hauptſtadt von Aegypten und Bogen ruhende Waſſerleitung 
eine der größten Städte auf und der Flecken Bulak, Cairos 
dem Erdboden, welche aus vier Hafen, mit einem Inſtitute fuͤr 
von einander abgeſonderten Thei⸗ 100 Zoͤglinge und einer Buch: 
len beſteht. Sie hat meiſtens druckerei. } 
ſehr enge ſtaubige Straßen, Cajanaborg, ruſſiſche Stadt 
aber viele ſchoͤne Moſcheen, iſt in Finnland, am bothniſchen 
von einem Canale durchſchnit⸗Mrerbuſen und See ulea, mit 
ten an mittelſt einer Schiffe [einem Schloſſe und 800 Ein: 
brücke mit dem linken Nilufer wohnern. 
in Verbindung. um Unordnun⸗“ Cajor, Kadſchor, Neger 
en zu verhüten, werden die ſtaat in Senegambien. 
traßen am Ende der Quar⸗ Calabar, Negerſtaat an der 
tiere bei Nacht geſchloſſen. Die Weſtkuͤſte von Afrika, mit dem 
2 Häufer beläuft ſich gleichnamigen, in den Meerbu⸗ 
auf 26,000, und die der Ein⸗ — von Benin ſich ergießenden, 
wohner auf mehrere Hundert: Fluſſe. d 3 
tauſend. Sie ſind Araber, Calabria, ein gebirgiges 
Türken, Kopten, Griechen, Ar: |Küftenland, das 58 Stunden 
menier, Europäer und Juden. lang und 7 — 20 Stunden breit 
Die Reſidenz des Paſcha, oder ſiſt und die ſüdliche Spitze von 
das Caſtell, liegt auf einem Italien ausmacht. Sein Flaͤ⸗ 
Felſen mit dem Joſephsbrun⸗ cheninhalt betragt 320 Quadrat⸗ 
nen, welcher 276 Fuß tief in meilen, mit 890,000 Einwoh⸗ 
Felſen gehauen iſt. Man zahlt nern. Im Alterthume war Car 
80 öffentliche Bäder, 500 Mor labrien ein Theil von Große 
Pegel 12 koptiſche, 2 'griehi: griechenland, das Vaterland 
ſche und 1 armeniſche Kirche, von Charondas, Zaleukus, 
36 Spmagogen, eine Buchdru⸗ Praxiteles, Agathokles, hier 
dere und 25,000 Bande ſtarke lebten Pythagoras und andere 
Bibliothek. Die Induſtrie bes berühmte Maͤnner, hier blühte 
faßt ſich mit Seiden⸗, Game: das wolluſtathmende Sybaris. 
lot⸗, Tapeten⸗, Leder, Lein- Jetzt iſt Land und Volk in tiefe 
wand⸗ und Kattunfabriken. Barbarei verſunken und dem 
Auch Pulvermühlen giebt es Reiſenden ſchwer zugänglich. 
und eine Stückgießerei. Der Das Klima iſt mild, der haͤu⸗ 
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ſige Thau unterhält faſt das nicht wie ſie (ten, eg 


1 Niemand bekuͤm⸗ gut. An Schafen, Hornvieh 

mert, un 

Sabresgit Beranlaſſung zu an⸗ ist das Land reich. Die S 
en 


2 die Platane, 
5 ö un, 5 a 

und Nußbaum, die Aloe und pis Lazult, und das — zu 

Feige. Die blüthenreiche mer's Zeiten nte Ku⸗ 

giet das calabriſche Manna.|pfer. Die Bewohner ſind die 

e une ede, zan e vn e c 
roſen un a * 

a ee, ene an . em 


Reichthümern eines Suͤdlandes Landvolke ſieht man lauter Ars 
ſieht man hier auch einige Vor⸗ me. Der Bauer arbeitet nicht 
zuͤge des noͤrdlichen Europas; und lebt faſt allein von den 
man irrt unter Obftgärten von |wohlthätigen Spenden der Nas 
wohlſchmeckenden Aepfeln und tur; feine Wohnung gleicht den 
auf grünen Alpenwieſen mit Schweinſtällen im übrigen Eu⸗ 
ſaftigen Kräutern. Der Lor⸗ ropa. Einmal beleidigt, iſt der 
beerbaum beſchattet alle e, Calabreſe unverſoͤhnlich, daher 
und der dornichte Kaperſtrauch | trennt erblicher Haß die meiſten 
miſcht ſeine glaͤnzendweißen Familien. Des Nachts verram⸗ 
Blumen unter den dunkelgruͤ⸗ meln fie ihre Haͤuſer, und von 
nen Rosmarin. Aus dem Schilf⸗ | gefelliger de haben ſie kei⸗ 
rohre flechten die Einwohner nen Begriff. Die Reichen den⸗ 
Schiffstaue, Körbe, Matten, ken nur daran, Geld zuſammen⸗ 

der zuſcharren. Die Frauenzimmer 
nd weder ſchoͤn noch gebildet 
den Boden und altern ſchnell. Dennoch 
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Ausbrüde und ſchwer zu ver⸗Val di Mazzara auf Sicilien; 
ſtehen. Die Männer find wohl⸗ 1800 Häufer, 10,000 Einwoh⸗ 


tie der Großen und der feilen Calataſcibetta, ſiciliſche 
und 0 Gerechtig⸗ Stadt im Val di Noto; 1055 
keitspflege beizumeſſen. Haͤuſer, 5500 Einwohner. 
Calahorra, Stadt am Ci: Calatayud, Calataſu⸗ 
dacos in der ſpaniſchen Pro⸗ ba, Bibilis, ſpaniſche Stadt 
vinz Soria, mit 7200 Einwoh⸗ in Arragonien, am Einfluſſe des 
nern. Kiloca in den Xalon; 1500 
Calais, Caletum, frangd: Haͤuſer, 9000 Einwohner, Hanf⸗ 
ſiſche Seeſtadt, an der Meer⸗ und Oelbau, Seifenſiedereien. 
enge, welche Frankreich von Calatrava, ſpaniſche Berge 
England trennt; iſt ſtark befe⸗ ſtadt in der Provinz Mancha, 


Einwohnern. I Calcar, preußiſche Stadt 
Calamianesinſeln, ei ſan der Leye, im Regierungs⸗ 
ne philippiniſche Inſelgruppe bezirke Duͤſſeldorf; Haͤuſer, 
im chineſiſchen Meere, wovon 1 Einwohner, Rheinſchiff⸗ 
nur 4 bewohnt ſind, welche fahrt, Gerbereien, Strumpf⸗ 
aber Wachs, Perlen und eßbare und Tuchmanufacturen. 
Schwalbenneſter liefern. Calcinat o, Flecken in der 


176 Calcutta — Caledonifcher Canal 
Lombardei, bei Brescia; 3000 demüͤnze dienenden Kauris wer⸗ 


zwar meiſtens von Bambus⸗ Zahl und äußerm — * er 
ge Ge⸗ 


Handel fowo 11 9 als zu Ausgabe. Der Kleinhandel von 
* 1 dem] Calcutta iſt meiſt in den Haͤn⸗ 


gen. Der Zoll allein bringt fer zu bevortheilen. Im Als 
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bindet das iriſche Meer mit in Pommern; 275 Haͤuſer, 
der Nordſee, mittelft der Seen 2000 Einwohner. 
NG, Lochy, Beauley, Linney| Calmar, ſchwediſche Gew 
und Murrey, ein Meiſterſtückf ſtadt an der Oſtſee, mit den 
der Waſſerbaukunſt, welches ſchoͤnſten Schiffswerften der 
6,000, 000 Thaler gekoſtet hat. Welt; hat 500 Haͤuſer, 4300 
Er iſt der tiefſte und breiteſte Einwohner, einen Hafen, und 
Canal in Europa, und ausge⸗ ſehr wichtigen Handel mit 
ruͤſtete Fregatten mit 32 Ka⸗ Brettern, Theer, Alaun. 
nonen konnen durch ihn ſchiffen.“ Caltagirone, Stadt in 
„Salicut, Stadt an der Sicilien, bei Calania auf einem 
Küfte von Malabar, mit einem Cube 2368 Häufer und 19,600 
verſandeten Daten 5000 Haͤu⸗ Einwohner. 1 
fer und 30,000 Einwohner, Caltaniſetta, Stadt auf 
welche Handel mit Pfeffer, Car- Sicilien; 2800 Häufer, 15,600 
damomen, Kokosnuͤſſen, Baum⸗ Einwohner. 92 
wollenwaaren, Salpeter, Edel Cal uſſo, piemonteſiſcher 
ſteinen, Tikhe und Sandelholz, Flecken, mit Einwohnern. 
802500 Dei; DSH Nur die]. 5 * vi, 1 
Factoreien der Europäer, un⸗ auf Gorfifa, mit einer guten 
terhalten. raste ee R bbs a0 olsen und 2100 
alifornien, eine Halb⸗ Einwohnern. A 
infel an der Weſtkuͤſte von] Calviſſon, Cauviſſon, 
Amerika, zwiſchen dem Pur⸗ franzöͤſiſche Stadt im Depar⸗ 
purmeere und ſtillen Ocean; tement Gard; 500 Hauſer, 
gehoͤrt zum Gebiete der Re⸗ 2400 Einwohner. 1 
publik Mexiko, iſt 4000 Qua- Calw, Stadt in Wüͤrtem⸗ 
dratmeilen groß und hat 18,000 berg, auf dem Schwarzwalde 
Einwohner. Sie hat ein ge⸗ und am Flußchen Napold; 500 
ſundes mildes Klima, Mangel] Haͤuſer, 3800 Einwohner, ans 
an Waſſer, und meiſtens duͤrrenſſehnliche Manufacturen in Wolle 
Sandboden mit nackten Felſen, und Leder, vorzuͤglich Safſian, 
iſt aber überall hoͤchſt frucht⸗ Strumpffabriken, Barchentwe⸗ 
bar, wo ſich nur Waſſer fin: |berei, viele Rothgerbereien, 
det. Im Innern ſollen Vul⸗ wichtiger Holz⸗, Salz⸗, Schmal⸗ 
cane ſeyn. . & iff⸗te⸗ und nich unbedeutender 
bauholz, Wein, Weizen, Aloe, | Wechſelhandel. a 
Serottern und andere Pelzthiere.“ Camarata, Stadt auf ei⸗ 
allao, Hafen von Linnafnem Berge in Sicilien, im 
am ſtillen Ocean, in der Re⸗ Val di Mazzara; 7500 Ein⸗ 
publik Peruz iſt ſtark befeſtigt, wohner, Marmorbrüche. 
aber die Stadt ein elendes Neft.| Camargue, 9 Quadrat: 
Tusfuhrartikel find: Landespro⸗ |meilen große Inſel an der Mün⸗ 
ducte, Süber und Gold. 3 ber Rhone. a 
Callies, preußiſche Stabt GCamarin 2e, eine Halbin⸗ 
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ſel auf der großen philippini⸗ Camburg, herzoglich al⸗ 
ſchen Inſel Manilla; hat meh⸗ tenburgiſche Stadt an der Saa⸗ 
rere Bulcane, Goldbergwerke le; 1500 Einwohner, Weinbau 
und 22,000 Einwohner. und Eifengruben. 

Cambray, Cammerik, Camenz, ſaͤchſiſche Stadt 
Cameracum, Stadt in Frank⸗ in der Lauſitz, an der ſchwar⸗ 
reich, an der Schelde; iſt ſtark zen Elſter und am Fuße des 
befeſtigt, hat 8000 Häufer und Hutberges, mit 540 Haͤuſern 
16,000 Einwohner, Fabriken und 3300 Einwohnern, welche 
in Tuch, Zwirn, Spitzen, Ba: Tuch, Wollenzeug und Lein⸗ 
tiſt, Tapeten, Seide, Leder wand verfertigen. 
und Tabak, auch Bleichen und Camer ino, Stadt im Kir⸗ 
beträchtlichen Handel. (cenſtaate, am Fuße der Apen⸗ 

Camberg, Kammer⸗ ninen, mit 5300 Einwohnern 
buühl, 240 Klaftern ver. th und Seidenmanufacturen. 
ausgebrannter Vulcan im boͤh „Cam in, preußiſche Stadt 
miſchen ellenboger Kreiſe. in Pommern, an der Divinow 
Cambridge, Cantabri-|und einem kleinen See; 387 

ta, Stadt in England, am Haͤuſer, 2040 Einwohner, Acker⸗ 

am; iſt ſchlecht gebaut, hat bau und Fiſchere.. 
1800 Häufer, 11,000 Einwoh:| Caminha, feſte Stadt in 
ner und eine berühmte Univer- Portugal, an der Mündung des 
fität, die ſchon 630 . Minho, mit einem Hafen, 504 
ſeyn ſoll, aber erſt 1280 ihre Haͤuſern, und 2500 Einwohnern. 
egenwaͤrtige Einrichtung er Campagna, neapolitaniſche 
die. Die Bibliothek enthaͤlt Stadt in der Provinz Princi⸗ 
viele Handſchriften und 100,000 pato citer., mit 4000 Ein⸗ 
Buͤcher. Außerdem iſt hier eine wohnern. i 
Geſellſchaft der Wiſſenſchaf Campagna di Roma, 
ten, ein botaniſcher Garten, che⸗ eine wuͤſte Ebene im Kirchen⸗ 
miſches Laboratorium, einef ſtaate, welche bei Viterbo an⸗ 
Sternwarte, Kunſt⸗ und Na⸗ faͤngt und mit, Inbegriff der 
turalienſammlung. Die Anzahl pontiniſchen Suͤmpfe ſich bis 
der Studenten belief ſich 1824 nach Terracina rect dieſer 
auf 4489. Im Garten des Landſtrich umfaßt den groͤßten 
Chriſteollege ſteht noch der Theil des alten Latiums und 
große, von Milton gepflanzte enthalt in feiner Mitte die 
Maulbeerbaum, welcher ſorg⸗ halbveroͤdete Hauptſtadt der 
fältig gepflegt wird und zum Welt. Der Boden dieſer Gt: 
Schutze gegen die Witterung gend iſt faſt durchaus vulca- 
mit Blei umgeben iſt. Es niſch, obſchon mit wenig Er⸗ 
wird hier jährlich eine ſtark hoͤhungen. Die Seen ſind of⸗ 
beſuchte Meſſe gehalten, und fenbar ehemals Krater feuer 
die Umgegend liefert vorzuͤglich ſpeiender Berge geweſen. Auch 
gute Butter und Safran. Schwefelquellen kommen häufig 
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vor, beſonders zwiſchen Rom] werden. Halbwilde Rinderheer⸗ 
und Tivoli, wo das Wafler den, beſonders Büffel, bleiben 
faſt ſiedendheiß aus der Erde aber das ganze Jahr hier. 
quillt und den See der Sol⸗[Die Hirten derſelben werden 
fatara bildet. Der Boden der] bald ein Raub des Todes, oder 
Campagna iſt im Allgemeinen] ſiechen nach und nach dahin. 
trocken, aber in feinen Nieder) Das Anſehen dieſer Hirten 
rungen ſehr fruchtbar, obſchon laßt den ſtaunenden Wanderer 
der Anbau vernachlaͤſſigt wird. eher an die Steppen der Ta⸗ 
Nur bei Monteroſti ſtehen noch tarei als an die Nähe Roms den⸗ 
immergrüne Eichen, von hier ken. Sie find in Felle geklei⸗ 
bis an die albaner Berge ſieht det, beritten und mit großen 
man nur ſelten einen Baum. Lanzen bewaffnet. Dieſe trau⸗ 
Dörfer, und Flecken giebt esſrige Wuͤſtenei, wovon jetzt 
in der Campagna nicht, nur] kaum der neunte Theil ange⸗ 
hier und da einzelne, an die] baut iſt, gewährte zu den Zei⸗ 
Trümmern irgend eines alten ten der alten Römer ein la⸗ 
pe gr oder Tempels ange⸗ſchendes Bild der Fülle, Macht 

nte Hutten. In der Mitte und Fruchtbarkeit. Saatfelder, 
des Sommers, wenn boͤsartige Haine, Landhaͤuſer und Denk⸗ 
Fieber die Campagna gefaͤhr⸗ maler wechſelten angenehm mit 
lich machen, find die Landleute einander ab, und es herrſchte 
genothigt, in die benachbarten] hier die geſundeſte Luft. Die ges 
Staͤdtchen oder nach Rom zufgenwaͤrtig unſelige und immer 

chten, wo ſie unter den Saͤu⸗ weiter um ſich greifende Ver⸗ 
enhallen der Kirchen und Pa⸗ derbniß des Klimas entſtand ber 
läfte ein Nachtlager ſuchen.] reits im 6. Jahrhunderte, nach 
Verweilen fie zu lange im Fel⸗ großen ueberſchwemmungen der 
de, ſo unterliegen fie den Fie⸗ Tiber. Die oͤftern Verheerun⸗ 
bern. Selbſt Reiſende muͤſſen gen Roms durch die nordiſchen 
dieſe Gegend im Fluge durch⸗ Volker, wodurch die Stadt 
eilen und durfen hier nicht entvoͤlkert, der Anbau vernach⸗ 
übernachten. Es finden ſich in laͤſſigt wurde, und es an Men⸗ 
der Campagna eine Menge ſchenhänden gebrach, die durch 
Ruinen von Tempeln, Renn⸗ ausgetretenes Waſſer allmaͤ⸗ 
bahnen, Grabmätern und die lig entſtandenen Sümpfe aus⸗ 
ee gerftörter ober zutrocknen, thaten das Weitere. 
noch erhaltener Waſſerleitun⸗»Seit Jahrhunderten in ihrem 
gen, von Epheu malkeiſch um- feindſeligen Wirken nicht un⸗ 
rankt. Im Winter weiden] terbrochen, ſcheint die Natur 
Schafheerden in dieſen Eind⸗ durch eine langſame, aber un: 
den, welche während des Som⸗ aufhaltſame Zerſtoͤrung des 
mers, wenn die Trockenheit Menſchen und feiner Werke 
und Gefahr des Fiebers naht, fuͤr alle Vernachlaͤſſigung ſich 
auf die Apenninen getrieben rächen zu wollen. Jetzt find 
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alle, ſelbſt die kraͤftigſten Maß⸗ 3200 Einwohner, ſtarker Ge⸗ 
regeln, den Zuſtand der Cam⸗ treidebau. f 
pagna und die Verderblichkeit Canada, britiſche Provinz 
des Klimas zu verbeſſern, ver⸗ in Nordamerika, weſtlich von 
geblich geworden, und das Ver⸗ Labrador und noͤrdlich vom 
derben ſchreitet immer weiter. nordamerikaniſchen Freiſtaate; 
Schon werden einzelne Theile hat keine beſtimmte Graͤnzen, 
Roms, welche die Aria cattiva daher Einige feinen Flaͤchenin⸗ 
verpeſtet, im Sommer verlaſ- halt nur zu 10,000, Andere 
fen, und dieſe Luft droht nach zu 70,000 Quadratmeilen ans 
und nach ſich in den Befis der geben. Der noͤrdliche Theil 
ſieben Hügel zu ſetzen und Rom des Landes iſt noch Wildniß 
aus Rom zu verdrängen‘ mit ungeheuren Wäldern, vie⸗ 
Campan, franzoͤſiſche Stadt len und großen Seen, Fluͤſſen, 
im Departement der Oberpy⸗ Moraͤſten, hat ein rauhes Kli⸗ 
renden; 430 Haͤuſer, 3650 ma, wie Teutſchland zu Ju⸗ 
Einwohner, Manufacturen und lius Caͤſar's Zeit, wenig Anbau 
Marmorbruͤche. fund einen Reichthum an aller⸗ 
Campeltowu, Stadt inf lei wilden Thieren. Der ſuͤd⸗ 


Hafen und 6000 Einwohnern; 
die ſogenannte Campeche ⸗Bay 


Campos baſſo, Stadt inder James⸗Bay. Auch werden 
der neapolitaniſchen Provinz hierdurch mit den gegenuͤber⸗ 
Moliſe, mit 7600 Einwohnern. liegenden Bergen der vereinig⸗ 
Campo formio, Schloflten Staaten die Becken der 5 
und Vorſtadt von udine in|großen Seen formirt, welche 
Friaul, merkwürdig durch den mit dem Michigan zur Haͤlfte 
im Jahre 1797 zwiſchen Oeſt⸗ zu Canada gehoͤren. Der Ober⸗ 
reich und der fraͤnkiſchen Re⸗ ſee iſt nach dem kaſpiſchen Meere 
publik geſchloſſenen Frieden. der groͤßte Binnenſee auf der 

Campo major, ſeſte Stadt Erde, er hat 1980 Qua 
in der portu ieſiſchen Provinz dratmeilen Flaͤchengehalt, iſt 
Alentejo, am Fluſſe Caya; 743 / im Norden von einer 8000 
Haͤuſer, 4500 Einwohner. Fuß hohen Felſenkette um⸗ 

Campo St. Pietro, Stadtſſchloſſen und fließt durch die 
im Venetianiſchen, am Muſon; Straße St. Marie, die einen 
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60 Fuß hohen Waſſerfall ent⸗nern zu machen das Klima 
haͤlt, in den 760 Quadratmei⸗ rauher, als es der Lage nach 
len großen Huronenſee, den ſſeyn ſollte. Der Winter iſt 
die Straße Detroit mit dem ſehr ſtreng, ſodaß im Norden 
Erieſee vereinigt, welcher als der Branntwein gefriert, dage⸗ 
der kleinſte nur 507 Quadratm. gen befoͤrdert die große Som⸗ 
Oberflaͤche hat und durch den merwaͤrme den Wachsthum der 
Niagarafluß mit dem 582 Qua⸗ Pflanzen ungemein. Sommer 
dratm. großen Ontarioſee in und Winter wechſeln überhaupt 
Verbindung ſteht. Vor dieſem ſchnell mit einander. Der Bo⸗ 
See iſt der berühmte Waſſer⸗ den iſt zum Theil Aberaus 
fall des Niagara. Der Fluß fruchtbar, doch fehlt es nicht 
bildet hier eine Inſel zwiſchen an Moraͤſten und duͤrren ſtep⸗ 
200 Fuß hohen Felſenwaͤnden penartigen Flachen. Das Land 
und ſtuͤrzt mit entſetzlichem iſt reich an Holz, wilden Thie⸗ 
Toben und einer 800 Klaftern ren, Geflügel und Fiſchen. 
breiten ungeheuren Waſſermaſſe Der Zuckerahorn wird ſtark zur 
164 Fuß hoch herab. Sein Zuckerbereitung benutzt, die 
Brauſen hoͤrt man meilenweit, Sproſſenſichte giebt ein geſun⸗ 
und ein dichter Nebel ruht auf des Bier, aber auch ein Gift⸗ 


dung aufwaͤrts mit Seeſchiffen Stockſiſch, den Puter wild und 
befahren werden. Er nimmt ſogar noch den ſchoͤn gefiedere 
vorher mehrere bedeutende Fluͤſſe ten Kolibri. Die Biene wurde 
auf, z. B. den utawas, Bu⸗ aus England hierher gebracht, 
ſtara, Richelieu, Saguenay, ſowie alle europaͤiſche Haus⸗ 
den Montmorench, welcher ei⸗ thiere, Getreide, Obſt⸗ und 
nen 240 Fuß hohen Waſſerfall Gemuͤſearten, auch Tabak, Flachs 
bildet, und die Chaudiere, wel⸗ und Hanf. Im ſuͤdlichen Ca⸗ 
che 130 Fuß hoch herabfaͤllt. nada wächft ſelbſt eine Art 
Im Innern ſind die Seen St. Baumwolle, wilder Wein und 
Jean, Nipiſſing, Abbitibbi, der Maulbeerbaum. Von Mi⸗ 
Schello und viele kleinere. Dies neralien fand man bis jetzt Cie 
ſe Waſſermenge, die großen ſen, Blei, Kupfer, etwas Sil⸗ 
— und der Man⸗ ber, Salz, Steinkohlen und 
gel an Anbau nach dem In⸗ Schwefel. Die Zahl der Ein⸗ 
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wohner mehrt ſich mit jedem Einwohner haben. Sie ſind 

ahre durch zahlreiche Ein⸗ vulcaniſchen Urſprungs und 
wanderungen aus Europa und haben ein ſo herrliches Klima 
beſteht gegenwärtig aus 900,000 und fo fruchtbaren Boden, 
Europäern und 30,000 India⸗ daß ſie ſchon bei den Alten In- 
nern, welche durch den Ver⸗ sulae fortunatae genannt wur⸗ 
kehr mit den Engländern ſchon den. Vom Jahre 1316—1334 
etwas entwildet ſind. Die wurden ſie aufs neue von den 
Franzoſen machen überhaupt Spaniern entdeckt, erobert, und 
die der Bewohner ihre Ureinwohner vertilgt. Von 
aus, indem fie ſich ſchon 1542 dieſen, den Guanchen, finden 


anſtalten e es nicht; al⸗ der Berbern gehort haben und 
ildung ſteht im All⸗ gebildet: geweſen ſeyn. Der 


Schi lz, Pott: aber nicht uͤbermaͤßi 
Sagen . — on wer e Al afrika: 


i 9 

in Vorderindten, zwiſchen My⸗ gewinnt man Zucker, Suͤd⸗ 
fore und Malabar, mit der fruͤchte, Orſeille, Drachenblut, 
Hauptſtadt Mangalus. Baumwolle, Oel, Bataten, 

Canariſche Inſeln, eine Datteln, Getreide, Seide, Soda, 
Gruppe von 12 Eilanden, an Pech, N und Wachs. Von 
der Weſtkuͤſte von Nordafrika, dieſen Inſeln find fieben be⸗ 
welche zuſammen 150 Quadrat⸗ wohnt. 1) Teneriffa, 41 
meilen Flaͤchenraum und 215,000] Quadratmeilen groß, mit 
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120,000 Einwohnern und der ſind dieſe Inſeln das Vater⸗ 
Hauptſtadt Santa Cruz, wel⸗ land der Canarienvoͤgel, welche 
che 9000 Einwohner hat und zum Finkengeſchlechte gehoͤren 
der Sitz des Gouverneurs iſt. und gegenwaͤrtig in Tyrol und 
Aus der Mitte dieſer Inſel er⸗ auf dem Schwarzwalde beſon⸗ 
hebt ſich der 18,278 Fuß hohe ders gehegt werden. 1 
Pico de Teyde, der wegen Cancale, franzöͤſiſche Stadt 
ſeiner Steitheit, und weil ſeine in der Normandie, an einem 
Spitze mit Bimsſteinen und der Auſterſiſcherei wegen ber 
vulcaniſcher Aſche bedeckt iſt, ruͤhmten Meerbuſen, mit 3000 
nur mit Schwierigkeit beſtiegen Einwohnern. Nat a6 
werden kann. Vom November Candia, Kreta, die ſuͤd⸗ 
bis Ende Aprils iſt er mit lichſte und groͤßte Inſel im grie⸗ 
Schnee und Eis bedeckt. Man chiſchen Archipelagus, zwiſchen 
ſieht von ſeiner Spitze bis Morea und Kleinaſien; iſt 196 
nach Afrika und in die trauri⸗ Quadratm. groß, 33 M. lang und 
en Sandwüuſten. Sein letzter zwiſchen 3 und 11 Meilen breit. 
usbruch war 1798. 9) Ca⸗ Ihrer Länge nach wird dieſe 
naria, 33 Quadratmeilen groß, von einer Bergkette durchzogen, 
mit 50,000 Einwohnern; ein welche ſich im Pſiloriti, dem 
Pic dieſer Inſel mißt 5800 Ida bei den Alten, bis zu 
Fuß. Es wird viel Zucker ge⸗ 7200 Fuß aufthuͤrmt. Doch 
baut. Die Hauptſtadt iſt Pal: ſind einige Thaler zur Verbin⸗ 
mas, mit 9400 Einwohnern. dung der Nord⸗ und Euͤdkuͤſte 
3) Ferro, 5 Quadratmeilen vorhanden. Dieſe letztere liegt 
groß, wegen Waſſermangels hoͤher und iſt auf ganzen 
ſchlecht angebaut. Der von Strichen unzugänglich, die er⸗ 
ihr benannte erſte Meridian ſtere dagegen hat mehrere be⸗ 
geht oͤſtlich neben ihr vorbei. lrächtiiche Meerbuſen, und vor⸗ 
) Palma, 24 Quadratmei⸗ętreffliche Haͤfen. Die Fluͤſſe 
len groß, mit 30,000 Einwoh⸗ ſind nur Waldſtroͤme, welche 
nern; hat berühmten Wein, im Sommer gewohnlich aus⸗ 
Palmſekt, und einen 7200 Fuß trocknen, auch giebt es einige 
e Pic. 5) Gomera, 8 Bergſeen, aber nirgends Mo⸗ 
uadratmeilen groß, mit 8000 raͤſte. Das Klima in den 
Einwohnern und hohem, im Ebenen  ift aͤußerſt milde, es 
Winter mit Schnee bedeckten gefriert nie, und der Winter 
Gebirge. 6) Fuerteventura, beſteht blos aus zeitweiſen Re⸗ 
35 Quadratmeilen groß, mit genſchauern, die bald den Sons 
10,000 Einwohnern, welche nenſtrahlen wieder Platz ma⸗ 
ſtarke Viehzucht treiben. 7) ſchen. Im Sommer dagegen 
Lancelotta, 18 Quadrat- regnet es nie, die wild wach⸗ 
meilen groß, mit 10,000 Ein- ſenden Pflanzen werden durch 
wohnern und 3 Vulcanen, wel⸗ den Thau benetzt, die cultivir⸗ 
che 1823 heftig wütheten. Auch ten müffen künstlich bewaͤſſert 


184 Candia — Canea 


werden, die Hitze wird aber Salz und Fabrikwaaren ge⸗ 
durch den beſtaͤndigen Nord⸗ kauft, und das Geld zu den 
wind gemaͤßigt. Candia iſt Abgaben an die Türken herbeie 
das jetzt nicht mehr, was Kreta geſchafft werden. Die Zahl der 
unter Minos war, denn der Einwohner ſoll ſich auf 300,000 
Türken Herrſchaft hat Gluck belaufen, im Alterthume weit 
und Cultur von dieſer Inſel uͤber 1 Million. Auch zur Zeit 
verſcheucht. Damals lieferte der Venetianer, um 1645, 
der zum Theil ſteinige Boden zahlte man außer mehrern polk⸗ 
das noͤthige Korn für die große reichen Städten 986 Dörfer 
Volksmenge, wel 11 auf der Inſel, wovon jetzt die 
wärtige vielleicht um das Sechs⸗ | Hälfte ganz verlaſſen it. Die 
fache uͤberſtieg. Jetzt bedarf Einwohner find Türken und 
ſie einer bedeutenden Zufuhr Griechen, wovon letztere die 
an Getreide. Uebrigens giebt Mehrzahl ausmachen. 
der Boden alles ihm Anver⸗ Candia, Hauptſtadt der 
traute mit Wucher zurück. Inſel, Sitz des Paſchas und 
Alle Arten Obſt, die herrlich⸗griechiſchen Erzbiſchofs; liegt 
ften Süͤdfruͤchte gedeihen in auf einer hervorſpringenden 
Ueberfluß. Die Hauptſtapel⸗ Landſpitze, iſt mit hohen 
waare der Inſel iſt jedoch das Mauern, Gräben und Außen⸗ 
Oel. Der Reichthum an gu⸗ werken umgeben, hat gerade 
tem und ſchoͤnem Holze wird Straßen, gut gebaute Häufer, 
aber im Handel noch nicht be⸗ 14 Moſcheen, 4 Kirchen, 1 
nutzt. Die Rindvieh⸗ und Pfer⸗ Synagoge, 15,000 dg 
1 05 iſt unbedeutend, dagegen meiſtens Türken, nur 

hält, man viele Schafe und Griechen. Der Hafen ik gar 
Ziegen. Vom Mineralreiche verſchlemmt, und der Hande 
benutzt man blos die Mauer⸗ unbedeutend, aber 25 Seifen ⸗ 
ſteine, Kalk, Gyps und Schie⸗ fabriken find im Gange. 

fer; Marmor und Alabaſter,, Can ea, feſte Stadt und 
der zu Tage ſteht, wird nicht beſter Hafen auf der Inſel 
3 4 und nach Metallen Candia; iſt mit ſtarken Mau⸗ 
wird gar nicht geſucht. Kunſt⸗ ern und breiten Gräben umge: 
fleiß kennt man kaum, blos ei- ben, hat gegen die Landſeite 
nige grobe Zeuge und Ackerge⸗ nur 1 Thor, ein jetzt in Truͤm⸗ 
raͤthe werden verfertigt. n mern liegendes Schloß und 
den Städten verfertigt man 12,000 Einwohner. Der Has 
etwas Leinwand, Baumwollen⸗ fen hat einen Molo, ein Fort 
zeuge, gerbt Leder und kocht mit einem Leuchtthurm und 
Seife. Ausgeführt wird: Oel, ſtarke Batterien, um denſelben 
Seife, Honig, Wachs, Kaͤſe, ſind gewoͤlbte Schiffswerften. 
Roſinen, Mandeln, Nuͤſſe, Ka⸗ Da er nur kleine Schiffe auf⸗ 
ſtanien, Johannisbrot und Süße nehmen kann, müffen die Kriegs⸗ 
holz. Dagegen muͤſſen Korn, ſchiffe im Golf von Suda vor 
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von Fruchtfeldern und Wein“ Cantal, 5964 Fuß hoher 
Berg, in der Auvergne, im 
welcher von mehreren Baͤchen ſuͤdweſtlichen Frankreich. 


chot 
geh inſel, mit bien, an der Weſt 8 
800 Einwohnern und einem vom weißen Sande fo benannt. 
Baſaltfelſen auf der Rordkuͤſte, Cap Bret * 112 Qu 


ment Var, deſſen Einw ist d 
a de 


ig, 155 
sat ume Modena; merkwürdig | Quadratm. groß, mit 260,000 
urch die harte Buße, welche Einwohnern. Bringt Oel, Wein, 


hier Gre 
Kaſſer Heinrich IV. 1077 auflegte. ſtir und Kapern hervor. Die 


Canourg ue, Stadt im Seiden ⸗ und Schafzucht iſt 
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beträchtlich, auch werden einige Nardouvberge. Der ſuͤd⸗ 
Erzminen bearbeitet. 7 Ö 


Theil von Afrika, fo weit eur] Spigen dieſer Gegend, der 
ropaͤiſche Anſiedler vorgedrun⸗ Tafelberg, 3300 Fuß, der 
ja find und den Befig be⸗Teufelsberg, 3100 Fuß, und 


üfte: bis zum Sandfluß oder liegen ſehr nahe an der Kuͤſte. 


aufnimmt, und der 
hoͤchſte Höhe von 6500 Fuß Kamtki oder große Fiſch⸗ 
erreichen. Sie bilden die Waſ⸗ fluß. Beide haben einen Lauf 
ſerſcheide zwiſchen dem großen von 60 Meilen. Zwiſchen ih⸗ 
Orangefluß und den oͤſtlichen, nen find der große Berg: 
ſuͤdlichen und weſtlichen Kuͤſten⸗ fluß, der breite Fluß mit 
flüſſen und ſtreichen zugleich dem Tau⸗, Buͤffel⸗ und 
gegen Norden unter dem Na⸗Elephantenfluß, der gro⸗ 
men Zuure⸗, Zeder ⸗ und ße Fluß und der Sonntags⸗ 
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fluß. Die Küfte iſt voll Baien, gewinnt. Unter den wilden 
von denen die falſche Bai, be deren Anzahl jedoch, 
neben dem Cap der guten Hoff⸗ bei der zunehmenden Cultur, 
nung, die allerwichtigfte iſt, in⸗ beſtaͤndig abnimmt, find Ele 
dem fie als Ankerplatz für die phanten nur noch ſelten, Loͤ⸗ 
Hauptſtadt dient. Eine Eigen⸗ wen, Panther, Hyaͤnen, Scha⸗ 
thuͤmlichkeit des Caplandes iſt, kals, Wölfe, das Zebra, Nas⸗ 
daß, obſchon es außerhalb der horn, Flußpferd, die Giraffe, 
heißen Zone liegt, die 4 Jah⸗ mehrere Arten Antilopen, B fr 
reszeiten der gemäßigten Zone fel, Affen, Strauße, Flamin⸗ 
hier nicht Statt finden, ſon⸗ gos, Löffelgaͤnſe, viele Schlan⸗ 
dern nur eine Regenzeit vom] gen, Schildkröten, Ameiſen und 
Mai bis September, wobei der Termiten. An der Kuͤſte wer⸗ 
Nordweſtwind, der böfe Mon⸗ den auch Wallſiſche gefangen. 
foon, mit heftigen Gewittern Rinder und Schafe gedeihen 
ftürmt, und eine trockene Zeit gut, letztere mit ſchlichten Haa⸗ 
bei Suͤdoſtwind, dem guten Mon⸗ ren und Fettſchwaͤnzenz Se 

foon, während unferer Winter: und Eſel find aber ſchlecht. 
monate. Das Klima iſt in Bergwerke giebt es gar nicht, 
den Thaͤlern und Küſtengegen⸗ da man außer einigen Spuren 
den ſehr warm, rauh zuweilen von Eiſen, Blei und Kupfer 
in den Hochebenen, und in den noch kein anderes Mineral ent⸗ 
Gebirgen ſind Schnee und Eis deckt hat. Salz wird aus dem 
nicht unbekannt. Die Zahl der Meere und einigen Landſeen ge⸗ 
einheimiſchen Producte iſt ge⸗ wonnen. Die Zahl der Einw. belief 
ring, denn außer wilden Trau⸗ ſich 1822 auf 110,000, worunter 
ben und einigen Beeren fanden 40,000 Hottentotten und 30,000 
die Europäer keine genießbare malayiſche und Neger » Sklaven. 
Frucht, aber die europäſſchen Die Hottentotten leben völlig 
Getreide ⸗ und Obſtarten, ſo⸗ frei, gewoͤhnlich als Knechte 
wie die meiſten ſuͤdaſiatiſchen bei den Coloniſten, oder auch 
find hier einheimiſch geworden als Soldaten; nur wenige find 
und gedeihen vortrefflich. Nur Grundeigenthuͤmer, und beken⸗ 
den Zwetſchken ſagt der Boden nen ſich faſt alle ſchon zum 
nicht zu. Wein und Getreide Chriſtenthume. Da die Hol⸗ 
ſind Hauptgegenſtände der Cul⸗ länder das Land feit 1600 be 
tur. Außerdem hat man das ſaßen, ſo iſt die Mehrzahl der 
Bambusrohr, Palmen, Eiſen⸗Anbauer hollaͤndiſchen Stam⸗ 
holz, ſogar den Brotbam, viele mes, und deren Mutterſprache 
prachtvolle Blumen, aber auch allgemein. Auch Teutſche ſind 
Giftpflanzen. Bemerkenswerth in ziemlicher Anzahl hier, 
iſt auch der Wachsbaum, deſ⸗ und ſeit 1814, wo das Land 
fen erbſenähnliche Beeren mit den Engländern zuſiel, auch 
einem Staube überzogen find, viele Engländer. Unter der je⸗ 
woraus man brauchbares Wachs gigen Regierung blüht das 
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Land ſchneller auf, der Anbau hat 1500 Haͤuſer und 20,000 
verbreitet ſich immer mehr, die Einwohner, worunter etwa 7000 
Graͤnzen der Colonie erweitern Sklaven; iſt regelmaͤßig gebaut, 
ſich, ſowie der Handelsverkehr. mit breiten Straßen, freundli⸗ 
An Fabriken u es noch ganz, chen Haͤuſern und einigen gro⸗ 
aber die gewohnlichen Hand⸗ ßen öffentlichen Gebäuden, Boͤr⸗ 
werker ſind vorhanden, obſchonſſe, Caſernen, Magazinen, Thea: 
die Coloniſten, da ſie zu ſehr ter, 2 Kirchen und 1 Mo⸗ 
vereinzelt leben, für ihre mei⸗ ſchee. Es find hier zugleich 
ſten Beduͤrfniſſe nur ſchlecht ſor⸗große Schiſſswerfte, ein ſchoͤ⸗ 
en koͤnnen. Wichtig iſt das ner öffentlicher Garten, ein 
apland beſonders noch als Zwi⸗ Naturalien⸗ und Kunſteabinet. 
ſchenſtation von Europa und Da der Hafen gegen den Nord⸗ 
Oſtindien. m weſtwind nicht geſichert iſt, To 
Capo d' Iſtria, oͤſtreich⸗ankern die Schiffe vom Mai 
fü. Handelsſtadt auf einer In⸗ bis September in der falſchen 
ſel im adriatiſchen Meere, an Bai. 982 4 
der Küfte von Iſtrien; iſt durch. Ca pua, feſte Stadt im Koͤ⸗ 
eine Brücke mit dem feſten Lan⸗ nigreiche Neapel, am Volturno, 
de verbunden, hat eine Cita⸗ mit 7600 Einwohnern; hat tie 
delle, 1092 Häufer und 5100 ne Kriegsſchule, ſtarken Weine 
Einwohner, welche Wein und] bau und eine jährliche Meſſe. 
Baumdl ausfuͤhren. Cap⸗Verdiſche Inſeln, 
Capraja, ſardiniſche In⸗Inſeln des grünen Vorgebirges, 
ſel zwiſchen Corſica und Tos⸗ 10 an der Zahl, an der Weſt⸗ 
cana; hat 1500 Einwohner, kuͤſte von Afrika; gehoͤren den 
einen Hafen und ſtarken Wein: Portugieſen und find zuſammen 
baus ſetwa 80 Quadratmeilen groß, 
Capri, Capreae, eine mit 40 bis 50,000 Einwohnern, 
kleine, aus 2 Kalkbergen beſtehen⸗ meiſtens portugieſiſche Mulat⸗ 
de Inſel am Eingange des Golfs ten, ein K Geſindel 
von Neapel; hat ein fruchtba⸗ von haͤßlichem Körper. Die 
res, mit Oliven und Wein be⸗ Inſeln ſind ſehr gebirgig, heiß, 
pflanztes Thal. Auch iſt hier ungeſund und leiden Mangel an 
eine Schifffahrtsſchule, und die Waſſer. Seeſalz, Zucker und 
8000 Einwohner beſchaͤftigen[ Baumwolle ſind die vorzuͤglich⸗ 
e mit Fiſch⸗ ſten Ausfuhrproducte. Von den 
und Wachtelfang. I]Hausthieren werden beſonders 
Capſtadt, Hauptſtadt des viele Ziegen gehalten, deren Fel⸗ 
Caplandes; liegt am Vorgebir⸗ le gleichfalls ein ſtarker Han⸗ 
ge der guten Hoffnung, auf ei⸗ delsartikel find. 
ner von der Tafelbai und der Caracas, Stadt in der 
falſchen Bai gebildeten Halbin⸗ Republik Columbia, am Fuße 
ſel und am Fuße des Tafel ⸗„ des 8000 Fuß hohen Silla und 
Teufels und Lowenberges. Sie 2 Meilen von der Seekuͤſte 
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entfernt, mit 30,000 Einwoh⸗ die Segura, mit 8700 Ein⸗ 
nern, welche Bergbau, Perlen: | wohnern. j 
fiſcherei und Handel mit Ca- Caravaggio, Flecken in 
cao, Zucker, Tabak und ande⸗ der Lombardei, bei Brescia, mit 
ren Landesproducten treiben. einem Schloſſe und eines be⸗ 
Die herrliche Domkirche wur⸗ ruͤhmten Wallfahrtskirche. 
de durch das Erdbeben 1826 Caravelles, Kuͤſtenort in 
ſehr beſchaͤdigt. Braſilien, welcher ſtarken Han⸗ 
Caraibiſche Inſeln, klei⸗ del mit Caſſava (Maniokmehl) 
ne Antillenz haben ihren Na⸗ treibt. tze 
men von den Caraiben, die, aus Carcaſſone, Stadt in 
Nordamerika durch innere Krie⸗ Frankreich, an der Aude; 1600 
ge vertrieben, auf dieſe Inſeln Haͤuſer und 15,000 Einwohner. 
und auch nach Guiana auswan⸗Tuchmanufacturen, welche in 
derten, wo ſie, durch fluͤchtige — — Zeiten jahrlich 60,000 
Negerſklaven verſtaͤrkt, noch in Stück lieſerten; Kattun⸗, Leine 
Freiheit leben. Sie find tapfer wand =, Leder⸗, Papier: ‚NE 
und geſchworene Feinde der Co⸗gel⸗, Draht⸗ und Seifenfabri⸗ 
loniſten. Ihre Farbe iſt oli⸗ ken, nicht unbedeutender Wein⸗ 
venbraun, und ſie bemalen ihre und Branntweinhandel. 
Haut mit Orlean, um ſie ge Carcaxendtt e, ſpaniſche 
gen Inſectenſtiche zu ſichern. Stadt in der Provinz Valen⸗ 
fa ern er dieſer In⸗ cia; 5900 Einwohner. Sei⸗ 
fein, find: Anguilla, St Mar⸗ denzwirnmuͤhlen, ſtarke Granat⸗ 
tin, Barthelemy, Barbuda, St. aͤpfel⸗ und Orangenbaumzucht. 
Euſtach, Saba, St. Chriſtoph, Cardigan, Stadt in Enge 
Newis, Montferrat, Antigua, land, am Tipp, mit einem Dan 
Guadeloupe, Dominica, Mar⸗ fen und 3800 Einwohnern, 
tinique, St. Lucie, St. Vin⸗ welche ſich hauptſaͤchlich mit 
cent, Grenada, Tabago, Mar⸗ Lachsfang abgeben. „ah 
garita und Curaſſao. Cardona, ſpaniſche Stadt 
Caraibiſches Meer, der⸗ in der Provinz Catalonien, mit 
jenige Theil des atlantiſchen feiner Citadelle, welche auf ei⸗ 
Meeres, welcher von den klei- nem 500 Fuß hohen Salzfelſen 
nen Antillen und dem feſten ſteht, aus dem man Steinſalz 
Lande von Südamerika um⸗ von allerlei Farben bricht. Die 
ſchloſſen iſt. "12400 —.— treiben Sei⸗ 
Caramagna, Flecken in denzeugmanufacturen, Stahl⸗ 
Piemont, mit 3060 Einwohnern. und Meſſingfabriken. 
Caraman, franzoͤſiſche Car ent an, feſte Stadt im 
Stadt im Departement Ober noͤrdlichen Frankreich, am Fluſ⸗ 
garonne; 2300 Einwohner. ſſe Taute, mit einem befeſtig⸗ 
Caravaccas, ſpaniſche ten Schloſſe und Hafen, 8000 
Stadt in der Provinz Murcia, Einwohnern, Kattun⸗ und Spi⸗ 
am Einfluſſe der Caravacca in genmanufacturen. 1 
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Car iacon, die größte von fang find bedeutend, und der 
den britiſchen Grenadilleninſeln hier wachſende Wein iſt ſehr 
in Weſtindien, 1 Quadratmeile feurig und ſchwer. 
guad erzeugt Baumwolle und Carlsbad, Thermae Ca- 
Zucker. rolinae, Stadt in Boͤhmen 

Carignano, Stadt in Pie⸗ im ellenbogner Kreiſe, mit 445 
mont, am Po, mit 7200 Ein⸗ Haͤuſern und 3000 Einwohnern; 
wohnern und ſtarker Seiden⸗ liegt am Einfluſſe der Tepel in 
cultur. die Eger, in einem engen fel⸗ 
Carignan, franzoͤſ. Stadt ſichten Thale. Die Einwohner 
im Departement der Ardennen; verfertigen Stahl⸗, Meſſing⸗ 
hat 1500 Einwohner, und Tuch⸗ und Zinnwaaren, Nadeln, Mef: 
manufacturen. iſſer und gute Feuergewehre. 

Carlentini, feſte Stadt Weltberuͤhmt iſt der ichige Mi⸗ 
auf Sicilien, im Val di Noto; neralbrunnen zum Baden und 
hat 900 Haͤuſer und 4000 Ein⸗ Trinken. Er wurde der Sage 
wohner. drt? Fan nach 1358 entdeckt, als Kaiſer 
Carling ford, Stadt auf Karl IV. hier jagte, und einer 
Irland, an einem Meerbuſen, ſeiner Jagdhunde bei Verfol⸗ 
mit einem Hafen, 4000 Ein⸗ gung eines Hirſches in die hei⸗ 
wohnern, Handel mit Stein⸗ ße Quelle ſtuͤrzte und ein graͤß⸗ 
kohlen und Leinwand. liches Geheul anſtimmte. Der 

Carlisle, Stadt in Eng⸗ Kaiſer, welcher an einem hart: 
land, am Eden, mit 1400 Häu⸗ näckigen Fußuͤbel litt, genaß 
ſern, 12,500 Einwohnern, We⸗ auf den Gebrauch des Warm⸗ 
bereien, Spinnereien, einer ſbrunnens und ließ an der 
Hut fabrik und Seifenſiedereien. Stätte, wo noch 45 der Stadt⸗ 

Carlopago, feſte Stadt thurm ſteht, ein Schloß gruͤn⸗ 
an der Kuͤſte von Dalmatien, den, um welches ſich bald Men⸗ 
am Quarnerobuſen, mit 1000 fſchen anſiedelten, ſodaß 1370 
Einwohnern, einem Bergſchloſ⸗ſchon eine Stadt hier ſtand. 
ſe, Hafen, Handel mit Wein Die rege nern find: ber 
und Salz. Sprudel, Muͤhlbrunnen oder 

Carlotta, Stadt in der Thereſtenbrunnen, Neubrunnen 
Sierra Morena in Spanien; und ardsbrunnen. Der 
9000 Einwohner. Sprudel iſt die ſtaͤrkſte, aͤlteſte 

Carlowitz, Stadt in Syr⸗ und heißeſte Quelle. Er ent: 
mien, an der Donau, in einer ſpringt unter der Kirche am 
wegen häufiger Ueberſchwem⸗ Ufer der Tepel, hat nach Fah⸗ 
mungen ſehr ungeſur Ge⸗ renheit 165 Wärme und ent: 
gend; hat 5600 Einwohner, haͤlt in einem Pfunde Waſſer 
ein Seminarium und griechi⸗ an ſchwefelſaurem Natron 263 
ſches Gymnaſium, iſt der Sit Gran, an ſalzſaurem Nutron 5, 
eines griechiſchen nicht unirten kohlenſtofffaures Natron 17%, 
Erzbiſchofs. Handel und Fiſch⸗ kohlenſtoſſſauren Kalk 2, Kie⸗ 
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ſelerde 2, Eiſenoxyd z Gran entſteht, und bei ſehr eingewur⸗ 
und kohlenſtoffſaures Gas 53 zeltem Podagra mit Knoten. 
Kubikzoll. Das Waſſer wird Carlsruhe, regelmäßig an⸗ 
mit einem dumpfen Getoͤſe 9 gelegte und gebaute Reſidenzſtadt 
Fuß hoch 40 bis 60 mal in je⸗ im Großherzogthume Baden, 
der Minute ausgeworfen. Als mit 1000 Haͤuſern und 15,000 
Urſache der großen Hitze des Einwohnern. Die Fabriken die⸗ 
Waſſers, w übrigens klarſſer Stadt liefern Seiden⸗ und 
und hell iſt, wird ein großes, Wollenwaaren, Staͤrke, Puder, 
entzuͤndetes Schwefelkies⸗ und Tabak, Lichte, Kutſchen, Meu⸗ 
Steinkohlenlager angenommen. blen, Uhren, Tapeten, Spielkar⸗ 
Das Carlsbad aͤußert überhaupt ten, und Bijouteriewaaren; die 
nach Stöhr, folgende Wirkun⸗ Steinſchleifereien verfertigen aus 
gen: 1) Es verbeſſert die erſten Rheinkieſel Vaſen, Urnen, Do: 
Wege und vertreibt die dafelbft/fen, Uhrgehäufe, Knöpfe ꝛc. 
ſigenden Unreinigkeiten. Bei Carmagnola, feſte Stadt 
ſchlachter Verdauung, uebelkei⸗ in Piemont, mit 12,000 Ein: 
ten, ſchlechtem Appetit, Bla- wohnern und Leinwandmanufac⸗ 
ungen, Anſpannung des Lei⸗ turen; wichtiger Seidenhandel. 
es, bei Drücken und Kraͤm Carmona, Stadt in Spa⸗ 
pfen des Magens, Sodbrennen, nien, an der Guadiana und am 
unordentlichen Darmausleerun⸗ Carbones; 12,500 Einwohner, 
en, Beaͤngſtigung, Schwindel, Oelbau. 

auchweh, Kopfſchmerzen und Carnac, Burgflecken im 
dergleichen leiſtet es ſehr gute franzoͤſiſchen Departement Mor⸗ 
Dienſte. 2) Auch loͤſt es auff bihan, mit einem merkwüͤrdi⸗ 
und befreit von Verſtopfungen, gen Druidendenkmal, aus 4000 
Hypochondrie, Hyſterie, Me⸗ ſenkrecht geſtellten Felsbloͤcken 
lancholje, Leber⸗, Milz⸗ und beſtehend. g 
Gekroͤſeverſtopfungen, fehlerhaf Carniſche Alpen, fie he⸗ 
ter Menſtruation, Haͤmorrhoi⸗ ben am Monte Pelegrino an und 
den, Gelbſucht ꝛc. 8) Schafft endigen am Terglou, ſind meiſt 
es die Schärfen aus dem Blute kahle Kalkfelſen mit geringem 
und iſt daher ſehr dienlich in Pflanzenwuchs. 
rheumatiſchen und Gicht⸗Schaͤr⸗ Carolath, fuͤrſtliches 
fen, bei Flechten, Krätze, und Schloß in Schlefien, an der Oder, 
Folgen von Arfenikvergiftun⸗ um welches 73 Häufer ſtehen, 
2 4) Endlich reinigt es die mit 600 Einwohnern. 

inwege von Gries, Sand Carolina, E Stadt 
und Stein. Schaͤdlich iſt da⸗ in der Provinz „mit 900 
egen der Brunnen bei der Haͤuſern und 2000 Einwohnern. 

genſucht, bei ganz verhaͤr Carolina, Nord⸗, nord: 
teten Eingeweiden, bei derſamerikaniſcher Freiſtaat zwir 
Bleichſucht und Epilepfie, wennſſchen Virginien, dem Meere, 
ſie aus Fehlern des Gehirns | Südearolina und Teneſſen; ift 
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2260 Quadratmeilen groß und Montes Sarmatici, eines 
hat 639,000 Einwohner. Im der groͤßten Gebirge Europa's, 
Weſten ſind die Alleghani⸗ und welches hauptſaͤchlich Ungarn 
Eiſengebirge, an der Kuͤſte angehoͤrt und dieſes Land halb: 
ſchmale Inſeln, und keine guten kreisfoͤrmig umgiebt. Es be⸗ 
Häfen, da ſie zu flach iſt. Im ginnt nämlich mit dem Schloß 
Innern find ungeheure Sumpf⸗ berge bei Preßburg an der Do: 
diſtricte, und in der Grafſchaft nau, zieht ſich anfangs in nord⸗ 
Montgomery enthalten die Ger oͤſtlicher Richtung bis an Schle⸗ 
birge auf einer Strecke von ſien hin, wo es ſich mit den 
4 teutſchen Meilen vieles Gold Sudeten vereinigt, wendet ſich 
in einem ſandigen Letten. Sans von da immer in oͤſtlicher Fort⸗ 
desproducte ſind: Reiß, Tabak, ſetzung bis an die Bukowina, 
Baumwolle, Indigo, viel Holz, theilt ſich hierauf in 2 Arme, 
Theer und Terpertin. wovon der eine zwiſchen der 

Carolina, Süd, nord⸗ Moldau und Wallachei bis zum 
amerikaniſcher Freiſtaat ſuͤdlich ſchwarzen Meere hinzieht, der 
von dem vorigen, 1146 Qua: andere aber Siebenbürgen ein⸗ 
Auna ben mit 500,000 ſchlicßt. Seine hoͤchſte Höhe 
Einwohnern. Das Land iſt erreicht es in der liptauer Go 
ſehr flach, mit vielen Sümpfen, ſpannſchaft und der Zips, dort 
daher vie Rete au, außerdem im Kriwan 8100, hier in der 
Tabak, Mais, Baumwolle, Theer, lomnitzer Spitze 8400 Fuß Hör 
Wachs von der Wachsmyrte, he. Hier hat dieſes Gebirge auf 
und Häute. Auch wird Bergbau einer Strecke von 8 Meilen in 
auf Eiſen und Blei getrieben. der That den großartigen Cha⸗ 

Carolinen, neue Phi- rakter der Alpen, und es wie 
1 eine Gruppe von derholen ſich hier dieſelben Na⸗ 
30 Inſeln im ſtillen Meere, oͤſt⸗ turſcenen, ſchroffe unzugaͤngli⸗ 

lich von den Philippinen. che Felſenmaſſen, ſchauerliche 
Carolinenſiel, Flecken Abgründe, Wafferfälle und Ge 
mit einem Hafen, in Oſtfriesland, birgsſeen. Der uͤbrige, bei 
und 700 Einwohnern, welche weitem großere Theil der Carr 
Handel und Schifffahrt treiben. ——— kann keine weiteren 

Carora, Stadt in der Re⸗ prüche auf Bewunderung 
publik Columbia, am Morere, machen, da dieſe Gebirge nur 
mit 10,000 Einwohnern. Berge zweiten Ranges ſind. 
Carouge, Stadt im Schwei- Aber einen Naturreichthum ent⸗ 
zercanton Genf, mit 3200 Ein⸗ haͤlt dieſes Gebirge, wie kein 

wohnern, welche Uhren, Leder anderes in Europa, an edlen 
und Gaffian verfertigen. ſund unedlen Metallen, Edel 

Carovigno, Stadt in der ſteinen, Steinſalz, Mineral“ 
neapolitaniſchen Provinz Otran⸗ waͤſſern und Holz. Von Thie⸗ 
to, mit 2800 Einwohnern. f ren findet ſich der Bär, Luchs, 

Carpathen, Carpathus, Wolf, die wilde Katze, das 
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Wildſchwein, die Gemfe, das, Carpino, Stadt in der 
Murmelthier und bisweilen auch neapolitaniſchen Provinz Capi⸗ 
der Auerochs; alle Arten Wald: tanata, mit 4800 Einwohnern. 
huͤhner, Bartgeyer und Loͤſſel[ Carpio, Stadt in der ſpa⸗ 
gaͤnſez die Bergwaͤſſer haben Ue⸗ niſchen Provinz Cordova, mit 
berfluß an Forellen und ſchmack⸗ Einwohnern. 
haften Krebſen. Die Bewoh⸗ Carrara, Stadt im Her⸗ 
ner dieſes ausgedehnten Gebirgs⸗zogthume Modena, unfern des 
ſtriches find faſt lauter Sla⸗ Meeres, mit 8450 Einwoh⸗ 
wen. Die Nachkommen jener nern. In der Nähe wird der 
Teutſchen, welche die erſten un⸗ in unſerer Zeit ſo beruͤhmte 
gariſchen Könige zur Gewin⸗ weiße Marmor gebrochen, der 
nung der Gold⸗ und Silbererze wu allerhand ſchoͤnen Kunſtwer⸗ 
ins Land riefen, ſind ſchon ken verarbeitet wird. x 
größtentheils entteutſcht. Die Carrion de los Condes, 
Magvaren aber mochten bei Stadt in der ſpaniſchen Pro: 
ihrem Einbruche in Pannonien vinz Toro, am Fluſſe Carrion, 
keine ‚Luft, haben, in den Ge⸗ mit 2400 Eiuwohnern, welche 
— er —— Arbeit vielen Flachs bauen. 
und Muͤhe zu fuͤhren, und zo⸗ 5 1 
gen, als ehemaliges . e eee ee 
volk, die üppigen Weideplätze Burgflecken im ſüdlichen Schott⸗ 
und Kornfelder des platten dan⸗ land, mit Kanonengießereien 
des vor. Noch ſind die wenig⸗ und wichtigen Eiſenfabriken, wel⸗ 
fen Gchäge dirſes reichen Ge- |. Tr area lerne Babe: 
birgftocts aufgefchloffen, und Ya, (ur, Candfttäfen, eiferne 
es bleibt den Nachkommen auf- en C 1 0 14 liefern N 5285 
behalten, die Geiſter zu beten Garrenaden liefern. | 
ſchwören, welche ſolche noch., Carthagena, 1) Stadt 
gegenwärtig eiferſüchtig bes in der ſpaniſchen Provinz Mur: 
wachen. cia, mit einem guten Hafen, 
Carpentaria, ein großer 29,000 Einwohnern, ſchoͤnen 
Meerbuſen an der Nordküste Schiffswerften, welche beſtaͤn⸗ 
von Neuholland. ö dig 2000 Menſchen beſchaͤftigen, 
Carpentras, Stadt im einer Segeltuchfabrik und Fi⸗ 
franzöſiſchen Departement Baus ſcherei, auch ſtarkem Seidenhan⸗ 
cluſe, am Auzun; hat 2500 del. In der Nähe findet man 
Häufer, 9700 Einwohner, eine Alaun, Rubine und Amethyſte. 
Öffentliche Bibliothek, Seiden⸗ 2) Stadt in der Republik Co: 
manufacturen, Bijouteriearbeis lumbia, auf einer Halbinſel, 
ten und Branntweinbrennereien. mit 25,000 Einwohnern, einem 
Carpi, Stadt im Herzog⸗ geräumigen ſtark beſuchten Ha⸗ 
thume Modena, mit 500 Hau⸗ fen, Perlenſiſcherei, ſtarkem Han: 
fern, 5000 Einwohnern und del mit Perlen und Smaragden. 
Seidenmanufacturen. arne e in der 


194 Carvin — Caſchau 


Republik Mittelamerika, mit berühmte Feſtung, beſonders 
8300 Einwohnern. unter Kaiſer Ferdinand II. Leo⸗ 
Carvin, Stadt im noͤrdli⸗ pold I. erbaute noch die Cita⸗ 
chen Frankreich, unweit Bou⸗ſdelle, welche jedoch Karl VI. 
logne, mit 500 Haͤuſern und fuͤr gut fand ſchleifen zu Taf 
4500 Einwohnern. Jen, Innerhalb der Ringmau⸗ 
Caſale, Stadt in Piemont, ern hat die Stadt 380 Klaftern 
am Po, mit 16,000 Einwoh⸗ in der Lange, und 170 bis 280 
nern, Seiden⸗ und Leinwand: Klaftern in der Breite. Mitten 
manufacturen, wichtigem Han⸗ durch fließt der an Forellen rei⸗ 
del mit Maſtochſen und Schwei⸗ che Bach Cſermel. Die Stadt 
nen. r hat in manchen Theilen ein 
Caſar de Caceres, Stadt finſteres und alterthuͤmliches An: 
im ſpaniſchen Eſtremaduraz ſehen und gleicht ſehr jenen 
5000 Einwohner, Gerbereien. kleinern Staͤdten in Teutſchland, 
Cascaes, Stadt im por⸗ welche ſeit dem 15. Jahrhun⸗ 
tugieſiſchen Eſtremadurg, am derte ſich nicht mehr erweitert 
Vorgebirge Rocca, mit 616 haben. Doch werden gegenwaͤr⸗ 
Haͤuſern, 2500 Einwohnern, tig alle Bauwerke im moder⸗ 
einem Hafen für. die portugie⸗ nen Geſchmacke aufgeführt. Un 
ſiſchen Oſtindienfahrer; treibt ter den Kirchen ragt die große 
Wollhandel, hat Marmorbrü⸗ Pfarr- oder Eliſabethenkirche 
che, und die hieſigen Quellen vor allen übrigen hervor. Sie 
von Eſtoril in der Nähe: iſt im altteutſchen Style aus 
Caſchau, Cassovia, un- Quadern aufgeführt, wozu die 
gariſch Kaffa, lawifh K oft Königin Clfabeth, . Gemaflin 
fice, eine königliche freie Stadt Karl I., im Jahre 1324 den 
und eine der alteſten und vor⸗ Grund legte, welche aber erſt 
lg hen Städte Oberungarns; der große Corvin prächtig voll ⸗ 
liegt in der abaljvarer Ge⸗ endete. Sie hat die Geſtalt 
ſpannſchaft, in einem freund⸗ eines Kreuzes, iſt 20 Klaftern 
lichen, rings von Weinber⸗ lang, 15 breit und von innen 
en umſchloſſenen Thale, am und außen mit künſtlicher Schnig⸗ 
s den um das Jahr arbeit verziert, welche leider in 
143 ſtanden hier 2 von Sach⸗ neuerer Zeit von unäftgetifchen 
fen bewohnte Dörfer, welche Werkmeiſtern mit Kalk über 
ihre Freiheit dem Unglücke Be⸗ tuͤncht wurde. um das Dach 
la's IV., welchem fie nach der der Kirche Läuft ein durchbro⸗ 
ſchrecklichen Niederlage feines chenes ſteinernes Geländer; fic 
Heeres am Sajs mit allen Be⸗ enthalt 27 Altaͤre, wovon 2 
dürfniſſen bereitwillig entgegen- gleich neben der Thür 1775 
kamen, zu verdanken hatten. von einem Bettler geſtiftet wur 
Im Jahre 1290 war Caſchau den. Eine kuͤnſtlich gearbeitete 
ſchon mit Mauern umgeben Treppe führt rechts dom Suͤd⸗ 
und wurde nach und nach eine eingange zu einer erhabenen 
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Capelle der heiligen drei Könige:|ren und eine Steingutfabrik. 
Wie bei den meiſten Kirchen Sitz des Biſchofs ſeit 1804. 
dieſer Art etwas unausgeführt| Caſerta, Stadt in der nea⸗ 
geblieben, fo iſt auch hier nurſpolitaniſchen Provinz Terra di 
der eine von den Thuͤrmen voͤl⸗ Lavoro, mit 4000 Einwohnern, 
lig ausgebaut worden. Im einer meilenlangen Waſſerleitung 
Jahre 1430 wurde die Stadt und einem ſehr großen koͤnigli⸗ 
durch die damals in ganz Eu⸗ chen Schloſſe, deſſen Bauart 
ropa herrſchende Peſt ſehr ent⸗ indeſſen keineswegs ausgezeich⸗ 
volkert, 1874 brannte fie bei⸗ net iſt. u) 
nahe ganz ab, und 1676 wur⸗ Caſſano, Stadt in Gala: 
de ſie durch ein Erdbeben er⸗ brien, unweit des Meerbuſens 
ſchuͤttert. Im 17. Jahrhun- Roſſano, mit 4000 Einwoh⸗ 
derte hatte ſie außerdem viel nern. 
zu leiden durch die ungariſchenn Caſſel, Hauptſtadt des 
Malcontenten, welche ſie zu ih⸗ Kurfürſtenthums Heſſen, an der 
rem Waffen⸗ und Tummelplatze Fulda, wodurch ſie in 2 un⸗ 
gemacht hatten. Dadurch und gleiche Theile getheilt wird, mit 
durch die Entdeckung des Han⸗ 1445 Haͤuſern und 26,000 Ein⸗ 
delsweges um Afrika verlor die wohnern. Durch ihre regelmaͤ⸗ 
Stadt allmalig von ihrem Glanze ßigen breiten Straßen, großen 
und Reichthume, welcher ihr Pläge und herrlichen Gebaͤnde 
durch den ſtarken Waarenzug aus| gehört fie zu den ausgezeichnet⸗ 
dem Oriente nach Polen im 15. ſten Städten Teutſchlands. So 
Jahrhunderte zu Theil geworden | ift der 1000 Fuß lange und 450 
war. Gegenwaͤrtig iſt ſie noch Sup breite Friedrichsplatz an 
der Vereinigungspunct des J Seiten von Baumreihen, an 
Frucht- und Productenhandels der vierten vom Schloſſe, dem 
für mehrere Geſpannſchaften in Muſeum und der geſchmackvol⸗ 
Feldfrüchten, Wein, Tabak, len katholiſchen Kirche umgeben 
Knoppern, Ciſchlerleim und und mit dem koloſfalen mar: 
Salz. Auch iſt der Speditions⸗ mornen Standbilde des Land⸗ 
handel nach Polen noch von grafen Friedrich II. ( 1786) 
einiger Bedeutung. Sie ent⸗ geſchmuͤckt. Mit dieſem Platze 
hält in 1274 Haͤuſern 13,606 eht das Schloß Bellevue mit 
Einwohner, welche mehrentheils ſeinem großen Garten durch die 
Teutſche find. Den Winter Bellevueſtraße in Verbindung, 
bringt hier ein zahlreicher und welche eine ins Freie gehende, 
gebildeter Adel zu, wo dann beſonders ſchoͤne Ausſicht hat. 
die Stadt weit lebhafter iſt als Die frankfurter Straße führt 
im Sommer. Außer einer koͤ⸗ zum Galleriepalais. Der Karls: 
niglichen Akademie und Archi⸗ platz enthält das 9 Fuß ho⸗ 
ymnaſium giebt es hier auchſhe Marmorbild des Landgra⸗ 
Buchdruckereien, Papier: und fen Karl (+ 1780), nicht weit 
Pulvermühlen, Tuchmanufactu⸗ davon iſt die il am Wil⸗ 
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helmsplatze das Rathhaus. Der fur Alterthuͤmer, ein Muſeum 
runde Koͤnigsplatz hat 456 Fuß mit einer bedeutenden Samm⸗ 
im Durchmeſſer, in deſſen Mit⸗ lung von Antiken, Kunſtwerken, 
telpuncte man ein mehrfaches darunter eine Sammlung von 
Echo wahrnimmt. Die lan⸗ Korkmodellen altroͤmiſcher Baus 
50 enthaͤlt das werke, und Naturalien, unter 
Fuß lange Meßhaus, das denen die ſogenannte Holzbiblio⸗ 
Schauspielhaus, das Lyceum thek beſonders merkwürdig iſt; 
und verſchiedene Staatsgebaͤude. eine Sternwarte. Die Bilder⸗ 
Nicht weit davon iſt das ſchoͤ⸗ gallerie befindet ſich in 2 ſchoͤ⸗ 
ne Wilhelmsthor, das Fuͤrſten⸗ nen Sälen des Galleriepalais, 
haus und Archiv. Das pracht⸗ und es verdient fuͤr die Bewun⸗ 
vollſte Gebaͤude der Stadt aber derer ſchoͤner Frauen beſonders 
iſt die Kattenburg, welche 1815 bemerkt zu werden, daß viele 
angefangen, aber noch nicht treffliche Stuͤcke von Tiſchbein 
vollendet iſt. Sie ſoll als darunter ſind, welche blos Ori⸗ 
kuͤnftiges Reſidenzſchloß dienen, ginalien damals lebender ſchoͤ⸗ 
iſt 550 Fuß lang und wird mit ner Frauenzimmer zum Gegen⸗ 
84 Säulen geziert werden. Se⸗ ſtande haben. Die Stadt ent⸗ 
8 find ferner das uͤber haͤlt ferner ein chriſtliches und 
00 Fuß lange Zeughaus, der juͤdiſches Schullehrerſeminar, 
Marſtall, die großen Caſernen ein Lyceum, ein Cadetteninſti⸗ 
und das Cadettenhaus, die tut, eine Bau⸗ und Handwerks⸗ 
Hauptkirche mit dem kurfuͤrſtli⸗ ſchule, das große Wilhelmsin⸗ 
chen Erbbegraͤbniſſe, und das ſſtitut für Arme, Kranke und 
Caſtell, ein mit Wall und Gra⸗ Wahnſinnige, welches zugleich 
ben verſehenes Staatsgefaͤng⸗ eine Erziehungs ⸗„ Arbeits⸗ 
niß. Vor dem Friedrichsthore und Beſſerungsanſtalt iſt, eine 
iſt die Orangerie ſehenswerth, Geſellſchaft fuͤr Mutterpflege, 
ein großer Garten mit dem und eine Bibelgeſellſchaft. Die 
Orangeriepalais, in welchem Fabriken ſind anſehnlich, am 
ſich das prachtvolle, mit Bild: ausgezeichnetſten darunter die 
hauerarbeit gezierte Marmor⸗Kattun⸗, Seiden⸗, Falence⸗ 
bad unter einer von 8 Saͤulen und Steingut⸗, Handſchuh⸗, 
getragenen Kuppel befindet. Tapeten⸗, Gold⸗, Silber: und 
Nicht weit davon iſt die Aue, Tabaksfabriken. Der Handel 
ein großer Park mit ſchoͤnen |ift nicht von Wichtigkeit, ob⸗ 
Alleen; daneben der Thiergarten ſchon die Fulda ſchiffbar iſt, 
und die Faſanerie. Caſſel iſt ſchon und jaͤhrlich 2 Meſſen hier ge⸗ 
feit 1272 die Reſidenz der Lanz halten werden. Am Habichtö- 
desherrn und der hoͤchſtenStaats⸗ walde, eine Stunde von hier 
ämter. Es hat eine Akademie und mit der Stadt durch eine 
der Malerei, Bildhauer⸗ und ſſchoͤne Allee verbunden, liegt 
Baukunſt, einen Landwirth⸗ das ſeit 1787 im edelſten Style 
ſchaftsverein, eine Geſellſchaft erbaute Luſtſchloß Wilhelmshoͤ⸗ 
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he, ehemals Weißenſtein ges] Caſtannowitz, kroatiſches 
nannt, welches aus 3 großen Graͤnzſtaͤdtchen, mit 3000 Ein⸗ 
jaͤuden beſteht und einen wohnern, einem Contumazhauſe 
über 1 Meile im Umfan 9 5 und lebhaftem Handel mit der 
tenden Park hat, der ſich uͤber Tuͤrkei. A 
den ganzen Karlsberg ausbrei⸗ Caſtel a char della 
tet. Hier iſt die Loͤbenburg, Brucca, Stadt in der nea⸗ 
ein als Ritterburg erbautes politaniſchen N e 
Schloß, mit einem 180 Fuß ho⸗ pato citeriore, mit Ein⸗ 
hen Thurme, einer Ruͤſtkam⸗ wohnern. 
mer und dem Grabe des Kur⸗ aſtel a char di Sta⸗ 
fürften Wilhem I. Weitere bia, Stadt am Golf von Neapel, 
Bemerkung verdienen die Ein⸗ mit einem Hafen und 6000 Ein⸗ 
ſiedeleien, Cascaden und Grot⸗ wohnern. 
ten, das 284 Fuß im Durch. Caſtelbaldo, Dorf im Ve⸗ 
meſſer enthaltende Oktogon, zu netianiſchen, mit 3000 Ein⸗ 
welchem man auf 842 ſteiner⸗ . g 
nen Stufen 8 Auf dem⸗ aſtelfranco, Stadt am 
ſelben eine 96 Fuß hohe Pyrg⸗ Fluſſe Muſon im Venetiani⸗ 
mide aus Quadern, mit der 31 ſchen, mit 6000 Einwohnern, 
Fuß hoben Bildſaͤule des Herz die A teutſch reden. 
aus Kupfer, und inwen⸗ aſtel Gandol fo, Stadt 
dig hohl. Die Fontaine, de⸗ im Kirchenſtaate, am albaner 
ren Strahl 196 Fuß ſteigt, die See, mit einem Luſtſchloſſe des 
übrigen Waſſerfälle, das Rie⸗ 5 e ih 
ſenbaſſin, der Aquäduct, die aſtell, 5 Quadratmeilen 
Teufelsbrücke, das chineſiſche große Grafſchaft in Baiern, am 
Doͤrſchen, das Schauspielhaus, Steigerwald, in einer überaus 
die Meierei, der rgarten lieblichen, an Wein und Ge: 
und das Gewaͤchshaus. treide reichen Gegend, mit 
Caſſtaquari, ein Strom 9500 Einwohnern und dem 
in der Republik Columbia, wel⸗ ſchoͤnen Dorfe Ruͤdenhauſen. 
cher den Amazonenfluß durch. Caſtellaccio, Stadt in 
den Rio negro mit dem Ork⸗ der neapolitaniſchen Provinz 
noko verbindet, N Principato citra, mit 2250 
Caſſis, Stadt im franzoͤ⸗ 9 
ſiſchen Departement der bo: Caſtellamonte, Stadt in 
nemündung, mit einem Hafen, Piemont, auf einem Hügel am 
500 Haͤuſern und 2300 Einwoh- Maleſina, mit einem Schloſſe 
nern, ge m Weinbau, Schiff: und 5000 Einwohnern. 
bau und Korallenſiſcherei treis| Caſtellane, Stadt im fran⸗ 
ben. gr zoͤſiſchen Departement der Nie: 
Caſtalla, Stadt in der deralpen, am Fluſſe Verdou, 
ſpaniſchen Provinz Valencia, mit 2000 Einwohnern, welche 
mit 2800 Einwohnern. mit gedoͤrrtem Obſt handeln. 
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Caſtellaneta, Stadt in Piemont, mit 2500 Einwoh⸗ 
der neapolitaniſchen Provinz nern. 
Otranto, mit 4600 Einwohnern. Ca ſtel nuovo, 1) Stadt 
Caſtellaßzo, italieniſches in Dalmatien, am Meerbuſen 
1 80 5 mit großen Gaͤrten, Lizano, mit 9500 8 
in der Lombardei, Delegation einer Citadelle, 2 feſten Schloͤſ⸗ 
Mailand. ſern und der Bergfeſtung Su⸗ 
- Gaftellaggo „Stadt in |limanega; treibt Schifffahrt und 
Piemont, an der Bormida, mit viel Handel. 2) Stadt in Pie⸗ 
1750 Einwohnern. mont, an der Scrivia, mit einer 
Caſtelleone, Stadt in der Eitabelle und 540 Einwohnern. 
lombardiſchen em Caſtel Sardo, feſte Stadt 
auf Sardinie mit einem Ha⸗ 
e Dorf im ſuͤdli⸗ Ep Einwo Fi 
(age "Sorattenfgeret een 


Gaftel Sarrazin, franzd- 


2 115 Schwe. ray an. 9 85 he 
nd vor- teien, Hut- und N ehen 


| facturen. + 
der Aa 5 


ein 22 im Val 111 1000 Cine ici⸗ 
Bien Ba üg we werde 175 el 


vi 5 an der Seekuͤſte Mandeln ge A 
mie 10,700. nee — Caſtene do lo, Flecken bai 
che viel Leinwand weben. Brescia in der Lombardei, mit 
Caſtello de Wide, Stadt 2000 Einwohnern. 
in der portugieſiſchen De Caſtiglione, Stadt in der 
Alentejo, mit 2 75 uſern Lombardei, unweit Mantua, mit 
und 5700 Einw 5000 Einwo nern und merk⸗ 
2. ae. Mal 0 0000 wuͤrdig durch ein glaͤnzendes 
ER — — W it 1000 an oe Bonaparte's im Spät: 
wo Ii ahre 
Ca . „Neubate Stadt Caſtil ien, Att⸗, eine 837 
im franzoͤſiſchen Departement Quadratmeilen große Provinz 
der Aube, nahe am lan Gi in Spanien, die den Titel ie 
ſchen Canale, mit 1215 Häu⸗ nes Koͤnigreichs hat und in 
ſern und 7600 Ebnet. die Provinzen Burgos, Soria, 
Caſtelnau de Montra⸗ Segovia und Avila rfaͤllt. 
tier, Stadt im fra 00 le Sie iſt gebirgig, hat ein rau⸗ 
Departement Lot, mit es Klima und duͤrren Boden. 
ſern und 4800. Einwohnern. Hier find die Quellen des Due: 
Caſtel novo, Stadt in ſro und Ebro. Die Zahl der 


ria m 
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Einwohner beträgt gegen 1% in einem einſamen Thale, wo 
Million. ſich einſt alle Griechen zum Ra⸗ 
Caſtilien, Neu⸗, einelthe der Amphiktyonen und zu 
1463 Quadratmeilen große ſpa⸗ den pythiſchen Spielen verſam⸗ 
niſche Provinz, welche beinahe melten, wo einſt der gefeierte 
die Mitte des Landes einnimmt Tempel des Apollo ſtand und 
und auch den Rang eines Koͤnig⸗ die Hoͤhle der Pythia war. 
reichs hat. Sie wird in die Pro⸗ Jetzt ſieht man hier 2 griechiſche 
vinzen Madrid, Toledo, Gua⸗ Kirchen mit einigen Reſten aus 
e ee und Mancha] dem Alterthume, die kaſtaliſche 

lt die Quellen Quelle, das tiefe Thal des Pliſ⸗ 


600 Einwohnern. [Handel treiben. N 
Caſtlebar, Stadt in Ir⸗ der neapolitaniſchen Provinz 


funden, auch iſt der zit Era Catalonien, Catalun⸗ 
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erſt 8 
dere verfertigen allerlei Dinge|tentheils aus feilen Belfenwän 
aus Bernftein, Der Hantel den, mit engen Schluchten, 
mit Getreide iſt namhaft, ſo⸗ und bietet den Reiſenden die 
wie ſelbſt Schnee und Eis vom groͤßten Schwierigkeiten dar. 
Aetna hier Gegenftände des Die Gipfel find zum Theil mit 
were ne 2 e Weben ell. 

Catanzaro, Stadt in Ga; mit dichten Waldungen bedeckt. 
labrien, nit einer Citadelle > u. Ki en find der 
und 11,000 Ginwohnern, wel⸗ abet n 47, 50% eg der 
che Seiden⸗ und Oelhandel frei» ar 2 0 mi Der 
ben und in 200 Stühlen Seide] erek, Kur und Kuban haben 
dee, ee , e 
0 Catorce, Stadt in der Re⸗ ine: berühmte und — 52 
publik Meriko, mit einem rei- ſchauerliche lſenpaͤſſe find die 
chen Süberbergwerke. alte Porta Caucasia am ufer 

Cattaro, feſte Stadt in des Terek, und die Porta Ca- 
1 — . * e — — . N — 
el gelegen, mit einem großen zwiſchen 3700 Fuß hohen 
Hafen, 800 Hauſern und 4000 ftelcn  Pelfenivänden. Beide 
Einwohnern, die ſich von Schiff: ſind zu manchen Zeiten wegen 


* 
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Anſchwellung der Gewaͤſſer oder Theil ohne Tempel und Prie⸗ 
Schneelavinen gar nicht zu paſ⸗ ſſter. 2 

ſiren und haben ſtellenweiſe Caudebec, Stadt im fran⸗ 
kaum fuͤr einen Wagen Raum. zoͤſiſchen Departement der un⸗ 
In dieſem grauenvollen Gebir⸗ tern Seine, mit 460 Haͤuſern 
ge ſind dennoch aber ſchoͤne und 3000 Einwohnern, welche 
Thaͤler, mit herrlichen Feldern Gerbereien, Bleichen, Faͤrbe⸗ 
und Weiden, von unzähligen reien, Stärke: und Hutfabri⸗ 
Baͤchen bewaͤſſert, und dem frucht⸗ ken und anſehnlichen Handel 
barſten Boden. Das Klima iſt mit Getreide und Leinwand be⸗ 
in den Thaͤlern ſehr mild, und treiben. 

hier wachſen Getreide, Obſt,, Cauſſade, Stadt im fran⸗ 
Sͤͤdfruͤchte, Oel, Reiß, Hirſe, zoͤſiſchen Departement Tarn, 
Tabak, Hanf, Wein und ſelbſtſam Comte 443 Häufer und 
Baumwolle Von edlen und 4150 Einwohner, Etamine⸗, 
unedlen Metallen ſind Spuren Cadis⸗ und Leinwandfabriken, 


kommen 7 das Schaf mit Pyrenden, mit heißen Schwe⸗ 
dem i re und Kameel felquellen und 660 Einwohnern. 
vor. Wild iſt in großer Men⸗ ava, Stadt in der neapo⸗ 


find ein Gemiſch von mancher⸗ſund beträchtlichen Handel haben. 


mit ſelbſt gezogenem Obſt und 
Gemüfe viel Handel unter: 


Caviana, eine zu Braſi⸗ 
lien gehörige Inſel, am Aus: 
fluſſe des Maranho. f 
a v i 25 Hauptſtadt auf 
* 
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der den Spaniern gehoͤrigen Gewuͤrz pflanzen und mit Far⸗ 
5 behoͤlzern handeln. 
Cavore, Stadt in Pie⸗ Cebu, eine 112 ‚Quadrat: 
mont, mit 5700 Einwohnern, meilen große Philippineninſel, 
Marmorbrüchen, Seiden ⸗, Le⸗ mit 60,000 Einwohnern. 
der ⸗ und Leinwandmanufac⸗ GCefalonie n, die groͤßte der 
turen. lioniſchen Inſeln, am Eingange 
Caxamarca, Stadt in der des Golfs von eee. 2 
Republik Peru, mit — Ein⸗ 


Ganenne 2 Hide Sr Seide; * —— Suͤd⸗ 
i . frͤchte, 2 onig An wi Wachs 
rika, und en der 1 w 333 ingt. Die “Einwohner 


85 worunter 1000 * ma Grovins Abrugzo, 
1700 freie Farbige und Neger, mit 4000 Einwohnern. In der 
und 13,000 Sklaven. Das 1 e der 5 Stunden lange und 
Klima iſt hoͤchſt ae: lie⸗ 3 Stunden breite See gleichen 
fert aber viel Caffee, Zucker, Err, Namens. 
Cacao, Baumwolle, Indigo, Celaya, Stadt am :Rio 
ne Roucou, Tabak. Seit grande, in der Republik Mexiko. 
1777 find auch Gewuͤrznaͤge⸗ en den eee 
lein aan n und Mehler von den gr undainſeln im 
ſehr gut. indiſchen Meere, liegt oͤſtlich 
C a lu x, Stadt im fran⸗ von Borneo unter dem Aequa⸗ 
we Departement Tarn, tor und theilt ſich unter 4 ge⸗ 
mit 5100 Einwohnern. gen Suͤden und Oſten geſtreckte 
Caze, Stadt im franzöoͤſi⸗ 1 welche 3 Meerbu⸗ 
ſchen Departement Tarn, mit en eye Polo und Tommi, 
2100 Einwohnern. 5 hr Flaͤcheninhalt be⸗ 
Cazeres, franzöſiſche Stadt —— K. 2558 Quadratmeilen. 
an der Garonne, mit 400 Haͤu⸗ Das Innere dieſer Inſel iſt we⸗ 
ſern, 2000 Einwohnern, Ger⸗ nig bekannt. Der hohe Berg⸗ 
bereien, Faͤrbereien, Hut und ee: Bonthain 3 fie 
Lichtfabriken. von Norden nach Suͤden. Die 
Ceara, Stadt in Braſi⸗ Fluͤſſe find: meiſt nur reißende 
lien, mit einem Hafen, Caſtell Null a Die an ſich ſehr 
und 15,000 Einwohnern, wel⸗ heiße Luft wird durch die re⸗ 
che Cacao, Reiß, Indigo und gelmaͤßig wehenden See⸗ und 


— 
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Nordwinde abgekühlt. Auf der Cellerfeld, Bergſtadt auf 
Oſt⸗ und Weſtkuͤſte der Inſelf dem Oberharz, im Königreiche 
herrſchen zu gleicher Zeit ent⸗ Hannover, durch den Cellerbach 
Bonne te Jahreszeiten. Der von Clausthal geſchieden; hat 

oden iſt an den niedern Kuͤ⸗ 341 Haͤuſer und 3480 Einwoh⸗ 
ſten ſehr fruchtbar; immer grüͤ⸗ ner, welche ſich von Bergbau, 
nende Berge und Thaler wech⸗ Bearbeitung der Metalle und 
eln mit einander ab. Zu den Spitzenkloͤppelei naͤhren. 


Zinn, te, Zucker, Reiß, Einwohnern, Leinwand = und 
men, Kokosbäume, Eben ⸗„ Wollenmanufacturen, und vie: 
Sapani⸗ und Sandelholz, Bam⸗ len Papiermuhlen. 


busrohr, Mangues, Waſſerme⸗ Cenis, ein Berg in Savoy⸗ 
lonen, Bananas, Arekanüſſe en, welcher die cottiſchen Al⸗ 
Betel, Pfeffer, Opium; wilde 3 grajiſchen trennt, 
und zahme Thiere, die ſchoͤn⸗Aiſt 8670 Fuß hoch und berühmt 
1 ageyen, Bienen, eß⸗ durch eine Kunſtſtraße, welche 
ba walbenneſter, Perlen, von Savoyen nach Piemont 
aber auch giftige Schlangen fuͤhrt. Oben auf dem Berge 
und Krokodile. Die Zahl der iſt eine Ebene, Madellino ge⸗ 
Einwohner belaͤuft ſich auf 3 nannt, und ein See, welcher 
Millionen, von verſchiedenen Forellen von 16. Pfund enthält. 
Stammen, hauptſaͤchlich Ma- Cento, Stadt im Kirchen⸗ 
caſſaren. Celebes ift der Schluͤſ⸗ ſtaate, unweit Bologna, mit 
ſel zu den Molukken, und des⸗ 4000 Einwohnern, welche viele 
wegen den Hollaͤndern der Ber) Seide bauen. % irn 
ſig derſelben wichtig, weil «fie Centralamerika, verei⸗ 
die andern Molukken mit Reißnigte Stgaten von Mit⸗ 
und verſchiedenen Lebensbedürfe[telamerika; dieſer republika⸗ 
niſſen verſorgt. Der Gouver⸗ niſche Staat bildet die ſuͤdliche 
neur wohnt im Fort Rotter⸗ Amen ene, vom 7° 
dam. Ibis zum 85 noͤrdlicher Breite 

Celle, Stadt im Koͤnigrei⸗ berab, und iſt 13,000 Quadrat: 

e Hannover, am Einfluſſe der meilen groß. Er wird von den 
Fuſe in die Aller; hat 1300 Cordilleren durchzogen, hat im 

aͤuſer, 8600 Einwohner, Norden die Hondurasbai und 
Brauereien, anſehnliche Wachs⸗ im Weſten die kleinern Buch⸗ 
bleichen, Gold⸗, Silber⸗, Hut⸗, ten von Jiquilisco, Fonſeca, 
Woll⸗, Strumpf⸗ Leinwand⸗, Papagayo und Salinas. Im 
Tabaks⸗ und Wachslichtfabri⸗ Oſten find die Vorgebirge Hon⸗ 
ken, Handel mit Korn, Wachs, duras und Gracias a Dios; im 
Garn, Leinwand und Wachs⸗ Weſten Santa Catalina, Blan⸗ 
lichten. Die Spedition iſt be⸗ co und Boruca. Die Haupt: 
deutend. kette der Cordilleren liegt nahe 
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an der weſtlichen Kuͤſte undſ art; es wachſen hier Zucker⸗ 
at eine ganze Reihe thaͤtiger rohr, Tabak, Reiß, Mais, 

ulcane, unter denen der Bom⸗ Vanille, Pfeffer, Caffee, herr⸗ 
bacho der bedeutendſte iſt. In liche Suͤdfruchte, Ananas, Pir 
den Thaͤlern und Ebenen iſt ſang und andere tropiſche Pflan⸗ 
der Boden hoͤchſt fruchtbar, an zen. Cacao und Subigo ſind 
den Küften giebt es aber ſehr die vorzüglichiten Ausfuhrpro⸗ 
ungeſunde Sumpfgegenden, wo ducte. Die Kuͤſte liefert viel 

gleich die Luft unertraͤglich Seeſalz und die Purpurſchnecke. 
eiß iſt; die hoͤher liegenden Unter den nr wilden Thie⸗ 
Gegenden find dagegen tempe⸗ ren find Beutelthiere, Baͤren 
rirt. Da das Land zwiſchen 2 und der Tapir. Sehr wichtig 
Meeren ſehr enge begraͤnzt, fuͤr den Handel iſt außerdem 
konnte ſich hier kein bedeuten⸗ die Cochenille. Die Zahl der 


mulcon, der Neu⸗Segowia⸗Fluß dem noch viele wilde und un⸗ 
und der San Juan, als Abfluß abhaͤngige Indianer. Handel, 
des 168 Quadratmeilen großen Gewerbe und Bildung ſtehen 
Sees Nicaragua, welcher nur noch auf einer niedern Stufe. 
durch eine 4 Meiler breite ebe Ceram, Ser am, eine 
ne Landenge vom jtillen Meere Quadratmeilen große molukki⸗ 
geſchieden iſt, und ganz nahe ſche Inſel, zwiſchen Amboina 
an dieſem See fließt der — und den Bandainſeln; iſt von 
dido ins ſtille Meer, welches Gebirgen durchzogen, reich an 
nur 5 Fuß unter dem Spiegel Sagopalmen und Tiekholz, 
des Sees liegt. Hier duͤrfte Korn und Gerſte, vorzüglich 
wohl mit der Zeit durch einen aber an ſchöͤnen Nelkenbaͤumen. 
Canal und andere Anlagen eine Sie gehört dem Koͤnige von Ter⸗ 
Waſſerſtraße zwiſchen dem at⸗ nate und ſteht unter niederläan⸗ 
lantiſchen und ſtillen Meere er⸗ diſcher Herrſchaft. 
Du werden, da der San Ceres, Flecken in Piemont, 
uan Tiefe 1 an der Stura, mit 4740 Ein⸗ 
fuͤr großere 
ie 56 806 — f as 
and iſt noch nicht gehoͤrig er⸗ 
ſcht, aber 7 Man 
ilbe ſen 


auffahrer ſchiſfbar 2 ya 
| Geret, Stadt im franzoͤſi⸗ 
ſchen Departement der öftlichen 
forſ str Pyrenaͤen, am Tet, mit 416 
gewinnt Gold, r, Eiſen Haͤuſern und 2400 Einwohnern. 
und Steinkohlen. Die uner⸗ Ceretto, Stadt in der nea⸗ 
meßlichen Wälder haben Bal⸗ politaniſchen Provinz Terra di 
ſam⸗, Gummi ⸗ und Arznei- Lavoro, mit 4600 Einwohnern, 
pflanzen, N „ die gegen 900 Stuͤck Fein⸗„ und 
au⸗ und Zifchlerhölger, man Stuͤck Schmaltuch liefern. 
findet eine 100 Fuß hohe Rohr- Cerigo, Tſchecka, Inſel 
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üblich von Morea, zur ionie| Cette, Sentinum, franzöſi⸗ 
ſchen Inſelrepublik gehoͤrig; iſt ſche Seeſtadt, am mittelländie 
4% Quadratmeilen groß, und ob⸗ 7 Meere, mit 900 Häufern 
ſchon groͤßtentheils ein kahler und 8200 Einwohnern, einer 
Fels, erzeugt ſie dennoch Ge⸗ Boge, Schifffahrtsſchule und 
treide, Wein, Oel, Flachs, einem Handelsgerichte. Die Fa⸗ 
— Roſinen, Honig briken der Stadt liefern Ta⸗ 


ken im Feamgöfifhen Departe⸗ 
ment ar . mit 2150 9 — 


0 

welche Flachsbau und Leinwe⸗ nen — Leder, — 
berei treiben. [Wein, Salz, Oel, Krapp, 

Cerney, Stadt im Elſaß, Soda. Eingeführt wird viel 
am Fluſſe Thur, mit 1100 Ein⸗ Hanf, Flachs, Talg, Getreide, 
wohnern, welche Kattun, In⸗ Juchten, ſe vediſches Eiſen und 
— Taſchentuͤcher und ge⸗ m Iz. 

ruckte Leinwand —— a Gu g ſpaniſche Stadt 
ee eine Geſchwindbleiche, Pa⸗ auf der Shen, von Fez in Nord: 
piermuͤhle und Hammerschmiede afrika; liegt auf einer Land⸗ 
unterhalten. 305 ige, Gibraltar gegenüber, 

Cervera, Stadt in der ſpa⸗ ſt befeſtigt, hat aber einen 
— Provinz Catalonien, ſchlechten Hafen und weh 
mit 6000 Einwohnern. Handel. Dient jetzt ehr 

Cervola, oͤſtreichſches Dorff lich als Staatsgefaͤngniß 

krieſter Kreiſe, wo jaͤhrlich die Liberalen. 

60,00 Centner Seeſalßz gewon- Ceva, Stadt in Piemont, 
nen werden. mit 5500 Einwohnern, Weine 

Ce ſe na, Stadt im Kirchen⸗ bau, K ng, einer Geis 

„am Fluſſe Savio, mit denſpinnerel und einem Eiſen⸗ 

8000 Einwohnern, welche viel 
Hanf bauen und 'raffinieten| Cevennen, ehe Seven⸗ 
Schwefel zum Handel bringen. nen. 

Ceſenatico, Stadt im Kir⸗ Ce vo n, Seilan, 1225 
pn a am abriatifchen m. ade, m ge ii 
mi em Hafen und indi re, dur i 
Einwohnern. en 1 25 — 20 Meilen breite 
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Palksſtraße von der Suͤdſpitze wohner ſteigt über 1 Million, 
von Indoſtan getrennt; hat worunter 6000 ‚Europäer. Sie 
ebene n, im Innern hohe) haben einen gewiſſen Grad von 
Berge, worunter der 6680 Fuß Bildung erreicht, treiben Acker⸗ 
hohe Adamberg, und einen reich bau, verarbeiten Eiſen und 
bewaͤſſerten Boden. Obgleich Gold, weben Baumwolle und 
dem Aequator nahe, iſt die haben eine Schriftſprache. 

Hitze doch durch Seewinde ge Chabevil, Stadt im fran⸗ 
maͤßigt, das Klima mild, aber zoͤſiſchen Departement Drome, 
im Innern ungeſund. Sie iſt mit 4100 Einwohnern, Tuch⸗ 
ſehr reich an Producten, denn weberei, Papiers und Orl⸗ 
man findet: Gold, Silber, Blei, muͤhlen. 
Zinn, Eiſen und Queckſilber, Chablis, Stadt im fran⸗ 
an 20 Arten von Edelſteinen zoͤſiſchen Departement Yonnez 
in Fluͤſſen, welche dieſe nach 495 Haͤuſer und 2230 Ein⸗ 
heftigen Regengüffen : von den wohner; in der ee 
Gebirgen herahſchwemmen. Wild vorzüglicher weißer Burgunder 
wachſen alle edlen Suͤdfruͤchtez wein. 110 
man ſindet ferner Reiß, Tabak Chacam, Stadt und Ha⸗ 
Pfeffer, Zuckerrohr, Caffee, fen in der Republik Chili. 
Piſang, Tamarinde, mehrere] Chagres, großer Hgfen 
Palmenarten, den Palmyra⸗ auf der Erdenge von Panama, 
baum, Ebenholz, Talpatbaͤumeſ und ſehr ausgebreiteter Handel. 
mit ungeheuer großen Blättern, | Chaillot, franzoͤſiſches Dorf 
wovon ein einziges 15 bis 20am Ende der elyſuͤiſchen Fel⸗ 
Menſchen deckt, Hanf, Farbe⸗ der; gehört unter die Vorſtaͤdte 
kraͤuter. Das Hauptgewaͤchs, von Paris und hat Tapeten⸗, 
der Zimmetbaum, iſt dieſer In⸗Glas⸗, Kryſtall⸗, Zitz⸗ und 
ſel eigenthuͤmlich. Die beſten Runkelrüͤbenfabriken. 
und ergiebigſten Zimmetwaͤlder Chalabre, franz. Stadt 
finden’ ſich an den Kuͤſten. im Departement Aude, am 
Man gewinnt jährlich 8000| Leers, mit 460 Haͤuſern, und 
Centner. Die nur ſelten von 2000 Einwohnern, welche be⸗ 
Menſchen beſuchten undurch⸗ deutende Tuchfabriken und Sei⸗ 
dringlichen Waͤlder enthalten fenſiedereien unterhalten. 

eine Menge von Thieren, Ele Chatonne, franz. Stadt 
phanten, die heerdenweiſe her⸗ im Departement Maine⸗Loire, 
umziehen, wilde Schweine, Ti⸗ mit 780: Häuften, 5000 Eins 
ger, Affen, Schakals, giftige wohnern, welche Weinbau und 
Schlangen. Auch an zahmem Sergeweberei treiben und Stein⸗ 
Vieh, „Geflügel und Fiſchen kohlengruben bearbeiten. 

hat die Inſel Ueberfluß Vor Chalons ſur Marne, 
mals war auch die Perlenſi⸗Catalaunum, feſte Stadt 
ſcherei an der vr ſehrſan der Marne in Frankreich, 
ergiebig. Die Zahl Ein⸗ mit 2800 Haͤuſern und 12,000 
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Einwohnern; hat gute Leder⸗ fabriken, Handel mit Seide, 
und Tuchfabriken, welche die Kaſtanien, Wein, Blei, Kupfer 
ſogenannten Espagnolettes lie- und andern Landeserzeugniſſen. 
fern; auch Baumwollenſpinne⸗ Auch iſt hier eine Ackerbau⸗ 
rei, Strumpfweberei, Handel geſellſchaft, eine Malerſchule 
mit Hanf, Rüböl, Wein, Ge⸗ und oͤffentliche Bibliothek. Die 
treide und Wolle. In der Ge⸗ nahen Baͤder werden ſtark beſucht. 
gend werden die beruͤhmtenn Chambord, ein Schloß 
Champagnerweine gebaut. und Park, mit einem Dorfe, 
Chalons ſur Saone, 5000 Ackern Wald, 23 Meier⸗ 
Stadt im franzoͤſiſchen Depar⸗ hoͤfen, überhaupt 11,000 Acker⸗ 
tement Saone und Loire, am grundſtuͤcken, im Departement 
Einfluſſe des Centraltanals in Loire und Cher, unweit Blois; 
die Saone, mit 1260 Haͤuſern wurde von der franzoͤſiſchen Na⸗ 
und 11,000 Einwohnern, Sei⸗ tion dem Sohne des ermorde⸗ 
den», Wollſtrumpf⸗, Muͤtzen⸗„ ten Herzogs von Berry, dem jun⸗ 
Hut:, Weineſſig⸗ und Liqueur⸗ gen Dergone von Bordeaur, als 
fabriken, hat auch wichtigen Geſchenk beſtimmt, dieſe Ange⸗ 
Handel mit Getreide, Holz, legenheit von dem Miniſterium 
Wein und Leinwand, iſt zu⸗ jedoch auf ſolche Art eingelei⸗ 
gleich Stapelplatz aller Waa⸗ tet, daß ſie beim Volke wenig 
ren, die aus Burgund nach Beifall fand. Dieſes pracht⸗ 
Lyon und dem mittellaͤndiſchen volle Schloß wurde von Franz 
Meere und auf dem Canale J. im gothiſchen Style begon⸗ 
nach der Loire gehen. nen, und von Ludwig XIV. 
Chalus, Stadt im franzoͤ⸗deſſen Bau beendigt. Es liegt 
ſiſchen Departement Obervienne, in der Mitte des Parks, den 
an der Tardoire, mit 106 eine 8 Stunden lange Mauer 
Haͤuſern und 1200 Einwoh⸗ einſchließt, hat 440 Sale und 
nern. Jaͤhrlich werden hier Zimmer, 13 große Treppen, 
2 große Pferdemaͤrkte gehalten. und Ställe für 1200 Pferde. 
Cham, Cambum, Stadt Chamouni, Flecken mit 
in Baiern, am Zuſammenfluſſe 1150 Einwohnern in Savoyen, 
des Cham in e mit am Fuße des Mont blanc, in 
324 Häufern und 1850 Ein⸗ einem pr und kalten Thale, 
wohnern, welche Tuch⸗ und welches 3200 Fuß über dem 
Leinwandweberei treiben. Meere liegt und Ueberfluß an 
Chambery, Camberium, Holz hat. Es wird fo: häufig 
Hauptſtadt des Herzogthums von Reiſenden beſucht, daß da⸗ 
Savoyen, am Einfluſſe der durch in dieſer vormals oͤden 
Laiſſe in die Orbane, mit 2000 Gegend Wohlſtand entſtanden 
Häufern, einem Schloſſe und iſt. Auch wird hier noch Gar⸗ 
12,000 Einwohnern, Gaze, ten⸗ und Ackerbau getrieben. 
Seidenſtrumpf⸗, Spitzen⸗„ ee Champagne, ehemals eine 
der⸗, Hut, Seife⸗ und Liqueur⸗ franzoͤſiſche Provinz, deren dͤſt⸗ 
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licher Theil groͤßtentheils Hai⸗ nern, worunter viele Kattun⸗ 
deland und moraſtig iſt, der weber. 
weſtliche aber gute Kornfelder Chantilly, Flecken an der 
und Viehweiden hat. Die krei⸗ Nanette im franzoͤſiſchen De: 
digen, ſonſt ohne Duͤngung partement Oiſe, mit einem 
unfruchtbaren Huͤgel tragen Schloſſe, 1000 Einwohnern, 
den trefflichen, in aller Welt welche Porcellans und Falen⸗ 
berühmten Champagnerwein; cefabriken, Linon⸗, Batiſt⸗, Spi⸗ 
auch finden‘ ſich hier die beſten genmanufacturen und Kupfer: 
Flintenſteine in Europa. Im ſchlaͤgerei betreiben. 
Jahre 1814 glaͤnzte in dieſenn Chapala, 57 Quadrat: 
Gegenden zum letzten Male Na- meilen großer See in der Re⸗ 
poleon's großes Feldherrntalent. publik Mexiko. . 
Champelainſee, liegt an] Chapelle, Vasse Mai- 
der Öftlichen Gränze des nord⸗ res Flecken im franzoſiſchen 
amerikaniſchen Freiſtaates Neu⸗ Departeme ederloire, mit 
jork und des Staates Ver⸗ 3200 Einwohnern. 
mont, iſt 22 Meilen lang, 51] Chapelle blanche, Fle⸗ 
Meilen breit, und hat ſeinen cken im franzöſiſchen Departe⸗ 
Ausfluß in den Lorenzſtrom. ment Maine und Loire, mit 
CHanat: K aleſi, täreiſche 80 Ewan, Cad 
Stadt in Natolien, mit 2000 Chaputlepee, Stadt in 
Hufen und 8000 Einwoh⸗ der Republik Mexiko, mit ei⸗ 
nern, welche Fabriken für baum⸗ rg en De 
wollene Zeuge Segeltuch und ublik be Plata; Ai Fuſſe 
vergoldete thoͤnerne Gefäße, 5 en. it 14,000 Eins 
auch Handel mit Oe, Wolle, Ghüomavo, mit 16.000 © 
Wachs und Baumwollengarn wohnern, welche Handel treiben. 
unterhaten. ‚@haxente, ſchiſdarer Fuß 
* in Frankreich; entſpringt im 
Departement Vienne, oberhalb 
Rochechouart, und ergießt ſich 
unterhalb Rochefort, der Inſel 
Oleron gegenuͤber, ins atlanti⸗ 
e Meer.. 
Charité, franzoͤſiſche Stadt 
an der Loire, mit 590 Haͤu⸗ 


Seivenzeug, Baumwolle, e 1 
und Opiun feeiben.. 5 N e en, 
fabrik. 


Charkow, Stadt im ſuͤd⸗ 
lichen Rußland, in der Ukraine; 

Chang⸗Tai, Stadt in liegt am Lopan und der Char⸗ 
China, mit 200,000 Einwoh⸗ kowa, hat 1540 Haͤuſer, 15,000 
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Einwohner, feit 1803 eine Uni⸗ wolle und Indigo, und belief 
verſitaͤt, mit 130,000 Rubeln ſich ſchon 1801 auf 21 Millio⸗ 
jaͤhrlicher Einkuͤnfte, 38 Pro⸗ nen Thaler. Jaͤhrlich laufen 
feſſoren und gewoͤhnlich 300 uͤber 1000 Schiffe aus und 
Studenten, einer Bibliothek, ein. 2) Stadt im nordameri⸗ 
einem phyſikaliſchen und Natu⸗ kaniſchen Freiſtaate Maſſachu⸗ 
ralien⸗Cabinet. Außerdem iſt hier ſetts; liegt auf einer Halbinſel 
noch ein Gymnaſium und eine und iſt durch eine Brücke uͤber 
Kriegsſchule. Die Einwohner den Charlesfluß mit Boſton 
treiben Feld⸗ und Obſtbau, verbunden, hat 700 Haͤuſer 
gerben Leder, verfertigen wolle⸗ und 5000 Einwohner. 8) Stadt 
ne Filze, Decken und Maͤntel, und Hafen auf der britiſchen 
und unterhalten einen nicht un⸗Inſel Barbados. 4) Hafen⸗ 
wichtigen Zwiſchenhandel mit ſtadt auf der britiſchen Inſel 
G eriewaaren, Seide, Por⸗St. John im Lorenzbuſen. 
cellan, Kupfer und Eiſenwaa⸗ Charleval, Flecken im 
ren. Die 4 meßaͤhnlichen Jahr⸗franzoͤſiſchen Departement Eure, 
märkte werden ſtark beſucht. an der Lieure, mit 74 Haͤuſern 
Charlemont, feſte Stadt in und 640 Einwohnern; hat eine 
. an der Maas, mit 225 Indiennenfabrik, Kattundrucke⸗ 
äufern und 4100 Einwohnern. rei und Papiermühle. 
Charlemo unt, feſte Stadt] Charleville, Carolo- 
in der irlaͤndiſchen Provinz ulſter, polis, franzöſiſche Stadt an 
am Blackwater. ider Maas, mit 370 Haͤuſern, 
Charleroi, Carolore- 7300 Einwohnern, einem Han: 


mit 650 Haͤuſern und 4000 88 . e 
el, auch werden 


nach Europa und den weſtin⸗ Dee e und Kat⸗ 
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Charlotteninſeln, eine Schloſſe und 4000 Einwohnern. 
Inſelgruppe in Auftralien, wel Chateau⸗Chinon, Ca- 
che zum Archipel von Santa strum Caninum, Stadt im 
Eruz gehoͤrt. franzoͤſiſchen Departement Ni⸗ 

Charlottenitle f Stadt vre, an der Yonne, mit 3200 
im nordamerikaniſchen Freiſtaate Einwohnern, 5 und 
1000 3 en, am mn; eines über Fuhmanufacturen., 


Getreide» und Weinbau, Vieh⸗ — Alen ce. Gabe 
8095 A ee Handel mit reien und) Obſtbau. 
reide, Vieh, Holz und Tuch. haken Aan bir, Ca- 
Tre ee, strum Gontheriy franzdſi⸗ 
Stadt im le nchen Depar⸗ ſche Stadt an der 5 
tement Eure und Loire, am mit 700 Haͤuſern, 4850 Eins 
fe — mit 2000 Haͤu⸗ wohnern, Wachs⸗ und Lein⸗ 
fern, 14,000 Einwohnern, Hut⸗, Mannen n und einem Sauer- 
Leder⸗, eee eee brunnen. A 
fabriken, großen maͤrkten⸗ e LER,“ Stadt im 
und einer Mineralguelle. franzoͤſiſchen Departement Fi 
Charybdis, Calefaro, nisterre, am Auzun, mit 3000 
ein ehemals gefährlicher Meer⸗ Einwohnern, und in der Nähe 
wirbel in der Straße von Meſ⸗ Kupfer⸗„ Blei⸗ und Eisenberg. 
ſina, zwiſchen Sicilien und Ca⸗ werke. 
labrien, über welchen man jetzt! Chatea u; Meillant ’ 
Kin Eden weht fie zer Stadt im Seren e Be: 
kein Suͤdwind weht) fer 125 tement Cher, mit 260 Haͤuſern 
fahren kann. und 2300 Einwohnern. 
„Chateaubriant, Stadt Chateau⸗neuf, Castrum 
im franzöſiſchen Departement novum, 1) Stadt im franzs⸗ 
Niederloire, am Cher; hat ſiſchen Departement Mayenne 
650 Haͤuſer und 8050 Einwoh⸗ und Loire, an der Sarthe, mit 
ner, welche viel Leder bereiten. 230 Haͤuſern, 1900 Einwoh⸗ 
Chateau ⸗Cambreſis, nern und Schieferbruͤchen. 2) 
Castrum Cameracense, Franzoͤſiſche Stadt an der Cha⸗ 
franzoͤſiſche Stadt im Departe⸗ rente, mit 400 Haͤuſern und 
ment Nord, mit einem feſten 2200 Einwohnern. 8). Sranziſt 
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ſche Stadt an der Loire, mit 607 ner, einen großen Hafen, Schiffs⸗ 
Haͤuſern und 8150 Einwohnern. werften und Arſenal. 
Chateau⸗Renard, Ca- Chatillon, 1) Stadt in 
srum Vulpinum, franz. Piemont, mit 1800 Einwoh⸗ 
Stadt im Departement der Rho⸗ nern. 2) Stadt im franzoͤſi⸗ 
nemündung, mit einem Schloſſe, ſchen Departement der Marne, 
3300 Einwohnern, Weinbau mit 1100 Einwohnern. 3) Stadt 
und Handel mit weißen Weinen. im Departement Drome, mit 
Chateauroux, Castrum 1300 Einwohnern. 
rufüm, Franzöfifche Stadt am Chatitlon ſur Chala⸗ 
Fluſſe Indre, mit 1220 Häu- vonne, les Dombes, Stadt 
ſern und 8500 Einwohnern, im franzoͤſiſchen Departement 
welche wichtige Tuchmanufactu⸗ Ain, mit 375 Haͤuſern und 
ren, Droguet⸗, Meſſer⸗ und 3200 Einwohnern, welche ſtark 
Scheerenfabriken betreiben. mit Wein handeln. 
Chateau Salins, Cas] Chatillon ſur 1' Indre, 
stellum Salinarum, fran⸗[Castellum ad Ingerem, 
zoͤſiſche Stadt an der Seile, franzoͤſiſche Stadt am Indre 
im Departement Meurthe, mit im gleichnamigen Departement, 
500 Haͤuſern, 2200 Einwoh⸗ mit 350 Haͤuſern und 2650 
nern, und 2 Salinen, welche Einwohnern. ! 
jahrlich gegen 220,000 Cent. Chatillon ſur Loin, 
ner Salz Ausbeute geben. In Castellum ad Lupiam, 
der Gegend wird viel Getreide, Stadt im franzoͤſiſchen Depar⸗ 
Wein und Safran gebaut. |tement Loiret, mit einem ſchoͤ⸗ 
Chateau⸗Thierry, Casſnen Schloſſe, 380 Haͤuſern und 
strüm Theodoriei, fran⸗ 2000 Einwohnern, welche Leder⸗ 
zöſiſche Stadt an der Marne, Muͤtzen⸗ und Hutfabriken bes 
mit einem Bergſchloſſe, 940 treiben. 
Haͤuſern und 4200 Einwohnern, Chatillon fur Seine, 
welche Leder ⸗, Leinwand⸗ und Castellum ad Sequa- 
Falencefabriken, auch Getrei: nam, Stadt im franzoͤſiſchen 
de⸗ und Weinhandel treiben. Departement Cote d'or, an der 
Chatellerautt, Castel Seine, mit einem Schloſſe, 
lum Rraldi, Stadt im fran- 418 Häuſern, 3700 Einwoh⸗ 
zoͤſiſchen Departement Vienne, nern, Tuch⸗, Serge⸗ und Mir 
an der Vienne, welche hier genmanufacturen, Gewehr: und 
ſchiffbar wird, mit 1580 Häu- Meſſorfabriken, Gerbereien, ei⸗ 
ſern, 8400 Einwohnern, Woll⸗, ner Baumwollenſpinnerei und 
Meſſer⸗, Stahl: und Uhrenfa⸗ vielen Eiſenhaͤmmern in der Näͤ⸗ 
briken, Wachs und Leinwand: he. Hier wurde im Februar 1814 
bleichen, Steinſchleifereien. der berühmte Congreß gehalten, 
Chatham, Stadt in der welcher, beguͤnſtigt von dem Waf 
engliſchen Provinz Kent; hat fengluͤck der Allürten, über das 
1800 Haͤuſer, 12,600 Einwoh⸗ Schickſal Nepolcon's entſchied. 
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Chatre, la, Stadt im franz] zu den Verzierungen der grö⸗ 
oͤſiſchen Departement Indre, am ßern und kleinern Uhrwerke bei, 
luſſe Indre, mit 520 Haͤuſern theils liefern fie eine Menge Gas 

und 3500 Einwohnern, welche lanterie⸗ und Bijouteriewaaren, 
viel Tuͤcher verfertigen und da⸗ die gleichfalls Gegenſtaͤnde des 
mit Handel treiben. wichtigen Handels dieſer Ort⸗ 

Chaudes⸗Aignes, fran⸗ ſchaften und Gegenden find. 

zoͤſiſche Stadt im Departe⸗ Chaux du Milieu, Dorf 
ment Cantal, mit 415 Haͤuſern, im Fuͤrſtenthume Neufchatel von 
2100 Einwohnern, und heißen 52 Haͤuſern und 390 Einwoh⸗ 


Quellen. 1 nern, welche die feinen Ketten 
Chaumont en 1 „zu den Taſchenuhren, wovon 
Calvus Mons, franz ſiſch jahrlich 80,000 Dutzend verkauft 


Stadt an der Marne, am Fu⸗ werden, auch Spitzen und mu⸗ 
ße eines Berges, mit 1100 Haͤu⸗ ſikaliſche Inſtrumente verfer⸗ 
ſern, 6000 Einwohnern, Woll⸗, tigen. Un i 
Strumpf⸗, Leder⸗ und Hand- Chaves, feſte Stadt in der 
8 Wachsbleichen, portugieſiſchen Provinz Tras 
Faͤrbereien und Meſſerſchmieden, os Montes, an der Tamega, 
Handel mit rothen Weinen und mit 680 Häufern, 8650 Ein 
rohem Eiſen. In der — wohnern, und warmen Baͤdern. 
Eiſenbergwerke und Eiſenhaͤm⸗ Chazelles fur Lyon, 
mer. Stadt im franzöſiſchen Depar⸗ 

Chauny, Calniacum, |tement Loire, mit 351 Häuſern 
franzöfifhe Stadt im Departe⸗ und 2400 Einwohnern. 
ment Aisne, an der Oiſe und Chelm, Stadt in Polen, 
einem Canale, welcher von der unweit Lublin, mit 400 Häu⸗ 
Oiſe nach der Somme führt, ſern und 2100 Einwohnern. 
816 Haͤuſern und 3500 Ein⸗(Chelmsford, Stadt in der 
wohnern. NE 982 i 

ine de Fonds, Dorf 653 Häufern, Einwoh⸗ 
im 


Petſchierſtecher, Bildſchnitzer, ſehr beſuchter Badeort, mit 
Ebeniſten und Arbeiter . 710 — f 
ſtall und Achat tragen theils wohnern. 
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Chemnitz, eine gut gebaute fleur. Die Rhede wird durch 
Stadt im Erzgebirge in Sach⸗ 6 Forts beſchuͤtzt, an der Land: 
fen; hat ein Schloß, ein Gym: ſeite fehlen aber die Feſtungs⸗ 
naſium, 1060 Haͤuſer und 16,000 werke. Die Stadt hat 876 
Einwohner, iſt der Hauptſitz Haͤuſer und 15,900 Einwohner, 
der ſaͤchſiſchen Baumwollenfabri⸗ ein Handelsgericht, eine Boͤrſe, 
cation. Es giebt hier 1197 Schifffahrtsſchule und eine ge⸗ 
Webermeiſter mit 860 Gehuͤl⸗ lehrte Geſellſchaft. In der N&: 
fen. Von 12 Kattunfabriken he giebt es Porcellan⸗ und So: 
beſchaͤftigen einige uber 1000 dafabriken und eine Niederlage 
Menſchen. Hauptbaumwollen⸗ von Colonialwaaren. Auch wird 
niederlage fuͤr das Erzgebirge hier ſtarker Viehhandel getrie⸗ 
und Voigtland. Strumpf⸗ und ben. Den alten verſchlammten 
Muͤtzenfabriken und Türkiſch⸗Kriegshafen, an welchen die 
rothgarnfaͤrbereien. Viele Blei: franzoͤſiſche Regierung 200 Jah: 
chen, 40 Spinnmuͤhlen, mei⸗ babe vergebliche Koſten 
ſtens von einem dafur beſolde⸗ verſchwendete, gab — 
ten Englaͤnder erbaut, unter auf uad ließ das jetzige Baſſin 
denen die Woͤhler'ſche 20,000 in Felſen ſprengen. Dieſes hat 

pindeln in mehreren Stock⸗ 1000 Fuß Laͤnge, 770 Fuß 
werken in Bewegung ſetzt. Leb⸗ Breite, 50 Fuß Tiefe, und kann 
hafter Handel zwiſchen Wien, 50 Linienſchiffe aufnehmen. Da 
Leipzig, Nuͤrnberg und Dres⸗ der Hafen keine Thore hat, ſo 
den. Vor der Stadt liegt das iſt die Strömung bei der Fluth 
alte Schloß Chemnig. oft ſo ſtark, daß 10 — 12 An⸗ 

Eher, Charus, Fluß in kertaue zur Feſtlegung eines 
Frankreich, welcher im Depar⸗ Schiffes nothwendig find: 1818 
tement der Creuſe bei Belle⸗ ließ Napoleon eine ebenſo gro⸗ 
garde entſpringt und in 2 Ar⸗ ße Docke ausſprengen, um die 
men bei Tours und oberhalb Kriegsſchiffe zu ihrer beſſern Er» 
May in die Loire fällt. haltung, fo lange fie nicht aus: 

Cherasco, Stadt in Pie⸗ gerüſtet worden find, trocken 
mont, am Zuſammenfluſſe der zu legen. Dieſe Docke iſt jegt 
Stura und des Tanaro, mit ei⸗ fertig und hat mit dem Baſſin 
ner Citadelle und 11,200 Einwoh⸗ 1 nen Franken gekoſtet. 
nern, welche Seidenmanufactu⸗ Cheribon, eine Stadt auf 
ren und Seidenzwirnmuͤhlen be⸗ Java, mit 26,000 Einwohnern 
treiben und mit weißen Truͤf⸗ und dem Palaſte eines von den 
fein handeln, welche in der Ge⸗ Niederländern abhängigen Kö: 
gend häufig gefunden werden. nigs. Dieſe he daneben das 

Cherbourg, franz. See⸗ Fort Ba TER 
ſtadt, mit dem einzigen Kriegs⸗ Cherfo, Inſel im Meerbu⸗ 

afen am Canal, zwiſchen dem ſen Quarnero, im adriatiſchen 

orgebirge la Hogue oder Rhaz Meere, zum ſiumer Kreiſe ge: 
Blanchard und Rhaz de Bar- hoͤrig; hat 44 Quadratmeilen 
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leichnamige Stadt mit 3570 Zimmern fuͤr die groͤßern Kauf 
2 ng laͤden d s 


Cher ſon, a des ehemals berühmte Hafen iſt nach 


feſtigt, hat gegen 2000 ſteiner⸗ den berühmten Cheſterkäfen ge 
Haͤu de 


Honig, Wachs, griechiſchen Wei⸗ der 7 bein a rt, 
920 ern und 


man glaubt, von den Silberbergwerke. 
erbaut und mit Mauern umges| Chiapa, Stadt in der Re⸗ 
ben, die einzigen Ueberreſte von publik Centralamerikaz hat 8000 
der uralten Befeſtigungsart in Einwohner, die allerhand Kunſt⸗ 
gland. Die Bauart der Häu⸗ arbeiten aus Federn und Wolle 
fer iſt einzig in ihrer Art, in⸗ verfertigen und ſtarken Handel 
dem das zweite Stockwerk der mit Cacao, Baumwolle, Zucker, 
HGaͤuſer zuruͤcktritt, ſodaß vor Cochenille und Indigo treiben. 
demfelben ein offener Raum ent. Chiare, Clarium, Markt⸗ 
Stockwerk wieder hervortritt, Oglio; 6800 Einwohner, Str 
einen bedeckten, durch ganze Stra⸗ denwebere. 
gen ſich hinziehenden Gang bil⸗ Chiavari, ſardiniſche Stadt 


Cbiavaſſo — Ghile 215 


an der genueſiſchen Küfte, mit Hafen, 881 Haͤuſern, 6400 
7700 Einwohnern, Oliven⸗ und Einwohnern, Woll⸗ und Naͤh⸗ 
Seidenbau. Inadelfabriken, Korn⸗ und Vieh⸗ 
Chiavaſſo, Feſtung in Pier handel. a 
mont, am Einfluſſe des Orco Chiemſee, das baierſche 
in den Po, mit 5500 Ein⸗ Meer; liegt zwiſchen dem Inn 
wohneern. jund der Salza, hat 34 Quadrat⸗ 
Chiavenna, oder Ele⸗ meilen Oberflache, 240 Fuß Tie⸗ 
ven, oſtreichſche Landſchaft, fe, iſt 5 Stunden lang und 3 
welche dem lombardiſch⸗ vene⸗ Stunden breit, mit ſehr romanti⸗ 
tianiſchen Koͤnigreiche einver⸗ſchen Ufern und den 2 Inſeln 
leibt iſt, 14 Quadratmeilen Herren⸗ und Frauenwoͤrth. 
groß, mit 9000 Einwohnern; Chieri, Carium, 1) Stadt 
bringt vortrefflichen Wein, viel in Piemont, mit 10,000 Ein⸗ 
Getreide und faſt alle Süd⸗ wohnern, Baumwollenweberei, 
früchte hervor. Beſonders find) Garnſpinnerei, Waid⸗ und Wein⸗ 
die untern Bergabhaͤnge mit bau, Tuchhandel. 2) Hafen auf 
großen Waͤldern von eßbaren der Inſel Zante. ” 


vetzſteine 
viele 
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gezeichnetſte Land der neuen te nicht mehr tropiſch, durch 
Welt, welches gegen Norden an Berg⸗ und Seewinde gemäßigt 
Peru, gen Oſten 5 und 2 geſund. Regen ‚Fällt 
publik La Plata, im Sommer ga gar nicht, Gewit⸗ 
an das maghellani ee und ter ſind ſelten, 

on Weiten an die Suͤdſee unbekannt. Aber in den ſüdli⸗ 

Bee Eine dreifache Abſtu⸗ chern Gegenden iſt die Witte⸗ 
fung des Bodens bildet drei na- rung ſchon unbeſtändiger, und 
fate ene zuerſt ein . elten. 
—— wiederholen faſt 


sie. 


pen z N N — e . am 
e ==: z 

ata » Staaten. un go⸗ welche Arznei⸗ 
nien das Hauptgebi . dle zahl en 
des, mit 18 bis 19, 000 Fuß iſt die Kokospalme * 


ils feuerfi eienden und Obſtarten geb ier auch 
en 105. der 1 Sr Sa f 


denn außer ei ei ums doch iſt es an 
gangbaren Straße giebt es hier und andere eble Trope 
nur gefaͤhrliche hen Abgabe welche ſe das Klima nicht . ul. 


neben sa en Abgründen ſend. Die Kartoffel iſt hier 
und einheimiſch und kommt in 8 
fen ——— für Je Arten von vorzüglicher Güte 
eignet find. Daher bildet vor. Die mm — herrli⸗ 
on ein in ſich durch natüurli⸗ che Laub ⸗ und 2 olzwäl⸗ 
e Graͤnzen abgeſchloſſenes Land. der, die ae vorzuͤgli⸗ 
Die bedeutenderen 955 Bauholz, — ‚au 


offe / 
7 n. Auch —— . die 
weni j me durch ungeheure St 
f Dar. ‚Unter den —— iſt me aus, ſodaß ſogar —.— 
der Aculeo bemerkenswerth. Das baum eine Dicke von 8 Fuß 
Klima iſt in der nördlichen Half erreicht. Die suropäifgen baut 
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thiere ſind hier in 9 Doch iſt der ehemals ſo wich⸗ 
Heerden vo —.— und uͤber⸗ tige Bergbau bei den juͤngſt 
treffen den an Groͤße vorausgegangenen bürgerlichen 
und Gute, u findet man Unruhen fe e ge 
Pfade und e Cee der Einwo — auf 
den verwildert; Schweine und 900,000, w von 
= jedoch nur ba bee Abt, 4 1 
tere beſonders von den In⸗ gerſklaven und 580,000 Indios 
dee —— ſind. Un⸗ ſiedeles ſind. Im Suͤden woh⸗ 

ter den — —— wenn die nen die Araucos, ein mächtiger 
und das ao) vor- Indianerſtamm, die ſich nie den 

zuͤglich nutzbar, außerdem giebt Spaniern unterworfen haben, 
es eine Brian —— aber jegt mit Ghile verbündet find 
a6 tte gu: Katte e derg, — 8 
otter, 4 5122 ert werden. e 
und andere no . wurde 1040 von 0 


Bahr —— eg wid Machine aber len, ‚geb ampft, - 

Arten — — bis der tapfere buenosayres⸗ 

— anderes Seegewürm, je⸗ ſche- General San Martin durch 

och keine iftigen Schlangen, die . bei Chaeabuco, 
iſt 12 3 


0 rund ur ie 88. Meis 
Cdelſeine end in Menge vor⸗ 125 lang und 12 Meilen breit 
banden. Die Mineralquellen |ift, mit 25,000 Einwohnern und 
find nicht weniger zahlreich. der Stadt 11008 de Caſtro. 
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n Archi -I zum 36% 8540 Meilen. Im 
el de 3 Chouos, 3000 Suͤden dauert der laͤngſte Tag 
ine, meiſt unbewohnte In⸗ 13f Stunden, im Norden 174 
— e — und ‚et: Stunden. Es grängt im Nor⸗ 
von der den an Sibirien, im Oſten und 

Suden — roße Weltmeer, im 


Jahre und gab durch feine date nur, 1 das age 
Abenteuer Veranlaſſung zu den 0 
3 42 Nobepfens Esche, 


Vehtmap, „bim ed ne; 
Stadt in dee nieberfänbifchen 


Pro urch S „ 
an Bande wide © * we 1 de Gama 
fol, —— Europäer 
Ar "lesen Hungen: — . 
e m nung u 1% 
2 ſchafßenheit dieſes Landes. Seit⸗ 
8 i dem —.— wir unſere Kennt⸗ 
toʒ Be ſich zu einer bone niß deſſelben einigen ——— 
von 20,142 Fuß und ward am Handelsleuten und Miſſtonären 
23, Juni 1802 von Humboldt gegenwärtige Dynaſtie 
bis zu 18,192 Fuß ketegen ſtammt aus dem Volke der 
China," Tſchina, nächſt Rintfhu- Wen 'olen. Die Ber: 
dem ruſſiſchen Reiche das größ: faſſung des Landes iſt ein un 
te der Erde, in N nie 


3 


en 9 . ten Ordnun der bee 
e 242 Millionen — doch weit a beläͤſtigt 

ohnern. Es ckt ſich als 950 ordnungsloſe Willkür 

Belu 2 unter — im tuͤrkiſchen Reiche. Das Herr 

bis an das d iche Weltm beſteht aus 822,000 Mann Fuß. 

unter 162° Länge, in einer vet „000 Mann Reitere! 
Ausd von 750 und 31/5000 Maxineſoldaten. 


nung 
el 5 e Bette Dazu kommen noch die — 
Ei d die Oſt⸗ſen Reiterſchwaͤrme der 
Ae on b uhr Abende zal — in den mongoliſchen ein: 
Seine Ausdehnung von Suden dern. Uebrigens a wet 
nach Norden geht vom 20° bis ſebenſo ſchlecht b als 
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ſchlecht geuͤbt, und —— gegen und Jantſekiang (blauer 
aſtatiſche Horden brauchbar. Fluß) im Suden. Beide ſicher 
Noch ſchlechter fiehe. es mit der | über, 400 Meilen lang. Unter 
Marine, ee nur den vielen Küſtenflͤſſen find der 
aus Kriegsböten beſteht und Pei ho im Norden und der 
die Kuͤſten kaum — die See- Tuho im Süden die größten. 
a ſicher zu vermag. unter den geh Seen find 
Die. Gtadtseinnahme betragt die betr beträchtliche der Ton⸗ 
g 160 bis 170 Millio- tinghu in der Mitte des Lan⸗ 
Reichstaler, wird zum des und der Poyanghu wei⸗ 
Thel in Getreide entrichtet, ter — — Oſten, jener 120, 
— es bleibt, ee a — . 
weit geringer ſind, immer ein Sehr ausgedehnt i anal⸗ 
reiner Ueberſchuß 12 Mil⸗ ſyſtem, worunter der Kaiſer⸗ 
lionen Thalern 5 ee 8 ein n 
de. Das eigentliche China iſt über 100 Meilen lang und zum 
nur 61,000 Quabratmeilen 6, Theil mit kunſtlichem Bette 
graͤnzt gegen Weſten an Kibet über Seen und Fluͤſſe geleitet 
Aa die Mongolei, gegen Suͤ⸗ iſt. Das Klima iſt weit kuͤh⸗ 
an Hinterindien und an ler, als die Lage erwarten läßt. 
be Meer, gegen Oſten aber Die Gebirge mildern die Wär: 
dlos an den - ditlichen: Ocean. me ſo, daß die Luft im Nor⸗ 
Im Norden iſt es durch eine den ſchon ziemlich rauh iſt; noch 
800 Meilen lange Mauer be⸗ — muß dies in den hoͤher 


2 — Kalſer d all ſeyn, da ſelbſt auf 
I die — 2 von Keil en im Win: 


ohnen und 
a e ß We — de ergaͤn⸗ 
ſern se: 5 5 zei. 05 Handels⸗ 
igen ſich faſt alle in dit Tbee, wovon 
baden, tief aas dem Hochland er 50 Millionen 
kommenden Strome Hoang hrt werden, Zus 


do (gelber Fluß) im Norden cker, werke, 83 Mo⸗ 
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ſchus, un ), Bora, dig ſind: der Kormoran, Sporn⸗ 
werner — yiau, © Gold ⸗ und Silberfaſan. 
0 a ar Fin ewaͤſſer 3 eine 
Waaren, Tuſche, Nati und und Sate e 10 werde, 
Porcellan. China ya worunter auch d 
eu Pflanzen fin kannten Gold⸗ 420 Gier 
Kampherb ren e Unter e 85 2 
25 Men . be Ka ſch Bere 4 abe 15 
eſſen Ruß uſche un —— un t/ ein ſiſchʒ 
bereitet wird, die Firniß⸗, Sei⸗ ann 
fen⸗, Talg⸗, Wachs- und Lit⸗ e e 
ſchibäume, die Theeſtaude und eigentli t. ge⸗ 
mancherlei Apothekerpflanzen. nau kim 
Das Mineralreich liefert 9 
Silber, viel Queckſilber, ein N 
beſonderes Kupfer, Packfong, der . 
33 Zinn, mein 5 mongoliſche Ab⸗ 
0 Agne 125 Eichen —.— von en ba bb — 5 
agnet, chie vielen Ja u 
arten, Por erde, e , Sam Bi dus 
ter, Salz und Alaun. Das rakteriſti 8 
Gold wird nicht bergmaͤnniſch, — 
nur aus 8 — Bo 
gewonnen. die ergiebt — ad „ 
— — ſchlichte = 
nig und prägt weder aus Gold 1 re Kat Bl 
3 . Vo ben ed 1 90 8550 


Hunde, 
ar verſchiedene waren 
Be In zabmem . an 142 
— beſonders an en, 7 K 
e —— kam mit 
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feln, früher erfunden. beſchraͤnkt, einer im Norden für 
Sie en ſich in der Bau⸗ Japan, im Suͤden Canton für 
kunſt, im Ackerbau und in vie⸗ die Europäer und Indien. An 
len Gewerben aus, ſind aber der ruſſiſchen Gränze it: Mai⸗ 
ſeit 1000 Jahren ohne u 
ſchritte in den Gewerben wie ee 
in den en e ge 1 biuchttla, Stadt in der 
ſten unveränderlich ſtehen "ge: ſpaniſchen Provinz ne mit 
galt, Sie verachten alles einem alten Schloſſe und 
diſche, ſelbſt wenn deſſen Einwohnern. 
el deutu in die Augen Chinchon, Stadt in der 
ſp Ihre Sprache ist ſpaniſchen Provinz Segovia, 
10 und die Schrift be⸗ mit 8700 Einwohnern. 
30000 Wortzeichen, die Gh inon, Caine, Stadt 
mi Aue und ran im 


ſteile Abb ing: = 


Inſel, nahe am Einfluſſe der 
aten in Ferraſſen um und 15 — 


mathſchin der einzige Handels⸗ ; 


muB . 


C ioggia, Shione eine 
Brenta in die Lagunen, mit 


ſchwim⸗ 15,000 Einwohnern, welche 


ba Gärten.“ trotz die⸗ Spiegel: und ti⸗ 
5 * kann An m... Dane! — cen 


Ic 2 — Stadt in Biement, 
8 9 5 47 meh, — bean und Gl 


— nichts Ge) Chiwa, aſiatiſche Landſchaft 
mi 55 Fa⸗ in 1 a Lane iſt 


— Seiden⸗ 


Bun — und 00 Quadratmeilen groß, mit 
— 


e 12 — 300,000 Einwohnern, hat ein 


, El- mildes Klima, erzeugt Getrei⸗ 
been Qu de, Baumwolle, Wein, Oel, 


5 en die — aͤiſchen. Auch Seide, beſitzt Metalle und Edel: 
ii tan 2 155 feine. Die Einwohner treiben 
e mad: einen bedeutenden Caravanen⸗ 


können del mit Rußland und der 


ucharei. 
Hauptſtadt liegt am Amu⸗Dar⸗ 


; 66 
a Ro een 


Die gleichnamige 
y — — und 46000 


— 
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berauner Kreise. 2) Böhmiſcher Im welche die alten Mexi⸗ 
gr im ie errichtet haben. 
Som 3 5 a einem Pe 1 it Mi \ en 

e, großen er, ande der en 
Teich und Bad. 3) Pike Rofaken, mit 800 Hlufern, 
Schloß und Dorf im budweiſer 1500 Behr und einem 
— 5 mit einer wichtigen Glas- 


e bohm. "Markt: 
lan im en mit] Meer und d 
Non re 
Ein 7 — e Eiſen, 


e u 
e A Se e e 2 25 Sila 


20 rechten u 
5 * 10,00 Si can ow) Dorf im z — 


Emwoßnern. ziſch. Schleſien, beuthner Kreis 
e gage. et 


mit 570 Einwöhnern, 
Aust che Stadt im een 1, Bi un Gi, 


zogthume Pofen, an . 

mit 292 Haͤuſern und 1 e nu nach 

d e 1150 t ber ſöbößlic 
uch⸗, Leinwan 2 er⸗ N ojyote e 

Surfabe ft, . Gerbersien und steil 10 b 


der 

einer fabrik. der kleinen 1 ‚het 

ER „eine Arfacidens und China, ein ſehr gebirgig. 
1 F Steppenland, deſſen ae 
3 . in Frank⸗ ſtes Product der Rhabarber iſt. 
9 3 mit! Chouze, Marktflecken in 
ein schloffe, Häufern ER der Loire, mit 
— — e a — e und Aue ‚Eins 

inwand, en nd wohnern, wel : 
Baumwoll 50 er tigen. es en. RE mi 

Cbolm ein, 9 ! 


12 

angel, auf 00 in 
Owina, mit einem Schiffs werft; 
auch werden von da aus viele 
Kälber 235 e re Stadt in werbrap en, on aber 


erben, — 
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und Leinwandfabriken, auch in der ſchwediſchen Provinz Scho⸗ 
Handel mit Pferden und Bich 3180 am Fluſſe Helge⸗ aa, mit 
unterhalten. 3100 Einwohnern, Tuch ⸗ 
‚Chriftiania, Hauptſtadt Seiden ⸗ Leinwand⸗ und eder. 
in an im leiten | 


ansſiord, ke, einem e 2 


E 
wohnern 52 Lu "ber oͤch⸗ 
ſten Du: 9 7 1 
Seh ine, at viel 1 — 0 S am 2 — im 


und 3 Ein 35 1600 We 

} Äh e Fort bel 

e Kian fand, Seat i 

0 riftianfund, Stadt im 
Sifdarnte Dront⸗ 

beim, mit 1650 Einwohnern; 

15 auf 3 ra erbaut und 


im Kattegat, — cum 
8 2550 Gr. 3 und Eiſenhandel. 


wohnern, Holzhandel. Nahe Ehr ſſtineſtadt, Stadt in 
dabei li. innland der 14 
ſtians nn ei — — 155 am. Ta e ee 


0 ae er ein buſen, mit ar geräumigen 
im Herzogthu⸗ und ſichern Hafen, 1200 Ein⸗ 
me S eee ‚80 oh er und wahnern, andel mit Holz, 
600 Einwohner, welche Wollz, Theer, Thran, Talg, 
Le „ Band , Baum⸗ Butt, © mtingeffcieri und 
woll⸗, Strumpf, Leder und Robbenſchlag. 
Lacirfabriten betreiben, auch Fe bee Weih⸗ 
Sei 1 unk pie eulen nachts inſel, ein bloßer Kor 
„Irallenfelſen in Auſtralien, — 9 
"Ehriftione ah dänische f 5 N u Freund⸗ 
Celenie auf Grönland, in der 
Diskobucht, 4 Bewohner 11 eien ghet, eine Ei⸗ 
wichtigen Handel mit Seehunds⸗ L 74 in Würtemberg, auf 
und Ser eue unds⸗ dem S walde ne 
und Fuchsfellen 8 9 9028 hin ch. — iſengruben, 
Cyhriſtianſtadt, 1) Stadt und Eiſenhaͤmmer, Hiace 
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zen, Feilenhauerei und eine treide, Tabaksbau und Fiſche⸗ 
Pfannenſchmiede ſich befinden, rei treiben. 

Tuch werden hier jahrlich 8 C inaloa, Stadt in der Re⸗ 
* San ef fabri⸗ publik Mexiko, mit 9500 Ein: 


wohnern. 
„Sbensin, boͤhmiſche Stadt incinnati, Stadt im 
leichnamigen Kreiſe, an 1 Freiſtaate 
95 hrudimka, mit 600 Haͤu⸗ Obi 


io, m it 1400 Haͤuſern, 11,400 
ſern, 4500 Einwohnern, einem ohnern, Handel, Baum- 
Gymnaſium Ki Pferdemaͤrkten.] wollen⸗ und Eiſenfabriken. 

hur, Curia Rbaeto-| Cintegabelle, Stadt im 
rum, Hauptſtadt des Cantons franzöſiſ⸗ e e 
Graubündten in der Schweiz, garonne, 264 Hauſern, 
am Fluſſe Pleſſur, mit 412 ahnen, Wein⸗ und 
Haͤuſern und 3350 Einwohnern; Seidenba 
iſt der Stapelplaß für die teut⸗ Entre, Stadt in der por⸗ 
fen und italieniſchen ‚Handels: a nik. 260, Bl. Esdrema⸗ 
waaren; Gymnaſium, Biblio: 25 mit 5 er 
wen eh und 8 


find are und 
N und 5 ‚en dem ptgebirge und 
Cigli Stadt in Pi ligt, ir Seeed 
igliano, n Pie: liegt. e wohner ſin 
mont, am Canale von Santhia, Tſcherkeſſen, Oſſeten, M 
mit 3060 Einwohnern. gen, Awchaſen, Kumpken 15 
Cilly, Stadt in unterſteyer⸗ . Tataren, welche un⸗ 
mark, am Einfluſſe des 9 verſchiedenen, von Rußland 
in die Sau, mit einem Schloſſe, abhaͤngigen Fürſten ſtehen. Als 
220 Haͤuſern, 2000 Einwo ern, ler Welt bekannt iſt die Schön: 
Getreide⸗, Obſt⸗ und Wein⸗ De der 2 innen, unter 
bau; bedeutendem Speditions⸗ Geſicht 
andel. 14 80 — or wozu ein 
6 imbri sham, ſchwediſche milder Himmel und ſorg ältige 
Stadt an der Oſtſee, mit ei⸗ phyſiſche Erziehung viel bei⸗ 
nem Hafen und 1800 Einwoh⸗ tragt. Die Feinheit ihrer Haut 
nern, welche Handel mit Ge⸗ 9925 durch die Einimpfung der 
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Pocken, ihr ſchlanker Wuchs] Citta bi Caſtello, Stadt 
durch einen ledernen Gurt er⸗ im Kirchenſtaate, an der Tiber, 
mit 6000 Einwohnern. 
rauen. Eitta Vecchia Maltha, 
Fe male amd ftart befeſtigte Stadt auf einer 
Anhöhe im Innern der Inſel 
1 uf Malta, a, mit 5000 Einwohnern. 
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Civray, franzoͤſiſche Stadt] mit einem Bergſchloſſe und 900 
an der Charente, im Departe⸗ Einwohnern; in der Gegend 
ment Vienne, mit 328 Haͤu⸗ waͤchſt guter rother Wein. 
fern und 1500 Einwohnern, Clauſenburg, Kolos⸗ 
welche Handel mit Vieh und var, Claudianopolis, 
Wolle treiben. In der Naͤhe ſiebenbuͤrgiſche koͤnigliche freie 
ſind die. Marmorbruͤche von Stadt am kleinen Szamosfluß 
Bouardiere. fund einem Gebirgspaß; iſt um⸗ 

Clagenfurth, Claudiiſmauert und beſteht aus der 
Forum, die Hauptſtadt im falten und neuen Stadt, hat 5 
Herzogthume Kaͤrnthen; liegt Vorſtaͤdte, ein feſtes Schloß, 
an einem Canale, der ſie mit ein Theater, ein Gymnaſium 
dem Woͤrthſee verbindet, and der Socinianer, Tuch⸗ und 
auf der großen Straße nach Falencefabriken, Methbraue⸗ 
Italien und Tyrol, in einer reien und 18,000 Einwohner, 
überaus reizenden Gegend im Teutſche, ungarn, Walachen, 
Angeſichte der juliſchen Alpen, Armenier und Griechen. 
und iſt eh“ fie hat 780] Clausthal, Bergſtadt auf 
zum Theil ſchoͤn gebaute Haͤu⸗ dem Oberharze, im Königreiche 
fer mit breiten geraden Stra⸗ Hannover, mit 850 Haͤuſern 
ßen und mehreren großen df⸗ und 7600 Einwohnern, welche 
fentlichen Platzen, 10,000 Ein⸗ſich groͤßtentheils vom Berg: 
wohner, ein Lyceum, Tuch ⸗, bau nähren; ferner find hier 
Seidenzeug⸗, Band⸗ und Muſ⸗ eine Camelot = und Oblaten⸗ 
ſelinmanufacturen, eine große fabrik, Berg ⸗, Nägel =, und 
Bleiweiß⸗, Silberglaͤtte⸗, Men⸗Blankſchmieden, auch wird Woll⸗ 
nig⸗, Schwarz⸗ und Weißblech⸗ weberei und Garnſpinnerei ge⸗ 
fabriken, eine Schrotgießerei trieben. In der Naͤhe liegen, 
und lebhaften Tranſitohandel. nebſt andern, die reichhaltigen 

Clamecy, Clamecia-Silber⸗ und Bleigruben der 
cum, franzoͤſiſche Stadt im Carolinen⸗ und Dorotheen⸗ 
Departement Nievre, am Ein⸗ ſchacht, welche jahrlich 120 
fluſſe des Beuvron in die Von⸗Centner Silber, 80 Centner 
ne, mit 770 Haͤuſern, 5340 Kupfer, 48,000 Centner Blei 
Einwohnern, Stahl⸗, Tuch⸗, und Glaͤtte und 31,800 Centner 
Handſchuh⸗, Leder⸗ und Falen⸗ Schlacken liefern und gegen 2000 
cefabriken, Faͤrbereien, einer Gruben⸗ und Huͤttenarbeiter 
Baumwollenſpinnerei und Pas ic ehen. In der claustha⸗ 
piermühle, auch Handel mit ler Münze werden jährlich 
Wein, Getreide und Maſtochſen. 4—500,000 Thaler Silbergeld 
Clarence, Stadt in der und 700 Dukaten in Gold ger 
Grafſchaft Suffolk in Eng⸗ praͤgt. 
land, mit Wollenzeugwebereien Elerac, Cleriacum, 

Clauſen, Clusjum, franzöſiſche Stadt im Depar⸗ 
Stadt in Tyrol, am Eiſack, tement Lot und Garonne, am 
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Lot, mit 332 Haͤuſern, 5900 nern, Gymnaſium, Zuchthaus, 
Einwohnern, welche mit Wein, Seiden⸗, Woll⸗, Tabaks⸗ 
Getreide und Tabak handeln. Strumpf⸗ und Hutfabriken. In 
Clermont en Argonne, der Nähe ein Thiergarten mit 
r eee an der Ayre, einer Mineralquelle. 
im Departement Maas, mit Sep, Flecken in der engli⸗ 
1600 Einwohnern, und einer ſchen Grafſchaft Norfolk, mit 
Fakencefabrik. Salzwerken und einem Hafen. 
eee Clifton, Stadt in der 
Stadt iin frangöfifchen Depat-| enguſchen Graſſchaft Somer⸗ 
tement Herault, am Stufe es ſet, am Avon und in der 
gun, mit 800 Häufern, 5230 Nähe von Briſtol, mit 12,600 
Einwohnern, Tuch⸗, Woll⸗, Einwohnern. 
Baumpwollſtrumpf⸗, Hut- und "G Liffa, Stadt in Dalma⸗ 
Weinſteinrahmfabriken, Zwiſt⸗ tien, auf "si em hohen Felſen 
r ee am Fluſſe Salona, mit einem 
nerei, Handel m e und Vieh. g 
Gee en ee dale Schloſſe, Wein und Oel⸗ 
s, Stadt im franzöoͤſi 2 in Ir⸗ 
Departement Dife, an der e e eee 
Th 5 — mn mit 15,600 Einwohnern, wel: 
nern, Demibollandes: che von Tuchweberei leben. 
ihollandes⸗, Linon⸗, 61 Cluni 
Batiſt⸗ und Seidenfabriken, ugny, 5 rg 
Handel mit Getreide und Lein- Stadt im franzöſiſchen Depar⸗ 
wand. 7755 . pas Saone und Loire, mit 


Clermont errand, 
Clairmont, e nern, Droguet , Handſchuh 
metum, Häuptftadt des fran⸗ und Lederfabriken, Zwirnblei⸗ 
eee Si e chen, Pelzwaaren ⸗ und Pro: 
dome, zwiſchen der Arrier ductenhandel. N Ba 
und dem Badat und am Fuße „Cluſe, Clusa, Stadt in 
des Puy de Dome, mit 2180| Savoyen, an der Arve, mit 
Häufern und 30,000 Einwoh⸗ 1770 Einwohnern, worunter 
nern; hat Papiers; Leinwand“, viele rmacher, und einer Fa⸗ 
N Leder⸗, Hut⸗, Sei: —— r mechaniſche Geraͤth⸗ 
impf⸗„ „ j ; n. ) . 
— A —— Clyde⸗Frith, Meerbufen 
an der weſtlichen Kuͤſte des 
f. füdlichen Schottlands. 
Elyde⸗Iron⸗ Works, 
großes Hammerwerk in Schott⸗ 
2 2 no und 
einer St eßerei. 
Coalbrookdale, Flecken 


Cleve, preußiſche Stadt 
am Rhein, mit einem Schloſſe, 
985 Häufern, 7000 Einwoh⸗ 
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in Shropſhire in England, mit meilen groß, mit 65,000 Eins 
großen Eiſenwerken. wohnern, ſehr gebirgig und 
Coban, Stadt in Mittel: waldreich und in den ſchoͤnen 
amerika, mit 12,000 Einwoh⸗Thaͤlern gut angebaut, von 
nern. Eee vielen Fluͤſſen durchfloſſen, wor⸗ 
Cobbe, Hauptſtadt von unter die Ig, Steinach, Has⸗ 
Darfur in Afrika und Reſidenz lach, Bad und Gera. Ge⸗ 
eines Sultans, mit 16,000 Eins |treide, Flachs und Holz find 
wohnern, welche nach Aegyp⸗ Hauptproducte, Obſt und Waid, 
ten einen Caravanenhandel un⸗ Anis und Koriander werden in 
terhalten. 5 [Gotha in ziemlicher Menge 
Coblenz, Conkluentia, gebaut, auch etwas Hopfen, 
preußiſche Stadt am Einfluſſe und in Coburg ſogar ein we⸗ 
der Moſel in den Rhein, mitfnig Wein. Die Vieh ⸗ und 
einer 485 Fuß langen Schiff: Schafzucht iſt ſehr gut, weni⸗ 
bruͤcke über dieſen Fluß, und ger taugen die Pferde. Wild 
einer ſteinernen uͤber die Mo⸗ hegen die Waldungen genug, 
ſel; hat 1032 Haͤuſer und 15,000 [auch Auer⸗ und Biethähne, 
Einwohner. Zwei ſtarke Forts] Hamſter find: in Gotha zuwei⸗ 
vertheidigen die Stadt, von 2 len eine Landplage. Von Me⸗ 
Schloͤſſern iſt das eine bereits tallen findet ſich nur Eiſen, 
ſehr verfallen, das andere dient[ wenig Braunſtein und Kobalt. 
zu einem Magazin und Laza⸗ Coburg hat Marmor und Ala⸗ 
reth. Unter den fehenswerthen baſter, Gotha treffliche Sand⸗ 
Gebaͤuden find das ehemalige und Muͤhlſteine, beide Provin⸗ 
Jeſuitercollegium, das teutſcheſzen Steinkohlen, Walkererde, 
Haus, jetzt Caſerne, mehrere Schiefer, Gyps und verſchie⸗ 
Kirchen und das Schauſpiel⸗ dene Thonarten. Die Indu⸗ 
haus. Die Stadt iſt der Sitz ſtrie iſt in Gotha ſtaͤrker als 
des Oberpraͤſidenten, der Re- in Coburg, Leinwandweberei 
gierung, eines Tribunals und iſt beſonders wichtig. In Go⸗ 
Handelsgerichts. Sie hat ein tha iſt die Verarbeitung des 
katholiſches Predigerſeminari⸗ Eiſens ein ſehr bedeutender Er⸗ 
um, ein Gymnaſium, Zucht⸗ werbszweig, auch Holzarbeiten, 
aus, Tabaks⸗ und Blechfabri⸗ Bereitung von Glas, Pech, 
en, eine Augenheilanſtalt und Theer und Kienruß befchäftigen 
Hebammenfchule, Auch ik der viele Menſchen. Es giebt Ku⸗ 
Handel mit Wein, Mühlſtei⸗ pferhaͤmmer, Gerbereien, Pa⸗ 
nen, ſteinernem Geſchirr und pier⸗ und Porcellanfabriken, 
Steinkohlen anſehnlich. Steinſchleifereien, Blech⸗ und 
Coburg, ein ſaͤchſiſches Her⸗Knopffabriken. Die Einwohner 
zogthum, welches aus den drei find, mit Ausnahme einiger 100 
getrennten Fuͤrſtenthuͤmern Go⸗ Katholiken, Herrnhuter und 
tha, Coburg und Lichtenberg Juden, ſaͤmmtlich lutheriſch. Das 
beſteht. Es iſt 22 Quadrat⸗ Fuͤrſtenthum Lichtenberg gehört: 
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ehemals zu baiern, Liege trefflichen Zucker, Pfeffer, Inge 
auf dem linken Rheinufer, iſt wer, Baumwolle, Kokos⸗, Fire 
11 Quadratmeilen groß, ſehr niß⸗, Talg⸗ und Teckbaͤume, 
gebirgig und weder an Acker⸗ welche das beſte Schiffbauholz 
bau noch Fabriken ausgezeich⸗ lie Farbehoͤlzer, Suͤdfruͤchte, 
net. Die Zahl der Einwohner ungewöhnlich große Elephan⸗ 
betragt 26,000, worunter 11,000 ten, Nashoͤrner, Tiger, Gazel⸗ 
Katholiken, die übrigen Prote⸗ len, Affen, eine große Menge 
ſtanten ſind. Schlangen, eßbare Schwalben⸗ 
Coburg, Stadt und Ne |nefter, Seide, mannigfaltiges 
ſidenz an der Ie, in einem [Gefluͤgel, Fiſche, das feinſte 
anmuthigen Thale, mit 7650 Gold, Silber, Kupfer, Zinn 
Haͤuſern, 8100 Einwohnern, Eiſen und Salpeter. Do 
dem Reſidenzſchloſſe Ehrenburgz verſtehen die Einwohner den 
hat ein Gymnaſium, Biblio⸗ Bergbau nicht. Sie treiben 
thek, Schuüllehrerſeminarium, Ackerbau, verfertigen Metall⸗ 
Porcellan⸗, Gold: und Silberfa⸗ waaren, haben Baumwollen⸗ 
brik, Tuchwebereien, Stuͤck⸗ und Seidenfabriken, Kanonen⸗ 
und Glockengießerei und eine gießereien, bauen ſehr gute 
Zuchtanſtalt auf der Feſtung Schiſſe und kennen die Schreib: 
Coburg. und Buchdruckerkunſt. Sie trei⸗ 

Coch in, von den Briten ab⸗ ben Handel mit den Chineſen 
haͤngiger Staat auf der Küſte und Malayen, ſind aber gegen 
8 ſuͤdlich von Ca⸗ die Europaͤer ſehr mißtrauiſch. 
cutt. GCockburan, große Inſel 

Cochinching, das heißt im nördlichen Cienter, auf der 
Weſtchina, eine 2900 Qua⸗ Weſtſeite der Bafſinsbal. 
dratmeilen große Landſchaft in Cockermouth, Stadt in der 
Hinterindien, welche zum Reiche englischen Grafſe aft 9 4 105 
Anam gehort, früher aber un⸗ and, am Zuſammenſluſſe des 
ter chineſiſcher Herrschaft ges] Cocker und Derwent, mit ei⸗ 
fanden, Gs iſt von vielen nem Bergſchloſſe und 4000 Ein⸗ 
ſchroffen Gebirgsketten durch- nem Berg 5 


r wohnern, welche grobe wollene 
KR und mehreren betraͤcht⸗ Zeuge, Wordeſtrümpfe Hüte, 


en Fluͤſſen, worunter der 774A 

Badener, beweſſer, Die fen deere e und Bes 
Mi 5 Fr — CGodogno Marktflecken in 
— 8 der Lombardel, mit 3000 Ein⸗ 
angenehmſten in Aſien. Die wohnern, welche Seidenweberei 
Felder geben doppelte, biswei⸗ 388 mit Parmeſankaͤſe 
ai Kae al die due: Gbieva, beni eren 

die 23 7 U „ 
rung der Einwohner, gebaut; an der Sofa, einem Nebenfluſſe 
ferner giebt es Thee, Zimmt, der Unſtrut, mit 368 Päufern 
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und 2050 Einwohnern, Vieh⸗ rung ſehr einſichtsvoll geſorgt. 
zucht, Obſt⸗ und Tabaksbau, unter den übrigen verdienen 
beträchtlichen Jahrmaͤrkten. noch Berüͤckſichtigung die alte 

Cöln, Augusta Ubio-Gereonskirche, wegen ihrer 
rum, Colonia Agrippina, Bauart, die Petrikirche, zum 
eine preußiſche Stadt am lin⸗ — noch mit roͤmiſchem Ge⸗ 
ken Rheinufer, welche einen maͤuer, in welcher Rubens 1577 
großen, dritthalb Stunden im getauft worden, und die eines 
Umfange haltenden Halbceirkel ſeiner ſchoͤnſten Gemälde auf⸗ 
bildet, ſehr alt und unregel⸗ bewahrt, die Urſulakirche mit 
maͤßig gebaut iſt, aber aus der den Gebeinen der heiligen Ur⸗ 
Ferne mit ihren vielen Thuͤr⸗ ſula und ihrer 11,000 Jungs 
men und hohen Gebaͤuden gut frauen, die Mennonitenkirche 
in die Augen faͤllt. Sie iſt mit dem Grabe des Duns 
ſtark befeſtigt, zähle 7067 Haͤu⸗ Scotus; auch das Rathhaus 
fer, 2 Schloͤſſer und 56,000 und ehemalige Jeſuitercolle⸗ 
Einwohner. Von den ehema⸗ er find ſehenswerth. Nur 
ligen 137 Stiftern, Kirchen, 2 öffentliche Pläge, der Sie⸗ 
Capellen und Kloͤſtern ſind nur gesplag und der Heumarkt, 
— 41 uͤbrig. Das merkwuͤr⸗ zeichnen ſich aus. Die 1388 
digſte Gebäude der Stadt iſt geſtiftete Univerſität iſt ſeit 1798 
der beruͤhmte Dom, an wel- aufgehoben. Coln hat 2 Gym⸗ 
chem vom Jahre 1248 bis 1500 naſien, ein nimm Prediger⸗ 
ohne Unterbrechung gearbeitet ſeminar, eine Hebammenſchule, 
wurde; aber es iſt erſt das Carmelitercollegium, Bibliothek, 
200 Fuß hohe Chor ganz voll- botaniſchen Garten, Gemaͤldegal⸗ 
endet; 64 Säulen, deren 4 lerie, Kunſt⸗ und Naturalien⸗ 
mittlere 30 Fuß umfang ha⸗ ſammlung, ein Corrections⸗ und 
ben, tragen das Gewölbe. des Waiſenhaus, eine Boͤrſe und 
Schiffes. Beide Thuͤrme, dieſe einen Hafen, Seiden⸗“ Baum⸗ 
bewunderten Bauwerke, ſind wollen ⸗„ Blech ⸗, Tabaks ⸗, 
nicht nach dem Plane ausge⸗Band⸗, Leder⸗, Hut-, Nadel-, 
Son e f a einer Höhe) Lackir⸗ und andere Fabriken. 
von 


| eſtimmt, mißt Das bekannte cölnifche Waſſer 
einer nur 250, der andere nur wird in 15 Fabriken bereitet. 
21 Fuß. Große Aufmerkſam⸗ Wichtig iſt der Handel auf 
keit verdienen im Dome die dem Rhein. Coͤln iſt zugleich 
herrlichen Glasmalereien im der Sitz eines Erzbiſchofs, Ober⸗ 
Chore, verſchiedene Gemälde, | präfibenten , Appellations⸗ und 
die Capelle der heiligen drei Handelsgerichts. 2 
Könige, die fogenannte goldene So penſck, preußiſche Stadt 
Kammer und eine 250 Cent⸗ auf einer Inſel in der Spree, 
ner ſchwere Glocke. Fuͤr die mit einem koͤniglichen Schloſſe, 
Erhaltung des Doms wird 174 Häuſern, 2000 Einwo 
von der gegenwärtigen Regie⸗ nern, Seiden ⸗, Woll⸗, Milch⸗ 
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= 
florflanell⸗ und Leinwandfabri⸗ tat in Portugal, welche 1291 
ken, auch Blei Izu Liſſabon geſtiftet, 1808 hier⸗ 
Cösfeld, preutziſche Stadt her verlegt wurde. Die Zahl 
in Weſtphalen, an der Berkel, der Studenten beträgt gewoͤhn⸗ 
mit 827 Haͤuſern, 5540 Ein⸗ lich uͤber 1500. Die Univerfis 
wohnern, Leinwand =, Tuch⸗ taͤt hat eine Sternwarte, ein 
und Lederfabriken. Naturalien ⸗ und phyſtkaliſches 
„ Göslin, preußiſche Stadt Cabinet, eine große Bibliothek 
in Hinterpommern, am Gallen- und trefflichen botaniſchen Gar⸗ 
berge, mit 567 Haͤuſern, 4900| ten. Sehenswerth iſt die hie⸗ 
Einwohnern, erg Soyhlle⸗ ſige Waſſerleitung von 20 Bo⸗ 
der⸗, Tuch⸗, Raſch⸗, Wollband⸗ gen. Die Induſtrie der Ein⸗ 
und Tabaksfabriken, Faͤrberei, wohner befaßt ſich mit Lein⸗ 
Brauerei, Fiſcherei und See⸗ weberei und Toͤpferei, Gewin⸗ 
handel. mnnung des Weinſteinrahms und 
Cognac, franzoͤſiſche Stadt mit Verfertigung von ſchoͤnen 
im Departement Charente, mit Hornarbeiten. 
500 Haͤuſern und 2900 Ein| Golberg, Stadt in Pom⸗ 
wohnern, einem Handelsgericht, mern, am Aus fluſſe der Pers 
Fafencefabrik, Papiermühlen ſante in die Oſtſee, mit einem 
und Gerbereien. Es wachſenſzwar kleinen, aber guten Ha⸗ 
ier gute rothe und weiße 5 800 Haͤuſern und 7500 
eine, aus letztern werden Einwohnern; iſt ziemlich gut 
treffliche Franzbranntweine ge⸗ befeſtigt und vertheidigte ſich 
macht, die im Auslande Co⸗ tapfer gegen die Franzoſen 
gnac heißen. „ was aber mehr dem 
Cohahuila, Freiſtaat in Geiſte des Obriſten Gneiſenau 
der mexikaniſchen Republik; iſt und der braven Truppen zuzu⸗ 
groͤßtentheils noch Urwald, 2413 ſchreiben war. Die Einwoh⸗ 
Quadratmeilen groß, und zaͤhlt ner ernähren ſich mit Schiff⸗ 
erſt 17,000 Einwohner. fahrt, Tuch⸗ und Raſchwebe⸗ 
Coimbatoor, britiſche rei, Salzſiederei, Lachs⸗ und 
Stadt in Oſtindien, Praͤſident⸗Neunaugenfang. N 
ſchaft Madras, mit 2000 Hau. Colcheſter, Hauptſtadt der 
fern, 14,000 Einwohnern, Dans Grafſchaft Eſſer in England, 
del mit Reiß und Pfeſſer. am ſchiffbaren Fluſſe Colne, 
Coimbra, offene und ſchlecht⸗ mit einem Hafen, 2000 Haͤu⸗ 
gebaute Hauptſtadt der portu⸗ ſern, 12,000 Einwohnern, ei⸗ 
ieſiſchen Provinz Beira, am ner mediciniſchen Facultaͤt, Boi⸗ 
luſſe Mondego, zum Theil und Sergefabriken, Seidenwe⸗ 
auf ſteilen Felſen gelegen, mit berei und Aufternfang. 
8068 Häufern und 15,000 Ein. Golding, Stadt in Züt- 
wohnern, von Oel⸗, Wein⸗ und land, an einem Meerbuſen des 
Citronengaͤrten umgeben. Iſt kleinen Belt, mit 272 Häufern 
der Sitz der einzigen Univerſi⸗ und 1800 Einwohnern, welche 
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Och⸗ eisen cheutnbenSBaum- 
trei⸗ Er uch⸗ pe, Leder⸗, 
an 0 Li 1 Kat⸗ 


Schloſſe, 300 Haͤuſern, 41900 Co e bi 
EL 10 Bat se 50 ee 
5 Be 1 7 8 Big 0 — „in einer fla⸗ 

a er⸗ Ba 1355 
mi ur irekausreitn 


1 8 
mit eee wach die ie Stadt su und 


10 
Handel treiben. 9 nennen, m En pr sehe a 
en und 
5 N 


Cole „Stadt in der 
g 5 90 5 5 mit 


N . ee olocens 

e nei 9 5 ‚piscium, 2 2 
In im] Gofogna, Stadt im Ber 
1 5 i I ei nie an der Ova, mit 
He, 505 ehen, eee 
ech , einem Sa. ai, gi: 1d Geibenhanbil 
e 
51 5 wehen in Cin 8 großen 

ergwerk e.. 
Solmar, Colum 1185 ; o, Stadt auf der 
Stadt. im Glas, ha 2" . Set Eiben 


Fecht, mit A ui fern, einem Hafen, Caſtell und 
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30,000 Einwohnern. In der Cayambe und Tunguragua, 
Gegend waͤchſt der pam Zim⸗ thätige Vulcane, die jedoch nur 
met. 11 Rauch und Flammen, auch zu⸗ 

Colonia het Sacramen weilen Waſſer und Schlamm, 
to, befeſtigter am Laaber nie Lava auswerfen. Die 

lata, 00 15 gegen⸗ Schneelinie iſt hier bei 14,700 
über, En fe 2 e Handels⸗ Fuß ei, ſodaß der Chimbo⸗ 
leute wohnen. Irxaſſo 5400 Fuß hoch mit ewi⸗ 
3 e e Buß in der * 5 bedeckt iſt. Die⸗ 
Republik Fe: welcher 150 


Oſten oſt⸗ 
E a Gehen, Suͤden an e = zwiſchen 


5 Di te . 
. ai a —— 


aupt⸗ 
. e Och tmeilen, — —— den Cauca — 
und die Zahl der Einwohner ra batenenftuß ſcheidet und 
gegen 8 Millionen, Toll ader bis 9° nördlicher Breite fort⸗ 
vor 2 Ausbruche des Krie⸗ läuft, find der Guanacas, Bu⸗ 
ra 4 Millionen en at ſeyn. — und Quindiu 15 bis 
ie Cordilleren z ls ein 
12 wert. breites eine von er ‚ber, Ant, 1 5 allen 


ae eh ntralamerika Ander, wo er 
Ga (20, 142 Fuß), der . maͤchtig wieder auf⸗ 
Cotopaxi (17,700 Fuß), Pich⸗ ſteigt. Graͤnzenloſe Ebenen deh⸗ 
incha (14,900 Fuß), Antifanaınen ſich zwiſchen dieſen Berg⸗ 
84 Gayambe (1 1475 aus, die Llanos, über 
d andere, zum Th * „000 Quadratmeilen, mit ſo 

wie der Cotopaxi, Pichincha, geringer Erhebung, daß man 
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meilenweit kein fußhohes Huͤ⸗ nenfluß und Cauca nimmt der 
gelchen entdeckt, daß der ge⸗ Orinoko beinahe alle übrigen 
ringſte Wind, oder das An⸗ Gewaͤſſer auf, welcher nach eis 
ſchwellen des Orinoko, alle Ge⸗ nem Anfangs nach allen Welt⸗ 
wäffer zum Ruͤckwärtsfließen gegenden, zuletzt gegen Nord⸗ 
zwingt. Sie find im Som⸗ oſten gerichteten Laufe vor ſei⸗ 
mer waͤhrend der ner Mündung: ein großes, in⸗ 
mit lachendem Grüne be et, ſelreiches Delta bildet, welches, 
und es regt ſich auf ihnen wie alle ſeine umgebungen, 85 
tauſendfaches Leben, aber in Regenzeit einen ungeheuern 
der trockenen Jahreszeit ſind bildet. Seine Hauptnebenflüſſe 
fie wahre Wuͤſten, wo Alles ſind im Weſten der re 
der glühenden Hitze der Sonne Meta, der Guaviari mit dem 
unterliegt, die Palme entlaubt Inirrita, im Suͤden und Oſten 
wie ein bürrer Maſtbaum aus der Caroni, Caura und Ven⸗ 
dem Sandmeere hervorragt, tuari. ie ‚merkwürbig 
und Schlangen und Kroko die naturliche Waſſerverbin⸗ 
gleichſam verdorrt im vertrock⸗ dung mit dem 1 . 
neten Schlamme liegen, bis ſie mittelſt des C 
der fallende Regen wieder ins 8 Bl ti e des 
Leben zuruͤckruft. Di Landes gehört zum Gebiete des 
in an großer Menge, daß bie Amegonen welcher von 
Gewaͤſſer das Land meilenweit —＋ . Japura, 
—.— und die 2 2 1 — ans 


„wo —.—.— dem Meerbusen 
Buben if. ſchr und. Mil⸗ von 0 dat Ee aß 
en von Mus nalen ſteht und —— 


mehr als 150 Meilen verwü⸗ Gummis und Balſamgewächſen. 
ſteten, daß ganze Städte in re — 
Truͤmmer fielen, und Tauſt 


birg und Ebenen und liefern 
von Menſchen umtamen. Furcht⸗ das trefflichſte Bau 2, Zif 40 
bare Gewitter und Stürme und Faͤrbeholz. Gefährli 
vermehren gewohnlich bei die⸗ aber der gi ge eee 
fer Naturerſcheinung den baum, welcher toͤdtet, wenn 
5 der Elemente. Außer dem man unter ihm ſchlaͤft. Suͤd⸗ 
150 Meilen langen Magdalc⸗ fruͤchte, Ananas, Pifang, ver · 
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ſchiedene Palmen, der Wachs⸗ als er Inſecten, zumal 
baum, Mais, Reiß, Getreide, die ſchiken oder Niguas, wel⸗ 
die Arakatſcha, Maniok und ſche ihre Eier in die Haut des 
andere Nahrungspflanzen ge⸗ chen legen und dadurch 
deihen Han vorzüglich. Der Gefhwüre hervorbringen, große 

e ebau * — erſt Spinnen, mancherlei Giftſchlan⸗ 


aeg 2 ah vor⸗ tete Dur man das 
handen, dagegen * ier der Vel immer mehr zu heben, 
Hauptfun ndort ber’ Platin; auch und die höhere Giviti ation defe 
Eifen und ſelben iſt erſt im Werden be⸗ 
riſſen. Im Jahre 1810 brach 
ier die Empoͤrung aus, und 
833 ſiel die letzte von den 


den Puma, —— Congreß. S 
guar, Wien 171 Rieſenſchlan⸗ religion iſt die Be a e be aber 
„ 0 der Pabſt t als Ober⸗ 
aſſu, Hirſche, — denen hat der Wich, anerkannt, 


Füchſe; unter den zah der Intoleranz — 
5 ne der 5 der Con- e werden — 
de, aber 


eee 5 = 
e 2 wird n ſind a mer betraͤcht⸗ 
Perlenmuſcheln ſuchte man e 1 

k ee ee Ei 
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Columbia, ein bedeuten⸗ Fluſſe uva; mit 12,000 Ein⸗ 
der Strom in Nordamerika, wo 
welcher auf den nordweſtlichenn C gangen, Stabt in fran⸗ 
Gebirgen 9 und ſi h in zn mi 00 Ille und 
den ſtillen Ocean ergießt. 8800 60 0 e 
e 4 Quadrat- 4200 
meilen großer Diſtrict am Po⸗ . F La cus La- 
. ſe in den nordamert⸗ rius, 7 Meilen langer und + 
iſtaaten d Meile breiter See in Oberita⸗ 
ginien, mit 30 740 Cin. len, 3 me 
been unn und ber lich d 5 die b 
0 e und en ur a 
ch Kap . 


die Bundesſtadt Waſhington. 
Colum 55 raden ge 603 6 9 e 
1 


ſche Stadt im Freiſtaate bio 8, welcher 
und am Ohio, mit au n⸗ Ride we 2 The e 5 ber 
wohnern. 4 n ER mit 
ee eee nord⸗ 2500 "Ci ehört zu 
amerikaniſchen Freiſtaate Suͤd⸗ Frankreich, die N 
carolina, am Conguree, mit Bene DH Bü, 
Käufern und 1500 Ein- Niederlanden. Die Ein er 
wohnern. 1115 7 neee igen! aten, Laſt 
„Columbus, 1 eh are tüche een a Poſam 
Ohio, am Scioto, mit 250 Haͤu⸗ ee Werne, 


ſel im 
de | Meere zwiſchen Malta und Goz⸗ 
alt. . Stadt im En 
a 900 8 Maas, 


ohnern, — — 
e ö 1 Violinen verfertigen, Pro⸗ 
wolle, i und Mundern d b 1 2 Ei⸗ 


omo, Comum, Stabt in 


Bee sehum, EEE e und 


Pa fer, c Zu mente, 
iſt backe, e 5500 Ein⸗ 225 verfer⸗ 
wohnern. | ur? — en Spedi⸗ 

8 Stadt in iönshandel nach ubündten 
der Republik Mittelamerika, aml und der Schweiz treiben. Die 
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nahen Marmorbruͤche werden Jungfrau an eine der Haupt⸗ 

von einer betraͤchtlichen Zahl baſtionen eingemauert, welche 

Steinmetze und Bildhauer be⸗ in der einen Hand einen Kranz 

nutzt. Ueberdies wandern 10 haͤlt, mit der andern die Feige 
zeig 


lich. ele ‚Einwohner; en t, als riefe ſie dem Feinde 
weiz und b f Bi Komm Morgen! Die Wer: 
Gemälden, Kup ” d⸗ ke haben eine ſehr große Aus⸗ 


ch dee: 4 — ngsglaͤ ehnung und dominiren die 
ai Wurd. e ae 8 W nach Wien, welche 
Como rin, 1 auf im Winter gar nicht, und im 
10 1 e Spige von Sn: Kun en umgehen 
5 lle W. 8 zur 
a sung 1 9000 Mann mit 
Kanonen, während 20,000 
Ein⸗ oa ſernirt und caſamatirt 
PN Bei dringen 
— Bor nnen die Ca er 
nen e ee — 


5 und iſt der Sig neutraer, ba ee graner, 
ung E = ee und raaber 
Sa ward hier der Geſpannſchaft, Mt 54 Qua- 
8 7 40 Poſthumus am dratmeilen ad 9 Meilen 
„Februar geboren und we⸗ lang und 6 Meilen breit, mei⸗ 
a ie, Monate daran 1 0 in ſtentheils eben, erzeugt viel Ge⸗ 
5 gekrönt. C Hirte o: treide, Wein, worunter der 
zugleich die ſta 


melyer z 

ichs, und über⸗ Landes gehoͤrt und dem Rhein 

a Statue um und K ch Tabak von 
IB 23 1 


ſten Y u: vorzü „Qualität, beſon⸗ 
10 f ders um Vegh, auch bricht ſchö⸗ 

wt, ein ner Marmor, und die Biche 
Site net ade. auſehnlich, Die Ein. 
eee 
nd einnehmen to an e in den übten; 


55 e ee jr u ihre Bahkbeläuft ſich auf 
. da Graf Leopold von Nadasd 2 
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ſitzt die erbliche Obergeſpanns⸗ zoͤſiſchen Departement Eure, 
wuͤrde. ſam Iton, mit 560 Haͤuſern, 
Como ro inſeln, eine Grup⸗ 2300 Einwohnern, einer Loh 
pe von 4 kleinen Inſeln zwi⸗ muͤhle, Rothgerbereien, Eiſen⸗ 
ſchen Madagascar und der oͤſt⸗ gewerbe mit Nägeln, Topfen 
lichen Küfte: von ee fie un Ackergeraͤthe. 
heißen Comoro, Anjuan, Ma-. Concord, Hauptstadt des 
votta und Mohilla, mit 20,000 Freiſtaates 
Einwohnern, rabern und Res en: am Merrimak, 
gern. 400 Einwohnern. 
. ge "Sonde, Condatum, Fe- 


BEER EN Saen 5 nr 5 — „ 
andſchuh⸗, Wollenmanu tadt im en Depar⸗ 
ren und Seilereien betreiben. tement Calvados, mit 8100 
Compoſtella, Sant Ja⸗ Einwohnern und Tuchwebereien. 
go di Compoſtella, Stadt Condom, Stadt im fran⸗ 
in der ſpaniſchen Provinz Ga⸗ zöͤſiſchen Departement Gers, an 
lizien, zwiſchen den Fluͤſſen Sar der Baiſe, mit 1000 Häusern und 
und Sarela, mit 25,000 Ein- 6900 Einwohnern, welche Ge 
— nern, einer Citabelle, einer treide⸗ und Weinbau, Brannt⸗ 

1 geſtifteten Univerſitaͤt, weinbrennerei, Baumwoll⸗ und 
Bun großen Pilgerhoſpital, . Baumwoll 


75 „de Condrieux 


— 
ſwohnern. 
3 Stadt im ea Congo, oder Nieder: Gui 
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Einwohner ſind — je 
r mit krau⸗ 
ſem wur eng Be ‚minder 
St nennen ippen und von 
kleiner Statur. Von Europäern 


beſchifft werden — und an Coni, Cuneum, Feſtung 
feiner Mündung eine Breite von in Piemont, am Zuſammenfluſſe 
2 Meilen hat. Manche hielten des Geſſo in die Stura, mit 
ihn deshalb fuͤr den Ausfluß einer Cidatelle, 16,700 Ein⸗ 
des Niger, welche Vermuthung Br Seiden⸗ und Kaſta⸗ 


— eine 85 ebene ausgeht ue⸗ 
deer —.— 


— Hide it am Zap oh und taifher Bei zwiſchen — 
te find da⸗vork, Maſſachuſetts, Rhode⸗ 
8 —. — dem Meere, 217 


e 
„ a „ roducte — 
Leoparden, B. Antilopen, Ei „ 

Werne und uz 5 x "Blade, Se 


ni E Bi — Rindvieh Pferde, Maulthiere 
S e nen Bienen u. Scheine, Schaf, 3 Wild, Fe 
. W. en und „ Lachſe 


Bienen. 
me u in — Die Die 


inwohner — Fa- 
Berge liefern Gold, Silber, briken in Wolle, Leinen, Baum: 
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fen. Ausgeführt werden in — 548, e und an⸗ 
N. 1 re, fat. — —— 


Butter, 

ſche, — . Face, S chif 
er — Pottaſche. Daten ) dd 
onſtantia, ein Landhaus — — 
am Vorgebirge der guten iſt das merkwürdigſte Topka⸗ 
nung, in einer duͤrren Ges, puſſy, indem hier die Türken 
nahe bei der Capſtadt, wor⸗ unter Mahomet II. 1458 zu 

nach eine hier wachſende vor⸗ in die Stadt eindrangen, und der 
treffliche Weinſorte benannt letzte * 
wird. fltin XI., nach einer heldenmü⸗ 
Conſtantine, Stadt im thigen Vertheidigung von 59 
Raubſtaate Algier, am Fluſſe Tagen an der Stelle ſiel. Die 
Rummel, mit einem Schloſſe, 15 Vorſtaͤdte haben folgende 
100,000 Einwohnern und „> amen: 1) Je „ 2) Topt⸗ 
ßen Quellen in der * rar 0 far, J Ri 
7 * m⸗ 


. 1 3 legt ungeheure Stadt, deren ent 
ckende Lage alle Reiſebeſcheei ie 
ildern, und die baku —— 


— 


. Bon Ala 08. vom 


1800 Fuß breit und fheibet auer Gebäudes "allein im Sr 
die Stadt von ihren g tern erſchrickt man vor dem 


20 Fuß hohen Mauer umgeben, — 5 — zung a, 
die auf der Landseite einen 25 die gewöhnlichen Haͤuſer find 
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niedrig, von Holz und geſchmack⸗ von drei Seiten vom Meere 
gebaut, der Plaͤtze ſind we⸗ umgeben, von der Stadt durch 


nige und meiſtens unbedeutende, — 9 — egen und 
große Strecken haͤuſerlos und uns ft indeß 
als. ı „ Aecker und. Wie: 5 n ban auf menhaͤn⸗ 


. —— ae auf faßt — Pala, meſcheen 


. e am äußern "Sofefinder 80 der 8 
8 in den umgebungen des Großt — * gemeiniglich die 
Alle Zierde be⸗ hohe Pfo — die kaſſerl. 

Lane ſſch blos auf die duͤ⸗ Münze und das Zeughaus. Im 
der großen Mo⸗ Divan 

ſcheen und die weiten Begraͤb⸗ —— wird, ſieht man die 
nißpläge. Mit dem Anbruche] berühmte Saule des Theodoſius. 
der Nacht verbreitet ſich übers] Im dritten oder innerſten Hofe iſt 
all; Todtenſtille, und ſobald es die e eee des Sul⸗ 
dunkel geworden, bedecken zahl⸗ tans mit dem Thronſaale, der 
Ru Haufen von Hunden und kammer, Bibliothek mit 
Geiern die Straßen, um den 1600 Handſchriften, dem Win⸗ 
und Sommer . Das 
rath zu a ren. Unter den Ganze bildet eine kleine Stadt, 
en iſt der At: worin uber 6000 Menſchen Te: 

. li in Pr a we 

Kaiſern, egt der be 9 * 

ga Et 500 markt, em gegenwärtig kein 
ki. lang und 300 breit, von mehr nit darf. 


ter Theodoſius auff den und Odalisken, ein 
9 0 ge welcher 60] Sultan Sn, — 
— und e jerben; das Tekir⸗ — 2 1 
gt; die langen: m Palaſt nftan 
41 —.— der groͤßtentheils im Trümmern 
fuß zu Delphi getra —.— liegt; und die ſieben Thürme, 
fol, und der 94 Buß hehe Ce- Jehbifufi, ein: naht am Meer 
1 ö ger „Das . — e 
en Stadt von dieſen Thürmen 
iſt das Serail — die em Erdbeben 1768 


denz des Großherrn. Es ſteht In ſeinen Mauern iſt das be⸗ 
auf der außerſten Landſpite, ruͤhmte bee Thor eingemau⸗ 
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ert, durch welches einſt die nen einige zum öffentlichen Ge⸗ 
griechiſchen Kaiſer ihren Ein⸗ brauche offen ſtehen. Es giebt 
hielten. Außer 514 Mo⸗ nur eine einzige tuͤrkiſche, eine 
F d Mesdſchids Er armenifche und eine juͤdiſche 
Sonftanfinopel noch 24 griechi⸗ Buchdruckerei, gar keine Bu 
ſche, 3 armeniſche, 6 katholi⸗ handlung, wenig Antiquare, 
ſche Kirchen und 6 katholiſche und weder turkiſche noch grie⸗ 
Klöfter, viele Synagogen, Ho⸗ ere Die Tuͤrken 
ſpitäler, Armenkuͤchen und Al⸗ haben übrigens keine eigenthüm⸗ 
moſenſtiftungen. Die Moſcheen liche Literatur, denn Ihe Des» 
liegen faſt alle iſolirt, innerhalb potismus, Religionsfanatismus 
eines weiten eingeſchloſſenen Raue und Aberglaube laſſen keine wiſ⸗ 
mes. Die praͤchtigſte darunter ift | ſenſchaftliche Cultur aufkommen. 
die Aja Soſia, 269 Fuß lang, 248 Für bildende und ſchoͤne Kuͤnſte 
breit, mit einer von 4 Granit: haben ſie gar keinen Geſchmack. 
ſaͤulen getragenen elliptiſchen Dagegen zeichnen ſich ihre 130 
Kuppel, 170 Marmorſaͤulen, offentlichen Bäder durch vor⸗ 
unter denen 6 Saͤulen von graue | treffliche Einrichtungen aus. 
em Jaſpis einſt das Dach des Die Häuſerzahl wird zu 80,000 
Dianentempels zu m 4 — angenommen, und die der Ein⸗ 
en, marmornem Fußboden und wohner zu 700,000. Sie ſind 
ppen. Sie war früher die ein Gemiſch der verſchiedenar⸗ 
prächtigſte der chriſtlichen Kir⸗ tigſten Nationen. Man red: 
chen, welche bereits Kaiſer Ju⸗ net 500,000 Türken, Tata⸗ 
ſtinian durch Anthemius von ren und Turkomanen, 200,000 
Tralles und Iſidorus von Mi⸗ Griechen, 30,000 Armenier, 
let hatte erbauen laſſen. Die 30,000 Juden, und vielleicht eben 
regelmaͤßigſte aller Moſcheen iſt ſoviel und mehr Franken. Die 
die 216 Fuß lange und 210 Fuß Griechen bewohnen ein eigenes 
breite Soleymanie. An Unter⸗ Quartier. Die mindere Claſſe 


Moſchee Muhammed II.; bei elen und macht gute Gold; 
i err überhaupt finden und Silberarbeiten. Unter den 
fi 13 Bibliotheken, von de⸗ Handwerkern find viele Fran- 
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ken. Der ſehr betraͤchtliche Pro: | ſche Bermudasinſel in Weſtin⸗ 
ductenhandel wird theils durch dien. 2) Inſel an der Suͤd⸗ 
Caravanen, theils auf Schiffen |f} itze von Neugeorgien in Au⸗ 
betrieben. Der ſehr ſichere Ha⸗ ſtralien. 
fen faßt über 1200 große Schiffe Copiapo, Stadt in der 
und iſt dem Verſchlemmen nicht Republik Chile, am Meere, mit 
ausge bet» da die Strömungen einem großen Hafen und rei⸗ 
des Bos por ihn ſtets rein er⸗ chem Goldbergwerke. 
— Coppenbrügge, Stadt 
C nee ruſſiſche an der Weſer, im Koͤnigreiche 
8 in Volhynien, mit Hannover, mit 125 Häuſern 
72 Häufern und 4000: Ein: 2 1000 Einwohnern. 
wohnern. Coppet, Stadt in der 
C Aaſwegray Stadt in: der Schweiz, am Genferſee, mit 
ſpaniſchen Provinz Toledo, am 550 Einwohnern, und einem 
Amarquilla, mit einem Gaſtell Schloſſe, wo der beruͤhmte 
und 5500 Einwohnern. Necker ſtarbz Weinbau und Fi⸗ 
Conteſſa, 1) Stadt auf Si. ſcherei. 
cilien, im Val di Mazzara, mit| Co quimbo, Handelsſtadt 
2500 Einwohnern. 2) Stadt in der Republik Chile, am Fluſſe 
in Macebonien, am Ausfluſſe und Meerbuſen gleichen Namens, 
des Strymon in den Meerbu⸗ mit einem Freihafen, Gold ⸗, 
ſen von Conteſſa. Silber⸗, Kupfer⸗ und Queck⸗ 
Conventry, Stadt in der ſüberbergwerken in der Nähe, 
enölfihen 1 Warwick, und Handel mit Weizen, Baum⸗ 
erburn, mit 3500 Haͤu⸗ wolle, Schwefel, Kupfer, Talg 
fen, „000 Einwohnern, wich: und Fiſchen. 
en Seidenband⸗ Pluſch⸗ und Corbach, & auptſtadt des 
9 0 Fuͤrſtenthums Walbet, an I. 
Cookseinfa ber t, Ke⸗ Itter, mit einem Schloſſe, 400 
88 ein tief ins Haͤu — ＋ ern und 2060 Einwohnern, 
eindringender Meerarm irn e von Wollzeugweberei le⸗ 
an 10 85 Nordweſtkuͤſte von Ame⸗ ben. 
rika, öfttich von der . Corbeil, Josedum, Stadt 
Alaſchka in Frankreich, an der Seine, 
235 26 s ſtraße, nennen mit 506 ‚Häufern und 3600 
die e die Beringsſtra⸗ Einwohnern, welche Leder ⸗, 
chon Cook der Eisſchol⸗ Woll ⸗„ Leinwand⸗, Zucker 
wegen vergebens und ring betreiben. In 
durchzudringen ſuchte. der Nähe iſt eine bedeutende 
Coomaſſia, Hauptstadt des Pulvermuͤhle, an der Eſſone. 
Negerſtaates der Afpantis, auf Corbie, Corbeia, Stadt 
der Goldküſte von Afrika, mit in . an der Somme, 
15,000 Einwohnern. mit 590. Häuſern und 2060 Ein: 
Coopersinfel, 1) briti⸗ wohnern. 
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ſuͤdamerikaniſchen Republik la 
durch ganz Suͤdamerika, über) Plata, am Fluſſe Primero, mit 
9000 Einwo Lu Ae 


Corella, Stadt am Ebro, 
in der ſpaniſchen Provinz Na⸗ 
varra, mit 4000 Einwohnern. 
Beer Puncte auf der Erd 
ugel gehalten hat. Dieſe Ger 


groß, mi 
aus Thon, Eiſenkalk, ſalzſau⸗ meiſtens Griechen. Der ra 
e 


ſie, was unſern Alpen 1 fi 
ungeheure Belfenfpalten, die Cor ta, 1 4 Stadt, am 
bisweilen eine ſenkrechte Tiefe Alavon in Eſtremadura, mit 
von mehr als 4000 Fuß haben. einem Schloſſe, 4500 Einwoh⸗ 
Cordova, Stadt in Spa⸗ nern, viel Weinbar. 
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denbau, Silber: und Bleiberg⸗ 120 Häufern und 720 Einwoh⸗ 
werke. Innern, welche Eiſenwerke, Schrot⸗ 

Corinth, Kordos, befe⸗ gießerei, Naͤhnadel⸗ und Tuch⸗ 
ſtigte Stadt, mit 5000 Ein- fabriken betreiben. 
wohnern, auf einer Anhoͤhe, Cornwallis, eine 62 Qua⸗ 
der Schlü el zur Halbinſel Mo: dratmeilen große Grafſchaft in 
rea vom Feſtlande her, mit ei⸗ England, welche die Suͤdweſt⸗ 
nem Schloſſe, welches 360 Thür: ſpitze dieſes Landes bildet. Sie 
me haben ſoll und eine entzuͤ⸗ iſt von mäßig hohen Gebirgen 
ckende Ausſicht über den Golf durchzogen, voll fteiler Felſen⸗ 
und den Iſthmus, fowie über ufer, mit romantiſchen Thälern, 
die gegenuͤberliegende Küfte mit reich an Kupfer und Zinn, 
dem Parnaſſe und Helikon dar⸗ übrigens unfruchtbar. Die 
bietet. Man findet hier nur 260,000 Einwohner ſind ein 
wenig Alterthuͤmer mehr, und kraͤftiger Menſchenſchlag und 
uberhaupt keine Spuren des redeten ſonſt die alte kymriſche, 
früheren Glanzes. Ehedem nun ausgeſtorbene, Sprache. 
wurde hier ein bedeutender Han. Cornwallis, britiſche 
del mit Weizen, Oel, Wolle Stadt am linken ufer des Lo⸗ 
und Korinthen getrieben. frenzſtroms in Canada. 

Cork, große Stadt in Ir⸗ oro, Venezuela, auf 
land, an der Mündung des Inſeln gebaute Handelsſtadt auf 
Lee, mit einem geraͤumigen Ha⸗ der Landenge Panama, in der 
en, Schiffswerften, Arſenal, Republik Columbia, mit 10,000 

Haͤuſern und 100,000 Ein: Einwohnern. 

wohnern, welche Segeltuch⸗ Coromandel, ein Theil 
Leinwand ⸗„ Tuche, Lichte, Sei⸗ der Oſtkuͤſte von Indoſtan, 
Beten, Whisbrennereien und zwiſchen Golconda und dem 

ierbrauereien betreiben. Der Fluſſe Kiſtna; gehört größten: 
Handel iſt groͤßtentheils Aus: theils zur britiſchen Praͤſident⸗ 
fuhrhandel. Das Fleiſch von ſchaft Madras, mit Ausnahme 
mehr als 100,000 Rindern wird von Pondichery und Tranque⸗ 
jährlich als Poͤkelfleiſch verla⸗ bar, welche den Franzoſen und 
den, dazu kommen an 28 Mil⸗ Dänen gehören. Der Kuͤſten⸗ 
lionen Pfund Butter, eine er⸗ ſtrich iſt ſandig, und ohne Ha⸗ 
ſtaunliche Menge eingefalgenes n, das Innere aber fehr feucht: 
Schweinefleiſch, Talglichte, bar, beſonders an Baumwolle, 
Seife, page te und rohe Rinds⸗ welche von den Einwohnern zu 
aute. Außerdem iſt Cork der den vortrefflichſten Waaren al⸗ 

erſammlungsplat aller Weſt⸗ ler Art verarbeitet wird. 
indienfahrer. In der Nahe Coron, Corone, Stadt 
find 5 iſenwerke, eine Glas⸗ und Feſtung auf Morea, an der 
hütte und eine Pulvermühle. Weſtküͤſte und dem gleichnami⸗ 
es orneliusmünſter, gen Meerbufen, mit 2 Schloͤſ⸗ 
tadt in Rheinpreußen, mil fern und gut gebauten Haͤuſern, 
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die ſich an einem Berge ſtufen⸗ Hoͤhe, daß der Schnee den groͤß⸗ 
weiſe aufwärts erheben. Derften Theil des Jahres hindurch 
Hafen iſt geräumig und ſicher.] darauf liegen bleibt. Der Monte 
Die 8000 Einwohner treiben rotundo und der Monte d’oro, 
Handel mit Oel, . Kaͤ⸗ (8 - 9000 Fuß hoch) haben for 
ſen, Seide, Wachs, Haͤuten, gar ewigen Schnee. Von die⸗ 
Wolle, Baumwolle, Corduan, 
Zinnober, Gallaͤpfeln, Korn und 
Gartengemüfen. 

Correggio, Stadt an der 
Lenza, im Großherzogthume 
Modena, mit 3500 Einwoh⸗ 
n 


ern. 

Correze, franzoͤſiſches De⸗ 
partement am gleichnamigen 
Fluſſe; iſt 94 Quadratmeilen 
Fa gebirgig, mit 278,400 

inwohnern; Producte ſind: 
Kupfer, Blei, Zinn, Eiſen, Ge⸗ 
treide, Wein, Nüffe, Kaſtanien, 
Rindvieh und Schweine. Die 
Einwohner betreiben Gewehr⸗ 
fabriken, Gerbereien, Wade: 
bleichen, Hut⸗ und Wollfabri⸗ { 
ken und führen viel Landespro⸗ gemeinen Corſen aus. ind, 
1 ern? * 6 ki 10 m 1 5 und den fran⸗ 
Corſica, zu Frankreich ge⸗ zoͤſiſchen gleichen, werden, un⸗ 
hoͤrige Inſel, im mittelländi⸗ geachtet der ſorgloſen Behand⸗ 
ſchen Meere, die dritte Inſel lung, in Menge gewonnen. 
Italiens der Größe nach; iſt Auch at man dielen Flachs, 
durch die 2 Meilen breite Meer: treffliche Suͤdfruͤchte, viele Oli⸗ 
enge San⸗ Bonifacio von Sar⸗ ven, ganze Wälder. von Kaſta⸗ 
dinien getrennt, 10 Meilen von nien, herrliche Waldungen von 
Toscanas und 20 Meilen von Eichen, Tannen und Lerchen 
Frankreichs Küfte entfernt, ent⸗ bäumen, die eine Höhe von 130 
hält 178 Quadratmeilen, 18 Fuß erreichen. Die Viehzucht 
Städte, worunter 4 Seeſtäͤdte, iſt ſtark, doch iſt das Rindvieh 
5 Marktflecken, 560 Dörfer, und bei feiner Größe mager, das 
180,000 Einwohner. Ein Ge⸗ Schaf grobwollig, das Pferd, 
birge mit vielen Seitenäſten, der Eſel und das Maulthier 
bald nackter Fels, bald mit von einem kleinen Schlage. 
Waldungen bedeckt, zieht ſich Eine Hauptbeſchaͤftigung der 
durch die ganze Inſel und er⸗ Einwohner iſt der Austern 
hebt ſich gegen die Mitte der⸗Thunſiſch⸗ und Sardellenfang. 
ſelben zu einer fo bedeutenden Auf den Gebirgen finden ſich 


ſen Gebirgen kommen viele klei⸗ 
ne Fluͤſſe herab, worunter nur 
der Cholo ſchiffbar iſt. Die 
meiſten trocknen aber im Som⸗ 
mer aus. Die dͤſtiche Seite 
der Inſel hat eine flachere Kuͤ⸗ 
ſte als die weſtliche, es finden 
ſich daher auf jener Lagunen 
und Suͤmpfe, welche die Luft 
ungeſund machen. Uebrigens iſt 
das Klima angenehm und nur 
auf den Gebirgen rauh und im 
Winter ſehr ſtürmiſch. Der 
Boden iſt in den Thaͤlern und 
an der Kuͤſte ſehr fruchtbar; 
Getreide wird hinlaͤnglich ger 
baut, aber Kaſtanien machen 
die gewoͤhnliche 3 des 
14 
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noch der Muflon oder das wilde | meile groß, mit 700 Einwoh⸗ 
Schaf. Im Meere giebt es Ko⸗ nern, 2 Häfen und dem Orte 
rallen, und Seeſalz wird berei⸗ Roſario. 
tet. Die Mae enthalten be Corydon, Hauptſtadt des 
ſonders gutes Eiſen, doch iſt nordamerikaniſchen Freiſtaates 
der Bergbau faſt gar nicht be⸗ Indiana, am Fluſſe Indian, 
kannt. Die Corſen ſind die ro⸗ mit 2000 Einwohnern. 
beiten Italiener, ein wahres, Coſenza, Stadt in Cala⸗ 
Naturvolk, ohne Induſtrie und brien, mit 8000 Einwohnern, 
Handwerke. Wohnungen, Haus: welche Meſſer⸗, Stahl⸗, Ei⸗ 
geräthe und Kleidung find ärm⸗ ſen⸗ und Töpferwaarenfabriken, 
lich, hoͤhere Lehranſtalten feh⸗ auch Handel mit Seide, Wein, 
len ganz, Räuberei iſt in den Oel, Salz und Manna treiben. 
Gebirgen zu Haufe, und Mord Cosne, Condida, Stadt 
keine Seltenheit. Vandalen, im franzoͤſiſchen Departement 
Gothen, Griechen und Araber Nievre, an der Loire, mit 734 
waren nach einander Herren der Haäuſern, 5300 Einwohnern, 
Inſel. Seit 1284 ſtand fie un⸗Meſſer⸗, Scheeren⸗ und Stahl⸗ 
ter der Botmaͤßigkeit der Ge: waarenkabriken, Ankerſchmieden, 
nueſer, welche ſie den Piſanern Boͤttcherarbeiten und vielen Ei⸗ 
entriſſen hatten und ſolche 1768 ſenwerken in der Nähe. 
an Frankreich abtraten. Coſſimbazar, britiſche 
Cortona, auf einem hohen | Handelsſtadt in Oſtindien, weſt⸗ 
Berge liegende befeſtigte Stadt lich vom Ganges, am Hugly; 
in Toscana, mit 4000 Ein⸗ Seiden ⸗ und Baumwollenma⸗ 
woh nern. nufacturen, Seiden⸗ und Baum⸗ 
Corunna, Stadt an der wollen waaren handel. 
Nordküſte des ſpaniſchen Könige| Cote d'or, Goldhügeldepar⸗ 
reichs Galizien, an der Mün⸗ſtement; liegt zwiſchen den Des 
dung des Mero, mit einem be⸗ partements Ponne, Aube, Obere 
feſtigten Hafen und 11,000 Eins |marne, Oberfaone, Jura, Saone, 
wohnern, welche beträchtliche Loire und Nievre, iſt 165 Qua⸗ 
keinwand⸗, Segeltuch⸗, Bande, dratm. groß, mit 355,500 Ein: 
Seidenſtrumpf⸗ und Hutfabri⸗ wohnern, bergig, huͤgelig, und 
ken, auch Taudrehereien betrei⸗ die Geburtsſtätte des guten 
ben. Früher war hier das Haupt⸗Burgunders. Es hat 35 Hoch⸗ 
poſtamt zwiſchen Spanien und oͤfen, 52 Hammerwerke, 3 Ham- 
feinen amerikaniſchen Golonien. merſchmieden und 2 Blechhut⸗ 
Corvey, Corbeja, preu⸗ ten, welche 180,000 Centner 
ziſche Stadt in Weſtphalen, an Guß⸗ und 100,000 Gentner 
der Weſer, mit einem Schloſſe, Stabeiſen und Blech verarbei⸗ 
choͤner Kirche und jährlichem ten; außerdem Eiſenwaaren . 
großem Markte. EAuch⸗, Leinwand⸗, Baumwol⸗ 
Corvo, die weſtliche und len⸗ und Papierfabriken. 
kleinſte Kzoreninſel, 1 Quadrat- Cote rotie, eine Huͤgelreihe 
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im franzoͤſiſchen Departement gang⸗, Baſin⸗ und Bettzwil⸗ 
che bei Lyon, wo der da⸗ lichmanufacturen, Zucker⸗, Sei⸗ 
von benannte ereffliche Wein ſe⸗ und Falencefabriken, Baum: 
wä ſwollenſpinnerei, Bleichen, wel⸗ 

Cotopaxi, 17,712 Fuß ho⸗ che denen zu Harlem ganz gleich 
her Vulcan, in ber Kette der kommen, und Salzraffinerie; 
Cordilleras, welcher nicht allein Handel mit Flachs Fund keins 
Lava und ge Baſalt, wand. 
ſondern auch Schlamm, Stro Coutances, Conſtan⸗ 
me von er und auieilen ces, Constantia, Stadt 
ſelbſt tod Nhe auswirft. in der Normandie, an der Soule, 

Cotrone, Croton, Best mit 1150 Haͤuſern und 8600 
in Calabrien, am Meerbuſen Einwohnern, Barchent⸗, Tuch⸗, 
von Tarent, mit einem Hafen Leinwand ⸗, Spitzen ⸗„ Perga⸗ 
und 4600 Einwohnern, welche ment⸗ und Meſſerfabriken, Han: 
= er Del, Honig und del mit Getreide, Butter, Maſt⸗ 

handeln. In der ochſen, Pferden und Federvieh. 
i Ri find Geecbröch che. Coutras, Cotracum, 
ottbus, Stadt im e Stadt im franzoͤſiſchen Depar⸗ 
denburgiſchen, an der ree, pi 9 an der Ille, 
mit Haͤuſern un! Raten 58 Häufern und ‚8060 
Einwohnern, Wache 180 von Clrsehne 
Bierbrauerei, Materialhandel, Couvin, Stadt in der nie⸗ 
Tuch und Leinweberei nähren. derländiſchen Provinz Namur, 
Anſehnlich find erg die hieſi⸗ mit 2550 Einwohnern und 
gen Lohgerberei großen a &6 . 
- „Ssulomiers, nor 3 In der 
anz en Departement Sei⸗ portug rovinz ra, 
ne und Marne, mit 570 Haͤu⸗ mit 981 Häuſern, 4900 Eins 
ſern und 3550 Einwohnern, wohnern, Tuch „ Serge ⸗, 
welche Leder und Käfe bereiten S Strumpfwebercien und beißen 
und Handel mit Korn, Kaͤſe, Quellen. 
Obſt und Melonen treiben. Comes, Stadt auf der bri⸗ 

Courtenay, Cortina ſtiſchen Auf Wight, mit einem 
eum, Stadt franzoͤſiſe Hafen und 1 . 
Departement Loiret, mit 510 Crakau, einſtens Haup 
Haͤuſern und 2500. Einwoh⸗ und Kroͤnungsſtadt Polens, ine 
nern. unabhängiger . unter 

Ceurtray, Cortryk, dem Schutze Rußlands, Oeſt⸗ 
Cortracum, feſte Stadt reichs und Preußens, mit eis 
in Weſtflandern, an der Lys, nem Gebiete von 201 Qua⸗ 
mit 2000 Häufern und 14,000 dratmeilen und 110,000 Eins 
Einwohnern, ſehr wichtigen wohnern. Die höchſte vollziehen⸗ 
Leinwand⸗, Tuch⸗, Spitzen⸗, de Behörde iſt der Senat, ne⸗ 
Zwirn „ Siamoiſen ⸗„ Gin⸗ ben demſelben eine Verſamm⸗ 
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lung der Repräfentanten, Diel von Zwirn, grobem Tuch und 
Stadt liegt mit ihrem ganzen Kettenfaden für die Kattunfa⸗ 
Gebiete am linken ufer der briken zu Rouen, Handel mit 
Weichsel, fodas eine ihrer ehe⸗ Getreide, Wein und Flachs. 
maligen Vorſtaͤdte am rechten: Cra winkel, Krähwin⸗ 
ufer ſchon oͤſtreichiſch iſt. Sie kel, Dorf im gothaiſchen Amte 
hat 26,000 Einwohner und Ichtershauſen, mit 209 Häus 
enthaͤlt in ihren vielen palaſt⸗ ſern und 900 Einwohnern, 
ähnlichen Gebäuden die Zeichen worunter viele Fuhr⸗ und Dans 
einer beſſern Zeit, iſt aber, delsleute, Inſtrumentenmacher, 
wie alle polniſche Städte, un⸗ Kienrußbrenner und Muͤhlſtein⸗ 
regelmaͤßig und unreinlich. Einbrecher. Dieſe Muͤhlſteine wer⸗ 
altes, von 9890 Felſen herab den ihrer Güte und Härte we⸗ 
thronendes Schloß dient jezt gen bis nach Bremen verführt. 
zu einer milden Stiftung. Se. ‚Grau, ein 13 Quadratmei⸗ 
henswerth iſt die prächtige Ka⸗ len großes Kieſelfeld im fran⸗ 
thedrale, geſchmückt mit Marz zoͤſiſchen Departement der Rho⸗ 
mor und Gold, welche, außer nemuͤndung. BETT. 
den ‚Gräbern des heiligen Sta- Crawleys, das wichtigſte 
nislaus und vieler polniſchen engliſche Eiſenwerk in der Graf: 
Könige, auch die der letzten ſchaft Northumberland, wo alle 
polnischen Helden, Kosziusko's Arten von Eiſenwaaren vom 
und Poniatowski's, vereinigt. ee Anker bis auf den 
Die hieſige Bene iſt be⸗ kleinſten Gegenſtand von ger 
reits ſeit 1400 geſtiftet. Die ſchlagenem Eiſen verfertigt wer⸗ 
Fabriken ſind unanſehnlich, de⸗ den. 

Crefeld, wichtige und ge⸗ 


ſto bedeutender aber der Han⸗ 
del mit Holz, Hicchen, Salz, werbſame Handels und Fa⸗ 
ungariſchen Weinen, Wachs, brikſtadt in der preußiſchen 
Honig und roher Leinwand. Provinz Cleve⸗Berg, von 1548 
Außer der Stadt befindet ſich Hauſern und 16,000 Einwoh⸗ 
auf dem 300 Fuß hohen Berge nern. Die hieſigen Fabriken ſind 
Bronislawa Kosziusko's Denk⸗ in ganz Europa bekannt, ſie 
mal. beſtehen in Sammet, ſeidenen 
Stoffen, Bändern, Nähfeide, 
Savettgarn, Flanell, wollenen 
Struͤmpfen, fogenannten Me: 
anikpantalons, groben Tü⸗ 
ern, Biber, Say, Boy, Sar⸗ 
ſchen, baumwollenem 2 e⸗ 
a fer, Leinwand, Wachsleinwand, 
Craon, Stadt im franzöſt⸗ Rothgerbereien, Zuckerraffine⸗ 
ſchen Departement Mayenne, rien, Branntweinbrennereien, 
am Oudon, mit 369 Häufern, Seifenſiedereien, Eſſigbrauereien 
2800 Einwohnern, Fabriken Tabak A Der 


‘ 


250 Stem — Croatien 


A ap der ‚Babricatejpreffen, In der Nähe am Berge 
etraͤgt 3 Millionen e Pag: 1 Mineralquelle. 
be iſt der Handel ſehr be⸗ uſe, Crosa, Fluß in 
deutend. 10 anke „der oberhalb Felle⸗ 
Crema, feſte Stadt in der kin entſpringt und 1 Fr 
Lombardei, am Serio, mit La Haye in die Vienne fällt 
800 Häufern und 8800 Ein Creug nach, Crucena- 
wohnern, welche eiden- und au m, 151 00 Kt an der 


Leinweberei, eine Hutfabrik, ge 600 Haͤ eh und 
bedeutende Fiſcherei treiben. Se 3 einsamen, ı e 8er 
der umgebung iſt viel Getrei⸗ der ud. u 1 5 


dee, ane Soſt⸗ und Lein⸗ ben. drei 
har 69 2 N ae Pr 


Crevecocur, kat or- 


e Stadt 15 der 
Lombardei, am Ein (de Aa i chen 
Adda in den Po, mit . e 316 
Einwohnern, — Hauſern 1 2000 6 Geh 
Be in ‚Au und de 55 welche Wollweberei trei⸗ 

n= un armſaiten ri⸗ — 
ken betreiben. Auch 5 5 
Gymnaſi⸗ der 


En 


e we 


Kreta, elußt in 3 one 1 ge 


bort Meilen groß iſt 

1 mit 4000 Ein A. . 1 er a: 
en an 

5 8 — a = 1 705 * ſten an 


ee und Bosnien, ge⸗ 
Suͤden an das abriatifche 


Bon, ‚ide 880 20 9 Mer, gegen Weſten an Krain 


und Steyermark. Der Boden 
lift im Norden eben, im Süden 
ehr gebirgig, da die e fulifein 
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vorzüglich Zwetſchken, die zu] Haͤuſern und 3600 Einwoh⸗ 
Sliwowitza verwendet werden, nern, welche Tuch⸗ und Strumpf⸗ 
und Tabak. Der Seidenbauſweberei, Gerberei, Töpferei, 
iſt hier ſchon bedeutend, auch] Bierbrauerei, Branntweinbren⸗ 
liefert das Littorale Oel, Sees frerei, Schifffahrt, Fiſcherei und 
ſalz und Fiſche. Aus den Ber⸗ ſogar Weinbau betreiben. Auch 
gen gewinnt man Kupfer und ift hier eine Eiſenhuͤtte und 
iſen. Der Handelsverkehr tft ein Kupferhammer. Hr 
9 id, —.— 1 N — der 
e 17 Meilen lange ſchoͤne ſengliſchen Gr urrey, 
Sarölinen raße , — *. zum am Vandal, mit 1074 Haͤu⸗ 
Theil durch Felſen geſprengt ſern und 5800 Einwohnern, 
iſt und auf Brücken von Berg welche Handel mit Getreide 
zu Berg führt. Die Einwoh⸗ und Steinkohlen treiben. 
ner ſind ein flawiſches Volk, roher Cſaba, das groͤßte ungari⸗ 
als in ungarn, aber tapfereſſche Dorf und vielleicht das 
Soldaten. ildung findet fü 1 in der 
nur in den Staͤdten, wo au en: e hat 
Gymnaſien find. 200g Hauser und 28,144 Ein⸗ 
Croiſic, franzoͤſiſche See⸗ wohner, worunter 18,613 Pro⸗ 
ſtadt an der Muͤndung der teſtanten. Ya 
Loire, mit 320 Haͤuſern, 2400 Cſakaturn, Efat⸗ For- 
Einwohnern, Maͤnufacturen inſnya, ungariſcher Marktflecken 
Wolle, Haͤrings⸗ und Sardel⸗ in der ſzalader Geſpannſchaft, 
lenfiſcherei, Seeſalzbereitung und mit 190. Haͤuſern und 1459 
Handel mit Wein. Einwohnern, welche Wein und 
Cromartie, Marktflecken viel Tabak bauen. 
in Hochſchottland, auf einem Cſanader Comitat, Cſa⸗ 
Felſen, mit 3400 Einwohnern, nad Varmegye, eine der 
welche Sacktuͤcher e kleinſten ungariſchen Geſpann⸗ 
In der Naͤhe iſt die Hoͤhle ſchaften, welche 29 Quadrat⸗ 
Farguhar's Bed und die ver⸗ meilen groß iſt und 62,114 
ſteinernde Quelle Dripping⸗ Einwohner zählt, Sie iſt vom 
Well. Ks Alarader, tfongrader, temeſcher, 
Cromford, 9) Fabrikortf torontaler 15 bekeſcher Co⸗ 
in der Grafſchaft Derby inf mitat eingeſchloſſen. Der Bor 
England, mit Bergbau und den iſt größtentheils eben, zu 
Baumwollenſpinnerei. 2) Fa⸗ Viehzucht und Getreidebau fehr 
brikort im preußiſchen Regie- geeiznet, erzeugt aber auch 
rungsbezirke Düffeldorf, mit ei! gute Weine und hat ſchöne 
ner großen Baumwollenſpin⸗Eichenwaldungen. Die Ein⸗ 
nerei. 0 wohner find mehrentheils Ma⸗ 
Croſſen, Stadt im Bran- gyaren und wenige Raizen. 
denburgiſchen, am Einfluſſe des Gegenwärtiger Obergeſpann ft: 
Bobers in die Oder, mit 574 Graf Joſeph Teleky v. Szek. 
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Cſetnek, ungariſcher Markt⸗ Cuana, Zambesc, großer 
flecken im gömdrer Comitate, Fluß auf der Oſtkuͤſte von 
mit 117 Haͤuſern und 1643 Afrika, der wahrſcheinlich am 
Einwohnern. Das hier gewon- ſuͤdlichen Abhange der abeſſyni⸗ 
nene Eiſen iſt das beſte in ganz ſchen Alpen entſpringt und in 
Ungarn, ſowie der hier erzeugte 4 Muͤndungen ins indiſche 
Tabak von den meiſten Ta⸗ Meer faͤllt. ESCHER? 
bakrauchern allen übrigen Sor Cuba, die größte unter den 
ten des Landes vorgezogen Antilleninſeln in Weſtindien; 
wird. enn liegt am noͤrdlichen Wende⸗ 

Cſongräd, ungar. Markt- kreiſe, —.— dem 55 und 
flecken im gleichnamigen Comi⸗ 56“ wel Laͤnge, iſt 150 
tat, an der Koͤrds; iſt Eigen⸗ Meilen lang und 30—50 Mei⸗ 
thum des Grafen Ludwig Käs⸗ len breit, bei einer Oberfläche 
rolyi, mit 1231 Haͤuſern, 10,613 von 2448 Quadratmeilen, und 
Einwohnern. 1 de zaͤhlt 725,000 Einwohner, wor⸗ 

e . Comitat, unter 225,000 Sklaven ſind. 
eine 


breit und faſt ganz ebenes del Cobre, in welchem man 
Land iſt. Sie wird von Groß⸗ ſonſt Gold und Kupfer 9 


Die Grafen Kärolyi en] menſchlichkeit der Spanier, Po⸗ 
bier den bessten Theil, Faden Eenfeuchen, harte Sklaverei und 
große. Merinoheerden, che anſtrengende Arbeiten in den 


gangen Lande. Gegenwärtiger| einzige bedeutende Befigung der 
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cker, jährlich 1 Million Cent⸗ merkwürdig durch die Rieder⸗ 
ner, Tabak, Baumwolle, Caf⸗ lage Vandamme's. 
fee, Mais, Maniok, Wein, Ko Culm, Chelmo, Stadt 
kosnuͤſſe, Bananen, Caſſia, Ca⸗ in Weſtpreußen, an der Weiche 
cao, Saſſaparille, Waldungen ſel, auf einem Berge, mit 390 
. Haͤuſern und 4380 Einwoh⸗ 
baren Holzarten, viel Honig, nern, welche ſich von Tuchwe⸗ 
Wachs, Seide, Wildpret, eu⸗ berei und Handel naͤhren. 
ropäifche zahme Hausthiere und! Culmbach, Stadt in Bai⸗ 
Geflügel, Schildkröten, Fiſche, ern, am weißen Main, mit 470 
Silber, Eiſen, Mineral⸗ und Haͤuſern und 3860 Einwoh⸗ 
Salzquellen. Seitdem der Ver- nern, welche Gerbereien, Braue⸗ 
kehr mit andern Nationen freif reien, Obſt⸗ und Hopfenbau, 
gegeben iſt, hat ſich der Han⸗ auch eine Papiermühle, Stein⸗ 
del bedeutend gehoben, der au⸗kohlengrube und einigen Dane 
ßerdem durch viele ſichere Haͤ⸗ del betreiben. Die umliegende 
fen unterſtuͤtzt wird. IGebirgsgegend liefert Eiſen, 
Cuenca, 1) Hauptſtadt der Kupfer, Antimonium, Vitriol, 
gleichnamigen ſpaniſchen Pro- Alaun, ſchoͤnen Marmor und 
Ting, am Hucar, mit 6000 Serpentinſtein. Neben der Stadt 
Einwohnern, welche Papier, liegt auf einem Berge die Fe⸗ 
Teppiche, Woll⸗ und Leinen, ſtung Plaſſenburg. 
zeuge verfertigen. 2) Stadt Cumana, Feſtung und Han 
in der Republik Columbia, am delsplae der erſten Größe in 
Meerbüfen Quayaquit, mit der Republik Columbia, am 
20,000 Einwohnern. il cin e yat rn 
Cufaba, Handelsſtadt in 9 00 . oſſenz hat gegen 
7 H * nwohner, welche 
e eee Handel mit Zucker, Cacao, 


8 Ittzaboltſcher, heveſ⸗ ongräs 
anne, Hafen an der — 4 ie freu 

— im Freiſtaate Mittels ſchaft, der zweite diesſeits der 
amerika. Theiß, zwischen der peſther, 


Calſacan, Stadt in ber 5 rader und batſcher Ge⸗ 
Republit Meriko, mit 18,800 1 liegt. 5 

— * ſiſt es allerdings, daß Großcu⸗ 
Culm, boͤhmiſches Dorfimanien, Nagy⸗Kun, kleiner 
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kahle Felſen iſt mehrentheils 
kaum mit 8 Zoll hoher Erde 
bedeckt und leidet Mangel an 


iſt als Kleincumanien; denn 
dieſes umfaßt 47 Quadratmei⸗ 
len, mit 60,783 Einwohnern, al 
jenes nur 20 Quadratmeilen, Waſſer; dennoch haben ihn die 
mit 47,672 Einwohnern. Bo⸗ Holländer fruchtbar gemacht. 
den, Cultur und Induſtrie ſind Die Inſel liefert Zucker, Ta⸗ 
indeſſen bei beiden ziemlich bak, Baumwolle, Mais, Caſ⸗ 
gleich. Denn der Boden iſt ſave, Feigen, Cacao, Kokos⸗ 
arm an Quellwaſſer und Holz, nuͤſſe, Citronen, 9 und 
erzeugt dagegen viel Weizen, die meiften europaif uͤchen⸗ 
Mais, Taba ee Melo⸗ gewächſez alle unſere Hausthiere 
nen; in den Suͤmpfen finden gedeihen hier gut, und das 
ſich Schildkröten und mannig⸗ Meer giebt Fiſche, Schildkroͤ⸗ 
faltige Waſſervogel, in der ten und Salz. Der fichere und 
Theiß aber viele Fiſche. Da bequeme Hafen Santa Barbara 
das Land durchaus eben iſt, beguͤnſtigt den Schleichhandel 
ſo weiden hier 1 eſſehr, welchen die Einwohner 
Heerden von Schafen und ſchö⸗ mit Carracas, Guyana und Bra⸗ 
nem Rindvieh. Die Einwoh⸗ ſilien treiben. Sie uͤberlaſſen 
ner find lauter Magyaren, ein namlich gegen Cacgo, Indigo 
wahres Kernvolk, welches ſeine und andere Farbewaaren euro⸗ 
eigenen Geſetze hat, alle freie paͤiſche Waaren um niedrige 
Leute, von denen keiner dem Preiſe, daher es an Abſatz nicht 
andern Unterthan iſt, und die fehlt. a 
mehrentheils Proteſtanten find.) Curland, ein ehemaliges 

Cumberland, eine 70 Qua⸗ Herzogthum, gegenwärtig rufe. 
dratmeilen große Grafſchaft in ſiſche Statthalterſchaft; iſt 509 
England, welche an Schott⸗Quadratmeilen groß und hat 
land und das irlandiſche Meer 568,000 Einwohner, welche in 
graͤnzt. Sie iſt gebirgig und den Städten Teutſche, auf dem 
voll Moorſtrecken, liefert je⸗ Lande Curen und betten ſind. 
doch viele Erze, beſonders Blei, Der Boden erzeugt viel Getrei⸗ 
Kupfer, Eifen, Galmel, Reis⸗ de, Flachs und Hanf, die gro⸗ 
btei, und hat einen unerſchoͤpf⸗ ßen Waldungen enthalten viel 
lichen Schaz an Steinkohlen. Wild, die Vieh⸗ und Bienen⸗ 

Cuorgne, Stadt in Pie⸗ zucht iſt anſehnlich, aber außer 
mont, am Orco, mit 8250 Ein⸗ Torf und Eiſen giebt es keine 
wohnern und Kupferhuͤtten. andere Mineralien. Die Ins 

Cupar, 2 Städte in Schott⸗ duſtrie iſt gering, und der Han⸗ 
land, jede mit 8000 Einwoh⸗ del von keiner beſondern Bedeu⸗ 
nern und Leinwebereien. tung. *. 

Euraffao, eine 81 Oua⸗ Eur ola, eine Inſel im 
dratmeilen große felſichte Inſel adriatiſchen Meere, an der Kits 
an der Küfte von Venezuela, ſte von Dalmatien; hat, mit 
mit 13,700 Einwohnern. Der Lagoſta und Cazza, 11 Qua 
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dratmeilen und 6500 Einwoh⸗ Cuxhafen, hamburgiſcher 
ner, iſt reich an Holz, Wein, Flecken, am Einfluſſe der Elbe 
Oel, Suͤdfruͤchten und Fiſchen. in die Nordſee, mit 60 Haͤu⸗ 
Cuſa no, neapolitaniſcheſ fern und ae mei⸗ 
Stadt in Terra di Lavoro, mit ſtens Fiſchern und Lootſen, ei⸗ 
2400 Einwohnern, welche Tü- nem großen und ſichern Hafen, 
cher verfertigen. 11 Sea einem ſtark beſuchten 
8 e ee in aa 1 ER 
er Republik Peru, an einem Cyaneen, die; ein 60 
Arme des Maranhon z war por⸗ hoher Felſen, am aͤußerſten En⸗ 
mals die Hauptſtadt der Incas, de des Bosfor, der ſeine Ent⸗ 
hat 26,000 Einwohner, 5 e ſtehung einem vulcaniſchen Aus⸗ 
viele gemalte europäifche, Lein⸗ bruche verdankt, und auf dem 
15. vollene und baumwolle⸗ einſt die Pompejusfäule geſtan⸗ 
ne ddr, Leder, Bildhauer⸗ den haben ſoll. 
waaren, Schnigwerk aus El. Cypern, Cyprus, 343 
fenbein und Holz liefern. Un⸗ Quadratm. große Inſel, zwi⸗ 
ter den Dentmälern der alten ſchen Kleinaſien und Syrien, mit 
peruaniſchen Herrlichkeit zeich⸗ 120,000 Einwohnern. Sie iſt 
net ſich die große, zur Verthei⸗ das Vaterland des Blumenkohls 
digung der Stadt erbaute, Ci⸗ und war eee a 
tadelle aus, deren Mauern vor⸗ ihrer ungemeinen Fruchtbarkeit 
zuͤglich dadurch Bewunderungfberühmt. Wein, Del, Honig 
erregen, daß die natürlichen un⸗ und Wolle waren die Haupter⸗ 
behauenen Steinmaſſen derge⸗ zeugniſſe und find es noch. Die 
ſtalt in einander gepaßt und cypriſchen Weine ſind roth, 
gefügt ſind, daß kein Moͤrtel wenn ſie aus der Preſſe kom⸗ 
noͤthig war, um die Zwiſchen⸗ men, nach 5 — 6 Jahren aber 
raͤume auszufüllen, die nirgends werden ſie blaͤſſer. Nur eine 
zu ſinden ſind, indem das Ganze Sorte, der Muscateller, hat 
nur eine gediegene Maſſe zuſ anfangs eine weiße Farbe, wird 
bilden ſcheint. lie älter je röͤther, und nach 
Cuſſel, Stadt im baierſchen] Jahren dick wie Syrup. Sein 
Rheinkreife, an der Glan, mit Geſchmack iſt aͤußerſt füß. Sie 
Haͤuſern und 1800 Ein⸗ ſind nicht zu jeder Jahreszeit 
wohnern, welche Gerberei, Bier⸗ gleich ſchmackhaft; große Kälte 
brauerei, Schaf⸗ und Rindvieh⸗ ſchadet ihnen und nimmt ihnen 
t treiben, Steinkohlengru⸗ Geſchmack und Geruch. Sie 
en, Kalk und Steinbrüche werden anfangs in verpichtete 
bearbeiten. Schläuche 9 m die 
Suffet, Stadt im franzöfie;nen ſtarken Pechgeruch haben. 
ſchen Departement Allier, mi Der beſte iſt der Commanderia. 
600 Häuſern und 4000 Ein⸗ Außer den bereits genannten 
wohnern, welche Vieh⸗ und Ge⸗ Producten erzeugt der Boden: 
treidehandel treiben. I Balſam, Roſenholz, Südfrüchte, 
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Mais, Seſam, n, Arz⸗ Marienbilde, wohin g ger’ 
neiträuter, Bärberr u Colo wallfahrtet wird. Bie Stadt 
quinten, Soda. Die Berge hat eee in eie 


ale Bit, Eiſen, ſtei⸗ im 
ne, Süber und Gold. Der N an ge Striena und 


t im Einwohn a ER) 
ver Rege mlt Hu e Ha Haren 
und 2600 Einwo welche Drag, m 
SE 2 5 5450 Einwohnern und einem 


verfertig 
Ezablau, bac Stadt 
im gleichnamigen Kreiſe, mit 


wohnern, einer a0 n Dom 
= m, e, Dom 


chent und Leinwandweberei. 

. — ep ag Fan 1 050 
e 

ſcha oͤrt dem R s- tendem Regen erſcheint aber 
nr Be in e. 


Czirknig, Dart den in 
„ an einem 3 Quadrat⸗ 


bee po — Stadt, an N ee Stadt in Ga 
der Warthe, am des Kla⸗ 33 


b 7 de 7 eine 
dab. Fe ing Set re Ne 


ſteht, mit einem wunderthätigen 


Sul, ae de bre, SEN 
der Ammer, mit 950 Einwoh⸗ kleinſte der nordiſchen Reiche; 
nern. Schlacht 1648. beſteht aus der von Teutſch⸗ 

Dachs felden, ſchweizeri⸗ land auslaufenden Halbinſel Juͤt⸗ 
ſches Dorf im Canton Bern, land, nebſt dem Herzogthume 
mit dem 15 Fuß langen und Schleswig und den baltischen 
40 Fuß hohen Felſenthore. Inſeln Seeland, Fuͤhnen, San: 
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geland, Laaland, Falſter, Born: iſt auch etrocknetes Seegras 
holm und Moen, iſt nur 820 Qua- ein Handelbartikel. Metalle fin⸗ 
dratmeilen groß, mit 1,675,000 den ha & r nicht; blos Kalk, 
Einwohnern. Rechnet man aber Tho 9 Seeſalz, 
die Übrigen Nebenlaͤnder, als Sl und Bernſtein. Dage⸗ 
Island mit den Faroerin⸗ gen find Fiſchfang und Vieh⸗ 
Ki bie 1 Hol⸗ aut ausgezeichnet. Vorzuͤg⸗ 

ſtein und Lauenburg und die lich ſind ier Pferde, Rinder 
Colonien, dazu, ſo begreift das und — 7 auch Hunde, 
ganze Reich 2761 Quadratmei⸗ ar e Schafe. Wild iſt 
len mit 1,930,000 Einwohnern. nicht in e vor eg ‚aber 
Das R Reich hal außer dem Graͤnz⸗ viel wildes Geflügel. Das 
ſtrome, der Elbe, blos Küſten⸗ . — Raubthier i der gu 8. 
Eile wie die Eider, ug die Bienenzucht. 

Steckenitz, Trave, Levenſau und 
Guden. Es giebt mehrere Bin: bar, 
nen im: . und Hummern und Seehunde. Die 

„und im noͤrdli⸗ 2 ir? durchgehends 


25 ind 1 einigen Ins Em Er un Ku 
en e an einigen n r Lutheraner und ſte⸗ 
fein. 5 5 den. Die in der Bildung mit den Teut⸗ 
— 1 im Innern ein ſchen auf gleicher Stufe. Durch 
Erdruͤcken, der bis zu 12002 Univerfitä er mna⸗ 
Fuß ER erhebt, bet ae 51 455 0 
Haid⸗ und S. die Wiſfnſcaft . ſowie 
an der W. A N ; Fate Landſchulen für den 
Märfı egenden, inde Aar feh die terricht . 


77 manche andere Arti⸗ 
liefern. Sehr bedeutend iſt 

* en der Seehandel, der 
weben, Hanf, Fl. . . durch die guͤnſtige Lage des 
Popfen und Obſt. Walz Landes und durch die Colonien 
dungen iſt Mangel, yo vo in andern Welttheilen befördert 
a theuer, — durch wird. ausgeführt werden vor⸗ 
den Ueberfluß an Torf erſetzt, zuͤglich: Getreide, Fiſche, Pfer⸗ 
da faſt jedes Dorf feinen Torf⸗ de, Rindvieh, Wolle, Butter, 
ſtich hat. Seit einigen Jahren |Räfe, Thran, Speck, eingeſal⸗ 
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ey Fleiſch, Haͤute, Seehunds⸗ wohnern, welche viel Tuch und 
elle, ‚gift bein, Eiderdunen, Leinwand erzeugen, auch Ger 
treide⸗ und Wollhandel treiben. 


Hauptſtadt Ph f 
8 aphär, Sa⸗ Dakka, beicifee Stadt in 
—.— Handelsſtadt an einem Oſtindien, an einem Muͤn⸗ 
Meerbuſen im ſuͤdlichen Ara⸗ dungsarme des Ganges, mit 
bien, mit einem Hafen und einer er weitläufigen 
Ausfuhr von Weihrauch. | Vorſtaͤdten und 200,000 Eins 
agheſtan, Gebirgsiand: |wohnern, welche die feinſten 
cat Ps ſuͤdlichen bang Wollenzeuge, Kattun, viele Sei⸗ 
des Caucaſus gegen das kaſpi⸗ denzeuge, Stickereien und ge⸗ 
ſche Meer zu; iſt von freien ſblümte Schleier verfertigen. 
Lesghiern bewohnt und ſteht Sie iſt zugleich der Haupt⸗ 
unter zer errſchaft. Er⸗ markt fie. die ken bengali⸗ 

eugnif e find: Getreide, Wein, ſchen Muſſeline. it 
3 Seide. Safran 2 Dalekarlien, 443 Qua ⸗ 
idratmeilen große Provinz in 
W eine zu Rußland Schweden, mit 125,009, Ein⸗ 
928.5 14 Quadratmeilen wohnernz iſt ſehr —— mit 
nſel im baltiſchen Mee⸗ vielen Seen und hat 
re, an der Kuͤſte von Eſthland, Silber, Kupfer, Eisen, Glal⸗ 
mit einem eee und mei, Spießglanz und Muͤhl⸗ 
en Einwo hnern, wel eine, aber wenig Ackerbau. 
von A u, Bichpi Die Einwohner oder Dalkerls 
— Fiſcherei naͤhren. ſſind ein kraftvolles, biederes 
Dagwamba, ch Volk, welches ſeine alten Sit⸗ 
auf der Goldkuͤſte in Bf ten bewahrt hat. Ihr Land 
afrika. ſwar von jeher die Freiſtäͤtte der 
Dahalag, tuen Inſel unglücklichen, nur Sanhedver- 


b nicht aufgenommen. 1 
Dahlen, Dablheim, Dalelf, der größte Fluß in 
preußiſche Stadt im Me ie: Schweden, welcher in 2 Armen aus 
rungsbezirke Aachen, mit den norwegiſchen Gebirgen her⸗ 
Haͤuſern, 4600 Einwohnern, vorkommt und 2 Meilen von Gefle 
welche Leinwand⸗ und Sams in den bothn. Meerbuſen fallt. 
metbandweberei, auch Flachs. Dalkeith, Marktflecken im 
bau treiben. ſüdlichen S ottland, am Esk, 

Dahme, Stadt im Bran- mit 4000 Einwohnern, welche 
benbucgifihen, bei Potsdam, mit Leder, Seife und Hüte verfer⸗ 
854 Haͤuſern und 2900 Ein- tigen und mit Korn handeln. 
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Dalmatien, Dalmatia,, Damask, Damascus, 
ein 274 Quadratmeilen großes] türkiſche Stadt in Syrien, am 
Kuͤſtenland, welches zur Krone] Fluſſe Barady, in einer herrli⸗ 
ungarn gehoͤrt und von Croa⸗ chen fruchtbaren Ebene, am 


Als Fortſetzung der dinariſchen unter 20,000 Chriſten; hat ge⸗ 
be iſt es bloßes Gebirgsland gen 200 Moſcheen, mehrere 
mit vielen Inſeln an der Kü⸗chriſtliche Kirchen und Klöͤſter, 
ſte. Die hoͤchſten Berge, wie viele Bazars, Khans und ſchoͤ⸗ 
auch das Land am ufer, ſind ne Gaffechäufer, wo ſich die 
meiſt nackter, unfruchtbarer arabiſchen Mährchenerzaͤhler ver⸗ 
Fels, übrigens waldig, und ſammelm Die Einwohner ver⸗ 
wo der Boden mit Erde bedeckt fertigen baumwollene und ſei⸗ 
und gehoͤrig bewaͤſſert iſt, ſehr dene Zeuge, eingelegte Arbei⸗ 
fruchtbar. Klima und Produc⸗ ten, aber beſonders treffliche 
te ſind völlig italieniſch: ſchö⸗ Meſſer⸗ und Saͤbelklingen und 
ner Marmor, Wein, Oel, Fei⸗ treiben einen ausgebreiteten Han⸗ 
gen, Mandeln, Rindvieh, Zie⸗ del. Die hieſige Pflaumengat⸗ 
gen, Fiſche und Seeſalz. Von tung iſt bereits durch das gan⸗ 
den Gebirgen kommen nur klei⸗ ze ſudliche Europa verbreitet, 
ne Fluͤſſe an die Küfte, faſt alle und die Damascenertraube giebt 
mit ne worunter ſich die beſten Roſinen. 
die a und Cettina beſon⸗ Dambach, Stadt im fran⸗ 
ders auszeichnen. Jene ſturzt zoͤſiſchen Departement Nieder⸗ 
ſich naͤmlich in vollem Strome rhein, an der Scheer, mit 550 
aus einer Grotte, bildet 50 Haͤuſern, 2900 Einwohnern, 
7 Waſſerfälle in einer Weinbau und Eiſenminen. 
der ſchoͤnſten Gebirgslandſchaf Damgarten, Stadt in 
ten. Dieſe bildet 2 Waſſerfäl⸗ Pommern, an der Mündung 
le, deren einer 150 Fuß hoch der Recknitz, mit einem Schloſſe, 
iſt. Die Einwohner find Ab⸗ 164 Häufern und 900 Eins 
koͤmmlinge der alten Slawen, * wre 3 

ein ſchoͤner Menſchenſchlag mit Damiette, Handelsſtadt im 
gebogenen Naſen, kuͤhne See⸗ Delta am Nil, mit 50,000 Ein⸗ 
leute und gute Soldaten. Sie wohnern, welche Leinen⸗ und 
haben jedoch einen hinterliſti⸗ halbſeidene Zeuge verfertigen. 
gen Charakter und entſchiede Dampiersſtraße, Meer⸗ 
nen Hang zum Raube. fſenge in Auſtralien, zwiſchen 

Daman, portugieſiſche See⸗ Neuguinea und Neubritannien. 
ſtadt in Oſtindien, zwiſchen Bandera, Dendera, 
Bombay und Surate, mit ei⸗ Stadt in Oberägypten, am line 
— palm De uch — Nilufer, mit prächtigen 
welche au und Ruinen. 

Handel treiben. 6 Dankerode, ßpreußiſches 
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Danzig, Dantiscum ndige Granitkugeln ſchießt 
regen 1 350 Pfund 


ha 
verſchaſſen ihr einen großen Ein⸗ vieh, Kameele, Büffel, Elephan⸗ 
fluß auf den Land» und See⸗ ten, Giraffen, Reiß, Hirſe, 
handel. Sie war daher fruͤher Datteln, Tamarinden, Gum⸗ 
ein bebeutendes Mitglied der mi, Elfenbein und Strauß fe⸗ 
teutſchen Hanſa und hieß die dern, und fuͤhrt auch Sklaven 
nordiſche Kornkammer. Es ſind aus. Der weiße Nil fließt mit⸗ 
en Manufacturen und Fabri⸗ ten durch das Land. 
in goldenen und ſilbernen! Darien, fo heißt auch die 
Borden, Tuch, wollenen Zeu⸗ 12 Meilen breite Landenge von 
und Corduan, beträchtliche | Panama in Amerika. 
ärbereien, Zuckerſiedereien, Darkehmen, Stadt in 
ranntwein⸗ und Liqueurbren⸗ Oſtpreußen, an der Angerab, 
nereien, Vitriolfabriken, Pott⸗ mit 2000 Einwohnern, Tuch ⸗, 
aſche- und Salpeterſiedereien. Wollen⸗ und Ledermanufacturen. 
Getreide iſt noch gegenwartig“ Darlington, Stadt in 
der Haupthandelsverkehr, au⸗ der engliſchen Grafſchaft Dur⸗ 
ferdem Holz, Leder, Wolle, ham, mit 4900 Einwohnern, 
Pelzwerk, Butter, Talg, Wachs, Leinwand ⸗, Leder⸗ und Band⸗ 
Honig, 8 anf und manufacturen und Baumwol⸗ 
Flachs. Bemerkenswerth ift die lenſpinnerej. 
roße Marienkirche mit van Darmftadt, Haupt⸗ und 
Eke juͤngſtem 8 Reſidenzſtadt des Großherzog⸗ 
naſien, eine Sternwarte. Das thums Deffen am — der 
Naturaliencabinet, eine natur⸗Bergſtraße, mit 1120 Haͤuſern 
forſchende Geſellſchaft, der Jun⸗ und 20,000 Einwohnern; hat 
kernhof, die Hebammen⸗, Schiff⸗ ein Muſeum, Paͤdagogium und 
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Gymnaſium, Opernhaus, eine 
Bibliothek und Zeichenſchule. i 
Beſonders merkwuͤrdig iſt das 


zoͤſiſchen t Ni ze von China, welche ſehr rei⸗ 
Ten n Soß Bäufernund 100 che Ciberbergwerkt, aber auch 
Einwohnern, welche Baumwol⸗ Kup 
lenſpinnerei und Wollenmanu⸗ Zinkgruben hat. i 
factur betreiben. . Davisſtraße, die Einfahrt 
Daroca, Stadt im ſpanz⸗ in die n Groͤn⸗ 
ſchen Königreiche Arragonien, land und Amerika. 
mit 2700 Einwo 2 Daubrawitz, Marktflecken 
5 0 
Dartforb, Seat in der in Möhren, mit 644 Ginwoh: 
engliſchen Grafſchaft Kent, mit nern, weiche Maschinen und 
8 nern, 2500 Einwohnern, en ma⸗ 
e ke N N . 
engliſchen Grafſchaft Devon, an sn Schloſſe, 486 ohufem, 
der Mündung des Dart, — 4400 Einwohnern, einem Cie 
Schi 4 — 550 sr one und heißen Quellen. 
Ei iffe, ' er Sar eakovär, Marktflecken in 
1 8 an —— Slasonien, mit. 8000 Einwopr 
del nach Portugal, Spanien, ner Kathebräfticche. an 
Pr und Rordamerita trei⸗ e. in der Kat. 
. } en Grafſchaft Kent, am Meer: 
33 
3 inwohnern un 
e 
d ee 8 
1. ungariſche freie koͤnigliche Stadt 
Quellen und Dormerbride. im biharer Comitate; liegt in 
Daffel, Stadt im Koͤnig⸗ einer weiten Ebene mitten un⸗ 
See, ee, d e e e 
enhuͤtten e ha er 
e "Säge: und Papier: are Ee f. = Som: 
. f Ignaſium, Lyceum ie Refor⸗ 
atta, Stadt in Beluſcht, micten, eine Schule für die 
in Oſtindien, mit 20,000 Ausbildung der magyarifchen 
Einwohnern. | Sprache, 4 ſtark beſuchte Jahr: 


4 
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maͤrkte, bedeutenden Handel mit Einwohnern, welche Eiſen⸗, 
Vieh, Getreide, Tabak, Leb⸗ Papiers und Wollfabriken be⸗ 
kuchen, Seifen, Salpeter, Le⸗ treiben. e 
der⸗„ Kamm⸗, Knopf⸗ und — — ſuͤdoͤſtlich von Neu⸗ 
Meſſerfabriken; hier wohnen york in den Apalachen, trennt 
uber tauſend Ziſchmenmacher⸗ Pennſylvanien von Neujerſey und 
meiſter, und jährlich werden ergießt ſich in die Delavarebai. 
an 2 Millionen thoͤnerne Ta. Delft, Stadt in den Nie⸗ 
bakspfeifenkoͤpfe verfertigt. derlanden, an der Schie, mit 
»Debrd, zwei bekannte, von 4870 Haͤuſern, 13,850 Eine 
Teutſchen bewohnte ungariſche wohnern, Manufacturen in Des 
Dörfer im heveſcher Comitate, cken und feinen Tuͤchern, Fa⸗ 
3 Stunden von Erlau, wo ei⸗ ſencefabriken, Papiermuͤhlen, 
ne der beſten Tabaksſorten ge⸗Branntweinbrennereien. 
baut wird. a Delftshaven, Ort an der 
Deciſe, Stadt im franzoͤ⸗ Maas, mit 2700 Einwohnern; 
ſiſchen Departement Nievre, auf iſt der Hafen von Delft in den 
einer Inſel in der Loire, mit Niederlanden. ” 
2220 Einwohnern, einem Blech. Delfzyl, niederlaͤndiſche Fe⸗ 
hammer, Steinkohlengruben und ſtung und Hafen, am Ausfluſ⸗ 
guten Muͤhlſteinbruͤchen. fe der Ems, mit 800 Eins 
Deckendorf, Stadt in Bai⸗ wohneern. g 
ern, an der Donau, mit 420 elhi, ehemalige Reſidenz⸗ 
Haͤuſern und 2600 Einwoh⸗ ſtadt des Großmoguls und viel⸗ 
nern, welche ſich von Garnſpin⸗ leicht die größte Stadt der Er⸗ 
nerei, Leinwandweberei, Bier⸗ de, die 2 Millionen Einwoh⸗ 
brauerei und Toͤpferarbeiten ner gehabt haben ſoll. Sie 
nähren. Hier iſt der Haupt⸗ liegt am Jumna, 250 Meilen von 
markt fuͤr die vom baierſchen Calcutta entfernt, mit 200,000 
Walde gebrachte Leinwand, wo⸗ Einwohnern. 1738 wurde ſie 
mit nebſt Flachs und Garn ein vom Schach Nadir von Per⸗ 
ſtarker Handel getrieben wird. ſien ſchrecklich verwuͤſtet, und 
Deereßinſel, Kaͤngu⸗ man zählt jetzt noch über 3000 
ruhinſel, iſt an der weſt⸗ Ruinen, indeſſen find immer 
lichen Kuͤſte von Neuholland, noch Bauwerke vorhanden, die 
und 9 Quadratmeilen groß. durch Größe und Pracht impo⸗ 
Dee, Fluß in Schottland, niren, wie der ungeheure Pas 
der in die Nordſee faͤllt. flaſt des entthronten Großmo⸗ 
Dehr, Hauptſtadt in Nu⸗ guls, Akbar II., der 4 Stun⸗ 
bien, mit 3000 Einwohnern. de im umfange hat; die pracht⸗ 
Delavare, Freiſtaat in vollen Gärten von Schalimar; 
Nordamerika, zwiſchen Pennſyl⸗ der berühmte 280 Fuß hohe 
vanien, dem Delavarefluſſe, dem Thurm Cuttub, mit einer ſchö⸗ 
Ocean und Maryland; 3 . von Granit, von 
Quadratmeilen groß, mit 77,650 deſſen Höhe man eine vorzuͤg⸗ 
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liche Ueberſicht gewinnt über das vom Nil ſchon ſeit Jahr⸗ 
die außerordentliche Menge von tauſenden angeſchwemmte Land, 
Paläften, Moſcheen, Pagoden, welches der fruchtbarſte und 
Gaͤrten und Ruinen. Noch geſegnetſte Strich Aegyptens iſt. 
immer ſind die Baumwoll⸗ Demer, ein kleiner Fluß 
Indigo ⸗, Zucker⸗ und Tabaks⸗ in der niederlaͤndiſchen Provinz 
fabriken, ſowie der Handel mit Limburg, welcher nach ſeiner 
Shawls, Pferden und Fruͤch⸗ Vereinigung mit der Dyle den 
ten bedeutend. Namen Ruppel erhaͤlt. 
„Delitſch, preußiſche Stadt Demerary, 1) ſuͤdamerika⸗ 
in Sachſen, mit einem Schloſſe, niſcher Fluß in Guyana, der ſich 
445 Haͤuſern und 2900 Ein⸗ in das atlantiſche Meer ergießt. 
wohnern 22) Britiſche Colonie in Suͤd⸗ 
elmenhorft, Stadt imſ amerika, zwiſchen Berbice und 
Herzogthume Oldenburg, an dem franzoͤſiſchen Guyana, iſt 
der Delme, mit 243 Haͤuſern 280 Quadratmeilen groß, hat 
und 1550 Einwohnern. ſſehr fruchtbaren Marſchboden, 
Delonia, Stadt in der Caffee ⸗, Zucker⸗ und Baum⸗ 
turkiſchen Provinz Rumelien, wollenplantagen, welche durch 
am Abhange des Kimara, mit] Negerſklaven bearbeitet werden. 
8000 Einwohnern; iſt gut be Demmin, Stadt in Pom⸗ 
feſtigt und hat ſtarken Oelbau.] mern, an der Peene, mit 392 
Delos und Billi, 2 klei- Haͤuſern und 4000 Einwohnern, 
ne veroͤdete und unbewohnte welche Tücher und Strümpfe 
Eilande im Archipelagus, wo weben und mit Getreide und 
nur Ungeziefer und giftige Thie⸗[Holz handeln. 
re haufen. Hier ſtanden einft| Demona, Val di, ein vom 
die beruͤhmteſten Tempel Apol⸗ Aetna auf Sicilien ausgehendes 
lo's und der Diana. Thal, welches durch feine aus 
Delsberg, Delmont , ßerordentliche Fruchtbarkeit aus⸗ 
Stadt im Schweizercanton gezeichnet iſt. 
Bern, mit 300 Haͤuſern und. Demotica, tuͤrkiſche Stadt 
1800 Einwohnern, weiche Lein⸗ in Rumelien, an der Maritza, 
wand und Ühren verfertigen. am Fuße eines kegelfoͤmigen 
Delta, nennt man jede Huͤgels, worauf die Citadelle 
durch Anſchwemmung entſtan⸗ mit dem Serail ſteht; diente, ehe 
dene Inſel, welche vor der Adrianopel erobert war, den 
Mündung eines großen Stro⸗ Sultanen längere Zeit zur Re⸗ 
mes liegt und dieſen gewoͤhn⸗ ſidenz. Die Citadelle wird durch 
ch in mehrere Arme theilt. einen Aquaeduct mit Waſſer 
0 die Donau, der Po, verſorgt. Karl XII. wohnte 
die Schelde, der Rhein, Miſ⸗ hier nach feiner Vertreibung 
ſiſippi und mehrere andere ihrſvon Bender uͤber 1 Jahr und 
Delta. Hauptfächlich begreift brachte faſt die ganze Zeit, ſich 
man aber unter dieſem Namen krank ſtellend, im Bette zu. 
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Denbigh, Stadt im Fuͤr⸗ bes baumwollenes Zeug, Tuch 
ſtenthume Wales in England, und Seidenwaaren verfertigen, 
Ehre hohen Felſen an der Wein, Safran und Getreide 

ad, mit einem feſten Schloſſe. bauen und damit handeln. 

Dendermonde, Stadt in. Derby, 47 Quadratmeilen 

landern, am Einfluſſe der große Grafſchaft in England, 

endre in die Schelde, mit mit 214,000 Einwohnern; iſt 
5800 Einwohnern, welche Katz ſehr gebirgig und reich an Stein: 
tun drucken, Spitzen verferti⸗ kohlen, Eiſen, Blei, Antimo⸗ 
gen, Baumwolle ſpinnen, Pa⸗ nium, Galmei, Alaun, Mars 
pier machen und ſtarken Han⸗ mor, Alabaſter und Kryſtall. 
del mit Getreide, Hanf, Flachs Die Viehzucht und der Getreide⸗ 
und ſchoͤnen Pferden treiben. bau find anſehnlich. Ausgeführt 

Denia, Hafen und feſteſ werden Kaͤſe, Wolle, Haͤute, 
Stadt im ſpaniſchen Köͤnigrei⸗ grobe Hüte, Baumwollengarn, 
che Valencia, mit 2000 Ein⸗ Toͤpfer⸗ und Eiſenwaaren, Men: 
wohnern, welche Handel mit nig, Bleiweiß und Porcellan. 
Roſinen, Wollen⸗ und Lein⸗ erby, Stadt in obiger 
wandweberei treiben. . am Dervent, mit 

Denis, Saint, Stadt im 2150 Häufern, 13,000 Ein⸗ 
franzoͤſiſchen Departement der wohnern, Porcellan⸗, Stein: 
Seine, mit einer regen Ka⸗ gut⸗, Kattun⸗, Strumpf⸗, 
thedrale, worin die Koͤnige von sem und Zinnblechfabri⸗ 
Frankreich begraben liegen, de⸗ ken. orzüglih merkwürdig 
ren Gräber jedoch in der Re⸗ſind die Seidenmühlen, in wel: 
volution zerftört wurden. Eschen ein einziges Waſſerrad 
ſind hier auch Kattundrucke⸗ viele 1000 Haspeln in Bewe⸗ 
reien und eine Erziehungsan⸗ gung ſetzt. 
ſtalt für Maͤdchen, deren Vaͤ⸗] Derenburg, Stadt bei 
ter Officiere der Ehrenlegion means mit 394 Häufern, 
find. ‚21 Einwohnern, Papier: 

Dennewitz, Dorf im Bran-jund Oelmühlen. 
denburgiſchen, bei Juͤterbogk, wo] Derne, Stadt am mittel⸗ 
die Franzoſen im Herbſt 1813 laͤndiſchen Meere, in der Wir 
von den Preußen geſchlagen ſſte Barka, mit einem Hafen 
wurden. und 6000 Einwohnern. 

Deptford, Stadt in Eng: Deſiderade, Deſirade, 
land, an der Themſe, nahe bei kleine franzöfifche Inſel in Weſt⸗ 
125 mit 1900 Käufern, indien, oͤſtlich von Guadeloupe, 
10,800 Einwohnern und gro⸗ 1 Quadratmeile groß, mit 
be eee, binde Si Er, Seger 880 Ci, 

erbent, ruſſiſche „ Zucker⸗ und Gaffeeplans 
am kaſpiſchen Meere, mit 650 tagen. 
Haͤuſern, einem feſten Schloſſef Deſſau, Anhalt⸗Deſ⸗ 
und 4000 Familien, welche gro⸗ſau, 26 Quadratmeilen gro: 
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9 her Bundesſtaat, mit! Deutichem, Stadt in der 
Be nern. Die gleiche niederländifchen «Provinz Gel⸗ 
9 5 Mul⸗ gane an der alten Yſſel, mit 
Einwohnern, Kugel⸗ und 

Bombengießereien. \ 


gene A 9 im czaslauer Kr. 
178 aks ⸗ tchen im czaslauer eiſe, 
25 Geld And Tee an eh 1 95 5 mit 2630 
e a der Mulde — Art und einer Pier, 
N ge ingen, und dedeckenfabri 

g, geht viel Ge Deus, ig Stadt in der 


nach Hambut 
treide. Su außerhalb | der neh chen Provinz Cleve⸗Berg 


olwerk. 

gie A en du 
X an epar: 

tement 55 a Ami 

2360 Einwohnern 25 Tuch⸗ Handel. 

webereien. Deva, Flecken in der hunya⸗ 
W Haupt⸗ und Re⸗ der Geſpannſchaft in Sieben⸗ 

Kb Bahr ver Lips|bürgen, an der Maroſch, mit 

— 

mit 1 15 en did 528 alten Roͤmerſchanze, 3800 Eins 

Haͤuſern un nd 2860 Einwohnern, wohnern und Aten at 

welche Leintveberel, Getberei|bergwerke, ; 

und etwas del treiben. In) 

der Nahe d Marmor: und 1 in ber * Ge⸗ 

Gypsbr 95 7 ö 


m Rhein, der Stadt Coin ge⸗ 
0 8 mit 272 Haͤuſern, 
Einwohnern, Seide⸗ und 


und viel gutes * re 
Detroit, Hauptort des Se 
bietes Michigan in der nord⸗ March in die Se dem 
amerifanif ſen Republik, am Fuͤrſten Palffy gehoͤriges Ei⸗ 
— namigen Fluſſe, welcher genthum, mit 229 Haͤuſern 
und Michiganſte ver⸗ Und 1521 Einwohnern, welche 
N Inder, 95 260 Häufeen und viel Wein und Obft bauen. Die 
wohn 1 


1100 

Detteib, Stadt in Bat: elſen liegenden, Schloſſes ge⸗ 
ern, — 8 550 Haͤu⸗ dene wi mehreren Jahren 
fen, 2 m Walk 7 einer zu den ſchoͤnſten in der oͤſt⸗ 
Ae 0 Ifah kolirche und teichfehen Monarchie, wurden 


aber 1809 Abe Franzoſen. 


ei je eh brod, böhmische 


Sammetweberei, Schifffahrt und 


1 einem Schloſſe, Reſten einer 


Ruinen des, auf einem ſteilen 
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Be 12 Statt! in der eng⸗ e Proving —.— 
N 4 58 Wilt, mit|burg, an der ET mit 


fabri 
Devon, 121 Quadratmei⸗ Diemel, Fluß in Weſt⸗ 
len große Grafſchaft in Eng⸗ phalen, weicher in der Graf: 
ss iſt 1 und ver —— A ft Waldeck entſpringt und 
25 An He: in die 


en, 5 aer und 9 an der Südkuͤſte von 
Handel. Neuholland und durch die Baſ⸗ 
Devonport, DEE Nor ke m davon en . 


ften. 
De-Witöstand, die 500 5 erheben, und einen Aus 
Meilen lange Fee von ßerſt fruchtbaren Boden. Das 
Neuholland. Klima iſt gemäßigt und dem 
3 beter 0 der 8 nicht 
erg, der e Berg er mehr rl r geeig⸗ 
Oimalapakette in Aſien, 23,000 net die übrigen europa 
fi anzenarten. Die gro 


uß ho hen 

Diablerets, ein 11,092 ßen Wälder liefern beſonders 
Faß hohes Gebir 3 Canton ſchoͤne Maften, — 7 in rungs⸗ 
Wallis in der Schwe ö pflanzen mangeln. n Kuͤ⸗ 

Diarbekr, 5 Stadt baten ſich ie Robben 
in Kleinaſien, am Tigris, mit 5 im n err Wallſiſche, und 
100,000 Einwohnern, Kupfer⸗, unter den ieren findet ſich 
Eiſen⸗, Wollen⸗, Baumwollen⸗, auch eine Art kleiner Panther: 
Leinwand, Seide⸗, Saffian⸗ — Die Berge enthalten 
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beſonders viel Eiſen; auch Ku⸗ ern, am Ammerſee, mit 1000 
pfer, Steinkohlen, Marmor, Einwohnern, welche ſehr ſchoͤne 
Kryſtall, Karneole, Kalk und weiße und feine Toͤpferwaaren 
Alaun find vorhanden. Euro- verfertigen. N 1 
paͤiſche Hausthiere, befonders| Dießenhofen, Stadt im 
Schafe, kommen ſehr gut fort, Schweizercanton Thurgau, am 
ebenſo Getreide, Kartoffeln und Rhein, mit 2400 Einwohnern, 
Gemuſe. Dieſe Inſel hat meh⸗ welche Wein und Ackerbau trei⸗ 
rere kleine Seen und 2 ſchiff⸗ ben, Leder bereiten und mit 
bare Flüſſe nebſt vortrefflichen Zucht⸗ und Schlachtvieh han⸗ 
Häfen. Die Ureinwohner ſind deln. 
von dunkler Farbe, vollhaa⸗ Dieft, Fluß in den Nieder⸗ 
rig, roh und haͤßlich. Die landen, welcher aus dem Zu⸗ 
Europäer, deren Zahl bereits ſammenfluſſe der Dommel und 
25,000 beträgt, geben ſich Aa entſteht und bei Greve: 
hauptſaͤchlich mit Ackerbau und coeur in die Maas fallt. 
Viehzucht ab. Dieſt, Stadt in Brabant, 
Diepholz, Flecken im Koͤ⸗ an der Demer, mit 1000 Haͤu⸗ 
nigreiche Hannover, an der ſern, 5800 eo wäh Tuch⸗ 
Hunte, mit 350 Haͤuſern, 2280| fabriken und Wollſpinnerei. 
Einwohnern, welche grobes Tuch! Dietenheim, Stadt in 
liefern, Ackerbau und Viehzucht Würtemberg, an der Iller, mit 
treiben. | 2200. Einwohnern. 
Dieppe, Stadt im franzo⸗ Dietz, herzoglich naſſauiſche 
ſiſchen Departement Neicberfel Stadt an der hier ſchiffbaren 
ne, an der Mündung des Be⸗ Lahn, mit 350 Haͤuſern und 
thune, mit einem Schloſſe, 2500 Einwohnern, welche ſich 
3000 Haͤuſern und 20,000 Ein: vorzuͤglich mit Acker⸗ und Gar⸗ 
wohnern; der Hafen iſt klein, tenbau beſchaͤftigen. Berühmt 
aber 8 die Fabriken in iſt die hieſige große Baumſchule 
Tabak, Horn, Elfenbein, Spi⸗ fuͤr Kern: und Steinobſt, auf 
sen, Zucker, Pfeifen und Fiſch⸗ mehr als 8 en Landes, 
angeln, dabei wird eine Alaun⸗ mit 700 Sorten Aepfel, 300 
ederei, Brauerei, Schiffbau, Sorten Birnen, 100 Sorten 
iſcherei von Haͤringen und Ma⸗ en, 60 Sorten Kirſchen, 
krelen, Stockfiſchen und Auſtern 44 Sorten Pfirſichen, 22 Sor⸗ 
betrieben. ten Aprikoſen ꝛc., welche beſon⸗ 
Dierdorf, Reſidenzſtadt des ders nach Hamburg, Peters⸗ 
Fürften von Wiedrunkel, an der burg und Moskau verſandt wer: 
Wiedbach, in der prrußiſchen Pro⸗ en. 3 t 
vinz Niederrhein, mit 168.Häu:| Dieu le Fit, Stadt im 
fern, 1850 Einwohnern, Weine] franzoͤſiſchen Departement Dro⸗ 
bau, Tuch⸗ und vandma⸗ me, am Abron, mit 480 Haͤu⸗ 
nufacturen. ſern und 2850 Einwohnern, 
Dießen, Flecken in Bai⸗ an, „ Tuch und 
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Hutfabriken und eine Glashuͤtte manufacturen, Faͤrberei, Eiſen⸗ 
unterhalten. Von mehreren hier) und ferhammer. 
befindlichen Mineralquellen ent] Dillingen, Stadt in Bai⸗ 
Hält eine naturlichen Vitriol. ern, an der Donau, auf einem 
Dieuze, Stadt im franzö⸗ Hügel, mit einem Schloſſe, 460 
ſiſchen Departement Meurthe, | Häufern, 3100 Einwohnern, 
mit einem reichhaltigen Salz: Eiſenfabriken, Schiffbau, Pa: 
werke, welches jahrlich 320 000 piermühlen. Mercantiliſcheseehr⸗ 
Pine Salz — wage 8 t. 1 öffhe Star 
inwohner verfertigen baum⸗ inan, fran e Stadt 
wollene Mutzen und Struͤmpfe. im Departement der Nordküͤ⸗ 
Dig ng o, Öftreichfcher |ften, an der Rance, mit einem 
Marktflecken im trieſter Kreiſe, alten feſten Schloſſe, einem 
mit einer Citadelle und 3500 f ſchlechten Hafen, Einwoh⸗ 
Einwohnern. Die überaus ſchoͤ⸗[nern, Leinwand ⸗, Segeltuch ⸗, 
ne Gegend liefert guten Wein, Flanellfabriken, Flachsſpinnerei, 
ſchoͤnes Getreide, Obſt und Oel.] Handel mit Leinwand, Getrei⸗ 
Digne, franzoͤſiſche Stadt de, Mehl, duͤrrem Obſt, Cy⸗ 
im Departement der Niederal- der, Flachs, Leder, Tuch und 
pen, an der Bleonne, mit 600 Zeugen. Er 
Häufern, 3350 Einwohnern, Dinant, Stadt in der nie⸗ 
Eiſen⸗, Meſſer⸗ und Falence⸗ derlaͤndiſchen Provinz Namur, 
fabriken, Oelhandel, heißen Quel⸗ am Buße eines fteilen Berges, 
len. ' 1223 mit 3600 Einwohnern, Kupfer : 
Dijon, Diviodunum, ſund Lederfabriken. In der Nähe 
Hauptſtadt des franzoͤſiſchen De⸗ ſchoͤne Stein⸗ und Marmor⸗ 
partements Cote dor, an denſbrüche. Era 
Fluͤſſen Ouche und Suzon, mit! Dingelfingen, Stadt in 
einem Schloſſe, 2900 Haͤuſern, Baiern, an der Iſar, mit 350 
21,600 Einwohnern, Muͤtzen⸗„Haͤuſern und 2100 Einwohnern, 
Spielkarten ⸗, Wollzeug⸗, Lein⸗ welche Ackerbau und Viehzucht 
wand⸗, Muſſelin⸗ und Sams treiben. k 
metmanufacturen, Hut⸗, Senf“ Dingelftäbt,; preußifcher 
und Wachslichtfabriken, Meſ⸗ Flecken, an der Unftrut, mit 
ſerſchmieden, Handel mit Wein Haͤuſern und 2000 Ein⸗ 
und Eiſen. Iwohnern, welche Woll ⸗ und 
Dill, ein Fluß, der im Her⸗Leinweberei und Garnſpinnerei 
ogthume Naſſau auf dem We⸗ treiben. 5 
erwald entſpringt und bei - Dingwall, Burgflecken im 
Wetzlar in die Lahn fällt. ſchotticchen Hochlande, mit 800 
Dillenburg, Stadt im Einwohnern. In ber Nähe die 
Herzogthume Naſſau, am Dill, Fingalsburg auf einem ſteilen 
mit einem Schloſſe, 400 Haͤu⸗ Felſen, mit Trümmern eines 
fern und 8200 Einwohnern; Walles von Glas. 
Wollzeug⸗„ Strumpf und Hut-“ Dinkelsbühl, baierſche 
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Stadt, an der 5 mit ſel, mit 220 Häufern und 2200 
780 Haͤuſern und Ein⸗ Einwohnern, welche Holzhandel 
wohnern, Wollzeug⸗ und Bar⸗ und Schifffahrt treiben. 
chentmanufacturen, Handſchuh⸗, Dismal Swamp, Alli⸗ 
Hut, Leder⸗ und Fabriken von gator Swamp, eine große 
elaſtiſchen Papiertafeln, Ge⸗ ſumpfige und waldige Gegend 
treide⸗ und Viehhandel. in Nordamerika, zwiſchen Vir⸗ 
Dinslacken, preuß. Stadt ginien und Nordcarolina. 
im 7 855 Cleve⸗Berg, mit] Diſon, Stadt in ber nie⸗ 
217 Häufern und 1300 Ein⸗ derländiſchen Provinz Lüttich, 
wohnern, M rötege Kattun⸗, mit 2000 Einwohnern, und bi: 
oll⸗ und Hutfa⸗ deutenden Tuchfabriken. 
5 ! Dithmarſen, Landſtrich 


das hieſige Eiſen das beſte in indien, 17 der Suͤdſpitze der 
Stahl giebt. Papiermüh ken den ee e 
gie ermuͤhle. ndel mit n 
Disszeg A ungarifcher den afrikaniſchen Küftenländern 
Marktflecken in der biharer Ge⸗ treibt. 
2 


ruͤchen. 

Dirrheim, Flecken im ba. Dnepr, Dnieper, bei den 
denſchen Seekreiſe, mit einem Alten Borystenes, nach der Do⸗ 
großen Salzwerk und 600 Ein⸗ nau der größte europäiſche Fluß, 
wohnern. welcher ein großes Gebiet um⸗ 
Dirſchau, Teozewo, Stadt faßt, Rußland ganz allein an⸗ 
in Weſtpreußen, an der Weich⸗ gehort und einen Lauf von 
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250 Meilen hat. Er entſpringt Se bün ee Mecklenböngſch, Edel: 
auf dem waldaiſchen Gebirge, Wat gieht die Düfel mien fupen 
den Quellen der Duͤna und inen Seren ef 
Wolga gegenüber, nimmt in Ick ſup mit minen Here, Jeſu 
Oſten den Sog, die Desna und Denn du Duͤfel zei doͤſten müßt. 
Sula auf, im Weſten die Be: ie drenk mit 0 ch 

reſina, den Pripetz, Jugletz D 
und vor ſeiner Muͤndung in 


aa e 5 die Bucowina wird. Man badet ſowohl warm 
mt und bei Ackjerman in 

das ſchwarze Wer fil } or 8 9 — 
e „ ſalzſaur itron 50 
„Doberan, ein Blecken im | 5 elſauren Kalt, + Gran 
wefelſaure Talkerde, 37 Gran 


und ſchoͤnſten im Lande und im 
gothiſchen Geſchmacke erbaut. 
hre Laͤnge betraͤgt 200, die 
Breite 88, und die Hoͤhe 90 
Fuß. Sie hat 14 Altäre, fr feln 
Deus e a 20 dere belebt durch momentane 
Unter den 24 hier vormals ver⸗ . 155 2 
ehrten koſtbaren Reliquien iſt a bei 2 
gad eee Bene e ae Amps, Berl 
tomifhe „plattteutfhe Inschrift gegen Brüche, Schleim⸗ und 
von Ziegelmoſaik in der Buͤlow'⸗ lutfiäſſe Schaͤdlich iſt dage⸗ 
e verdient beachtet gen das Serbad bei allen ent: 
u 575 } n 
Bird Düfel wieck, wieg wiet von . e 


eiten, in welchen die Einge⸗ 
Ick ſcheer mic nig en Hohr um die weide leiden. 
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Doboka, eine 40 Quadrat⸗ wollen⸗ und Leinwandmanufac⸗ 
meilen große Geſpannſchaft in turen, anſehnlichem Handel mit 
— 2 5 3 Butter und Getreide. 
wohnern; enthält „ Dömig, kleine Feſtung im 
1 Meszes und den Recklenburgiſchen, an der She, 
5 5 9 ARE gg For mit 158 gäufern, 2 Ein: 

13 * 1} 2 
fen, Ziegen, Schweinen und 980 eee a Si 
Doͤsburg, feſte Stadt in 


Er erzeugt aber wenig 
etreide und Wein. a ne: 19 1 9 50 
i 0 menfluſſe alten und neuen 
Inſel Veglia an der Küſte von a „ mit 2400 Einwohnern, 
welche viel Tabak bauen. 


enn 7 
Dobritugk, Doberton, ane un 2 . 1a Meilen 
im een Schlee, 159 Ban. neden Tode höher, Sebirgögug 
fern, 1000 Gi 950 „Fund ee welcher von den 
2 änufethäden 1 5 und Kilen in ſuͤdweſtlicher Rich⸗ 
mien 2 Keese, duct lortſeet und das Land in den 
2400 (Einwohnern, und Cage|"ötdlidhen und füntidien Tei 
m Dogtiani, Stadt in Pie⸗ 
mont, mit 4000 Einwohnern. 


. 


Wende miſche Stadt mit 600 Hauſern, 3100 Ein 
üchngen Schlot, 189 Hur: 
prächtigen oſſe, Us 
ken, 75 Einwohnern, und handel 
einem Eifenhammer. - \ 
Bose „Dobſhina, Dol, Stadt im franzöſiſchen 
Marktflecken im goͤmoͤrer Co: Departement Ille und Vilaine, 
mitatz mit 484 Bäufern, 4886 mit 670 Haufern , 2800 Gin 
Einw., größtentheils Teutſche wohnern, Hanfleinweberei. 
und Lutheraner, Queckſilber⸗, Dolcigno, Olgun, tür 
Kobalt⸗, Eiſen⸗ und Kupfer⸗kiſche Stadt in Albanien, am 
gruben, Papiermühlen, Stüd: adriatiſchen Meere, mit einem 
gießerei und Flachsbau. guten Hafen, einer Gitabelle 
Doͤbeln, Stadt in Sach⸗ und 8000 Einwohnern, elche 
fen, auf einer Inſel der Mul- die gefaͤhrlichſten Piraten des 
de, mit 558 Häufern, 4100 adriakiſchen Meeres find. 
Einwohnern, Wollen, Baum-“ Doldenhorn, 11,287 Fuß 


ere. 
Do EN 
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erbrunnen und der berühmten nement Tula aus einem See 
Dollart, Merrbuf 3 en 2 
Dollart, errbuſen an Hauptnebenfluß immt un 

i F alowfihe Mei 

u TR 

I. Donau, Dannbius, 
Ister, der längſte und waſ⸗ 
ferreichfte Strom in Europa; 
entſpringt 2050 Fuß über dem 


* 


Jute 0 aber fruchtbar anf ſchiſſbar, durchſtroͤmt Baſern, 


Arme 
ſpringt und, nachdem er die] getheilt, ins ſchwarze Meer. 
Aa aufgenommen, in die Maas Sie nimmt 30 ſchiffbare Klüffe 
fällt, lauf, worunter auf dem linken 
Domo d' Oſſola, an derſufer die Wernitz, Altmühl, der 
Straße über den Simplon ge⸗ Regen, die March, Waag, 
legener piemonteſiſcher Markt⸗ Theiß, Aluta, der Sereth und 
e it 1300 Handel trei⸗ Pruth, auf dem rechten aber 
benden Einwohnern. Idie Iller, der Lech, die Iſar, 
Domokos, Marktflecken in der Inn, die Traun, Ens, 
Siebenbürgen, am Altfluſſe, im Leitha, Raab, Drau, Sau und 
Lande der Szekler, mit 5 Morava die bedeutendſten ſind. 
Kupferbergwerken und ſtarkem Sie hat viele Inſeln, worun⸗ 
1 7 bau. BTL 110 0 . u e 
omremy la Pucelle, geſchichtlich merkwürdig, die 
franzoͤſiſches Dorf im Wasgau, Schütt und Tſchepely in Um 
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garn aber durch ihre Größe] Reiterei zu ſtellen, die indeß 
und Fruchtbarkeit augezeichnet nicht ſonderlich disciplinirt find 
find. Sie hat einige Strom⸗ und weder gegen ‚ungarifche 
ſchnellen in Oeſtreich und fließt Hufaren, noch tuͤrkiſche Spahis 
überhaupt fo ſchnell und rei⸗ Stand halten. 
ßend, daß fie 18,000 Fuß in) Donkow, Kreisſtadt im 
einer Stunde zuruͤcklegt, und ruſſiſchen Gouvernement Rfaͤ⸗ 
man ihr Waſſer 10 Meilen ſan, am Don, mit 356 Haͤu⸗ 
weit im ſchwarzen Meere wahr⸗ ſern und 2500 Einwohnern, 
nehmen kann. Sie iſt fiſch⸗ welche Getreidehandel treiben. 
reich und 2 centnerſchwere Donnersberg, ein 2100 
Store, Haufen und Welſe. Fuß hoher Berg in Rhein⸗ 
Donaueſchingen, Markt⸗ baiern, unterhalb Kirchheim. 
flecken im Großherzogthume Ba. Donzenac, Stadt im fran⸗ 
den, mit einem Schloſſe, in zoͤſiſchen Departement 8 
deſſen Hofe eine große Quelle mit 471 Haͤuſern und 
entſpringt, die man gewoͤhnlich Einwohnern. 
als den Urſprung der Donauf Donzy, Stadt im franzoͤ⸗ 
annahm; 350 Häufer und 2100 ſiſchen Departement Nievre, am 
Einwohner. I Romain, mit 582 Haͤuſern, 
Donauwörth, Stadt in 3100 Einwohnern, Hochofen 
Baiern, am Einfluffe der Wer⸗ und Hammerwerke, Eiſen⸗ und 
niz in die Donau, mit 400 Holzhandel. 
uſern und 2460 Einwoh- Doornick oder Tourn ay, 
nern, welche Schifffahrt treiben. Stadt in den Niederlanden, an 
Doncafter, Duncaſter, der Schelde, mit 3800 Haͤu⸗ 
Stadt in der engliſchen Graf⸗ ſern und 24,000 Einwohnern, 
ſchaft Pork, am Dun, mit Fabriken in Seide, Wolle, 
1250 Häufern und 9000 Ein⸗ Strümpfen, Muͤgen, Flor, Ca: 
wohnern. melot, Baumwolle, Leder, Bar⸗ 
onetz, der bedeutendſteſchent, Zwirn, Tapeten, Kar⸗ 
Nebenfluß des Don; entſpringtſ ten, Porcellan, Falence, Mar: 
bei Bielgorod im Gouverne⸗ mor und vergoldeten Leuch⸗ 
ment Charkow. tern, Penduln, Bronze u. ſ. w. 
Dongola, Handelsſtadt in Dorcheſter, Hauptſtadt in 
Nubien, am Nil. der gleichnamigen Grafſchaft 
Doniſches Koſacken ⸗in England, am Fluſſe Froo⸗ 
land, ein Landſtrich im ſuͤdli⸗ me, mit 358 Häuſern und 2500 
chen Rußland, am Don, der Einwohnern, Bierbrauereien 
aus weiten Steppen beſteht, und Wollzeugwebereien. a 
doch zum Theil fruchtbares, Dordogne, 1) ein Fluß 
Land und beſonders zur Viehzucht in Frankreich, welcher in Au⸗ 
geeignet iſt. Es wohnen hier vergne am Mont dior ent⸗ 
ungefähr 140,000 Seelen, wel⸗ſpringt und ſich oberhalb Bour⸗ 
che verpflichtet find, 80 Pulks deaux mit 1 Garonne verei⸗ 
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nigt. 2) ein 171 Quadrat: in Liefland, am Embach, mit 
meilen großes franzoͤſiſches De⸗ 762 Haͤuſern und 8300. Ein: 
partement, welches 453,100 wohnern. Im 13. Jahrhun⸗ 
Einwohner enthält, ſehr ber⸗ derte war fie Mitgenoſſin des 
gicht und ſteinicht, aber reich Hanſebundes und in einem ſehr 
an Eifen und Mineralwaͤſſern. blühenden Zuſtande. Die ſeit 
Die Einwohner ernähren ſich 1802 beſtehende Univerfität hat 
von Viehzucht, vom Bergbau, eine Bibliothek von 40,000 
unterhalten Hammerſchmieden, Baͤnden, eine Sternwarte, ein 
Stahlhaͤmmer, Papiermuͤhlen, Naturalien, chemiſches, tech⸗ 
Falencefabriken und Glashuͤt⸗niſches, mathematiſches, Mo: 
ten und treiben nebenher Dans dell⸗ und phyſikaliſches Cabinet, 
del mit Vieh, Kaſtanien, Trüf⸗ einen botaniſchen Garten, ein 
feln, Papier, Leder und Eiſen⸗ Mufeum fuͤr Gemaͤlde, Ku: 
waaren. 1. jpferſtiche, Landcharten, Alter⸗ 
Dornberg, preußiſches Dorff thuͤmer, ein chemiſches Lobora⸗ 
an der Aa, in Weſtphalen, mit torium, mediciniſche, chirurgi⸗ 
einem Steinkohlenbergwerke. |fche, kliniſche und Entbindungs⸗ 
5 9 Stadt und anſtalten. 3 
Schloß im Großherzogthume] Dorrenbirn, großer und 
Weimar, an de Saale, in ei⸗ weit aus einander liegender 
ner romantiſchen Gegend auff Flecken in Vorarlberg, zwi⸗ 
elfen gelegen, mit 108 Haͤu⸗ſchen Bregenz und Altkirch, 
ern und 550 Einwohnern, mit etwa 5000 Einwohnern, 
welche ſich mit Leinweberei und welche ſehr ſtarke Viehzucht 
Baumwollenſpinnerei beſchaͤf⸗ und bedeutenden Obſtbau treiben. 
tigen. * Dorſet, 4 Quabratmeilen 
Dornock, Stadt und Hafen] große Grafſchaft in England, 
im noͤrdlichen Schottland, mit|mit 145,000 Einwohnern; lie: 
einem Schloſſe und 3600 Eins|fert Korn, Hanf, Flachs, Obſt, 
wohnern, welche Leinweberei Fiſche, hat Bienen, Schafe, 
treiben. Rindvieh, Butter, Pfeifenthon, 
Dornſtetten, Stadt in Probierſteine, verfertigt wolle: 
Würtemberg, auf dem Schwarz⸗ ne Strümpfe, Zeuge und Tep⸗ 
walde, mit 1100 Einwohnern, * 325 1 20 4 
welche Floͤße bauen und Stroh-“ Dorſten, preußiſche Stadt 
ſeſſel verfertigen. iin Weſtphalen, mit 508 Häͤu⸗ 
Dorogobuſch, ruſſ. Stadt ſern und 2800 Einwohnern, 
‚zuffifchen Gouvernement welche Leinweberei treiben. 
Smolensk, am Dnepr; 3820 Dortmund, Tremona, 
Einwohner, eine Glashütte preußiſche Stadt in Weſtpha⸗ 
und großer Jahrmarkt auf len, an der Ems, ſehr unregel⸗ 
Petri und Pauli. ſmaͤßig gebaut, mit 892 Haͤu⸗ 
Dorpat, Dörpt, Tartſſern und 4500 Einwohnern, 
Lin, Stadt und Univerfität welche viel Gemüfe bauen, 


1 
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Handel mit Getreide und Lein Douay, Catuacum, 
wand treiben und Tabaks =, franzoͤſiſche Stadt im Depar⸗ 
Leinwand⸗ und Wollfabriken] tement Norden, an der Scarpe, 
unterhalten. War früher Han⸗ mit 2737 Haͤuſern und 18,300 
ſeſtadt und damals aͤußerſt Einwohnern, einer Akademie, 
blühend. e Stückgießerei, Fabriken in Wol⸗ 
Dortrecht, Dort, Stadt le, Baumwolle, Leinwand, Zwirn, 
in Suͤdholland, an der Merwe Spitzen, Leder, Steingut, Glas, 
und am Biesboſch, auf einer Blechwaaren, Seife, Tapeten, 
Inſel; hat 3954 Haͤuſer, 19,500] Zucker⸗ und Salzraffinerien, 
Einwohner, einen Hafen, Schiffe: Brauereien, bedeutenden Korn⸗ 
werfte, Bleichen, Leinwand⸗ und Speditionshandel. 
und Kattunfabriken, Zuckerraf Doubs, 1) Fluß in Frank⸗ 
finerien , Smalte⸗ und Oel⸗ reich, der im Jura entſpringt 
muͤhlen, ſtarken Handel mit und bei Verdun in die Saone 
Rheinwein, Getreide, Holz, fallt. 2) 101 Quadratmeilen 
Traß, Flachs, Thran und Stock⸗ großes e 00 6 Departe⸗ 
ſiſchen. * ment mit 248,000 Einwohnern; 
Dotis, Tata, ungarifchelift ſehr gebirgig, reich an Ei⸗ 
Stadt in der comorner Ge⸗ ſen, liefert auch etwas Getrei⸗ 
ſpannſchaft und eine der ſchoͤn⸗ de, Wein, Holz, Hanf und 
ſten Herrſchaften des Landes, treibt ſtarke Viehzucht. Die 
welche dem Grafen Nikolaus Eiſenwerke beſtehen in 6 Hoch⸗ 
Eſterhazy als Eigenthum ans |öfen, 25 Friſchfeuern, 81 Ham⸗ 
gehört; hat ein Schloß mit ei⸗ merſchmieden, 3 Drahthütten 
nem prächtigen“ Park, 507 und 2 Gußwerken. Ausgeführt 
Haͤuſer und 9 Einwohner, werden Vieh, Wein, Eiſen und 
welche grobes Tuch und Kotzen Eiſenwaaren, Uhren, Glas, 
verfertigen. Die hieſigen hei⸗ Leder, Holz, Butter und Kaſe. 
ßen Quellen kommen mit einer Doué, Stadt im franzoͤſi⸗ 
ſolchen Waſſermaſſe hervor, wie ſchen Departement Mayenne 
nicht leicht anderwaͤrts, auch und Loire, mit 360 Haͤuſern 
bricht in der Nähe ſchoͤner ro⸗ und 1850 Einwohnern, welche 
ther Marmor, und die Jahr⸗ Leder, Etamine, Serguen und 
maͤrkte find ſtark beſucht. Huͤte verfertigen. 
Douarnenez, Stadt im Douglas, Stadt auf der 
franzöſiſchen Departement Bis engliſchen Inſel Man, mit ei⸗ 
nisterre, mit einem Hafen und nem Hafen und 4500 Einwoh⸗ 
1800 Einwohnern, weiche haupt⸗ nern, welche Handel treiben. 
fachlich Fiſcherei von Makre Doulens, feſte Stadt an 
len, Sardellen, Meeraalen und der Authie, im en Hei 
Stockſiſchen treiben. Nur an 2 Somme, nit 460 Haͤu⸗ 
Sardellen allein werden jähr⸗ fern, 2300 Einwohnern, Korn⸗ 
lich 50,000 Gentner eingeſal⸗ handel, Zwillich⸗ und Baum: 
zen und in Faͤſſern verſendet.Iwollenfabriken. 
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Dourdan, Stadt im fran⸗ Stadt und Hafen, mit 4100 
zoͤſiſchen Departement Seine Einwohnern. Un a 
und Oiſe, am Orge, mit 450 Draguignan, Hauptſtadt 
Haͤuſern, 3000 Einwohnern, Ge⸗ des franzoͤſiſchen Departements 
treidehandel und Seidenſtrumpf⸗ Var, mit 8000 Einwohnern, 

Wan. ſwelche Weinbau, eine Bleizu⸗ 
Do urgne, Flecken im fran⸗ ckerfabrik, Strumpf⸗ und Tuch⸗ 


Vith Departement Tarn, am weberei, Oelmühlen, Gerberei 


hauron, 


nern, welche Ratin, Calmuk 


mit 1600 Einwoh⸗ und Seifenſiederei betreiben. 


Drakenſten, ein Dorf im 


und grobe- Tücher verfertigen. Caplande, mit ſtarkem Obſt⸗ 


Douvres, Stadt im fran⸗ un 


zoͤſiſchen Departement Calva⸗ 
dos, mit 2300 Einwohnern, 
welche ſeidene und zwirne Spi⸗ 
sen verfertigen. 


Weinbau. 
Dramanet, Stadt im Ne⸗ 
gerreiche Galam in Senegam⸗ 
bien, mit 4000 Einwohnern, 
welche nach Tombuctu handeln. 
Dramburg, Stadt in Preu⸗ 


Dover, Stadt und Hafen gen, an der Drage, mit 280 


in England, am Canal; liegt 
auf einem engen Raume, n 
8 425 ee 175 1 

auf elſen, hat 2 Kirchen, 
1800 Haͤuſer, 9000 Einwohner, 
Unter den Gebäuden zeichnen 
ſich aus: das prachtvolle Kriegs⸗ 
ſpital, die Stadthalle, das 
Theater und Caſino. Dover 
iſt jetzt vortrefflich befeſtigt 
durch Strand: und hochliegen⸗ 
de Batterien, durch ſeine Mar⸗ 


tellotthürme und durch fein Ca⸗ E 
ber aus Baſalt beſtehenden Drans⸗ 


ſtell, welches, 820 Fuß u 
der Meeresflache n 4 
25 Acres Oberfläche, bom⸗ 


benfefte Caſematten für 2000 
8 und einen Brunnen von 
870 Fuß Tiefe hat. 


und⸗ 


uſern, 1800 Einwohnern, 
welche Tuch, Handſchuhe, Lein⸗ 
wand, Leder und Hüte verſer⸗ 
tigen und mit Wolle und 
Vieh handeln. 2 20 
Drammen, Stadt in Nor⸗ 
wegen, am gleichnamigen Fluſſe, 
mit 7000 Einwohnern, welche 
Schiffe bauen, Wachstuch und 
Segeltuch ver fertigen. 

Dransfeld, 3 
Stadt, mit 212 Häufern, 1200 
inwohnern und dem nahen, 


am ufer, berge. 


Drau, Drag, Drave, 
ein ſehr reißender Fluß, wel⸗ 
cher in Tyrol, im Puſterthale 


„Schon entſpringt, Kaͤrnthen und Steier⸗ 


die Römer hatten Nan mark durchfließt, Eroatien und 


Warte, wie man von der ö 
mauer einer Redoute wahrneh⸗ 
men kann. Beſonders lebhaft 
iſt die ueberfahrt von hier 
nei dem gegenuͤberliegenden 
Calais. 


Downpatrik, irländifhe 


Slavonien von Ungarn trennt 
und unterhalb Eſſek in die 
Donau fallt. Er nimmt alle 
Gewaͤſſer von Kaͤrnthen und 
Steiermark in ſich auf und 
führt, Gold mit ſich. 

Drauburg, Ober⸗ und 
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Unterdrauburg, zwei klei⸗ 
ne Graͤnzoͤrter in Kaͤrnthen, 
am Einfluſſe und Ausfluſſe der ſchüttet werden mußten. Dres⸗ 
Drau den verdient vor allen teutſchen 
Drehieh, Hauptſtadt der Staͤdten das teutſche Florenz 
Wechabiten in Arabien, in der genannt zu werden, wegen ſei⸗ 
Provinz Nedjed, mit 2500 ner ſchönen Lage und feiner 
Haͤuſern und 15,000 Einwoh⸗ reizenden umgebungen, ſeiner 
nern; liegt in einer fruchtba⸗ Kunſtſchaͤtze und Prachtgebaͤu⸗ 
ren Ebene und wurde 1818 de. Von dieſen zeichnen ſich 
von den Truppen des Paſcha zuerſt aus die koͤnigliche Reſi⸗ 
von Aegypten verheert. denz in der Altſtadt, eben 
Dreiſeſſel, ein 3798 Fuß nicht ſchoͤn, aber von großem 
hoher Berg des Boͤhmerwal⸗ umfange, mit dem ſogenann⸗ 
des, im Kreiſe Budweis. ten grünen Gewölbe, worin 
Dreißigacker, Dorf im viele Koſtbarkeiten und Kunſt⸗ 
Herzogthume Meiningen, auf arbeiten aufbewahrt werden, 
einem Berge nahe bei Meinin⸗ darunter der 6: Zoll hohe und 
gen, mit einem maſſiv gebau⸗ 4 Zoll breite Onyx, der gelbe 
ten Schloſſe, 60 Häufern, 320 und grüne Brillant. In ei⸗ 
Einwohnern. Seit 1801 befteht|nem beſondern Gebäude neben 
hier eine Forſtakademie. dem Schloſſe iſt die Ruͤſtkam⸗ 
Dreizehn Gemeinden, mer, welche in 36 Zimmern 
ein rauher unfruchtbarer Di⸗ über 20,000 Stück Waffen der 
ſtrict im Venetianiſchen, an Vorzeit, Alterthuͤmer und Merk; 
der . von Tyrol, mit würdigkeiten zur Geſchichte und 
50,00 Einwohnern, welche] Völkerkunde enthält. ich die 
Nachkommen der alten Teut⸗ Gemaͤldegallerie, eine der reichſten 
ſchen ſeyn ſollen, beſondere u. vortrefflichſten Sammlungen, 
Freiheiten genießen und von befindet ſich in 3 Abtheilungen in 
Viehzucht und Holzhandel leben. einem beſondern zum Schloſſe ge⸗ 
Dresden, Haupt⸗ und Re⸗ hoͤrigen Gebäude, mit 1553 Bil⸗ 
ſidenzſtadt des Koͤnigreichs Sach⸗ dern. Der Zwinger, nahe am 
fen, an beiden Seiten der El⸗ Schloſſe, iſt ein noch nicht 
be, eine der ſchoͤnſten Staͤdte vollendetes Prachtgebaͤude, wel⸗ 
Teutſchlands; hat 17 Kirchen, ches aus 6 Pavillons beſteht, 
9 öffentliche Pläge, 92 Stra⸗ die einen 250 Schritt langen 
ßen, 2766 Häufer und 45,000, und 170 Schritt breiten Raum 
nach Andern 5 bis 75,000 einſchließen, worin ſich 8 Spring⸗ 
Einwohner. Die Stadt beſteht brunnen und im Sommer ein 
aus der Altſtadt und Neuſtadt; wahrer Wald von Oran Jebau⸗ 
beide ſind durch eine ſchoͤne, men befinden. Er enthaͤlt zu⸗ 
aus Quadern erbaute Brucke gleich das Naturaliencabinet, 
verbunden, welche 552 Schritte eine Sammlung phyſikaliſcher 
lang iſt und ehemals aus 28 und mathematiſcher Inſtru⸗ 


feilern beſtand, wovon 7 beim 
nbau des Reſidenzſchloſſes vers 
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mente, nebſt der Kunſtkammer delhaus, Arbeitshaus, Zucht: 
und Sammlung von Kupfer: haus, 2 Waiſenhaͤuſer und 4 
ſtichen und Handzeichnungen. Spitäler. In keiner Stadt 
Das japaniſche Palais hat eben⸗Teutſchlands giebt es fo viele 
falls reiche wiſſenſchaftliche und Maler, Bildhauer und Kupfer⸗ 
Kunſt⸗ Sammlungen, nämlich ſtecher. Indeſſen fehlen hier 
eine Sammlung chineſiſcher und große Fabriksanſtalten, es wer⸗ 
japaniſcher Porcellane, eine Gal⸗ den aber mancherlei vorzuͤgli⸗ 
lerie der Antiken und moder⸗ che Arbeiten verfertigt, als: 
nen Statuen, meiſtens Gyps⸗ mathematiſche und optiſche In⸗ 
abguͤſſe, welche Mengs in Rom ſtrumente, Gold und Silber: 
ſehr genau veranſtaltete, ein waaren, Kunſtblumen, Stroh⸗ 
Muͤnzcabinet u. die aus 200,000 huͤte und Maler farben. Es fin: 
Bänden beſtehende koͤnigliche den jährliche Ausſtellungen von 
Bibliothek. Unter den Kirchen Kunſtwerken und Erzeugniſſen 
zeichnen ſich beſonders die ka- ſaͤchſiſcher Induſtrie ſtatt. Bei 
tholiſche Hofkirche und die den Schloͤſſern find reizende 
rauenkirche aus. Erſtere hat Gartenanlagen, und durch die 

einen herrlichen, aus ſchoͤn ge⸗ Abtragung der Feſtungswerke 
ordneten Säulen zuſammenge⸗ iſt die Zahl der anmuthigſten 
ſetzten 8300 Fuß hohen Thurm. | Spaziergänge noch vermehrt. 
Letztere iſt aus Quadern er⸗ Sowohl unmittelbar um die 
baut, mit einer doppelten Kup⸗ Stadt als auch in weiterer 
pel nach dem Muſter der Per Entfernung, beſonders auf dem 
terskirche, 388 Fuß hoch, mit linken Elbufer, find die herr⸗ 
einer ſehenswuͤrdigen Orgel von lichſten Landſchaften, z. B. der 
44 Regiſtern und 6000 Pfei⸗ plauiſche Grund, Tharand, das 
fen. Dieſe Kuppel iſt ſo feſt, ſeifendorfer Thal, vor allen 
daß ſie dem Bombardement aber die ſaͤchſiſche Schweiz, 
von 1760 widerſtand. Dres⸗ welche etwa 2 Meilen von 
den iſt auch durch wichtige Bil⸗ Dresden von der Wefenig bis an 
dungsanſtalten ausgezeichnet, das Erzgebirge reicht. Dieſe etwa 
hat eine medieiniſch⸗Hekurgiſche 8 Quadratmeiten große, durch 
Akademie, eine Ritterakademie Naturſchoͤnheiten berühmte Ge⸗ 
zur Ausbildung des Cadetten⸗ 1 iſt ein Labyrinth 
corps, eine Militärakademie, von bald ſchauerlichen, bald 
eine Akademie der Künſte, ein freundlichen Thaͤlern, von ho⸗ 
Gymnaſium, Schullehrerſemi⸗ hen Sandſteinfelſen gebildet, 
narium, Blindeninſtitut, meh⸗ mit den erhabenſten Ausſich⸗ 
rere Bürger = und Volksſchu⸗ ten, und von der Elbe durch⸗ 
len. Es iſt hier eine oͤkonomi⸗ ſtromt. Wb 99 
a und mineralogiſche Geſell Dreux, Drocum, Stadt 
ſchaft für Natur- und Heil⸗ im franzoͤſiſchen Departement 
kunde, ein Verein zu Rath Eure, an der Blaiſe, mit ei⸗ 
und That, außerdem ein Fin⸗ nem alten Schloſſe, 860 Häu⸗ 
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fern. und 5500 Einwohnern, | Drohobycz, Stadt in 
welche Tuͤcher, wollene Zeuge, Galizien, im ne Kreife, 
Leinwand und Leder bereiten. an der Tysmienica, mit 7100 
Drewenz, Drawenz, Einwohnern und einer Salzſie⸗ 
Fluß in Weſtpreußen, der bei derei, welche jahrlich 70,000 
Thorn in die Weichſel faͤllt. Centner liefert. : 
Driburg, ein kleines Staͤdt⸗ Droitwich, engliſcher Fle⸗ 
chen im Bisthume Paderborn, cken in der Grafſchaft Wor⸗ 
in einem ſehr angenehmen Thale ceſter, am Salwarp, mit 400 
gelsgen, mit 237 Häufern und Haͤuſern, 2100 Einwohnern und 
600 Einwohnern. Das hie⸗ einer Salzſiederei. 
ſige ſaliniſche Stahlwaſſer kommt Drome, 1) Fluß in Frank⸗ 
in Anſehung der chemiſchen Be⸗ reich, welcher in den Alpen 
ſtandtheile und Heilkraͤfte dem entſpringt und bei Monteli⸗ 
pyrmonter Waſſer nahe, hat mart in die Rhone fällt. 2) 124 
aber eine größere ‚Menge Koh: Quadratmeilen großes Departe⸗ 
lenſaͤure und iſt auch wegen ment in Frankreich, mit 174,000 
feines: mehr ſaliniſchen Antheils Einwohnern; liefert Wein, Oel, 
für nervenſchwache Magen und Seide, Truͤffeln, Mandeln und 
denen, die an Verſtopfung und Orangen. hu 
Verſchleimung des Magens lei. Drontheim, Hauptſtadt 
den, paſſender. des gleichnamigen Stiftsamtes 
Drieſen, Stadt im Bran⸗ in Norwegen, an der Nied und 
denburgiſchen, an der Netze, einem tiefen Meerbuſen der Nord⸗ 
mit 317 Haͤuſern, 2850 Ein⸗ſee, mit 1320 Haͤuſern und 
wohnern, welche Tuch⸗ und 11,640 Einwohnern, welche 
Leinweberei, Handel und Schiff⸗Zimmerholz, Stockſiſche, H 
fahrt treiben. ringe, Thran, Felle, beſonders 
Drina, Graͤnzfluß zwi⸗ Kupfer und Eiſen ausführen. 
ſchen Bosnien und Servien, Auch eine Zuckerſiederei und 
welcher bei Ratſcha in die Sau Juchtenfabrik befoͤrdern den 
faͤllt. : Wohlſtand der Stadt, die zus 
Drino, Drin, 2 Flüffe, gleich eine Akademie der Wiſ⸗ 
der weiße und ſchwarze Drino, ſenſchaften, eine lateiniſche 
in Albanien, welche ſich bei Aleſ⸗ Schule und ein Seminar zum 
ſio vereinigen und darauf in Unterrichte junger Lapplaͤnder 
des adriatiſche Meer ſtuͤrzen. hat. Zu der alten ehrwuͤrdigen 
Drogheda, Tredagh, Domkirche, worin der heilige 
feſte Stadt in Irland, am Aus⸗ Olaf begraben liegt, wallfahr⸗ 
fluſſe des Boyne, mit einem tete ehemals der ganze Nor: 
Hafen, 1850 Haͤuſern und den, als die Inwohner noch 
8,100 Einwohnern, welche katholiſch waren. In dem Ha⸗ 
Leinweberei und Tuchmanufgc⸗ fen liegt auf einem Felſen die 
turen betreiben und mit Ge⸗Feſtung Munkholm. Die roman⸗ 
treide handeln. tiſchen Umgebungen der Stadt, 
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Waſſerfaͤlle und Landſeen, tiefe wuͤſte und Sumpfland iſt. Der 
Uuferſchluchten, eine Menge In⸗ Boden iſt an den Ufern der 
feln und landeinwaͤrts hohe Ge⸗ Fluͤſſe und in den Gebirgsthaͤlern 
bisgegige, find mit freundli⸗ ſehr fruchtbar und giebt reiche 
chen Landhaͤuſern bede In⸗ Ernten. Der Hauptfluß des 
deſſen kommen in dieſem rauhen Landes iſt der Amu oder Oſchih⸗ 
Klima Baumfrüchte ſelten 9 nu, der Oxus der Alten, wel⸗ 
zur Reife, ſelbſt die Eiche will scher im Hindukusch entſpringt, 
nicht mehr gedeihen, und ſtatt anfangs ein ſehr fruchtbares 
des Rindviehes erblickt man nur Land durchfließt, dann aber 


— in das kaſpiſche Meer. 
ieſes iſt 160 Meilen lang, 


ein 30,000 Quadratmeilen gro⸗ 
5 Land zwiſchen dem kaſpi⸗ tief und oft ſtuͤrmiſch, ohne 
chen Meere, China, Perfien ſichtbaren Abfluß, und doch be⸗ 
und Sibirien, welches den weſt⸗ merkt man ein beftändiges Ab⸗ 
lichen Abhang von Hochaſien nehmen feiner Waſſermaſſe, es 
bildet, gegen das kaſpiſche halten ſich auch Seekaͤlber da: 
Meer zu aber ſich allmälig zur rin auf. Der Boden bringt 
völligen Ebene verflaͤcht, wel⸗ Wein, Getreide, Reiß und koͤſt⸗ 
che Cheitieife. Steppe, Sand: liche Suͤdfruͤchte hervor; hier 
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iſt auch das Vaterland der Me: kiſche Stadt in Kurdiſtan, auf 
lonen. Die Geb irge enthalten einer Inſel des Tigris. Die 
edle und unedle Metalle und Einwohner treiben Handel mit 
Edelſteine. Alle europäiſchen Tabak und ra 
Hausthiere find in ungeheuren Dſchesme, tuͤrkiſche Stadt 
Heerden vorhanden, aa in Natolien, am 5 
Pferde von ſehr edler Art, mit einem guten Hafen. 
Schafe mit Fettſchwäͤnzen, wil. Dſchidda, befeſtigte Stadt 
de Pferde und wilde Eſel, an⸗ am rothen Meere, mit 5000 
deres Wild und Raubthiere. Einwo nern und einem Hafen. 
Die Einwohner 2 e Dſchizeh, Gize, Stadt 


Bucharen, Tadſchi Turko⸗ am weſtlichen Ufer des Nil, 
manen, Kirgiſen, Kalmuͤcken, Si o gegenüber, mit einem 
auch Juden und bie, Per S ſſe und 18,000 Einwoh⸗ 


e Salmiak bereiten. 
ken find. ſeit 800 Jahren das 3 ber übe ſtehen die 4 noͤrd⸗ 
herrſchende Volk, ein Gemiſch lichſten Pyramiden, deren groͤßte 
von Tataren und Kalmücken, in der Grundfläche 710 Fuß, in 
und find. noch immer Noma⸗ der Höhe Fuß hat, aus 
den. Die Bucharen bewohnen Kalkblöcken erbaut ift und 207 
die ‚Dörfer und Städte ſind Stufen enthaͤlt. Daneben ruht 
nicht ohne aa ae 

dung, treiben Ackerbau, Han⸗ Be weiter gegen „Süden 


denzucht. Die Tadſchiks find unfertebifher Grab höhlen, und 
die deen ei Ginvohner el hlreichen ac: von 
des und mit den Perſern ver⸗ 23 295 Sc Daſchur. 12 
wandt. Die Turkomanen find]. Dſchoal, Joal, 1 
alle Muhammedaner und meh: ſtadt im Lande der Jaloſer in 
rentheils Nomaden. Die Zahl Senegambien. 
der ſaͤmmtlichen Einwohner it| Dſchumma, Jumma, 
ſchwer zu beſtimmen. Fluß in Oſtindien, der auf dem 
Die ol, Geho, Stadt ne nahe bei den Quel⸗ 
1 ongolei, mit einem len des Ganges entſpringt und 
Scho des chineſiſchen Kaiſers. in Beaftien fällt, 
Dſcheipur, Hauptſtadt im Dubicza, befeſtigte Stadt 
Wegen in Oſtindien. in 1 an der Unna, mit 
DOſchellalabad, Stadt in 310 „Häufern und 1600. Eins 
Afghaniſtan, an einem Canale wohnern. Gegenüber liegt der 
des Hilmend, mit 2000 Häu⸗ gleichnamige befeſtigte tuͤrkiſche 
ſern und 12,000 Einw., welche Ort in Bosnien. 
Baumwollenwebereien treiben. Dublin, Hau tſtadt und 
W Stadt in Abyſ⸗ größte Stadt in Irland, am 
uſſe Liffey, mit einem gro⸗ 
"Diäefira, Geſire, tuͤr⸗ ßen Hafen, 15,645 Häufern 


. 
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und uͤber 250,000 Einwohnern, Dubno, ruſſiſche Stadt in 
worunter 3 Katholiken. Es Volhynien, am Irwa, mit 
giebt hier mehrere ſchoͤne Plaͤ⸗ 1130 Häufern 6600 Einwoh⸗ 
ge, viele herrliche Gebäude und nern und ſtarken Meſſen. 
Daläfte, unter denen das Schloß, Duboſſari, 1 00 5 Stadt 
die Caſernen, die Boͤrſe und am Dnieſter, mit 320 Häufern 
das Rathhaus ſich auszeichnen. und 1800 5 
Unter den 64 Kirchen ſind der Dubrowna, ruſſiſche Stadt 
St. Patrikdom und die ge am Dnepr, im Gouvernement 
ſchmackvolle der den ee Mohilew, mit 2400 Einwoh⸗ 
merkenswerth. Ueber a 4 — — welche Baͤnder, Tuch 
fey führen 7 Bruͤ Viele und Leinwand verfertigen und 
Straßen beſtehen lech hur e Holzhandel trei⸗ 
aus elenden Huͤtten, wie denn be 
in Irland en b debe Stadt im 
mit der bitterſten Armuth en, am Zuſammen⸗ 
paart iſt. Seit 1591 n 285. der Brahme und Ruhme; 
ie die einzige I in e 4100 Einwohner, 
rland, mit einer Sternw bau, Brauereien, Bär 
niſchen en — bereien, Gemüfebau, Wollen: 
— ale der Wiſſen⸗ und Bandfabriten. 
ſcha ate, eine ga- Dudle , Mn Stadt in 
liſche Gelalſchalt, viele Andere der G orceſter, mit 
Vereine zu humanen Zwecken, 2800 8 as 20,000 Ein: 
und eine Ackerbaugeſellſchaft, N Glashütten und & 
zugleich mehrere Bibliotheken fenigerke n. 
und ein Muſeum. Unter den Duero, ae 
Fabriken ſind vorzüglich die von |te Fluß in Spanien, welcher 
Leinwand, Wolle, Baumwolle ſehr reißend iſt, auf dem 7 5 
und Seide bedeutend, auch ra von Urbion in Altcaſtilien 
giebt es Branntweinbrennereien. entſpringt und nach einem ſtets 
Den Hafen bildet ein aus Gra⸗ gegen Weſten gerichteten Laufe 
nitquadern aufgeführter, 30 Fuß von 112 Meilen bei Oporto 
breiter Damm, welcher über ins atlantiſche Meer faͤllt. 
1 engliſche Meile ins Meer 8 preußiſche Stadt 
hinauslaͤuft, und an deſſen En⸗ an der Mulde, mit 305. Haͤu⸗ 
de der Leuchtthurm ſteht. Der | fern, 2500 Einwohnern, Tuch⸗ 
Handel iſt ſehr ausgebreitet teen, Koragandei und Alaun⸗ 
und concentrirt ſich 92 werken. 
gang. England. Au fängt Duͤhn, preußifcher Fabrik: 
ei Dublin der große Ganal|ort am Dünn, im Regierungs⸗ 
an, ein Werk von ungeheurer bezirke Düffeldorf, mit 600 Ein« 
Ausdehnung, der durch die Pro: | wohnern, einer Pelte, 
vinz Leinſter geführt iſt und ſich Eiſen⸗ und Stahlfabriken. 
mic dem Shannon vereinigt. Dülmen, preußiſche Stadt 
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in Weſtphalen, miteinem&chlof-|baiern, an der Hart, mit einem 
N - Haͤuſern und 2200 Schloſſe, 400 Haͤuſern und 
Einwohnern. 1 

Duͤna, bettaͤchtlicher Fluß bau und Handel treiben. 


egend in den Graſſchaften am Einfluſſe der Duſſel in den 
x 


deckt wird. 570 ſchoͤnſten Städte am Rhein, 

Duͤnkirchen, Dun quer⸗ welche aus mehrern Viere⸗ 
4 feſte See⸗ und Handels⸗ cken beſteht, die einen großen 

abt im franzoͤſiſchen Depar⸗ Plat einſchließen. Sehenswür⸗ 
tement Nord, mit einem Ha⸗ dig find die Collegial⸗ und 
fen, 1800 Haͤuſern und 21,000 Pfarctirche mit den Grabmä- 
Einwohnern, welche Schiffbau, lern der alten Herzoͤge von 
eine Salzraffinerie und betraͤcht⸗Juͤlich und Berg, die bronzene 
liche Fabriken in Wollwaaren, Reiterſtatue des kunſtliebenden 
Leder, Tauwerk, Fiſchangeln, Kurfuͤrſten Johann Wilhelm, 
Harpunen, Blech, Naͤgeln, die Sternwarte und die ſchoͤne 
Kupfergeſchirr, Schnupftabak, Sammlung phyſikaliſcher In: 
Zucker, Puder und Stärkemehl ſtrumente. Die Gemaͤldegalle⸗ 
betreiben. 1 rie, die reichſte an Werken von 

Düren, Deuren, Stadt Rubens und andern großen Mei: 
in Rheinpreußen, an der Roͤr, ſtern der niederländiſchen und 
mit Haͤuſern, 5000 Ein: flamandiſchen Schule, ehemals 
wohnern, Tuch⸗, Band⸗ und die Hauptzierde Duͤſſeldorfs, 
Eiſenfabriken, Branntweinbren⸗ wurde nach München gebracht. 
nereien, Nagelſchmieden und Nur die koſtbare Sammlung 
Schleifmuͤhlen, Handel mit Lein⸗ von Originalzeichnungen, Ku⸗ 
wand, Farbwaaren, Specereien, pferſtichen und Gypsabdrücken 
Tüchern, Zeugen, Kupfer und iſt zum Gebrauche der hieſigen 

iſen. 4 Kunſtakademie geblieben. Es 
Duͤrkheim, Stadt in Rhein: | find hier bedeutende Seiden⸗ 
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und Baumwollenſpinnereien,ſe, vortreffllichen Hafen, 600 
Spiegelfabriken, Eſſig⸗ und Haͤuſern und 3200 Einwohnern, 
Seifenſiedereien und Zuckerraf⸗ Glashuͤtten, Kattundruckerei 
ſinerien. Auch der Handel auf und einer Zwirnmuͤhle. 
dem Rhein und der Zwiſchen] Dumboviga, ein Fluß in 
andel zu Lande und Waſſer der Wallachei, welcher in die 


Fuͤrſtenthume Calenberg, von 
850 Einwoh⸗ 

nern, welche aus blauem > 
8 


0,000 Thaler dadurch ver: 
dienen. 2 a 5 „ 17 


Tabak einigt. 8 
Dunbar, Flecken im ſüd⸗ 
lichen Schottland, an der Muͤn⸗ 
dung des Forth, mit 4500 
Duiveland, eine Inſel in Einwohnern, einem Hafen, 
der niederlaͤndiſchen Provinz Schiffswerften, Staͤrkefabri⸗ 
Secland. 2 ken und Seifenſiedereien. 
Dukla, Stadt in Galizien, Dundalk, Stadt und Ha⸗ 
am Fuße der Carpathen, an fen in Irland, mit 4000 Ein⸗ 
der Jaſielka, mit Ein⸗ wohnern, Schifffahrt, Lein⸗ 
wohnern, welche Leinweberei wand⸗ und Muſſelinmanufac⸗ 
und Weinhandel treiben. turen. Nur j 
Dulken, Stadt in Rhein. Dunden, feſte Stadt in 
preußen, mit 806 Häufern und Mittelſchottland, mit 31,000 
1850 Einwohnern. Einwohnern, einem Hafen, 2 
Dumbarton, Stadt im Leuchtthuͤrmen, Leinwand⸗, 
ſüdlichen Schottland, am Ein⸗Baumwollen⸗, Tau-, Segel⸗ 
fluſſe des Leven in den Meer⸗ tuch⸗, Zwirn⸗, Leder⸗ und 
buſen Clyde, mit einem Schloſ⸗ Glasfabriken, Zuckerraffinerien, 
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Handel mit Getreide, Mehl, e. Wollzeug⸗ und 
r Flachs, Papier und Teppichweber 
Lachſen. Durlach, Side in Baden 
Dunlop, Marktflecken in an der 2000 mit 471 Häus 
Schottland, wo die bekannten ſern, 4000 inwohnern, einer 
Dunlopkäſe gemacht werden. Porcellanfabrik, Bleichen, Lein⸗ 
wand⸗ und Wollwebereien, ſtar⸗ 
Duns, Stadt im ſuͤdlichen kem Wein: und Obſtbau und ſchoͤ⸗ 
Schottland, mit einem Schloſ⸗ nen Steinbruͤchen. Merk 
ft, 2400 Einwohnern, Blei⸗ dig iſt das alte Reſidenzſchloß 
chen, Wollmanufacturen und Karlsburg mit röͤmiſchen Denk⸗ 
Biehmaͤrkten. Nahe dabei der mälern im Schlofgarten. 
Geſundbrunnen Dunſe Spa. da 0 be Se 
„ ungar. Sech⸗ 
Duppau, boͤhmiſche Stadt dt in der Zips, mit 718 
im ellnbogner Kreiſe, mit 1000 en Zipſern, wel⸗ 
Posch = einem Schloſſe, che fi von Flachsbau, Brannt⸗ 
Gymnaſium und Tuchmanu⸗ weinbrennerei und Bereitung 
facturen. guter Käfe naͤhren. 


F. eee 1 preuß. — 
1 an der im De⸗ an der Moſel, wo ein vortreff⸗ 
partement der Ober ent: licher Wein waͤchſt. 
ſpringt und 1 vignon Dur, Stadt im boͤhmiſchen 
in die Rhone fä ie rege Br 2390 ee 
Durango, sur in der ſchönen 5 uſern 
und 1100 Einwohnern, welche 
n e e mit Tuͤcher und . pfe ik 


tigen. Hier verlebte der 
ken Eiſen? und Stapifabe mn. ohne Gleichen Ja⸗ 


cob Caſanova de Seingalt die 
Wat. ee age letzten Jahre feines Lebens. 
i ngefunden Gegend; Der ehemalige Liebling des 


a Gluͤckes und der Frauen mußte 
ci, a dat 1 — * = ier den 4A als Ziel⸗ 


weh, 5 Serrhubere ſcheibe des Spottes dienen. 
Dwina, Fluß im noͤrdli⸗ 


> am, 49 Auadratmei| hen Rußland; entfteht aus der 
e e En ai Tas 
206,000 Einwol > e Wer. 
l e * Ci en, hüt In d 3 1 in 33 
te 


Latente BERN mit 8000 Dyſar 15 ei = ſuͤdli⸗ 
inwahnern, hat ein großes chen Schottland, am Meerbu⸗ 
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ſen A mit e Pan: Aare Anke er 


Hafen 
zeugfa ugfabriten und ſchr wichti⸗ tr Stadt in 
1 ideen wovon Galizien, am Dnieſter. 


181.1 7 Be 
14 vs} > 


| E. 
Esten Stadt in Pennſylva⸗ bee un der Fiſcha, mit 
nien, am Delaware, mit 200060 Haͤuſern, 580 Einwohnern, 
Einwohnern und ſchoͤnen Mar⸗ einem Schloſf fe, großer Kattun⸗ 
morbrüchen in der Nahe. manufactur, Papiermühle, über 
Eaton, Eton, . 0 Arbeiter, und einer Stuͤck⸗ 
Flecken, an der Themſe, W. rerei. 
for gegenüber, mit einer 125 Ebermannſtadt, Städt: 
ruͤhmten gelehrten Schule. chen in Baiern, an der Wie⸗ 
4 Huttenort im fent, in me 100 walbigen 2 
burg zwifchen ufern und 500 
und uf, mit einer Meſſing⸗ 

„Eiſen⸗ En sun Ebern, bag Staͤdt⸗ 
Ebene N im nord⸗ a an wii wer mit 
hen Freiſtaate Geor⸗ 1000 Einwo 
gien, mit 1000 Einwohnern e ſächſiſcher Fa⸗ 
und Seidenbau brikort in der Lauſiz, am Urs 

Ebenfurt, Städtchen in ſprunge sh Spree, mit 800 
unte roͤſtreich V. u. M. B., und 5000 Einwohnern, 
mit einem Schioſt und 700 . 
Einwohnern Ebersberg, Hofmark im 

Cbenbeim, Obernat, a 0 0 Iſarkreiſe, mit 800 
. t im Elſaß, am Ergne, 3 welche 1 und 


Ber 
bauten öftveichfchgs Dorf, nezucht — — 

im Traunviertel, m Salz- Ebersdorf, Mar 

ſudwerken. e ee rieſa, 

oe f e mit 11 . 

Seifen ⸗ un Tabaks⸗ 

1 „ mit 71 Häufern 8 betreiben und viel kuͤnſt⸗ 

Tiſchlerarbeiten er 


ere „Stadt in Bar baer zh Meſſe abſetzen. 
8 am Redar, mit 2900 Ein: bersdorf, e 
den dorf, Dorf 1 Meile unterhalb 
bergaſſing, Dorf in Un- Wien, am rechten Donauufer, 
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mit einem Schloſſe, 800 Einz|fhen Provinz Sevilla, am Ke⸗ 
wohnern, einer großen Baum⸗ nil, mit 6000 Häufern, 28,200 
wollenmanufactur, mit mehr Einwohnern, Baumwollen⸗ und 
als 1500; Arbeitern, einer Lederfabriken. 
Stahl⸗, Knopf⸗ und Kupfer- Eckartsau, niederdſtreich⸗ 
fabrik. Von hier aus ſetzte Na⸗ſcher Marktflecken, an der Do: 
poleon im Jahre 1809 auf das nau, V. u. M. B., mit einem 
Marchfeld uͤber. 2Schloſſe und 75 Haͤuſern. 
Ebesfalva, Erſébetvs⸗ Eckartsberga, preußiſche 
ros, Eliſabethſtadt, ſie⸗ Stadt am Fuße des Finngebir⸗ 
benbürgiſche Freiſtadt, in der ges, unweit Merſeburg, mit 
kokelburger Geſpannſchaft, mit 184 Häufern, 1500 Einwoh⸗ 
2800 meiſt armen Einwohnern, nern, Strumpf =, Leinwand⸗ 
4 Jahrmaͤrkten, Wein und und Wollwebereien. 
Wollh ande. [ Eckernfoͤhrde, kleine See: 
Ebingen, Stadt in Wuͤr⸗ und Handelsſtadt im Herzog⸗ 
temberg, auf dem Schwarzwal⸗ thume Schleswig, mit einem 
de, an der Schwicha, mit ei⸗ guten Hafen, 200 Haͤuſern und 
ner Mancheſterfabrik und 4000 Einwohnern, welche Schiff⸗ 
Einwohnern. bau, Tuchweberei und ſtarke 
Eboli, Stadt in der nea⸗ Seeſiſcherei treiben. 
politaniſchen Provinz Princi-| Eckmühl, baierſches Dorf 
pato citeriore, am Silaro, mit an der Laber, im Regenkreiſe, 
5300 Einwohnern. wo ſich der franzoͤſiſche Mar: 
Ebro, Iberus, einer der ſchall Davouſt im Jahre 1809 
größten Fluͤſſe in Spanien, wel⸗ auszeichnete. 
cher an der Graͤnze von Aſtu⸗ commai, Stadt im fran⸗ 
rien im Gebirge Santillana zoͤſiſchen Departement Sarthe, 
entſpringt, bei Logrono in Ar⸗ mit 440 Häufern und 2700 
ragonien ſchiffbar wird und Einwohnern. 
unweit Tortoſa ins mittellaͤn Ecouch é, Stadt in Frank⸗ 
diſche Meer fall reich, an der Orne, mit 1500 
Ebſambul, Stadt in Nu⸗ Einwohnern, welche Wollzeug, 
bien, mit einem in Felſen ge⸗ Leinwand, Leder und Uhren ver⸗ 
hauenen alterthuͤmlichen Tempel. fertigen. 1 
Echauffour, Stadt im Edam, Stadt in Holland, 
franzoͤſiſchen Departement Orne, am Zuyderſee, mit 3400 Ein: 
mit 2200 Einwohnern. wohnern, Schiffbau, Thran⸗ 
Echelles, Stadt in Sa⸗ und Salzſiedereien und Käfebe: 
voyen, am Guyer.. frreitung f 
Echter nach, Stadt in den Edder, kleiner Fluß in Kur: 
Niederlanden, am Sure, mit heſſen, welcher auf dem Weſter⸗ 
einer Faiencefabrik und 3100 walde entſpringt und im Amte 
Einwohnern. Gr.udensberg in die Fulda fällt. 
Ecija, Stadt in der ſpani⸗ Eddy ſtone, ein bewunderns⸗ 


ge 
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wuͤrdiger Leuchtthurm auf ei⸗ ſtiftete Univerfität hat ausge⸗ 
nem Felſen vor Kir 8 ichnete wiſſenſchaftliche An⸗ 
des plymouther Ha ha Iten und einen wichtigen bo⸗ 
Edenkoben, ee taniſchen Garten. Unter meh⸗ 
in R ER mit Weinbau 2 * Geſellſchaften iſt 
und 3600 Einwohnern. Werner ' ſche mineras 
Edenton, Handelsſtadt und 1 Äh eine phrenologiſche 
Hafen im nordamerikaniſchen aͤdell lehre). Beſonders 
Freiſtaate Suͤdcarolina, am Al⸗ verdienſtvoll iſt der Verein zur 
bemarleſund, mit 1500 Ein⸗ de a von Schulen unter 
wohnern. den Hochlaͤndern und zur Er⸗ 
deſſa, jegt Vodina, tür: forſchung der Hochlande. Aus 
kiſche Stadt in Macedonien, an ßerdem find hier eine Zeichen 
der Ferina, mit vielen Mo⸗ akademie, ein Taubſtummenin⸗ 
ſcheen und Kirchen und 12,000 ſtitut und viele milde Anſtalten. 
ne die fich von Baum⸗ Edinburg hat große Kerzengie⸗ 
wollenſpinnerei und Weberei eien und Seifenſiedereien, 


naͤhren. ranntweinbrennereien, Staͤrke⸗ 
Edinbur 8, ? Hauptſtabt fa fabriken, Strumpfwirkereien, 
Schottlands, Meerbuſen Stecknadel⸗ und Knopffabriken. 


Forth, mit 13,000 Säufeen und Man macht ſchoͤne Kutſchen, 
138,000 Einwohnern. Vor 180 uhren, Blech⸗ und Meſſing⸗ 


Jahren er erſt 20,000 waaren und treibt et Lech 
e 


Einwohner. beſteht aus einen ſtarken Hande! 

2 Theilen, welche durch ein tie- Eecle, niebertänbifiier A 
fes Thal 8 und durch den in Oſtflandern, mit 

— merkwürdige Brüden ver⸗ Einwohnern, welche ſich mit 
unden 17 Der eine Theil Schiffbau ernaͤhren. 

iſt die 8 ie Altſtadt mit dem Eendrachtsland, Con- 
hohen Felſenſchloſſe, der andere cordia, die Weſtküſte von 
die Neuſtadt, welche ſich mit Neuholland, welche zuerſt von 
den gruen Städten in. Eu⸗ den Holländern entdeckt wurde. 
ropa meſſen kann. Hier durch⸗ n Staͤdtchen in 
ſchneiden ſich die 3 bis 4000 Oberoͤſtreich, im fruchtbaren 
Fuß langen und uͤber 100 Fuß Donauthale, mit einem Schloſſe, 
breiten Straßen in rechten Win⸗ 83 und lutheriſchen 
keln, mit ſchoͤnen aus 2 Bet 

ſteinen erbauten Haͤuſern. bell, Gbelty, camera⸗ 
alte Palaſt der egen &b A upiche cken in der neu⸗ 
nige ſſt ein roßes Viereck mit traer Geſpannſchaft, mit 374 
2 hohen rmen. Zu den Haͤuſern und 2614 Einwoh⸗ 
ſchoͤn äuden der Altſtadt nern. 3 
indeß das Univerfitäte:| Egeln, Stadt im Sunk. 
aͤude, das Parlamentshaus (hen Regierungsbezirke Magde⸗ 
und die Borſe. Die 1581 ge⸗ burg, an der Bode, mit 


0 


= 
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mit 300 Haͤuſern und 1400 

Einwohnern, welche Weinbau 
und Handel treiben. 

I Egmonthafen, großer Ha⸗ 

am gleichnamigen Fluſſe, auf fen auf der nördlich 

5 pr 


einem 


) e, 
haus, katholiſches Gymnaſium 
Leber, Nac ab HE 


wg ger, An g IE Si ch be wahr ven An 
er, ein . er Küfte von Livadien 
N baierſchem ieh 


in 
gef durchzogen, deren 


Ste oh, a d 
gariſcher Ma en am 
chen Szala, in der f laber 


Egg, tproliſches Pfarrdorf Schöne Viehweiden begünftigen 
im vs enzer Kreiſe, mit 1200|die Viehzucht; aber Marmor 
* 155 echt De e nic f 0 

enberg, großes oß die Inſel reich iſt, find für die 
und 95 aft 2 a ſchoͤnen Bewohner todte Schätze. Man 
Gärten, naͤchſt Graͤtz in Steyer⸗ ſchaͤtzt die Zahl derſelben auf 
mark. 9 60,000, wovon ! Griechen, die 
Eggenburg, niederoͤſtrei⸗ übrigen Türken und Juden 
chiſches Staͤdtchen, sky 14 0 Seit der Herrſchaft der 
und Schloß, mit Weinbau, ei⸗ Tuͤrken iſt dieſe Inſel, welche 
ner guten Baumwollzeugfabrik im Mittelalter mehrere ſtark 
und 1400 Einwohnern. bevoͤlkerte Städte und 800 Doͤr⸗ 

Eggerſand, Stadt in Nor⸗ fer gehabt haben ſoll, ſehr ge⸗ 
wegen, im Stifte Chriſtian⸗ funken. Die gleichnamige Haußt⸗ 
fand, mit einem Hafen und ſtadt der Inſel, das alte Chal⸗ 
20 5 5 8 885 welche wich⸗ eis, liegt an der Meerenge und 
tige Fiſcherei treiben. - hängt mit dem feſten Lande 

Eglifau, Stadt und Schloß durch eine 30 Schritte lange 
am Rhein, im Canton Zürich, Brücke * N fteinernen Bo: 


\ 
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en Alen 10 eine feſte 8 Strumpfwir⸗ 
Sitadelle, einen des Kas |kerei een 
puban Bafda;, 16,000, Gin | gbau Zinn, 
Sober, lauter Bube und Tür |( Elfen und % AT: befhäftigen. 
ken, welche einiges Gewerbe een | ſächſiſcher Fabrik: 
und Kraͤmerei treiben; der ge: ort in der Lausitz, mit 650 
ge a laßt 400 le Haͤuſern, 4300 Einwohnern, 
ausgebreiteter Leinwand» und 


ALTE TER Ewan⸗ 
Abet hai} an Mi be Igla in 
n 2600 Einwoh⸗; 
„nern, e 550 Juden. 
* Es wird Ne. er Obſt⸗ und Ge 
0 Cl. getrieben, und trefflis 
wohnern hd inereil ches. ſchwarzes Toͤpfergeſchirr 


und Türkiſchroth arn⸗ la. 
Ehn in : Wat, age 1, 4 c 
ecken in A 2 
ße der rat 2 en 8 28250 Einwoh⸗ 
Reutlingen A mit|nern, 1 5 viele mit Ar⸗ 
4400 Ginmwohn 2 ‚zeneien, Blechwaaren und Spi⸗ 
5 i en handeln, auch wird Berg⸗ 
e die ac Dein ee an auf Sa inn — 5 — 
2 e daſelbſt ver Eibes w Mark 
5 75 4347 und Baͤnder in Anterſteperncrt, mit 2 
nebſt Obſtbaͤumen und Saͤme⸗ nern und 490 Einwohnern. 
ee e aber auch! Eichſtädt, Ala Narisca, 


oft b Stadt in Baiern, an der Alt: 
See neee Bett: mit 5 ohne 0b 


mannftein, 174 055 adt 8 
am Rhein, ber, Elnwohn mern, welche 115 für 
mit ee fern, 5 205 0 ine | briciren. S iſt die 


— — und einem Sauer⸗ Domkirche mit dem Grabe des 
brunnen. Dicht über der Stadt heiligen Wilibald, und die Rui⸗ 
auf einem 400 Fuß hohen Fel⸗ nen der einſt prächtigen Wili⸗ 
kat, liegt die ſtarke ggg aldsburg. 
e welche 1801| C a 0 A "Dänemark, 
„wies welcher in 


N 5 
105 ee Re IST 10 a 151 entſprin 


e 1 1784 ift er durch 
9 226 t an * eſch, einen 6 Meilen langen Cana 
mit ebenen d 2000 mit der Oſtſee verbunden. 

s ache 1 ch mit 


ET b 291 
ch in Mheinpreußen, zwichen kroettoſtof, n. Oran. Gtint: 


Roer, Ken Dt kes Wa as und Ku⸗ 
be meet wu. le bikzoll ae e 
1 270 Fuß Dieſen Reichthum an Schwe⸗ 

N den Hemer Alpen. felgas zeigt der ſtarke, dem 
Eilenburg, preuß. Stadt Geruche von faulenden Eiern 

in Sachſen, auf einer Inſel gleichende Duft, den dieſe Quel⸗ 
der Mulde, mit einem Schloſ⸗ len verbreiten. Auch ze 9 


Eilpe beige Dorf in en, Schleimanhaͤufungen und 
alle deſſen Einwohner folglich Verſtopfungen 
Ma ar 1 « En 55 aal Ina 


Schw g bar ſchr zu em⸗ 
pfe aged a es bet 


a iſt 5 


’ ltig, jed ng em 
kahn 5 = ‚De 5 i — erer an 


we 112 off. Talk. 
erde, Sean Thonerd he 
ı — ya leo 80 bee, und 220 dn 
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wohnern, Baumwollen⸗, Woll⸗ leuther's Saile, 1521 und 
zeug, Leinwand ⸗, Hut⸗ und 1 durch das hier ge⸗ 
Lederfabriken. Auch werden hier hal le Ser am 18. October 1817. 
gute Seueefprigen gemacht. ſenärz, ſteiriſcher Markt⸗ 
Ein ſiedel Dorf im kal⸗ flecken im brucker Kreiſe; 4511 
ſerlichen Schleſien, mit 1100 Fuß über dem . mit 1340 
Einwohnern, Bleichen, Säge, ee eee 125555 und Huͤt⸗ 
Delmühlen und Dr ne n. tenbau, 6 Floß wobei 
Einſiedeln, ecken 2000 Menſchen befi feige fi find. 
im S weizercanten 8 wp | Eiſenbach, Vichnpe, un: 
mit einer Benedictinerabtei, e we in der imo 
welche ein wunderthätiges 15 Geſpa mit 183 9 
denbild beſitzt, wohin die katho⸗ Ani 77 5 Ga 
liſche Welt aus der Schweiz, Das hieſige warme Heilwaſſer 
Itallen und Frankreich eifrig komme, aus einem Stollen, ift 
wallfahrtet, e das vollkommen klar, geruch ⸗ und 
— en eines ewigen Jahr: geſchmacklos und hat 32° Neau⸗ 


es hat. 75 arme, Ein Pfund da⸗ 

meins bebel, 4 alt an ſiren Beſtand⸗ 

ecken in de en 8 Gran an ſchwefelſ. 

295 Haͤuſern 1775 Natron, ſchwefelſ. 
wohnern. 


ganz Kalk, kohlen 
0 be 1 55 a fen, ee 
N 1 und Alerde. 
Fluß in Throl, der den Bren⸗ Das Bad geh hoͤrt im allgemei⸗ 
nerbach und die Mienz auf⸗ men 70 der Claſſe der ſtaͤrken⸗ 
nimmt — 8 ee den Bäder und wird mit Vor⸗ 
heil bei Schlaffheit der Mus⸗ 
U kelfaſern, bei der Bleichſucht, 
1155 len 5. 7 N Dan a e 
12 ewendet: Doch entſteht bei 
. ee 1 — Vorſichtigem. Gebrauche bie: 
Haͤuſern a art inwoh⸗ ſes Bades während der Men: 
ſtruation leicht Blutſpeien. Es 


nern; hat ein G 1 5 m, 
= le, Lein⸗ 5 . von Deen aus 


1 1155 Stab im Her⸗ 
8 ha Kienburg in Sach⸗ 


ſch N 

See Walker unt in mit Zn Schloſſe, einer 

Stuhr igt nf Ki 5 = ee 4 25 
15 1 in a inwohnern, einer 7 

deten Geh die 1 KL e 
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flecken im bunzlauer Kreiſe, an häzy, welches ſowohl äußerlich 
der Mer, mis 1000 Einwoh⸗ prachtvoll gebaut, als auch im 
nern, welche erhebliche Lein⸗ Innern auf das koſtbarſte und 
wand und Tuchweberei treiben. geſchmackvollſte meublirt iſt. In 
Eiſenburger Geſpann⸗ einer unbetraͤchtlichen Entfer⸗ 
ſchaft, Vas⸗Värmegye, nung davon iſt der fuͤrſtliche 
96 Quadratmeilen großes tn: Thiergarten von 2300 Jochen 
gerifehee Comitat, 12 Meilen Flächeninhalt, worin ſich zu: 
ang und 4, 8 bis 12 Meilen gleich 2 afangärten befinden. 
breit; grängt gegen Norden an Eiſernes Thor, ein Eng: 
die oͤdenburger, gegen Oſten paß in Siebenbürgen zwiſchen 
an die wesprimer, gegen Gü: 5 en Felſen, naͤchſt dem Dorfe 
den an die ſzalader Geſpann⸗ a Bäralya in der hunya⸗ 
ſchaft, gegen Weſten an Oeſt⸗ der Geſpannſchaft, mit vielen 
reich und Steyermark. Sie roͤmiſchen Denkmaͤlern. 
hat große Eichenwaldungen, Eiſenwurzen, Dorf in 
fette Wieſen, einen fruchtbaren Unteröſtreich, bei Waidhofen, 
Getreideboden und 110 0 ute mit einem Reckhammer, einer 
Weine. An Wild und Vögeln Eiſen⸗ und Kupferhütte. 
iſt ueberfluß. Graf Bat Eisfeld, Stadt im Her⸗ 
ſogthume Meiningen, an der 
Werra, mit einem Schloſſe, 
wohner betragt 269,452, meh: 370 Häufern und 2400 Ein⸗ 
rentheils Teutſche, welche nicht wohnern, welche Roth» und 
eingewanderte Schwaben, fon: Weißgerberei, Nagelſchmieden, 
dern ſeit den älteſten Zeiten, gute Brauerei und Holzhandel 
vor dem Auftreten der 19 Foren 9 . Eee 
ren, hier ſeßhaſt find, ein Fräf| Eisgrub, Marktflecken in 
tiger, fleißiger germaniſcher | Mähren, an der Taya, in einer 
Volksſtamm, der einen etwas fruchtbaren Gegend, mit einem 
rauhen Dialekt ſpricht. uebri⸗ dem Fuͤrſten von Lichtenſtein 
gens finden ſich hier auch gehoͤrihen Schloſſe, 170 Häu: 
Magyaren, Slawen und Croa⸗ſern und 5 
ten , BIP ER Reben dem Schloſſe iſt ein 
Eiſenburg, Vasvär, Ca- prächtiger Park und ausge⸗ 
strum ferreum, Marktfle⸗ 


ſchnete Orangerie, auch wird 
cken im obigen Comitate, mit IE f 


„ einiger Weinbau getrieben. 
einem Dominicanerkloſter, 96 Elskap, das Vorgebirge 


Haͤuſern und 656 Einwohnern. auf der Nordweſtkuͤſte von Nord⸗ 

Eiſenſtadt, Kis Mar- amerifa. g 
ton, Stadt an der Leitha im Eisleben, preußiſche Stadt 
oͤdenburger Comitate, mit 348 imdzegierungsbezirke Merſeburg, 
Haͤuſern und 5386 Einwoh⸗ an der Boͤſe, mit 989 Haäu⸗ 
nern. Merkwürdig iſt das Re- fern und 6430 Einwohnern, 
ſidenzſchloß des Fuͤrſten Eszter⸗ welche Leinweberei, Salpeter⸗ 


Gra | 
W erbliche Oberge⸗ 
ſpannswürde. Die Zahl der Ein⸗ 


en 
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und Pottaſchenſiedereien und 2814 Fuß. rch die Auf⸗ 
Bergbau “auf Eier und Ku⸗ nahme der en en Melnik 
pfer treiben. Hier 7775 Doc: in Böhmen wird ſie ſchiffbar, 
tor Martin Luther 1546. fließt dann durch Sachſen, 
Eismeer, „ Preußen, zwiſchen Hannover, 
1 glabiale, a Meer Mecklenburg und Holſtein nach 
m die beiden Pole der Erde, der Nordſee. Auf einem Laufe 
aalen, Kai mit 1 von 1 1 Ki 


3 W 
ain, in den a 
arm Nahen en öb: 


fen Goldkörner, und aus 

— mieden und vielen &i men ‚Karmeole: und Granaten. 
ern. . Dorf in Kurheſſen, 

Elba, eine kleine, 74 Aus mit 5 abe 2 5 und 1 

trie e das mit Ei nähe 

N Meer r 


ein geſundes Klimg man: a 1 Aa 
fehe a it 18,000 00 Gin oh worum 
1 5600 Be 
w 18, and 6 hit, if, der 
lich abgeben. Es finder ſich Sig N ifchen 
Erd etwas Silber, 18808 7 ei en 
Marme n 1. ifi ans 
Sec me jahrlich 600,000 „ Die ei eichen 


wonnen, B Fabriken und Manufacturen lie⸗ 
ellen = ln ee Kate 6 Fin Em, ald. Bett 
et e bau zeug, Siamoiſen,, A 5775 
und 8 5 ring. zeug, Mancheſter, Seidenwaa⸗ 
1 ebte bte hier 6 Johr en,, A rothg Rn, e 
Wenne, Albis, ne; ber e Wollen ua Mann, 


D d dem R ban twe Compoſi⸗ 
ee se 
che 


wiefe aus dem Elbbrunnen, e 
und wird gleich durch 10 an⸗ 1 ber 10 igen Ale 
dere Wa, aus a, 55 Kan 


e 3 Stu 5 a Bf beſonders eignet, 15 
n res ſenwaſſer beſonde 
Laufes ſinkt der Waſſerſpiegel! ide 
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in Weſtpreußen, der 1 Meile warb fi 1005, Marſchall N 
— An 3 1 . In oc stitel 6 14 * 
ee kommt und in das de 95 anift e 4000 im 
Be faͤllt. 2 ie ae eg 
lbin ſehnliche Pic inwohnern, apiermühlen, 
delsſtadt 2 . „an hir 80 Leinweberei und 
der Elbing, mit 2045 Haͤuſern les 
und 19,560 Einwohnern; hat lepbanta, britiſche Inſel 
viele Unterrichts ⸗ und — — an der Küfte von Indoſtan, 
tätigeitsanfialten/eine © ie, nahe bei Bombay, mit einem 
werft a 2 ‘betr 9 5 as merkwürdigen Felſentempel, deſ⸗ 
„ſſen Zugang aber wegen viel 
Label, Stände und ea und fich 12 aufgaltenber r 
einahe unmöglich, ift 
Elephantenfluß, öfter 
im lande, wilde auf 
dem Nieweltgebirge tſpringt 
ar. n das etlantifge. Me 


Elbin robe, — im 
Hanndver en, an der Bode, 


Ai mwohnern , Berg: 
un 2 Kg * N tine, die ſchö 
gag o ad. Se 5 e But 


nd. Bis on Aſſuan van, mit prä Ir 
10 0 e e mann 

> 6 n 

ang Ci Karen, he id. uf 2 12 888 


8 79 Ze ſchwedi iſches Dorf 
in. 100 an der Dal⸗Elf, 
mit 600 Einwohnern und einem 
Porphyrwerke, woraus an ſchd⸗ 
nen Vaſen, Leuchtern, Lil: 
platten und andern Gegenftäne 
den ra für 20,000 Thaler 


1 Zahn⸗ 
kuͤſte, ein 2 auf Gui⸗ 
nea in Weſta I ika Are er — 

envorgebirge bis zum Vor⸗ 
Debt Die ache hat vi —— a ae ſich ‚et, 
ume und auch Palmen. a fruchtbar an K 

Elchingen, ee 2 Hirſe, Bataten, Bananen, de 
nahe bei ulm, mit einem Schloſſe gen, Citronen, 1 
und 450 Einwohnern. Hier er: Kokosnüſſen, Zuckerrohr und 


sn in Inden 5 den Ha er 
ahren i iefigen 60 Fa: 
rg 26,00 beiter beſchaͤf, |, 
mchte fpanif Stabt 

rei A a sa 
Lin uſern und 20 5 
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Baumwolle iſt. Auch fies wohnten, and Juchmanufactu 


man Gold und Kupfer. Den ren 
Namen hielt fie von den 25 1 "Eltmendingen, Marktſle⸗ 
1 . in Baden, mit gutem Wein⸗ 


60 . 55 Kit vor⸗ 
u und 900 Einwohnern. 
“Ehe 9850 an 47 Quadrat⸗ 


te eWafferfall de da 9 555 ui offen, übrigens 
, 1115 a 5 1 Lachſe. 1 8 hetaleet 


ati 82100 Sarge am wee 258 Alaun. 

en mi Hier i 0 Quelle von Carls⸗ 
thai 9 5 mit einer 7 „bad, des gefchägteften Heilba⸗ 
fabrik, Pech: und Kienrußhuͤtte des in Europa. Die Einwoh⸗ 
5 * anne en: Ruf 


: und 
oh a n, 16 Stadt 
8 eiſe, 1 einem 
e Pele, an der Eger, 


93 1 u 


He nern. 


und Pottaſchenſi ebereien. 


zu treiben. * ; 
Eliſabethtown, aper D 
town, 1) Stadt im nordame⸗ ſindet, find, in e ge⸗ 

rikaniſchen Freiſtaate Maryland; hauen, 
340, äufer und 2500 Einwo ee find. 100 Fuß hoch, 
* Fiche und 62 Fuß 


orf, 
und nt 00. ein 10 
a 25 wird 255 meh⸗ 


der großen Dae, weſtlich von rere teihen, regelmäßiger Saͤu⸗ 
1 mit 2000 We, len getragen, welche 3 über ein: 
nern. . — fü erhebende Gallerien 
Elkton, Stadt im norda⸗ b en. 42 koloſſale Bilder ſind 
merikaniſchen Freiſtaate Mary: darin aufgeſtellt, und an jeder 
land, am Elk, mit 1000 Ein⸗ Seite der Säutengänge find 


- te re‘ 207 


ene Sinen 5 ein ni des Miene der Franios m 


2) Die ſchwarze, entſprin 8 
4 (une e A fülle be 1 
e Wittenberg in die Dee KEIL, 
El Elſtra, Dorf in 
Ein enorm, Kant Mr yo der Eur, AH 
ſtein, mit 2500 Einwohn Ei arzen 0 Elſt er, mit 
DE Schifffahrt ‚uns, anbei 1455 wo an, ache ich von 


Bierbrauen, Leinweberei und 


BR 235 . a Ar . Strumpfſtt rei nähren. 
ie ie von 1 Elſterberg, Städtchen im 
g Khan am Manz nares. Boigtlanbe.,. zan 1 weißen El⸗ 
e e e 
Gab 1 hhber, un der Def, Lein⸗ und Wollwebereien, Roth: 


und Weißgerbereilen. 
dung des Guadaleta, mit 2000 Ran r preußiſche 


Häufern und 16,000 Einwoh: Stadt an der Schwarzen Elſter, 
Wut einer Katlü infabrit und kei der ae Dresden 
achsbleiche. ix nach Berlin, mit einem Jagd? 
Elſaß, Alsatia, ein vor⸗ ſchloſſe, 140 Häuſern und 1000 
wales teutſches . ke 5 5 Einwohnern, welche ſich von 
we 20 un 1) bene tes i % Bierbrauen, Toͤpfereien und 
= bean. groß, mit 505 505,000 Hohſloßen naͤhren. 
mehrent eils e 15 
nern. Das Land leg 
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Marmorbruͤchen, Gerbereien undd Emden, Embden, wich⸗ 
ſtarkem Eiſenhandel. tige Handels⸗ und Seeſtadt in 
Eltmann, Städtchen in Oſtfriesland, am Einfluſſe der 
Baiern, am Main, mit 146 Ems in den 417850 mit 
Ha und 2000 Einwohnern, 2260 Häufern und 11,300 Ein⸗ 
welche mit Holz, gedoͤrrtem wohnern, einem ſichern Frei⸗ 
Obſt und Topfergeſ r han⸗ hafen und guter Rhede. Die 
deln. anſehnlichen Fabriken der Stadt 
Elvas, wichtige Feſtung in liefern Baumwollenzeuge, Re 
Portugal, an der ſpaniſchen geltuch, Leder, Seife, Tabak, 
Graͤnze, 1 einem age mit Colophonium; auch iſt hier eis 
4000 Haͤ uſern, 16,000 Ein⸗ ne Schiffswerfte, Be); 
wohnern, einer Gewehrfabrik, Oel⸗ und Zwirnmuͤhle 
einem großen Arſenal, bom⸗ Sei herein i 6.1300 
benfeften Caſernen, einer ſch en und liefert Aäbrlich 
nen Waſſerleitung und großer 18,006 Tonnen, 
Gifterne. Emmat, Emmen, ein 
Elwangen, Stadt in Wür⸗ Flecken in der Schweiz; ent⸗ 
temberg, an der Jaxt, mit ei⸗ Kane im 2 und er⸗ 
nem Schloſſe, einer Wallfahrts⸗ . ſich in die Aar. 
kirche, 410 Haͤuſern, 2700 Ein⸗ mmendingen, Stadt! in 
8540 ein Gymnaſtum, aden, an wir Elz, mit 180 
Wachsblei und „Pfannen aͤuſern und 1400 400 Che nern, 
ſchmiede. Bleichen, gm, Bee iegel⸗ 
Ely, Stadt in der engli⸗ und Kalkhuͤtten, ſſerſch nie 
ſchen Grafſchaft Cambridge, de und Papiermuͤh 
mit 2500 Einwohnern. Emmerich, u Stadt 
Elzach, kleine Stadt in am Rhein, mit 880 Hauſern, 
Baden, an der Elzach, mit 4400 inwohnern, Woll eug⸗ 
9000 Einwohnern, 41 hoͤl⸗ Leinwand ⸗, Muſſelin ⸗„ Wein⸗ 
zerne uhren . he pe „ Graupen⸗ nnd Geifi pr 
Elze, hannover che Stadt fabriken, auch treiben die 
an der Leine, mit 1600 Ein: wohner Brauerei, Gerben 
wohnern. ifffahrt. 
maus, dänische Stabt in Ems, Amasus, Fluß in 
Weſtindien, se der Jungfern⸗ Weſtphalen; entfpri 85 t bei 75 
inſel St. 3 r velof, en durch snabrüͤck 
egen n, „ frangöfifche Stadt und sland 1 1 a ſich 
. der Oberal⸗ durch den Dollart in die Nordſee. 
Ems, ein naſſauiſcher Sl: 
cken an der * mit 1200 
wo . ier iſt eines 
„ber * Teutſch * 
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ſche Aerzte den Namen Em- ſchen Arten von Lungenſuchten 
basis (Babewanne) gaben. Das und Blutſpeien, verjährter Hei⸗ 
Waſſer der Quellen iſt voͤllig ſerkeit; bei Gelbſuchten, Gal⸗ 
rein und klar, ein wenig ins lenſteinen, Schleim, Gries und 
Blaͤuliche ſpielend, von Geruch Sand, Hypochondrie, Hyſterie, 
etwas laugenhaft, ſchwefelig, ganz vorzuͤglich aber bei der 
von Geſchmack etwas ſäuerlich⸗Nervenſchwaͤche des weiblichen 
ſalzig und auf der Zunge raſch Geſchlechts. Ebenſo wirkt das 
prikelnd. Es bleibt ſich zu al⸗ Waſſer bei verſteckten und ver⸗ 
len Tages⸗ uud Jahreszeiten ſtopften Hämorrhoiden, bei der 
in Klarheit, "Strömung und Bleichſucht, dem weißen Fluſ⸗ 
Wärme gleich. Die letztere iſt ſe, Unfruchtbarkeit, Gicht, ſtei⸗ 
aber bei den Quellen 3 fen, contracten Gliedern von 
den und geht von 17 bis 37 Hieb⸗, Stich⸗ und Schußwun⸗ 
Réaumur. Seit Cartheuſer den, bei zu häufigen Pollutio⸗ 
ſind ſie noch nicht ſorgfaͤlti⸗ nen, 15 Flechten, verhaͤr⸗ 
ger unterſucht worden. Dieſer teten Druͤſen, Augenkrankhei⸗ 
fand als die hervorftechendfteniten, bei der Bauchwaſſerſucht 
feſten Beſtandtheile: Mineral⸗ und nach Mercurialcuren. 
laugenſalz in Menge, etwas, Emskirchen, Stadt in 
Kalkerde und ſehr wenig Eiſen. Baiern, an der Aurach, mit 
Dieſe Beſtandtheile ſind nebſt ſtarkem Hopfenbau und 2200 
dem Waͤrmeſtoffe durch eine be⸗ Einwohnern. 
trͤͤchtliche Menge kohlenſtoff Encloo, niederländ. Stadt 
ſauren Gaſes gebunden und ent⸗ unweit Gent, mit bedeutendem 
halten nebenbei noch eine Men⸗Coating⸗, Hut⸗, Seifen⸗ und 
x geſchwefeltes Waſſerſtoffgas. Lederfabriken, Getreide⸗ und 
a dieſe Heilquellen nicht ſtuͤr⸗Leinwandhandel. ? 
pn me angreifend, ſondernn Endeavour, Fluß auf 
fa 4 und doch tief eindringend Neuholland, der nordoͤſtlich von 
wirken, ſo ſind fie ganz vor⸗ Sidney ins Meer fällt. v4 
treffli — eh na f AR der 
ache Perſonen und haupt: ſuͤdliche Theil der Meerenge zwi⸗ 
ſächlich für Frauen geeignet. ſchen Neuholland und Neuguinea. 
Sie ſind aͤußerſt eilfam in al Endingen, Stadt in Ba: 
len Uebeln von Saure in den den, am Rhein, mit 2700 Ein: 
en Wegen, Verſchleimung Be ; : 
und Verſtopfung der Eingewei⸗ ngabein, ein 6500 Fuß 
de, Schärfen im Blute, alſo hohes Thal in” Graubündten; 
bei Sodbrennen, Magenkrampf, iſt ſchoͤn und reich, 9 Meilen 
Aufblähen des Magens, Nei⸗ lang, wird vom Inn durch⸗ 
gung zu Kolik, bei Bruſtver⸗ ſtrömt. Die Einwohner reden 
ſchleimung, eingewurzelten Ka⸗ romaniſch. 
tarrhen, veraltetem Huſten, Enganho, Betrugs in⸗ 
ſchleimiger Engbrüſtigkeit, man⸗ſel, an der Weftküfte von Su⸗ 
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matra, 3 Meilen lang und 1 [tannia, begreift im engern 
Meile breit. ESinne den ſuͤdlichen Theil Groß⸗ 

Engelhardtszell, oͤſtrei⸗ britanniens, nebft dem Fürftens 
chiſcher Marktflecken im Inn⸗ thume Wales, der Inſel Man 
viertel, an der Donau, mit ei⸗ und den im Canale gelegenen 
nem Schloſſe, Ciſtercienſerklo⸗ normanniſchen Inſeln, zuſam⸗ 


ſter, Toͤpfereien und Schmelz⸗ 
tiegelfabrik. 1ᷣ:0,600, 00 Einwohnern. Das 
Engelhaus, boͤhmiſcher Meer, welches das Land von 
Marktflecken imellnbogner Krei⸗ 3 Seiten umgiebt, bildet eine 
fe, mit 85 Häufern und einem Menge von Meerbusen, Baien, 
wuͤſten Schloſe. Blruchten und Häfen. Der dſt⸗ 
Engelsberg, Bergſtadt im liche Theil des Landes iſt mehr 
kaiſerlich. Schleſien, mit Eiſen⸗ eben und hat flache Küften, 
werken, Strumpfwirkerei, Garn⸗ der weſtliche dagegen ſehr ge⸗ 
ſpinnerei, Zwirnbleichen und birgig mit zerriſſenen Kuͤſten 
1200 Einwohnern. und voll ſchroffer, in das Meer 
Engerau, Dorf bei Preß⸗ hinausſtarrender Felſen. Im 
burg in Ungarn, am rechten noͤrdlichen England erhebt ſich 
Donauufer, mit 65 Haͤuſern der Boden kaum uber das Meer 
und 471 Einwohnern; wurde und enthalt Marſchlaͤnder⸗ Doch 
im Januar 1809 von der Dos zieht ſich durch das ganze Land 
nau ſo plotzlich überſchwemmt, ein Gebirge, welches am ſuͤd⸗ 
daß viele Menſchen ihr Leben weſtlichſten Puncte beginnt, ſich 
einbuͤßten, und alles Vieh zugegen das Fürſtenthum Wales 
Grunde ging. Im darauffol⸗ und das Peakgebirge wendet 
genden Juni war es der Schau⸗ und bis nach Schottland ſich 
platz der Kriegsbegebenheiten fortſetzt. Es bildet aͤußerſt 
vor Preßburg, wo die Fran⸗ anziehende Partieen mit merk⸗ 
gofen durch wiederholtes Fracht: würdigen Hoͤhlen und ſteigt 
loſes Stuͤrmen des Brücken: ſtellenweiſe zu einer Hohe von 
kopfes der Unſerigen eine un⸗ 3 bis 4000 Fuß auf, An Seen 
Saaten Menge Menſchen eins iſt England arm; der groͤßte 
buͤßten. Dieſes ſchoͤne Dorf liegt Landſee iſt das Winandermeer 
jetzt ganz zwiſchen Feldverſchan⸗ mit lieblichen Umgebungen, noch 
zungen. Die Einwohner naͤhren ſchoͤner iſt aber der Dervent⸗ 
ſich bon Obſt⸗ und chemüſebau und Water mit ſeinen ſchoͤnen Wie⸗ 
kon e eee enflaͤchen und ſteilen Felſen. 
Enghien, Stadt in den Die vorzüglichſten Fluſſe find 
Niederlanden, mit einem Schloſ⸗ die Themſe, der Humber, die 
fe, 700 Haͤuſern und 3100 Saverne und die Merſey, alle 
Einwohnern, welche Tapeten ſchiffbar. Außerdem dienen eine 
und Leinwand verfertigen. In Menge Canale und Eiſenbah⸗ 
der Nähe find Kobaltgruben. nen zur innern Verbindung des 
England, Anglia, Bri- Landes. Das Klima iſt feucht 


men 2740 Quadratmeilen mit 


LA nal Zn ur 12 la nid ind or 


in 3 — . 
er. a bed, 10 es ee 


Wee 9 
St eig Bie ten und esc 7 
egenden hegen Bann. u 

an, Waſſervögel in ueberfluß, G 
beer Gene iſchwüzt in weni⸗ ſe werden in Heerden zu — 
gen Tagen, und das Vieh dau⸗ ſenden dener 9 bis zu ei⸗ 
ert 8 Jahr unter frei⸗ — — 

aus. gemaͤſtet. Auch die Nachtigall 

e an Productenreich⸗ ider 1 ich in der ſuͤdöſtl. Hnlf⸗ 
thum alle übrigen europäiſchen te des Landes. Sehr w ichtig 
Laͤnder, er ſowohl Mineraz|ift der Fiſchfang. Die Kuͤſte 
lien als Pflanzen und Thiere von nern ger“ liefert Haͤringe, 
u ausgezeichnet. Ein immer⸗ Kent und Eſſer Auſtern in 
rendes Gruͤn bedeckt den Menge, die nordöſtiche Küfte 
fruchtbaren Boden, dennoch ſin⸗ Hummerm, und die noͤrdlichen 
det man hier gegen 7 Millio- Fluͤſſe viele Lachſe. Der Kar 
nen Acres Haiden und unan⸗ bliau⸗ und Wallſiſchfang wer⸗ 
gebaute Gegenden. Daher reicht den auswaͤrts betrieben bei Neu⸗ 
der Getreidebau für die ſtarke foundland, Grönland und Spitz 
Bevölkerung nicht zu. Garten⸗ bergen. Kein europaͤiſches Land 
bau wird aber mit großem 77 liefert ſo viel und ſo gutes 
ea. und das vortrefflichſte Zinn z außerdem liefert England 
— gewinnt man in ueber⸗ Blei und Kupfer in Menge, 
fluß. Für die Weincultur iſt viel Eis 1 und Reiß⸗ 
das Klima bei aller ſeiner „Zink, Antimo⸗ 
de zu nebelig, dagegen gedei⸗ „ Galmei, die 
hen Hopfen, Safran, Flachs, beſte Walkererde, Porcellanerde, 
Hanf, Tabak, Rhabarber, eine Toͤpferthon und Pfeifenerde, 
Menge Futterkrauter, Seepflan⸗See⸗, Quell: und — 
un au. Dünger und Pottaſche, er Abe, Auer, —.— 


ih 
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dauerhauft ſind. Die eigentli⸗ tagsſchulen zum Unterrichte der 
gen Habeitm hingegen ‚übers an; — Scbeiten arbeitenden 
treffen an Größe der Geſchaͤf⸗ Kinder, ſowie die Schulen des 
te, an Güte und Dauerhaftig⸗ wechſelſeitigen Unterrichts (Lan⸗ 
keit der Waaren und an ge⸗ —— ulen) von hier aus. 


die Arbeit ſchneller und beſſer diefe Weiſe von Privatleuten 
geliefert werden kann. Beiſpiel⸗ für Zwecke angewendet, um die 
los iſt die politiſche Macht die⸗ ſich der Staat nicht bekuͤmmert, 
ſes Landes, ſich durch deren Wichtigkeit aber unbe⸗ 
friedliche Goloniſation ſowohl rechenbar iſt. Die Engländet 
als d das Schwert uber ſind ein derber ſchoͤner Mens 
alle Welttheile ausgeſtreckt hat. ſchenſchlag, ein Gemiſch von 
Seine Flotten bedecken alle Galen, Roͤmern und Germa⸗ 
Meere und ſind denen des gan⸗ nen, deren Sprache, eine Toch⸗ 
en übrigen Europas gewachſen. ter der plattteutſchen, mit vie⸗ 
uͤr Wiſſenſchaſten und Kün⸗ len lateiniſchen, franzoͤſiſchen 
ſte ſowie für große Unterneh⸗ und altbritiſchen Woͤrtern ver⸗ 
mungen aller Art regt ſich al⸗ miſcht iſt. Im Fuüͤrſtenthume 
lenthalben der groͤßte Eifer, Wales und auf der Inſel Man 
und kein — 2 — le — die alten Galen, 
ſolche Summen zur Be riten oder Kymren noch un⸗ 
rung derſelben aufgeopfert. An] vermiſcht erhalten, ſprechen noch 
hoͤheren wiſſenſchaftlichen An⸗ die alte Sprache, ſind gaſtfrei, 
ſtalten iſt kein Mangel, aber gutmuͤthig, geſellig, aber arm 
die ee en iſt und in Unwiſſenheit und Aber: 


veraltet; die Benutzung der glauben verſunken. Man kann 
wiſſenſchaftlichen Sammlungen annehmen, daß die Hälfte der 
und Bibliotheken iſt hier ſchwie⸗Engländer in Fabriken lebt. 


n 
riger als anderwaͤrts, eine Enslifd.Barbonr, uͤber⸗ 
große Menge der herrlichſten all mit hohen Bergen umgebe⸗ 
Kunſtſchätze liegt auf den Land⸗ ner Hafen auf der engliſchen 

ütern der Großen gleichſam Inſel Antiqua in Weſtindien. 
graben. Hier zu Lande kann Engorun, große Stadt auf 
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der weſtlichen Seite des Sees 580 Haͤuſern und 3000 Ein⸗ 

Tſad, im Reiche Bornu im in⸗ wohnern; hat Leinwand⸗, Kate 

— Afrika, mit 50,00 Ein⸗ tun⸗, Stahl⸗ und Eiſenfabri⸗ 

ern. ken. In der Nähe ſtand das 
nguera, 4. Bale Stabt im Alterthume berühmte Lorch, 

im Koͤnigrei alencia, mit Laureacum. 

einer Tus —.— und 5000 Enf chede, niederländiſche 

Einwohnern. Stadt in der Provinz Oberyſ⸗ 
Enkhuizen, feſte Stadt in ſel, mit Zeugwebereien und 

Holland, am Zuyderſee, mit ei⸗ 4300 Einwohnern. 

nem befeſtigten Hafen, 2600] Enſchihaſche, Stadt in 

Haͤuſern und 14,000 n Senegambien, im Lande der 

nern, welche ‚Schiffs au und Jalofer, an einem Se. 

Haͤringsfang treiben, auch ſind Enſisheim, Stadt im El⸗ 

hier Salzſiedereien und eine Ka⸗ſaß, an der Ill, mit einem fer 

nonengieß ere. iſten Schloſſe, 430 Haͤuſern 
Enkiöping 5 Stadt in der * 1800 Einwohnern. 

1575 Landeshauptmann Enſival, niederlaͤndiſcher 
[ae upfale, mit 1200 Ein⸗Fabrikort im Luͤttichiſchen, wo 

wohnern. ſehr feine Tuͤcher gemacht wer⸗ 
Enos, türkiſche Stadt, auf den, mit 19,500 Einwohnern. 

einer niedrigen Landſpie am Entlibuch, ein 7 Quadrat⸗ 

Mare di Marmora gelegen, meilen großer Bezirk im Can⸗ 

mit 7000 Einwohnern und ei⸗ ton Luzern, mit 12,600 Ein⸗ 

nem ſehr guten, bat beſuchten wo 1 ut ſtarke Vieh⸗ 

Hafen, Handel mit Wolle, zucht treiben. 

A ee, Seide, Wachs, Entragues, Stadt in 
Kupfer, Kameel⸗ und Pferde Piemont, mit 3500 Einwoh⸗ 
der Bei übrigens, —— nern; in der Naͤhe ae und 

exei werden hier auch vor⸗ Sitbergruben. 1 3 
17 or gefangen Entre Duero y Winde, 
Anissus, Bu in noͤrdlichſte Provinz in Portu⸗ 

Dan, welcher in Salzburg gal, 163 Quadratmeilen groß, 

er einem See entſpringt und mit 900,000 Einwohnern; ſie 
bei der Stadt Ens in die Do⸗ liegt zwiſchen den Fluͤſſen Min⸗ 

nau 5 Er bildet die Graͤn⸗ ho und Duero, iſt ſehr gut an⸗ 

7 zwiſchen Ober⸗ und Unter⸗ gebaut und fruchtbar an Wein, 
i und iſt fiſchreich, vor⸗ Oel, Südfruchten, Getreide, 

lich an Hechten, Forellen Flachs, Hanf und Holz, hat 
und ſchmackhaften Krebſen. bedeutende Schaf- und Rindr 
ns, Anis ia, auf einem viehzucht, viel Wild, Geflügel 

S555 gelegene feſte Stadt inf und Fiſche. Die Einwohner 

Oberöſtreich, am Einfluſſe der treiben neben andern Gewerben 

Ens in die Donau, mit einem] beſonders ſtarke keinwand⸗ und 

Schloſſe, landesfürſtlicher Burg, Seidenweberei. 
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et 7 ee Ephrata, oder Dunkers⸗ 
Straßburg, M cken inftowun, Dorf im nordamerika⸗ 
Si en, an der Maroſch, niſchen Freiſtaate Pennſylvanien, 
mit Einwohnern, einer am Koneſtogo, mit Korn⸗, 
Wafferleitung, einem Schloſ⸗ Oel⸗ und Paptermühlen, Ger“ 
% e ten Collegium und berei, Lein? und Wollenwebe: 


ei, an miete, u Be und 7 Einwohnern. 
Hafen am ef Kattun⸗, Garn⸗, Leinwand⸗ 
wo Handel mit Seide, Manna, und Falencefabriken, Oel⸗ und 
Sennesblättern, Rhabarber und Papiermühlen, Gerberei, Han⸗ 
indiſchen Nee getrieben del mit Holz, Hanf, Flachs, 
ee IRüͤbſamen, Kass w en 
Städt⸗ waſſer. 
Eppingen, Stadt in Bar 
rg loſ⸗ u Be 386 Hauſern und 
n. Zwi⸗ wohnern. 
ſchen hier und dem 505 Stunde Epſom, Dorf in en); eng: 
davon entfernten Aſpern wuͤ⸗ 94055 Grafſchaft Surrey, mit 
thete e ea 9 05 am 2100 Einwohnern und berühm⸗ 
1. und 22. M 9. ten Heilquellen. 
ee 1 un⸗ N Stadt und Stan: 
gariſche freie Stadt in der desherrſchaft auf dem Oden⸗ 
ſchrroſcher Geſpannſchaft, an walde, 11 Quadratmeilen groß, 
— ale, ‚mit 952 Ren, mit 34,000 Einwohnern, eine 
d e a a, ’ 1 0 Bee: 8 — * 
katholiſches und ein luthe⸗ ſigungen in ha 
ge Wee *. und viel Holz und einen ſtarken 
u Umge: Wildſtan d. 
— b Uhle uerbrunnen.| Erbisdorf, Gebirgtort im 
Epernay, frangöfifche Stadt fächfifchen Erzgebirge, mit der 
an der Marne, unweit Rheime, reichen Sülbergrube Himmels 
mit. 750 Haͤuſern und 5000] fuͤrſt. 
9 Ginmohteen; hat Ber Ar uff Din Stadt = fran- 
er⸗. 2, ers 7 — en Departement Arriege, 
e A it 8200 Einwohnern. 2) 
beſte wet Stab im Departement Ill und 
4 ee: von hier nach Bilaine, mit 290 Einwoh⸗ 
allen Theilen der Welt in gro⸗ nern. 
ßer Menge verſendet wird. Grefeny, Dorf im ſtuhl⸗ 
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weißenburger Comitate, an der Kirche einer ae Bene 
Donau, mit 355 Haͤuſern und dictinerabtei ſteht, mit dem Grab⸗ 
8547 Einwohnern. male des Grafen von Gleichen 

Erd, Hanfabeg, Markt: I feinen Gemahlinnen, die 
flecken in der n er beide zu gleicher Zeit beſaß. 
69 Haͤu⸗ Die Stadt iſt zwar unregel⸗ 
mäßig gebaut, beſitzt aber doch 
einige ſchoͤne Platze, ſchoͤne Ges 
baude und vorzüglich viele Kir⸗ 
chen, worunter der Dom mit 
dem dreifachen Thurme und der 


einer reizenden Landſchaft, mit ſenſchaften, Hebammenſchule, 
2 


Zeichen-, Kunſt⸗ und Bauſchu⸗ 


gäbe 206 Haͤuſer und 1463 pharmaceutifches sei und 
inwohner. Im nahen Walde Arbeſtshaus. Die Einwohner 


rdödka, Dorf in der ar⸗ wollenwaaren, Leder, Grau⸗ 
vaer Geſpannſchaft, mit 196 pen, treiben vorzuͤglich ſtarken 
Häufern und 982 Einwohnern, Gemuͤſebau und verkaufen viele 
welche Nadelholzöl und Wa⸗ . ee als Fenchel, Kum⸗ 
genſchmiere bereiten. mel, Anis und Waid, Erfurt 
Eremitage, eine ehemals war im Mittelalter ſehr blü⸗ 
per ng von Anſpach 8 an u Ende des 16. 
gehöriges Luſtſchloß, mit herr⸗ Jahrhunderts 60,000 Einwoh⸗ 
lichen Gartenanlagen, 1 Stun⸗ ner, auch beſtand hier von 1378 
de Err ee ach S eine 10 0 
rfenſchlag, esſche indeſſen ſchon e a 

Dorf im gg an der] Jahrhundert vor ihrer Aufhe⸗ 
Zwönig, mit inwohnern, bung ausgeſtorben war und an⸗ 
welche Baumwollenwaaren ver⸗ dern Univerfitäten im freigebi⸗ 
rtigen. k gen Ertheilen der Doctordiplo⸗ 
Erfurt, eine ſehr alte teut⸗ me gegen geringes Geld ein 
ſche, jetzt preußiſche Stadt an Haft anftößiges Aergerniß gab. 
der Gera; hat 2781 Hauſer Erieſee, 597 Quadrat: 
und 23,000 Einwohner, iſt meilen großer See in Norda⸗ 
ſtark befeſtigt und hat 2 Cita⸗ merika, zwiſchen dem Ontario: 
dellen, die Cyriaksburg und den und Huronſee; iſt nirgends 
Petersberg, auf welchem die über 20 Klaftern tief und ge⸗ 
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eat 00 28805 
kater Feten ier ae RN ch w 775 Fe en in 
7 Rheinpre am Zuſammen⸗ 
Peer W und kalen | ue d der Jube und Dente, mit 
ganze Suche, Seid eiden⸗ und Nihna⸗ 
0 "Si de ee de 1 be An . 
beſtehen aber in Mine⸗ nern. . 55 
ai. . wenig Geld erte 
nd au Kupfer EV 
288 aber an Se ee 97 eue 88 ſpa En 
lich 35,000 Mark, an Eiſen S Einwohn 


000 Gentner, an 10,000, der Provinz 15 
3 000, a nöe did 
10000 Feen 7 dle 1 5 a, ee 


pentin . — 
. Sn Eee 9 


Schafzucht ſind bedeutend, Wild 
iſt — vorhanden, 
Pa 


reich an 
Aland iſt der 2 
8 . e 
ren, en eln, Lein⸗ ib } 

wand, Welles 8 let Gee de x 
lenweberei. Dennoch iſt die nige. 
arbeitende Volksclaſſe hier fehr Esens ln en 
em und muß mehrentheils mit in Ostfriesland, im fruchtbaren 
Karto rung ſich begnügen. Harlingerlande, mit 336 Haͤu⸗ 

Eſchwege, kurheſſ. Stadt ſern und 1600 jenen nern. 
an der Werra, mit 800 Häu⸗ Hier find. Spiegel⸗„ Schrot ⸗, 
ſern und 4400 Einwohnern, Nadel⸗ und Leinwandfabriken, 
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80 andelt man mit ba u Na des cantabri⸗ 
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8 ine el; 
5 5 bon bald n al he an Eh 
& fstuna, Stadt in ft 
En 0 1 a 
0 n, 1 5 obi En 9 15 


155 0 1 8 SE 


L "al e 
ee 
A 


[u tten 
in. Eſſequebo, laß in br. 
und] tiſchen Guiana, deſſen Lauf 90 
u 1 Mellen lang it, und der von 
+ ſumpfigen, ungeſunden Hrn 
; er ebem iſt rs 


. Eſſer, Grafſchaſt Hin Eng- 
"Wir: 
955 


e * 
m 1 e 


— 3 iſt 72 Er 


4 


8 8 5 2 104 255 1 1 s 4 
‚in den vereinigten Staaten von 

Sad m 26 5 et Nordamerika. 

t 7 I Mi ele — 4 97 en ‚Darf 

wi 

1 Eipinafa 100 Mon- Aſpern und Enzersdo fr durch 

ter de Stadt in der ſpani⸗ deſſen hartnaͤcki ea 

ſchen Provinz Burgos, am Tur⸗Uin der großen Schi am 21 


Eſtaires — i 309 


und 22. M ſich Maſ⸗ 
ſeng . N. 55 


15 je Eu ! ve Seh 5 sich 


1 ah 0 ae m 1.805 a ft Em A und Kr 15 sh 
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eine Tuchfabrik und ungemein 
rer bare Laͤndereien beſihen. Theil aber Az und, Amer. 
Der Haupt] rom ift der Tajo. 


ſte, Stadt im Venetiani⸗ D 

f en, am Bachiglione, mit 80 e Kent „Wein, 
7600 Einwohnern, ſtarker Sci: aſtanien, Korkeichen und 
r und Steinkohlen. . 


Füczhutfabriken; in der Nähe die Aa rei 


Erna La vie 
ſtella, Stadt im ſpani⸗ N i N 
Teen Koͤnigreiche Navarra, an * 
der Ega, mit 4600 Ein N e Don Por: 
nern, einer Univerſitaͤt und tugalz 10 Bi und Gua⸗ 
uchmanufactu.t.. dig 1 88 en, 700 Qua⸗ 
Eſtepa, ſpaniſche Stadt in dratmeilen „ eine von Ge⸗ 
Andaluſien, mit 3500 gen dur boah ochebene, 
wohnern. eee iſt fr 275 1257 5 775 an⸗ 
epo na ſpaniſche 250 ade ieh? und 
Gate Granada, mit 2500 — ucht, und es ı ꝛeiden 
ier alle en 3, Millionen 
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Stafford, mit der bekannten ; 
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Menſchen beſchaͤftigt und jaͤhr⸗ nen Si 
4 fir dahin ar Kr 
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Benda, Born 1761 Fuß auf; theit, aber der mächtigste durch 
a Ele R a ie ſſeine ſtarke Bevölkerung, sr 
1 vd ua 2 Sehen ieee de dur 
adt im kaure reiſe e un ten, du 
N der 5 ſeine vielſeitige Industrie und 


und Moldau, m durch ſeinen alle Theile der 
nern und einem Gals Erde umfaſſenden Handel. Die 
Eule, die hohe, ein 10 fer Erdtheil iſt von 3 Seiten 
5 uß 1 * 1 5 in der Graf⸗ vom Meere umgeben und hängt 
Ra s in Schleſien. blos im Oſten bei noch unbe 
oria, e Stadt] ſtimmter Gränze mit Aſien zus 15 
un 550 auf der We 00 Han ammen. Europa liegt groͤß⸗ 
kr Sul insel Krt mit andet Bern 5 der 8 
eu „ welche Hande en Zone, ragt jedoch in 
a , ©: 90 8 er, Sade und Rußland in den 
Leinwand und Eisen ben. kalten Erdgürtel hinein. Sei⸗ 
Eupen, Stadt in Rhein⸗ ne größte Ausdehnung erſtreckt 
ßen, an der Wetze, mit ſich in 750 Meilen vom: Cap 
Kae und 10,000 Ein⸗ Vincent in Portugal bis an 
welch N die Waigagſtraße an der Küſte 
9 175 seife, Schei⸗ von Sibiren; die größte Breite 
der er und A: 1 hingegen betraͤgt 520 Meilen 


vom Cap Matapan auf Mor 
Re, in In rang eich Geige 4 rea bis zum Nordcap in Now 
Departement O Orne pringt kr 


wegen. Den Flaͤcheninhalt ber 

und bei Pont de Arche in 9 man auf 155,000 Quuas 

ur u. 2) Franzö fs dratmeilen, wovon 18,000 Bu 

Departement, welches 11 128000 
dratmeilen groß I dee 


beſpulen bie a 

im Norden das 
dehnen Eismeer, im W das at⸗ 
lantiſche Meer, welches durch 
die Oſtſee und das mittellaͤn⸗ 
a ech tief in den Erd⸗ 

hineindringt und viele 
roße und kleine Meerbuſen 


und asker blen an 
Eure und Loire, ſranzb⸗ 
N Departement, 108 Qua⸗ 
dratmeilen groß, mit 267,000 
Einmehnerr „viel Fabrikfleiß, 
— gan und Blechver⸗ bildet, wodurch Europa eine 
rbe 00 Papiermühlen und iſſene Form erhält. Ame⸗ 
enſpinnerei; außer⸗ — 5 iſt kein 
dem Handel mit Wolle, Leder, Welttheil fo gut bewäſſert wie 
uten, Butter, Käſe, Maſt⸗ — 2 loschen. wegen ſeiner 
eringen Landmaſſe die Ströme 
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Die Veredlung des P ee es an ſſervoͤgenn unter de⸗ 
1 manchen Lan de nen die e Eidergans beſonders 
ein Wich⸗ wichtig iſt. Die Meere, Seen 
N a ge 00 2 und ae haben eine wen 
11 5 hafter Fiſche, au u 
af ſtern und Hen f 
findet" ſich auf den — 2 — in giebt es viele nutzbare me 
Corſica und Sardinien der ken, als: Bienen, Seidenrau⸗ 
Biene im ſchottiſchen ‚Hoch: pen, Kermes, Gallwespen und 
lande, und der Auerochfe in den ſpaniſche Rüben Siftige Am⸗ 
ee Be 
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kungen becher Ungarn und ER Metalle; — 50 und 
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chen und Kaſſuben. In Eng⸗ 8 dende Silltans 
land finden ſich noch reine bekenn zur griechiſchen 
Na en der alten Celten, Kirche, da gun . die Mehrzahl 
ſowie die Basken der Ueberreſt der 1 e 
der alten Iberer ſind. Ein te anten Die Cultur 
gang eigenthümlicher Volks: ſteht in ER und in je⸗ 
find‘ die Magyaren in nen Landern, wo die teutſche 
aan . von und die mit ihr verwandten 


4 e 
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Die Tuͤrken find ee e de len Year üiſſen 
ae e ee e e ee 
* nz wel⸗ 2 n ſind der e 

che ernten ohne u arbeiten. Bülung bisher ganz fremd ge⸗ 
Juden) Zigeuner und Armenier blieben. Der Handel Europas, 
5 ind als kein ſebſtſtaͤndiges Volk geſtügt auf feine Künſte, Wiſ⸗ 
zu bett 5 ‚fie! blos ſeaſchaſten und hohe Induſtrie 
ihrem uberall umfaßt die ganze Erde. Alle 


e unter den Meere werden von Europaͤern 


fahr am dern allein mehr 
tet. Die 228 e wird ih S Ai l Cu 
rer anziehenden Literatur we⸗ ub en zuſammen. 


gen von den meiſten gebildeten Euktd, Stadt im Den 
Menfchen erlernt und geſpro⸗ burgiſchen, an einem fifchrei 
chen. In neuerer Zei chen See, mit einem Schloſſe, 
vorgägtich die — bei den einer Badeanſtalt, 270 Haͤuſern 
Vornehmen Ei 8 Einwohnern, welche 
den Religionen | 15 Gera ünke Bierbrauerei treiben. 
220 die — S Evaur, Evaon, Com⸗ 
oßer . em 
* m 
u. 2100 2 a een 
ie l Quellnnnn”n. 
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Ev ian, Stadt in gegn gießereien und lebhaftem Han⸗ 
am Genferſee, mit 1500 Ein⸗ del. 2) Stadt im nordameri⸗ 
Er und 0 ßen Quellen. . — 3 

Ne 0 mit ein nen Ha⸗ 
6ukt!!!. Gin 
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it fabriken, Eiſenwerken, S 
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dem Handel. 
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Macerata, mit 4000 Einwoh-] gabe von Zucker vermiſcht trinkt. 
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maͤßigem Fettwerden leiſtet das Fajum, Stadt in Mittel: 
fachinger Waſſer . aͤgypten, deren Einwohner Tuch, 
Faetlerne, ſchwediſches Wollzeug, Leinwand, Leder und 
Dorf bei Wexrid, mit einem Roſenwaſſer fabriciren. N 
Grfundbrunnen. Falaiſe, Stadt im fran⸗ 
Faenza, Stadt im Kir⸗ 0e Departement Calva⸗ 
ſtaate, am Lamone, mit dos, auf einem Felſen, mit einem 
14,000 Einwohnern, welche Schloſſe, 2000 Haͤuſern u. 14,000 
Seiden⸗ und Leinwand⸗, Ma- Einw., welche Wollzeuge, Spitzen 
jolika⸗, Steingut⸗ und unachte und Leinwand verfertigen, auch 
Porcellanfabriken betreiben. ſind hier Meſſerſchmieden und 
Faͤrderinſeln, eine Grup] Oelmuͤhlen. 
Falkenau, boͤhmiſche Stadt 
rigen Inſeln zwiſchen S. im ellnbogner Kreiſe, mit ei⸗ 
land und Island, welche zu⸗ nem Schloſſe und 1600 Einw., 
ſammen 24 Quabratmeilen aus: welche viel Hopfen bauen; 
machen. Sie ſind zum Acker auch find hier Alaun⸗, Schwe⸗ 
bau nicht mehr geeignet, ha⸗ ſel⸗ und Steinkohlengruben und 
ben aber gute Weiden und eine Quelle von Kupferwaſſer. 
nähren viele Schafe und Rin. Falkenburg, Stadt in 
der. An den Küſten halten Pommern, an der Drage, mit 
ſich viele Waſſervoͤgel auf, als: 2020 Einwohnern, Tuch⸗ und 
Eidergaͤnſe, Pelikane, wilde Enz Leinwandwebereien. N 
ten und Gaͤnſe, außerdem Wall. Falkenſtein, 1) Stadt in 
ſiſche und Robben, Kabliaus, Rheinbaiern, am Fuße des Don⸗ 
Häringe und Lachſe. Die Ein: nersberges, mit 1200 Einwoh⸗ 
wohner, deren Zahl 5000 we: nern. Y Bergſchloß und Markt⸗ 
nig überſteigt, graben Torf flecken in unteroͤſtreich. 3) Berg⸗ 
und Steinkohlen, verfertigen ſchloß im Selkethale, bei Mag⸗ 
Strümpfe und führen Wolle, deburg. 4) degli im Voigt⸗ 
Eiderdunen, Thran und Fiſche lande, an der Goͤltſch, mit 1800 
aus. ( Einwohnern, Eiſen⸗ und Zinn: 
Fahrafeld, Dorf in un⸗ grubn. 
teroͤſtreich, mit eee Falkirk, Stadt und Ha⸗ 
und Glasfabrik, worin 120 fen im: füblichen Schottland, 
Zoll hohe und 60 Zoll breite mit einer Eiſengießerei und 
Spiegel gegoſſen werden. 9000 Einwohnern. 
Fahrnleuten, Zainberg, Falklandsinſeln, 2 gro⸗ 
ein 3816 Fuß hoher Berg im ße Inſeln nebſt mehreren klei⸗ 
Fichtelgebirge, in Baiern, mit neren an der Kuͤſte von Pa⸗ 
der Quelle des Mains. tagonien; find zuſammen etwa 
„Faire, Fairhill, eine 160 Quadratmeilen groß, ha⸗ 
Spettlanbeinfel , weicht ſchr den einen ſelſichten, doch des 
felfig iſt und 250 Einwohner Anbaues fähigen Boden und 
bat. lein gemäßigtes Klima. Curo⸗ 
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aus dem kleinen Rathe von Lag Genf und dem 
28 Gliedern, welcher die aus⸗ Waadtlande; liegt 1126 Fuß 
uͤbende Gewalt hat. uͤber dem dere und iſt 950 
Genf, Geneve, Colo - Fu gl. Seine ufer fin ind ſehr 
nia Allobrogum, Haupt⸗ Kohn ei ei zahlreichen Dörfern, 
ſtadt des gleichnamigen Schwei⸗ Flecken und; Städten beſetzt; 
—ꝗ—.— am Austritte der — eit er haͤn von . 
hone aus dem Genferſee; hat tern beſungen worden. f 
1830 Haͤuſer und 28,000 Ein⸗ e e Stat in 
wohner, iſt gut befe gt, im Baden, an der K 4009 Gin N 
Ganzen zwar Da oͤn, hat 300 Pine und 1 
aber viele ausgezeichnete Se wohnern, pi e 8 N 
bäude und eine c zer de ren ve 
lau e ver⸗ 


U = „ im altteutfchen der aan bet 6000 Cent⸗ 
80 ler Smalte. 
bas Nathhaus, Schau — 5 Gen ſano, Markt Een. in 


und Kornmagazin. Weber, die Kirchenſtaate, unioeit Rom, w 

a bort ee Sat 195 a 5 
üglich ſind Beer 

1. e 


N g ne anz 
ae Mfademie it dern, am Ein der Lys, 
Er ein e b . 

. Ne dez lee aa, 10,000 
2 He Bann Io Blue und 66, 1 Sinne . 
w apeh ner. eine er Ns 
Kunſt⸗ und Mu . ften Ste 4 Arial, Bi 
a. Fi en Bel th i 5 5 m ie 

at⸗Kunſtſammlu we N 

joe? von 90,000 eröuiben werben, 3 Bund: 


rren⸗ 


ſchen be nen 
fabrication, . 
Seiden ⸗. olle, 
Silber⸗, Por . 

d ein 


ar f 
der Sandelsverkehe, ı.. nen Gebaͤud 5 
a Genferſee, Lacus Le- 5 0 Mich 5 iskirche, das 
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Ba das Theater, das ſchmales, am mittelländiſchen 

der Prinzenhof, Meere ſich hinziehendes Küſten⸗ 

einſt 5 aer der ſpaniſchen land, welches im Norden die 

Statthalter, 0 das Zucht Apenninen zur natürlichen Graͤn⸗ 

haus außerhalb der Stadt, aus.] ze hat, daher ſehr 8 id, 
Sie hat, * Öffentliche Plätze, jedoch fruchtbar iſt und 

tft der Sit eines Gouverneurs, treide, treffliche Südfrüchte un 

Biſche „ eines „ Gartengewaͤchſe, guten Wein, 

pe . en at nn Seide 12 ee 

e eine ge bringt. Die zur Schiffe | 

ri [ie und zum Handel guͤnſtige 

Lage des Landes forderte die 

ne era⸗ a gleichſam dazu auf, 


„ ; a als die Ve 
1255 eine € Kunftatademie, A eg 2 85 
e 


8 


o⸗ 
netianer Handel mit der Le⸗ 

ſtkaliſche Akademie, Bibliothek vante trieben. Am hoͤchſten 
Baden f titencabinet. „Handel u nd ſtieg ihre Handelsma t um 
abriken find von großer Wich⸗ die Mitte des 13. Jahrhun⸗ 
= Ba liefern von derts, zur Zeit der Erneuerung 


vand, iſch⸗ iniſchen Rei⸗ 
. 5 Set gi e nif ed 
7550 N „Golde und it) Stadt Kaſfa —.— krimiſchen 


erwaaren und viele andere . — 5 el gelan * 17 err⸗ 

Artikel. Kafſer Karl) V. ‚ger [Me Se 1 

N Ne 5 e 80 a in 7 2 
e Stadt .. das kaspiſche 

e I ee die 4 Waaren et 


(im anal 55 em Falle Conſtantino⸗ 
28 Genen Si 1775 100 Muhammed II. 1453 

105 5 er Berg|büßten fie bald ihre Niederlaſ⸗ 
d 1850 Ein⸗ fung am ſchwarzen Meere ein, 


wohner, welche 85 t und doch trieben ſie noch geraume 
e . 1 Zeit einen gewinnreichen Han⸗ 
. ‚Rang. Dorf an] del mit den Anwohnern deſſel⸗ 
der Lier 1 5 einedeparte⸗ ben, bis 1 die Tuͤrken den 
ment, m 4500 ins nern, Zugang * ege 
Bi e Pr und einer Fa⸗ bers ER a * nur 
ik für che 
se Be, se gan Dina me 
* achte a 
Be bes SE en wi ch 


= 
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Herzogthume 125 am gleich- Unter den vielen Prachtgebäu⸗ 
namigen uſen; hat 15 den der Stadt zeichnen ſich 
1 28 5 im Durchmeſſer, aus: die Hauptkirche St. Lo⸗ 
15, Häufer und 0,006 renzo mit den Grabcapellen 
Einwohner. Sie zieht ſich am ren ie Doria, Fiesco u. a.; 
Meere hin und am 8 irge die Kirche St. Sebaſtian, die 
hinauf, ſodaß viele Straßen ſchönſte ven allen, auf der 
fehr ſteil find, und ein Theil Höhe Den, nur dur 

8 Gebäude auf ſteilen eine B N 442 3 55 

bu 3 während 1 nee über ein 2 


25 ee Fr 8 


t laden. Ber 27 alige erſt 1778 


des Dogen, jetzt 


A hat einen 


vor je: \ 

6 ei den dreas Doria, U. Paläfte Dir 
eſrazzo und Brignole mit ihren 
«|Kunftfhägen, und der 

aigl N cht a 


an 0 nö | 

8 . *** e. 5 ate Ta — hr 25 

der reiche 13 8 Ve Me 1 4 

der Seeſeite ieh. © * hat Tr e 

eine hertliche Anſicht dar, ab IE mi je Bi 

trotz ihrer vielen 17. kann Stifter u Seile 4 
eigentlich 25 ur dient 2 72 als 

ei 


eln 


1 8 und Stra lt. Das 
Ban Pa lan fie 5 ofp ital 10 155 2 1900 0 
Se u R., dabel 125 95 . 5 
um fo, ai, CE man Sal 


« 
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del wird mit gutem Olivenöl ſche Bergſtadt im leitmeritzer 
und edlen Baumfrüchten ge⸗Kreiſe, am Fuze des Kreuz⸗ 
trieben; auch giebt es 98 berges; hat ein Silberbergwerk, 
liche Fabriken von Seidenwaa⸗Baumwollen⸗ und Leinwebereien 
ren, beſonders in ſchwarzen und 1100 Einwohner. 2) Markt⸗ 
Zeugen, Samt, Dana und flecken im Gothafſchen, an der 
Strümpfen, in Tuch, baum⸗ Se mit einem Schloſſe, 
wollenen Struͤmpfen, Huͤten, N Geſtüte und 
Papier, Korallen, Rofenöl, Einwohner 
candirten Früchten, WM f 1) britiſche 
Macaroni und Bleiweiß. Stadt und Hafen auf der weſt⸗ 
Genſac, eme ur BA Juſel Grenada, mit 


am Durde, 3 der Dor⸗ einem Fort und 9000 Einwoh⸗ 
e im. Departement Glue nern. 2) Handelsſtadt im nord⸗ 
ronde, mit inwohnern. amerikaniſchen Freiſtaate Süd: 


8 ee e ein gro⸗ carolina, an 125 Mündung des 


ſen eu f ber. rfluſſes, mit 2000 Ein 

1 von Neuholland. . 57 60 38 Stadt und Sit 
eee „ 1) ein des britischen Goude 1 au 
Berg im . Ran der Prinz⸗Wales⸗Inſel an der 
tungsbezi 1 u Küfte von Malacca. 4) Stadt 
9 e wird. Bei 17 85 Nordamerika, bei Washing⸗ 
her. Marktflecken, mit Werl Potonmac mit einer 
imwohnern und einem 165 7 emie, uſern und 


e en briti⸗ 


ika 
oo 0 en Suͤd⸗ 
— lol Me ‚ine, 2 mi er 0 en 


pelle. 
Cees enbergy Som; Ge en groß und hat 
kart ly, eine ee 4 un: 490,000 Einwo . Im U 


Bar Linken zan Abi der Pop: BE und groß e Stre⸗ 


r, 14 Stund 
4 Ee EIER 9 e 6 e 35 
in Fon eines ie Im n⸗ 
Bi: Fir und 922 mei⸗ nern des reg 5 die Apa⸗ 
e 


us teutſe — Bir bs wel lachen mit chtbarem Boden 
che vom Feldbau, 2 a 0 7 und ehen luft, daher hier 
brennerei, bree beſonders die Kerpen . 
Kinder i leb. ele 26 und Indus, m 3 die io a 5 
i rk er ung 
u Inſcin. Sie aura 


fang 
10 . 9 böhmi 281 finds, Reiß, Mais, 


368 Georgien — Geradmer 


Tabak, Indigo, Baumwolle, W e 
Südfrüchte,, Sago, Theer und am noͤrdlichen Abhange des 
Wachs von der Wachsmyrte. Gauca üb, in der kleinen Kar 
In neuerer Zeit fängt man|bardah.... 
auch an mit Erfolg Wein zu Georgiewsk, ruſſiſche Fe⸗ 
bauen. Wildpret iſt überflüfiig| ftung im Caucaſus, an der 
vorhanden. Wichtig ſind nebſt⸗ kleinen Kuma, mit 3000 Ein 
bei die Seiden⸗ und Bienen: wohnern. 
Babe Die Induſtrie liefert! e ,  0 we große 
aumwollenzeuge und Lein⸗ Sandba Kuͤſte von 
wand. Maſſa in Nordamerika, 
Georgien, Gurgiſtan, und wi Hs een eee 
Gruſjen, Zberien, eine ſſiſch nger. 
Landschaft in Asten, zwiſchen⸗ Searle chiffba⸗ 
Circaſſien, Dagheſtan, Schir⸗ rer Fluß auf der Sele ben 
wan, Armenien und dem ſchwar⸗Neuholland, welcher fi u 
zen Meere; iſt etwa 1600 Qua⸗ 2 Arme in die ‚Botanyb 
dratmeilen groß und zahlt an gießt. cee 
860, inwohner. Das Land! Georgstuſeln, a) briti⸗ 
ſteht theils unter ruſſiſcher, e n der Nord⸗ 
theils unter türkiſcher Bot⸗ weſtkü erika, im Nor⸗ 
maͤßigkeit, iſt ſehr ee jun 5 ‚Snfelgeuppe) in 
es im Norden vom Caucaſus Auſtralien. 8. : 
begraͤnzt 1 1 5 an Holz,, Gera, Stadt an ber weihen 
Getreide, O Gartenfrü 27 Elſter, in den fuͤrſtlich reußi⸗ 
= Seide 40 Vieh. Der ſchen Leon mit 850 Häuſern 
Wein aber iſt ſchlecht 1 — und 8000 Einwohnern; iſt der 
ungeſchickter Behandlung der Sid der Regierung und des 
Landleute und 5 — Rauh⸗ Conſiſtoriums ‚ir die gane & 
heit Pl: äter, . Nach nie gemeinſchaftlich, 
den n find die Geor⸗Gymnaſium, Zucht⸗ und Bir 
gier der ſch te Menſchenſtamm, ſenhaus, e 
und die Georgierinnen find eine 3 Fabriken in Tuch, 
Hauptzierde der tuͤrkiſchen und Leder, Baumwolle, Tabak, 
perſiſchen Harems. bſchon Hüten, muſikaliſchen Inſtru⸗ 
der Charakter dieſt olks un⸗ menten; auch giebt es gute Faͤr⸗ 
ter den anhaltenden ſchweren bereien und Bierbrauereien, und 
15 6 59 ten hat, ha- in der Nähe, im Orte Unter: 
ben ſich do delmuth und haus, eine Portellanfabrik. 
Tapferkeit bei ihm erhalten. Eine halbe Stunde davon liegt 
Die herrſchende Religion iſt auf 1 Anhoͤhe das 
die griechiſche, welche neben eis fuͤrſtliche Schloß Oſterſtein. 
ner Menge altnationaler aber Geradmer, Giromair, 
glaͤubiger Gebräuche ſtreng be⸗ franzoͤſiſcher Flecken, am Fuße 
obachtet wird. des Wasgaugebirges, am glei 
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namigen See, in deſſen Nähe | fern und 263 Einwohnern; hat 
merkwürdige Höhlen ſind, mit ſehr ſchoͤne Waldungen, und in 
4800 Einwohnern. dder Naͤhe wird ſehr guter Thon 
Gerbeville, franzoͤſiſche gegraben. ar 

Stadt im Departement Meur⸗ Gergesmarkt, Sepſi⸗ 
the, mit einem Schloſſe, 510 Szent⸗Gyoͤrgy, fiebenbür- 
Haͤuſern und 2150 Einwohnern. giſcher Marktflecken im Lande 


mit 97 Häufern, und 680 Ein⸗ wollenweberei beſchaͤftigen. 
wohnern, welche eine Steinkoh. Gerlacho, ungariſches Dorf 
lengrube bearbeiten. ſim ſcharoſcher Comitate, mit 
erdauen, Stadt im Kö⸗ kohlenſauren Mineralquellen, 76 
er Preußen, am See Haͤuſern und 590 Einwohnern, 
inktin, mit 183 Haͤuſern und auch werden hier edle Grana⸗ 
1850 Einwohnern, worunter |ten gefunden. h . 
viele Tuchweber. Gerlachsheim, Dorf in 
Getecs, ein Gebirge im Baden, an der Tauber, mit 
comorner Comitate, 1 Meile einem Schloſſe, gutem Weinbau 
von Dotis) wo ſich eine + Stun⸗ und 950 Emmwohnern. 
den lange Höhle befindet, in. Gerlachſtein, illyriſches 
welcher zur Zeit des Einbru⸗ Dorf im laybacher Kreiſe, mit 
ches der Mongolen die Ein⸗ einem alten Bergſchloſſe. 
wohner von 7 Dörfern ſichere Gertosftein, 5800 Fuß 
zo gefunden haben. hoher Berg im Zillerthal in 
er Serra, ein ſäge⸗ Tyron. 
förmig ausgezacktes Granitge Gerloswand, 6620 Fuß 
birge, mit 8 bis 4000 Fuß hohen gebe: Berg im Zillerthal in 
Spigen, im noͤrdlichen Portugal. Tyrol. 
Gergelyfalva, ungari:| Germantown, Stadt im 
Dorf in der neograder nordamerikaniſchen Freiſtaate 
Geſpannſchaft, mit 45 Häu⸗ n 5 mit 400 Haͤu⸗ 


370 en — Gertruidenburg 
len ‚us und zahlt 4500 Ein⸗ 
wol 


ate, ul, Saͤge⸗ iges, Stadt im 
und Delmü 4 auch werden baierſchen Untermainkreiſe, mit 
N berſertigt. 368 ee, 200 En, 


markt halten an Daene Fa 
Gernrode, ‚Statt bade in Frankreich, welcher bei Lan⸗ 
ſten ume "Anhalt: nemezan in den Pyrenaͤen ent⸗ 


Seer ene wache dae Ge N 
wehre verfi NS T LT ER 
Gernsbach, Stadt in Ba- 0 in Frank⸗ 

den, an der Murg, mit 236 reich, 300,000 Einwoh⸗ 

Haͤuſern und 1640 Einwohnern, nern; 1 9 gut bewaſſert und mit 

welche Lohgerbereien, er vielen Hügeln und Bergen, den 

dereien, ein Hammerwerk, orbergen der Pyrenaͤen, ber 

Oel⸗ nd 2 Hammermübten 


deckt, hat Getreide und Wein: 
— —.— — — . i 
treiben; 9 


2 
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in Brabant, mit 8 Ein⸗ beerbaum, Feigen, eine beſon⸗ 
wonnen. iIdere Art „Zuckerrohr, 
Gefpke,, peufiſch Stadt das beste als in Weſtindi⸗ 
4 Weſtphalen, an der Weid, en, Tabak, der Kaſuarina⸗ 
mit 500 Haͤuſern und 8000| oder e Jam bu⸗ 
Einwohnern. ‚fen. mit . 1 
Geſellſchofts inseln, So⸗ angenehmer Frucht, Flaſchen 
tietätsinfeln, eine aus 14 kuͤrbiſſe, eine vorzügt e Art 
e beſtehende Inſelgrup⸗ von Ae lin, ble Siberneffe, 
pe in Auſtralien . deren Faden wie unſer Flachs 
dem 16 und 17e füblicher Brei⸗ gebraucht werden, die Katapp⸗ 
te und 222 bis 229 oͤſtlicher nuß, ambusr rohr und „Bär: 
Laͤnge. Die größte — iſt 
f W. Ein uadratmei 


Nen an den 
Te ildes e 5 t. es 
recht bekannt 


ar her an und 

f men der eee fer Sue hend 
A ana Aa nn 

vulca * — ® Dir en 


geben und bt . — in: 
f kn Das Er De ar 0 9625 
reich iſt allenthalben 


Biden im Ba bandes! prache 
— bie ard die ſchoͤn be⸗ 


zu „Die Na⸗ 
aldeten „ gut bebauten men Ba 1 Diabeite, 
Thaler, Bewaͤſſerung / rabora, Tu⸗ 
milde ne geſunde Luft bai, . Huaheine, Ta⸗ 
einen ſo anmuthigen Aufent⸗ puamanu, Eimeo, Teturoa, 
it dar, daß alle Seefahrer | R rer en 
rem Lobe darüber über⸗ und 
einſtimmen. Die Producte ſind ee dagen 
dieſelben wie auf den übrigen meilen große ſchwediſche Lan 
Inſeln der Suͤdſee, aber der ſchaft in der Provinz Nor ab 
Brotbaum, die Pams und enthält ſchoͤne Thaler, erge 
Aronwurzel, die Bataten, Ko und Moore und iſt ſehr reich 
kospalmen und Piſang durch an Holz und Eiſen. 
forgfätzigen Anbau von beſon⸗ Getafe, Stadt in der ſpa⸗ 
derer Güte. Außer dieſen Pflan⸗ niſchen Provinz Madrid, mit 
zen ſindet ſich der Papiermaul⸗ 5000 Einwohnern. 
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0 ve fenerfpeiender Berg arten in Kabul, auf einer 

be 13 00 Java, welcher Anhoͤhe am Fluſſe Dilem, mit 

6. hoch if. und oft 100 e 

gab: iſt das Grab des großen 

e Gewitſch, Stadt ultans M rn wohin (ges 
Mähren, mit einem Schloſ⸗ | wallfahrtet wird. 

2, 1 . ei und Ghorka, Stadt im Staate 

Nepaul in Vorderindien, mit 

Se 0 Dorf — und rend 
Dinar Er 1 9 7 in wohnern. di 


theils Uhrma feinen ae e 
Geyerau, ur e Gibau, Marktflecken in 
ain. en | Mähren, mit 4050, en 


rkt⸗ nern.) 
flecken in 8 am be, ger bert 
Fluſſe 155 alien mit 8200 Ein⸗ Igel. im Kreiſe Tabor, mit 
"ah 140 Haͤuſern, deren Einwoh⸗ 
ech, Atebeelänbifche. Stabt ner Granaten verarbeiten. 
the, mit 8000 Einwoh⸗ Gibichenſteln, reußiſches 
num, ‚und einer Irrenanſtalt. Dorf an der ſaͤchſiſchen Saale, 
Gheriah, Korepatam, mit 110 Häufern und 700 Ein⸗ 
tung ng im Man attenſtaate, am wohnern. Die Lage des ao 
09 des regen mit ei⸗ Stunde von Halle, iſt r. 
Dina ſmantiſch, und die Ruinen > 
0 Se bring alten Burg erinnern an die 
Pr 15 wet 7 0 des grauen Zeiten des Mittelalters. 
kaſpiſchen 9 liefert die Sie mag von den Grafen von 
beſte Seide im ganzen Lande, Wettin zu den Zeiten Karls 
Fir" die, Bei. Ne „des Großen erbaut worden ſeyn. 
8 Oel, Sie wird zuerſt unter Hein⸗ 
te, Sbſt, of Sepfen, EL und rich dem Vogler (Aucepe) ger 
28 301 * ty welcher den Staat der 
rben zerſtoͤrte und eine 
am Dinge Dem: gegen die oͤſt⸗ 
Mare ei⸗ lichen Volker anlegen ließ und 
nem Bergkeſſel und hat 3000 [auf denſelben Caſtellane und 
Einwo — Thurmwächter beſtellte. Wegen 
Ghisnt, anſehnliche Han⸗(ihrer feſten Lage diente die 


j 9 ed i, oͤſtr ace Ma 
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2 lagert und erobert. Die denk⸗ 
gefaͤn in welchem unter würbdigfte Belagerung war aber 
andern aifer Heinrich IV. zudie von 1782) welche beiden 
Ende des 11. Jahr erte den n we 74 Millionen 


ler geko 0 Elliot 
ringen 2 Jahre a veroahe vertheidigte 10080 mit ed 
ren ließ. Dieſer ſoll ſich durch lons egen See e 
einen e aus einem Fen⸗ und Spanier, welche Gibral⸗ 
9 in jear von der Landſeite er an. 


Aten Feser an en Ae —— die Feng g von der Ser 
an gezeigt. Zerſtört ward die feite aus e 5 4000 


Ep ER 


x. en 
Hei, I —— Kun mes ſammelt. ehe dier Re 
eine unuͤberwindliche Feſtung |be, Schafe und Ziegen immer 
e e 
e ſie ſe 2 
we, Name entſtand 8 mit den See aa eis 


den arabiſchen Woͤrtern Gibel wild wachſenden, 
a Be (Tarif's — daten Feat le Tee ergüer 
aca, 1 des e © an 


. — 

fe Ta — Heraclea er⸗ Be ic mit 1 

rte. Die Stadt hat 16,000 Holz 2 — ha andeln und 
. und einen gerau⸗ viele thöͤnerne “Robatöpfeifen« 
migen Hafen, der ihnen, da die kö 
Lage des Orts den Schleichhan.⸗ Giczin, Gitſchin, Höhe 
del mit Spanien begünſtigt, miſche Stadt an der Czidlina, 
wichtige Handelsvortheil ges im biczower Kreiſe, mit einem 
waͤhrt. 4 mädjtigen Schloſſe einem Gym⸗ 
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an der ele mit 985 Haͤu⸗ ben dach 2 Inſtitut mit ci⸗ 
Ein R erg 5 5 und treff⸗ 
tete 


* 1 — und don 1 Gew Hand, 
Safran. nebſt einem mediciniſch⸗ botani⸗ 
Giengen, N. in War. ſchen Garten, einen forſtbota⸗ 
— „an der Brenz, mit niſchen Garten, ein chemiſches 
8 inet 3 a dan — 9 

nern, 
R Pr Hg Faͤrberei binette und ofen 


— ner. by ehr 906018 1478 
rn del im ft * Giesha bel, böhmilces 
en Re A. mit 
mit 1100 Einwohnern, worunter einer Falencefabrik eric 
viele Gärtner und Leinweber; Gifhorn, ae 
auch find hier Bleichen, Tro⸗ Stadt am Einfluſſe der Iſe in 
denhäufer, eine Wall» und die Aller, mit einem Schloſſe, 
e. 226 Haͤuſern und 1600 Ein⸗ 
ießelwerder, Dorf in 


11 „an der Weſer, mit Gi 
660 Einwohnern, Lenser 8 
und Glas huͤtte. bbridenz iſt von ſchen 
Gießen, Rat in Ober bewohnt, die 1 or Schaf 
en, an der und Wie⸗ zucht naͤhren, und hat mehrere 

hat ein altes Se 780 merkwürdige Felſenhoͤhlen. 
2 und 6500 & inwohner, — lg rip ein Fluß 
wu in Braſilien, in deſſen Bette 


fe 


5 
1 
N 
5 


. und eine Re — — 2 — 
Ludwig te ein m 
t. Sie nie tetlän n an der 


einer beſondern Berühmt⸗ ſte von Toscana, wo Fhöner 
„und die Zahl der Studis — mit 1200 Ein⸗ 
renden war nie uͤber 500. Ihre wo ſich mit Sar⸗ 
Einkünfte betragen 60,000 Bul⸗ — ge n fe, 
den. Sie hat eine Bibliothek Gig nac, Stadt fran⸗ 
von 27,000 Bänden, ein gro⸗ zoͤſiſchen Departement Herault, 
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Bin din u 
Gijon, ſoaniſche Stadt in — re N 
ſturien, mit einem ſtark be Gimpeldorf, Gebirgsort 
Bew Hafen, welcher durch in Krain, mit Steinkohten⸗ 
ein kleines Fort geſchuͤtzt iſt, gruben. 
und 3200 Einwohnern, welche 
— machen und ſtark nach f es Dorf und mit 
Amerika handeln; auch find! . Mailer 
betr Steingut⸗ und Knopffa⸗ 9 und u 
re rhammer und werken. 


Steinkohl uw HR „Gingi, inf: bri⸗ 

Gildehaus, Dorf in der tiſche 5 N 

Grafſchaft Bentheim, mit ſchöͤ⸗ mit — Kup — 

nen Steinbruͤchen und 1000 Ein⸗⸗ Gino wis, ein böhmiſches 

wohnern, welche viel Leinwand Gut naͤchſt Prag, mit der be⸗ 

verſertige net un n T Berghoͤhle Prokopi⸗ 
. Gitdone, mu a. der (oc in der ia END 


Ginetz, ee bohmi⸗ 


8 
3000 2 Girge, nn e, ſehr 
een Stadt im — men Stadt 9% A 
amerika en Freiſtaate Oberaͤgypten, mit * 
Newhampſhire, en wohnern, weiche Leinwand; und 
Rn nern. [Wollweberei treiben, aus Dat: 
zilolo, die nördliche und teln Branntwein brennen und 
1 den Molukken⸗ ſtarken Getreide ⸗ und Garten: 
oder Gewürzinſeln in Oſtindien z fruͤchtehandel treiben. 
iſt 22 Quadratmeilen groß, Girgenti, "Agrigen- 
reich an Sago⸗, Kokos und tum, Secbt Gu, bes Sübäfte 
Bebeſrucheb ane, Baff, Bier von Sicilien; iſt ſchlecht ge⸗ 
E 1722 wilden Schweinen, Schild⸗ baut, am Abhange eines Ber⸗ 
dten und eßbaren Schwalben⸗ ges, hat einen Hafen, 2800 
neſtern. 9 aͤuſer und 15,000 Einwoh⸗ 
ben. hier Factoreien. ner. In ber Nahe fi ſind 2 Oel⸗ 
„quellen, der Schlammvulcan 
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Maccaluba und die ſehenswer⸗Jerkoki, türkiſche Stadt am 
then Ruinen des alten Agri⸗ N in = Wal 
gent. Der Handel befaßt 15 0 lachei; ein les 
hauptſächlich mit Getreide. 7000 3 und ein 
Giromagny, Stadt in Schloß auf sen Snfel in der 
Elſaß, an der Savoreuſe; hat Donau 
1 Einwohner, eine Berg⸗ Gibet, feſte Stadt in 
werksſchule und ſilberhaltige Frankreich, im Departement 
Blei⸗ und Kupferbergwerke. der Ardennen, an beiden Seiten 
Gironde, 1) Name der Ga⸗ der Maas und unter dem Ber⸗ 
ronne nach ihrer Vereinigung ſge, worauf Charlemont ſtehtz 
mit der Dordogne, unterhald hat 655 Häufer und 3600 Ein⸗ 
Bordeaux. 2 franzöſiſches De: wohner, welche Handel mit 
partement, w ches 193 Qua- Wein, Getreide, Leder nere 
dürre Sandhalde, Theil 40 199 —4 fr bone 
e aide, zum 1 —— anzoͤſi 1 le⸗ 
aber fruchtbar und ſahr re n an der RHone, m 1 85 . 
N 2 ee, 
= nern, 1 5 n. 


So ichs ee ene ai zen fee Wg * 7 
ors, Stubt im vn en jägrfid er 0000 > 
ſiſchen Departement Eure, Bouteillen set nn 
der Epte, mit 616 Häusern Glory, Studt an der . 
und 3500 Einwohnern, Leder⸗„ bize, im Departement Saone 
Pergament, Baumwoll⸗ und und Loire, mit 2600 Einwoh⸗ 
Bektdeckenfabriken. In der Naͤ' nern, welche Weinbau treiben. 
her iſt die Mineralquelle Tin Gladbach, Stadt in Rhein- 
try und die Eiſengrube Daugn. |preufen, an der — 
Gittel, Bergfleden am Fu- 270 Hauſern, 1600 Einwoh- 


ße des Harzes, im Braunſchwei⸗ nern, bedeutenden iken in 
iſchen, mit Ehren "un — — 2 Zwil⸗ 
2200 Eine Einwohnern. flich, Damaſt, Stuͤckſammet, 


in den Lagunen von Venedig, Gladen, 2 große ungar 
mit Fabrikgebäuden und Lands ſche Dörfer in der kraſchower 
haͤuſern. P[6Geſpannſchaft, * 
Giugliano, Stadt un⸗ — A ausgedehnten 
weit Neapel, mit 1800 Hau⸗ Ei aldungenn 
fern und 7900 Einwohnern. Glagowatz, ungartſches 
Giuliano, 2200 Fuß 6: Dorf im arader Comitate, mit 
ber Berg bei Trapani auf Si⸗ a. Haͤuſern und 2085 Eine 
cilie. wohnern, welche ſtarken Ta⸗ 
Giurgewo, Dſchurdſchu,ſbaksbau treiben. Der römiſche 
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Er Probus ſchlug hier im Murmelthiere und allerlei Feder⸗ 
277 die Sarmaten aufs wild auf, in den Gewaͤſſern 
85 pt und, errichtete über den Forellen und Barſche. Das 
Erſchlagenen 5 Grabhügel von Mineralreich liefert Schiefer⸗ 
100 Fuß Höhe. und I 
Glamersgruben ferner, ſtalle un d Eiſen. Stark und 
ein ‚hoher Berg n Dayum einträgtich ift e e 
7 8 Bi ſes wird Be — 
Kaͤrnthen 3 | unter dem Namen a zieger 
aeg gi ischen kurt e en Käfe gem 
dem Oſſiacherſee und fallt ſind Handel und Fabri 
bel Sct. Jakob in die Gurk z ken ſehr blühend. Letztere be⸗ 
er iſt wache nd 5 ſtehen aͤchlich in Leinen⸗ 
ſen. 0 Be 1.1711 778 a und 
Glaneck, Dorf und verfal⸗ eidenwaaren aller Art. Außer⸗ 
lene Ritterburg. am Glanflu ch dem werden Schiefertafeln ges 
— einer 3 3 macht, Maſernholz an ge. 
de . —— 


an 


die Bl 140 ow — 
Sant e nie 2 852 Stadt = 
reich hat einen wahr |füblichen Echottland „ unweit 
chag an belsamen und ern des Ciyde, mit 


. 
on 


fetenen Kraͤutern, — en 000 Haͤuſern und 150,000 
es erde nk aber sehn 10 chu. 78001585 3 im 3405 
und Getreide. Die Rinde des 1610 nur 7 


— — eht ſtark und 1801 83,00 — 
nach Holland. Auf, — Ge: merkwürdig ſind: das herrliche 
birgen halten ſich Gemſen, Theater, prachtvolle Narren⸗ 


378 ; —— 5 


auf dem andern die neue Fe⸗ 
Kin iſt, und die Gegend . 


2 bien Bine niger vers 
fan e eſonders v Em 
be⸗ 

Glagergebltae, ſind ein 


= Zweig der Sudeten, weiche ſich 
8 au durch gr und Maͤh⸗ 


tadt 
Ken Ar 
. in 5 Bauen 
er glichen Graf " 1 


2 der rothen Müg mi 
SE und A 
nerei und Stro 


ereien, Woll⸗ pier ⸗, 3 Oel⸗, 1 Schneider, 1 
zeug⸗, Strumpf⸗, Strohhut⸗ Schleif⸗, und 1 große Mahl⸗ 
0 mit 10 Gaͤngen, 4 Zie⸗ 

und en Wachs — „ I Eiſen⸗ 84 und 
„ uͤtten, Papier⸗ fer hammer „einige Faͤr⸗ 
mühlen, Golgacbeiter, Bifdhaus|bereien, 3 Bleichen, und farke 
—.— e . Bierbrauerei unterhalten. Auch 
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Glebade, franzöfi iſche Stadt ein a a und eine Alaun⸗ 
im Departement en, mit 11 
1 5 ee 


Wein bauen. 

Gloceſter, 1) 6⁰ Quadrate 
Imsiten ge oße Grafſchaft im weſt⸗ 
136,000 Cheb 1 5 4 ” 
Ei 1 beſonders ni u 5 Ra 
== en 55 a: — ar und Alert Getrei⸗ 


7 8 1 ‚Doll, 2 
7 0 . . fr us Hauptftadt darin, an der (chiffe 
u Severn, mit 1400 Häu« 
fern und 8000 Einwohnern, 
Ti Tuch⸗, Glas ütten, Nadelfor 
5 r Schi rt und Lam⸗ 
er Ca eten 3) Stadt im nord⸗ 
dag ameri aniſchen Freiſtaate New⸗ 
Jerſey, am Delaware, mit 
def. 7800 Einwohnern. 4) Stadt 
und Hafen an der Cap⸗Anne⸗ 
hen beiden zn, Bai in 1 1 mit 700 
den beiden 5 Einwohnern. 
haben fol ul, leur Be tadt e 
nea, m inwohnern. 
Gen,, befann t iſt. J SGtoceſterinſeln a eine 
Gleiwitz, Stadt in 125 5 Gruppe D 8 
ſien, an der Klöbniga, mit 4 ſtratten. 
80 ern und 8500 erben 


bellen 10 1 . 


„de, Obſt, 


23 


380 Glod — Gmünd 
vollen Waſſerfaͤllen voruͤber⸗ che ſelbſt ikalieniſche Handels⸗ 
leute beſuchen. 


kommt. Oben auf der Salms⸗ le 
gs nes er vom Fuͤrſtbiſchof Glücksbrunn, Hüͤͤttenort 
Im erbaute hoͤlzerne Hütte, im Herzogthume Meiningen, im 
wo Reiſende übernachten und Amte Altenſtein, mit 120 Ein⸗ 
vor üblem Wetter Schutz ſin⸗ wohnern; hat ein großes Blau⸗ 
den konnen. Von hier aus erſt farbenwerk, einen Sauerbrun⸗ 
wird das weitere Geſtege en des nen und 50 Hohle im Kalk⸗ 
es äußerſt beschwerlich und ſteingebirg 
10 rvoll und kann ohne kun: e abt, dänische Haupt; 
dige und gewandte Führer gar ſtadt i n Holſtein, am Einfluſſe 
des Rhin in die Elbe, mit 900 
Haͤuſern und 5200 Einwohnern, 
welche Schiffe auf den Wall⸗ 
A ang 8 8 05 


nicht unternommen werden. ft 
1 0 d,, ungarf ſches Dorf 
a en Gefpann: 

Haͤuſern und 


rg a 0 
—— un 
r ſobaß es A Glanz und — 40 


nigkeit immer t. 
| ſendet davon jaͤhrlich für 1500 
lab, Se Ver een Bra 
2.02 an anien, Porfuga u 

an, "Harp ard und in die Tuc 
. hn Gluͤs, arktflecken i im Can; 
la" eine dr — eh Wallis, mit einem Warm⸗ 
en ſſe in Norwegen; Gmünd, 1) Sähwäsifd 
ſpringt aus dem See Stor . 
Sera fi C 


berg, an der Rems, mit 800 
in ben Ghriftianförb. Bei HAufern und 5700 Eimahnern, 


bildet er den Sarpen⸗ we arken Gemüfebau trei⸗ 
fall, den größten Waſſefal in ben, ae le 
ganz Norwegen. als Mugen, Strümpfe, Sack⸗ 

Gluch ow, a: im ruſſi⸗tuͤcher, wollene Tü „ Leinen⸗ 
ſchen Gouvernement Tſcherni⸗ band, achte und un chte Gold⸗ 
gow, am Jesman, mit 1200 und Sicberarbeiten, viele Meſ⸗ 
Haͤuſern und 7000 Einwohnern, . — als Schnallen, 
welche Salpeter bereiten. Wich⸗ Knöpfe u. verfertigen und 
tig ſind hier die 3 Meſſen, wel⸗ mit . n Tabalsköpfen und 
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börmernen Tabaksroͤhren, die in Lederwaaren, lackirte Ciſchler· 
der benachbarten Gegend gear⸗ und andere Galanteriewaaren 
beitet werden, Handel treiben. von beſonderer Schoͤnheit und 
2) Neckargmuͤnd, Stadt in Dauer, hanfene Feuerſpritzen⸗ 
N „am Einfluſſe der Elſatz ſchlauche und — a en 
in den Neckar, mit 240 Haͤu⸗ gute Lichte und Seife ver⸗ 
ſern und 2000 Einwohnern, fertigen 
welche ſich von 1 = Se Eng, Marktfl. in Steyer ⸗ 
der⸗ und Lederbereitung und To⸗ mark, graͤtzer Kreis, mit 4⁵⁰ 
pferei naͤhren. 3) Stadt in Einwohnern. 8 
77 7 5 a am Zuſammen⸗⸗ Gneſen, Gniezuo, Stadt 
105 vl, und Olef, mit im Großherzogthume Poſenz 
ER, und 8 Einwob⸗ liegt zwiſ a Pine 78 
a9 0 e . hat 570,9 5 
rei, Ser! Sen werken w 2 5 pe je — 
. 8 I Pi. et ei 


en ee 55 fen. 

5 in S. lee, Kreis un" er . Aa 
u, mit 34 Häufern: und lenburgiſchen mit 340 „% 
inwohnern, welche vor⸗ ern und 2600 e, x 

20 Gi wollene und baumwol⸗ Boy + und Frieswebereſen. R 

85 1 15 ver Bela 2 1 a portu 1 & 1 5 

pinnmaſchine tundrucke⸗ au e von 

Gelbgießerel, Bleiche und dien; 12 155 einer durch 2 

Meat enniederlage unterhalten. Meerarme und den Fluß Mal „ 

Be = 15 er 181 0 Aale, BR 

colonie in eſien 5 0 von Albuquerque erobe: 

ein mit a er d 218 wurde. Die Stadt hat einen 


hindert iſt. Sa 15⁵ i 

i: hier der e der 

aa „mit, 2 1 und portugieſiſchen Befigungen - im 
75 indiſchen Meere und der 

5 Zeuge, K mas von Indien. Die Stadt 

cheſter, Pluͤſch, . Felbel, hat aber Mangel an ſüßem 


% 
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Namen hat. 


umme Zeugen ihrer verſchwun⸗ 
kee Lerche. Im An⸗ 


nie aht, Bahrend Atgen de 
ner zaͤhlt, waͤhren goa de⸗ 
ren nur 4000 hat. Der 

del iſt noch immer bedeutend. ßen, am Niers, mit 500 Häu⸗ 
Mit Zucker, Schnupftabak, ſern, einem Schloſſe und 3000 
Pfeffer, Salpeter, Perlen und Einwohnern, welche — 70 
Sandelholz handelt allein die Strumpf =, Leder ⸗„ Seife ⸗, 
Regierung, hat aber keinen Ge⸗Seide⸗„ Baumwoll ⸗, Steckna⸗ 
winn davon, weil dieſen die] deln⸗, Zucker ⸗, Graupen⸗ und 
Verwaltung, die Unterhaltung Eſſigfabriken betreiben. 
der Feſtungswerke und der Gar- Gochsheim, 1) Stadt in 
niſon aufzehren. Außerdem ſind Baden, am Kraich, mit 1450 
Kattun⸗, Baumwollen⸗ und Einwohnern. 2) Stadt im 
Seidenwaaren, Brax, Opium, Würzburgiſchen, mit einem 
Reiß und Arad Gegenftände) Schloffe und 1400 Einwohnern. 
des Handels. Der Großhan. Godaveri, Fluß in Oſtin⸗ 
del iſt in den Händen derfdien, welcher auf dem Ghats⸗ 
Chriſten, der kleine wird von gebirge entſpringt und ober⸗ 
Juden und Bamanen ieee lb Maſulipatnam in den ben⸗ 
Goalparah, britiſche Han⸗galiſchen Meerbuſen faͤllt. 
delsſtadt in Indien, am Bra. Godego, Stadt im Vene⸗ 
maputra, an der Graͤnze von tianiſchen, mit 2240 Einwoh⸗ 

em. un ei FRE ien, d urs 

WMureha ufer, A zu Goͤding, Hodonin, Stadt 
Naſſau gehörige Stadt amlin Mähren, an der March, 
Rhein, mit 150 Haͤuſern und mit einem alten Schloſſe, 2280 
800 Einwohnern, welche Wein⸗ Einwohnern; hat große Wal- 
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flecken 
mit 287 9 


rie, von welcher man in einen ſiedel und Krompach und nl 
er⸗ 


würdigkeit in dieſem Schloſſe ift Drabtäug und Eiſenhammer. 
das Thereſienzimmer, worin die In der Nahe 


arten, worin 6 eine rentheils Slawen, weniger Ma⸗ 
t 4 Stunden — und nur ſehr wenig 


384 Go mor — Goͤrz 


fiber, Zinnober, Steinkohlen, Hunſiſchdorf, Dorf in der 
am meiften aber Eiſen zu Tage thorenburger Geſpannſchaft in 
foͤrdern. Von 6 Siebenbürgen, mit guten Salz ⸗ 
brunnen und Stahlwaſſern geht quellen. f 
das Waſſer faſt unbenutzt ver Goͤrgersdorf, Gyoͤrgy, 
loren. Ucberbdies gewinnt man Dſchoatſch, feßenbütgifder 
bier gleichfalls viel Salpeter. Marktflecken in der hunyader Ge⸗ 
er Granfluß, der Sajo und ſpannſchaft, mit Schwefelquellen. 
die Rima haben hier ihre Quel "Görlig, Stadt in Schle⸗ 
len und find ſiſchreich. ien, mit 1086 Haͤuſern und 
Gomor, ungar. Marktfle⸗ Einwohnern; hat eine 
cken im gleichnamigen Comi⸗ gelehrte Geſellſchaft, Biblio⸗ 
tate; liegt am Safo und ne⸗ thek, Natur aliencabinet, Tuch⸗, 


benan, der Anhöhe Bär⸗Leinwand⸗, Band⸗, Hut⸗, und 
8 y, die Ruinen der Burg Ledermanufacturen, große Garn⸗ 
mör, hat 136 Häufer, ein und Leinwandbleichen, Walt 


evangeliſches Gymnasium, und muͤhlen, Schönfärbereien, eine 
1000 Einwohner, welche ſich Glockengießerei, Indigomühle 
von Weinbau, O ge ng und Farbholzſchneidemaſchine. 
cultur und Toͤpfereien naͤhren. In der he iſt die Lands⸗ 


mit einer großen Schäferei, in Krain, mit einem alten 


Goͤppingen, Stadt in Wuͤr⸗ und a a Wein erzeugt. 
temberg, an der Fils, zwiſchen Anſehnlich iſt auch die Vieh⸗ 
Stuttgart und Ulm, mit 600 zucht und der Seidenbau. Der 
Haͤuſern, 4400 Einwohnern, Hauptſuß iſt der Iſonzo. Die 
einem Schloſſe, Wollenzeugwe⸗ Einwohner find Teutſche, Wen⸗ 
bereien, Papiermühlen, Fakence⸗ den und Furlaner, welche ein 
und Hutfabrik, Schoͤnfärbe⸗ verdorbenes Italieniſch reden. 
reien, Leinwandbleichen. Auch! Görz, Goricia, 
werden hier viele Drechslerar⸗ am Einfluſſe des Cornobaches 
beiten, als Kinderſpielwaaren, in den Iſonzo, in einer ſehr 
5 u. .. w., geliefert, ſchoͤnen milden Gegend; 5 
weiche ſtark ins Ausland gehen. auf einer 1 ein altes Ca⸗ 
Goͤrgeny, Oroſzfalu, ſtell, 700 ſer und über 
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9000 Einwohner, welche Han⸗ e mit 1051 Häu⸗ 
del 4 555 und Getreide ſern und 11,000 Saen 
treiben eiden⸗ Vans, waschen und Strumpfma⸗ 
e e und Wachs „ Leinweberei u. Lein⸗ 
Tec unterhalten. a handel betreiben und Mett⸗ 
Gos, 1 4 auf würſte machen. Georg II., K 
der Juſel Juyd ⸗Beve von England, ſtiftete hier 
der niederlän andiſchen 4 eine Univerfität,. welche 


ei⸗ bis auf unſere Zeit als die 
erſte und vorzuͤglichſte in Teutſch⸗ 
land anerkannt iſt. Tauſende 
von. 1 aus allen Län 
re Europas, ja aus allen 


3 eilen haben auf dieſer 
1 chule ve Bildung 4345 


Zeeland, an der Sheng * 
F rme = Oſter gabe 
U 


ge, en, n, Sali ebexei, 
Leing 9 Handel mit Salz 
0 ii He ide. * 
2 ttingen iſt aber vor⸗ 
1 5 e wem 

1 N hen, weil hier un⸗ 
niger als auf be 


127 d Na g Ye Wee in 
1 nd bei su vorherr war, im 

10 5 * ja 25, fh e die i 15 tät fr 
! en univerfell  euto 


and, . 
905 10 aut 0 onſſchen Charakter as 
Sa 12 70 teten Or hiſto eiche Stu⸗ 


dium, deſſen ntere K recht 
Sr ein kosmopolitiſches 
E hier immer vorzüglich) 
t, und die Vorleſungen 
„ treffliches Ei a von jeher dur, 
Auf 216, keit aus, hauptſächli 
i 5 1 ee 0 en 
00 Menſchen.. 105 Die wiren 
Gbeſche, erg im Sa alz⸗ Liberalität der Ro 2 75 de 
burgi Ache auf der Süpfeite] das acht wi enſchaftliche Stre⸗ 
des Brirer⸗ T. ales, ‚mit einem 5 chen nie beſchraͤnkte. 
W . „„Die Zahl der 4 be⸗ 
ktingen, Stadt in Han trägt 80 , die der 
Lein =) Studirenden im Jahre 1825 
t 0 un orunter 807 Auslaͤn⸗ 
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nern aus den höheren Stan⸗ Einwohnern, worunter über 
den wie hier, daher der Ton 500 Tuchmachermeiſter mit halb 
unter den Stubirenden in der ſſo viel Geſellen jährlich 18,000 
Stucke Tuch im Werthe zu 


thek, die beſonders reich anſſen, am Helmfluſſe, an Berg: 
Incunabeln iſt. reihen von Norden nach Suͤden 
Goͤtzenbrüch, Huͤttenort imſſich hinziehend, und endet bei 
Moſeldepartement, wo eine Roßleben im ſchoͤnen Thale der 
große Glashütte iſt, welche mit unſtrut. Die goldene Aue iſt 
der zu Meiſenthal taglich 2500 reich an Obſt, Oel und Getrei⸗ 
ua liefert. de, und die Fruchtbarkeit ſo 
oiſern, Marktflecken inf groß, daß man, um kein ta 
Oberöftreich, mit einem luthe⸗ gerkorn zu erhalten, die Oel⸗ 
riſchen Bethhauſe, Gypsbruͤchen faat der Winterſaat voraus 
und 3100 Einwohnern. ſchicken muß, wenn der Boden 
Goldap, Stadt in Oſtpreu⸗ zu ſtark gedüngt wurde. 
ßen, am gleichnamigen Fluſſe,, Goldenkron, boͤhmiſches 
mit 850 Haͤuſern und Dorf im budweiſer Kreiſe, mit 
Einwohnern, welche ſich von einer Forſtanſtalt, Muffelinz, 
Leinweberei, Gerberei, Meth⸗ Wallis: und Nankingmanufac⸗ 
brauerei, Bäckerei, Hutmachen kuren. 
und Viehhandel naͤhren. Goldingen, Kuldiga, 
Goldbach, boͤhmiſche Glas⸗ Stadt in Curland, an der Win⸗ 
huͤtte im Kreiſe Pilſen. dau, mit 140 Häufern, 1400 
Goldberg, 1) Stadt in Einwohnern, Seehandel und 
Schleſien, am Fuße des Rie⸗ ir . 5 
fengebirges und an der Katbach Goldkronach, Stadt im 
mit noͤrdlichen Baiern, am Kro⸗ 
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nach, mit 124 Häufern und dringliche Waldungen und ift 
800 Einwohnern, einem Ser⸗ zugleich der Fundort der ſchoͤn⸗ 
pentinſteinbruche, Gold = und ſten Diamanten. Seine Größe 
Silbergrube, welche ehemals wird zu 4565 Quadratmeilen, 
ſehr ergiebig war. und die Zahl der Einwohner 
Goldkuͤſte, ein 50 Meilen zu 10 Millionen geſchatzt. 
langes Küftenland in Guinea, Gollop, Stadt in Weſt⸗ 
2 dem Vorgebirge der preußen, an der Drewenz, mit 
rei Spitzen und dem Fluſſe einem Schloſſe, 187 Häufern 
Volta; iſt von zahlreichen Ne⸗ und 1150 Einwohnern, welche 
gerftämmen bewohnt und ent⸗Tuchweberei und Handel mit 
hält mehrere Negerreiche. Eng⸗ Holz und Getreide treiben. 
länder, Holländer, Franzoſen Gol now, Stadt in Pom⸗ 
und Daͤnen haben hier Nieder⸗ mern, an der Ihna, mit 380 
laſſungen und führen Gold, Haͤuſern und 3000 Einwohnern, 
Elfenbein, Pfeffer, Ambra u. welche Tuch⸗ und Bandfabri⸗ 
ſ. w. aus. ken und einen Kupferhammer 
Golette, Gulette, Fortſunterhalten. - 
bei Tunis, welches die Rhede Golop, ungariſches Dorf 
dieſer Stadt und den Einganglim abaujvarer Comitate, in ei⸗ 
85 einem mit dem Meere in nem freundlichen Wieſenthale, 
erbindung ſtehenden Landſee von fruchtbaren Aeckern und 
beſchuͤtzt. i Weingaͤrten umgeben, Eigen⸗ 
Golfo, Stadt und Hafen thum des Freiherrn Nikolaus 
an der Nordkuͤſte der Republik Vay, mit 46 Haͤuſern und 324 
Mittelamerika. Einwohnern. Aus dem Schloſſe 
Golfſtrom, eine Meeres⸗ uͤberſieht man mit einem einzi⸗ 
ſtroͤmung an der öftlichen Küftelgen Blicke die größere Hälfte 
der vereinigten Staaten vonder Hegyallya, die koͤſtlichen 
Nordamerika, welche an 30 Rebenhuͤgel von Tallya, Mäd, 
Meilen breit iſt, das Meerwaſ⸗ Tarczal und Tokay. 
fer aus dem Meerbufen von Golos, Bolo Jolkos, 
Mexiko nach Neufoundland treibt tuͤrkiſche Stadt, am gleichnami⸗ 
und ſich durch feine dunkle In⸗ gen Meerbuſen in Theſſalien, 
digofarbe von dem himmelblauen mit einem Hafen, Caſtell, 700 
Meerwaſſer unterſcheidet. Haͤuſern und 4200 Einwoh⸗ 
Golkonda, der veraltete nern, welche Handel treiben. 
Name von Hydrabad, eines Va. Gombäs, ungariſches Dorf 
ſallenſtaates der Briten in Oſt⸗ in der liptauer Gefpannfchaft, 
indien; liegt an den Fluͤſſen mit einer Glashütte, 129 Hau⸗ 
Kiſtnah und Godavery, wird ſern und 980 Einwohnern. 
don den Ghautsgebirgen umge Gomera, 12 Quadratmei⸗ 
ben und erſtreckt ſich im We⸗ len große Canarieninſel, mit 
ſten bis ans Meer. Er ent⸗ 7500 Einwohnern und der Stadt 
hält zum Theil noch undurch⸗I Villa de 94 iſt gebirgig, 
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jedoch fruchtbar an Getreide, Steyermark, an der Drau und 
Wein, Oliven, Zucker, Obſt, am Berge Palana, mit einer 
Sudfruͤchten, Baumwolle. Auch wuͤſten Feſte, Bleibergwerk, 
treiben die Einwohner ſtarke Mineralquelle, trefflichem Roth⸗ 


Vieh⸗ und Bienenzucht. 


ſweinwachs und 600 Einwoh⸗ 


Gommern, Stadt im Mag⸗ nern. 


deburgiſchen, an der Elbe, mit 

178 5 

wohnern. 
Gomron, 

Bender = Abaffi, 

Stadt in der Provinz 


. 


aͤuſern und 1330 Ein⸗ 3 


Gonſenheim, Dorf in 
mit 1500 Einwoh⸗ 


nern, welche Gemuͤſebau trei⸗ 


Gumruhn, ben. 


Gonzaga, Flecken in der 
Lombardei, unweit Brescia, 


am perſiſchen Meerbuſen, dermit einem Schloſſe. 


Inſel Ormus gegenuͤber, mit 
dem beſten Hafen, 500 Haͤuſern 
und 3000 Einwohnern; war 
einſt ſehr bluͤhend und wurde 
ſtark von indiſchen und europaͤi⸗ 
ſchen Kaufleuten beſucht. Waͤh⸗ 
rend des Sommers ziehen ſich 
die Einwohner wegen der gro⸗ 
ßen Hitze in die 
Gebirge zuruͤck. 


Gora, Gebirgszug im wa⸗ 
rasdiner Comitate in Croatien, 
wo trefflicher Weinwachs iſt. 

Goram, oſtindiſche Inſel 
neben Banda. 

Gorcum, Gornichem, 
niederlaͤndiſche Feſtung, am Zur 
ſammenfluſſe der Linge und 


aͤlder und Merwe, mit 900 Haͤuſern und 


5200 Einwohnern, welche mit 


Gondave, 21 Quadrat⸗ Korn und Flachs handeln. 


meilen große weſtindiſche Inſel, 
die ſehr 
Hayti gehört. 

Gondar, 


ebirgig iſt und zulam Bleu, im franz 


Gordon, Gourdon, Stadt 
fen Do 
partement Lot, mit 3700 Ein 


Hauptſtadt im wohnern, welche Wollzeug, 


Lande Habeſch in Oſtafrika, an Hüte und Leinwand verfertigen 
2 kleinen Nebenflüffen des Nil und mit Getreide und Maſtoch⸗ 
und auf einem Hügel; ſoll 60,000 f fen handeln. 


Einwohner haben, welche Tuch⸗ 
weberei, Toͤpferei und fta 
Handel treiben. 
auch ein Biſchof hier. 


Gorse, Inſel an der Kuͤſte 


rken von Senegambien, ſüͤdlich vom 
Es reſidirt grünen Vorgebirge; beſteht aus 


ſaltfelſen, hat 2 Forts und 


Goneſſe, Stadt im fran⸗ 500 Einwohner, meiſtens Fran ⸗ 


N) D nt Sein 
uns Sie, “mit 400 Gba 
un 


ge. welche mit Goldfand, 


fenbein und Sklaven han 


2400 Einwohnern; Spi⸗ deln. 


genkloͤppeleien und Kornhandel. Gorgo, Flecken im Venetia⸗ 

Gonich, Ghunic, tuͤrki⸗ niſchen, mit 2050 Einwohnern. 
77 Feſtung in Georgien, am Gorgona, Inſel an der 
ſchwarzen Meere, mit 8000 Küfte von Toscana, wo Sar⸗ 


Einwohnern. 
Gonowitz, Marktflecken in 


dellenfang getrieben wird. 


Gori, Stadt in der ruſſt⸗ 
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ſchen Provinz Gruſien, am hunderten ganz Nordteutſchland 
Kur, mit 300 Häufern und mit Dachſchiefer verſorgen. 
1600 Einwohnern. Auch ſind hier Vitriolhuͤtten, 
Gorochowetz, ruſſiſche Nagel⸗ und Rollenbleigießereien. 
Kreisſtadt im Gouvernement In der Regel werden durch den 
Wladimir, mit 2500 Einwoh⸗ Bergbau jaͤhrlich gewonnen: 
nern, einer Glockengießerei, Sei⸗ 110 Mark Gold, 4000 Mark 
fenſiederei, Juftenfabrik, Han⸗ Silber, 2000 Gentner Kupfer, 
del mit Leder, Flachs, Pelz⸗ 200 Centner Zink, 4000 Centner 
werk und Fiſchen. Glaͤtte, 1000 Centner Meſſing, 
Gorodiſchtje, ruſſiſches 7000 Centner Blei, 1600 Cent⸗ 
Dorf im Gouvernement Niſch⸗ ner Schwefel und 8000 Gent: 
nei⸗Nowgorod, mit 6000 Ein⸗ ner gruͤner Eiſenvitriol. 
wohnern, Leinwanddruckereien, 8 croatiſcher Markt⸗ 
Farben⸗ und Bleiideißfabriken. flecken bei Carlſtadt, mit einem 
Gortyne, Hagios Deka, Schloſſe und 700 Einwohnern. 
tuͤrkiſches Dorf, nahe an der Gosport, Stadt in Eng: 
ſuͤdlichen Kuͤſte von Candia, land, dem Hafen von Ports⸗ 
mit merkwürdigen Ruinen der mouth gegenüber, mit 1900 Haͤu⸗ 
einſt großen Stadt Gortyna, ſern und 11,300 Einwohnern, 
wovon die der Kathedrale und worunter viele Seeleute, Sei⸗ 
der Waſſerleitung am ausge⸗ ler und andere Handwerker; 
zeichnetſten find. Nahe dabei hat überdies einen befeſtigten 
das ſogenannte Labyrinth, ein Hafen, eine Eiſengießerei und 
an: großer Steinbruch. Docken für Kauffahrteiſchiffe. 
oſek, preußiſches Dorf, Goſſau, ſchweizeriſcher 
an der Saale, mit einem Fel⸗ Marktflecken im Canton St. 
ſenſchloſſe, Wein: und Obſtbau. Gallen, mit 1200 Einwohnern, 
Goslar, die aͤlteſte und einſt welche Baumwollen⸗ und Leine 
maͤchtigſte freie teutſche Reichs⸗ weberei treiben. i 
ſtadt; liegt am nördlichen Ab Goſſelies, niederländiſcher 
hange des Harzes, im König⸗ Marktflecken im Hennegau, mit 
reiche Hannover, hat 1280 Haͤu⸗ 2800 Einwohnern. A 
fer und 5700 Einwohner. Die Goſſenſoß, tyroler Dorf 
Ueberreſte der ehemaligen Kai⸗ im Puſterthal. 1 
ſerburg dienen gegenwärtig zu Gotha, ein ſachſiſches Fuͤr⸗ 
einem Magazine. Hauptnah⸗ ſtenthum in Thüringen, wel⸗ 
rungszweige find: Bierbraue⸗ ches, nach dem Erloͤſchen feiner 
reien, Kornhandel und der Berg- Herzöge 1825, dem Herzoge von 
bau im nahen Rammelsberge, Coburg zugefallen iſt. Es ent⸗ 
der aber zur Haͤlfte zu Braun⸗ halt auf 29 Quadratmeilen 
ſchweig gehoͤrt. Außerdem ſind 85,000 Einwohner, wird von 
die großen Schieferbruͤche in der Hoͤrſel, Neſſe, Apfelſtedt, 
der Naͤhe der Stadt wichtig, Im, Gera und unſtrut be⸗ 
da fie bereits ſeit vielen Jahr⸗ waͤſſert. Der noͤrdliche Theil 
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iſt mehr eben, im Suͤden der la, Waltershauſen, Friedrich⸗ 
thuͤringer Wald, und das Klima rode, Kleinſchmalkalden, Meh⸗ 
hier rauh. Man baut Getreidellis, Zella, St. Blaſii, Gehl⸗ 
um eigenen Bedarfe genug, viel berg, Elgersburg, Graͤfenroda, 
lachs, Waid, Anis, Korian⸗Ordruff und Neudietendorf. 
der, Canarienſamen, Kümmel,, Gotha, Hauptſtadt des Lan⸗ 
Mohn, Ruͤbſamen, Saflor, des, an der Leine, mit 1340 
Obſt, Gemuͤſe, etwas Hopfen Haͤuſern und 13,000 Einwoh⸗ 
und Futterkraͤuter. Ein Haupt⸗ nern. Das auf dem Gipfel ei⸗ 
product aber iſt das Holz und ner Anhoͤhe gelegene Schloß 
die damit in Verbindung ſte⸗ Friedenſtein hat ſchoͤne Garten⸗ 
henden Kunſterzeugniſſe, als anlagen, ein Muſeum von 
yottaſche, Theer, Pech, Kien⸗ 150,000 Bänden, mit vielen 
ruß. Das Thierreich liefert die Manuſcripten, eine ſehr wich⸗ 
gewöhnlichen Hausthiere, Bie⸗ tige Muͤnzſammlung von 75,000 
nen, Wild und Fiſche. Das Stuͤck, ein Kunſt⸗ und Natu⸗ 
Mineralreich giebt Eiſen, Ku⸗ raliencabinet, ein Zeughaus, 
pfer, Kobalt, Braunſtein, Por⸗ eine Gemaͤlde⸗ und Kupferſtich⸗ 
phyr, Marmor, gute Sand⸗ ſammlung, ſowie Seezen's und 
ſteine, Gyps, Steinkohlen, Anthing's orientaliſche Samm⸗ 
Salz, Torf, Porcellanerde, lungen. In Gotha befindet ſich 
Falencethon und Mineralwaͤſſer. ein beruͤhmtes Gymnaſium, das 
Im flachen Lande lebt Alles aͤlteſte Schullehrer ſeminarium 
vom Ackerbaue, dagegen iſt in in Teutſchland, ein Zuchthaus, 
den Gebirgsgegenden bedeutende eine Irrenanſtalt, ein Verein zur 
Induſtrie. Am ausgebreiteſten Befoͤrderung der Künfte und Ges 
iſt die Garn⸗ und Wollſpinne⸗ werbe, eine Porcellan⸗ und Tuch⸗ 
rei, dann giebt es Wollzeug⸗ fabrik. Auf dem Seeberge, nahe 
und Baumwollenmanufacturen, bei Gotha, iſt die vorzüglichfte 
gute Gerbereien, Bleichen, Ge⸗ Sternwarte in Teutſchland. 
wehr⸗ und Eiſenwaarenfabriken, Gothenburg, ſchwediſche 
Glashuͤtten, Kupfer⸗ und Ei⸗ Stadt an der Göthaelf; iſt 
ſenhaͤmmer, Porcellan⸗, Stein⸗ durch ſtarke Verſchanzungen 
ut ⸗, Tabaks ⸗, Stärke: und und die Citadelle Neuelfsborg 
leiweißfabriken, Pottaſchen⸗ trefflich gefhüst, hat 1600 
und Salpeter ſiedereien, Papier⸗Haͤuſer und 21,800 Einwoh⸗ 
muͤhlen, Brauereien, Eſſigſie⸗ ner. In den Hafen laufen 
dereien. Man verfertigt Blech⸗ age 6 bis 800 Schiffe ein. 
waaren, Schießpulver, Pfeifen⸗ Die Fabriken liefern Segeltuch, 
koͤpfe von Meerſchaum und Holz⸗ Tauwerk, Leder, Tuch, Sei⸗ 
maſern, muſikaliſche Inſtrumen⸗ den⸗ und Baumwollenwaaren, 
te, Spinn⸗ und Kunſtmaſchi⸗ Strümpfe, Kattun, Bänder, 
nen, Boͤttcherwaaren und ſcho⸗ Wachstuch, Tapeten, Zucker, 
ne Meubeln. Die wichtigſten Seife, Tabak und Spiegel. Der 
Fabrikorte find: Gotha, Ruh⸗Iwichtigſte Handelsartikel find 
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unſtreitig die Haͤringe, wovon 56 Quadratmeilen große Inſel 
jahrlich 200,000 Tonnen in die an der Küfte von Schweden, 
Frende verführt werden. Jin der Oſtſee, mit 37,500 Ein⸗ 
Gotſchdorf, ſaͤchſiſches wohnern; iſt im Innern flach, 
Dorf in der Oberlauſig, mit an den Kuͤſten bergig, hat 
einer Mineralquelle, der gute Kalk⸗, Sand⸗ und Mühlſteine, 
Brumen genannt, 28 Haͤuſern Carneole; die Einwohner trei⸗ 
und 100 Einwohnern. ben Ackerbau, Schafzucht, Fi⸗ 
Gottalengo, Marktfleckenſſcherei und Robbenfang. Die 
in der Lombardei, an einem Hauptſtadt iſt Wisby, an der 
Canale, mit 2500 Einwoh⸗ Weſtkuͤſte, mit 4000 Einwoh⸗ 
* A fehtefi nern, ae In re > 
ottesberg, eſſehr bedeutender Handelsort, 
Bergſtadt, mit 248 Haͤuſern wie dies Ruiuen großer Ges 
und 1900 Einwohnern, welche baͤude en 
Leinwand, Hüte, Muͤtzen und! Gottleube, ſaͤchſiſche Berg⸗ 
Handſchuhe verfertigen und ſtadt, am Fluͤßchen gleichen 
durch den Bergbau etwas Sil⸗ Namens, auf der Straße von 
ber und Blei, vorzüglich aber Dresden nach Prag, mit 500 
viele Steinkohlen ausbeuten. Einwohnern. 
n Gottorp, daͤniſches Schloß 
ſtadt im ellnbogner Kreiſe, am im Herzogthume Schleswig, 
Schwarzwaſſer, mit 130 Häu- dicht bei der Stadt Schleswig, 
ſern und 1500 Einwohnern, auf einer Inſel im Fluſſe 
welche Eiſen, Blei, Zinn, Ku⸗ Schlei. 
pfer und etwas Silber durch“ Gottow, Dorf im Bran⸗ 
den Bergbau gewinnen, Torf e hat ein großes 
ſtechen und feine Spitzen ver⸗ Eiſenhuͤttenwerk mit einem Hoch⸗ 
tigen. ‚ofen, Stab⸗ und Zainhammer, 
Gotthard, ungar. Dorf 26 Haͤuſer und 300 Einwoh⸗ 
in der eiſenburger Geſpann⸗ ner. 
ſchaft, mit trefflichem Weinbau] Gottſchee, ein 8 Quadrat⸗ 
und 362 Einwohnern; berühmt meilen großes Laͤndchen in Krain, 
durch den Sieg des oͤſtreichſchen mit 48,000 Einwohnern, Ei⸗ 
Feldherrn Montecuculi über die gi des Fuͤrſten Auersberg. 
n. Ru N ie Einwohner find ein ſehr 
Gotthardsberg, ein 8557 fleißiges induſtridſes Volk, mit 
ß hoher Berg im Caton Uri, eigenthuͤmlicher Tracht und Sit⸗ 
über welchen ein Weg nach Ita⸗ te, ſprechen ein verdorbenes 
lien führt, deſſen hoͤchſter Punct Teutſch, verfertigen Leinwand, 
6340 Fuß uͤber dem Meere Holz⸗ und Toͤpferwaaren und 
liegt. Auch iſt oben ein Ka⸗ treiben F ehanbet burd 
puzinerkloſter mit einem Spi⸗ Oeſtreich und Ungarn bis na 
tal und Guͤterlager. Rußland mit italieniſchen Fruͤch⸗ 
Gottland, Wisbylän, ten, Lorbeerblaͤttern, Datteln, 
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Feigen, Limonien, Schbeifſtei⸗ Grabow, 1) Stadt im 
nen, Stroh- und Holzwaaren, Großherzogthume Poſen, an der 
wovon der reine Gewinn jaͤhr⸗Prosna, mit einer Eiſenhüͤtte, 
lich 80,000 Gulden tragen ſoll. 185 Häufern und 1300 Ein: 
Guave, grand und pe⸗ aber 2) Stadt im Wed 
tit, 2 Häfen auf der Inſel lenburgiſchen, an der Elde, mit 
Hapti. 1330 Haͤuſern und 2700 Ein⸗ 
Gouda, Ter⸗Gouw, Stadt wohnern, Wollzeug⸗ und Ta⸗ 
in Suͤdholland, am Einfluſſe baksfabriken, Branntweinbren⸗ 
des Rheincanals Gouwe in die nereien, Gerbereien und Schiff⸗ 
Yſſel, mit 3974 Haͤuſern und fahrt. u 
16,000 Einwohnern, welche 40) Gracias a Dios, Stadt 
irdene Tabakspfeifenfabriken, u. Vorgebirge an der Hondutas⸗ 
Ziegelbrennereien, große Toͤpfe⸗ bai in der Republik Central; 
reien und Wollzeugmanufactu⸗ amerika. — 9 4 
ren betreiben. Gracioſa, eine azoriſche 
Goule, ein ſehr enges Thal Inſel, uͤber 1 Quadratmeile 
im franzoͤſiſchen Departement groß, mit 7300 Einwohnern; 
Ardeche, mit dem merkwuͤrdi⸗ W Getreide, Gemuͤſe, Obſt, 
gen Waſſerfalle le gouffre de Wein, Flachs und Hanf. 
goule. k 57 Gradenberg, 9036 Fuß ho⸗ 
Gourin, Stadt im franzö⸗ her Berg im Vintſchgau in Tyrol. 
ſiſchen Departement Morbihan, Gradis ca, 1) Stadt in der 
mit 3700 Einwohnern. GGraſſchaft Goͤrz, am. Iſonzo; 
Gournay, Stadt im fran⸗ iſt befeſtigt, hat 120 Häufer 
shape Departement Nieder⸗ und 800 Einwohner, welche 
eine, an der Epte, mit 385 Seidenſpinnerei treiben. 2) Neu⸗ 
Haͤuſern und 2550 Einwoh⸗gradiska, Marktflecken in der 
nern, welche Wollzeug, Leder, croatiſchen Militairgraͤnze, mit 
Porcellan und Seife verferti⸗ 1800 Einwohnern. 
en und mit Butter und Kaͤſe Grado, Stadt im Venetia⸗ 
Hande niſchen, am Ausfluſſe des Am⸗ 
Govone, Marktflecken in fora, mit einem kleinen Hafen 
8 Tanaro, mit 2500 775 Einwohnern. 
inwohneerr. [ Grafenberg, Stadt im 
Gozzo, britiſche Inſel im noͤrdlichen Baiern, an der Schwa⸗ 
mittelländifchen Meere, ſuͤdlich bach, mit einem ſchoͤnen Schloſ⸗ 
von Malta; iſt 2 Quadratmei⸗ fe, 142 Häufern und 1100 
len groß, mit 14,000 Einwoh⸗ Einwohnern. 
nern, hat ein Fort, Getreide. Graͤfenhaynchen, preußi⸗ 
und Gartenbau, Baumwolle ſche Stadt im Bezirke Merſe⸗ 
und Vieh. Auch findet man burg, mit 220 Häufern und 
hier einen Schwamm, welcher 1500 Einwohnern, welche Ho⸗ 
3 des Blutes ge⸗ pfen und Tabak bauen. 
raucht wird. 0 Graͤfenrode, gothaiſches 
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Dorf im thuͤringer Walde, mitſ hat 6 Thore, 170 Plaͤtze und 
113 Häufern und 700 Einw., Gaſſen, 4 Vorſtaͤdte, 40 par 
welche Obſt bauen, 12 Kien⸗ laſtähnliche Gebaͤude, 22 Kir⸗ 
ruß⸗ und Pechhüͤtten, Muͤhlen⸗chen, 7 Kloͤſter und 6 Hoſpi⸗ 
und Schleifſteinbrüche unter⸗taͤler. Beſonders merkwürdig 
halten. f find: die alte Burg, das neue 
Gräfenthal, coburgiſche Rathhaus, das Mauſoleum 
Stadt an der Zopte, zwiſchen Kaiſers Ferdinand II., das 
hohen Bergen im thuͤringer Wal⸗ prächtige vormalige Jeſuiter⸗ 
de gelegen, mit einer wuͤſten collegium, das große Landhaus 
Burg, 190 Häusern und 4200| mit dem Zeughauſe, die 1828 
Einwohnern, welche Kupfer- neugeſchaffene Univerfität mit 
bergwerke, Schiefertafelfabriken, einer Sternwarte, das a 
eine race einen Stahl⸗ neum und die 100,000 Bände 
und Eiſenhammer, Eiſenſchmie⸗ ſtarke öffentliche Bibliothek. Die 
den, Lohgerberei, Seilerei, Pott⸗ auf einem ſteilen Berge über 
aſchenſiederei, Bieh⸗ und Bie⸗ der Stadt thronende Citadelle 
17 77 betreiben. wurde 1809 von den Franzoſen 
Graͤfentonna, Tonna, e erſtoͤrt. Die 
gothaiſcher Marktflecken nahe Stadt liegt gleichſam zwiſchen 
bei der Unftrut, mit 2 Schlöſ⸗ lauter Gärten und Erholungs⸗ 
fern, 250 Haͤuſern und 1100 oͤrtern, die Einwohner zeichnen 
Einwohnern; Fundort von ſſich durch beſondere Bonhomie 
Mammuthsknochen. aus, das Frauenzimmer iſt 
Gräfrath, Marktflecken in ſchoͤn und weiß ſich geſchmack⸗ 
Rheinpreußen, am Itterbache, voll und ſeinen Reizen ange⸗ 
mit 1100 Einwohnern, Seiden⸗ meſſen zu kleiden. Die Fabri⸗ 
band», Tuch und Eiſenwaa⸗ ken der Stadt liefern Kattun, 
renfabriken. Tuch, Hüte, Leder, Seiden⸗, 
Gränz⸗Szigeth, Szi⸗Stahl⸗ und Eifen eſchmeide⸗ 
gethvär, ungariſcher Markt⸗ Waaren, vortreffliche Senſen, 
flecken und Feſtung in der ſchi⸗ Sicheln und Strohmeſſer, Naͤ⸗ 
megher Geſpannſchaft, auf ei⸗ gel, Falence Roſoglio und 
ner Inſel des Fluͤßchens Almas, Papier. Auch finden ſich hier 
mit 413 Häuſern und 3087 Topfercien, Salpeterſiedereien 
Einwohnern. Merkwuͤrdig in und eine Glockengießerei. Der 
der ungariſchen Geſchichte durch | Handel beſchaͤftigt ſich haupt⸗ 
Arini's Heldentod. ſaͤchlich e, und Eiſen⸗ 
Grätz, gut gebaute, mit waaren, Holz, Kleeſamen und 
Waͤllen und einem Glacis um⸗ Wein. 
gebene Hauptſtadt in Steyer Gräß, Stadt im kaſſerlichen 
mark, an der Muhr, in einer) Schleſien, an der Mohra, mit 
äußerft anmuthigen und male⸗50 Häufern und 300 Einwoh⸗ 
riſchen Gegend, mit 2650 Haͤu⸗ nern, welche Tuch und Leinwand 
fern und 36,000 Einwohnern; verfertigen. 12 
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Grafenau, Stadt im bai⸗ gewiß, Manche halten fie fuͤr eine 
erſchen Unterdonaukreiſe, mit roͤmiſche Colonie, aber gewiß 
104 Haͤuſern und 600 Ein⸗ iſt, daß fie bereits im 10. Jahr: 
wohnern, einer Glashütte und hundert eine anſehnliche Stadt 
Hammerſchmiede. ggeweſen, wo auch Ungarns Koͤ⸗ 
Grafenegg, Schloß in nig a. der Heilige gebo⸗ 
Oberſteyer, mit Hammer⸗ und ren wurf Nach Rogerio und 
Eiſenbergwerken. Bonifacio hatte ſie ehemals 
Grafenwoͤrth, Marktfle⸗ herrliche Kirchen und Palaͤſte, 
cken in Unteröftreih, am Ein⸗ große Reichthuͤmer und eine ſehr 
fluſſe der Kamp in die Donau, ſtarke Bevölkerung, war die 
mit 110 Haͤuſern und 1800 Reſidenz der Könige, die an⸗ 
Einwohnern, welche Safran ſehnlichſte Stadt des Reichs 
bauen. und ein bedeutender Handels⸗ 
Graglia, Marktflecken in platz, wo Italiener, Franzo⸗ 
Piemont, zwiſchen dem Ebro ſen und Teutſche beſondere Gaſ⸗ 
und Ignano, mit 2600 Eins) ſen bewohnten. Im Jahre 1241 
wohnern. wurde ſie durch die Mongolen 
Gragnano, Stadt in der gaͤnzlich zerftört, und 1543 fiel 
neapolitaniſchen a fie in die Hände, der Türken, 
cipato citeriore, mit 5100 Ein⸗ welche die prächtige gothiſche 
wohnern. n Kirche auf dem Feſtungsberge 
raitz, Marktflecken im in Schutt verwandelten und 
baierſchen Obermainkreiſe, un⸗ nur eine kleine, vom Erzbiſcho⸗ 
weit Banz, mit 76 Haͤuſernſfe Thomas Bakats 1507 er: 
und 850 Einwohnern. baute Capelle verſchonten. Ge⸗ 
Grampianberge, eine genwaͤrtig läßt der Cardinal 
Gebirgskette in chottland, biſchof und Primas des 
welche ſich von den hebridiſchen Reichs, Alexander Rudnay, an 
Inſeln bis zum ee in dieſer Stelle eine Metropolis 
Inverneß zieht, bis zu tankirche auffuͤhren, welche an 
Ei hoch ift und das Land in Pracht und Größe dereinſt in 
och: u. Niederſchottland theilt. der erſten Reihe der chriſtlichen 
Gran, ein Fluß in Ungarn, Tempel glänzen wird. 
welcher im gömdrer Comitate Graner Geſpannſchaft, 
entſpringt und der Stadt Gran Esztergom Värmegye, ci 
gegenüber in die Donau faͤllt. ner der kleinſten ungariſchen 
Gran, h e Sur Comitate, 5 Meilen in der Laͤn⸗ 
gonium, eine koͤniglich unga⸗ ge, 3 in der Breite und von 19 
riſche Freiſtadt im gleichnami⸗ Quadratmeilen Oberflache; iſt 
en Comitate, an der Donau, groͤßtentheils gebirgig, erzeugt 
in einer angenehmen und frucht⸗ jedoch viel Wein und Getreide. 
baren 81896 mit 884 Häu⸗ Die Zahl der Einwohner ber 
fern und 9188 Einwohnern. Die laͤuft fi) auf 55,300, groß⸗ 
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Granada, oder "Dberz:jveich an Maulbeerbaͤumen, daß 
Andalufien, ein Koͤnigreich blos für. das Abpflücken der 
in Spanien, 453 Ouadratmei⸗ Blätter für die hieſigen Seiden⸗ 
len groß, mit 693,000 Eine wuͤrmer 3500 Dublonen Pacht 
wohnern; iſt groͤßtentheils > gezahlt wird. In der prächti⸗ 
birgig, aber ungemein frucht⸗gen Domkirche liegen Ferdi⸗ 
bar, und erzeugt Wein, Gra⸗ nand der Katholiſche und Iſa⸗ 
naten, Oliven, Feigen, eßbare belle begraben. 
Eichein, Galläpfel, Seide, Zu]. Granada, Stadt am See 
cerrohr, Datteln, Baumwolle, Nicaragua, in der Republik 
Flachs, Terpentin, Wachs und Mittelamerika, mit 8200 Ein: 
Honig; an den Kuͤſten wird wohnern. 
ſtarker Fiſchfang getrieben. Die Grancey le Chaſtell, 
Berge enthalten Eiſen, Mar- franzöſiſcher Marktflecken im 
mor, Salz, Granaten und an⸗ Departement Cote dor⸗ mit 
dere Edelſteine. Unter den Ein⸗ einem Blechhammer, 147 Haͤu⸗ 
wohnern zeichnen ſich die Mo⸗ ſern und 600 Einwohnern. 
riscos, Nachkommen der Mau- Grand, franzöſiſcher Fle⸗ 
ren, in den Alpujarras durch cken im Departement Wasgau, 
Thätigkeit aus. mit Nagelſchmieden, 180 Hau⸗ 
Granada, Hauptſtadt derſſern und 1100 Einwohnern. 
Provinz in einer ſehr lieblichen! Grand: Bourg ⸗Sala⸗ 
Gegend, am Fuße des Schnee⸗gnat, franzoͤſiſche Stadt im 
net in 12,000 Häus] Departement Ercuſe, an der 
ern 70,000 Einwohner, vor Gartempe, mit 2500 Einwoh⸗ 
4 Jahrhunderten mehr als nern. 8 
200,000, hat eine 1531 geſtif Grand Island, 3! Qua 
tete Univerfität, 41 Klöſter, dratmeilen große Inſel im Nia⸗ 
13 Hofpitäter, Seidenfabriken, garafluſſe; gehört zum Brei 
eine gr Salpeter⸗ und Pul⸗ ſtaate Neuyork, iſt gebirgig und 
verfabrik, und viele Denkmaͤ⸗ hat ſteile Klippen. 
ler mauriſcher Pracht. In der Grandjunction, ein Ca 
Nähe liegen 2 Berge, zwiſchen nal in England, welcher bei 
denen der reißende Darro ſtroͤmt. Braunſton anhebt, zwiſchen 
Auf dem einen dieſer Berge Brentford und Sionhouſe in 
liegt der mauriſche Koͤnigspa⸗ die Themſe fällt und auf 20 
last Alhambra, mit 30 Thür⸗ Meilen weit alle Canaͤle mit 
men, der allein den Raum ei- der Stadt London verbindet. 
ner Stadt einnimmt. Der an⸗ . 5 Le leech 
dere Berg Alcanaza iſt voll Stadt am Air, in den rden⸗ 
Häufer und Gärten, wo jedes nen, mit 1900 Einwohnern. 
Haus zur Kühlung einen Spring. Grandſon, Grandſee, 
brunnen, oder wenigſtens einen Stadt im Schweizercanton 
Limonienbaum hat. Die um⸗ Waadt, am Jura und am 
liegende Gegend aber iſt folneufchateller See, mit einem 
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Schloſſe und 800 Einwohnern,, Graslitz, Greßl, Gräs 
merkwürdig durch die Nieder⸗lein, boͤhmiſche Bergſtadt im 
lage Karls des Kuͤhnen von ellnbogner Kreiſe, an der Zwo⸗ 
Burgund. da, mit 443 Häufern und 3600 
Grandville, franzoͤſiſche ſehr gewerbfleißigen Einwoh⸗ 
Seeſtadt auf einem Felſen und nern, welche Kattun⸗, Smal⸗ 
einer ſchmalen Erdzunge in der te⸗, Alaun⸗, Vitriol⸗ und 
Normandie, mit einem Hafen, Glasfabriken betreiben, muſika⸗ 
1200 Fuß langem und 30 Fuß liſche Inſtrumente verfertigen. 
breitem Damm, 990 Haͤuſern Auch iſt hier ein Drahtzug, 
und 7000 Einwohnern, welche Meſſinggießerei und Cement⸗ 
ſich von der Kuͤſtenſchifffahrt, kupferwerkſtaͤtte, ſowie eine Kur 
Auſtern⸗ und Kabliaufangſpfergrube in der Nähe, 
naͤhren. Graſſe, 1) franz. Stadt am 
Grange, Dorf in der ſchot⸗Abhange eines Berges, im Der 
tiſchen Grafſchaft Linlithgow, partement Var, mit 2000 Haͤu⸗ 
mit einer Naͤgelfabrik, Stein⸗ ſern und 12,500 Einwohnern, 
kohlen⸗ und Salzwerken. Seidenzucht, Wein⸗ und Obſt⸗ 
Gran Naviglio, ſonſtſbau, nebſt Fabriken, welche 
Teſſinello, Canal, welcher Leder, Wachs, Seife, Seifen⸗ 
aus dem Ticinoftuß über Abia⸗ kugeln, Pomaden, Eſſenzen und 
grosse und Mailand in den ]wohlriechende Waſſer liefern. 
ago maggiore fließt und 8 Auch find in der Nähe Mar: 
Meilen lang iſt. mor- und Alabaſterbruͤche. 2) 
Gran⸗Para, ein ſehr gro⸗ Stadt im franzoͤſiſchen Depar⸗ 
ßer Strom in Braſilien, wel⸗tement Aude, am Orbieu, mit 
cher in den füblichen Gebirgen [283 Haͤuſern und 1200 Eins 
entſpringt, anfangs Zocantin/wohnern, Wein⸗ und Oelbau, 
heißt und nach einem Laufe ei und Lederfabriken, Walk: 
von 270 Meilen in den Ama⸗ mühlen und Eiſenhammer. 
zonenfluß oder Meerbuſen Pa⸗ raſſenberg, eine 8380 
ria fällt. Fuß hohe Alpe an der Graͤnze 
Gran Saſſo d'Italia, von Steyermark. 
einer der hoͤchſten Berge in den. Gratz, Boͤhmiſch⸗Gra⸗ 
Apenninen, bei Aquila, im Ko⸗ gen, 1 Neuſchloß, 
nigreiche Neapel, 8255 Fuß 19 errſchaft im bud⸗ 
och. VRR weiſer Kreiſe, am Gaͤllitzerbach, 
ranſee, Stadt im Bran⸗ mit einem Schloſſe, Glashuͤt⸗ 
denburgiſchen, unweit Potsdam, ten und Glasſchleifereien, 170 
mit einem Denkmale der Kö⸗ Haͤuſern und 1500 Einwohnern. 
nigin Louiſe von Preußen, 886 Graubündten, Rhaetia, 
Häufern und Rang nu der größte Canton in der 
Grao, Stadt am Meere, Sam iz mit 140 Quadrat⸗ 
in Spanien; bildet den Hafen meilen Oberfläche und 75,000 
von Valencia. Einwohnern; graͤnzt im Nor⸗ 
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den an Glarus, Sct. Gallen, tei Diſſentis find hier die an⸗ 
und den Vorarlberg, im Oſten sonen Puncte. Das 3. 
an Tyrol, im Suͤden an die Thal iſt das obere Innthal 
Lombardei und Veltelin, im oder Engadein, welches zwar 
Weſten an Uri. Klima und keine bedeutende Stadt, aber 
Boden iſt ſehr verſchieden. Auf unvergleichliche maleriſche An⸗ 
den Gebirgen, welche zu ſichten enthaͤlt. Das 4. Thal 
11,000 Fuß aufſteigen, iſt ewi⸗ wird von der Albula gebildet, 
ger Winter; in manchen Thaͤ⸗ die auf dem Septimerge ent⸗ 
lern dagegen iſt wahrer italieni⸗ fpringt. Das 5. Thal ift das 
ſcher Himmel. In den Alpen Brettigau in der Naͤhe von 
zähle man 241 Gletſcher und Vorarlberg, mit der Stadt 
56 Waſſerfaͤlle. Hier entſprin⸗ Mayenfeld. Die Landesverfafe 
gen der Inn und der Rhein. ſung iſt rein demokratiſch. Die 
Das volkreiche in Engadein Producte find mannigfaltig, ale 
hat noch zu Martinsbruck, ſei⸗ lein der Hauptnahrungszweig 
nem niedrigſten Theile, eine|der Einwohner iſt die Vieh⸗, 
N von 3234 Fuß, und das Schaf-, Biegen» und Schwei⸗ 
10 fte Dorf liegt 5600 Fuß nezucht. Pferde werden aus 
ber dem Meere. Das Land Italien bezogen, obgleich die 
bildet 5 Hauptthaͤler. Rhein- inlaͤndiſche Race 10 gut und 
wald, Schamſerthal, Via mala] dauerhaft iſt. Die Waldungen, 
und Domleſchthal bilden zu⸗ welche aus Eichen, Buchen, Ar⸗ 
ſammen das hintere Rheinthal. ven, Birken, Erlen, Lerchen 
Das Domleſchthal, das milde⸗ und Tannen beſtehen, find vor⸗ 
ſte Land in Graubündten, ent⸗ zuͤglich reich an Federwild, es 
hält 22 Dorfer, in denen das giebt aber auch Gemſen, Bär 
Romaniſche, ein Gemiſch aus ren, Wölfe und Luchſe; an 
Latein, Teutſch und Italieniſch Rothwild aber iſt Mangel. 
eſprochen wird- Das Scham⸗Fluͤſſe und Seen enthalten gro⸗ 
erthal iſt 11 Meile lang, ße Forellen und Lachſe. In 
mit 9 ſchoͤnen Dörfern. In waͤrmern Thaͤlern iſt der Wein⸗ 
Rheinwald und der fuͤrchterli⸗ bau ſehr ergiebig, und der Wein 
chen Via mala, welche durch gut, Obſt und beſonders Kir⸗ 
den hintern Rhein gebildetſſchen werden in Menge gezo⸗ 
wird, dauert der Winter we⸗ gen, aus denen ſehr viel Kir⸗ 
gen der Höhe der Gebirge 9ſſchengeiſt zur Ausfuhr bereitet 
Mongte. Zwei ſchreckliche We⸗ wird. Auch Kaſtanien, Man⸗ 
ge u über den Spluͤgen deln und Feigen gedeihen in 
und Bernhard nach Italien. manchen Gegenden. Wo es 
Das 2. Thal iſt das des vor⸗ übrigens nur immer das Verve 
dern Rheins, welches ſich vom rain und Klima geftattet, baut 
Gotthardsberge bis nach Chur man Weizen, Roggen, Gerſte, 
und Lucienſteig erſtreckt. e [HROIR, Dinkel, Hafer, Hanf 
Ilanz und die Benedictinerab⸗ und Flachs in Menge. Der 
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Bergbau wird ſehr vernachlaͤſ⸗ 3800 Einwohnern, welche viel 
ſigt, obſchon es an Metallen, Gemuͤſe bauen. 
beſonders an Eiſen, nicht fehlt Graville, e Dorf 
Gyps, Alabaſter und Marmor, im Departement Niederſeine, 
der dem carariſchen gleichkom⸗ mit einer Vitriolſiederei, Stahl: 
men ſoll, wird viel gebrochen. fabrik und 1200 Einwohnern. 
Torfmoore giebt es mehrere, Gravina, neapoltitaniſche 
und hier und da giebt es Spu⸗ Stadt in der Provinz Bari, 
ren von Steinkohlen, Salz hin⸗ mit einem Schloſſe und 8700 
gegen fehlt gaͤnzlich. Große Vor⸗ Einwohnern. f "N 
theile gewährt dem Lande die) Gravofa, Flecken und treff⸗ 
ſtarke Durchfuhr aus Teutſch⸗ licher Hafen in Dalmatien, auf 
land und Italien. 8 = et Sabioncello bei 
Graudenz, ſtarke preußi⸗ Raguſa. , 
ſche 5 Einfluſſe der Gray, franzöfifche Stadt 
Thienke in die Weichſel, mit an der Saone, mit einem 
580 Häufern und 8300 Ein⸗ Schloſſe, 603 Häufern und 
wohnern, welche Tabak bauen uͤber 5000 Einwohnern, welche 
und Handel mit Getreide, Wein, Handel mit Getreide, Holz und 
Leder, Tuch⸗ und Wollenma: Eiſen nach Lyon treiben. 
nufacturen treiben. Auch iſt Grazalema, ſpaniſche 
hier eine Wagenfabrik. Stadt in der Provinz Grana⸗ 
Graupen, böhmifche Berg⸗ da, 2 einem fetten elfen, 
ſtadt im leitmeriger Kreiſe, mit —— Einwohnern, welche 
205 Häufern und 1600 Ein; Iro Tuch und Schmelztie⸗ 


2 gel verfertigen. 
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” engtifcher et — ck 
Grave, niederlaͤndiſche Fe⸗ ee; in" bee WGraſſchg 
ee 
2 2 angelſaͤchſiſchen Könige von 
Gravedonng, Flecken am Mercia wohnten. 
Comerſee, mit 3200 Einwoh⸗ Grebenau, kleine Stadt 
nern und ſchoͤnen Landhaͤuſern. in Oberheſſen, an der Loſſe, mit 
Gravelines, Grevelin⸗ 800 Einwohnern, welche Tuch⸗ 
en, ene Stadt im und Baumwollenweberei, Garn⸗ 
epartement Nord, an der Muͤn⸗ ſpinnerri und Gerberei treiben. 
dung der Aa, mit einem Ha- Grebenſtein, Stadt in 
fen, 222 Haͤuſern, 2800 Ein⸗Kurheſſen, an der Eſſe, mit 
wohnern und einer Staͤrke⸗ 305 Haͤuſern und 2200 Ein⸗ 
fabrik. wohnern, welche Leinweberei 
Gravefand, engl. Stadt inf und Leinwandhandel treiben. 
der Grafſchaft Kent, mit einem Greding, Stadt im baier⸗ 
Hafen, Fort, 412 Haͤuſern und lichen Oberdonaukreiſe, an der 
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„mit einem Schlofe| Greifenberg, 1) preußi⸗ 
— Einwohnern, wel⸗ſche Stadt in S leſien, am 
I viel Bier brauen. Queis und Elſebach, mit 406 
Greenaa, daͤniſche Stadt Haͤuſern und 2000 Einwohnern, 
an der Aa, unweit des Katte⸗ w mit Leinwand⸗ und Da⸗ 
900 mit 147 Haͤuſern und maſtweberei, Wachs⸗ und Garn⸗ 
Einwohnern, welche ſich bleichen und Leinwandhandel 
mit Schifffahrt, Ackerbau und ſich beſchaͤftigen. 2) Preußiſche 
Kornhandel beſchaͤftigen. Stadt in Pommern, mit 361 
Greene, Flecken im Braun⸗ Haͤuſern und 2400 Einwohnern, 
99 an der Leine, mit Tuch⸗, Leinwand ⸗, Leder: und 
uſern und 700 Ein⸗Tabaksfabriken. 3) Preußiſche 
wo Re Stadt im Brandenburgiſchen, 
reenfield, engliſcher Fle⸗ an der Sarnitz, mit 700 Eins 
im Fuͤrſtenthume Wales, wohnern, meiſtens Toͤpfern. 
mit wichtigen Meſſing⸗ und N Marktfle⸗ 
ferfabriken. cken und Schloß in Oberkaͤrn⸗ 
reenlow, Hauptort in Ben, an der Drau, mit 101 
der Grafſchaft Berwick in Schott: Haͤuſern. 
land, mit 1400 Einwohnern! Greifenſtein, 1) a 
und verſchiedenen Fabriken. unerſteigliches Bergſchloß 
Greenock, anſehnliche Han⸗ Tyrol, im botzner Kreiſe. 2 
delsſtadt im ſuͤdlichen Schott⸗ Bergſchloß in Unteroͤſtreich, an 
land, an der Muͤndung des der Donau. 8) Preußiſche Stadt 
Clyde, mit einem der beſten auf dem Weſterwalde, mit 1300 
— n, Schiffsdocken, Segel: Einwohnern. 
tuchfabriken, Tauſchläͤgercſen Greifswalde, Gryps⸗ 
Zucker⸗ und Seifenſiedereien, wold, preußifche Stadt in 
und 20,000 Einwohnern, wel⸗ Pommern, am Rick, einem 
che nebenher Schiffbau und be⸗Meeresarme, welcher hier die 
deutende Haringsſicheret trei⸗ Hilde Kae: mit 900 Häus 
ben ern, 8080 Einwohnern und 
Ertenvilte, Stadt in einer 1455 von Wratislaw IX., 
Nordcarolina, am Tar, mit ei⸗ Sers Nene Pommern, geſtifte⸗ 
ner Akademie. Univerſitaͤt, welche unter 
Greenwich, Stadt in der N gegenwaͤrtigen Regierung 
Grafſchaft Kent in England, wieder aufzublühen beginnt. Die 
an der Themſe, mit 2200 Haͤu⸗ Einwohner betreiben eine Ta⸗ 
ſern, 19,000 Einwohnern, ei⸗ baksfabrik, ein Salzwerk, 
nem prachtvollen Seehoſpital Brannsweinbrennagi und See⸗ 
und einer 1675 erbauten Stern⸗ ha 
warte, durch welche die e bea Staͤdtchen in Ober⸗ 
— 3 und Seefah oper ich, in deſſen Nahe der 
rer den erſten Meridian ziehen, — und Wirbel der Do⸗ 
17 40° von Ferro. Inau iſt. ˖ 
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Greiner, 8808 Fuß ho⸗ Felſen, und die wenigen ange: 
her Berg in den rhaͤtiſchen Al⸗ bauten erzeugen Zucker und 
pen in Tyrol. 3 ch 
Grein, fürfttich reußiſche renne, Brahegrenna, 
Stadt am Einfluſſe der Graͤß⸗ Stadt in Schweden, am Wet 
17 die weiße Elſter, mit terſee, mit 500 Einwohnern, 
Häufern und 6200 Ein- welche Viehhandel treiben. 
wohnern, welche anſehnliche Gre no le, Gratiano- 
Woll⸗ und Baumwollenmanu⸗ .o! is, Hauptſtadt des fran⸗ 
N Schleierweberei, Ger- zoͤſiſchen Departements Iſere, 
eee eee 3 
weinbrennerei und beträchtlichen | und ‚ 
Handel mit Landesproducten und feſtigten Schloſſe, 2400 Häu⸗ 


Clonialwaaren treiben. ſern und 22,000 Einwohnern; 
at eine Akademie, Bibliothek, 


PR a bel Schoten, otaniſchen Garten, Societät 
mit 180 Einwohnern. der Wiſſenſchaften und Kuͤnſte, 
Grenada, britiſche Inſel des Ackerbaues, und ein Kunſt⸗ 
in Weſtindien, zwiſchen Taba⸗ gs gen * 
o und den Grenabillen; ip 8 Jſſern Tuch, Woll Baummo 
e groß und bat und Seidenwaaren, Leinwand, 
834,000 Einwohner. Sie lie⸗ Zwirn, Handschuhe, Hate, Le. 
ee Im Sapre 1 300 236,000 RER ARE: 
100 000 Gal: n ** naſſauiſcher 
Cafe 1 7 0 fen Nate Flecken an den Baͤchen Brer 
wolle, 8000 Pfund Cacao, au- — I 5 — 
e ſteiner 
berdem Tabak und Fisch. an ſchirr und irdene Tabakspfei⸗ 


A Duke 1 e Pfund fen von guter Qualität ver⸗ 


en. 
Grenade, 1) franzoͤſiſch“ Greo uls, Flecken im fran⸗ 
Stadt am Adour, mit 105 zoͤiſchen Departement Nieder⸗ 
Haͤuſern und 1400 Einwoh- alpen, am Verdon, mit heißen 
nern. 2) Franzöſiſche Stadt Quellen, und 400 Einwohnern. 
an der Garonne, mit 615 Greußen, Stadt an der 
Hauſern, 8300 Einwohnern, Helbe, in Schwarzburg = Son 
Wein; und Seidenbau, Serge⸗ dershauſen, mit 370 Häufern 
und Hutfabriken. und 2100 Einwohnern, welche 
Grenadillen, Gruppe von ſſtarken Flachsbau und Flanell⸗ 
30 kleinen britiſchen Eilanden weberei treiben. 
noͤrdlich von Grenada in Weſt⸗⸗ Greven, preußiſche Stadt 
indien; enthalten nur 34 Qua⸗ in Weſtphalen, mit 620 Haͤu⸗ 
dratmeilen mit 2000 Einwoh⸗ ſern und 3400 Einwohnern, 
nern. Sind meiſtens nackte] welche Leinweberei treiben. 


Grevenmachern — Griers 401 
Grevenmachern, nieder⸗ wiſcht ſind, obſchon 2000 Jahr 
laͤndiſche Stadt an der Moſel, re dazwiſchenliegen, denn noch 
mit 2000 Einwohnern, welche jetzt fader man unter ihnen je⸗ 
Weinbau u. Weinhandel treiben.] ne ſchoͤnen Formen, welche die 
Griäſowetz, Stadt im] Werke eines Phidias und Pra⸗ 
ruſſiſchen Gouvernement Wo: xiteles ausſprechen; fie find noch 
logda, mit Eiſen⸗ und Kupfer⸗ immer ſo leichtſinnig, wankel⸗ 
ſchmieden. muͤthig, unruhig, ruhmredig 
Griechenland, iſt in Fol⸗ und eitel wie zu den Zeiten 
ge eines vom Praͤſidenten er⸗ des Alcibiades, aber auch t 
laffenen Decrets gegenwaͤrtig fer, nach Freiheit ringend, ra 
in 13 Departemente eingetheilt, ſuͤchtig und verſchmitzt. Der 
wovon Morea 7, und die In⸗ Mann hat insgemein einen ſchoͤ⸗ 
fein des Archipels die 6 uͤbri⸗ nen Wuchs, trägt den Kopf 
gen begreifen. Auf der Halb⸗ erhaben, den Leib gerade, ſein 
inſel Morea, 360 Quadrat⸗ Gang iſt leicht und anſtaͤndig, 
meilen groß, leben jetzt hoͤch⸗ſeine Augen lebhaft, und feine 
ſtens 360,000 Menſchen, auf Sprache wohlklingend und flio⸗ 
den Inſeln, bei 70 Quadrat⸗ ßend. Die Frauen ſind von 
meilen Oberfläche, "beträgt die Wuchs ſchlank, mit maßeſtaͤti⸗ 
Bevölkerung 196,000 Einwoh⸗ ſchem Anſtande und angeneh⸗ 
ner. Morea iſt ein waldrei⸗ men Geſichtszuͤgen, fie geben 
ches Gebirgsland, ſchließt aber ſich für den geliebten Gegen⸗ 


ſehr fruchtbare 


Thaͤler in ſich, welche viel Reiß, 


Baumwolle, Tabak, Oel, Wein, 


Korinthen, auch Gummi⸗Tra⸗ 
er hervorbringen, hingegen 
chlechte Suͤdfruͤchte und ſchlech⸗ 
te Seide. Ackerbau und Vieh⸗ 
be wurden ehedem ſchlecht 
etrieben und durch den Ein⸗ 
bruch Ibrahim Paſchas wurde 
das Land auf lange Zeit ganz 
u Grunde gerichtet. Die In⸗ 
eln find bei einem ſehr milden 
Klima beſſer 5 167 und ha⸗ 
ben im gegenwaͤrtigen Kriege 
weniger gelitten, erzeugen mit 
eee. Mare 16255 

e von vorzuͤglicherer 
Site find. 5 


Ebenen und ſtand mit gaͤnzlicher Aufopfes 


rung hin und ſtehen den Mine 
nern in der Freiheitsliebe nicht 
nach. Die Thaͤtigkeit der Grie⸗ 
chen ſchafft gern Reichthuͤmer, 
jedoch zeigen ſie keinen Luxus, 
um nicht den Neid der Türken 
zu erregen. Daher unterneh⸗ 
men ſie ihre Handelsſpeculatio⸗ 
nen geheim, um von ſelben nicht 
ausgepluͤndert zu werden. Eben⸗ 
fo bauen fie ihre Laͤndereien nur 
bis zu einem gewiſſen Puncte 
an, um nicht durch ihren rei⸗ 
cheren Ertrag die Augen ihrer 
Unterdruͤcker auf ſich zu ziehen. 
Darum leben, wohnen und eſ⸗ 
ſen ſie wie die Tuͤrken, ſperren 
ihre Weiber ein, vermeiden je⸗ 


Griechen, ſind die Nach⸗ den Aufwand aus Politik und 
kommen der alten Hellenen, de⸗ denken nur auf Gewinn. 
ren Urzuͤge noch nicht ganz ver] Griers, Gruyern, Stadt 
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im Schweizercanton Freyburg, im Negerſtaate Dahomey auf 
an der Saone, mit einem der Sklavenkuͤſte in Guinea, 
Bergſchloſſe und 1400 Einwoh⸗ mit 8000 Einwohnern, welche 
nern, welche Handel mit Käſe Zeuge weben und Handel trei⸗ 
treiben. * g 4 mt 
Griesbach, Marktflecken rignan, Stadt im fran⸗ 
im baierſchen Unterdonaukreiſe, zoͤſiſchen Departement Drome, 
mit 800 Einwohnern; in der mit 1700 Einwohnern. 
Nahe findet ſich Wafferblei und! Grigny, fanzöſiſches Dorf 
Porcellanerde. an der Rhone, im Departe⸗ 
Griesbach, ein berühmter Salis, arten, Selber, 
Badeort im romantiſchen Rench⸗ bau und 1000 Einwohnern. 
thale in Baden; beſteht nur aus Grigoriopol, ruſſ. Ber 
20 Häufern und wird bereits ſtung am Dniefter, im Gou⸗ 
ſeit dem 16. Jahrhunderte be⸗ vernement Cherſon, mit 400 
ſucht. Das Waſſer ift von Ge⸗ Häufern und Einwohnern. 
ia de een, e e de e gu 
And fark eifenbaft. 21 an der Mulde, zwiſchen Dres⸗ 


zu 16 unzen find enthalten: und Kattunweberei treiben, 


lſaurer Kalk, 10, kohlen⸗ druckerei unterhalten, Zwirn, 
ftofffaurer Kalk, ron Eiſen- Tabakspfeifen und Klyſtirſpri⸗ 
oxyd, 22 75. Kubikzoll kohlenſtoff⸗ gen verfertigen. 
ſaures Gas. Es iſt vorzüglich“ Grimmen, preuß. Stadt 
wirkſam in der erſten Periode ſin Pommern, am Strebel, mit 
der ſchleimichten Lungenſucht, in einem Schloſſe, 225 Häufern 
blutigen, ſchleimigen und gal- und 1900 Einwohnern. 
7 nfarcten, bei unordent Grimſel, 8580 Fuß hoher 
licher oder ganzlich unterdrück⸗ Berg in den berner Alpen. 
ter Reinigung, bei Haͤmorrhoi⸗⸗ Grind elberg, 5987 Fuß 
den und dem weißen Fluſſe, in hoher Berg in Tyrol. 
der Gelbſucht, bei Sand und Grindelwald, Dorf im 
Stein, bei Gicht und langwie⸗ Canton Bern, in einem Hoch⸗ 
rigen Rheumatismen, bei ſchwa⸗ thale gelegen und von den Glet⸗ 
cher Verdauung, Magenkrampf, chern des Wetter und Schreck⸗ 
Säure, Blähungen, in der Mi⸗ horns umgeben. 
gräne, bei Zeugungsſchwäche Gripsholm, königl. ſchwe⸗ 
und Hautausſchlagen. diſches Luſtſchloß auf einer In⸗ 
Grighe, Griwee, Stadtſſel im Maͤlarſee. a 
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Griſolles, Flecken im fran⸗ haus, eine 1614 geſtiftete Uni⸗ 
zoͤſiſchen 8 Oberga⸗ verſitaͤt, Gymnaſium, Taub⸗ 


ronne, mit 


55 Haͤuſern, 2100| ftummeninftitut, Akademie der 


Einwohnern, Seidenzeug⸗ und Zeichen⸗, Bau⸗ und Schiffe 


Meſſerfabriken. 


Grodno, ruſſiſche Stadt Wollzeugmanufacturen, 
am Niemen 1 hat M he del mit Getreide, Butter, 


eine Akademie, Wachsbleichen, 


Leinwand = und 
Hanse 
Kaͤſe, 


fahrtskunſt, 


Vieh und Wolle. 


Seide⸗, Sammet⸗ und Woll Grönland, das größte Land 


manufacturen, Wagen⸗, Ge⸗ 
wehr⸗, Gold⸗ und Silberdraht⸗ 
fabriken, wichtigen Handel, 


im Nordpolarmeere, wurde ſonſt 
zu Europa gerechnet. Durch 
Parry's Entdeckungen iſt es 


1200 Häufer und 5000 Eins zur, Gewißheit erhoben, daß 


wohner. 1 
rödnerjoch, 6600 Fuß 
hoher Berg im ſuͤdlichen Tyrol. 
Groͤdner⸗Thal, ein Ge⸗ 
birgsthal im botzner Kreiſe in 
Tyrol, durch welches der Groͤd⸗ 
nerbach fließt; hat 3500 Ein⸗ 
wohner, welche ſich von Spi⸗ 
e Bilderſchnitzerei, 
iehzucht und Hauſirhandel 
naͤhren. 
Groͤningen, die noͤrdlichſte 


Grönland eine Inſel iſt, deren 
noͤrdliche Gränzen aber ganz 
unbekannt ſind und es wohl 
noch lange, vielleicht auf im⸗ 
mer bleiben werden. Die Suͤd⸗ 
fpige reicht außer dem Polare 
kreiſe bis zum 59 838 / herab 
und verengt ſich im Vorgebirge 
Cap Farewell, die Weſtkuͤ 

erſtreckt ſich 300 Meil. weit längs 
der Baffinsbai bis zum arkti⸗ 
ſchen Hochlande. Die Oſtkuͤſte 
iſt von Eismaſſen umlagert, 


Provinz im Königreiche der welche das Landen nicht erlau⸗ 
Niederlande, am Dollart und ben, doch ſcheint ſie er infels 
dem Lauwer Zee; iſt 43 Qua- reich zu ſeyn. Das Innere iſt 
dratmeilen groß, mit 160,000 unzugängliches Gebirgsland mit 
Einwohnern, am Meere die 52 75 Berggipfeln, Schneefel⸗ 
fruchtbarſte Marſch, im In⸗ dern und Eisflächen, deren 
nern undurchdringliches Moor, Schimmer man meilenweit er⸗ 
hat ſtarke Viehzucht, Fiſcherei blickt. Das Klima iſt allent⸗ 
und Schifffahrt, aber wenig halben kalt, doch wachſen im 
Induſtrie. Süden Birken, Weiden und 

Groningen, Stadt an der Erlen bis zu 18 Fuß hoch, 
Hunſe und Fivel und einem auch baut man hier noch Kar⸗ 
Canale, der nach dem Meere toffeln und einige Gemüfearten, 
führt und große Schiffe tragt; weiter gegen Norden beſchränkk 
iſt gut befeſtigt, hat 2300 ſich die Vegetation auf Löffele 
Häufer, früher 29,000, jetzt kraut, 1 4 und einige 
nach der Epidemie nur 25,000 andere Geſtraͤuche und Moos. 
Einwohner, einen großen Markt⸗ Der Winter iſt ſelbſt im Ste 


platz mit einem prächtigen Rath⸗ den lang und ſtreng, die Kuͤſte 


40 Groͤn land 


nur 3 bis 4 Monate vom Eiſe] Im noͤrdlichen Grönland finder 
frei. Größer iſt die Kälte im ſich der Hund als Hausthier 
Innern als an der Kuͤſte. ſieht dem Wolfe ſehr ahnlich 
Auffallend iſt daher die große, und wird wie in Siberien vor 
obſchon nur kurze Sommer⸗ den Schlitten geſpannt. Rind⸗ 
hie von 24° Réaumur. An vieh, welches aber durch die 
der Suͤdſpitze dauert die ng; Strenge des Klimas ſehr ver⸗ 
Nacht 184 Stunden, aber 10° kümmert iſt, haben die Colo⸗ 
nördlicher 8 Wochen, wobei je: niſten im Suͤden eingefuͤhrt. 
doch faſt 3 Wochen auf die Wild finden ſich Rennthiere, 
bloße Daͤmmerung kommen. In⸗ weiße Haſen, weiße Fuͤchſe und 
deſſen wird doch die eigentliche Eisbären, ſelbſt die Adler und 
Nacht durch den Alles bedecken⸗ Falken ſind weiß. Treibholz, 
den Schnee, ſowie durch Nord: Knochen und Steinkohlen müjs 
lichter, etwas erhellt. In Folge ſſen das fehlende Holz erſetzen. 
dieſer Natuxbeſchaffenheit iſt die Zum Handel findet der Euros 

ruchtbarkeit und Bevölkerung paͤer Seehundsfelle, Pelzwerk, 
‚ Außerft dürftig und gering: Eiderbunen, Thran, Fischen 

Man hat Spuren von Kupfer⸗ und Fiſche. Die Bewohner des 
erz, in einigen Gegenden Stein: Landes find Eskimos, wahr⸗ 
kohlen gefunden, Schwefel, Mar: ſcheinlich von mongoliſcher Abs 
mor, Asbeſt, und etwas Blei. kunft, zwiſchen 4 und 5 Fuß 
Aus Topfſtein dehnen die Ein⸗ hoch, von dunkelgelber Farbe 
wohner Gefaͤße. eſto wich⸗ und fleiſchigem Koͤrper. Sie 
tiger iſt das Thierreich, ohne ſind gutmuͤthig, aber hoͤchſt roh, 
welches das Land unbewohnbar haben Zauberer und glauben 
wäre. Der Seehund befriedigt an die Unſterblichkeit der Seele. 
faſt alle Bebürfniffe, er liefert Sie kleiden ſich in Felle und 
ſowohl Kleidung als Nahrung.] Vogelhaͤute, leben hauptſaͤchlich 
Von gleich großem Nutzen iſt von Fiſchen und Seehunden, 
der Wallſiſch, deſſentwegen Eng⸗ wohnen im Sommer in Zelten 
laͤnder, Dänen, Teutſche, Hol⸗ von e im Win⸗ 
länder und Franzoſen alle Jahre ter in ſteinernen, tief in der 
im Sommer die Oſtküſte von Erde ſtehenden Hütten. Jagd⸗, 
Grönland beſuchen, wo indeſſen Fiſcher⸗ und Kuͤchengeraͤthſchaf⸗ 
dieſes Thier ſchon ſeltener zulten wiſſen fie aus Stein, Knor 
werden — 2 und auch beilchen und Graͤten ſehr kuͤnſtlich 
weitem nicht mehr von ſolcher zu verfertigen, bauen auch 
Rieſengroͤße gefunden wird wie Kahne aus Holz und Fellen 
vor Zeiten. Sehr groß iſt die und nahen ihre Kleider ſehr 
Menge der Fiſche und des See⸗ 6 Sehnen u. 
gefluͤgels, beſonders Moͤven, Gedaͤrmen zuſammen. Grönland 
Sturmvöͤgel, Taucher, Peli⸗ wurde ſchon vor 800 Jahren 
kane, Rothgaͤnſe, Eidergaͤnſe durch die Normaͤnner, welche 
und die geönländifche Taube. vom nahen Island hieher bar 


— 
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men, entdeckt. Die Colonie, in der hunyader Geſpannſchaft, 
welche 1406 im öftlihen Groͤn⸗ mit einem Goldbergwerke. 
land aus 190 Doͤrfern beſtand. Groſſarl, Dorf in Salz 
einen Biſchof, 12 Kirchſpiele burg, mit einem großen Ku⸗ 
und 2 Klöfter hatte, iſt durch pferbergwerke, wo nebſtbei 1500 
das ſich an der Kuͤſte an⸗Centner Schwefel gewonnen 
ſetzende Eis aller Communica⸗ werden, und 2050 Einwohnern. 
tion beraubt worden und wahr Groß ⸗Aſtdorf, Nagy⸗ 
ſcheinlich durch Krankheiten, Ag, ſiebenbuͤrgiſches Dorf in 
Kälte und Hunger zu Grunde der hunyader Geſpannſchaft, in 
90 angen. Auf der Weſtkuͤſte deſſen Naͤhe Silber⸗, Arſenik⸗ 
ehen feit 1721 Niederlaſſun⸗ und Antimoniumwerke und das 
gen der Dänen bis zum 729 reiche ſzekerember Goldberg⸗ 
nördlicher Breite, worin uber werk. 
6000 Eingeborene und 300 Eu⸗⸗ Groß ⸗BVecskerek, unga⸗ 
ropauͤer wohnen. Um die Ein⸗riſcher Marktflecken in der to⸗ 
— 7 des re ba=|vontaler Geſpannſchaft, Eigen⸗ 
en ſich ſeit 1733 beſonders thum der Kammer, mit 1672 
die Herrnhuter verdient ge⸗ Haͤuſern und 12,630 Einwoh⸗ 
macht, ſodaß jetzt etwa 1100 nern, welche mit Landespro⸗ 
Groͤnlaͤnder als Chriſten 14 ducten handeln. 
Gemeinden bilden. r Großbeeren, Dorf im 
Grohnde, Flecken an der Brandenburgiſchen, mit 20 Haͤu⸗ 
Weſer, in Hannover; beſteht ſern und 200 Einwohnern, wo 
aus 81 Haͤuſern und 800 Ein⸗ am 23. 2 1813 ein 80,000 
wohnern, welche ſich von Flachs⸗ Mann ſtarkes franzoſiſches Are 
bau, Leinweberei, Schiffbau meecorps, das aber groͤßten⸗ 
und Schifffahrt naͤhren. theils aus rheiniſchen Bundes⸗ 
Groll, niederlaͤndiſche Stadt truppen beſtand, vom Kron⸗ 
an der Slink in Geldern, mit prinzen von Schweden aufs 
1900 Einwohnern. Haupt geſchlagen wurde. 
Gronau, Stadt in Han⸗ nne Dorf in 
nover, an der Leine, mit 200 unteroͤſtreich, mit 96 Häuſern, 
Haͤuſern und 1700 Einwohnern, einer Glas⸗ und Spiegelfabrik, 
Groot⸗Zundert, nieder⸗ einem Schleif⸗, Polir⸗ und 
laͤndiſcher Flecken in Brabant, Belegwerke. 
mit 2800 Einwohnern. Groß⸗Bottwar, Stadt 
Großalmerode, Stadt in in Würtemberg, am Bottwar, 
Niederheſſen, an der Gelſter, im Oberamte Marbach, mit 
mit Häufern „1600 Ein⸗ 2400 Einwohnern, welche gu⸗ 
wohnern, Tabakspfeifen⸗ und ten Wein bauen. In der Naͤ⸗ 
Schmelztiegelfabriken, Alaun⸗ he das Bergſchloß Lichtenberg. 
und Vitriolſiederei. 5 Großbritannien, unter 
Groß⸗Apfelfeld, Almas⸗ dieſem Namen verſteht man 
Mare, ſiebenbuͤrgiſches Dorf alle der britiſchen Macht un⸗ 
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terworfenen Länder auf der gehoͤrige Inſel im mexikaniſchen 
gengen Erde, als in Europa:|Meerbufen, wo ſich viele Schild⸗ 
die beiden großen Inſeln Groß: kroͤten aufhalten, mit 200 Ein: 
britannien und Irland, mit wohnern. 

den kleinen Inſeln in der Ni] Groß⸗Cams dorf, preuß. 
e, das Eyland Helgoland an Dorf an der Saale, mit dem 
er Kuͤſte von Holſtein, die nahen Rothenberge, wo Eiſen⸗, 
Feſtung Gibraltar in Spanien, Kobalt⸗ und 1 


und die Inſeln Malta und 


Große Bank, 110 Qua- 


Gozzo im mittellaͤndiſchen Meere. dratmeilen lange und 60 Mei⸗ 


In Amerika: Canada, Neu⸗ 
braunſchweig, Neuſchottland, 
Neufoundland, die Bermudasin⸗ 
ſeln, die Inſeln Jamaika, An⸗ 
tigua, St. Kitts, Newis, Mon⸗ 
ſerrat, Anguila, Barbuda, Do⸗ 
minica, St. Lucie, Barbados, 
St. Vincent, Grenada und die 
Grenadinen, Tabago, Trini⸗ 
dad, die Lucajen, Amelia, die 
Niederlaſſungen auf der Mus⸗ 
kitokuͤſte und Yucatan, Berbice, 
Demerary und Eſſequebo. In 
Afrika: das Capland, die In⸗ 
ſel Mauritius und die Nieder⸗ 
laſſungen in Senegambien und 
Oberguinea. In Aſien: die In⸗ 
ſeln Ceylon, Bunwut und Orn⸗ 
long. 


len breite Sandbank an der 
Oſtkuͤſte von Neufoundland, wo 
die Hauptſtation der Stockfiſch⸗ 
faͤnger ift. 

Großer Canal, 1) Canal 
in Schottland vom Eiſenwerke 
Carron am Forth bis zum 
Eiyde bei Glasgowz iſt 8 Mei⸗ 
len lang und verbindet das 
teutſche Meer mit dem irifchen. 
2) Canal von Dublin bis zum 
Shannon in Irland, mit eis 
ner 85 Fuß hohen Waſſerlei⸗ 
tung uͤber den Rye. 

Großenhayn, ſlaͤchſiſche 
Stadt an der Roͤder, mit 780 
Haͤuſern und 3500 Einwoh⸗ 
nern, welche Tuch⸗, Zeug⸗ und 


n Auſtralien: das Gou⸗ Leinweberei, Loh⸗ und Weiß⸗ 


vernement Sydney⸗Cowe auf gerberei, Bierbrauerei, Faͤr⸗ 
Neuholland. Zu den mittelbas|berei und Staͤrkefabriken bes 
ren Ländern des britiſchen Rei⸗ treiben. 


ches 


beben die ioniſche Re⸗ 
publik, 


Groſſetto, Stadt in Tos⸗ 


die Inſel St. Helenaſcana, nahe am Meere, mit 


und die Länder der oſtindiſchen Seeſalzwerken und 2300 Eins 


Geſellſchaft. Die Geſammtmaſſe 7 en 


dieſer Länder betraͤgt ungefähr 
212,000 eden 


Quadratmeilen und Dorf, mit 600 


„ gothaiſches 
e 


wird von 137 Millionen Men⸗ a e viel Obſt und Anis 


ſchen bewohnt. 


h uen. 
Großburgk, ſaͤchſiſ. Dorff Großgerau, Stadt in der 
am Windberge, mit einem gro: heſſiſchen Provinz Starkenburg, 
ßen Steinko e 114 an der N mit 240 


Haͤuſern und 400 


inwohnern. | Haͤuſern und 


800 Einwoh⸗ 


Großcaiman, zu Jamaika nern, welche viel Gemüfe bauen. 
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"Großgdrfhen, preußi⸗⸗ Großmayerhofen, boͤh⸗ 
ſches Dorf am Floßgraben im miſches Dorf im Kreiſe Pilſen, 
Regierungsbezirke Merſeburg, mit einem Schloſſe, Eiſengru⸗ 
mit 74 Haͤuſern und 500 Ein⸗ ben, Eiſengießerei und Schmie⸗ 
wohnern, wo Napoleon am 2. dewaarenfabrik. 

Mai 1813 das vereinte preu. Großmeſeritſch, Me⸗ 
ßiſche und ruſſiſche Heer faſt zirtszice, Stadt in Maͤh⸗ 
einzig mit jungen, kaum 16jaͤh⸗ ren, mit einem Schloſſe, 896 
rigen Conſcribirten in die Flucht Haͤuſern und 3420 Einwoh⸗ 
ſchlug. - nern, worunter 900 Juden. 
Groß ⸗ Hennersdorf, Flachsbau, Leinweberei, Dans 
Marktflecken am Koͤnigsholze, del mit Wolle und Kuͤhen. 
in der Lauſitz, mit Meſſer Groß⸗Nenndorf, ein bes 
ſchmieden, einer engliſchen Bier⸗ kannter Badeort im heſſen⸗ 
brauerei, 2 herrnhutiſchen Er⸗ſchaumburgiſchen Amte Ro⸗ 
ziehungsanſtalten und 1400 Ein⸗ denberg, in einer ungemein ans 
wohnern. muthigen Gegend. Das Mine: 
roß⸗Hunicken, Dorf anſralwaſſer wird mehr zum Bas 
der Oſtſee in Preußen, wojben als Trinken benutzt und 
Bernſtein gegraben wird. enthält in 1 Pfunde 17 Gran 

Großkirch heim, Herrſchaft Glauberſalz, 33 Bitterſalz, 77 
in Oberkaͤrnthen, in einer rau⸗ Selenit, + Kochſalz, 14 koch⸗ 
hen Gegend, mit Zinkhuͤtten; ſalzſaure Bittererde, + luftſaure 
auch werden hier gold = und Bittererde, 23 luftſ. Kalkerde, 
ſilberhaltige Schwefelkieſe ge⸗ z Kieſelerde, Zerdharzigen Stoff, 
wonnen. außerdem Kohlenſaͤure, Schwe⸗ 

Groß ⸗Koͤroͤſch, ungari⸗ fel und Schwefelleber. Es iſt 
ſcher Marktflecken im peſther vorzuͤglich heilſam in der Gicht, 
Comitate, mit 1985 Haͤuſern in Hautkrankheiten, bei Folgen 
und 13,680 Einwohnern, mei⸗ veneriſcher Krankheit, bei Haͤ⸗ 
ſtens Proteſtanten, welche Wein⸗ morrhoidalkrankheiten, metalli⸗ 
bau und Viehzucht treiben und ſchen Vergiftungen, beim wei⸗ 
ſtarke Viehmaͤrkte halten. ßen Fluß, in wirklichen Con⸗ 

Groß⸗Laupheim, Markt- tracturen, anchylotiſchen Faͤl⸗ 
— — in Wuͤrtemberg, an der len, aſthmatiſchen und andern 

ottum; enthält mit Klein⸗chroniſchen Bruſtbeſchwerden. 
laupheim 2 Schloͤſſer, 2400 Der Badeſchwamm iſt von vor⸗ 
Einwohner und eine Wall- zuͤglicher Wirkung bei chroni⸗ 
3 zum heiligen Gra⸗ſchen Rheumatismen und lang⸗ 

e genannt. . wieriger Gicht. 

Großlueder, boͤhmiſche Groß⸗Obrowacz, Stadt 
Dorf im chrudimer Kreiſe, mit in Dalmazien, im Kreiſe Zara 
Vitriol⸗ und Schwefelwerken, an der tuͤrkiſchen Graͤnze; ent⸗ 
einer Scheidewaſſer⸗ und Berg⸗ — mit Klein⸗Obrowacz und 
gruͤnfabrik. einen Territorien 12,000 Ein: 
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wohner, welche bedeutenden] Schocke, und an Leinwand 800 
Handel mit Bosnien treiben. —. 566 N 
Groß ⸗Pechlarn, Schloß roß⸗ ben, Nagy⸗ 
und kleine Are in Unteröfte Cevard, ungariſcher Markt ⸗ 
reich, mit 900 1 flecken im preßburger Comitate, 
Großpriegen, boͤhmiſches mit 380 Haͤuſern und 2762 
Dorf im leitmerizer Kreiſe, Einwohnern, worunter viele 
wo Weinbau und Steinkohien⸗ maͤhriſche Brüder. Es werden 
werke betrieben werden. hier große Viehmarkte gehal⸗ 


x 5 ten, Meſſer⸗ und Saͤbelklingen 

sche Ba n een verfertigt und in den * 

werke und 900 Einwohnern J Sümpfen viel Calmus geſam · 
5 melt und uͤberzuckert. 

Groß: Röhrsdorf, ſächſt. Großſoͤlk, Dorf in Ober 
ſches Dorf an der Röder, bei ſteyer, wo ſtarke Viehzucht ge 
Radeberg, mit 300 Haͤuſern trieben wird. f 
und 2000 Einwohnern, welche] Großſteffelsdorf, Ri⸗ 

auptſaͤchlich Leinwand = und ma⸗Szombath, ungariſcher 
andweberei treiben, aber auch Marktflecken in der goͤmoͤrer 
ute Karren, Schiebeboͤcke „Geſpann haft, mit einem pro⸗ 

lachsbrechen und Kinderwagen teſtantiſchen Gymnasium, 1000 
verfertigen. Hauſern und 8000 Einwoh⸗ 

Groß ⸗Sal za, preußiſche nern, welche Drechslerarbeiten, 
Stadt im e ar or hölzerne Sättel, Reiſeflaſchen 
Magdeburg, nahe an der Elbe, aus Holz, Knöpfe, Schnüre, 
mit einem Salz⸗ und Gradir⸗Kogen und Leder verfertigen, 
werk und Sohlenbad zu Elmen. auch Handel mit Leinwand und 

Groß: Schenk, Marktſle⸗ Viehhaͤuten treiben. 
F 

+ * ſchleſiſchen Regierungsbezir 
ßen und ſiſchreichen Teiche. . mit einem Schloſſe, 

Groß⸗Schlagendorf, Na⸗ Eiſenhütten, Leinweberei, und 
gy⸗Szalok, ungar. Dorf in 1000 Einwohnern. 
der Zips, mit einem Sauer⸗ Groß⸗Tapoltſchan, Nw 
brunnen, 149 Haͤuſern und gy⸗Tapolefäny, ungariſcher 
1094 Einwohnern. tflecken im neutraer Co⸗ 

Groß⸗Schöͤn au, ſuͤchſiſches mitate, mit 353 Häufern und 
Dorf in der Lauſitz, am Lauſe⸗ 2475 Einwohnern, Safranbau 
bach, bei Zittau, mit 4000 Ein⸗ und guter Pferdezucht. 
wohnern, worunter 600 We] Groß: Wanzleben, preu⸗ 
bermeiſter, welche in der Re⸗ßiſche Stadt im Regierungsbe⸗ 
get 5 an Damaſten 400 zirke Magdeburg, mit 2450 

ode, 2000 Poſten, 400 Einwohnern. 

Gedecke; an Canevas 100, anl Groß⸗Wardein, Nagy⸗ 
Schleier 150, an Zwilliche 1600 Värad, biſchoͤfliche Stadt und 
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Feſtung im biharer Comitate 
in Ungarn; hat 8 Vorſtaͤdte, 
2231 Haͤuſer und 16,115 Ein⸗ 
wohner. Sie wurde 1242 handel treiben. 
durch die Mongolen male 
und die Einwohner gr 
> umgebracht. Das Bis: 
thum wurde 1080 von Koͤnig — welche ſich von Fi⸗ 


in der Hauptkirche. Hier fand Leinwand 8 en, auch iſt 
i 3 ſundbrunnen und 
rbenwerk. 3 
Ritus explorandae veritatis“ Grubenhagen, ein 24 
in dirimendis controversiis, Quadratmeilen großes Ei 
woraus glaubwürdig wird, daß verſches Fürſtenthum, mit80,000 
hier ehemals die ſogenannten Einwohnern; liegt größtentheits 
Ordalia, oder Waſſer⸗ und auf dem Harz, hat wenig Ge⸗ 
Beuerproben, find gehalten wor⸗ treide⸗, aber guten Flachsbau, 
den. Die Stadt hat eine Aka⸗ woraus viel Garn geſponnen 
demie und 23 Kirchen, worun⸗ und Leinwand gewebt wird. 
ter 3 proteſtantiſche. In der Der Hauptreichthum beſteht aber 
Nahe iſt ein aſchgrauer Mar⸗ in den Waldungen und Berg⸗ 
morbruch mit roͤthlichen Fle⸗ werken. 8 
den, und 1 Meile davon am Grün, boͤhmiſches Dorf im 
Gebirge 4 warme Quellen, ellnbogner Kreiſe, mit einem 
welche Schwefelleber, Bitter⸗Eiſendrahtzuge. 
ſalz, etwas Selenit und wenig. Grunau, ungariſcher Markt⸗ 
Eiſentheile enthalten, wohin flecken in der preßburger Ge⸗ 
das Volk im Sommer ſcha⸗ ſpannſchaft, Aan St. Geor⸗ 
renweiſe ſtroͤmt und unter Zel⸗ gen und Poſing; hat guten 
ten lebt. Sie zeigen ſich Bee Weinbau, 110 Häufer und 800 
ſaͤchlich wirkſam gegen Laͤh⸗ 1 a t 
mungen, Gliederreißen u. Nie] Grünberg, 1) preußiſche 
renſtein. Der Weinbau iſt um Fabrikſtadt in Schleften, Re 
Großwardein ſehr bedeutend, 8 Eirgnig, mit 
auch iſt hier einiger Seiden⸗ 1240 Häufern und 9100 Ein⸗ 
bau und eine Seidenfabrik. wohnern, welche Obſt, Wein 
Grotta di Napoli, dieſſund Tabak bauen, Bier brauen, 
Heerſtraße, welche durch den Tuch, Meſolan, wollene Struͤm⸗ 
Berg Poſilippo von Neapel pfe und Handſchuhe, gedruckte 
nach Puzzuoli führt. Iseinwand, Leder und . 
Grottkau, Stadt in Schle⸗ huͤte . 2) Stadt in 


un 
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Ob i . 
e 
ſich mit Lein⸗ und Baun ö e 
weberei befchäftigen. ae, 8 3 

rden e en tadt im Regierungsbez. Mag⸗ 
car Sönke der der Höhe deburg, an der Bode, mit 400 
0 bie e Tolkianer ee e eee aner 
bal 90 Hauser und 800 Ein. un Flachsbau, Garnſpinne⸗ 
he eg: uͤtte eee 193 2 7 — 
iefert jährli 19 5 arch, 
5 En ür 60,000 ha: Marktflecken im Canton Zürich, 
0e d eden ee e 
iſchen ebirge, : ge, vorzügli 
jn 
ſten Saigerhütte, wo aus Ku⸗ Grünsfeld, Stadt in Ba⸗ 
pfererzen alles fülberhaltige den, im Main⸗ und Tauber: 
Za en e verarbeitet wird. kreiſe, mit einem Schloſſe, 225 
Aus dem Garkupfer verfertigt Häusern und 1200 Sp 
man in SRupferhäinniern ver, welche Wein > und Gemüfebau 
ſchiedene Arten von Blech, Ref. treiben. 
fel, Branntweinblaſen und Hü⸗ Gränſtadt, Stadt in Rhein. 
te, Ofentöpfe, Caſſerelle u. f. w. balern, mit 2 Schlöſſern, 550 
Grünhalnchen, Dorf im Haͤuſern und 3000 Einwohnern, 
fächfifchen Erzgebirge, zwiſchen welche Leinwand⸗ und Baum⸗ 
der Iſchoppa und Flöha, mit wolldruckereien, eine Baumwoll⸗ 
80 Häufern und 560 Cinwoh- und Faiencefabrik unterhalten 
nern, welche allerlei Holzwaa⸗ und mit Leder, Vieh, Getreide 
vun, ai: See, Viertel: * rer handeln. 
e, aufeln, Kaͤſten rünwald, bö 
Schachteln, Quirle, Löffel, im bunzlauer e a . 
Teller, Mulden, auch Damen⸗ Baumwollenzeugmanufactur 
brette, Schach⸗ Kegels, Gril⸗. Gruͤſſ i t 
= 85 andere Spiele, Gei⸗ sienferabtei BT Baer 
n, Tromme i ar⸗ Regi ezi legnig, 
EL Tu ee 
gen. Während des Winters met ah e ee . 
99 chnigelt, drechſelt, malt ee ee er 
un g 
u eiſtert immer Alt und . kleine böhmifche 
Grünhayn, kleine Berg: mit 218 . 
Kor 125 (aa Erzgebirge, „ Bu ee. 
i uſern und 1000 Spinner und Lei a 
Einwohnern, welche Bi = AT Ay el 
rei 5 ee Hoe if 4 — 5 5 
ben, außerdem Spitzen und al⸗nufactur, Kattun⸗ — 4 Lein⸗ 
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wanddruckerei und Baumwoll- partoweberei, Papier, Glas: 
tuchfabrik eingerichtet. fund Faiencefabriken. 2) Die 

Grumbach, Dorf im co⸗ gleichnamige Hauptſtadt; hat 
burgſchen Fuͤrſtenthume Lichten⸗ 16,000 Einwohner, welche Tuͤ⸗ 
berg, an der Glan, am linken cher, Seife und Hüte verferti⸗ 
Rheinufer, mit 400 Einwoh⸗ gen. 8) Stadt in der Repu⸗ 
nern, welche Weinbau treiben; blik Mexiko, am St. Jago, 
auch ſind hier Salzquellen, mit 70,000 Einwohnern und 
Steinkohlengruben, eine Ku⸗ reichen Silbergruben. 
pfermine und Achatbrüche. Guadalcanal, Flecken im 

Grund, hanndverſche Berg⸗ ſpaniſchen Eſtremadura, mit 
ſtadt auf i an Silber⸗ und Queckſilbergruben. 
der Innerſte, mit 1120 Ein. Guadalcanar, eine zu dem 
wohnern. Hier iſt der Aus⸗ Archipel der Arſaciden gehoͤrige 
gang. des 8 Stunden langen Infel in Auſtralien, unter 9° 

erkwuͤrdigen Georgsſtollens.] 16 ſuͤdlicher Breite. 

n der Nähe find der Huͤbi Guadalguivir, Baetis, 
chenſtein und der an Verſteine⸗ ein großer Fluß in Spanien; 
rungen und Eiſenerz reicheſentſpringt auf der Sierra Ca⸗ 
Iberg. zorla an der Graͤnze von Mur⸗ 

Grundelſee, ein kleiner cia, gehört dem Königreiche 
See in Steyermark, worin ſich Andalufien ganz allein an und 
viele Gruͤndlinge 5 alten. faͤllt bei St. Lucar da Bara⸗ 

Gſchatsk, ruſſiſche Kreis⸗ meda in den Meerbuſen von 
ſtadt im Gouvernement Smo⸗ Cadix. 
lensk, am Gſchat, mit 2500 Guadalupe, Flecken im 

inwohnern, welche mit Ge⸗ ſpaniſchen Eſtremadura, mit 
treide und Hanf handeln. einem wunderthaͤtigen Marien⸗ 

Guadalaviar, Duritias, bild und 3000 Einwohnern. 
9 — 0 im ſpaniſchen Kö- Guadarama, 1) ein ſehr 
nigreiche Valencia, welcher in ausgedehntes Gebirge in Spa⸗ 
der Sierra Molina an der nien, welches beide Caſtilien 
Graͤnze von Arragonien ent⸗ und Leon durchlaͤuft, darauf in 
ſpringt und ſich ins mittellaͤn⸗ Portugal eintritt und am at⸗ 
ur Meer ergießt. lantiſchen Meere endet. 2) Ein 

uadalarara, 1) Provinz kleiner Fluß, der in dieſer Ge⸗ 
im ſpaniſchen Königreiche Neu: birgskette entſpringt und un⸗ 
caſtilien; iſt 96 Quadratmeilen terhalb Mazallabras in den Tas 
groß und hat 121,000 Ein⸗ jo fällt. 
wohner; Producte find: Rog. Guadeloupe, nach Porto: 
gen, Oliven, Safran, Obſt, rico — Fa unter den klei⸗ 
Honig und Wachs. Die In⸗ a nen Antillen in Weſtindien; hat 
duſtrie der Einwohner befaßt 36 Quadratmeilen Oberflache 
ſich hauptſaͤchlich mit Wollſpin⸗ und 110,000 Einwohner, wo: 
nerei, Tuch⸗, Hanf⸗ und Es⸗ runter PER Sklaven. Sie 

1 * 
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wurde 1493 von Columbus ent. Gualior, britiſche Stadt 
deckt und iſt ſchon ſeit 1635 und Bergfeſte, am Fluſſe Soon: 
im Beſitze der Franzoſen. Durch rica in Vorderindien. Die Feſte 
den Salzfluß, einen ſchmalen liegt auf einem 312 Fuß hohen, 
Meeresarm, wird fie in 2 In⸗ ſteil abfallenden Felſen, wohin 
ſeln getheilt, Grand Terre im nur ein einziger Zugang fuͤhrt, 
Oſten, und Baſſe Terre im We⸗ welche man erſt erreicht, nach⸗ 
ſten. Letztere iſt fruchtbar und dem man 7 Thore paſſirt 25 
vulcaniſch, denn der Schwefel Innerhalb derſelben befindet ſich, 

1 


berg dampft noch immer und wie auf dem Koͤnigſtein in Sa 
zeigt auf feiner Oberfläche Schwer ſen, betraͤchtliches Ackerland fi 
fel und Bimsſtein; eine Stelle die Beſatzung. Die Stadt iſt 
im Meere hat ſiedendheißes am Fuße des Berges amphi⸗ 
Waſſer. Außerdem beſtehen auff theatraliſch gebaut und hat 
Grand Terre ganze Berge aus 30,000 Einwohner, welche mit 
Korallen, gleichwie die kleine Tuͤchern und Indigo handeln. 
daneben liegende Inſel Cochon In der Nähe find Eiſengruben. 
aus verſteinerten Muſcheln und] Guam, die groͤßte unter 
Korallen zuſammengeſetzt iſt. den Ladronen⸗ oder Diebsin⸗ 
Die Producte ſind: Zucker, ſeln in Auſtralien; nd 
Caffee, Reiß, Indigo, Cacao, Quadratmeilen Oberfläche) und 
Rokou, Baumwolle, Caſſia, 5800 Einwohner, producirt 
Gummi, gediegener Schwefel, Reiß, indiſches Korn, edle 
Fiſche und Schildkroͤten. Im Fruͤchte und Gartengewaͤchſe, 
Jahre 1788 betrug die Ausfuhr dabei find die Kuͤſten fifchreich. 
nach Frankreich 15 Millionen Gewoͤhnlich landen hier die von 
Franken. } Aaucapulco nach Manilla ſegeln⸗ 
Guadiana, Anas, großer] den Galeeren, um Erfriſchun⸗ 
Fluß in Spanien; entfpringt|gen einzunehmen. Der Haupt: 
in la Mancha, verſchwindet un⸗ ort if Kgana. 18 
ter der Erde, nachdem er ſich Guamancha, Stadt in der 
einige Meilen gegen Nordweſt Republik Peru, K 
gewendet hat, tritt in den Diosfund Cusco; hat 18,000 Ein⸗ 
de Guadiana wieder hervor, 220 855 anſehnlichen Handel, 
bahnt ſich dann bei Badajoz ei⸗ auch Leder⸗, Etamine⸗, Baum⸗ 
nen 100 nach Portugal und woll⸗ und Hutfabriken. 
ſturzt ſich bei Rondela zwiſchen Guanahani, San Sal: 
Algarbien und Andaluſten in vador, Cat Island, die 
das atlantiſche Meer. erſte Inſel, welche Columbus 
Guadir, ſpaniſche Stadt 1492 in Amerika entdeckte; liegt 
im Koͤnkgreiche Granada, am zwiſchen Eleuthera und Long⸗ 
leichnamigen Fluſſe, mit einem Island, producirt nur Holz 
8 Geſundbrumnen; Seidenmanu⸗ und Baumwolle und hat 600 
facturen, Segeltuchfabriken und Einwohner. 
8800 Einwohnern. Guanaja, zur Republik 


h 
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Mittelamerika gehörige Inſel] Segura, in der ſpaniſchen Pro: 
in der Hondurasbai. vinz Valencia, mit ſtarker Salz⸗ 
Guanapa, ein Fluß in Bra⸗ ausfuhr, welches aus dem See 
ſtlien, der unter dem Namen Alimatte gewonnen wird. So 
Rio dos Bocas in den Amazo⸗ eben erfährt man durch die Zei⸗ 
nenſtrom fällt. 5 tungen, daß dieſe Stadt durch 
Guanare, Stadt in Co⸗ das graäͤuliche Erdbeben am 21. 
lumbia, am gleichnamigen Fluſ⸗ Maͤrz 1829 mit allen 9 
ſe, mit 12,000 Einwohnern. nern in die Erde verſunken iſt. 
Guangvacoa, Handelöftabt| Guardia, 1) ſpaniſche St. 
auf Cuba, an der Bai von in der Provinz Toledo, unweit 
Havannah, mit 12,000 Ein⸗ des Cedron, mit 8300 Einwoh⸗ 
wohnern. 5 Ignern. 2) Stadt in der neapo⸗ 
Guanaxudto, Bergſtadt litaniſchen Provinz Terra di 
in der Republik Mexiko; liegt Lavoro, mit 4100 Einwohnern. 
in einem engen Thale, zwiſchen Guardiella, zur Stadt 
den Cordilleren, 7000 Fuß uͤber]Trieſt gehöriges Dorf, mit 480 
dem Meere, m ſehr reiche Sil⸗ Einwohnern. 
berminen u. 70,000 Einwohner.“ Guaſtalla, Stadt im Her⸗ 
Guanca⸗Velica, Stadt zogthume Parma, am Ein: 
in Peru, am Ayacoca, mit ei⸗ fluſſe des Croſtolo in den Po, 
nem großen Queckſilberbergwerk mit einem Schloſſe, 5500 Ein⸗ 
und Einwohnern. wohnern, Reißbau, Seiden⸗ 
Guanchaco, Huancho, und Leinweberei. 
Hafen unweit Truxillo in Peru. Guatimala, Hauptſtadt 
Guanoco, Stadt in Peru, der Republik Mittelamerika und 
mit 5000 Einwohnern, welche Sit des Congreſſes, an einem 
mit Zucker, Caffee, Cascarille, kleinen Fluſſe; hat 40,000 Ein⸗ 
Harz und andern Landespro⸗ wohner, eine Univerfität, Aka⸗ 
ducten handeln. demie der ſchoͤnen Kuͤnſte, Sei: 
Guarda, 1) Stadt in der den⸗ und Baumwollweberei und 
portugieſiſchen Provinz Beira, ſtarken Handel nach Peru und 
am Fuße des Eſtrella und nahe Weſtindien mit Indigo, Zucker, 
an der Quelle des Mondego, Baumwolle, Cacao, Vanille, 


mit 707 Häufern und 2300 Mahagoni u. Farbeholz, Gum⸗ 


Einwohnern; 2)Spaniſche Stadt mi, Copaivabalſam, Saſſapa⸗ 

in Galizien, an der Muͤndung rille, Jalappe, Schildpatt, Per⸗ 

des Minho, mit einem Hafen, len und Haͤuten. 

Fort und 1500 Einwohnern. Guajama, Handelsſtadt auf 
Guardafui, die oͤſtlichſte der Inſel Portorico, mit 5000 

Spitze von Afrika und Vorge⸗ Einwohnern. 

birge an der Kuͤſte von Adel, Guayaquil, wichtige Han⸗ 

der Inſel Socotora gegenuber. delsſtadt am Einfluſſe des gleich⸗ 

Guardamar, Stadt und namigen Fluſſes in den gleich⸗ 

Hafen, an der Mündung der namigen Meerbuſen, in der 
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Republik Columbia, mit 20,000 Guͤrdborgſund, ſchmale 
Einwohnern, welche einen ſtar⸗Meerenge in der Oſlſee, zwi: 
ken Handel nach Quito, ben|fchen den ner Inſeln Fal⸗ 
innern Gebirgsgegenden, nach ſter und Lalan 

Terrafirma und Peru mit Ga: Guns, Eösgead, die ein: 
cao, Baumwolle, Reiß, Tabak, zige königliche freie Stadt im 
Wachs, Bauholz, Fiſchen, Wein, eiſenburger Comitate in Un⸗ 
Branntwein und andern Pro⸗ garn; liegt am Fluͤßchen Güns, 
ducten . auch wollene in einer an Wein, Ooſt und 
1 9 0 . — 


mit 870 W und 7000 wohner. 555 Stabt wurde vor 
Einwohnern, welche * 500 Jahren vom Reichs an 
tin Johann, Beſiger d 
Sem. „ Wollſpinnerei d maligen un e 


e Tücher, . Guns, baut. ne 1. 12 
1 DR den ſind das . Eſter⸗ 
ler⸗he 15 7 190 das 12 


ne Stadt ef der sin niglichen Se Eine 


wo ‚nern. 
ben, * Rear chi 5 


wohnern, wel Acker. Im 25 A 2 mit 
= : == fi 5 ae iman im uguſt 1532 mi 


60,000 Mann vor die Stadt 


90 
und — mal vergeblich hatte 
2600 Einwohnern, welche Kirſch⸗ ſtuͤrmen laſſen, 5 1 Bi 
waſſer bereiten, eine Kattun⸗ wieder abzog. Die heldenmü⸗ 
druckerei, Bandweberei, Lein⸗ 4 — Befasung, von Nikolaus 
wanddruckmanufactur und Zu⸗Juriſitſch commandirt, beftand 
ckerraffinerie unterhalten. nur *. 1000 Mann, wovon 


Güntersberg — Güttersion 45 
1 bei der Belagernug um⸗ 00 mit 490 Haͤuſern und 


Tr ’ Einwohnern, welche viel 
üntersberg, „ anhalt⸗ Leinwand weben und mit Vieh, 
bernburgiſcher Flecken am Ur Wolle und Leinwand handeln. 
ſprunge der Selke; hat Mar⸗ Guer fey, Garnia, 6 
FR; Eifen 9 Ei⸗ Quadratmeilen große wer 
„und Stahlh mmer und Inſel, mit 21,00 Einwoh⸗ 
3 0 Einwohner. i * ern; liegt im Canale an der 
z, kleiner Nebenſuß anzöͤſiſchen 5 hat t 55 

52 nau in Schwaben, wel: ſteile, felfichte, theils durch 
her bei Kempten entſpringt terien und Schanzen geſt 125 
und bei air un die Doe Küsten gefunde Luft und feucht: 
na 90 Anz baren Boden. Die a 
Gu untia, treiben feiere, feet 

ee 1 55 ce Oberdg⸗ 

Raukreiſe, An o e der 
Binz in ieh, Do 


Schlo 
inwohner, w lche Sch m 1 8 zum Poliren 1 
Bee eile Min 15 . har en wird 125 X 


1 ande, i Se: 280 Pen un 1200 Ehn. 


an den Mündungen der Guͤſtrow, 12 stabt im Meck⸗ 
a und In 55 mit einem lenburgiſchen, an der Nebel, mit 
Sch e und Einwoh⸗ einem Sal, ‚828 5 et 


„Tabak, gr und euer⸗ 
1 ren fabrictren und mit Wolle 
ndeln. 

2 70 heine Guͤttersloh, preußiſches 
si Ratsche, 3 anz. Eb. im Dorf 1018 Weſtphalen, „unweit 
99650 0 lle und We der Dalke, mit 1700 Einwoh⸗ 

t 3600 Einwohnern 10 v 1 55 nern, a das feinſte Garn 
Hutfabriken betreiben und mit ſpinnen, das nach Holland und 
Getreide, Bade, Kaſtanien u und Brabant g geht, wo die feinſte 
Nupöt handeln, I einwand un Spisen daraus 

Gueret, Stadt im fran⸗ Kiss emacht werden. Ein Stück 
an iſchen Departement Creuſe, vor Geſpinnſte zu 1 

abe am Urfprunge der Gar⸗ fen Ellen wiegt nur J Loth. 
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Guhrau, Stadt A Die Größe des Landes, fowie 


ſien, an der Bartſch, mit 


Oldie Anzahl der Einwohner iſt 


aͤuſ. und 3200 Einwohnern, noch nicht genau beſtimmt. 
die ſich mit Tuchweberei, Pott⸗ Doch kann man die Oberfläche 
aſchenſiederei, Brauerei, Spar⸗ zu 8000 Quadratmeilen anneh⸗ 


gelbau, Butter⸗ 
Mehlhandel abgeben. 


Kaͤſe⸗ und men, wovon der groͤßte Theil 
[der Republik Columbia einver⸗ 


Guiana, 3 Kü leibt iſt. Die Beſitzungen der 


ſtenlandſchaft in 


damerika, | Engländer begreifen wenig uͤber 
welche ſich zwiſchen den Muͤn⸗ 400 1 


Quadratm. mit 147,000 


dungen des Orinoko und Ama⸗ Einwohnern, worunter aber 


zonenſtroms an 100 Seemeilen 1 


weit ausdehnt, auch Terra 
firma genannt wird und zu 
den geſegnetſten und fruchtbar⸗ 
ſten Laͤndern der e 
Sie wurde ſchon 1 von 
den Spaniern aal aber 
nicht beachtet. Ein Jahrhun⸗ 
dert fpäter ſiedelten ſich in Su⸗ 
rinam Engländer. und Franzo⸗ 
ſen an und bauten Tabak. 
Dann gründeten auch Hollaͤn⸗ 
der, Spanier und Portugieſen 
an verſchiedenen dem Handel 
guͤnſtig gelegenen Puncten Co⸗ 
lonien. Das Land iſt eine un⸗ 
geheure Ebene, mit flachen 
und niedern Kuͤſten, groͤßten⸗ 
theils mit dichtem Urwalde be⸗ 
deckt, von vielen Fluͤſſen, dem 
Eſſequebo, Demerari, Surinam, 
Maromi, Oyapoc u. a. durch⸗ 
ſtroͤmt, zum 

ſtig ul 
doch nimmt die Schaͤdlich keit 
der Luft mit dem fortſchreiten⸗ 
den Anbaue merklich ab. Die 


00%000 Sklaven. Die Nies 
derländer befisen 500 Quadrat⸗ 
meilen mit 60,000 Einwohnern, 
worunter 50,000 Sklaven. Die 
franzoͤſiſche Colonie, Cayenne 
genannt, umfaßt 3 Qua⸗ 
dratmeilen, mit 17,000 Ein⸗ 
wohnern, unter denen 13,000 
BP Nur — 7298 5 
enden find eigentlich angebaut, 
5 Inn e lreiche In⸗ 
dianerſtaͤmme, meiſtens Karai⸗ 
ben, und Maron⸗Neger, d. h. 
entlaufene Sklaven, in unab⸗ 
haͤngigkeit und voͤlliger Roh⸗ 

it. Letztere beſonders ſind den 
Colonien durch 10 Pluͤnde⸗ 
rungen Außerſt läftig, und da 
es unmöglich“ iſt, ſie in den 
unwegſamen Sumpfgegenden zu 
verfo gm muß man foͤrm ide 
Verträge mit ihnen ſchließen. 


= 


zum Theil auch mora⸗ Die Producte des Landes find 
d überhaupt ungeſund; Fa ben 


n Die Wälder lie⸗ 
fern Farbehölzer, koſtliche Gum⸗ 
miarten und Harze, den Co⸗ 
paivabalfam und das elaſtiſche 


Muͤndungen der Fluͤſſe ſind Harz, mancherlei Arzeneipflan⸗ 


durch Sand und Schlamm ſo zen, Maniok, Bataten, Ana⸗ 
verſtopft, daß große Schiſſe nas, Kürbiffe, Gitronen, Por 
nicht einlaufen koͤnnen; auch meranzen, Pfeffer, Tabak, Reiß, 
ändert die Kuͤſte durch das Kokosnuͤſſe, Zucker, Caffee, Ca⸗ 
Vordringen und Zuruͤcktreten cao, Vanille, Indigo, Baum: 
des Meeres häufig ihre Geſtalt. wolle. Die Wälder find der 
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Aufenthalt vieler Thiere, bes|ganze, 900 Meilen lange Kuͤ⸗ 
ſonders Affen, Meerkatzen, Beu⸗ſſtenſtrecke wird vom anthiopi⸗ 
telratten, des Stinkthiers und ſchen Meere befpült, iſt mei⸗ 
des Vampyrs, des Ameiſenbaͤ⸗ ſtentheils flach und ſandig und 
ren, Gürtelthieres, Jaguars und von den Muͤndungen vieler 
Kuguars. Ausgezeichnet iſt die Flüſſe durchbrochen. Dieſer ge⸗ 
Schönheit der hieſigen Schmet⸗ wohnlich 12 Meilen breite Kuͤ⸗ 
terlinge und anderer Inſecten. ſtenrand iſt zwar nicht überall 
Die Fasse wimmeln von Fi⸗ beſonders fruchtbar, doch uͤber⸗ 
ſchen, und zahlreiches Waſſer⸗ all bewohnt und angebaut. 
geflügel, wilde Gänfe, Enten Gegen Oſten erheben ſich Ge 
und urn halten fihlbirge, welche mit dem allge⸗ 
an Fluͤſſen, Seen und Suͤm⸗ meinen Namen Kong bezeich⸗ 
pfen auf. Leider geht ie net werden, deren Zuſammen⸗ 
aber auch die Localität und hang und Richtung man noch 
das Klima die Erzeugung von wenig kennt, die aber fchön 
wer Kröten und Eidech⸗ bewaldet find und nirgends bie 
en und graͤßlichen Schlangen, Schneeregion erreichen. Die 
welche theils durch ihr Gift, Große des ganzen Landes iſt, 
theils durch ihre furchtbare ſowie die Anzahl der Bewoh⸗ 
Größe Menſchen und Thieren ner, gar nicht zu beſtimmen, 
* werden. ueberdies denn das Innere des Landes 
ind Heuſchrecken, Termiten und iſt wenig bekannt; nur die um⸗ 
Muskitos eine wahre Landpla⸗ gebungen der europäifchen Nies 
ge, ſodaß ſich der Menſch hier derlaſſungen am Gambia, auf 
zwar feines erworbenen Reich⸗Bulam, in Sierra Leona, auf 
thums, aber des Lebens nie der Goldkuͤſte und in Benin 
wahrhaft erfreuen kann. ſind in neuerer Zeit etwas be⸗ 
Guildford, Hauptſtadt der kannter geworden. Da das 
Grafſchaft Surrey in Eng⸗ Land auf beiden Seiten des 
land, am Fluſſe Wey, mit Aequators liegt, fo iſt die Hitze 
5000 Einwohnern. ddas ganze Jahr hindurch außer: 

Guimaraens, portugieſi⸗ ordentlich groß, bis über 85% R.; 
ſche Stadt am Fluſſe Ave, in jedoch kühlt die Seeluft die Luft 
der Provinz Entre Duero e am Tage etwas, u. im Innern ma 
Minho, mit einem Schloſſe, 1480 chen die ſchattigen Waldgebirge 
Haͤuſern und 7400 Einwohnern. die Hitze etwas erträglicher. Das 

Guinea, ein großes Kuͤ⸗ Jahr theilt ſich in die trockene und 
ſtenland im weſtlichen Afrika; Regen Zeit, deren Eintritt und 
erſtreckt ſich von der Wüſte Dauer aber verſchieden iſt und 
Sahara bis zum Cap Negro, von den herrſchenden Winden, 
oder vom 18° nördl. Breite bis der Richtung und Höhe der 
zum 16° ſuͤdl. Breite und wird Gebirge und vom Stande der 
in Ober⸗ und Niederguinea Sonne abhängt. Im Norden 
oder Congo eingetheilt. Die des a A; die Regen⸗ 
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eit vom Mai oder Juni bis deckte man die Muͤndungen eis 

etober oder November. Im niger bedeutenden Fluͤſſe, wel⸗ 
Suͤden iſt es umgekehrt. Waͤh⸗ che beſonders in neueſter Zeit 
rend der trockenen Zeit herr⸗ die Aufmerkſamkeit der Geo⸗ 
ſchen Oſtwinde, beſonders der graphen auf ſich gezogen ha⸗ 
unglaublich ausdorrende Har⸗ ben, weil man in einer oder 
mattan. Der Suͤd⸗ und Suͤd⸗ mehrern derſelben den Ausfluß 
weſtwind bringt die Regenzeit, des Niger vermuthet. Unzaͤh⸗ 
en mit entſetzlichen Gewit⸗ lige kleinere Fluͤſſe kommen aus 
terſtuͤrmen, Tornados, beginnt. ßer dieſen von den nahen Ge⸗ 
Das Klima ift Europäern, be⸗ birgen herab. Der Producten⸗ 
ſonders bei anſtrengenden Rei- reichthum dieſer Länder iſt ſehr 
ſen, ohne die hoͤchſte Vorſicht groß und verſchieden von an⸗ 
ſehr nachtheilig, daher bis jetzt dern Ländern in Afrika. Eu⸗ 
auch die meiſten kuͤhnen Ent⸗ ropaͤiſche Hausthiere arten hier 
decker, die es wagten, ins In⸗ aus, denn der Hund verliert 
nere vorzudringen, ein Opfer das Vermoͤgen zu bellen, das 
ihres Eifers geworden ſind. Schaf bekommt ſtatt der Wolle 
Zuerſt wurden dieſe Laͤnder bloßes Haar; Rind und Pferd 
1455 durch den Venetianer Ca ſſind nicht ſonderlich, Ziegen 
da Maſto in Auftrage des In⸗ giebt es in Menge, und auch 
fanten Heinrich entdeckt, u. noch wilde Buͤffel. Das Kameel iſt 
gegenwärtig haben die Portugie⸗ ſelten, daher der Eſel das ger 
ſen die meiſten Niederlaſſungen in woͤhnliche Laſtthier. Der in 
den ſuͤdl. Theilen; die Englaͤn⸗ den Wäldern. rudelweiſe ſich 
der, Hollaͤnder und Daͤnen ſaufhaltende Elephant iſt nir⸗ 
auf der Goldkuͤſte; die Franzo⸗ gends Hausthier und wird 
fen am Gambia, in Sierralnur des Elfenbeins und Flei⸗ 
Leona und Benin. Sogar die ſches wegen gejagt. Neben 
Preußen gründeten unter ihrem zahlloſen wilden Schweinen, 
großen Kurfürſten 3 Nieder: Hirſchen, Hafen und Antilopen 
laſſungen auf der Goldkuͤſte, halten ſich auch Loͤen, Pan⸗ 
welche ſie aber nach 30 Jah⸗ ther, Leoparden und Hyaͤnen 
ren an die Hollander verkauf⸗ auf. In den großen Fluͤſſen 
ten. Vier große Stroͤme ſind leben Krokodile und Flußpferde, 
uns auf dieſer Kuͤſte bekannt. in den Waͤldern zahlloſe Scha⸗ 
Im Norden der Senegal und ren von Affen, Papageien, Fa⸗ 
Gambia, die man in neuerer ſanen, Perlhuͤhner und taufend 
Zeit bis an ihre Quellen er⸗ unbekannte, durch ſchoͤnes Ge⸗ 
forſcht hat. Im Süden fließen ſieder ausgezeichnete Vögel, un: 
der Kongo oder Zaire und Co⸗ ter denen man jedoch einen 
anza, deren oberer Lauf uns ſchoͤnen Sänger vergebens ſucht. 
noch gaͤnzlich unbekannt iſt. Das Meer iſt reich an Schild⸗ 
In der innerſten Einbiegung kroͤten und Fiſchen. Aber eine 
des großen Guineabuſens ent⸗ wahre Plage fuͤr Menſchen 
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find die vielen Amphibien, be⸗ ger, die meiſt unter despoti⸗ 
ſonders Gift: und Rieſenſchlan⸗fſchen Fuͤrſten ſtehen und an 
gen, die Termiten, Zugheu⸗ Körper⸗ und Geiſtesbildung ver⸗ 
ſchrecken und quaͤlenden Mus⸗ ſchieden find. Die ſchwaͤrze⸗ 
kitos. Wilde Bienen find in ſten, größten und ſchoͤnſten un⸗ 
den Wäldern fo häufig, daß ter ihnen find die kriegeriſchen 
fie manchmal Reiſenden gefaͤhr⸗Voloffs. Sie bekennen ſich 
lich werden. Beinahe noch üp⸗ theils zum Islam, der immer 
piger iſt die Pflanzenwelt. Eu⸗ weiter vordringt, und mit ihm 
ropaiſches Getreide kommt zwar die arabiſche Sprache und 
nicht mehr gut fort, ſowie un⸗ Schreibkunſt, theils zum Chri⸗ 
ſere Gemuͤſearten dieſes Klima ſtenthume, hauptſaͤchlich in Nie⸗ 
nicht vertragen; dagegen iſt derguinea. Die meiſten Staͤm⸗ 
hier eine Fülle einheimiſcher me find jedoch noch Fetiſchan⸗ 
Gewaͤchſe, die wie in einem beter. Einige derſelben ſind 
Treibhauſe hier beſtaͤndig grü⸗ bereits mit Weberei, Färberei, 
nen. Hier iſt das Vaterland Bearbeitung der Metalle und 
der Kokos⸗, Dattel⸗, Wein⸗, einigen Handwerken bekannt, 
Oel⸗, Faͤcher⸗ u. a. Palmenar⸗ andere find durchaus ohne alle 
ten, die durch Fruͤchte, Saft, Induſtrie. Lebhaft iſt der durch 
Blätter, Baſt und Holz nuͤ⸗[Caravanen betriebene Handel, 
gen, des ungeheuren Baobab, welcher hauptſaͤchlich in Skla⸗ 
des Kalebaſſenbaums, Mangle⸗ ven, Gold, Salz, Waffen, 
baums, Ebenholzes, der Tama⸗ Schießpulver, Putzſachen und: 
rinde und unzaͤhliger anderer Branntwein beſteht. Die Euro⸗ 
noch unbekannter, aber durchſpaͤer holen von glich Baum⸗ 
ihre Fruͤchte oder Holz nutzba⸗ wolle, Indigo, Elfenbein, Gum⸗ 
rer Gewaͤchſe. Hauptnahrungs⸗ mi, Ebenholz und Pfeffer. 
pflanzen find Mais, Reiß, Ba- Der Sklavenhandel wird trotz 
taten, Yamswurzeln, Maniok der Bemühungen der Engländer 
und Hieſe. Es finden ſich hier noch ſtark nach Amerika durch 
die europäifchen Südfrüchte, Franzoſen und Braſilier getrie⸗ 
Ananas, Indigo, Baumwolle, ben. Im Allgemeinen zeichnet 
Sandelholz, Zuckerrohr, Pfef⸗ ſich der Charakter des Negers 
fer, Piſang, mancherlei Farbe⸗ durch kindliche Einfalt, Gut⸗ 
hoͤlzer und die ſchoͤnſten Blu⸗ muͤthigkeit, Frohſinn, welcher 
men. Pe enthalten Gold, ſelbſt durch die ſchwerſten Ar: 
Kupfer und Eiſen, jedoch ver⸗ beiten nicht unterdrückt wird, 
ſtehen die Einwohner den Berg⸗ durch Treue und Gaſtfreiheit 
bau nicht, blos Goldkörner wif vortheilhaft aus. Nur die Han⸗ 
fen fie aus dem Sande der delsliſt, veligiöfer Wahn und 
Fluͤſſe zu waſchen und Salz] Despotismus der Europäer ha⸗ 
aus dem Meere zu gewinnen.] ben die Neger in mandıen Ger 
Die Einwohner en lauter in] genden hinterliſtig, betruͤgeriſch, 
zahlloſe Stämme getheilte Ne⸗ unduldſam, ſelbſt blutgierig ges 
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macht. Kriege unter den Staͤm⸗J[Sct. Thomas gehört den Por⸗ 
men ſind allgemein, wobei ee die 3 andern, Anna⸗ 
nur die Gefangennehmung der bon, Fernando del Po und die 
Feinde beabſichtet, um ſolche Prinzeninſel, den Spaniern. 
als Sklaven verkaufen zu kon. Guinc amp, franzoſiſche 
nen. Beſonders unternehmen Stadt im Departement der Nord⸗ 
die an der Graͤnze wohnenden kuͤſte, am Küſtenfluſſe Rieux, 
Mauren häufige Raub de und mit 5200 Einwohnern, welche 
ſchleppen jahrlich Taufen e von Leinweberei und Handel mit 
Negern als Sklaven in das Getreide, Obſt, Flachs und 
nördliche Afrika. Der Neger Vieh treiben. In der Nähe 
iſt ein Feind aller anſtrengen⸗ findet ſich Siegelerde. 
den Arbeit, liebt daher die Jagd) Guipuscoa, eine der bas⸗ 
nicht und treibt keinen See⸗ kiſchen 1 in Spanien, 
handel. Er begnuͤgt ſich damit, geifien Frankreich, der See, 
durch einfachen Ackerbau, Vieh⸗Biscaya und Alava; enthalt 
zucht und Fiſchfang ſich zu naͤh⸗ 29 Quadratmeilen Oberflaͤche 
ren. Nur die Mandingos und und 104,000 Einwohner, meiſt 
Slatis ziehen als Kaufleute und Basken. Das Land iſt ſehr ge⸗ 
Sklavenhaͤndler weit und breit birgig, liefert Eiſen, Kupfer, 
herum. Die Wohnungen der Salz, Holz, Obſt, Kaſtanien, 
Neger beſtehen in runden, aus Seeſiſche, Auftern, und hat bes 
Baumzweigen geflochtenen und deutende eg: er Die In⸗ 
mit Lehm beworfenen Hütten, duſtrie der wohner verfer⸗ 
welche in Dörfern neben einan⸗tigt Eiſenwaaren, Gewehre, 
der geſtellt find und Einfaſſun⸗ Klingen, Kupfergeraͤthe, Ges 
gen von Hecken, Zaͤunen und geltuch und Tauwerk. 
Lehmmauern haben. Das Land! Guiſe, franzöfifche Stadt, 
wird in Senegambien, Ober⸗ an der Dife, mit einem Schloſ⸗ 
uinea, wozu die Kuͤſte Sierraſſe, 386 Häufern und 3000 Ein⸗ 
eona, die Pfeffer⸗, Zahn⸗, wohnern, worunter Hutmacher, 
Gold⸗ und Sklavenkuͤſte ge⸗ Leinweber und Gerber. 
hört, und in Niederguinea oder] Guiza, Stadt auf der In⸗ 
das Reich Congo eingetheilt. ſel Cuba in Weſtindien, mit 
Guineainſeln, heißen auch 6000 Einwohnern. 
Linien ⸗ oder Aequatorinſeln, Gumbinnen, Stadt in 
find 4 an der Zahl, im Guinea⸗ Oftpreußen, an der Pliſſa, mit 
meerbuſen, zwiſchen dem Cap 490 Haͤuſern 5600 Ein⸗ 
ormoſo und Cap abe der wohnern, welche Tuch⸗ und 
uͤſte Biafara gegenüber, ha⸗ Strumpfweberei, Bierbrauerei, 
ben 16 Quadratmeilen Ob Tabak⸗ und Papierfabrication 
che und 21,000 Einwohner, treiben und mit Getreide und 
welche Suͤdfruͤchte, Zucker, Leinſamen handeln. 
Baumwolle, Indigo und Kol. Gumpoltskirchen, Markt⸗ 
nuͤſſe ausführen. Die Inſel! flecken in unteroͤſtreich, am Ge⸗ 
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birge nächft Wien, mit treffli Gurwal, die noͤrdlichſte 
em Weinbau, 200 dialen da in der britiſchen Praͤ⸗ 
und 1200 Einwohnern. ſidentſchaft Bengalen in Oſtin⸗ 
Gundelfingen, Stadt in dien, am Himalayagebirge, zwi⸗ 
Baiern, am Einfluſſe der Brenzſſchen Tibet, Nepal, Delhi 
in die Donau, mit 2200 Ein⸗ und Lahor; ift ſehr gebirgig. 
wohnern. N Guſelhiſſar, tuͤrkiſche St. 
Gundur, ein Kuͤſtengebiet in Natolien, am Fluſſe Min⸗ 
in der britiſchen Praͤſidentſchaft der, mit 50,000 Einwohnern, 
Bengalen in Oſtindien, wo ſich welche viele Baumwolle und 
reiche Diamantgruben finden. Safran bauen, auch Teppich ⸗, 
Gunzenhauſen, Stadt in Seidenwaaren⸗ und Lederfabri⸗ 
Baiern, an der Altmuͤhl, mit] ken unterhalten. 
314 Haͤuſern und 1500 Ein:| Guſtavia, Hauptſtadt auf 
wohnern, welche Wein und Ho⸗ der ſchwediſchen Inſel St. Bar⸗ 
pfen bauen, auch iſt hier eine thelemy in Weſtindien, mit ei⸗ 
Leder fabrik. nem Freihafen und 10,000 Ein» 
Gurjew, ruſſiſche Feſtung wohnern. 
im Gouvernement Aſtrachan, Gutenſtein, Gebirgspaß 
auf einer Inſel an der Muͤn⸗ und Bergfeſte, zugleich Markt⸗ 
dung des Ural, von 300 Koſa⸗ flecken in Unteroͤſtreich, mit 5 
ken und einigen Kaufleuten be⸗Eiſenhaͤmmern, Saͤgemuͤhlen 
wohnt, welche mit den Kirgi⸗ und 1400 Einwohnern. 
fen Handel treiben. In der Gutſtadt, Stadt in Oſt⸗ 
Naͤhe ſind Salzſeen. preußen, an der Alle, mit 470 
Gurk, 1) Bisthum und — und 2000 Einwohnern, 
Marktflecken in. Unterkärnthen, welche Garn ſpinnen, Leinwand 
an der Gurk, mit Eiſenhaͤm⸗ und Leder fabriciren, Biev⸗ 
mern und 450 Einwohnern. brauerei und Federhandel trei⸗ 
In der Nähe findet ſich ſilber⸗ ben. 
haltiges Bleierz. 2) Fluß in Guttenſtein, Marktflecken 
Kaͤrnthen, ar 5 in den no⸗ in Unterfärnthen, am Miesba⸗ 
riſchen Alpen entſpringt und che, mit Eiſenhämmern und 
nach Aufnahme der Sirnitz und 400 Einwohnern. 
Glan 18 7 nfurth| Guttentag, Dobroc zin, 
ermarkt in die Drau Stadt in Schleſien, im Regie⸗ 
faͤllt. 3) Fluß in Krain; faͤllt rungsbezirke Oppeln, mit einem 
in die Sau und iſt reich an Schloſſe, Hochofen, Glashuͤtte 
ſchmackhaften Krebſen und Fo⸗ und 1500 Einwohnern. 
rellen. Guzurate, den Briten ge⸗ 
Gurkfeld, Kersko, Staͤdt⸗ hoͤrige Halbinſel in Oſtindien, 
en in Krain, mit einem Berg⸗ zwiſchen Aſchmir, Malwah, 
ſchloſſe und 2200 Einwohnern, Khandeſch, Aurungadabad und 
in der Nähe Warmbaͤder und dem indiſchen Meere, 1810 
roͤmiſche Alterthuͤmer. Quadratmeilen groß, im Oſten 


* 
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gebirgig, im Weſten eine Sand⸗ gen Fluſſe, mit 1811 Häufern 
wüͤſte, aber üppig fruchtbar im und 14,426 Einwohnern, wel⸗ 
Innern, und reich an Zucker, che ſtarken Getreide ⸗„ Obſt⸗„ 
m Ay N Gum⸗ Gemuͤſe⸗ und Weinbau, Brannts 
ck, lgant und wein⸗ este und Tuchfabri⸗ 
— ie Seht der Gi ken und Viehhandel treiben. 
wohner beläuft fi auf 6 Mit: 95 805 udintz, unga⸗ 
— reif ndus, wel- riſches orf im honter Comi⸗ 
umwollen zitate, mit einer Glashütte, 19 
und Seidenfabriten unterhalten. | Häufern und 112 Einwohnern. 
Gwayra, ein 52 Fuß ho⸗ Die Quelle des 8 Sauer⸗ 
her Waſſerfall des er ner * iſt 6 
ftufes in Südamerika. Gyula, ea und 
yalär, ſiebenbuͤr 2 . zwei durch den 
Dorf in der hunyader rös ig me ungarische 
ſchaft, mit . der bekeſcher 
bedeutenden Eiſengruben. pannfhaft, welche 1981 
Gyöngyds, een er Se und 13,750 Einwohner 
cken in der heveſcher zaͤhlen. Das alte Schloß war 
Geſpannſchaft, am gleichnami⸗ einſtens ſehr feſt. 


H. 


Hear; nd früspflaftert. An einer Seite der 
her eine Domaine der Grafen Stadt iſt ein beſtaͤndig mit 
von Holland, gegenwaͤrtig ge⸗ Saber bedeckter Canal, an 
woͤhnlicher Sommeraufenthalts⸗ der andern ein Wald. Der ches 
ort des Koͤnigs von Holland; malige Statthalterpalaſt iſt kein 
liegt 7 Meilen von Amſterdam ſchoͤnes Gebaͤude, enthaͤlt aber 
und + Meile vom Strande der eine koſtbare Gemälde * 
. ke, zugleich e und Es iſt 145 eine Stuͤckgießerei, 

ockener als die meiſten Staͤd⸗ auch treiben die Einwohner et⸗ 
10 re Se reine und a nid und ee 
gefunde von i⸗ 7 er⸗ nnd Hutfa⸗ 
chen Gaͤrten um or ken. 


umgebenen Ort bri 
auszeichnet. Die — bol. Haage, großes Dorf in 
Fr — Ye: Ede Häu⸗ Brabant, nahe bei Breba, mit 
fer und Einwohner. 3300 Einwohnern, welche eine 


Die breiten Straßen find mit Feuerſprigen⸗, Eiſen⸗ und Ci⸗ 
hohen Alleen eingefaßt, mit chorienfabrik, ſowie Gruͤtze⸗ und 
hellfarbigen, — dicht zu⸗ Graupenmühlen haben. 
ſammengefuͤgten Ziegelſteinen ge- Haarburg, Stadt im Han⸗ 
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noͤverſchen, am Einfluffe der graͤnzt. Es iſt voller Gebirge, 
Seeve in die Elbe und Ham⸗ wovon einige ſehr hoch ſeyn 
burg N hat 520 Haͤu⸗ muͤſſen, da fie einen Theil des 
fer, 3600 Einwohner, wel⸗ Jahres hindurch mit Schnee 
che Wachsbleichen⸗, Tabaks ⸗, bedeckt find, An der Kuͤſte des 


Segeltuch⸗, Seiden⸗„Strumpf⸗, 
Hut⸗, Leinwand⸗, Zucker ⸗, 
Seifen⸗, Staͤrke⸗ und Lederfa⸗ 
briken betreiben, ſich mit Schiff⸗ 
bau und Fiſcherei beſchaͤftigen 
und ſtarken Handel mit Holz 
und Getreide, ſowie Tranſi⸗ 
tohandel nach den Niederlanden 
unterhalten. In der nahen 
lüneburger Haide iſt ſtarke 
Bienenzucht, auch werden hier 
jährlich für 20,000 Reichstha⸗ 
ler Heidelbeeren eingeſammelt 
und verſendet. er 

Habelſchwerdt, Biſtri⸗ 
ce, preußiſche Stadt in Schle⸗ 
ſien, in der Grafſchaft Glatz; 
liegt auf einer Anhoͤhe am Ein⸗ 
fluſſe der Weiſtritz in die Nei⸗ 
ße, hat 340 Häuſer, 3300 
Einwohner, welche Leinwand, 
Tuch und Leder verfertigen, 
dann Branntweinbrennereien, 
eine Wachsbleiche und Stein⸗ 


rothen Meeres iſt die Land⸗ 
ſchaft eben und duͤrre. Die 
Waͤrme erreicht nur in den 
uͤbrigens fruchtbaren Thaͤlern 
einen hohen Grad, iſt hingegen 
in den ſchoͤn bewaldeten hoͤhern 
Gegenden ſehr milde. Waͤh⸗ 
rend unſres Sommers regnet 
es hier unaufhoͤrlich, wodurch 
die Gewaͤſſer fo anſchwellen, 
daß die Verbindung unter den 
Ortſchaften gehemmt wird, da 
im ganzen Lande nur eine ein⸗ 
zige Bruͤcke exiſtirt. Dieſer 
Waſſerreichthum giebt die Ver⸗ 
anlaſſung zum Uebertreten des 
Nils, der beinahe alle Gewaͤſ⸗ 
ſer des Landes aufnimmt. Auch 
entſpringt hier der blaue Fluß 
oder Bahar el Azrek, ein Haupt⸗ 
arm des Nils, welcher anfangs 
faſt einen Eirkel in feinem Lau⸗ 
fe beſchreibt und durch den 
11 Meilen langen See Dem⸗ 


ſchleiferei unterhalten. bea fließt. Auch der Takazze 
Habeſch, Abyſſinien, und Mareb entſpringen hier. 
ſonſt Aethiopien oder das Habeſch iſt nicht allein das ſchoͤn⸗ 
Mohrenlandz erſtreckt fichifte Land Afrikas, ſondern ge⸗ 
an der Oſtkuͤſte Afrikas vom 8 hoͤrt zu den ſchoͤnſten der Erde, 
bis 16° nördlicher Breite, hat denn alle Reiche der Natur 
nirgends beſtimmte Graͤnzen ſind hier wirklich reich. Alle 
und iſt daher von unbeſtimm⸗ europaiſchen Hausthiere find von 
barer Größe, welche indeſſen |vorzüglicher Güte, die Ochſen 
von den meiſten Geographen haben 4 Fuß lange Hoͤrner, 
wu 6 — 20,000 Quadratmei⸗ nur die Schafe find klein und 
en angenommen wird. Das ſſchwarz, Ziegen giebt es in 
Land wird im Norden von Menge. Von den Kameelen 
Nubien, im Oſten vom rothen macht man nur in den Ebe⸗ 
Meere, im Suͤden von Adel, nen Gebrauch. Einheimiſch 
im Weſten von Sudan be⸗aſind Büffel, Elephanten, Nas⸗ 
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hoͤrner, Flußpferde, Zebras, des Landes hat ſich auf der 
Giraffen, Hyaͤnen, Baͤren, Leo⸗ rauhen Bergkette von Samen 
parden, Panther, Löwen, Scha⸗ am Smaragdengebirge ein Ju⸗ 
kals, Affen, Zibethkaten, viel denſtaat gebildet und ſeit den 
wildes Geflügel, Adler und äaͤlteſten Zeiten behauptet. Ha⸗ 
Falken, Krokodile, Rieſenſchlan⸗ beſch war ſonſt ein maͤchtiges 
gen, wilde und zahme Bienen, Reich, iſt jetzt aber durch die 
und unter dieſen eine Abart raͤuberiſchen Anfälle der Schan⸗ 
ohne Stachel, auch Seidenbau gallas und Gallas ganzlich ges 
wird getrieben, aber die Zug⸗ ſchwaͤcht, indem dieſe Neger⸗ 
heuſchrecken richten haͤuſig gro⸗ volker ſich ganzer Provinzen 
ßen Schaden an, ſowie die vielen des Landes bemäachtigt haben. 


werden aber nicht bergmännifch | des e Wilhelmshoͤhe, 


Werthe. De lanzenreich 
liefert das herrlichſte Obſt, 
Suͤdfruͤchte, Zuckerrohr, Sen⸗ Canton Aargau, das Stamm⸗ 


. Stadt in der 
cht engliſchen e 
und Ackerbau ſind Hauptbe⸗ mit 800 Haͤuſern und 
ſchaͤftigung. Araber leben im Einwohnern. 8 

Lande zerſtreut. Im Weſten] Hadamar, naſſauiſche Stadt 
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auf dem Weſterwald, an der Gummi, Caffee, Gold und 
Elz, mit einem Schloſſe, = Edelſteinen. 

5 ammer, Tabaksfabrik, 350 Hädſchas, arabiſche Pro: 
Haͤuſern und 1500 Einwoh⸗ vinz am rothen Meere, mit 
nern, welche zugleich Leinwe⸗ der Hauptſtadt Mekka. 

* treiben. Haff, Stettiner fl 
Haddington, Stadt im ein 7 Meilen langer und b 
füblihen Schottland, an der 6 Meilen breiter Meerbusen 
Tyne, mit Einwohnern, der Oſtſee in Pommern, am. 
welches feines Tuch, Chalons Ausfluſſe der Oder in die Oſtſee 
und Boje verfertigen und mit und an den Inſeln Uſedom und 
Kohlen, Korn und Malz handeln. Wollin. Man theilt es in das 

Hadeln, Land Hadeln, oſtliche {ve und werlice klei⸗ 


banndverfhe Provinz in der ne Haff. Seine 3 Xusflüffe 
Landdroſtei Stade, an der in die Dftfee find: die Diwi⸗ 
Nordkuͤſte des Herzogthums now, Swine und Peene. 
Bremen und an der Mündung Haff, friſches, 13 Mei⸗ 
der Elbe; iſt 6 Quadratmeilen len langer und 14 Quadrat⸗ 
groß und hat 15, 960 Pa meilen großer, x en 75 Fe 
ner. Der Boden 1 fee Sen der Kü 


191 — 1 FR Gan, b reußenz K bg de 
5 an bie 3 Gatt mit 3 0 re in Ver⸗ 
5 Hätt, und producirt bindung und wird von dem⸗ 


im rüchte Kübfamen emüfe friſche Ba etrennt. 

! 5 Au m ig an ein 15 
ile Gänfe und Fre Meilen be Meilen buch 
eee Stadt im Br und 27 Mn: 


einem Hafen, an einem Meer⸗ 
buſen des Heinen Belt; hat ein el ER We bei Me⸗ 
890 Haͤuſer und 3200 Ein⸗ mel, mit der Oſtſee verbunden 
wohner, welche Schifffahrt und = durch die kuriſche Neh⸗ 
Handel treiben. rung, eine 15 Meilen lange 
Hadmersleben, BE Grögunge, von dem, Meere ge⸗ 
mersleben, preußiſche Stadt tr 2 1 
im Regierungsbezirke 0 afnerzell, baierfcher Fle⸗ 
burg, an der Bode, m cken im Oberdonaukreiſe, Po 
imvohnern. 418 Haͤuſern und 2400 € 
Hadramaut, arabiſche Kür wohnern, welche Toͤpferei, Se 
5 90 5 am rothen Meere, Pr und Schmelztiegelfabriken 
ein Theil von Jemen; iſt frucht⸗ betreib en. 
bar und reich an Wei fear Haga, koͤniglich 2 
Aloe, Caſſia, Sate, Luſtſchlß an der Bruns wick 
Indigo, Myrrhen, Drachenblut, im ſtockholmer Diſtricte. 


426 Hagen — Hainau 


Hagen, preußiſche Stadt] te in der ſaboltſcher Geſpann⸗ 
in Weſtphalen, * der Volmeſſchaft, als: Boͤszoͤrmeny, Do⸗ 
und Empe, mit 300 Haͤuſern rog, Hatha, näs, Szo⸗ 
und 2600 Einwohnern, welche boszlo und Vämos⸗ Parts, wel⸗ 
Tuch, Caſimir, Strümpfe, che vom Könige Matthias Cor⸗ 
Baumwollzeuge, Hüte, Leder, vinus mit Privilegien und Frei⸗ 
Eiſen⸗ und 1 fa⸗ heiten beſchenkt wurden, wel⸗ 
briciren. In der Nähe ſind che Kaiſer Rudolph II. und 
Alabaſterbruͤche und Papiers) Maria Thereſia 1746 ihnen he 
mühlen, ſowie 6 Klingenfabri⸗ ſtaͤtigten. Alle zuſammen 9957 
ken, 38 Senſen⸗, 9 Stabei⸗ len 6807 Haͤuſer und 50, 
ſen⸗, 6 Robhſtahl⸗ 47 Schloſ⸗ Einwohner, lauter Magya b 
ſer⸗ und Schraubenſchmieden, worunter 3 Proteſtanten 
desgleichen 11 r 9 treiben hauptſaͤchlich ie 
10 80 nad, Hude Stabi] Haig ertech, bohenilftns 

agenau, an aigerloch, hohen 

im Elſaß, an der kaka ia ſigmaringſches Ste e am 
Motter, mit 900 9 „ mit einem an. ce 
7000 5 en 3 u ge 1 


pfe, © 
ER, Li each te, Coon Ba gene 55 d 
jence, Gewehre, Keil und — 9 und 
Seilerwaaren liefern. wohn 
Hagenſchieß, babe ein 3 A 
eil des 7 1 Unteröfte 
325 * 1 * 5 ˖ 0% 


hr er 1 0 ihr ne n d N auf dem 
agolen, die größte unter hohen Felſenufer der au 
er oder neuphilip⸗ en 5 Reiz 3. 5 
bann Inſeln in e lt, da bi en 
Haidhauſen, Hofmark in feſte Mauern mit So 
Baiern, an der Sar, unweit wohler tenen Th Een 1 5 
Muͤnchen, 8 Schloͤſſern, dem Mittelalter die Stadt, 
200 Häuſern und 2000 Ein⸗ fa. hen er, nur 270 Haͤu⸗ 
wohnern, welche Seldenz zeuge, ſer 3000 Einwohnern 
ei und Malerpinfel verfer⸗ age, "pi große ka liche 
aksfabrik verarbeitet jaͤhr⸗ 
Ahead agen ſtädt Hajdu lich über. 100,000 Centner. 
Väroſok, 6 ungariſche Städ-| Hain au, preußiſche Stadt 


fi 636 
Cinwepnern. In *. ne ein — her 2 — = 
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im ſchleſiſchen Regierungsbezir⸗ und 4000 Einwohnern, worun⸗ 
ke b. mit einem Schloſſe, ter viele juͤdiſche Karaimen. 
340 Häufern und 2800 Einwoh⸗] Hallgscz, Heolgos, un⸗ 
nern, welche ſich von Tuch > . Dorf in der Zips, 
und Leinweberei nähren. mit 105 Häufern und 760 Eins 
Hainichen, ra iſche Stadt NN in der Naͤhe eine merk⸗ 
PS ‚Erzgebirge, mit 360 Haͤu⸗ wuͤrdige Höhle, worin ſich Ger 
„3000 Einwohnern, Wol⸗ = de von L 
10 und Baumtvollenzeug T finden. 
manufacturen. Hier er \ wilede) Halifax, 1) Stadt in der 
Gellert 1718 geboren. Grafſchaft York in England, 
1 ungariſcher Markt: am Fluſſe Calder, mit 2000 
cken in Kleincumanten, mit Haͤuſern und 12,000 Einwoh⸗ 
einem proteſtantiſchen Gymna⸗ nern, welche hauptſächlich Woll⸗ 
ſium, 9 und 957500 und Baumwollzeuge, Spitzen, 
8 nern. „Kragen und Wollkaͤmme ber 
98 berſtadt, preußifche fertigen. 2) Stadt in Neu⸗ 
Stadt im Regierungsbezirke ſchottland in Nordamerika, an 
Bee, an der Holzem⸗ der Bai N „mit 1200 
mit 1780, Häufern und Haͤuſern, 15 bis 20,000 Ein? 
24700 Einwohnern. unter wohnern und einem ſehr gro⸗ 
den 10 Kirchen iſt der 400 Fuß ßen Hafen, worin die Fönig 
lange Dem, mit 32 Altären ſche Felke Rationiet if. Bee 
und herrlichen 8 3 at hier ſeinen 
beſonders merkw außer⸗ S Wicht 34 die Aus fuhr 
dem der hohe Thu 1 Mar⸗ — 2 Kabliau und 
tinskirche. Die Stadt hat ein] Wallſiſchthra 
Gymnaſtum, Schu ullehrerſemi Hail, 39 bberbötchſcher 
narium, Synagoge, Delmüh⸗ Marktfleden im Traunviertel, 
len und Woll⸗, Stärke⸗„ Ta⸗ mit uellen und Baum⸗ 
baks⸗, Leder⸗ und Hutfabri⸗ wollenwebereien. 2) Stadt in 
ken, und iemlichen Handel mit Tyrol, am Inn, mit 460 Haͤu⸗ 
Flachs, Garn, Leinſamen und ſern, 4200 Einwohnern und 
Materialwaaren. feinem nehm Salzwerke, 
ales Owen, engliſcher welches jährlich 300,000 Cent⸗ 
riksort in Shropſhire, mit] ner er liefert. Auch 
eden und dene ſind hier Baumwollwebereien, 
= abriken. 3 eine Münze, und in der Nähe 
wi 2 englischer das Eubrüclerbab. 8) Sch wa⸗ 
in der Grafſchaft biſch⸗Hall, Stadt in Wür⸗ 
Ei, m mit Bleichen und temberg, am Kocher, mit 760 
N Hauͤuſern, 6300 Einwohnern, 
alien € Stadt in Oſtgalt⸗ einer Münze und Saline, wel⸗ 
zien, am Dnieſter, mit einem) che jährlich n 8 
Schloſſe, reichen Salzqucllen liefert. 
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Halle, preußiſche Stadt anf burg, am Fuße des falgreichen 
der Saale; hat mit Einſchluß Duͤrrenberges und an der Sal⸗ 
der Vorſtaͤdte Glaucha und za, mit 600 Haͤuſern und 5500 
Neumarkt 2152 Häufer und Einwohnern, welche Steckna⸗ 
23,880 r mit einer deln und Baumwollenſtruͤmpfe 
von Friedrich I., Könige von verfertigen. Das hieſige Salz: 
Preußen, 1694 geſtifteten uni⸗ werk liefert jährlich uber 360,000 
verfität, mit welcher 1815 auch Centner mit einem reinen Ge⸗ 
die wittenberger Univerſitaͤt winne von 462,000 Gulden. 
vereinigt wurde. Hierher ge Hallencourt, Flecken im 

oͤrt die Bibliothek von 50,000 frangöfffeien Departement Som⸗ 

en, der botaniſche Garten me, mit 1260 Einwohnern, wel: 
und die Sternwarte. Außer⸗ che Baſin, Tiſchzeug, Zwillich 
dem beſteht hier eine Geſell⸗ und Taſchentücher verfertigen. 
ſchaft für Naturkunde, fuͤr thu⸗ Hallowel, Stadt im nord⸗ 
ringſche Geſchichte und Alters amerikaniſchen Freiſtaate Mais 
uͤmer, eine Kunſt⸗ und Bau⸗ ne, am Kennebeck, mit einer 
ſchule, Irrenanſtalt und ein Akademie und 2100 Einwohnern. 
uleinſtift. In der Vorſtadt Hallſtadt, 1) oberoͤſtreich⸗ 
laucha ſteht das berühmte ſcher Marktflecken im Traun⸗ 
Waiſenhaus, eine von Auguſt viertel, 5 —— See 
auf eine 


Hermann Franke 1695 ge m ſchmalen Landſtriche, 
tete große Anſtalt, worin ein an ein ſteiles Gebirge ſich an⸗ 
Paͤdagogium, Gymnaſium, Re- lehnendz hat 1000 Einwohner, 
als, Buͤrger⸗ und Armenſchule, ein lutheriſches Bethaus und 
Kunſt⸗ und Naturalienſamm⸗ berühmtes Salzbergwerk, aus 
lung, Bibliothek, Bibeldrucke⸗ welchem jährlich 2 Millionen 
rei, Buchhandlung, Miſſi⸗ Centner Sohle in Röhren nach 
onsanſtalt und Apotheke ver⸗Iſchel und Edenſee zum Ver⸗ 
einigt ſind. Die zahlreichen ſieden geleitet werden. 2) Klei⸗ 
Fabriken liefern Tuch, Flanell, nes Städtchen in Baiern, am 
Leinwand, Woll⸗ und Seiden⸗ Main, 1 Stunde von Bamberg, 
S Handſchuhe, Hüte, mit 1200 Einwohnern, welche 
Staͤrke und Puder, Kutſchen vom Wein⸗ und Obſtbau leben. 
und Wagen, Metall⸗ und Ei⸗ Hallſtaͤdterſee, ein See 
3 Falence, im Traunviertel in Oberoͤſtreichz 
Effig. und Runkelrüt 1. iſt ſehr tief, 4260 Joch groß, 
Das Ar 2 ieſert nimmt die Iſchel, Goſa und 
jährlich über 460,000 Scheffel, den Fuderbach auf und ent⸗ 
deſſen Arbeiter, Halloren ge⸗ haͤlt viele ſchmackhafte Fiſche. 
nannt, in Sitte und Sprache Halmbach, . uͤt⸗ 
ihre wendiſche Abkunſt verra⸗ tenort im prachiner Kreiſez bes 
ſteht aus 10 Haͤuſern und 2 
Glashuͤtten, worin Kryſtallglas 
u. Glasperlen verfertigt werden. 


then und unter eigenem Ge⸗ 
richte und Rechte ſtehen. 
Hallein, Städtchen in Salz⸗ 
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Halmſtad, ſchwed. Stadt! Hambie, franzoͤſiſ. Markt⸗ 
an der Mündung der Niſſa in flecken im Departement Manche, 
das Kattegat, mit einem Ha⸗ an der Hambiotte, mit 637 Haͤu⸗ 
fen, 240 Haͤuſern und 1300 fern und 3600 Einwohnern. 
Einwohnern, welche Tuch⸗ und Hamburg, die wichtigſte 
Wollzeugfabriken, Tabaksbau, der vier freien teutſchen Staͤd⸗ 
Lachsfang und Handel mit te und eine der erſten Handels⸗ 
Holz, Theer, Pech, Potta⸗ ſtaͤdte in Europa; liegt 18 
ſche, Haͤringen und Lachſen uns| Meilen oberhalb der Mündung 
terhalten. ider Elbe und hat 22, Fuß 

alnzicz, ungariſches Dorf im Umfange; ihr ganzes Ger 
im trentſchiner Comitate, mit biet beträgt aber 7 Quadrat⸗ 
89 Haͤuſern und 280 Einwoh⸗ meilen, wovon 2 Quadratmei⸗ 


Polirmüthlen unterhalten. In be und der Alfter eine Kirch 
der Naͤhe liegen eine Menge und Burg als Vormauer ge⸗ 
Schmieden, welche Stahl⸗, Ei⸗ gen die Heiden erbaute. Die 
ſen⸗ und Meſſingwaaren, Naͤ⸗ Bequemlichkeit des Orts zum 
gel, Schloͤſſer, ele Sanc Handel und zur Fiſcherei zog 
dewerkzeuge, Sageblaͤtter und viele Anbauer hin. Anfangs 
Caffeemuͤhlen verfertigen. wurden jedoch dieſe Anlagen 
Hamadan, Stadt in der von den wilden Nachbarn She 
perſiſchen Provinz Irak Arabi, mals zerſtoͤrt. Im 12. Jahr⸗ 
am Gebirge Elwina; ſoll das hunderte begann Hamburg ſchon 
alte Ectababana ſeyn, hat 12,000 [wichtig zu werden, und im 18. 
Einwohner, welche Seiden⸗ und Jahrhunderte wurde fie Mit⸗ 
Leinweberei und Caravanenhan⸗ ſtifterin der Hanſa. Selbſt 
del treiben. nnach dem Verfalle derſelben wuß⸗ 
Hamah, ehemals Epi⸗ſte dieſe Stadt 9 und ih⸗ 
phania, tuͤrkiſche Stadt inf ren Betrieb bluͤhend zu erhal⸗ 
rien, am Orontes, an der ten, von den Verwuͤſtungen des 
Straße von Tarabüls nach Alep⸗ 30 jährigen Krieges blieb ſie 
po; ſoll mit vielen Bazars und verſchont und gewann damals 
Hanen verſehen ſeyn und 100,000 | beſonders viel Zunahme an Ber 
Einwohner haben, welche Sei⸗ völkerung durch Einwanderun⸗ 
den⸗ und Baumwollenweberei gen von dem Rheine, den Nie⸗ 
und anſehnlichen Handel treiben. derlanden und Frankreich. Der 
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Handel Hamburgs gewann aber und das 7000 Fuß lange neue 
hauptſaͤchlich durch den unmit⸗ Krankenhaus. Unter den wiſ⸗ 
telbaren Verkehr mit den ame⸗ ſenſchaftlichen Anſtalten zeich⸗ 
rikaniſchen Freiſtaaten, ſowie nen ſich aus: das Johanneum 
durch die Kriege am Rheine und Gymnaſium, mit der gro⸗ 
und in den Niederlanden. Dieſßen 80,000 Bände, enthalten: 
traurigſte Zeit Für: Hamburg den Stadtbibliothek, 5 andere 
war die franzoͤſiſche Gewalt⸗ Bibliotheken, die Sternwarte, 
herrſchaft von 1810 bis 1814, der botaniſche Garten, das Roͤ⸗ 
da wurde nicht allein der Han⸗ ding'ſche Muſeum, die Navi⸗ 
del auf jede mögliche Art ge⸗gations =, Zeichnungs⸗ und 
lahmt, ſondern ſowohl oͤffentli⸗ Handelsſchule, die Geſellſchaft 
ches, als ene von des Schul⸗ und Erziehungswe⸗ 
den franzoͤſiſchen Intendanten ſens, für Mathematik, für Ges 
und Generalen weggenommen. werbe und Kuͤnſte, der Geſang⸗ 
Die Stadt hat 21 Platze und verein, Suhr's Panoramen. 
176 groͤßtentheils unregelmaͤßige Es iſt hier eine Central⸗ und 
enge Straßen, iſt von vielen Creditcaſſe, Verſorgungsanſtalt, 
Canaͤlen durchſchnitten und Ue⸗Bibelgeſellſchaft, Handelsge⸗ 
berſchwemmungen ausgeſetzt; die richt und eine regelmaͤßige 
Zahl der Haͤuſer beläuft ſich Dampfſchifffahrt nach London, 
uͤber 8000, und die der Ein⸗Goole und Amſterdam. Der 
wohner auf 112,000, worun⸗ Hafen wird jahrlich von 1800 
ter 5000 Katholiken, 4000 Re⸗ bis 2000 Schiffen beſucht. un⸗ 
formirte, einige 100 Menoni⸗ ter den vielen Fabriken ſind 
ten und Herrnhuter und 7000200 Zuckerſiedereien, viele Ta: 
Juden, die Übrigen lauter Lu⸗ baks⸗, Hut-, Licht⸗, Nadel ⸗⸗ 
theraner find, Unter den Plaͤ⸗ Gold⸗ und Silberfabriken, Sei⸗ 
gen verdient der Adolphsplatz lereien, Segelmachereien, Thran⸗ 
mit dem Denkmale des um die und Seifenſiedereien. Die hoͤch⸗ 
Stadt eee ſte Behörde der Stadt iſt der 
Rath, der aus 4 Buͤrgermei⸗ 


pn 


75 das Commercium, Schau⸗ erhoͤht worden. Das Bundes ⸗ 
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Waffen geübte Bürgerſchaft ein | einem Schloſſe, 675 Haͤuſern 
gegen 10,000 Mann ſtarkes, und 5000 Einwohnern, welche 
gleichmäßig gekleidetes Corps Tuch⸗ und Leinweberei, Gerbe⸗ 
von Fußvolk, Reiterei und Ar⸗ rei und Handel mit Leinwand 
tilletie , | und Schinken treiben. 
Hameln, Stadt in Hanno Hammelburg, Städtchen 
ver, an der Weſel und Hamel; in Baiern, an der fränkiſchen 
hat 674 Häufer und 5000 Ein⸗ Saale, mit einem Schloſſe, 
wohn., welche Wollzeug⸗ und Da⸗ 435 Haͤuſern und 2300 Ein: 
maſtleinwandmanufacturen, Le⸗ wohnern. Um das gegenüber 
der⸗, Tabaks⸗ und Pfeifenfabri⸗ liegende Schloß Saleck herum 
ken, ſowie Schifffahrt und ſwaͤchſt ein trefflicher Franken⸗ 
Handel treiben. Die ehemali⸗ wein. 
gen Feſtungswerke find abge] Hammerfeſt, die kleinſte 
tragen. Auch geht noch unter und noͤrdlichſte Stadt in Eu⸗ 
dem gemeinen Volke die Sage: ropa, auf der Inſel Qualoe, 
es ſey den 26ſten Juni 1284 an der Küfte von Norwegen, 
ein Mann in die Stadt kom⸗ mit 80 Einwohnern. 
men, mit einem bunten Rock! Hammerſtein, Stadt in 
angethan, der habe auf der Stra⸗ Preußen, an der Zahne, mit 
ße geblaſen, worguf 139 Kinder 170 Haͤuſern und 1300 Eine 
ee den wunderlichen wohnern, welche Tuch⸗ und 
pielmann zu ſehen. Er ſey Hutmacherei, Theerbrennerei, 
vor ſolchen Kindern, fo ihm Bienenzucht und Handel mit 
gefolgt, her⸗ und aus der Getreide treiben. j 
Stadt gegangen, bis an den Hamptoncourt, königlich 
Koppelberg, welcher ſich auf⸗ engliſches Luſtſchloß in der Graf: 
gethan, und die Kinder da hin⸗ ſchaft Middleſſex, an der Them⸗ 
ein ſollen gegangen ſeyn. fe, nahe bei London. 
Hamilton, Stadt im ſuͤd⸗ Han, ein betraͤchtlicher Ne⸗ 
lichen Schottland, am Clyde, benfluß des Yang: tfe-Eiang in 
mit 611 Häufern, 4300 Ein⸗ China. 
wohnern, Leinwand⸗, Zwirn⸗ Hanarura, Haupt- und 
Yen und Baumwollfabriken, made dt auf der Sand⸗ 
erberei und Lichtzieherei. wichinſe 2 in Auſtralien, 
Hamiſchkana, türkiſche mit einem Hafen. f 
Stadt in Natolien, im Paſcha Hanau, feſte Stadt in 
lik Taraboſan, mit 1000 Haͤu⸗Kurheſſen, am Einfluſſe der 
ſern und 6000 Einwohnern, Kinzig in den Main, mit 1470 
meiſtentheils Griechen. In der Haͤuſern und 10,000 Einwoh⸗ 
Nähe wichtige Gold⸗, Silber⸗„ nern, worunter 600 Juden; 
fer⸗ und Bleigruben. wird in die Alt⸗ und Neuſtadt 
amm, preußiſche Stadt eingetheilt, deren letztere einen 
in Weſtphalen, am Zuſammen⸗ großen Marktplatz hat und re 
fluſſe der Affe und Lippe, mit] gelmaͤßig gebaut if. Es iſt 
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hier ein Schloß, Gymnaſium, luͤneburgiſchen Fuͤrſtenhauſes 
eine Akademie der biraben vereinigten Ränder umfaßt, als: 
Kuͤnſte, Handwerkſchule, ein das Herzogthum Bremen, mit 
Waiſen⸗ und Arbeitshaus und dem Lande Hadeln, das Für: 
der Sit der wetterauiſchen Ges ſtenthum Lüneburg, einen Theil 
ſellſchaft. Außerdem iſt Hanau des Herzogthums Lauenburg, 
die wichtigſte Fabrikſtadt des das Herzogthum Verden, die 
Landes, hat bedeutende Gold⸗, Fuͤrſtenthuͤmer Kalenberg und 
Silber⸗, Tabaks⸗, Seiden⸗ und Hildesheim, die Grafſchaften 
Wollfabriken, eine Porcellanfa⸗ Hoya und Diepholz. Dieſe 
beit; man macht hier gutes Lander find gut arrondirt und 
Leder und ſchoͤne Kutſchen und enthalten auf 700 Quadrat⸗ 
treibt ſtarken Handel mit Spe⸗ meilen 1,434,000 Einwohner. 
cereien, Wein und Holz. Am Sie werden im Norden von der 
30. October 1813 ſiegte hier Nordſee, Daͤnemark, Hamburg, 
Napoleon zum letzten Male in und Mecklenburg, im Oſten von 
Teutſchland. e Braunſchweig und Preußen, im 
Hang ⸗Tſcheu⸗ fu, eine Suͤden von Heſſen, Preußen, 
roße Stadt in China, am Fluſ⸗ den Grafſchaften Lippe und 
ſe Tſchiang, in einer en Waldeck, im Weſten von Preu⸗ 
Gegend; ſoll uͤber 1 llion ßen und den Niederlanden be⸗ 
Einwohner, und darunter 60,000 granzt. Das Land gehört groͤß⸗ 
Seidenweber haben. tentheil der großen Ebene von 
Hanham, Fabrikort in der Nordteutſchland an, nur im 
Grafſchaft Gloceſter in Eng⸗ Suͤden iſt der Harz, mit ſei⸗ 
land, am Fluſſe Avon, mit ei⸗ nem größten und erzreichſten 
ner großen Meſſing⸗ und Zink⸗ Theile, herrlichen Wäldern und 
Hütte, fruchtbaren Thaͤlern. Wo ſich 
Hanimoa, Saparna, ei⸗ das Land von den Gebirgen 
ne den Niederlaͤndern Gebots. gegen die Ebene ſenkt, findet 
Molukkeninſel, welche Gewuͤrz⸗ man den trefflichſten Ackerbo⸗ 
nelken, Reiß und Sapouholz den, dann folgt ein 10 — 15 
liefert. - ’ Meilen breiter Sandſtrich, wel⸗ 
Hanna, ein fruchtbarer ſcher das Land von Oſten na 
Landſtrich in der Mitte von Mah⸗ Weſten quer durchzieht, fi 
ren, von Neuſtadt bis Napa⸗ſſelbſt überlaffen, mit Haide und 
gedl, und von der Hanna durch⸗ zwiſchendurch mit Foͤhren be⸗ 
1 deſſen Einwohner die fegt iſt, wo nur Schafheerden 
lteſten Slawen in Mähren ſind und Bienen Nahrung finden. 
und durch eigenthuͤmliche Tracht In den Tiefen liegen große 
und Sitten ſich auszeichnen. Moore, an der Nordfeeküfte aber 
Hannover, das jüngftelund an den Ufern der großen 
unter den teutſchen Köͤnigrei⸗ Fluͤſſe findet ſich fruchtbarer 
chen, welches die unter der Marſchboden, welcher 1 Meile 
Herrſchaft des braunſchweig⸗ und darüber breit iſt. Doch 
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finden ſich auch herrliche Laub- deutender Nebenfluß. Die Ems, 
holz⸗ und Nadelholzwaͤlder zwi⸗ 1 20 Meilen auf hannoͤver⸗ 
ſchen der Elbe und der Wefer| chem Gebiet, entſpringt unweit 
im Luͤneburgiſchen, als: die Bielefeld am Weſergebirge, wird 
Goͤhrde, Raubkammer, der gegenwaͤrtig ſchifbar gemacht 
Suͤſing, Ls und andere. Voͤl⸗ und mittelſt eines Canals mit 
lig raͤthſelhaft find die vielen der Lippe und dadurch mit dem 
Steingeſchiebe in den Ebenen, Rheine verbunden werden. Sie 
welche wahrſcheinlich aus nor⸗ erhalt von Oſten her die Leda, 
diſchen Gebirgen herſtammen. Haſe und Aa. Weſtlich von 
Die Küftenftriche an der Nord⸗ der Ems iſt noch die Vechte, 
ſee, Weſer und Elbe ſind ſo welche nach den Niederlanden 
niedrig, daß ſie nur durch koſt⸗ geht und in die Zuyderſee fällt. 
bare, oft 20 Fuß 1 — mme, Unter den Meerbuſen iſt der 
deren Länge wenigſtens 60 Mei⸗ von der Ems gebildete Dollart 
len betr: 8 geſchuͤzt werden der anſehnlichſte. Der bedeu⸗ 
können. Deſſenungeachtet ha⸗ tendſte Landſee iſt das ſteinhu⸗ 
ben die furchtbaren Sturmflu⸗ der Meer, der Duͤmerſee iſt 
then im December 1717 und ſehr ſiſchreich, und der unterir⸗ 
ebruar 1825 hier graͤßliche diſche See Jordan in Oſtfries⸗ 
Verwuͤſtungen angerichtet und land fo ſtark überwachen, daß 
jedesmal toͤdtliche Epidemien zur man mit Wagen darüber 55 
Folge gehabt. Fluͤſſe des Lan⸗ ren kann. Hannover hat wich⸗ 
des ſind: die Elbe, welche auf tige Producte aus allen Natur⸗ 
34 Meilen weit die nordoͤſtliche reichen. Getreide wird bis auf 
Graͤnze des Landes faſt allein die rauhen Harzgegenden allent⸗ 
bildet und von Weſten her die halben gebaut, und über den 
Jeetze, Ilmenau, Seewe, Eſte, Bedarf des Landes geerntet. 
Lühe, Schwinge und Oſte auf⸗In den Haiden baut man viel 
nimmt; die Weſer, welche Buchweizen, und in den Mar: 
30 Meilen lang das hanndver⸗ chen Rübſamen; Obſt aber 
ſche Gebiet berührt und durch hauptſaͤchlich in den ſuͤdlichen 
die Aller alle Fluͤſſe des Ober⸗ Provinzen und an der Elbe. 
1 aufnimmt; nämlich die Desgleichen iſt Flachs ein Haupt⸗ 
ine mit der Ruhme, Oder, product, weniger Hanf, Hopfen 
Soͤſe und Hahle, die Innerſte und Tabak. Holz findet ſich 
mit der Nette und Lamme, die in Menge, außerdem liefern die 
Ocker mit der Ilſe, die Fuſe, Waldungen und Haiden Wach⸗ 
Iſe, Oerze und Böhme. Uns 1 Heidel⸗„Erd⸗, Him⸗ 
bedeutend find die ſuͤdlicheren beeren und Brombeeren. Die 
Nebenflüffe der Weſer; nördlich Rindviehzucht wird vorzuͤg⸗ 
von der Mündung der Aller lich auf dem Harze und in den 
ſtroͤnmen ihr die Wümme und Marſchgegenden ſtark getrieben; 
Geeſte zu. Von Weſten her die Pferdezucht iſt ausgezeichnet 
iſt die Hunte ihr einziger be⸗ in Sfr, Hoya und Luͤ⸗ 
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neburg; die Schafzucht wird oͤlquellen, an vielen Orten Mi: 
ſtets mehr veredelt, und ſehr neralwaͤſſer und reichen Bor: 
wichtig für die Haide ſind die rath von Torf. Unter den Ge⸗ 
Haldſ nucken. Die Schweine⸗ werben ſteht der Ackerbau oben⸗ 
zucht wird beſonders in Osna⸗ an, dann beſchaͤftigt das Berg⸗ 
bruck und Hoya getrieben. In und Huͤttenweſen gegen 30,000 
den Marſch⸗ und . Menſchen, viele Tauſend die 
en werden Gaͤnſe in ge Torfgräberei. Bedeutend iſt die 
gehalten. Hirſche, Rehe und Fiſcherei an den Küften, auch 
wilde Schweine finden ſich haͤu⸗ betreibt die Stadt Emden die 
fig in Wäldern, hin und wie⸗ Häͤringsſiſcherei an den ſchotti⸗ 
der giebt es Fiſchottern und ſchen Kuͤſten. Auf dem Lande 
Dachſe, aber Wölfe, wilde Ka⸗iſt auch Linnenweberei allgemei⸗ 
sen und Luchſe nur ſelten. Anne Beſchaͤftigung. Eigentliche 
den Meereskuͤſten iſt der See⸗ Fabriken finden ſich aber nur 
hundsfang eintraͤglich. Wildes in einigen Staͤdten, als: Han⸗ 
Gefluͤgel, beſonders alerhüg- nover, Oſterode, Goͤttingen und 
ner und Sumpfvoͤgel find in] Münden, aber ſie halten mit 
den noͤrdlichen Provinzen haͤu⸗ den preußiſchen und ſaͤchſiſchen 
fig. Fiſche liefern Meer und Fabrikſtaͤdten keinen Vergleich 
Flüſſe en e beſonders [aus. Man verfertigt wollene 
Lachſe, Neunaugen, den Schell⸗ Zeuge, Tabak, Papier, Glas, 
ſiſch, Stint, die Scholle und Cichorien, Seife, Leder, Hüte 
auch Auſtern. In der Ilme⸗ und Wachslichte. Wichtig ſind 
nau finden ſich auch gute Per⸗ die Kalk⸗ und Ziegelbrennereien, 


Ctr. Blei u. Glatte, 1400 Ctr.] mehrentheils zur lutheriſchen 
ll, 1000 Religion, Katholiken leben et⸗ 


Deiſter, Suͤntel und Osnabruͤck. 
Außerdem Vitriol und Schwe⸗ 100,000 
fel, Marmor, Alabaſter, Mühl: 
ſteine, Kalk, Gyps, Baſalt, 
Falence⸗, Pfeifen» und Top⸗ 
ferthon und Mergel. Im Lü⸗ 


9 und belaufen ſich auf 12 Mil⸗ 
neburgifchen giebt es auch Erd⸗ Bo 


lionen Thaler. Die Armee 
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zählt 18,000 Mann und 4700 Buchdruckerei. Der berühmte 
Pferde, die Landwehr betraͤgt Aſtronom Herſchel wurde hier 
18,000 Mann.  Ueberdies iſt 1733 geboren. Unweit der Stadt 
jeder Landeseinwohner von 17 — liegen die koͤniglichen Luſtſchloͤſ⸗ 
50 Jahren, auch den Adel nicht | fer Montbrillant und Herrenhaus 
ausgenommen, landſturmpflich⸗ ſen, letzteres mit ſehenswürdigen 
tig. Waſſerkuͤnſten und trefflichem bose 
Hannover, Hauptſtadt des 


taniſchen Garten. 
Königreichs, an der Leine, mit Hannover, Stadt im nord⸗ 
2100 Häufern und 27,500 Ein: amerikaniſchen Freiſtaate New⸗ 
wohnern; war im Mittelalter hampſhire, am Connecticut, mit 
Mitglied der Hanſa, iſt 115 1100 Einwohnern, und einem 
tentheils unregelmaͤßig gebaut, mediciniſchen Lehrinſtitute. 
= ſchoͤne oͤffentliche Pläge,| Hanſeſtaͤdte, die drei frei⸗ 
aber reinlich und mit freundli⸗ en Städte im nördlichen Teutſch⸗ 
chen Umgebungen. Zu den vor⸗ land, Bremen, Hamburg und 
züglichften Gebäuden gehören Luͤbeck, ſchwache Ueberreſte ei⸗ 
das koͤnigliche Schloß, in wel⸗ nes gewaltigen Staͤdtebundes, 
chem die Schloßkirche mit einer welcher im Mittelalter 85 mei⸗ 
alten Reliquienſammlung und ſtens nordiſche Städte umfaßte. 
dem fürstlichen Begraͤbnißgewoͤl Haouſſa, Negerftaat im 
be; das Schauſpielhaus, das innern Afrika worden Darfur 
Palais des Herzogs von Cam⸗ und Timbuctu. 
bridge, die Marſtälle, Caſer Hapaiinfeln, eine Grup: 


nen, das 
ſammlungshaus der Landſtaͤn⸗ 
de und das Archiv mit einer 
bedeutenden Bibliothek. Zu den 
wiſſenſchaftlichen Anſtalten ge⸗ 
hoͤren außer mehrern andern 
Bibliotheken ein Lyceum, Schul⸗ 


ughaus, das Ver⸗ pe von Societaͤtsinſeln in Aus 


ſtralien. 
Harbaſchi, Reſidenzſtadt 
eines Negerfürften in Nubien. 
Hardenberg, Stadt in der 
niederlaͤndiſchen Provinz Ober: 
Yſſel, an der Vechte, mit 2600 


lehrerſeminar, chirurgiſche⸗, Heb⸗ Einwohnern. 


ammen⸗ u. Thierarznei⸗Schule, 


Harderwick, Stadt in der 


außerdem eine naturhiſtoriſche niederlaͤndiſchen Provinz Gel⸗ 
Geſellſchaft. Auf der Espla⸗ dern, am Zupderſee, mit 800 
nade befindet ſich Leibnitz's Buͤ⸗[Haͤuſern und 5700 Einwoh⸗ 
fie von Marmor unter einer nern, welche Fiſcherei und 
Kuppel von antiker Form auf⸗ Handel mit Holz und Getreide 
geſtellt. Die Fabriken liefern] treiben. ) 

Tabak, Leder, Cichorien, Kar⸗ Hardt, ein Gebirge in Rhein⸗ 
ten, Gold: und Silberwaa⸗ baiern, welches von den Voge⸗ 
ren, Wachstuch, Lack, Oblaten ſſen ausläuft, zu einer Höhe von 
und Strümpfe. Weit wichtiger 2000 Fuß aufſteigt, etwas 
iſt jedoch Handel und Spedi⸗ Queckſilber, viel Eiſen, Blei, 
tion, ebenſo Buchhandel und] Kobalt, rr Mar⸗ 
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mor und viel Steinkohlen ent⸗ Sammet, Spitzen, Schnürrie⸗ 
aͤlt. y men, Gold: und Silberwaa⸗ 
Harfleur, franzöfif. Stadt ren, Treffen, Seife und Buch⸗ 
im Departement Niederſeine, an druckerſchriften. Der ehemalige 
der Muͤndung der Lezarde, mit Blumenhandel iſt in Folge der 
3870 Häufern und 1800 Ein⸗ Abnahme der an Manie graͤn⸗ 
wohnern, welche Spitzen, Staͤr⸗ zenden Blumenliebhaberei ſehr 
ke und Falence verfertigen, Zu⸗ geſunken, 9 8 noch 13 hie⸗ 
cker ſieden und Baumwolle ſige . ndler mit Zul: 
fpinnen. 5 pen⸗ und Hhyacinthenzwiebeln 
Harleigh, engliſche Stadt die entfernteſten Gegenden ver⸗ 
in Nordwales, am iriſchen Mee⸗ ſorgen. 
re, mit einem Hafen, 210 Haͤu. Harlemer⸗Meer, ein See 
ſern und 1300 Einwohnern. in der niederlaͤndiſchen Provinz 
Harlem, eine niederlaͤndi⸗ Holland, bei Harlem, welcher 
ſche Stadt in der Provinz Nord⸗ mit dem Meerbuſen Y und dem 
holland, am Fluſſe Sparen und Zuyderſee durch Canaͤle in Ver⸗ 
unweit des harlemer Meeres; bindung ſteht. 
ſteht mit Amſterdam und Leis] Harlingen, befeſtigte Stadt 
den durch Canale in Verbin⸗ in der niederlaͤndiſchen Provinz 
dung, hat 7968 Haͤuſer, 21,200 Friesland, am Blieſtrome, mit 
Einwohner und ſehr reinliche, einem Hafen, 1200 Haͤuſern 
mit Bäumen befegte und von und 7300 an welche 
Canaͤlen durchſchnittene Stra⸗ erhebliche Salzrafſinerien, Se⸗ 
ßen. Auf dem Markte befin⸗geltuchfabriken und Papiermuͤh⸗ 
det ſich das marmorne Stand⸗ len unterhalten und Handel 
bild des Lorenz Janszoon Ko⸗ mit Leinwand, Getreide, Pech, 
ſtor, welchem die Holländer die Theer und z treiben. 
Erfindung der Buchdruckerkunſt! Häromszékerſtuhl, oder 
uſchreiben. Die große Haupt⸗ das Land der Szekler, in Sie⸗ 
kirche mit ihrem zierlichen Thur⸗ benbuͤrgen, welches an die Mol⸗ 
me enthält die berühmte. Orgel, dau und Wallachei 7 t, > 
iſt un 
Es 


noch 60 Seidenſtuͤhle vorhan⸗ gute Bienen ⸗„ Rindvieh⸗ 


pi: und e 


chen, auch verfertigt man das noͤrdlichen Schottland, welche 
befte Seidenbeuteltuch, Calicos, durch eine ſchmale Erdzunge 
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mit der hebridiſchen Inſel Lewis jahrlich 80,000 Pfund Mule⸗ 
verbunden iſt und 3000 Einwoh⸗ garn und Watertwiſt in groͤß⸗ 
ner hat. ter Vollkommenheit liefert. 
Harrowgate, ein ſtark be Hartlepool, Stadt in der 
ſuchter Stahl: und Schwefel⸗engliſchen Grafſchaft Durham, 
brunnen in der engliſchen Graf⸗ 
ſchaft York. Hafen. a 2 
Harta, kleine Stadt in arveysinſeln, 2 Inſeln 
Sachſen, zwiſchen 0 00 und in Australien, zwiſchen den So: 
Dresden, mit 1300 Einwoh⸗ cietäts⸗ und Fiſcherinſeln. 
nern, welche Barchent und Lein. Harwich, Ae Stadt 
wand weben. in der Grafſchaft Eſſer, an der 
ündung der Stour in die 
Nordſee, mit einem geraͤumigen 


Hartenſtein) ſaͤchſiſche 
Stadt, an der Mulde, mit ei⸗ 
nem bewohnten Bergſchloſſe, Hafen, 18,000 Einwohnern, 
187 Häufern und 1200 Einwoh: Schiffswerften und Tuchfabri⸗ 
nern, welche hauptfächlich Lein⸗ ken; auch treiben die Einwoh⸗ 
weberei, Strumpfwirkerei und ner Schifffahrt, ſtarken Handel 
Bierbrauerei treiben. In einem mit Steinkohlen, und Fiſcherei 
nahen Berge iſt die Teufels⸗ auf Hummern und Kabliaus. 
kluft oder Prinzenhoͤhle, und! Harz, Silva Hercynia, 
in einem tiefen Thale daneben ein N Gebirge im 
ein Zinnoberbergwerk. Inoͤrdlichen Teutſchland, zwiſchen 

Hartford, 1) Stadt in derfder Saale und Weſer, welche 
ae Graffhaft in) keinen fortlaufenden Hauptkamm 

gland, am Lea, mit einem] bildet wie das Rieſen: und 
Schloſſe, 542 Häufern, 4300 gz „ſondern aus Berg⸗ 
Einwohnern und einer Lehran⸗ 10 en, Gipfeln und Thaͤlern 
ſtalt der oſtindiſchen Compa⸗ beſteht, die in den verſchieden⸗ 

nie. 2) Stadt im nordameri⸗ſten Richtungen wilde Felſen⸗ 
aniſchen Freiſtaate Connecticut, partieen, rauhe Hochflächen 
am Connecticut, mit 600 Häu⸗ und die reizendſten Thalgründe 
fern und 4000 Einwohnern, in h ſchließen. Es iſt 14— 
welche Leinweberei, Schnupfta⸗ 16 Meilen lang und 4 — 6 
baksfabriken, Branntweinbren⸗ Meilen breit, hat einen Flä⸗ 
nerei, eine Glockengießerei und cheninhalt von 64 Quadrat⸗ 
Papiermühle unterhalten und meilen und 56,000 Einwohner, 
nebſtbei ſtarken Handel treiben. welche in 40 Städten und ler 
Harth, ein Wald im Elſaß, cken und vielen Dörfern leben, 
in der Gegend bei Baſel. wovon der groͤßte Theil zu Han⸗ 

Darthau, ein Dorf im ſaͤch⸗ nover gehört. Die eigentlichen 
ſiſchen Erzgebirge, am Wurſch⸗ Harzgebirge fangen sftlich in 
nigbach, unweit Chemnitz; hat der Grafſcha t Mansfeld an, 
60 Häufer, 400 Einwohner und gehen durch Anhalt: Bernburg, 
eine große Spinnmüͤhle, welche die Grafſchaften Stollberg, Ho⸗ 


auf einer Landzunge, mit einem 
"u 
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henſtein und Wernigerode, ei⸗ die man den Vorharz nennt. 
nen Theil von Halberſtadt und Das Klima des Harzes iſt rauh 
Blankenburg, Braunſchweig⸗ und kalt, denn der Froſt laͤßt 
Wolfenbüttel und Grubenhagen hier in der Regel erſt zu Ende 
und endigen ſich im Weſten bei Mais nach, und ſchon zu Ende 
der Stadt Seeſen. Der Bro⸗ Septembers ſtellt ſich der Win⸗ 
cken, 3489 Fuß hoch, als der ter mit Schneegeftöber ein. 
hoͤchſte Berg der ganzen Kette, Auch ſelbſt im Junius ſind 
welcher gleichſam den Kern des Nachtfroͤſte keine Seltenheit. 
Gebirges bildet, ſcheidet den] Die eigentliche warme Witte⸗ 
Harz in den Ober⸗ und Unter⸗krung dauert kaum 6 Wochen, 
harz. Jener iſt der weftliche, und das Ofenfeuer verliſcht nie; 
hoͤhere, größere und erzreichſte auf den hoͤhern Kuppen pflegt 
Theil; dieſer liegt vom Brocken der Schnee erſt im Junius zu 
oſtwaͤrts, hat weniger Flaͤchen⸗ſchmelzen. Die Oberfläche des 
raum, uͤbertrifft aber den Ober⸗ gene beſteht faſt ununterbros 
harz an Naturſchoͤnheiten. Die aus Fichtenwald, aber auf 
Lochen Kuppen nach dem Bro⸗ dem Brocken iſt ſelbſt die Fichte 
den find: der Bruchberg, 3000 zum Zwergbaume zuſammenge⸗ 
Fuß hoch, der Wormberg, faſt hraumyft, Auf den niedrigern 
2900 Fuß, und die Achtermanns⸗ Bergen geſellen ſich zum Nadel⸗ 
oͤhe, 2700 Fuß. Alle teutſchen holze auch Laubhoͤlzer, und die 
en, das Rieſengebirge, der Floͤtzgebirge find mit den ſchoͤn⸗ 
Schwarzwald und ſogar der ſten Eichen, Buchen und Birs 
Boͤhmerwald find demnach hoͤ⸗ ken bedeckt. An Waldbeeren, 
45 als der Harz, und nur Truͤffeln und Morcheln, offici⸗ 
em Bewohner des an Natur⸗ nellen Pflanzen, isländiſchem 
ſchoͤnheiten fo armen Nord⸗ Mooſe und dem ſchoͤnſten Gras: 
teutſchlands erſcheint er als ein[wuchſe hat dieſes Gebirge ue⸗ 
Gebirge erſter Größe, an deſſen berfluß, daher naͤhren ſich von 
Anblick er ſich nicht genug la⸗ ſeinen aromatiſchen Kräutern 
ben kann. Der Brocken theilt im Sommer Heerden von Rind: 
auch die Gewaͤſſer. Die oͤſtli⸗ vieh, Pferden, Schafen und 
chen, als die Zorge, Wipper, cherer Aber der Getreidebau 
Eine, Selke, Bode und 10. beſchraͤnkt ſich auf dem Ober⸗ 
emme, ſtroͤmen der Elbe zu; die harze blos auf Hafer, und nur 
weſtlichen, nämlich die Oder, der Unterharz treibt hin und 
Sieber, Shfe, Nette, e, wieder etwas ausgedehnteren 
Randau, Ecker und Ilſe fa bau. In den Waldungen 
in die Weſer. Der Hauptſto oe es viel Wild, als Hirſche, 
des Harzes beſteht aus Granit, Rehe, wilde Schweine, Fuͤchſe, 
dann kommen die Grauwacken⸗ wilde Kagen, zuweilen auch 
gebirge mit ihren reichen Erz⸗Luchſe, Haſel =, Auer⸗ und 
lagern, rund um dieſe haben Birkhuͤhner. In alten Zeiten 
fi die Floͤßgebirge gebildet, will man hier auch nach Wald 
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. Theil rimſel und des 8580 Fu 
Harzbewohner lebt, deren Klei⸗ rk Seidelhorn; iſt 6 Kei 


und Schornſtein ausgenommen, 
f 88 San 

wuͤrdigkeiten des Harzes : 
gehbren: der Brocken . ſchwemmungen geräheich wer 


Haslingden, engl. Markt 
flecken in 8 Grafſchaft gi 
; cafter, am Swinnel, mit 
und Schwarzfelderhöhle, das Haͤuſern und 4100 Einwoh⸗ 
nern, Wolltuch⸗ und Baum⸗ 
wollzeugfabriken. j 
Haſſelfelde, braunſchwei⸗ 
giſche Stadt auf dem Harze, 
1 oͤrig; hat am Bache Haſſel, mit 1600 
Häuſer, 1 Einwohnern, welche ſich von 
und in der Nähe eine Silber“ Kohlenbrennerei naͤhren. 
huͤtte, ein Eiſenwerk mit einem Haſſelt, 1) niederlaͤndiſche 
Hochofen, 7 Stabeiſenhaͤmmer, Stadt an der Demer, in der 
eine Senſenſchmiede, Draht⸗ Provinz Limburg, mit 6300 
ütte, Blank, Ketten und Einwohnern, welche Tabak, Ci⸗ 
agelſchmieden, eine Schwefel⸗chorien und Faͤrberroͤthe bauen, 
und Vitriolhüͤtte. Leinwand weben und Spitzen 
Haſelmühl, Hüttenort in verfertigen. D Feſtung in der 
Baiern, an der Vils, mit ei⸗ niederlaͤndiſchen Provinz Ober⸗ 
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yſſel, am Zwartewater, 
ao. nn 25 

. aßlach, Stadt in Baden, 
an der Kinzig, mit 172 Haͤu⸗ 
ſern und 1 Einwohnern, 
welche Leinweberei und Gerbe⸗ 
rei treiben, Kutſchen, Feuer⸗ 
ſpritzen und Nudeln verferti⸗ 
gen, auch Hammerſchmieden, 
Schleif⸗ und Saͤgemühlen un: 
9 


aſt an, boͤhmiſches Dorf 


Haßlach — Haufen 5 
mitſvon den Türken 


ganz zerftört. 
Der Ort zaͤhlt 200 — 
und 2088 Einwohner, iſt Ei⸗ 
enthum des Fuͤrſten Graſſal⸗ 
owich, welcher hier ein ſchoͤ⸗ 
nes Schloß befigt. Die Ein⸗ 
wohner haben eine treffliche 
Viehweide, auf welcher viele 
tauſend Pferde ganz wild ge⸗ 
ogen werden. Auch ſind die 
biegen Waſſermelonen beruͤhmt. 


Haugsdorf, Marktflecken 


im klattauer Kreiſe, an der in Unteröftreic, an der Bulka, 


Graͤnze von Baiern; hat eine 
Spiegelfabrik mit einem Schleif⸗ 
und Polirwerke. 

Haſtings, Stadt in der 
engliſchen Grafſchaft Suſſex, 
mit einem Hafen, 562 Häufern 
und 8000 Einwohnern. . 

Hathaz, ungariſche Haidu⸗ 
kenſtadt im ſaboltſcher Comi⸗ 
tate; hat 810 Haͤuſer und 5854 


Einwohner, welche ſtarken Feld⸗ 


= 


bau und Viehzucht treiben. 
Hattem, Stadt in der nie⸗ 
derlaͤndiſchen Provinz Geldern, 
an der Yſſel, mit 2400 Ein: 
wohn., welche viel Tabak bauen. 
attenheim, naſſauiſt > 
runner 


Dorf am Rhein, in deſſen 
15 der koͤſtliche ma 
heinwein waͤchſt. 


Hattingen, preuß. Stadt 


8 unweit der Ruhr, 
mit 860 Hauſern und 2600 
Einwohnern, welche Tücher, vein⸗ 
wand, Huͤte und viele Eiſen⸗ 
waaren verfertigen. . 
Hatvan, ungar. Marktfle⸗ 
cken in der heveſcher Geſpann⸗ 
ſchaft, am Flüßchen Zagyva 
und unweit des Matragebirges; 


mit einem Schloſſe, 223 Haͤu⸗ 
ſern und 2300 Einwohnern. 
Haupoul, Flecken im fran⸗ 
zoͤſiſchen Departement Tarn, 
am Molle, mit 676 Haͤuſern 
und 3100 Einwohnern. 
Hausbrann, ungariſches 
Dorf an der Ruddawa in der 
preßburger Geſpannſchaft; hat 
175 Haͤuſer und 1260 Ein⸗ 
wohner, welche ſich von Pech⸗ 
ſiederei, Oelbereitung, Flachs⸗ 
und Hanfbau naͤhren. 
Hausberge, preuß. Stadt 
nahe an der Weſer, mit 780 
Einwohnern, welche Tabak⸗, 
Staͤrke⸗ und Puderfabriken, 
Kalkbrennereien und Handel mit 
Leinwand und Mollgarn un⸗ 
ter halten. 
Haufen, 1) Dorf im Fuͤr⸗ 
ſtenthume Hohenzollern⸗Hechin⸗ 
gen, am Ende des Killerthales, 
mit 1300 Einwohnern, welche 
mit Enzianwurzeln in entfernte 
Gegenden handeln. 2) Dorf in 
Baden, an der Wieſen, mit 76 
Haͤuſern und 500 Einwohnern, 
welche mittelſt einer großen Ei⸗ 
ſenhuͤtte mit 1 Hochofen, 2 


war ehedem weit größer und großen Haͤmmern, 3 Zain: und 
ſtark befeſtigt, wurde aber 1678 3 Streckhaͤmmern und 1 Schmie⸗ 
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de jährlich. 8000 Centner gutes und über 100,000 Einwohnern. 
Eiſen liefern. 3) Dorf in Ba⸗ Die Gegend iſt fo ungeſund, 
den, an der Kinzig, mit 900 daß + der neuankommenden 
Einwohnern, einer Tuchwalke, Europäer ein Opfer des gel⸗ 
er Saͤge⸗ und Oel⸗ ben Fiebers werden; die Stadt 
mühle. 4) Dorf in Baiern, an iſt nicht gepflaſtert, daher oft 
der 5 bei agen mit ein wahrer Moraſt, die Stra⸗ 
108 Haͤuſern und 520 Ein⸗ ßen eng und krumm. Dage⸗ 
wohnern, welche viele Siebrah⸗ gen giebt es hier prachtvolle 
men und 1500 Schock hoͤlzerne Kirchen, in deren einer Colum⸗ 
Peitſchenſtiele, meiſt aus Eſchen⸗ bus begraben liegt. Ebenſo 
Vat jährlich verfertigen. 5) ſind der Palaſt des Gouver⸗ 
orf im Stadtgebiete von Frank⸗ neurs und das Arſenal glaͤn⸗ 
furt, mit 450 8 zende Gebaͤude. Es iſt hier 
Tabak⸗, Oel⸗, Walk: u. Schleif⸗ eine Univerfität, eine Ackerbau⸗ 
mühlen. 6) Gothaiſches Dorf geſellſchaft, ein theologiſches 
an der Neffe, mit 160 Ein⸗ Seminar und ein eigener Cir⸗ 
wohnern, welche etwas Wein⸗ cus zu. Stiergefechten. Die 
bau treiben. Wichtigkeit des Handels nimm 
Hausruckviertel, ein 43 noch beſtaͤndig zu. Die Haupt⸗ 
Quadratmeilen großer Diſtrict aus fuhr besteht in Caffee, Zu⸗ 
in Oberoͤſtreich, mit 176,000 cker, Honig, Wachs, Tabak, 
Einwohnern, welche in 5 Staͤd⸗ Indigo, Farbeholz, Mahagoni 
a Marktflecken und 413 und Cochenille. Jaͤhrlich lau⸗ 
oͤrfern wohnen; iſt ergiebig ſen über 1200 Schiffe hier ein. 
an Korn, Flachs, Holz, hat] Havel, ein kleiner Fluß im 
wichtige Salzwerke, gute Pfer⸗Brandenburgiſchen, welcher bei 
de⸗ und Schafzucht. Fuͤrſtenberg in Mecklenburg ent⸗ 
Hauſſa, 1 Stadt im ſpringt und bei Havelberg in 
innern Afrika, öftlich von Tim⸗ die Elbe fällt. 
buctu, in einer weiten Ebene Havelberg, preuß. Stadt 
und am Niger gelegen. im Brandenburgiſchen, auf eis 
Hautvilliers, franzoͤſi⸗ ner Inſel der Havel, mit 278 
ſcher Flecken an der Marne im Haͤuſern und 2300 Einwoh⸗ 
Depart. Marne, wo berühm⸗ nern, welche Zucker, Tabak und 
ter Champagnerwein waͤchſt, Seife fabriciren, Schiffbau, 
mit 187 Haͤuſern und 1000 Schifffahrt, Fiſcherei und Han⸗ 
Einwohnern. del mit Holz treiben. 
Havana, ſtark befeſtigtef Haverhill, 1) Marktfle⸗ 
Hauptſtadt der weſtindiſchen ſcken in der engliſchen Graf⸗ 
Inſel Cuba, an einem Buſen ſchaft Suffolk, deſſen Einwoh⸗ 
der Nordkuͤſte, deſſen Eingang ner ſich von Wollweberei nähe 
durch 3 Caſtelle vertheidigt ren. 2) Stadt im nordameri⸗ 
wird, mit einem guten und kaniſchen Freiſtaate New⸗Hamp⸗ 
ſichern Hafen, 3680 Häuſern ſhire, am dungen mit 1200 


. 
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Einwohnern. 3) Flecken im Hayti, St. Domingo, 
nordamerikaniſchen Freiſtaate ehemals auch Hiſpaniolaz 
Maſſachuſetts, am Merrimak, iſt nach Cuba die a m 
mit einem Hafen und 3000 tilleninſel, hat 1385 Quadrat⸗ 
Einwohnern. meilen Oberfläche u. 1,200,000 
Havre de Grace, wich⸗ Einwohner, lauter Neger und 
tige See- und Handelsſtadt in Mulatten, mit Ausnahme von 
Frankreich, am Ausfluſſe der 70,000 Weißen. Der Boden 
Seine, mit einem Haſen, Ci⸗ iſt ur eg fruchtbar, die 
tadelle, 1500 Haͤuſern und Kuͤſte ſteil und felſig, mit vice 
21,000 Einwohnern; hat eine len Buſen und Häfen. Das 
Schifffahrtsſchule, Schiffswerf⸗ Innere iſt von Bergketten durch⸗ 
ten, Reperbahnen zur Verfer⸗ zogen, die bis 6000 Fuß ho, 
tigung der Schiffstaue, und ſind und mit herrlichen Thaͤ⸗ 
Ankerſchmieden. Die Fabriken lern und Savannen abwechſeln. 
liefern Segeltuch, Cartons, Die groͤßten Fluͤſſe ſind der 
Spitzen, Zucker, Falence, Ta⸗Artibonito, St. Jago und Neiva. 
bak, Seife, Papier und Eiſen⸗Der Saumache und der 8 Mei⸗ 
waaren; auch hat die Stadt len lange und ſalzhaltige Hen⸗ 
Antheil an der Fiſcherei beiſriquello ſind die bedeutendſten 
Neufoundland. [Seen und liegen im Suͤdwe⸗ 
Hawik, Stadt in Schott⸗ ſten nahe bei einander. Das 
land, am Teriod, mit 2500 heiße Klima wird 2 


Einwohnern, welche Leinwand⸗, Winde gemaͤßigt und iſt ſelb 
Tuch⸗, Strumpf⸗, Band⸗ und fur Europaͤer ziemlich geſund, 


Teppichweberei treiben. wenn ſie ſich vor uebermaß 
Hawkesbury, ein 10 Mei⸗ im Genuſſe der Nahrungsmit⸗ 
len in die Oſtkuͤſte von Neu⸗ tel, vor ſtarken Getraͤnken und 
holland eindringender Meeres- vor Ausſchweifungen in der 
arm. Jeéiebe zu huͤten wiſſen. Waͤh⸗ 
Hawlowitz, boͤhm. Dorff rend der naſſen Jahreszeit iſt 
im koͤniggraͤtzer Kreiſe, mit die Luft hier beſtaͤndig feucht, 
Ueberbleibſeln einer Ritterburgſund kühle Nächte ſind dann 
auf dem Berge Hrad. znicht ſelten. Auch Orkane und 
Hayda, boͤhmiſcher Markt⸗ Erdbeben richten bisweilen gro⸗ 
flecken im leitmeritzer Kreiſe, ßen Schaden an. Der ſehr 
mit 81 Hauſern, wichtigen fruchtbare Boden war vor 4 
Wachsleinwand ⸗„ Hut⸗ und Jahren beſſer angebaut als 
Spiegelfabriten und Glasſchlei⸗ jetzt, doch wird noch immer 
fereien. viel Cacao und Caffee gebaut, 
Hay⸗Nan, eine große In⸗ wovon jährlich mehr als 30 
ſel an der ſuͤdlichen Spitze der Millionen Pfund - ausgeführt 
chineſiſchen Provinz Duang⸗ werden. Außerdem bringt die 
Tong, mit der Hauptſtadt Inſel Baumwolle, Zucker und 
Kiun⸗tſchenstüu. Indigo hervor, ferner Pifang, 
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die ſchoͤnſten Suͤdfrüchte, Ta⸗ 
bak, Arzneipflanzen, Reiß, Hirſe, 
> Mais, Wein und * — es 


1 een olzer, Ehr 
ü. als Hani * sun König er⸗ 
Ei 12 pferde und 1 dul, del. ſtets tig 


Be nee ade 
und vertrieben. Der Neger] Hebriden, eine Gruppe 
Touſſaint Louverture ward 180 See als 800 Inſeln an 
das Hau eines eigenen Ne- der Weſtküſte von Schottland, 
gerſtaates, der ſich zwar 1802 im caledoniſchen Meere, wovon 
* Franzöſiſchen Republik un⸗ jedoch nur einige 40 von 60,000 
arf, aber unter Deſſalines Bergſchotten bewohnt find. Die 
wieder erhob und die Fran⸗ vornehmſten find: Sky, mit 
5 en 1808 aufs neue vertrieb. 20,000 Einwohnern, Ila, mit 
eſſalines warf ſich 1804 als 8000 geg Kun und Mull, 
9 um Kaiſer auf, wurde mit 8000 Einwohnern, am 
jedoch 1806 ermordet. Taran merkwürdigſten iſt aber die 
Fred ſich die Inſel in 2 kleine, aus Bafaltfäuten beſte⸗ 
aten, im Süden eine aus hende Inſel Staffa mit der 
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S uber alle Weine Ruprecht 1386 geſtiftete Unis 
der Erde, denn der gemeine erſitäͤt iſt naͤchſt der prager und 
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Mannheim nach Schwaben mannheimer Waſſer fabriciren. 
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dadurch 8000 Gulden verdie⸗ fer gebaut, auch finden 60 
au Geſtiftet ward dieſe Fa:| Kühe und 500 Schafe hin: 
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1690 von 3 Hirten: Claus, laͤngliche Weide. In 420 Haͤu⸗ 

mers und Preis. „fern wohnen etwa 2000 Men: 

Helder, ein niederlandiſches ſchen, reine Abkoͤmmlinge der 
Dorf am noͤrdlichſten Ende der alten Frieſen, find geſchickte 
82 am Texel, Lootſen und nähren ſich haupt⸗ 
mit 1650 Einwohnern, die mei⸗ ſaͤchlich vom Fiſchfange, wofür 
ſtens Lootſen ſind. fie jahrlich 60,000 Thaler ver⸗ 

Heldrungen, preußiſche dienen. Die Inſel hat einen 
Stadt im Regierungsbezirke Leuchtthumm, und 4 Batterien 
Merſeburg, unweit der u t, zur Vertheidigung. s 
mit einem feſten Schloſſe, 200| Helikon, Sagara, ein 
Häufern und 1200 Einwoh⸗ ehemals berühmter Berg in 
nern, welche Salpeter und Pott⸗ Griechenland, im Weſten von 
aſche ſieden und Branntwein Boͤotien, der ſich uͤber dem 
brennen. BBuſen von Ainabachti erhebt, 

Heldsdorf, Hoͤlteveny, und wohin die alten Griechen 
ſiebenbürgiſches Dorf im kron⸗ den Sig der Muſen verlegten. 
ſtaͤdter Oiſtricte, mit 1600 Ein-| Hellbrunn, Luſtſchloß 1 
wohnern, Sachſen, Wallachen Stunde außerhalb Salzburg, 
und Zigeunern, welche Leinwe⸗ wohin eine vielleicht ſonſt nir⸗ 
berei treiben. 5 gends ſo ſchoͤn anzutreffende 
Helenenthal, ein mit Na⸗ Allee von großen Linden und 
turreizen und Kunſtpartieen Eichen führt; 1 ſehr ſchoͤne 
uͤberreich 2 2 Thal bei und kuͤnſtliche Waſſerwerke. 
Baden naͤchſt Wien. Hellebeck, Eiſenhammer 

Helgoland, eine britiſche und koͤnigliche Gewehrfabrik 
Inſel im teutſchen Meere, 6lauf der Inſel Seeland in Dä- 
Meilen vor der Mündung der nemark. 


und . hen Türkei, 
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mit 378 Haͤuſern und 2500 Gewehrfabrik und das Schloß 
Einwohnern, welche en Kronenburg, wo die durch den 
rei und Leinwandhandel trei⸗ Sund paſſirenden Schiffe den 
ben. e Zsoll entrichten muͤſſen. 
Helmſtaͤdt, Stadt im Braun. Helston, engliſche Stadt 
ſchweigiſchen, mit 660 Haͤuſern in der Provinz Cornwallis, 
und 5200 Einwohnern, welche mit einem Hafen und 3500 
Leinwandwebereien, Flanell⸗, Einwohnern, welche Handel 
Hut⸗, Tabakspfeifen⸗ und Li⸗ mit Zinn treiben. Et 
ueurfabriken, eine Wachsbleiche, elvoetluys, niederlaͤn⸗ 
Bierblauerei und Branntwein⸗ diſche Stadt und Hafen auf 
brennerei unterhalten. Von 1576 der Inſel Boome und am Aus: 
bis 1809 beſtand hier eine proteſt. fluſſe der Maas, mit Schiffe: 
Univerſität, die Julia Carolina, werften, Schiffsdocken und 1200 
welche Hieronymus Napoleon] Einwohnern; iſt der gewoͤhnli⸗ 
aufhob, und die zu ihrer Zeitſche Ueberfahrtsort nach Har⸗ 
berühmt war. Im nahen ma⸗ wich in England. 
rienberger Forſte iſt ein Ge] Hemau, Stadt im baier⸗ 
ſundbrunnen. fijſchen Regenkreiſe, mit einem 
Helſingborg, ſchwediſche Schloſſe, 180 Häufern, 1200 
Stadt am Oreſund, in der Einwohnern und einer Wall⸗ 
rovinz Schonen, mit einem fahrtskirche auf dem nahen Ei⸗ 
fen; hat 700 Haͤuſer und ſchelberge. 5 
2200 Einwohner, eine Eiſen Hemhafen, baier. Dorf, 
ießerei, Thranſiederei und See- nördlich von Erlangen, mit 
adanſtalt. ISteingut⸗ und Berlinerblaufa⸗ 
Helſingfors, ruſſ. Stadt briken. De 
in Finnland, am Einfluſſe der“ Henley, Flecken in der 
Wanna in den finniſchen Meer⸗ſengliſchen Grafſchaft Oxford, 
buſen; hat einen tiefen, ſichern am Thames, mit 7 Ein: 
und durch 2 Forts befeſtigten wohnern, welche mit Getreide 
Hafen und 8000 Einwohner, und Malz handeln. 
welche Tabak bauen, Segel⸗] Henneberg, eine vormals 
tuch⸗ und Leinwandmanufactu⸗ x rſtete Grafſchaft im fraͤn⸗ 
ren unterhalten, Handel und ſkiſchen Kreiſe des teutſchen 
Schifffahrt treiben. Reiches, war 35 Quadratmei⸗ 
Helſingoͤr, däniſche Stabt|ten groß und gut bevoͤlkert, 
auf der Inſel Seeland, an der] denn es leben gegenwärtig hier 
ſchmalſten Stelle des Sundes, 103,000 Menſchen. Der Bo⸗ 
mit sinn Da 640 Hauſ, und den iſt gebirgig und waldreich, 
6000 Einw., welche ſich von dem] mit 1 Thaͤlern ab⸗ 
Verkaufe von mancherlet Be⸗wechſelnd. Der — iſt 
See fur die durch den die Werra, kleinere find die 
Sund gehenden Schiffe naͤh⸗ Haſel, Schleuße, Schwarza und 
ren. Nahe dabei iſt eine große] Felda. Das Klima iſt gemaͤ⸗ 
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ßigt. Ackerbau und Viehzucht zoͤſiſchen Departement Morbi⸗ 
ſind die Hauptnahrungszweige han, am Blavet, mit einem 
der Einwohner. Kartoffeln, Hafen, 800 Haͤuſern und 4600 
Flachs und Tabak gedeihen Einwohnern, welche Fiſcherei 
vortrefflich. Obſt⸗ und Garten⸗ treiben und mit Getreide, Ei⸗ 
bau haben in neuerer Zeit ſehr ſen, Honig und Sardellen han⸗ 
ugenommen. Die Berge lie⸗ deln. 

rn Kupfer, Eiſen, Stahl, Hennegau, niederlaͤndiſche 
Stein⸗ und Braunkohlen, Schwe⸗ Provinz zwiſchen Flandern, 
felkies, Marmor, Alabaſter, Brabant und Frankreich; iſt 63 
Gyps, auch find hier Mineral⸗Quadratmeilen groß und hat 
und ergiebige Salzquellen. Ne⸗ 485,000 Einwohner. Der Bo⸗ 
ben dem Ackerbaue find daher den iſt in den Ebenen ſehr 
auch mehrere Fabriken und Ma⸗ fruchtbar, daher eintraͤglicher 
nufacturen im Gange, unter Getreide⸗ und Flachsbau. Im 
welchen die Eiſenwaaren⸗, Ge⸗ Oſten find die Ardennen mit 
wehr⸗, Tabaks⸗ und Tuchfabri⸗ großen Waldungen, Eiſengruben 
ken, gene aan und Schmelz: und Steinkohlenlagern. Die 
Öfen, Papiermuͤhlen, Barchent⸗, Hauptfluͤſſe find die Sambre 
Zwillich⸗, Puͤſch⸗ und Zeug⸗ und Schelde; die Henne (Haid: 
manufacturen die wichtigſten. ne), Senne und Dender aber 
So werden gleichfalls Glashuͤt⸗entſpringen hier. Die Einwoh⸗ 
ten, Porcellanfabriken, Pulver, ner find Wallonen, deren Fabri 
Gyps⸗, Del: und Schneidemuͤh⸗ fleiß ſehr bedeutend i 
len betriehen. Außerdem naͤh⸗ Hennersdorf, 1) maͤhri⸗ 
ren ſich noch Zaufende von Mens |fches Dorf im prerauer Kreiſe, 
ſchen vom Holzmachen, Pechſie⸗ mit ſchoͤnen Waldungen, einem 
den, Rußbrennen, Boͤttcher⸗ und Schloſſe und 2000 Einwohnern. 
andern Holzarbeiten. Nach dem 2) Dorf in Sachſen, auf der 
Ausſterben der Grafen von Den: Straße von Dresden nach Boͤh⸗ 
neberg kam das Land an die men, mit 360 Einwohnern, wel⸗ 
Herzöge von Sachſen. Gegen⸗ſche mit Butter nnd Bretern 
waͤrtig beſitzt der Herzog von handeln. 3) Seifenhenners⸗ 
Meiningen beinahe die Haͤlfte dorf, ſaͤchſiſches Fabrikdorf in 
davon, der. ehemals kurſaͤchſi⸗ der Lauſig, an der Mandau, 
le Antheil iſt an Preußen mit 620 Häufern und 4300 
bergegangen, ſelbſt der Kur: Einwohnern, welche Leinwand, 
fürft von Heſſen hat 5 Qua⸗ Nanking, Uhren, Gold⸗ und 
dratmeilen davon im Beſitze. Silberwaaren, Drechslerarbei⸗ 
Zwiſchen Meiningen und Mel⸗ ten und Töpfe gerfertigen und 
richſtadt ſieht man noch die auf der Kari braunſchwei⸗ 
Ruinen der alten Stammburg ger und frankfurter Meſſe ab⸗ 
Henneberg auf einem waldigen ſetzen. 4) Hennersdorf bei 

gel. Kr Lauban, preußiſches Fabrikdorf 

Henne bon, Stadt im fran⸗ in Schleſien, am Stummelbach, 
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mit 350 Einwohnern, welche mit wohnern, Tuch⸗ und Strumpf⸗ 
Leinſamen handeln, Garn ſpin⸗ webereien, Gerbereien, Papier-, 
nen, Leinwand weben, Spinn⸗Loh⸗ und 8 au 
raͤder und Blasinſtrumente ver⸗ werden hier viele thoͤnerne Zar 
fertigen. bakspfeifen verfertigt. 
Heppenheim, Stadt an] Herdecke, preußiſche Stadt 
der Bergſtraße, im Großherzog⸗ in Weſtphalen, an der Ruhr, 
thume Heſſen, mit gutem Wein⸗ mit 330 Haͤuſern und 2 
bau, einem Schloſſe, 400 Haͤu⸗ Einwohnern, Tuch⸗, Strumpf⸗ 
fern und 3200 Einwohnern. und Lederfabriken. 

Herat, große Stadt in der Hereford, Stadt in der 
Provinz Choraſan, im Reiche gleichnamigen engliſchen Graf⸗ 
Kabul, am Fluſſe Herat, mit 14255 am Fluſſe Ferry, mit 
einem großen Bazar und 100,000 1460 Haͤuſern, 7300 Einwoh⸗ 
Einwohnern; iſt die Reſidenz nern, einer Ackerbaugeſellſchaft 
eines afghaniſchen Fuͤrſten und und Handſchuhfabriken. 
Stapelplatz zwiſchen Kabul, In. Herford, Hervorden, 
doſtan, Perſien und Bagdad; preußiſche Stadt in Weſtpha⸗ 
auch find hier wichtige Tape⸗ len, am Einfluſſe der Aa in 
tenmanufacturen, die Werra; hat 1040 Häufer, 

Herault, 1) kleiner Fluß 8000 Einwohner, eine anſehn⸗ 
in Frankreich, welcher in den liche Baumwollſpinnerei, Tas 
Sevennen entſpringt und un⸗ bak⸗, Leder⸗, Woll⸗, Lein⸗ 
terhalb Adge ins mittelländifche| wand = und Damaſtfabriken, 
Meer faͤllt. 2) Franzoͤſiſches Oelmuͤhlen, bedeutenden Garn⸗ 
Departement, welches auf 1330 und Leinwandhandel nach Eis 
Quadratmeilen über 820,000 berfeld und in die Niederlande. 
Einwohner enthält und Wein, Herentals, niederlaͤndiſche 
Branntwein, Eſſig, Weinſtein⸗ Stadt an der kleinen Nethe, 
rahm, Südfrüchte, Lorbeerblät⸗ unweit Antwerpen, mit Spi⸗ 
ter, Kapern, Kork, Baumol, genfabriken und 3000 Einwoh⸗ 
Honig, Sardellen, Saͤmereien, nern. 

Gruͤnſpan, "Parfümerien, che- Hericourt, franzoͤſiſcher 
miſche Fabricate, Seife, Staͤr⸗ Flecken im Departement Ober⸗ 
ke, Leder, wollene und baum⸗ſaone, mit 1500 Einwohnern, 
wollene Tuͤcher, Decken, Fla⸗ Leder⸗ und Baumwollfabriken. 
nelle, Siamoifen und Muſſeline] Herinnes, niederländiſche 
ausführt. Stadt in Brabant, unweit 
Herbolzheim, Städtchen Murg, mit 3300 Einwohnern. 
im badenſchen Treiſamkreiſe, mit Heriſau, großer Maͤrktfle⸗ 
1600 Einwohnern, welche vielſcken im Schweizercanton Ap⸗ 
Getreide und Hanf bauen. ſpenzell Außer ⸗Rhoden, mit 

Herborn, naſſauiſche Stadt 750 Haͤuſern und 7000 Ein⸗ 
im Weſterwalde, an der Dill, wohnern, welche Muſſelin⸗, In⸗ 
mit 400 Häufern und 2509 Ein Idienne⸗ und Leinwandfabri⸗ 
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ken, Bleichen und ausgebreiteten bau und in der Naͤhe einen 
Handel mit Baumwollenwaaren, Kupferhammer und eine Pul⸗ 
Garn und Leinwand unterhalten. vermuͤhle. Nicht unbedeutend 
Herrmannſeifen, boͤh⸗ iſt der Handel nach Wien und 
miſches Dorf im biczower Krei⸗ in die Wallachei. 
fe, mit 242 Häufern, Farbe Hernad, Kunnert, ein 
reien, großen Leinwandbleichen reißender Fluß in Ungarn, wel: 
und Leinwandhandel. cher auf den Cürpathen in der 
Herrmannftadt, Cibi- Zips entſpringt, die beiden 
nium, Nagy Szeben, ei⸗ Golnitz, den Szekeſow, die 
ne Freiſtadt in Siebenbürgen, Schwinig und Toriſſa auf⸗ 
am Sibin; beſteht aus der obernſ nimmt, bei Onod ſich mit dem 
und untern Stadt und 3 Vor⸗Sajo vereinigt und unterhalb 
ſtaͤdten, hat 5 Thore, 38 Gaß⸗ Koͤroͤm in die Theiß fällt. 
fen, 1790 Haͤuſer, worunter Hernals, Herrnhals, 
mehrere Palaͤſte, 4 lutheriſche, ein ſchoͤnes großes Dorf außer⸗ 
3 katholiſche, 1 reformirte Kir⸗ halb Wien, am Dornbach, mit 
che, 2 Kloͤſter, 2 Waiſenhaͤu⸗ einem von Andaͤchtigen häufig 
fer und 1 Armenhaus, ein lu⸗ beſuchten Calparienberge, wel⸗ 
theriſches Gymnaſium mit ei⸗ cher dem zu Jeruſalem an Gt: 
ner Bibliothek, ein Semina⸗ ſtalt und Maß ſehr ähnlich 
rium für Landſchullehrer, einſiſt, und einem Erziehungsin⸗ 
katholiſches Collegium, eine wal⸗ſſtitute für arme Ofſicierstoͤchter. 
lachiſche Hauptſchule, ein Zucht⸗Die Zahl der Einwohner bes 
haus, Theater, eine Caſerne, laͤuft ſich auf 2500, welche Pa⸗ 
di 1 Bruͤckenthal'ſcheſ piertapeten, Farben, Knöpfe, 
Bibliothek von 15,000 Banden Baumwollenwaaren, Seiden⸗ 
nebſt Muͤnzcabinet und Gemaͤl⸗ zeug, Wachsleinwand, Oel, 
deſammlung. Die obere Stadt Bleiweiß und Juchten bereiten. 
iſt nach alter Art befeſtigt und Außerdem wohnen hier den 
faſt rings mit großen Teichen Sommer hindurch viele reiche 
umgeben, mittelſt welcher fie] Familien aus Wien in eigenen 
auf einigen Seiten unter Waf:| prächtigen Landhaͤuſern. 
fer geſezt werden kann. Die) Hernöfand, Hauptſtadt der 
Zahl der Einwohner belaͤuftſ ſchwediſchen Landſchaft Anger: 
ſich auf 16,500, meiſtens Teut⸗ mannland in Nordland, auf der 
ſche, worunter 9000 Proteſtan⸗ Inſel Hernoe, an der Muͤn⸗ 
ten ſind. In den Vorſtädten dung des Angermannfluſſes in 
wohnen Wallachen. Es wer⸗ den bothniſchen Meerbuſen, mit 
den hier die ſiebenbürgiſchen einem Hafen und 1900 Eins 
Landtage gehalten. Auch hat wohnern, welche Fiſcherei, Lein⸗ 
die Stadt Manufacturen von weberei, Schifffahrt und Han⸗ 
feinen Hüten, Leder, Muſſelin, del mit Leinwand treiben. Auch 
Tuch, 2 Buchdruckereien, eine iſt hier eine Buchdruckerei für 
Salpeterſiederei, guten Wein⸗ Lapplaͤnder. ai 


„ 
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Herrenberg, kleine Stadt Handwerker, Fabricanten und 
in Wuͤrtemberg, unweit Tuͤ⸗ Kuͤnſtler, deren feine und dau⸗ 
bingen, mit einem Schloſſe und erhafte Arbeiten überall ge⸗ 
2000 Einwohnern, welche gusifchägt werden. Sie verfertigen 
tes Obſt bauen, Wollenzeuge naͤmlich Leinwand, Strümpfe, 
weben und Marmor: und Ala⸗ Band, Baumwollzeuge, ‚Gold: 
baſterbruͤche bearbeiten. fund Silberwaaren, lackirte Waa⸗ 

Herrengrund, ein Berg⸗fren, Leder, Schuhe, Saͤttel, 
flecken in der ſohler Geſpann⸗ feine Huͤte, buntes Papier, Sie⸗ 
ſchaft, mit einem ſilberhaltigen]gellack, Tabak, Lichte, Uhren 
Kupferbergwerke, welches jaͤhr⸗u. ſ. w. Sie treiben Handel 
lich 12 — 15000 Centner Ku⸗ mit ihren Fabricaten bis in das 
pfer und 600 Mark Silber Innerſte des Nordens, nach 
liefert. Auch findet ſich hier in Portugal, Spanien, Frank⸗ 
mehr als 20 Kammern das imfreich, Holland, nach der Le⸗ 
Jahre 1605 entdeckte Cement⸗ vante, und nach beiden Indien. 
waſſer, welches das hineinge⸗ Ihre Wohnungen ſind nett und 
legte Eiſen in Kupfer verwan⸗ freundlich, die Menſchen ſelbſt 
delt. Merkwuͤrdig iſt ebenfalls] ſchlicht und harmlos, auch ſelbſt 
der unterirdiſche Gang nach dem] bei dem Aermſten herrſcht Ord⸗ 
Altgebirge. Der Ort enthält nung und Reinlichkeit. 

240 Haͤuſer und 1417 Einwohner. er Stadt in 

Herrenhauſen, Dorf bei Schleſien, an der Bartſch, mit 
Hannover, mit 32 Haͤuſern, 240 Haͤuſern und 1600 Ein⸗ 
400 Einwohnern und einem koͤ⸗ wohnern; hat Tuchmanufactu⸗ 
niglichen Luſtſchloſſe, deſſen im ren, Baumwoll⸗ und Bandfa⸗ 
franzoͤſiſchen Geſchmacke ange⸗ briken, Brauereien, Garnhan⸗ 
legter Garten 2700 Fuß lang] del und Viehmaͤrkte. 
und 1500 Fuß breit iſt. Bel Hersbruck, Stadt in Bai⸗ 
merkenswerth iſt hier die gro⸗ ern, an der Pegnitz; hat 225 
ße Fontaine, deren Strahl 125 Häufer, 1600 Einwohner, ſtar⸗ 
Fuß hoch ſteigt, die Orangerie iſtfken Hopfenbau und Hopfenhan⸗ 
mit antiken Bronzebüften geziert, del, Bierbrauerei, auch wird 
ausgezeichnet find die Treibhaͤu⸗ hier vieles Stärkemehl fabrieirt. 
ſer und Obſtbaumpflanzung. Herſcheid, preußiſcher Huͤt⸗ 

Herrnhut, ein Marktfle⸗tenort in Weſtphalen, am Ur⸗ 
cken und offener Ort in der Ober⸗ ſprunge der Saffey mit Eiſen⸗ 
laufig, am Fuße des. Hutber⸗ Hütten und Stahlhaͤmmern. 
ges, zwiſchen Loͤbau und Zittau; Hersfeld, Stadt in Kurs 
190 aus 120 Haͤuſern und heſſen, an der Fulda, mit 650 
1500 Einwohnern, iſt der Hauſern und 5700 Einwohnern; 
Stammort der Brüdergemein: hat ein Schloß, Tuch⸗ und, 
de und wurde 1722 vom] Wollweberei und Gerbereien. 
Grafen Zinzendorf gegründet. Herſtall, niederländifcher 
Die Einwohner ſind geſchickte Marktflecken an der Maas, mit 
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4700 Einwohnern, welche kur⸗ gebirgige Landſchaft in Bos⸗ 
ze Eiſenwaaren verfertigen. nien, hieß vormals Saba, de⸗ 
Herſtelle, preußiſches Dorf ren Fuͤrſten vom Kaiſer Frie⸗ 
an der Weſer, im Regierungs⸗ drich III. 1440 den Herzogs⸗ 
bezirke Minden, mit 750 Ein⸗ titel erhielten. Die Hauptſtadt 
wohnern, — mpkeen ſahrt, iſt Moſtar, mit 18,000 Ein: 
ſcherei, Seifenſiederei und wohnern, wo gute Saͤbelklin⸗ 
andel mit Colonialwaaren und gen verfertigt werden. 
Getreide treiben. Herzogau, kleines bafer- 
Hertnecht, Hertnek, un⸗ 180 Dorf im Regenkreiſe, mit 
arte Dorf in der ſcharo⸗ Einwohnern und einer 
cher Geſpannſchaft, mit herr⸗Glashuͤtte, wo . ge⸗ 
lichen Waldungen, einem Schloſ⸗ faͤrbte Glaskugeln, grüne Ta: 
fe, 111 Häufern und 800 Ein⸗ feln und geſchnittene Scheiben 
wohnern, welche Schindeln ver⸗ verfertigt werden. 
fertigen und Pottaſche ſieden. Herzogenaurach, kleine 
Hertzegany, ſiebenbuͤrgi⸗ baierſche Stadt an der Aurgch, 
ſches Dorf in der zarander Ge⸗ im Rezatkreiſe, mit 1400 Ein⸗ 
ſpannſchaft, mit Silber = und wohnern, welche Getreide, Ho⸗ 
Steinkohlenbergwerken. pfen und Tabak bauen, Fiſche⸗ 
Herve, niederlaͤndiſche Stadt rei und Wollweberei treiben. 
in der Provinz Lüttich, mit ei Herzogenbuſch, nieder⸗ 
ner Tuchmanufactur und 3400 laͤndiſche Stadt in Brabant, am 
Einwohnern, welche ſich haupt⸗Zuſammenfluſſe der Dommel 
ſaͤchlich mit Bereitung des lim⸗ und Aa, mit der Citadelle Pa⸗ 
burger Kaͤſes abgeben. penbrill, 3878 Haͤuſern und 
Herzberg, 1) preußiſche 18,500 Einwohnern, welche 
Stadt im Regierungsbezirke Wollzeug, Zwirn, Leinenband, 
Merſeburg, auf einer Inſel der Stecknadeln, Meſſer, Scheeren, 
ſchwarzen Elſter, mit 320 Haͤu⸗ Hüte, Spielkarten, Lacmus und 
fern und 2200 Einwohnern, Seife fabricixen. Auch find hier 
welche Salpeter ſieden, wolle⸗Branntweinbrennereien, Oel⸗, 
ne Tücher, gutes Toͤpfergeſchirr Saͤge⸗ und Lohmühlen. Der 
und Spinnräber verfertigen und Handel beſchaͤftigt ſich mit Gr 
mit Vieh handeln. 2) Hanz|treide, Wein und Colonialwaa⸗ 
noͤverſcher Marktflecken außer⸗ ren. Die Hauptkirche iſt eine der 
alb des Harzes, an der Ste- ſchoͤnſten in den Niederlanden. 
er, mit 448 Haͤuſern und 2900 Herzyniſches Gebirge, 
Einwohnern, welche Baumwol⸗ waldiges Gebirge, das Mähren 
le ſpinnen, bunte Sin weben, von der Nordoſt⸗ bis zur Nord: 
Spitzen kloͤppeln und Eiſenwaa⸗ weſtſeite einſchließt und mit 
ren verfertigen. Beſonders dem Rieſengebirge zuſammen⸗ 
wichtig iſt die koͤnigliche Ge⸗ haͤngt. 
wehrfabrik. Hesdin, befeſtigte Stadt 
Herzegowina, eine ſehrſim franzoͤſiſchen Departement 
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Pas de Calais, an der Canche, Getreide und auch Mais wird 
mit 938 Häufern, 3800 Ein⸗ im Süden hinreichend gebaut, 
wohnern, Leinwand⸗, Zwirn⸗ Flachs in großer Menge, au 
und Baumwollſtrumpffabriken. viel Tabak, Hanf, Ruͤbſamen, 
Heſſen, ein braunſchweig⸗ Cichorien, etwas Krapp und 
ſcher Marktflecken an einem Hopfen. Der Obſtbau iſt im 
großen Bruche, durch welchen Suͤden ſehr wichtig, und ſelbſt 
der Heſſendamm fuͤhrt, mit ei⸗ der Weinbau nicht unbedeutend. 
nem Schloſſe und 1800 Ein⸗ Holz iſt im Ueberfluſſe vorhan⸗ 
eff den. An Mineralien findet man 
eſſen⸗Caſſel, Kurheſ⸗ ziemlich viel Eiſen, weniger 
ſen, ein 209 Quadratmeilen Kupfer, etwas Waſchgold in 
großer Staat in Nordteutſch⸗ der Eder, etwas Silber, Blei, 
land, mit 600,000 Einwohnern; Vitriol, Kobalt, Alaun, Stein⸗ 
beſteht aus den Fuͤrſtenthuͤmern kohlen, treffliche Thonarten, 
Ober- und Niederheſſen, Fritzlar hinreichend Salz; auch giebt 
und Hersfeld, dem Großherzog⸗ſes viele Mineralquellen. Be: 
1 Fulda, den Grafſchaften] deutend iſt die Viehzucht, noch 
anau, und Ziegenhayn, einem mehr jedoch die Bienenzucht. 
Antheile des Füͤrſtenthums Iſen⸗ Die Einwohner find von alten 
burg, der Grafſchaft Henneberg Zeiten her als tapfere Solda⸗ 
und Schauenburg. Der groͤßte ten bekannt, allein ebenſo flei⸗ 
Theil des Landes iſt bergicht,ſßige Bauern und Gewerbsleute. 
denn die Rhoͤn, der Thuͤringer⸗ Sie find groͤßtentheils Refor⸗ 
wald, der Speſſart und Arme ſmirte und Lutheraner, ſeit 1818 
des Vogelberges durchziehen daſ⸗ zu Einer evangeliſchen Kirche 
ſelbe. Die hoͤchſten Berge find vereinigt. Katholiken zaͤhlt man 
das 8000 Fuß hohe Dammers⸗ 100,000, und Juden etwa 8000. 
feld, die Milzeburg und der Obſchon Kurheſſen kein eigent⸗ 
2100 Fuß hohe Bibraftein auff liches Fabrikland ift, fo fine 
der Rhön, dann der 2900 Fuß den ſich doch in größeren Staͤd⸗ 
hohe Inſelsberg bei Schmalkal⸗ ten blühende Gewerbszweige, 
den. Der Hauptfluß iſt die als: Bleichen, Woll⸗ und Baum⸗ 
aus dem Zuſammenfluſſe der wollmanufacturen, Lederfabri⸗ 
Werra und Fulda entſtehendefken, Falence⸗ und Steingutfa⸗ 
Weſer. Außerdem fließen bier] briten, weit und breit berühmt 
die Lutter, Aule, Eder, Schwalm, | find die heſſiſchen Schmelztie⸗ 
Elbe, Ems, Lande, Loſſe, Die⸗ gel, welche zu Großalmerode 
mel, Ohm, Nidda, Nidder, verfertigt werden; außerdem 
Kinzig, und der Main als giebt es Branntweinbrennerei, 
Gränzfluß im Süden. Der Eſſig⸗, Pottaſche⸗, Alaun⸗ und 
Boden vieler Gegenden iſt duͤrr] Vitriolſiedereien. Eiſen wird 
und zum Getreidebau nicht be⸗ beſonders zu Schmalkalden zu 
ſonders gerianet, dagegen find Stabeifen, Gußeiſen, Stahl, 
andere Diſtricte ſehr fruchtbar.[ Draht und kurzen Eiſen⸗ 
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waaren verarbeitet, auch ifk hier[Main mit der Nidda, Wetter, 
eine nh be ed Nidder, Horloff, Geſprenz und 
wird vorzüglich Holz, Leinwand, Mumling, dann die Moldau 
Wolle, Salz, Eiſen, Meſſing, und Weſchnitz aufnimmt. Im 
Kupferwaaren, Kobalt, Alaun, Suͤden iſt der Neckar Gränz⸗ 
Vitriol, Toͤpfergeſchirr und Tie fluß, im Norden die Lahn mit 
gel, Tabak, Leder, getrocknetes der Ohm. Die Fulda führt 
Obſt, Bijouteriewaaren und die Schlitz, Altfell und Schwalm 
Mineralwaͤſſer. Das Staats⸗ der Weſer zu. Hauptproducte 
einkommen überſteigt 3 Millio- ſind: Obſt, Kaſtanien und Man⸗ 
nen Thaler. Das Contingent deln, hauptſaͤchlich am Main 
zum teutſchen Bunde betragt und in den Rheingegenden; 
Mann. Wein am Main und Neckar, 
Heſſen⸗Darmſtadt, ein vorzüglich aber am Rhein, wo 
teutſches Großherzogthum, wel⸗ einige der beſten teutſchen Wei⸗ 
ches 185 Quadratmeilen Flaͤ⸗ ne wachſen. Getreide und Mais 
cheninhalt und 682,000 Ein⸗ in der Wetterau, Tabak, Mohn, 
wohner hat. Es zerfallt in die[ Krapp, Rübſamen, Flachs und 
Provinz Oberheſſen, Starken⸗ſehr viel Holz, Viehzucht und 
burg und das Rheinland, iſt Bienenzucht ud wi tig, der 
größtentheils gebirgig, und un⸗ Rhein reich an Fiſchen, die 
ter den Gebirgszuͤgen haupt⸗ Waldungen an Roth und 
ſuͤchlich der Odenwald, Tau⸗ Schwarzwild und allerlei Fe⸗ 
nus, Vogelberg und Weſter⸗ derwild. Das Mineralreich lie⸗ 
wald merkwuͤrdig. Die hoͤch⸗ fert viel Eiſen, weniger Kupfer 
ſten Puncte im Vogelsberge find: und Kobalt, etwas Silber und 
der Taufſtein 2100 Fuß, Ober⸗ Blei, Braunkohlen, Salz, 
wald 2300 Fuß, und Gieſelſtein Muͤhlſteine, Marmor und Thon⸗ 
2200 Fuß, im Taunus iſt der arten. Die Induſtrie befaßt 
2600 Fuß hohe Feldberg, im ſich hauptfächlic mit Gerberei, 
Odenwalde die 1600 Fuß hohe Woll⸗, Baumwoll und Lein⸗ 
neunkircher Hoͤhe, der Br weberei, auch giebt es Falence⸗ 
1680 Fuß, der Melibocus 1550 und Steingutfabriken, Tabaks⸗ 
Fuß. Dieſe Gebirgsgegenden fabriken, Oel⸗ und Papier⸗ 
find rauh und dem Ackerbaue muhlen, Eiſenwerke, Kupfer⸗ 
nicht zuſagend, deſto fruchtba⸗ hammer und Meffinghütten. 
ver, aber die ſogenannte Wet⸗ Ausgefuͤhrt wird Getreide, ge 
terau, eine flache Gegend um doͤrrtes Obſt, Wein, Nüböl, 
die Wetter. Das Land jenſeits Krapp, Kleeſamen, Holz, Rind⸗ 
des Rheins beſteht aus frucht⸗ vieh, Eiſen, Stahlwaaren, Pott⸗ 
baren Ebenen, welche von ſchoͤn aſche, Leinwand, Garn, Leder 
bewaldeten Huͤgelketten durch- und Wachs. Die Einwohner 
ſchnitten find. Der Hauptfluß ſind groͤßtentheils Proteſtanten, 
iſt der Rhein, welcher von hier nur 108,000 Katholiken und 
aus die Nahe und Selze, den! 15,000 Juden. Die Ausgaben 
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der Regierung ſind sehelich auf Quadratmeilen groß und zaͤhlt 


5,817,000 Gulden 


beftimmt, 


254,330 Einwohner; 5 Graͤn⸗ 


das Bundescontingent beträgt ze hat dieſe Geſpannſchaft ge⸗ 


en . Homburg, eine 
dan ah Bunde gehörige 
925 rafſchaft, welche aus den 
chaften Homburg und Mei⸗ 
Fa beſteht, 73 Quadrat: 
meilen und 22,000 Einwohner, 
ag Proteſtanten, ent⸗ 
125 Das Land liefert Wein, 
Holz, 90 und 1 6 


treide, au 

ſilber. 1 ti 1 die 

S nu IE. und auch die Horn: 
77 Stande. 


weberei, A iſt * 
enen die Stadts⸗ 
einkuͤnfte betragen 180,000 Gul⸗ 
den, und das undescontingent 
befteht in 200 Man 


Hettſtadt, preuifie Stadt, Dis ſiſch 


gen ernacht 
und borſchoder, gegen 
den ſzaboltſcher und Großcu⸗ 
manien, gegen Mittag den 
bekeſcher und cſongrader, gegen 
Weſten den peſther und neogra⸗ 
der Comitat und das Land der 
Jazygen. Der nordweſtliche 
Theil ift gebir gig, und und der Haupt⸗ 
berg die gegen 4000 Fuß hohe 
Matra. Alles uebrige 1 zwar 
eine fruchtbare, aber hoͤchſt reiz 
loſe und langweilige oe, 
welche vom Beretyo, der Er: 
lau, Tarna und Zagyra bewäf: 
fert wird. Producte find im 
Ueberfluſſe vorhanden, vorzuͤg⸗ 
lich Wein, Getreide, Mais, 
Tabak und koͤſtliche Waſſerme⸗ 
lonen. Auf den Pußten wei⸗ 
915 große Heerden von Rind⸗ 
Schafen und Pferden. 
e Theiß liefert Kar⸗ 


an der Wipper, im Regierungss | pfen, Karauſchen, Hechte, ſelbſt 


8 irke Merſeburg, mit 


50 Haufen; indeſſen kommen dieſe 


Haͤuſern und 3500 Einwoh⸗Fiſche den Donaufiſchen an 


nern, welche 
bergruben bearbeiten. 


fer⸗ und Sil⸗ -Wohlgeſchmack nicht gleich, in⸗ 


dem die Theiß, gleich dem Main 


5 endorf, kai etliches in Teutſchland, ein träges und 


bel en 
bei Wien, 
mit einem Dorfe von 400 


wohnern. 
eveß, ungariſcher Markt⸗Magyaren, dann S 


hinter Schönbrunn truͤbes Waſſer i 
12 5 einer W birgen findet fi 
in⸗ und etwas Gold. Die Einwoh⸗ 


J 
"Ehen, Aauf 
ner find der Mehr 151 nach 


awen und 


flecken in der gleichnamigen Ge⸗ Hane auch Rusniaken und 


ſpannſchaft, mit einem Schloſſe, 3 

Sauerbrunnen, 800 Sl 

und 5700 Einwohnern. 
Heveſcher 

ſchaft, Heves Värmegy 


igeuner. 


Haͤuſern gif Warmbrunn, fies 
ch 


benbürgifches Dorf in der obern 


Geſpann⸗weißenburger Geſpannſchaſt, mit 
ye, 2 ſaliniſch 


en Stahlwaͤſſern, die 


angarifcher Comitat 15 im se zugleich ſchwefelhaltig find und 


dieſſeits der Theiß; 


warm hervo er 


en Gt: 
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Hexham, engliſche Stadt e hafein Porquerolles, 
in der Graſſchaft Northumber⸗Bagneaur, Port Eros und Le⸗ 
land, mit 732 Häufern und vant Titan, wovon nur 2 ber 
4400 Einwohnern; es iſt hier wohnt ſind; ſie bringen aber 
eine oͤkonomiſche Geſellſchaft, Citronen, Pomeranzen, Gra⸗ 
und in der Nähe find Bleiberg⸗ natäpfel und Datteln hervor, 
werke. - zugleich iſt hier ergiebige Fir 
Heyde, daͤniſcher Flecken in ſcheret 25 Ak 
olftein, mit 559 Häufern und Hikarkor, Tubakatum, 
2400 Einwohnern, welche mit Quamkrore, Haupt: und Res 
Korn handeln. ſiſidenzſtadt des Beherrſchers der 
Heydingsfeld, Stadt am Oſchalofer in Senegambien. 
Main, im baierſchen untermain Hildbu 59 hau, Hilchen⸗ 
kreiſe, mit 460 Häufern und bach, preußiſcher Marktflecken 
2000 Einwohnern; guter Wein⸗ in Weſtphalen, auf dem We⸗ 
bau. ſterwalde; hat 200 Haͤuſer und 
Heyß ob dem Berg, nie⸗ gegen 1000 Sumer welche 
derlaͤndiſcher Marktflecken un⸗ hoͤlzerne Löffel, Schießpulver, 
weit Antwerpen, mit 5200 Wollzeuge und Leinwand ver⸗ 
Et eoenfee, 2} Meiten lan- f. H db fen, vormals 
enſee, eilen lan⸗ burghauſen, vorma 
ge und ſehr ſchmale Inſel, an ein für ſich Feten ſaͤchſi⸗ 
der Weſtküſte von Rügen, inſſches Herzogthum, welches bei 
der Oſtſee; gehoͤrt zu Preußen der letzten Theilung der gothai⸗ 
und hat 560 Einw E ſchen Lande dem Herzoge don 
Hielmar, 6 dratmei⸗ Meiningen zugefallen iſt. Das 
len a gr 5 er 5020 1 15 Eng en Ab⸗ 
den, zwiſchen den Provinzen hange des thuͤringer es, 
Rerik und Südermannland, an 172 Fluͤſſen Werra — 2 
mit vielen Klippen und Inſeln z dach, enthält auf 11 Quadrat⸗ 
iſt um vieles tiefer als die Oſt⸗ meilen 5 Städte, 120 Flecken, 
fee und hat feinen Abfluß durch Doͤrfer und Weiler, mit Pie 


die Torshalla. Mit dem Maͤ⸗ Einwohnern, die ſich zur luthe 
larſee verbindet ihn der 8 Stun⸗ riſchen Kirche bekennen. Der 
den lange Arbogacanal. Boden iſt zum Theil gebirgig 

Hiéres, franzoͤſiſche Stadt, und nur von mittelmaͤßiger 
an der Küfte von Provence, 2 Fruchtbarkeit, doch wachſen 
Meilen von Toulon, an den Garten ⸗ und Huͤlſenfruͤchte, 
ſteilen Felſen des Meerbuſens; Getreide und viel Flachs. Auch 
bat 7000 Einwohner, betraͤcht⸗ Bier es viel Wild, Fiſche und 
liche Seeſalzwerke und eine herr⸗ Bienen. Das Mineralreich lie⸗ 
liche immer bluͤhende Natur, fert Eiſen, Kupfer, etwas Salz, 
deren Genuß jedoch durch die] Porcellanthon, Steinkohlen und 
nahen Suͤmpfe ſehr geſtoͤrt[Bauſteine. Bei Schwarzbrunn 
wird. Gegenüber liegen die 4. wurde ſonſt eine Goldwaͤſche be⸗ 
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trieben. Die Gewerbe beſtehen der, Tabak, Siegellack, Lak⸗ 
vornehmlich in Wollſpinnereien, kierwaaren und Eiſenartikel fa⸗ 
Gerbereien und Verfertigung bricirt, und mit Leinwand und 
980 deu D Zu⸗ Garn bedeutender Handel ge⸗ 
trieben. Eine beſondere Merk⸗ 
= würdigkeit iſt hier die Irmen⸗ 
fäule vor dem hohen Chor in 
ur Sam, Sena, der Domkirche. 
Salz, 9 Glauber⸗ und) Hilla, türkifche Stadt in 
Bitterſa Kleinaften, auf beiden Seiten 
des Euphrat, mit einem Caſtell 
und 12,000 Einwohnern, wel⸗ 
che Saffian, Wollen: und Sei: 
denzeuge 1 Pferdezaͤume ver⸗ 
en. Gegen Norden von 
1 liegen die Ruinen von * 
ylon. 


"GiibBurghaufen, vorma⸗ 
lige Haupt⸗ und Reſidenzſtadt, 
an der Werra, deren Erbauer 


Ei ain en 


ep 5 — es * des Harzes 9 00 
Bisthum, jetzt banndverſches 


Pente rfum, nieberlänbi- 
ee in Nordholland, mit 
Einwohnern, welche Woll⸗ 


die Viehzucht vernachlaͤſ⸗ 
weberei treiben. 


1 Uher 2 55 ſind m 


5 auf a wee 9); nen Verzwei in das ch 


emir. Man kennt 
2 ere, mit bis jetzt 5 uebergaͤnge oder 
* inch 


boerſch dee eh 6 Fuß ho 
ildes 1 annoͤverſche liegen, von denen einer na 

Stadt, 1 e mit Aber, und 2 in die chineſiſche 
einem Schloſſe, 1890 Häuſern Tatarei führen. Aus den 
und 12,000 Einwohnern; ift|Schneelagern und wilden Fel⸗ 
der Sitz eines Biſchofs, hat ſenſchluchten dieſes Gebirges 
ein katholiſches Gymnaſtum und windet ſich der heilige — rn 
Seminar, vortreffliche Armen⸗ ſtrom A und unzählige 
anſtalten, ein lutheriſches Gym⸗ Bergwaſſer ſtürzen ſich von da 
naſtum, Leinwand ⸗, Zwillich⸗, * ihm entgegen. Mehr als 
Tuch⸗ und Strumpfwebereien; 20 Pics überſteigen die Höhe 
auch werden hier Staͤrke, Pu⸗ des a Die höchften 
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darunter cr d, der Ohawala⸗Git i 1100 Einwohnern, einer Rat 
zu 25,077 engliſchen Fuß, und tunfabrik, Baumwoll⸗ und Lein. 
= ic ne a au 1 er Kar 
us einer ſandi ene ſtei⸗ immelber 1 
e Waͤn⸗Oberkaͤrnthen, 55 einem rei 


gen ſteile, oh 

de lothrecht in die Hoͤhe. Ein den re zwiſchen 5 en 
aler vorliegender Rücken und Arria at ein 

ſchm 18 700 Fuß 0 nd At ich; hat e 


von al a u 1 5 ER fen . 
t aus in; dann ndoftan, Indoſtan, 
due Matte von 1500 Bis 4000 Oſtindien, 1 lien, 


Geſtein; hinter dieſer ein 7000 tiſche Halbinſel erg 

Fuß hohes Kalkgebirge. Nun Indus und Burr 

folgt erſt das durch ein Fluß⸗graͤnzt gegen Norden 

thal vom Wen getrennte de Tg 10 

— irge, deſſen Haupt⸗ an das en 

neis, Glimmerſchiefer und den ben eee Meerbir 
u Thonſchi efer ſind. Die ſen, gegen Suͤden an das im 
röme führen aber aus dem diſche Meer, gegen Weſten 

1 * ranitbloͤcke herbei. daſſelbe . ah Be 9 

Heiße Quellen, von Cederſich⸗ und das 

ten und Tannen überſchattet, Eiädeninpalt bean 55 

entſpringen in der wur von Quadratmeilen, mit 1 

Felſentruͤmmern. Dieſe furcht⸗ lionen Einwohnern, wor — 

bare Einöde iſt die Heimath der etwa 40,000 Gnglänbe 2 

uralten indiſchen Mythen⸗ und Millionen Hindus, 15 

Heroenwelt, aber das Elend De A 

der Bewohner bildet einen ſelt⸗ nen 9 150,000. 

[om 9 Giles zu den Selig⸗ Araber, ‚100,000 den u. f. w. 
des Götterlebens, welches Die ra, des Landes 

end indinde En hierher von Süden nach Nord iſt 
An 115 e und Mannig⸗ 400 Meilen, von 4 150 

Oſten "ag dem 300 che 


Fuß Höhe aus kieſelthonichtem India, iſt die 
15 


ala Fuß N or dem⸗ 
lben dehnt ſich eine parallel 

See ni Markt: . tte von 10,000 Fuß 
flecken im V. u. W. W., mit|aus, welche theilweiſe Sewalik, 
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rwal Tau. We gelmungen mit eingerechnet, dem 
205 In Ng. bt. der Donau an Länge gleich 
ch a Gebirge har vi e|tommt, Seine Quelle iſt in 
Alpennatur, mit tiefen 1 50 der hoͤchſten Himalayakette in 
45 1 Woßſeſehe n Tibet, in unzugänglichen Schnee⸗ 
1 eh von De⸗ feldern, bei Hurdwar tritt er 

en ſich er Ent⸗ in die Ebene und nimmt von 


ichen 1 aus, eine zahlloſe Menge . Ge⸗ 
15 der hohen Alpenkette waͤſſer auf, ſodaß er 1 Meile 
Norden und den Gebirgen breit wird. 50 Meilen vor 
von Dekan zieht ſich eine weite ſeiner Mündung theilt er ſich 
Ebene bob untern und mitt⸗ in eine Menge Arme, welche 
n Indus bis an die Muͤn⸗ zahlreiche, dicht bewaldete und 

19 Ganges hin. Diefel hilfreiche Moraſtinſeln, die ber 

0 iſt im Weſten eine über rü rüchtigten Sunderbundsinſeln 
Meilen lange Sandwuͤſte, bilden, in denen um eil 

im be en vornehmlich gi 15 8 en. Sein 


8. beiden Seiten des Ganges, Wa 
tbares Land. ut 


üfte von Dekan iſt Getraͤnk bis 1 an Como: 

In Wel at Die Gahts⸗ rin verſchickt, fondern Hun⸗ 
ing bedeckt, awifden. ihnen | Pilgern wandern zu dem Stro⸗ 
Ache aa Thaler, in denen die me, um ſich darin zu baden, 
tur in üppigfter Kraft den auch wohl zu ertrinken und 
on chs treibt. Mehrere ſich von Krokodilen freſſen zu 
aften, beſonders am Kus⸗ laſſen. Der zweite große Fluß 

e des Indus, d und iſt der Indus, Hind Be Sind, 
775 großen F d deſſen bis jetzt noch unbekannte 
Bei Fi 17 und Quellen hoͤher im Norden in 

112 20 e gen kann es Tibet ſeyn muͤſſen. Er bildet 
ande an Bewäſſerung zuerſt mit verſchiedenen Stroͤ⸗ 

25 und Tauſende von men einen großen Bogen gegen 

1 5 vereinigen ſich in den Norden und Weſten, durch⸗ 
Gaupfkeämen Aſiens. bricht dann das Hindukuſchge⸗ 
Hauptſtrom 1 iſt birge, tritt in die Wüfte, fließt 

der e 2 deſſen Gebiet in ſtets in ſuͤdlicher Richtung wei⸗ 
geräber Cini e 250 Meilen ‚lang ter fort und nimmt von Nor: 
„ deſſen Lauf aber, die Krüms|den her den Kabul, von Oſten 
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aber die vereinigten Stroͤme mal wenn der heiße 1. 0 
Behut, Oſchinab und Ravey, blaͤſt, unausſtehli In 
ernach den Sutlutſch mit dem In len kennt man 1 — zwei 
eyah auf und formirt an Jahreszeiten, die 1 
feiner Mündung ein aus Sand⸗ und die trockene. In der er⸗ 
inſeln beſtehendes Delta. Sein ſten iſt 1 5 Himmel elbe 12 
Lauf beträgt über 300 Meilen. ſtändig m Wolken b 
Beide Stroͤme verurſachen jähr⸗ häufiger, hl; urzt ae 
lich zur Sommerzeit „ wenn und die gr 
der Schnee in den Ho chgebir⸗ ſich Kl Bleibt 5 Lee 
gen ſchmilzt, F eu. zu 1 us, u 
gen, wodurch das . Uferland icht 1 5 e 
ebenſo wie an darch den ſo erfolgt eine ſchlechte E 
Nil befruchtet wird. Die Aral eſund bei ar 0 We 
De find nur große Küſten⸗ rung auch gewi 1 
üſſe, welche in den Gahts e⸗ Aiſlbe ene. In 
! t Kere und die nen Jahreszeit 1 ie Fol 


in gehören der dann kaum Ye 3 
e i mit im Kae in, vorne 00 können, 


2 es Te 15 ganz "use, men. die De im 
deutend. Landſeen von Bedeu⸗ nen geſund, ja der a 
tung giebt es in Indoſtan nir⸗gebirgige Theil Oſtindiens 155 
gende, dafur ‚find aber bei je⸗ ein gemaͤßigtes Klima, ai 
Sp Dorfe und faſt bei jedem im Winter wird es in e einigen 
Tempel än liche Teiche zum een iemlich kalt. 
Baden und zur W eine furcht Krankheit, die 
des Landes. Der Boden iſt Cholera morbus, Gallenruhr, 
in den meiſten Gegenden ſehr Kae: feit 1817 Er Je un⸗ 
fett und fruchtbar, an den herr⸗ unterbrochen und ft in 
lichſten und mannigfaltigſten 3 3 * zenden, Rn 155 
Producten ergiebig, mit vor⸗ erſten 3 Jahren an 3 Millio⸗ 
trefflichen Wieſen und hoͤchſt Se 
reizenden, von der Natur mit Dieſe Krankheit ur durch 
ihren ſchoͤnſten Geſchenken ver⸗ 5 bis nach Perf 20 
ſchwenderiſchaus eſtatteten Thaͤ⸗ Aegypten vor 19 9 1 und 
lern. Zu dieſer ungemeinen zeigte ſich 1825 ſelbſt in Aſtra⸗ 
Fruchtbarkeit des Bodens trägt chan. Erdbeben, ſonſt unbe⸗ 
auch die Wärme der Luft bei, kannt in Indien, wuͤtheten im 
die in manchen Gegenden, zu⸗Jahre 1819 im noͤrdl. Theile 
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fo ſehr, da Staͤdte jebirge. Unter den Raubthie⸗ 
2 8 en ie iſt der Königstiger das 
iſt es, ag thum m fürchterlichfte, denn diefer iſt 4 
m iger nützlicher Pro. Fuß hoch und im Stande, tie 
1 Ps Reiß iſt nen Büffel fortzutragen; feine 

3 . ee roduc des Landes; Say ift eine Hauptbeluſtigung 
Gegenden für die Großen, obſchon nicht 

5 1 55 die europaiſchen ohne Gefahr; auch der Löwe, 
Get 1 5 5 und ſelbſt Kar⸗ Leopard, die Hyäne, der Bär, 
„ in kalteren Gegenden das barenartige Faulthier und 

8 uch unſere gewoͤhnli⸗ der Wolf finden fi 115 ferner 
8 ten; Welche wilde Büffel, das Nas horn, 


Da en . Biſamthier, der Dromedar, An⸗ 
erner Ananas, Kokos, Dat tilopen, Gemſen, Be en 
tels, Sogo⸗ und, Arekap a ‚Steinböde, Hirſche und 
Bin 1, — e und Sante Ain in großer Anzahl. Im 

Sandel⸗ Ganges und Indus leben Kro⸗ 
d Ne, ach, kodile, im Meere große Haifi- 
, effer, der t. 85 3 kleine a Sägefi- 

1 e ie Schildkröten, 
Tabak — 1 die Fache, Perlen und 
a e Minze von . das Wallroß. Aber auch ſchaͤd⸗ 
ng den Waldbaͤumen liefert liche und Ekel erregende Am⸗ 
e ein ganz vor⸗ Pan, Rieſenſchlangen, Bril⸗ 
zügliches Schiffb 3 75 nfchlangen, viele andere Gift⸗ 
ai Gebirgen ch ſchlangen, das Chamäleon , 

die europaͤiſchen 95 Skorpione, Muskitos, der 
une * den 1 faͤhrliche Fadenwurm, der ſich 
Fr rt bas Pe uu Rind in die Haut einfrißt und die 
. l, 9 zum gefaͤhrliche Krankheit Narcembu 
a 5 Tragen gebraucht erregt, Skolopendern, Buſch⸗ 
u rd iſt klein ſpinnen und viele Arten * 
a 8 den Mahratten lender Inſecten finden ſich ſehr 
S Lu ‚und Eſel Bene Indeſſen ſind auch die 
dr nicht viel, im Norden ienen und Seidenraupen hier 
1 und Schafe mit fein⸗ einheimiſch. unter dem Haus⸗ 
wan Wolle. 1 Kameel ac el finden ſich alle euro⸗ 
ſich nur im Weſten. pal den Arten, unſer Haus⸗ 
Eu ift der Elephant, der huhn wird aber hier in den 
ahmt als Laſtthier, auf der noͤrdlichen Gebirgen wild ange⸗ 

— 9 und im e gebraucht troffen, außerdem leben hier 

3 2 ie aber noch überaus ſchoͤne Vögel, als; der 
Bi den Waͤldern Pfau, Flamingo, die ſchoͤnſten 
der Sunderbunds, ae Ceylon Papageyen, der Paradiesvogel, 
und am Fuße der n rdlichen Pfefferfraß, Nashornvogel, die 
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Kropfgans, Bulbul oder perſi⸗ Wiſſenſchaften beſchaftigt iſt, 
ſche Nachtigall und viele Gei⸗ lebt der Goand im Vindhaya⸗ 
erarten. Die Metalle werden, gebirge als Wilder in⸗thieri⸗ 
mit geringer Ausnahme, alle ſſcher Rohheit. Sie reden alle 
hier gefunden, beſonders vielſeine Sprache, aber in vielen, 
Gold und Eiſen, außerdem oft ſehr abweichenden Dialek⸗ 
Quelle und Steinſalz, Salpe⸗ ten, deren gemeinſchaftliche Wur⸗ 
ter, Schwefel, Steinkohlen, zel die Sanſcritſprache iſt, die 
Marmor und viele Arten treff⸗ nun zwar aus dem Leben vers: 
licher Bauſteine. Uebrigens iſt ſchwunden iſt, aber in den hei⸗ 
auch Indoſtan der einzige Fund⸗ ligen Schriften der Hindus 
ort der aͤchten Diamanten in noch fortdauert und deswegen 
der alten Welt, welche die bra⸗ von Prieſtern und Gelehrten 
ſiliſchen an Feuer übertreffen, noch immer eifrig erlernt wird. 
ebenſo findet ſich der aͤchte Rubin Sowie der wahre Charakter 
wahrſcheinlich nur hier ganz al⸗ der Hindus 3 und 
lein, daneben kommen aber bei⸗ Geduld iſt, entſpricht auch die 
nahe alle übrigen Edelſteine vor. braminiſche Religion dieſem 
Die Ureinwohner Oſtindiens, re: Sie lehrt ein hoͤch⸗ 
welche die andern . erden es goͤttliches Weſen, das ſich 
Volker an Zahl bei Weitem über⸗ als Schoͤpfer, Erhalter und 
treffen, find ein menſchenfreund⸗Zerſtöͤrer (Brama, Wiſchnu, 
liches, gutmuͤthiges und äußerſt Schiwen) darſtellt. Die Vor⸗ 
fleißiges Volk, das ſich in Wiſ⸗ ſchriften in ihren heiligen Buͤ⸗ 
ſenſchaften und Kuͤnſten ſchon m dringen auf-höchft- fittli- 
in jenen Zeiten hervorthat, alsſchen Lebenswandel, Vereh 
die meiſten ihrer Nachbarn in|der Götter durch Faſten, Opfer, 
Afien noch auf der unterſten Almoſen, beſonders auf Büßung 
Stufe der Bildung ſtanden, und Selbſtpeinigung, welche bis 
und die Völker in Europa die zu einem ſchauderhaften Grade 
gemeinſten Kunſtbedurfniſſe des getrieben wird, auf Enthalten 
menſchlichen Lebens entbehrten. von Fleiſchſpeiſen für gewiſſe 
Sie find von zartem Glieder⸗Staͤnde, Baden und Wallfahr⸗ 
bau und ſchlanker Geſtalt, ha⸗ ten. Zahlreich, zum Theil pracht⸗ 
ben in der Regel eine mehr voll und uralt ſind ihre Tem⸗ 
ober weniger gebraͤunte Haut⸗ pel (Pagoden), in und neben 
farbe, die beim weiblichen Ge⸗ denen eine Menge Prieſter und 
ſchlechte der Höheren Claſſen Taͤnzerinnen (Bayaderen) woh⸗ 
oft in europäifche Weiße, bei nen, welche den oft prächtigen 
den niedrigſten Volksclaſſen aber Gottesdienſt, 1. 5 Proceſſio⸗ 
in wahre Negerfarbe uͤbergeht. nen, feierliche Taͤnze u. dergl. 
Unzählig iſt die Menge ihrer beſorgen. Die Sitte des Kin⸗ 
Stämme und Voͤlkerſchaften; dermordes und der Verbren⸗ 
während der gebildete Bramine nung der Witwen mit dem 
nicht felten mit europaͤiſchen Leichname des Mannes dauert 
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in einigen Gegenden noch fort. kann, keine ſich mit der andern 
Durch Aberglauben und Vor⸗ durch Verheirathung, noch auf 
urtheil iſt das Volk zu ſehr irgend eine andere Art vermi⸗ 
ſfelt, beſonders aber durch ſchen, auch nicht ein Stand 
einen faſt unüberwindlichen Wi“ die Lebensart und Verrichtun⸗ 
derwillen gegen die Europcer gen des andern ergreifen darf. 
in den Fortſchritten der Gei⸗ Aller unterſchied iſt hier erb⸗ 
ſtesbüdung aufgehalten. Ma⸗ lich und perſönlich, alle Vor⸗ 
thematik, Aſtronomie, Philoſo⸗ rechte und Einſchraͤnkungen ſind 
phie und Geſchichte ſind dem angeboren, und Niemand kann 
1 nicht unbe⸗ das werden, wozu ihn die Na⸗ 
aber ſie wiſſen aus den tur geſchickt macht, ſondern 
Br ee eig ſich muß das werden, wozu ihn die 
cht zu bewegen. Das Chri- Geburt berechtigt, oder blei⸗ 
ſtenthum macht unter ihnen ben, wozu ihn die Geburt ver⸗ 
nur geringe Fortſchritte. In dammt hat. Die geringſte Vers 
der Baukunft haben fie große 117 1 diefer Graͤnze wird theils 
Werke aufzuweiſen, aber in ih⸗ mit Ausſchließung, theils auch 
ren Bildhauerarbeiten tft, kein in beſondern Fallen mit To⸗ 
edler Styl zu erkennen. Auch desſtrafe geahndet. Selbſt der 
Malerei und Schauſpielkunſt unterſchied mit Nahrungsmit⸗ 
iſt ihnen nicht unbekannt, teln iſt genau beſtimmt. So 
In Erwerbung mechaniſcher ſind den drei oberſten Kaſten 
Fertigkeiten ſind ſie ſehr ge⸗ alle Arten von Fleiſchſpeiſen 
ſchickt, daher die Vortrefflich⸗ verboten, der vierten iſt der 
keit jo vieler Gegenſtaͤnde der uneingeſchraͤnkte Genuß derſel⸗ 
ſtrie, die ſie mit den al⸗ ben, mit Ausnahme des Rind⸗ 
lereinfachſten Werkzeugen ver⸗ | 


fleiſches, geſtattet, und nur der 
fertigen. Ihre gewebten Zeus niedrigſten Kaſte iſt alles, was 
ge, ihre Arbeiten in Metall, ihr beliebt, zu eſſen erlaubt. 
Elfenbein, Perlen und Edel⸗ Die erſte Kaſte iſt die der 
ſteinen übertreffen oft die eu⸗Braminen, Bramanen, aus 
ropäiſchen Waaren dieſer Art. Brama's Haupte une 
Beſonders merkwürdig iſt ihre ſie find Arien Gelehrte, Leh⸗ 
ſeit den älteften Zeiten einge⸗ rer in Schulen und Akademien, 

Rangordnung, von den Geſetzverſtändige und Staats⸗ 
Europäern Kaſten genannt, beamte. Sie ſtehen in großem 
wovon es vier edle und eine Anſehen, genießen große Vor⸗ 
unedle Hauptkaſte giebt. Zum rechte und Pa ſich deshalb 
großen Nachtheile der Landes⸗ auch St ußern Schmuck 
und Volkscultur find dieſe vier aus. Die zweite Kaſte heißt 
edlen Kaſten weſentlich und auf Kſchetria, welche die Könige 
immer von einander abgeſon⸗ und Krieger begreift. Sie ſtam⸗ 
derte Nationalclaſſen, ſodaß men aus Brama's Schultern, 
keine in die andere übergehen und die 920 52 Staͤmme der 

1177 \ h * 
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verfertigen viele, zum Theil 
Außerſt koſtbare ir von 
ft. Baumwolle und Seide, wohin 
Bauche geboren und heißen ſehr feine Kattune und die 
als Kaufleute Banianen, als feinſten Muſſeline gehören, ge⸗ 
Ackerbauer Gowaſſis. Die vierte malte Leinwand, feine Shawls, 
Kaſte heißt Schudra und be⸗ ſchoͤne Matten, Corduan u. ſ. w., 
greift unter dem Namen Sud⸗ beſonders aber ſind ſie in ih⸗ 
ders Künſtler, Handwerker, Fi⸗ ren Faͤrbereien unnachahmlich. 
ſcher, Tagloͤhner u. a, die aus Hindukuſch, eine überaus 
Brama's Fuͤßen ſtammen. Au⸗ hohe, zum Theil mit ewigem 
ßer dieſen 4 edlen Kaften giebt es Schnee bedeckte Gebirgsket 
noch einen Stamm, der als im Lande der Afghanen in 
bloßer Auswurf von den uͤbri⸗ Aſien, welche gleichſam die weſt⸗ 
en betrachtet wird, dieſe, die liche Fortſetzung des Hima⸗ 
arias, find jene unglücklichen laya find. dg. 
Menſchen, welche alles das Hinkley, engliſche Stadt 
thun muͤſſen, was ſonſt Nie⸗ in der Grafſchaft Leiceſter, auf 
mand, ohne ſich zu verunreini⸗ einem Huͤgel am Aſhoycanale, 
gen, thun darf. Sie werden mit Einwohn., St 
nicht nur ſelbſt als unrein be fabriken, Steinkohlengruben und 
trachtet, ſondern verunreinigen e vera) Ai, 
auch alle Perſonen und Dinge, inter indien, ein 38,000 
denen fie zu nahe kommen. Sie Quadratmeilen großes Land, 
duͤrfen daher die Pagoden und welches alle Reiche umfaßt, 
Haͤuſer der andern Kaſten nicht welche von Oſtindien, Tibet 
ne muͤſſen die Öffentlichen und China eingeſchloſſen find, 
rkte meiden, muͤſſen ihre namentlich Adam, Birma, 
eigenen Brunnen haben und Pegu, Ava, Siam, Malakka, 
dieſe zur Warnung mit Thier⸗Anam, Tonkin und Cochinchina. 
knochen einfaſſen. Ihre Woh⸗ Die Zahl der Einwohner ber 
nungen find von Städten und tragt über 80 Millionen. Ei⸗ 
Dörfern entfernt liegende elen=|genthümlich dieſem Lande iſt, 
de Hütten. Fruͤher, ehe die daß einige große Fluͤſſe, deren 
Hindus durch das Joch des Lauf mehrere 100 Meilen be⸗ 
fremden Despotismus erſchlafft traͤgt, ein nur wenige Meilen 
wurden, ſtanden fie auf einer breites Stromthal befigen, mit⸗ 
hoͤhern Stufe der Bildung, und hin ohne Nebenflüffe find und 
man hat in ihrem Lande die Wiege blos durch Baͤche verſtaͤrkt 
aller Kuͤnſte und Wiſſenſchaf⸗ werden. 55 
ten geſucht. Sie treiben Acker Hiorring, daͤniſche Stadt 
bau, Viehzucht, Fiſcherei, Jagd, im Stifte Aalborg auf Juͤt⸗ 
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land, mit 183. Häufern und mit 252 Käufern und 1300 
800 Einwohnern. Einwohnern, welche Leinen⸗ 
Hir ſau, Dorf in Wuͤrtem⸗ und Baumwollweberei und Toͤp⸗ 
berg, an der Nagold, mit 600 ferei treiben. N 
n, welche Loͤffel⸗ undd Hirſchholm, daͤniſcher 
Blechſchmieden, Saffian⸗ und Flecken bei Coppenhagen, mit 
Juftenfabriken, Papier⸗ und Saͤ⸗ einem koͤniglichen Schloſſe. 
gemühlen unterhalten. Hiſterreich, Istria, eine 
Hirſchau, Dorf und Schloß vormals der Republik Venedig, 
in der Oberpfalz in Baiern, gegenwaͤrtig aber dem Koͤnig⸗ 
mit einem Schieferbruch und reiche Illyrien angehörige Halb⸗ 
900 Einwohnern. inſel, welche an Friaul, Krain 
Hirſchberg, Ynaͤchſt Bres⸗ und Croatien graͤnzt, Übrigens 
— wichtigſte Handelsſtadt aber vom adriatiſchen Meere 
leſiens; liegt am Einfluſſe umgeben iſt. Ihr Flaͤchenraum 
des Zacken in den Bober, mit betragt 75 Quadratmeilen. Die 
824 Haͤuſern, 6200 Einwoh⸗ Zahl der Einwohner hingegen 
nern und einem trefflichen Gym⸗ 140,800. Das Land hat viele 
naſium. Die Fabriken liefern Waldungen und og Wieſen, 
Leinwand, Kattun, Schleier, hier und da Moraͤſte und unge⸗ 
Tuch, Struͤmpfe und Papier. ſunde Luft, doch einen Ueber⸗ 
00 hier eine Zuckerſiederei fluß an Wein, feines Oel, Ho⸗ 
und ſchoͤne Bleichen. Der Han⸗ nig, Seeſalz, Marmor und 
del beſchaftigt ſich vornehmlich Bauſteine, guten Fiſchfang und 
mit Getreide und Leinwand. Schiffbauholz. Die Bewohner 
In guten Jahren, wie 1785, der Städte ſind Italiener, die 
betrug die Ausfuhr derſelben auf dem Lande hingegen ſlawi⸗ 
über 2 Millionen Thaler, und ſcher Abkunft, die einen unuͤber⸗ 
ſelbſt 1816 wurden noch fuͤr windlichen Hang e Nichts⸗ 
269,000 Thaler Leinwand ver⸗ thun haben und lieber betteln, 
ſendet. 2) Fuͤrſtlich reußiſche rauben und ſtehlen, daher denn 
Stadt im Voigtlande, an der auch das Reifen im Lande ſehr 
Saale, mit 170 Haͤuſern und unſicher iſt. F 
1300 Einwohnern, welche Baum- Hitchin, Marktflecken in 
wollzeuge, Tücher, Leinwand der engliſchen Grafſchaft Harte 
und Leder verfertigen. 8) Doh⸗ ford, am Hitch, mit 3200 Ein. 
na, Doczy, kleine boͤhmiſche wohnern, welche mit Getreide 
Stadt im bunzlauer Kreife, mit und Malz handeln. 
1800 Einwohnern, einer Kat Hittdorf, Dorf in wre 
tun und Strumpfmanufactur.] preußen, am Rhein, mit 1130 
us 780 Klaftern über den Einwohnern, welche Schifffahrt, 
undnerſee ſich erhebender Fiſcherei und Handel mit Ge 
Berg in Oberöſtreich. Itreide, Wein, Holz und Stein⸗ 
Hirſchfeld, ſaͤchſiſ. Stadt kohlen treiben, auch iſt hier 
in der Oberlaufig, an der Neiſſe, leine anſehnliche Tabaks fabrik. 
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Hitteroe, 3 Meilen lange Hochebene im Gebirge Coconor, 
und breite Inſel, an der Kuͤſte an der Graͤnze der N 
des norwegiſchen Stiftes Dront⸗ durchfließt die chineſiſche Mon⸗ 
heim, mit 3700 Einwohnern, golei und fällt nach großen 
welche Fiſcherei und Schifffahrt ungen in ſeinem Laufe 
treiben. en e mit einer ‚breiten Muͤndung in 

Hitzacker banndverſche das gelbe Meer. Die Länge 
Stadt auf einer Elbinſel, an ſeines Laufes beträgt weit über 
8 der Jeetze, mit mit 400 Meilen. dci 
900 Ein ern, welche Schiff Gohaut-Komnnhbaupiort 
fahrt und Handel mit Getreide, der 2 Niederlaſſung auf 
Vieh und Garn treiben. Vandiemensland in Auſtralienz 

1 en e die t. liegt am L des Tafelberges 

ei Wien, wo ſich dieſe Staͤd⸗ und am ſchiffbaren Fluſſe Der⸗ 
— Sonnta Fe 755 pfle⸗ went, mit 480 H uſern und 
gen; er 60 zum Theil ges 5000: Einwohnern. 
ſchmackvolle Landhäuſer, ein Hochheim, nafuifäe Fle⸗ 
wunderthaͤtiges Marienbild, den unweit der Muͤndung des 
Stahl⸗, Knopf⸗ an ae Main in den Rhein, mit 1800 
fabriken. Einwohnern. Hier waͤchſt der 

Hluboka, ung ariſchen Dorf unter dem Namen Hochheimer 
— Di neutraer 1 — 33 der ſich 

167 Haͤuſern, 1168 Gin: d wiſſe Zartheit wie 
8 e Bu „Pfeebgefkte — 155 uer vor allen Sor⸗ 
und Merinoſchaͤfere 9 inweine auszeichnet. 
* inkl. Fehn but, Sie kee rt heißt Hochheimer 
tenort im berauner Kreiſe, mit Blume. Vor der ate dn 
62 Haͤuſern, einem botaniſchen Revolution war Hochheim ein 
Garten und wichtigen Eiſen⸗ er Do 1 
werken, welche jahrlich 1500] Mainz. Ine. 8 970 
Centner ordinares, 500 gain⸗ 10 c 2982 ae 
und 100 Naͤgeleiſen liefern. hohe Alpe im Salzburgiſchen. 
ben no a ck Hochgailing, 1002 Klaftern 
Meer, ein großer Meerbuſen hoher Berg bei Tamsweg, an 
zwiſchen ah n der Graͤnze von Ob erſteer. 


Halbinſel Corea. Age! ere | 
Hoan gli bla eine der hoher Berg in den pe 
größern Städte Chinas, in ei⸗ Alpen. Bar 

ner, Berggegend * 7 1. 40 5 gig 15 bo 
Kian⸗ſi, welche 500, he Alpe im — 5 urgiſchen. 
wohner haben ſoll. — 2. Hochkirch, ſaͤchſiſt s Dorf 


oangho gelber Fluß, ei⸗ a mer wiſchen Lör 
hen 5 — Stroͤme Aſiens, — und Zittau, — 40 8 5 
welcher China allein angehört; rich II. am 14. October 1758 
entſpringt in der aſiatiſchen] von Daun überfallen ließ, wel⸗ 
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cher zwar einen vollſtaͤndigen uͤppigem Haidekraut abwechſeln, 
Sieg über ihn erfocht, ſoachen Reht man 1 Schafheer⸗ 
aber nicht zu benutzen verſtand. den. Selbſt den Stammvater 
Hochland, der nördliche unſercs Rindes, den Wiſent, 
Thel von Schottland, welcher will man vor mehrern Jahren 
durch das Grampiangebirge vom hier noch geſehen haben. Viele 
Niederlande een wil⸗ von den anmuthigen Thaͤlern 
de felſige Küften hat, welche — — zahlreiche Be⸗ 
von vielen Baien und Secar⸗ völkerung, deren Reichthum in 
men durchſchnitten ſind. Die⸗ Herden gesteht. Die Bewohner 
ſes Graͤnzgebirge, das, von Fer⸗ ſind Abkommlinge der Eelten, 
ne geſehen, als eine unzerriſſene und ihr Gebiet bildete das Rei 
Felſenmaſſe erſcheint, iſt durch der alten Scoten, fie ſelber aber 
viele Thaͤler und Schluchten nennen ihr Land nur Gaeldach 
getrennt, wovon die groͤßten ec oder Albanich. Die 
die Flußbetten des even, Garn, Abeheilung des Galenlandes in 
Tay und Dee ſind. Außer einzelne Thaͤler, Schluchten und 
dieſen großen Thaͤlern giebt es Inſeln, die durch Berge oder 
noch andere, deren Eingaͤnge Sekarme geſchieden find, führte 
vom Niederlande her urſprung⸗ nothwendig zur Bildung klei⸗ 
lich ſo enge und wild waren, ner Volksvereine, und Män⸗ 
daß fie faſt unzugaͤnglich er⸗ ner von anſehnlichem Vermd⸗ 
ſchienen und durch die Kunſt gen und ausgezeichneten Gei⸗ 
geöffnet ) werden mußten. In ſtesgaben erhoben ſich zu Haͤupt⸗ 
der Grampiankette erheben ſich lingen. Jedes dieſer Thaler, 
mehrere Gipfel von anſehnli⸗ deren Bewohner, wegen der 
cher Höhe, von denen aus die) natürlichen Lage derſelben, we⸗ 
Sechtanße in ernſter Prachtſnig allgemeinen Verkehr hat⸗ 
erſcheinen. Mit Wolken be⸗ ten, war der Wohnſitz und das 
deckt, oder von Nebeln einge⸗Eigenthum eines Stammes, der 
huͤllt) ſind ihre Gipfel oft] Waffen zu feiner Vertheidigung, 
kaum zu erkennen, während eine hinlangliche Anzahl von 
ihr oͤdes Anſehen und die tier) Handwerkern zur Verfertigung 
fen 1 wovon ſie ſeiner beſchraͤnkten Bebürfniffe, 
durchfurcht ſind, Spuren hef⸗ Weide für fein Vieh, Holz zu 
tiger Naturgewalt verrathen. jeglichem Behufe, Moos und 
Nach den Gipfeln hin iſt we⸗ Torf zu Brennmitteln, und ein 
nig fruchtbarer Boden, tiefer Jagdgebiet hatte. 6 
unten aber findet man eine Hochtſchernowand, 11,645 
duͤnne Decke von Haidekraut, Fuß hoher Berg in Tyrol. 

wo nur Raubvogel, weiße Ha. Hochvogel, Buß ho: 
fen und Schneehühner wohnen. her Berg in den 18 Alpen. 
Weiter abwärts leben Roth⸗ Hochwald, Aukwaldy, 
wild und Haſelhuͤhner, und Herrſchaft im prerauer Kreiſe 
auf naͤhrenden en, die mit in Mähren, welche 5 Städte, 
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ſchaft, mit darin 
enge ich an 500,000. Gentnee | 12 5 
und 200,000 


a ee BE ke Bes 
am m gr ie Einwohner 
Einwohnern, wichtigen Tuchfa⸗ ſtammen aus der Rheinpfalz 
briken, Seifenſiederei, Handel und H 

mit Wolle und Farbwaaren. 
Hoͤchſt, kleine Stadt im gent hierher 0 
Naſſauiſchen, unterhalb Frank⸗ denen man nun — 
3 800 


ern und Baumwollen⸗ 1100 Einwohnern, Fe ine 
ſpinnerei. Iten Wein und Obſt 
. get Eike. in Bai⸗ auch feine Handſchuhe und Sch 
in bie Donau alf 400 fen . 6b ifeheur einefie San 
e Donau, Hoͤtſcheu, 
Be — — Baum: delsſtadt in der Provinz Kian⸗ 
eberei. nan / wo feine Tuſchen verfertigt 
Pen gie, . werden, und — eo Umgegenb 


rei leben. 8 in 1 
Ans ern und 2900 Einwo 
in finniſchen Meerbuſen, mit 2 — e Drill⸗ und ar und 
anden und Ein⸗ berei, a orig Cichori 
wohnern. tischen, Wa jelicht = und Tabals⸗ 
ögy 66 5, ungariſ. Markt; fabriken, auch Handel mit — 4 
in der tolner Geſpann⸗IHolz und Leinwand unterhalten 
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„werker, als Gelehrte, Kunſt⸗ 
ber, be und Erzieher, arme 
— — den 


bah iken and wean ‚er: 105 in ur Gruppe Gino in 
ugen Kattun, Zitze, 175 „| Kuſtralien. M 
ir, Swirn, 70 5 Gael. | 0 5 ene our 


55 arch in bie denen, —— 3 
mit 1000 Einwohnern, einem [Holzwaaren verfertigen. 
kaiſerlichen Luſtſchloſſe und ſchöͤ⸗ Hohenaſch au, Bergſchloß 
nen * 1 N und Faſanerien. im Ifarkreis in Baiern, mit ei⸗ 
Dorf in Sam mit Eiſen⸗ nem Eiſenbergwerke in der 


„Hamm Nähe 
ken. 90 FE Marktfle⸗ e agg 
cken an der Leitha und am Leis] Stadt im koͤniggraͤtzer 
Heeg mit 1830 Einwohnern. mit 1400 „ 
9 Ban Wylho f, bedeutende Leinweberei, "Garne 
8 Herrn Fellen⸗ bleichen und w ge Gars 
= gi wor 2 Bern in der handel unterhalten. 
weiz; iſt gegen 200 Mor- Hohenelbe, u 
en groß und liegt auf einer boͤhmiſche Bergſtadt im 
ohe zwiſchen Seedorf und wer Kreiſe, mit —— 
a berühmt ie agro⸗ Siscien ugu 9 2 


— 
ein geſun er aber raus Schleier und ——— 

ee lebe ib de der Saher dagen bie“ 4800 
winde ga S516 . Bene e zu es 

daß auf d der 08 e kein Nuß⸗ Fu hoch leg ende Wieſe mit 

baum gedeiht. In dieſer Welt mi le 4 Aupa und des 

im Kleinen, worin ſich beſon⸗Weißwaſſers und dem pflan⸗ 
ders eine eigenthuͤmliche Ver⸗ zenrtichen Ruͤbezahlgarten. 

bindung bete dan Landbau und Hohenems, Marktflecken 

182 00 giebt, leben im bregenzer Kreiſe in Tyrol, 

Menſchen, ſowohl am Rhein, mit einem Schwe⸗ 

Lac, Maͤgde und Hand⸗felbade, Schloß und 1200 Ein⸗ 
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ws nern, welche Baumwoll- Städtchen in Rheinpreufen und 
9 — e Hauptort der e 
unterhalten. des Fuürſten ee 
ge Seeg e ſolms, mit einem Reſid 
7 Schloß, auf der ſe, 84 Häuſern un 
Bein “bei Piieningen un⸗ wohneern ® eye 
1 Ste 1 1 beraif Kara, are 
ohenhaslach, w ergiſcher Marktflecken t⸗ 
bergich Sete rktflecken im Neckar⸗kreiſe, am Fuße eines pprami⸗ 
eat uf auf einem e, mit gu⸗ dalförmig auf Ban neh der 
tem 1 und 1100 Ein Berg und Rems hinſtreichen 


5 104 0 ruͤcken ſich ee e 
ne fuͤrſtlich ges Nwerduf die und der 
rauf ſcher Markeſlecken in Boi Stammſig der os nſtaufen 


lande, an der Leube, mit 176 ſtand. Bieſe Burg wurde im 
Haͤuſern und 1400 Einwohnern, Bauernkriege 1525 von den Re⸗ 
welche Wollzeug⸗, Kattun⸗ und bellen verbrannt, und die Stei⸗ 
Leinwandfabriken unterhalten. ne nach und nach als Bauma⸗ 
1 terial w wengefäleppt, ſodaß von 
im baierſchen Iſarkreiſe, wo ih mern blos eine nie⸗ 
die 8 am 38. Decem⸗ N . Fuß lange Mauer 
800 unter Moreau die übrig iſt. 1 1 


— ße Schlacht im Revolu⸗ A Berg⸗ und 
testete e ſchlugen und ſiegten. dt im fä 1 
ebe e, * —— har fer ht N 


Fuͤrſtenthum, und 3200 Einwohner, welche 
9 — 2 Baumwoll ⸗ und Wollzeug, 
. = Hoheit, an Leinwand und Strümpfe vers 
dem Kocher, der Tauber, Jaxt 


meilen- groß, mit 110,000 ban ale: 5 find hier 
Kan . * e melz⸗ — Gifthuͤtten. 


1 er a me — 


1 „ he zwiſchen 
und Baden, zum 
Theil = der rauhen Alb und 


liegen, im Suͤden von der 
oon durchfloffen, welche hier 


„ al 
Burg auf einem ho 
über der Stadt Salzburg. 
A ee 
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die Schmiech und Ablach auf⸗ ſen gewonnen. Man betreibt 
nimmt, im Norden vom Neckar auch Leinweberei, Garn und 
bewaſſert, in welchen die Star⸗Baumwollenſpinnerei und Potts 
„Eiach und Glatt fließen. aſchenſiederei, desgleichen ver⸗ 
as Fuͤrſtenthum Hohenzollern⸗ fertigt man Eiſen⸗„ Holz⸗ und 
echingen, mit 5. Quadrat- Glaswaaren. Ausgeführt wird 
meilen und 15,000 Einwohnern, Pottaſche, Holz, Garn und 
beſteht aus der Grafſchaft Ho⸗ Korn. Saͤmmtliche Einwohner 
henzollern und den Herrſchaften in beiden Fuͤrſtenthuͤmern ſind 
Hirſchlatt und Stetten, hat ein Katholiken. ee 
x unangenehmes Klima Holeborn, kurheſſiſches 
einen ſehr gebirgigen und ſtei⸗ Dorf an der Schmalkalde, bei 
nigen Boden, der jedoch im Schmalkalden; hat einen Eiſen⸗ 
Ganzen gut beſtellt iſt und und Drahthammer und eine 
den noͤthigen Bedarf an Flachs, — — 56 Haͤuſer und 
Hanf und Getreide erzeugt. 360 Einwohner. „ 
Auch iſt die Viehzucht gut, aber Holitſch, ungariſch. Markt: 
an Fiſchen, Bienen und Wild flecken und Herrſchaft im neu⸗ 
iſt Mangel. Das Mineralreich traer Comitate, mit 619 Haͤu⸗ 
liefert blos Kalk, Thon und ſern und 4333 Einwohnern; iſt 
Bauſteine. Fabriken ſind keine Privateigenthum Seiner Ma⸗ 
vorhanden, und es wird blos jeſtaͤt des jetzt regierenden Kai⸗ 
etwas Wollenweberei und Baum⸗ ſers und Koͤnigs, wurde von 
wollenſpinnerei getrieben. Aus⸗ ſeinem Großvater erlauchten Anz 
gefuhrt wird Holz, Korn, Baum: denkens 1736 erkauft und 1758 
wollengarn und Holzwaaren. durch die darangraͤnzende Herr 
Das Fuͤrſtenthum Hohenzollern: ſchaft Kogniatzo vergrößert. Das 
Siegmaringen, mit 20 Qua⸗ prächtige Schloß gleicht einer 
dratmeilen und 39,000 Ein⸗Feſtung, indem es mit Mau⸗ 
ern und Wällen umgeben iſt. 
Die hieſige 9 e abrik lie⸗ 
fuͤr „000 Gul⸗ 
Haigerloch, Glatt, Beuern und den Waare. Außerdem ſind 
be : große Meiereien, M a 


der Donau ſind indeß warm 
und haben einen überaus frucht⸗ 


1 
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Einwohner, iſt eine der nies [diefer. Provinz an durchzieh 
drigſten Landſchaften, welche von dieſelbe von Sü den nach Bi 
Seen und unzähligen: Canaͤlen den, wodurch zwei Hauptſe 
re nitten iſt und durch ho⸗ kungen entftchens an einer Sei⸗ 
oaͤmme gegen das te zur Elbe — Nordſee, an 
— hoͤher liegende Meer der andern ſee. a 
mei Der Boden iſt Abdachung i — anf; 
reich an Torf, beſonders zu ter abſteigend, die Senkung d 
Wieſen geeignet, daher die Bieh⸗ Oſtſee dagegen hügsliger , uns 
zucht hier ganz vorzüglich, aber es giebt hier einige r 
arm an Getreide. Ausgezeich⸗ a 0 „ö nd 
net dagegen iſt der Gemuͤſebau, gen von —＋ 13 en 8 
die Blumenzucht, Kaͤſebereitung, Boden i 
Fiſcherei und der Handel. Aus der Nordſee — Eike ie 
Muſchelſchalen wird viel Kalk oft über 2 Meilen breite und 
ebrannt. Anſehnlich fü nd die im ser 20 Race 
en. einnehmende Marſch. f den 
Hollenburg, eine auf Se Sands, und Haideboden m ns 
fen ruhende, noch bewohnte Rit⸗ nern kommen 14 Auadratmei⸗ 
terburg, an der Drau, in Un⸗ len, auf Moore 74. Die Oft 
terkaͤrnthen, Kirſchentheuer ge: — abe Be Mr Lehm⸗ 
0 % 7 * ier 
&Holkerebach, Dorf in find b. mit Th. 
{ Da 25 der Salza, mit ei⸗ echfeinbe Sigel, und 
nem Schloſſe, 420 Einwohnern, 100 meiſtentheils kleine, jebod 
Kupfer⸗, Vitriol⸗ und 1 ſiſchreiche Seen, unter denen 
felbergwerk. 1 der Warter⸗ und Plönerſee 1 
a u g norwe iſche Meile, und der Selenter⸗ 51 
S tadt im Xogerhuns, Weſtenſee + Meile lang und 
am Beans neden, mit einem die größten ſind. An der Weſt⸗ 
Hafen und 900 Einwohnern, kuͤſte find viele Sandbänke und 
welche Handel treiben. IInſeln, an der Oſtkuͤſte iſt das 
Holſtein, ein teutſches Meer tiefer und bildet einige Bu⸗ 
Saen welches dem Kö⸗ ſen (Foͤhrde), unter denen der 1: 
e von Daͤnemark gehoͤrt; iſt Meile lange kieler Fohrd 175 
„Quadratmeilen groß und der neu 7 die anfehnli 
zählt 863,000 Einwohner, wel⸗ ſten ſind. Der Elbe ſtroͤmen 
che in 14 em dten, 22 Flecken die Stör mit dem Wilſter und 
und 286 Dörfern wohnen. Es Bram, die Alfter und Bille zu. 
graͤnzt im Norden an Schles⸗ Die Eider empfängt: hingegen 
wig, im Oſten an die Oſtſee nur kleine Buche, iſt aber ſeit 
und das Herzogthum Lauenburg, 1784 durch einen 54 Meilen 
im Suͤden an die Elbe, im We⸗ langen —.— mit dem kieler 
ſten an die Nordſee. Ein Land⸗ Fohrd verbunden. In die Oſt⸗ 
ruͤcken, welcher der oͤdeſte Theil! ſee ergießt ſich die Trave, nach⸗ 
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ven, fie) zuvor die Schwartauſche ſich ebenfalls auf den Hä⸗ 
mmen. Die Weſtſeite rings, Robben⸗ und Wallſiſch⸗ 
des Landes iſt ohne Wald, fang ausdehnt, iſt ganz beſon⸗ 
eee eee ſchoͤne Wal⸗ ders wichtig. Die Einwohner 
dungen enthält das Innere, ſind faſt lauter Lutheraner, für 
20 mehr die oͤſtliche Seite. deren Bildung durch eine Uni 
bz ten Waldungen ſind 1 Gymnaſien und Volks⸗ 
die Hahnhaide im Sü⸗ ſchulen, beſonders in neuern 
. und das haler Gehäge im 1 0 ut geſorgt iſt. 
Die Hauptproducte den Ain bes Ko „ bänifche 
5 Buntes i Gare Ruͤb⸗Niederlaſſung auf der ſudlichen 
fanten, Weizen und Gerſte auf Küfte von Grönland. 
en und in der Marſch, Holten, 1) kleine pn 
gen und Buchwei n in der ſche Stadt am Rhein, mit 150 
Su ee zn a 8 iſt — ern und 1000 Einwohnern, 
d. Der Tuch ⸗, Decken ⸗, Meſo⸗ 
fe 0 ar im Weſten bedeu⸗ ee und Bleichen unter⸗ 
Die Bienenzucht nicht halten. D Niederländifcher Fler 
15 1 Das Meer, die Seen cken in der Provinz Oberyſſel, 
ffe find reich an aller⸗ mit 3000 Einwohnern. 
1 fi mackhaften Fiſchen, die Holyhead, engliſche See⸗ 
e liefert daneben viele ſtadt auf einer kleinen Inſel 


und Krebſe. Waſſer⸗ neben der groͤßern Inſel An⸗ 
und Sumpfvoͤgel find ſehr 55 gleſea, w * . 
fig. Wild d 1 Die me Wales g 
. find groß und ſchwerf Holy⸗Island, eine 
und eli Fleiſch, Grafſchaft Northumberland 
die er find a und ſchoͤn hoͤrige bee nsch worauf ſich 155 
zu und ebenſowohl als viele Seevoͤgel und Seihunde 
Kutſchpferde für große Herrn, aufhalten. 
als vorzüglich für die ſchweref Holywell, englische Ser 
Reiterei N Das Mine⸗ ſtadt im Fuͤrſtenthume 1 N 
ag liefert gar keine Me⸗ an der 9 des Dee, m 
N . ſch blos Kalk, einem Hafen, = 
ranitgeſchiebe, 6300 Einwohnern 
Face Salzquelle, ken, Wee Kattun, Tabak, 
— Torf. 32 Ueberfluß vor. Pap Kupferwaaren und 
ene wirft die Nordſee Draht liefern. "Im Thale Greene 
Bernftein aus. Landwirthſchaft field liegen eine Drahthuͤtte, ein 
iſt die Hauptbeſchaͤftigung der 8 eins Meſſing⸗ und 8 
bee Fabriken ſind nur Kupfer 
en Städten, die zu⸗ "Beikanfet, im Fuͤrſten⸗ 
mehrentheils wichtigen thume Naſſau gelegene 2 Qua⸗ 
— zur See wie zu Lan⸗ dratmeilen große Standesherr⸗ 
de treiben. Die Fiſcherei, wel⸗ ſchaft des jungen k. k. Prinzen 
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inen von 180 Ei und 52500 Fe nern, 5 
55 et das zerſtörte E 


nn e ein 355 und En urg, Heffen: 
8 0 nebſt einer Homburg, 9, 5 dk 
Blei: und the e und ei⸗ meilen 917 22 5 1 La 277 
ner jährlichen A von ſcaf ft, mit 22,000 Einwohnern, 
4000 Centnern lei, 1200 — worunter 19, 500 ee 
500 Mark Silber und 20 beſteht aus den Herrſcha 

Centnern Garkupfer, wobei übe: omburg und Me 12 
BB, 5 aaa e⸗ 5 1 le g 


liegt am an 

e . can, 
En der 1 5 une RE 
ge nu 


2 5 g t 15 N her, +2 
es 5 el⸗ un ze⸗ Forſtlehreranſtalt einwan 
müßten, Bleichen und Eſſigſie⸗ Kale, bene dam 6. uud 


dereien Seidenfi fabriken. 

8 y e 8 ig ehe Em efa, 
eſſen, a ; ha e Stadt in Syrien, m 
409 4 1 2 le 50 e 


lebhaften Handel treiben. 
hu eine. 4070 Aus 
er |bratmeilen große Provinz in 
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ig und W. ch er Haupt- ſern und 688 Einwohnern, 
hr i Sat I, MS 177 0 Wein und viel Tabak 

er 0 I 1 Mi Wer Re⸗ bau 
put 1 7 ia, am Magda⸗ Honther G eſpannfchaſt, 
11 Me, mit 3000 Einwohnern, Honth Värmegye, hat ih⸗ 
e viel Tabak bauen. fen Namen von der Burg des 
Honduras, einer von denlaltabeligen Geſchlechts Hunt 
Pina der Republik Central- erhalten, liegt 2510 Be neo⸗ 
2 7 liegt an der Nord⸗ grader, ee cher 5 

küſte, iſt 5300 Qua⸗ ſohler fange a 


Sm or eh gröͤßtentheils Meilen lang 


unan 1 von wilden breit. Di Obe vr t 
= ren Tas hnt, h ae BER, man, us ladratmei e 
er⸗ und Eiſengruben. wo rauf 112, „884 Einwo 00 


Honfleur, wichtige fran⸗ leben, welche meiſtentheils! 
pi fie Aa Se an der Mün- wen find, weniger ara 
eine, mit einem und noch weniger Teutſche. 
9 afen, 1027 äufern und Der nördliche Theil iſt ſehr 
Einwohnern; hat eine gebirgig. Die vorzüͤglichſten 
ga Schifffahrtsſ ule, ein, Faſſe find der Gran und die 
Sal 3 Seeſiſcherei und Eipel. An ſchoͤnen Waldungen 
0 teen, welche Spi ai Miü-|und trefflichen Weiden iſt Ue⸗ 
Vitriol und Hau lie⸗ berfluß, ebenſo wird viel Ge⸗ 
g ce e ee e 
ein F n China, |zeu n den Gebirgen finde 
Bi. ing; einem Ausfluffe ins man Gold, Mr ilber, Kupfer, 
Meer verſchiedene Inſeln bil] Blei, er, Vitriol und 
det, worunter auch Makao iſt. edle Granaten, des leichen iſt 
Hongetſe, großer See an Sf ſundbrunnen kin dh: 
in der Pro doing Kiannan in gel. Die früher für ſich 
a. 


de kl G s 
adele ee . ik 1 t Oele 5 
te, franzöſicher 


rer vereinigt. 
ba Ber e ER — 1 Hoogeveen, niderlünb 
9 er pr 1727590 mit ſches Dorf in der Provinz Dren⸗ 
40 Haͤuſern 200 Ein⸗ the, mit 2800 Einwohnern z 
. t este und war ehemals ein Torfmoor. 
- verfertigen. Hoope, 1 Colo⸗ 
0 Sen 1 55 Lei nie g 0 Berbice, 
rm der Schelde im bri ſchen Gan 
9 7 55 Vase Hoorn, feſte niederländiſche 
1 . h ſches[ Stadt am Zupderſee, in der 
0 ro a a hat 2820 
ſchaft, mit ee! 1 0 de Haͤuſer und inwohner, 
nen Cigenwälber, 114 Häu⸗ einen Hafen, Schiffbau, Han: 


a be 


478 Hoorninſeln — Hor fens 


del mit Vieh, Butter und Ka- Horn, 1) Se 
ſe, Wollenzeugweberei und Ta⸗ reich im V. 
petendrucke rei, >. 14100 80 öh und ak 
Hoorninſeln, zwei In⸗ Piariſtencollegium. 2) Stadt 
ſeln N zwiſchen den in der Grafſchaft Sippe Det: 
Freundſchafts⸗ und Schiffer mold, am lippiſchen Walde, 
an. mit einer Burg, 270 Hauſern, 
fgarten, Marktfleden 1300 Einwohnern, W Wollen⸗ und 
im 9 oe in Tyrol, mit Leinweberejen. 83) Cap⸗Horn, 
2250 Einwohnern. die OL Sandfpike, Ameri⸗ 
Hopparo, britiſche Colo⸗ kas; iſt kalt und un 1 8 90 
nie an der 8 küſte von Pa⸗ mit hohen Eisfelſen wi 
tagonien in Südamerika. de und in den Hafen. A W 
Hor, Namen einer Provinz Treibholz und friſchem W. 
in Tibet. ſſer, auch wildem Sellerie zur 
Horb, Stadt auf dem Erquicküng der ranken, 
Schwarzwalde und am Neckar, ſindet der Seefahrer weiter 
in Würtemberg, mit 300 Häus nichts. 4) Eine Inſel im in⸗ 
ſern und 1800 Einwohnern, Ans Meere, bei ‚fon. 5) 
welche Tuchweberei und Han⸗ un eine Inſel i. uſtralien. 
del mit Tüchern treiben, zu Ho a Bu Stadt 
gleich Walk⸗ und Delmühlen — der Ilſe, im Regierungs⸗ 
unterhalten. Dur N = ‘452 
Horadiowitz, nge Häufern und 
Stadt und Herrſchaft im pra⸗ 3 welche iR, ee 
chiner Kreiſe, mit Schloßrul bauen 
nen und 1800 Einwohnern, orn faßt e engtifdhe Statt 
che Tuch und Leinweberei, Bier⸗ am Bain, in der Grafſt 11585 
brauerei, bedeutende Brannt⸗ Lincoln, mit 6000 Einwohnern 
weinbrennerei und Handel da⸗ welche ſtarken Viehhandel trei⸗ 
7 da 1 ſuben⸗P b örne d, Schloß u. St te 
ordal, Hogyal, ſieben. Horneck, u. Sta 
bürgiſches Dorf in der hunya⸗ herkſchaft in W ee 
der Geſpannſchaft, mit Gold⸗ . Kreiſe. 
und Silberbergw 
Horeb, Dfjabel, Mu ſa, 
eine Spitze jener Gebirgätette ode 
im nordweſtlichen Mat ae ul 


ar dem Sinai act noch ge: 
genwärtig die Stelle, wo Mo⸗ wohner, und ein Mineralbad. 
ſes mit 2255 Zauberſtabe aus Horſens, daͤniſche SL 
den Felſen Waffer ſchlug. in Jütland, am Kattegat, mit 


Horſt — Hottentottenland 479 


einem Hafen, 500 Ee i Dorf im kron⸗ 
8000 Einwohnern, welche Tuch⸗, ſtaͤdter Diſtricte, mit 3000 Ein⸗ 
Woll⸗, Flanell⸗ und Hutfabri⸗ wohnern. 
— r und Sichen Hoszszuréth (Mura⸗ 
ben. -Iny), Langenwieſen, Dlu⸗ 
150 orſt, niederländisch. Markt: ha Luka, ungariſches Dorf im 
in der Provinz 9 goͤmoͤrer Comitate, mit einem 
hei; ‚Einwohnern, «| Eifenhammer, 138 Häufern ** 
und Leinwandmanufa = - 141184 Einwohnern. 
e che Stadt Hoszs zu⸗Réth, Lange⸗ 
Weſtphalen, im Regierungs⸗ nau, Dluha Luka, ungari⸗ 
si Muͤnſter, an der Vechte, ſches Dorf im ſcharoſcher Kr 
t einem Schloſſe, 150 Häu⸗ mitate; hat 100 Haͤuſer, 7 
fern und 900. Gio nen Einwohner, liegt auf der Poſt⸗ 
Horta, Ha ee auf derſſtraße von Bartfeld nach Gas 
Bm giefchen zoreninſel Kayzlligien ,. mit einem ſchwachen 
10255 an einer en Auerling, und war auch ein⸗ 
hat einen durch 2 Forts ſtens ein Badeort. 
g n Hafen, 2 |. Hotham, englifher Brun⸗ 
Huſer und 4000 Einwoh⸗ nenort in der Grafſchaft Glo⸗ 
„welche Weinbau und See⸗ ceſter; liegt neben Clifton an 
mdel treiben. der Felſenſpitze Sct. Vincent. 
25 Heer, 65 miſche Stadt] Hottentottenland, eine 
im biczower Kreiſe, mit einem Landſchaft im ſüͤdlichen Afrika, 
106 e, 825 Häusern und zwiſchen dem Capland und dem 
2600 Einwohnern. ande der Kaffern, auf beiden 
erdane 2% bohmiſche St. Seiten des Oran efluſſes, wel ⸗ 
erauner Kreiſe, am Ro⸗ſche unter britiſcher Oberherr⸗ 
dan ach, mit 204 Häufern und ſchaft ſteht. Die Einwohner 
inwohnern; er ein haben ihren Namen Hottentote 
8 loß, 4 Hochöfen, 10 Stab⸗, ten von den Holländern erhal 
2 Zainhaͤmmer, eine Nagel⸗ten, nennen ſich ſelbſt aber 
ſchmiede, Blechhüͤtte, Eifeni 5 Quanquis. Sie find offenbar 
felfabrik, Glashütte, Steingut⸗ ein negerartiges Volk, ahne je⸗ 
se und Steinkohlengruben, doch die wulſtigen aufgeworfe⸗ 
werden ii Thurmuhren nen Lippen zu haben, auch ift 
ge Außerdem ſind hier ihre Haut nur gelbbraun, da⸗ 


er?, Zinnober⸗ und Queck⸗ gegen haben ſie das krauſe, wol⸗ 
erbergwerke. lige, ſchwarze Haar, die u 
Hoſtau, boͤhmiſches Dorf vorſtehenden Backenknochen, den 
im klattauer Kreiſe, mit 122 großen Mund und die platte 
Häufern und 900 Einwohnern, |Nafe mit den Negern gemein. 
welche Leinwand, Bänder und Sie find von anſehnlicher Groͤ⸗ 
verfertigen. ße, gut gewachſen und ſehr ge⸗ 
Hoszufalu, Langendorf, lenkig, ein gutmuͤthiges, dienſt⸗ 


480 Hottkotz — Howishom 


15 ges Volk, welches mit den ches ſie n t lebendig behalten 
ehlern der rohen Naturmen- und zur For PORN 1 
en auch deren gute Eigen⸗ tern, ſondern, ſobald 
0 ften verbindet. Aberglaube, Sicherheit gebracht, gc 
. und Unrein⸗ ſchlachten un 1 Sie 
2 ihre Schattenſeite. konnten bis jetzt noch durch kein 
ich in viele Hor⸗ Mittel zum friedlichen 3 
— ie von ihnen leben in⸗ bewegt werden, daher man 
ae} Dienſtboten in den gleich wilden Thieren verfolgt 
e 


rn der Coloniſten, man⸗ und todtſchießt, da es 171 
che laſſen ſich ſogar als Solda⸗ gefangen und 
ten anwerben und zeigen Ge⸗Raubthiere um da e 
. und Treue. Einige Hotkkot, ungarſſches 185 

ben ſich als Coloniſten im in der Zips, hi t 19 Hau 
lande angeſiedelt, treiben 130 Einwohn „einem 
da Ackerbau und Viehzucht, nen Garten und prächtig I 
d durch Miffionäre zum Chri⸗Schloſſe. en 
enthume bekehrt worden. Ihre Hobenplog Dfente ya, 
zahl im Caplande beläuft ſich maͤhriſches Städtchen, mit ſchb⸗ 
e noch auf 20,000. nen Waldungen und 2 ar 
10 b 8 Hottentot⸗ wohn e e 9 Zub en. 


5 N 

den Hütten zerſtreut wohnend) Feng desen liesen 
nur von Rp Jagd oder von ſcher Marktflecken in Brabant, 
Wurzeln und wilden Fruͤchten, an der Geette , mit 2500 Ein. 

ſelbſt von Schlangen und den wohn ern. 
ge Nahrungsmitteln owal, Negerteich langs 

lebend. Sie ſind ein liederli⸗ dem Senegal im Lande ir Sr 
ches Geſindel von Landſtreichern loffer. 
und Raͤubern, die erklärten] ewe bini 90 New⸗Set⸗ 
Feinde aller ihrer Nachbarn, ki, eine Inſel 11 Auſtralien, 
ſowohl der ubrigen Hottentot⸗ die 1 2 dem Archipel Santa Cruz 
ten und Kaffern, als der euro⸗ gehort. 2) Lord Howesinſeln, 
paͤiſchen Coloniſten, indem ſie Gruppe von 82 Inſeln in Au⸗ 
. 1 alte ur 3 2 5 9 F ’ 
V gehenden auern und m owi⸗ how, Ha adt au 
vergifteten Pfeilen nach ihnen der chineſiſchen Inſel Haynan, 
ſchießen. Sie rauben vorzuͤglich welche einen ausgebreiteten Dan: 
Vieh zu ihrer Nahrung, wel⸗ del treibt. 


1 0 Hradiſch 481 
aß oy, eine von den zu Schott-Inerm und einer Fach etens enfa⸗ 
e orkadiſchen In⸗ brik. 4 
De mn San und Zinn⸗ Hrabocz, ungariſches Dorf 
> Finder ſcharoſcher Geſpannſchaft, 
Kane, eine Grafſchaft im mit 53 Häufern, e 
zie niche n an der nern und einer Papiermuͤhle. 
und Aller; iſt 55 Qua- Hrabszke, ungariſches Dorf 
5 gro ‚and zählt über in der ſcharoſcher Geſpannſchaft, 
Einwohner. Der Bo⸗ mit mehreren Sauerbrunnen, 
1 ben ft bee und 77 Häuſern und 588 Einwoh⸗ 
nd, an den Fluͤſſen ne nern, welche Rusniaken find, 
jedoch vortreffliche, zur Vieh⸗ Viehzucht treiben und r 
gacht geeignete Marfhländer. deln 2 
h 255 er 1 find:| Hradek, 1) böhmiſches 
anf, Ta⸗ 2 loß und Borf, im prachi⸗ 
115 und ſchweres ner Kreiſe, mit 71 Häͤuſern, 
a Saft überall herrſchth einem Geſundbrunnen und der 
lebhaftes Linnengewebe und Badeanſtalt Wodolenka. 2) Ca⸗ 
innen, auch ernährt fich | meral⸗Marktflecken im liptauer 
ein r. e vom Comitate, an der Wang, mit 
Ziehen der chiffe auf der We⸗ einer wuͤſten 11 0 in einer 
r, ein anderer wandert auf wild romantiſchen e 
elohn nach den Niederlan⸗ 61 Haͤuſer, I Einwohner, 6 
86 aus. Der gleichnamige Sagemühlen, Eiſenhaͤmmer und 
Burn. 17 an der Weſer, hat — Gewe 1 ik, welche jaͤhr⸗ 
0 0 rn „ 22⁰ 5 ra 40 110 0 5 hr ſchnitte 00 
inwohner, welche ſtarke re lie 
Leinwebere 0 S * ee ch, 664 Quabrat⸗ 
del tre 1 n großer Kreis in Mähren, 
1 a, preußiſche mis „000 Einwohnern; liegt 
Stadt im eee an der ungar ſchen Graͤnze und 
an der rn 5 Elſter; Hat|ift durch das Heruͤberſtreichen der 
ein S 6 H ie ie Spee ſehr gebiegig, uͤbri⸗ 
Reh 700 Eine 1 elcheſ gens — n reich an 
Sau 2. a BEE 25 em Hanf Ba 
af: un REN ; auch baut man etwa 
Wein und 1975 Die Vieh⸗ 


und an Holz 
Bernbun 20 — der Seike erflu 

einem Schloſſe, 350 a Hradiſch, befeftigte Haupt: 
und 2000 Einwohnern, welche ſtadt des gleichnamigen Kreiſes 
Baden und Garnhandel trei⸗ in e liegt 155 7 1 n⸗ 
ſel der March, hat 272 Haͤu⸗ 
Prabi in, Flecken im kaiſerl. ſer und 1400 Einwohner, wel: 

chleſien, mit 600 Einwoh⸗ che Weinbau * 


489 Hradiſch — Hudſon 


Hradiſch, Generalſemina-] gegenwartig ein königlich ſaͤch⸗ 
rium für Mähren und Schle⸗ ſiſches Getreidemagazin iſt. Graf 
ſien, ein aufgehobenes Prämon: Marcolini legte im Jahre 1774 
ir ift bei Olmuͤg. — Steingutfabrik hier an, 

5 gr Dorf welche 70 Menſchen beſchaͤftigt 
in ah neutraer Geſpannſchaft, und ſowohl weißes als buntes 
mit 151 Häufern und 1060| Geſchirr im beſten Geſchmacke 
Einwohnern, welche Kalk- und und nach immer neuen Model 
Branntweinbrennerei, Bierbrau⸗ len liefert. Auch wurde in die⸗ 
erei, Oelbereitung, Hanf⸗ und ſem Schloſſe am 15. Februar 
Bladysvan treiben und 7 Muͤh⸗ 958 der Friede zwiſchen Preu⸗ 

n hab ßen, Beier und Sachſen un: 

kg rabſch ig wobec Dorf terzeichnet, und damit der fire 
im hradiſcher ers wo guter b übrige. Sr 3 

Wein gebaut wir Huck, m retflo⸗ 

Hrdlo ig böbmich Dorf cken im hradi er Freie, mit 
im kaurzimer Kreiſe, mit einem einem Sauerbrunnen on 
Dede engliſchen Garten Einwoh nern. Tin» N55 
und großer Papierfabrik. Mi oe ek, Dorf 9 

Hrob, Grob, Kloſter⸗ Kreiſe in Galizien, mit ein 

rab, boͤhmiſches le ſehr ergiebigen e 55 

m leitmeritzer Kreiſe, mit Hudders field kengliche 
Haͤuſern und Bergbau. Stadt in der Grafſchaft Sort 

Hruſtin, ungariſches Dorf am Calder; hat 1400 Hauser 
im arver Comitate, mit gro⸗ und 7800 Einwohner, welche 
ßen Waldungen, guter Schaf⸗ betraͤchtliche Wolltuchfabriken, 
duch 70 auſern, 0 ne Baumwollſpinnereien und far 
wohn Pie TON 1 ken Tuchhaͤndel unterhalten. 
edle, SE, Dorf] Hudermühten, hanndver⸗ 


im berauner Kreife, mit ſcher Marktflecken, an der As 
Eiſenhammerwerk und Eiſen⸗ ler, mit 60 Häusern und 450 
waaren \ SE ee 


it. 
aheine, Ojaine, Au- S i 
Neat unter 16 4 Tip AA 8 


Breite, welche n 
150 8 540 9 2 5 A 1 5 1 Wi 
iſt. 


15 ae 


Hudſonsbay — Hüttenberg 483 


Staate een zwiſchen dem are 8 der Provinz Sevilla, in ei⸗ 
Champla d Lorenzſtrom, und n au, in die ſich der Tinto 
ergie 1 * 2 Armen ins at⸗ . diel ergießen, mit einem 
lanti iich deer 2) Stadt am Hafen und 5100 205 Me 
glei amigen, Fluß im Frei- an eh use arkt⸗ 

en I, e t 5000 Ein: fleck cken in der mis 1790 € ulda, 


en 72 an der Haune Ein⸗ 
We wee wohnern, welche a andel 
won t e en 5 . 4 dir, 0 


En en ae ma 8 b Stadt, 


id == 10 r ſtar Er ing ‚mußte 338 
N lar⸗ 1815 1 Sen, 5 Allüir⸗ 
u werden. 


Se NER. ker 4772 Stade i in der ſpa⸗ 
ug, we lche aus der Davis⸗ niſchen Provinz 91 7 mit 
de, 19 ee 9 555 e aue 2950 em 0 
e e 


ue ein im Reiche t n erk 1 0 10 
Anam in ien; ent⸗ pi iciern und Carthagern ge: 
K 7 auf 9771 5 ündete Urſtadt in der meri⸗ 

allt, nachdem er Jangun⸗kaniſchen Provinz Guatemala, 
0 dur: ſtrömt, in die Tun⸗ 8 Stunden von der Stadt Pa⸗ 
Na Br lenque. Die Truͤmmern 155 
bue⸗huan, Fai⸗ e ben bedecken die Hoͤhen 
ie Yan 1500 Cochinchina, Abhaͤnge einer Hügelkette in 
dem ‚Sof fen|ben Urwäldern . 
Sion Are 1200 col, worunter ein ban d. 


ter Ga 


en —— un A Stadt enten Morttſtegrn 


484 Hüͤttengrund — Hulomitſch 


550 Einwohner, ein ſehr er Hukang, eine ſehr ausge⸗ 
Fakt, an dehnte Provinz in Gba, mis 


vo „ wel 
| ner 


tuch ti⸗ 
ate . Dorf gen und mit ee 1 — 


an 


ſtens Holzarbeiter, welche G liſchen Grafſchaft Pork, 
gen und den Le Mehr am Ennſluſſe des Hull in den 
auch Schwarz⸗ und Weißblech 8 hat 4600 Haͤuſer und 
lie ußer 3 Bretermüh⸗ 4,000 Einwohner. unter den 
len hat der Ort auch eine Gebaͤuden zeichnet ſich die im 
Fourniermüͤhle, welche gute Hol⸗ 1 1312 erbaute Dreifal⸗ 

ſo dünne ſchneidet, daß ſie tigkeitskirche aus und iſt ei⸗ 


er 
ſogleich zur Fournierarbeit koͤn⸗ nes 
e Ke werden. 


Hättſchlag, ſalzburgiſches] Oft: 
mit einer K 15 z⸗ 

te und Schwefelöfen. fruͤſtete Groͤnlandsfahrer 552 

Hugli, Fluß in Oftindien, Wallſiſche, 993 Robben, 2 Nar⸗ 

ei Eisbären und 4872 

chen Armen des Ganges, Koſ⸗ Tonnen Thran zurück. 1815 


Hultſchin — Hunds ruͤck 485 


ee Vogeſen und Kalk 
ge von mittelmaͤßi⸗ 
he in den preußiſchen 
r Trier und 
Kriege durch Ibrahim Paſcha Coblenz, zwiſchen den Fluſſen 
verheert. Nahe, Rhein und Moſel, von 
Hultſchin, Hiecin, preu⸗ . 0 
1 e Stadt in Schleſien, an 


Humber, Fluß in England, bande des Schinderhannes zum 
Suden de Grafſchaften Vork . 
und Lincoln; ent 

Vereinigung der Trent und von 1600 Fuß, verzweigt ſich 


bei Spurn⸗ Head einen tief in fund der Moſel und verurſacht 
das Land eindringenden Meer⸗ das enge Bett und die vielen 
buſen der Nordſee. (Krümmungen dieſer Fluͤſſe. Die 
umpoletz, Hoe Pole, Doͤrfer find durchgehends an oder 
boͤhm. Marktflecken im ezas⸗ auf die Höhen gebaut und von 
lauer Kreiſe; hat Haͤuſer Obſtbaͤumen umgeben, die je 
und uͤber 1700 Einwohner, doch ſchlechtes Obſt tragen. 
1 Juden; es ſind Der Boden iſt nicht überall 
hier Tuch⸗, Caſimir⸗ und Zeug⸗ gleich, denn in den hoͤheren 
manufackuren, und ein evan⸗ und ſteinigen Gegenden gedeiht 
geliſches Bethaus. nur Gerſte und Hafer, dabei 
Hunbrod, maͤhriſche Stadt aber trefflicher Flachs und Hanf. 
im hradriſcher Kreiſe, mit In den den Fluͤſſen zugewand⸗ 
e 5 5 — wird treffli lass 
Hundsgrotte, rottaſterfrucht gezogen. er Fla 
de cane, eine Höhle am See wird dem ruffiſchen und ſchle⸗ 
Agnano, nahe bei den Schwitz⸗ ſiſchen waagen und iſt 
dern von St. Germano bei deshalb in Brabant ſehr n 
Neapel, auf deren Boden alle ſucht. um des Samens willen 
lebende Geſchoͤpfe dem Erſticken baut man ſeit einigen Jahren 
ausgeſetzt find. viel Klee und verſchickt ihn 
Hundshuͤbel, ſaͤchſiſches nach England. Die Walder 
Dorf im Erzgebirge, mit 124 haben wieder zahlreiches Wild, 
Häufern und 850 Einwohnern, und die Bäche einen Ueberfluß 
welche Spigen kloͤppeln und mit an ſchmackhaften Krebſen und 
Eiſen und Blech handeln. Forellen. Das Rindvieh iſt 
Hundsruck, eine Fortſe⸗von kleinem Schlage, fein Fleiſch 
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rchipels 
einem se inne; die 220 e 7 un 


e in der Baſſeſtraße zwwi⸗ 
an e bee Neu 


enen, 1) engliſche 
Stad der . 
1 es der Ouſe, 
in a Hei w 0 © "De 786 ‚Häufern und > Ein 
her ſchreiben einige Huns⸗ wohnern. 2) Gr aft im 
rück. 0 2 nordamerikaniſ ſchen ken 
un d w un , Flecen im Pennſplpanjen i iſt 
weizercanton 220 0 uu Au- dratmeilen groß, liegt an er 
ßer⸗Rhoden, mit 3 inwoh⸗ ſchiffbaren Fluͤſſen Juniata und 
nem, 1 Baumwollweocte| Susquebannah, dar Del Gifn, 
E . 758 5 Galmei, „ Ku pfer, Gruͤn⸗ 
en „fuͤrſtlich ‚fotme: Igor ng i , 
RI a 06 und alber un & 1 
Stadt ff in der Ge "ger Yen 
Wetterau, mit 2 — "gäufem I) 15 liegt in Siebenbürgen, 
und 940 Einwohnern f hat weſtlich das Banat und 
Hunſe, ein Fluß in der fuͤdlich die Walachei zur Grän: 
niederlaͤndiſchen Provinz Grd⸗ ze, wird von der Maroſch, 
ningen, welcher 10 in den Czerna, dem Schyl und Strell 
Leuwarderſee erg hi e Gew eig 2 
22 s ville, S abt iu nord⸗ 4 
Ken tue | ad een 5 
4 mit 1200 Einwohnern haft, ? 
und einigen. Fabriken. und Getreide. Sie iſt 1 
l Quadratmeilen groß und en 
nte, Fluß im Hannöve:| 102,000 Einwohner wer 
eif en, welcher in der Pro⸗ theils Wallachen, doch woh⸗ 
vinz Osnabrück entſpringt, durch nen hier auch Teutſche und 
den Duͤmmerſee. fließt und 3 Mesvaren. i 
Meilen unterhalb in die We⸗ Huo ra, Hora, endes 
fer fallt. „ [Dorf in der lipfauer Gefpann; 
PR hanndv. Dorf ſchaft, mit einem Sauerbrun 
uͤrſtenthume Osnabrück; nen, 15 Haͤuſern und 76 Ein⸗ 
* Einwohner, welche Ben welche Schafzucht 
viel Garn und Leinwand ver⸗ 1 en. 1 f 9 6 
fertigen. uquang, eine ge 0 e 
Huntes, 1) Fluß auf der Provinz, welche 9084 
Kuͤſte von Neu⸗Süd⸗Wales in dratmeilen groß ſeyn 1 17 
Neuholland. 2) Inſel im ſtil⸗ Millionen Einwohner enthal⸗ 
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ten ſoll. Sie wird vom Jangt- dentlichen gezimmerten Häuſern, 
ſekiang durchfloſſen, und 1 halten Pferde, Rindvieh und 
ihrer ungemeinen Fruchtbarkeit Schweine und bauen Getreide 
heißt ſie die Kornkammer Chi⸗ zum Verkauf. 
nas. Ueberdies findet ſich hier“ Hurrund, Stadt in der 
Gold, Reiß, Baumwolle, Thee, — 5 075 Provinz Belud⸗ 
Obſt, Seide, Wachs und bei ſchiſtan. ir 
den Einwohnern großer Kunfte] Huſawik, Ortſchaft auf 
fie ESTER REISTE, Island, mit einem Schwefelwerke. 
Huürdwar, Stadt und be⸗ Huſch, Stadt in der Mol 
ruͤhmter Wallfahrtsort am Gan⸗ dau, am Pruth, wo ein ſehr 
es, in der Provinz Dehlh in guter Tabak gebaut wird. Hier 
Sindoftan, wo zugleich ein wurde 1711 zwichen Peter 
a Handelsvertehr ftatt|dem Großen und der hohen 
ſindet. Pʒforte der Friede geſchloſſen, 
Hurljan, feſte Stadt in wo der Zaar zum großen Vers 
der i am Amur, mit druſſe und Nachtheile Karl XII. 
8000 Haͤuſern und 15,000 Ein: ſein eingeſchloſſenes und dem 
wohnern. N Hunger preisgegebenes Heer 
Huron, Ausfluß des Hu⸗ und ſich ſelbſt vor der Gefan⸗ 
ronſees in den Exiefee. genſchaft rettete. 
Huronſee, ein 750 Qua) Hus⸗heson, große chineſt⸗ 
dratmeilen großer See in Nord⸗ ſche Stadt auf der Inſel Hai⸗ 
merika, deſſen ſuͤdliche Küſte nan, 2503 en Vorſtädten 
die Freiſtaaten, die noͤrdliche und 200, inwohnern. 
aber Canada beruͤhrt; er fteht| Hufum, daͤniſche See⸗ und 
durch den Lorenzfluß mit dem] Handelsſtadt im Herzogthume 
Oberſee, durch die Straße Schleswig, an der Mündung 
Michillimakinak mit dem See der Aue, an einem Buſen der 
Michigan, durch die Straße Nordſee; hat ein Schloß, 750 
Detroit mit dem Erieſee, und Haͤuſer und 4200 Einwohner, 
durch den Franzoſenfluß mit Tabaks ⸗, Zucker⸗, Leder⸗ und 
dem See Nepiſſing in Verbin⸗ Zeugfabriken, eine große Kat⸗ 
dung. Hab tiundruckerei, eine Bleiche, Faͤr⸗ 
Huronen, eine vormals bereien, Oelſchlaͤgereien, Brannt⸗ 
Ba Voͤlkerſchaft an der weinbrennereien, Handel mit 
ſtſeite des Huronſees in Nord⸗ Getreide, Bier, Pferden und 
amerikaz von da 1630 von den Maſtochſen. 
Irokeſen vertrieben, ſiedelte fih| Huszt, ungariſcher Markt: 
dieſelbe im Südweſten des Erie⸗ flecken in der marmaroſcher Ge⸗ 
ſees an. Sie ſind gegenwaͤrtig ſpannſchaft, Eigenthum der 
bis auf 700 waffenfaͤhige Maͤn⸗ Kammer, mit 449 Haͤuſern und 
ner geſchmolzen, gehören. zu 2712 Einwohnern, CTeutſche, 
den Gebildetſten der freien Magyaren und Rusniaken, wel⸗ 
Nordindianer, wohnen in or⸗ſche viel Hanf bauen. Auf tie 
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nem hohen Felſen uͤber dem Handelsplatz für Diamanten 
Orte liegt ein Schloß. or dann über Madras nach 
Hus tſchu, chineſiſche Stadt Europa kommen. 2) Stadt 
in der Provinz Tſchekiang, anſin der oſtindiſchen Provinz 
einem See, mit Seidenwebe⸗ Send an einem Arme des 
ret l un, Schindu, mit 15,000 Einwoh⸗ 
Huttany, Handelsſtadt in nern; iſt. Reſidenz des Rajah 
Hindoſtan, im Lande der Mah⸗ von Schi nd. 
ratten, wo Baumwollenmanu⸗] Hydernagor, jetzt Bed⸗ 
facturen ſind. nur, Haupfſtadt im Reiche 
Huttweil, kleine Stadt im Myſore in Hindoſtan, gegen⸗ 
Emmenthal, im Canton Bern, waͤrtig in Verfall. 
deren Bewohner ſich von We] Hydra, eine grirchiſche In⸗ 
berei und Tranſitohandel naͤh⸗ ſ im Archipelagus, an der 
ren. d oſtlichen Kuͤſte von Morea, 
Huurdalen, Fabrikort imfkaum 2 Quadratmeilen groß, 
Stifte Chriſtiania in Norwe⸗ worauf AR Hr 
gen, mit einer Glasfabrik, wel⸗ kriege 50,000 Menſchen lebten. 
che jaͤhrlich für 40,000 Thaler] Sie iſt ein bloßer Fels, der 
Waare liefert. kaum die fir einige kleine Heer⸗ 
Huy, Hoye, Stadt in denden Schafe und Ziegen zurei⸗ 
Niederlanden, am Einfluſſe desſchende Vegetation liefert. Acker⸗ 
Hoyul in die Maas, mit 800 [land iſt gar nicht vorhanden, 
Haͤuſern und 5500 Einwohnern; noch weniger Quellen und Brun⸗ 
hat viele Papiermühlen, Eiſen⸗ nen, daher das Trinkwaſſer nur 
werke, eine Weißblech und in Ciſternen geſammeltes Re⸗ 
Eiſen fabrik, attundruckerei, genwaſſer iſt. Dagegen iſt fie 
fc Gerbereien, gute Schiff: der Mittelpunct des griechiſchen 
fahrt und Handel. Die um⸗ Seehandels, das Palladium hel⸗ 
liegende ele en Ale, leniſcher Unabhängigkeit und 
Alqün, & efel, Steinkohlen, der Sig der griechiſchen Admi⸗ 
Obſt und Wein. fralitaͤt. Durch ſteile Felswaͤn⸗ 
Swen, Ween, ſchwediſche de und Batterien iſt Hydra 
Infel im Oreſund, an der Kuͤſte gegen jede feindliche Landung 
von Schonen, mit einem gleich⸗ geichüßt, und nur Brander 
namigen Dorfe und 400 Ein: koͤnnen den Schiffen im Hafen 
wohnern. gefaͤhrlich werden. Die Hy⸗ 
Hyderabad, 1) Haupt⸗ drioten find unter den Grie⸗ 
ſtadt des Reiches Golkonda in chen die thaͤtigſten und indu⸗ 
Hindoſtan, am Fluſſe Mouſſy, |ftriöfeftens von Jugend auf an 
mit einem Reſidenzſchloſſe und ſtrenge Thätigkeit, Maͤßigkeit 
ſtarken Fortz ſoll 180,000 Ein⸗ und die Gefahren des Seele⸗ 
wohner haben. Es ſind hier bens gewoͤhnt, ſind ſie auch 
Magazine mit europaͤiſchen Waa⸗ die kuͤhnſten, geſchickteſten und 
ren, zugleich iſt daſelbſt der! wohlfeilſten Seeleute des mit⸗ 
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ner. Die Frauen leben ſehr 
ing r 


ſchon die Inſel ase nichts 
. 5 8 die = 


e jetzt zeit: 

ir a wuno, ein in (73 
% Hl Ian Keen. a enland, nahe bei Rehe, wel⸗ 
So pm, fie Künſte ches den ganzen Winter I 
m Wiſſenſchaften lieben, wo⸗ „uch mi ve in Kin 9 — 
bei ſich ihre Sitten verfeiner⸗dekraute bede ft. 
ten. Stadt Hydra iſt auf im Alterthume wegen der Men⸗ 
der Suͤdſeit Ber Inſel, eine der ge und Vortrefflichkeit des Ho⸗ 
ſchönſten „Städte des Oriente —4ů OR 156570 — 
Pr na ai Honig Fate immer 


von Stein aufgeführt, mit 9025 Stadt in der Graf. 

— 7 mae n von Mar: FON ent in England, mit 
or geſchmuͤckt, im Innern einem R Meile davon entfern- 

for gain! ch und geſchmackvoll ten Hafen. 1 
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0 ie ind in 5 I 
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Be Hi Me 50 usa e 
und afen. 
e ars gene Jacobeny, Dorf in 5 
Bi ee z, Marktflecken Bucowina, mit einem Eise — 
chaner Kegimentebitric werke. 
we liegt 1 adriati⸗ | swalde, which 
ſchen Meere, hat einen Hafen, Dorf in Schleſien, im Regie⸗ 
ein 1 ue d 42 e Oppeln; hat 75 
auf Ha N 0 Einwohner, einen 
„Kupf, * 


un dancer s n im neu⸗ 55 wasch erei, ER 
5 itate, 9 ia hütten, eine, Rabl lerd erk⸗ 
nen Schl 60 Häufern. und tte, Lattenhü % 91 einen 


"Sr Bun. e Zainhammer. 
ika, Städtchen im e an Ja 
Kafferfich, Schl en, an der ie. erzogthum, welches theils 
Graͤnze von Ungarn, in einer auf p haben, Ka auf 955 
gebirgigen: Gegend an der Elſaz reich ich Gebiete 4 
0 or Spee 00 perrsiſch Ant il gehört. vl 
jährlich 6000 Schock L egierungsbezirke Oppeln, der 
verfertigen, ff oͤne Waldu or rich chiſche it 5 5 Meilen lang 
und it zugleich ein wohiber⸗ und 4 Meilen breit 5 zählt 
ſch. nter aß. ſin 2 Städten und 46 Dörfern 
abuka, croatiſches Dorf 28,000 Einwohner. Das Land 
— 2 Regiments⸗ iſt mit ſchoͤnen Waldungen ge⸗ 
e a hat viele Mineral⸗ 


er 1 5 n r. und gute Viehzucht. 
1 aca, i Seht Bi W. nähren 10 ch 
rragonien, am Fuße der von Tuch⸗ und Leinwandblei⸗ 
Nan en und am Aragonz hat — und treiben nebſtbei Obſt⸗ 
13 und 4000 Ein⸗ bau und 8 


9 if 8 
lapa, ein den Ho ern ge⸗ 
hoͤriger Diſtrict auf 15 Inſelſßiſch. en Sri am e 
Java, welcher viel Caffee, Zu⸗fluſſe des Goldbaches und der 
cker, Reiß, Indigo, Baumwolle Oppa, hat 4800 Einwohner, 
und Gewuͤrze erzeugt. 560 Haͤuſer und das fchöne 

Jaci reale, Stadt auf Schloß Lobenſtein, auch eine 
Sicilien, am Fuße des Aetna!l Papiermuͤhle. Unter den Ein: 
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Fort und Einwohner, 
22; welche Baumwollenweberei trei⸗ 
groß und hat 213,000 Ein⸗ ben. 
wohner. Die Sierra Morena] Jafnapatam, eine Halb⸗ 
iſt hier das Hauptgebirge. Au- inſel im noͤrdlichen Theile der 
ßer dem Guadalquivir entſprin⸗ Inſel Ceylon, welche die mei⸗ 
gen da der Almadiel, Guadali⸗ ſten indiſchen Erzeugniſſe im 
mar und Guadalbollon. Das Ueberfluſſe hervorbringt. 
Land liefert Salz, Blei, Ko Jago, Kakonda, ein Ne⸗ 
balt, Salpeter, Südfrüchte, gerſtaat auf der Küſte von 
Oliven, Wein, Safran, Korn, Vlg ſuͤdlich von Benguela. 
Anis und Esparto. Es Jagra, eine 9 Meile lange 
Landſchaft in Senegambien, am 


3 ſchoͤne Pferde und viel 
ſuͤdlichen ufer des Gambia. 


ild, aber an Kunſtfleiße man⸗ 0 
gelt es beinahe ganz. Die Ein. Jahde, Fluß im Oldenbur⸗ 
wohner treiben auch eine ſehr giſchen, welcher unweit Raſtede 
eintraͤgliche Seiden und Bie- entſpringt, in der Nähe von 
gane Die gleichnamige Barel in die Nordſee mündet 
Hauptſtadt liegt am Fluſſe und einen br breiten und tie⸗ 
Guadalbollon und hat 27,000 [fen Buſen bildet. 
Einwohner, welche Seiden⸗ und Jahodnik, ungar. Dorf 
Leinwandweberei treiben und in der thurotzer Geſpannſchaft, 
ee 27 Oelmuͤhlen unter⸗ mit 42 Häufern und 400 Ein⸗ 
alten. wohnern, welche viel Kalk bren⸗ 
Jaen de Bracamoros, nen. Der im nahen Walde 
Stadt in der Republik Peru, quellende Saͤuerling iſt klar, 
mit 4000 Einwohnern. hell und von weinichtem Ge⸗ 
Jaͤnowit, Dorf im ſchle⸗ ſchmacke. ö A 
ſiſchen Regierungsbezirke Rei-“ Jaighur, Hauptſtadt eines 
chenbach, Eigenthum des Gra⸗ Fürſtenthums in der oſtindi⸗ 
fen von Stollberg ⸗ Wernige⸗ ſchen Provinz Aſchmir. 
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Jaillais, 7 Markt⸗ die wohlhabenden Einwohner 
flecken am Eure, im Departe⸗ ſich mit allen Bedürfniſſen auf 
ment Mapenne und 1 — m Jahr verſehen. Das 
400 Haͤuſern und 1800 eh 7 rg — 
3 welche Welte hn fo rauh, da 
w ſmometer im Winter 0 

Jak, St. Georgen, unga⸗ ten 40% m. Kälte zeigt. 
riſches Dorf im eiſfenburger Jallonkadu, fefantfcher 
Comitate, mit einer großen Negerſtaat an den Quellen des 
Abtei, 182 Haͤuſern und 81115 Senegal, ſuͤdoͤſtlich vom Reiche 
Einwohnern, welche meiſtens Bambuk und von zahlreichen 
Edelleute find. Stammen bewohnt. ; 

Jakobshagen, Stadt in Jalnah, Stadt in Hindo⸗ 

pan en an der Ihna und ſtan, in der Proving Aurunga⸗ 

ſatziger See, mit 161 bad. 
Sharan, und 1000. Ruhe): ‚Setomiea, ein Fluß in 
Wallachei, der am Gebirge 

„Zakobeſtabt, 1) ru he Crohellſe aus der Erde quillt, 
Stadt in en an ber den Teleſſin und die Braowa 
na, mit 160 Haͤuſern und 1500 aufnimmt und unterhalb Oraſch 
Einwohnern. 2) Ruſſ. Stadt in die Donau fällt. N 
in Finnland, am bothniſchen Jalora, Stadt der Ras⸗ 
Meerbuſen; hat einen Hafen buten, mit einer Citadelle, in 
und 1100 Einwohner, welche der Provinz Aſchmir in Hin⸗ 
Schifffahrt und Handel trei⸗ doſtan. 
ben 75 Jaluan, britiſche Stadt 

Iätopälma, ungariſcher in der Provinz Agra in Hin⸗ 
Marktflecken im Lande der Ja⸗ doſtan, wo ein ſtarker Handel 
zygen, an der Tärnaz hat 469 mit Baumwolle getrieben wird. 
Haͤuſer und 1400 Einwohner, Jalutorosk, ruſſ. Kreis⸗ 
welche ergiebigen Feld⸗ und ſtadt im Gouvernement To⸗ 
— un und ‚Rarte Viehzucht age am Einfluffe des Iſet 

treiben. iin den Tobol, mit 270 Haͤu⸗ 

Jakutok, ruſſ. Stadt im ſern und 2100 Einwohnern. 
gleichnamigen Gouvernement i in Jamaika, eine der ＋ 
Sibirien; liegt an der Lena, Antillen und bie wichfigfte 
hat 600 meift hoͤlzerne Haͤuſer ſel der Engländer in’ Ense 
und 1200 9 welche dien; liegt unter dem 18° 
Handel mit Pelzwerk, chineſi⸗ licher Breite, iſt 269 Quadrat⸗ 
ſchen Waaren und Rhabarber meilen groß und zählt 385,000 
treiben. Bine Handel beträgt erg worunter 30,000 
jahrlich 80,000 Silberrubel. Weiße, 15,000 Mulatten, die 
— Junius wird ein Jahr⸗ übrigen Sklaven find. Dieſe 

arkt gehalten, wo allgemeine Inſel wurde von Columbus 
Sandeisfeiheit ftattfindet, und auf feiner zweiten Reife 1494 
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entdeckt und St. Jago benannt.] Braſilienholz wachſen hier. 
Sein Sohn Diego war der Selbſt der Zimmtbaum von 
erſte ſpaniſche Gouverneur auf Ceylon und der Brotbaum der 
derſelben. Die zahlreichen Ur⸗ Suͤdſeelaͤnder wurden hierher ver: 
einwohner wurden mit uner⸗ pflanzt und gedeihen gut. Blei 
oͤrter Grauſamkeit in iſt das einzige Metall der In⸗ 
ahren vertilgt. Cromwell ſen⸗ſel, auch giebt es Salz und 
dete 1654 eine Flotte dahin heiße Quellen. Die Rindvieh⸗ 
ab, welche die Inſel fuͤr die zucht iſt ſtark, aber die Pferde 
Briten eroberte und ihr den ſind unanſehnlich und ſchlecht. 
urſpruͤnglichen Namen Jamaika Wild iſt wenig vorhanden, de⸗ 
wieder beilegte. Sie iſt, wie ſto mehr ekelhafte und gifti⸗ 
alle Antillen, ein von flachen ge Reptilien. Im innern Ge⸗ 
ufern umgebenes Gebirgsland, birge der Inſel beſteht eine 
mit ſchönen Waldungen, Waſ⸗ kleine Negerrepublik mit einer 
ſerfaͤllen und anmuthigen Land⸗ Stadt von ungefähr 2000 See⸗ 
ſchaften, dabei ſehr gut Er len, welche die Engländer für 
baut und a erordentlich frucht⸗ unabhängig erklaͤrt haben. Die 
bar; die 3 chſten Berge errei⸗ Infel wird durch einen Gou⸗ 
chen eine Hoͤhe von 8000 Fuß. verneur, 12 Raͤthe und durch 
Die Luft in den Ebenen iſt Abgeordnete des Volks regiert. 
unerträglich heiß und ungeſund, Die Hauptſtadt iſt Spaniſch 
die Nächte find oft kalt. Nicht Town, ehemals St. Jago de 
ſelten wuͤthen auch furchtbare la Vega der beſte Hafen 
Orcane und Erdbeben, welche Port Royal; auch Kingston 
1692 der Oberflache der Inſel ift ein anſehnlicher Ort. 
faſt eine ganz andere Geftalt| Jamantri, Yamanas 
gaben, wobei mehr als 13,000 Patari, einer der hoͤchſten 
Menſchen umkamen. In den Berge in der Himalayakette, 
flachen Gegenden und an den deſſen Hoͤhe zu 25,500 Fuß 
Küften, find große Zuckerplan⸗ berechnet wird. 
tagen, wodurch jährlich 200 Jam bhuß, lebhafte Handels⸗ 
Millionen Pfund Zucker und ſtadt in der Provinz Lahore in 
30 Millionen Quartier Rum Hindoſtan. 0 
gewonnen werden. Die niedri⸗ Jambi, Dſchambi, eine 
en Berggegenden ſind mit Stadt an der Nordoſtküſte der 
affeebau bepflanzt, welche im Inſel Sumatra, am Fluſſe Jam⸗ 
Dulchſchnite 250 Mil. fund bi, wo mit Pfeffer, ſpaniſchem 
jährlich liefern. Außerdem wer⸗ Rohr und Goldftaub Handel 
den Piment, Indigo, Ingwer, getrieben wird. 5 
Cacao, Ananas, Pamswurzeln, Jambo, Janbu, Stadt 
Mais, Tabak und Baumwolle am rothen Meere, in Arabien, 
gebaut; auch Tamar inden, Caſ⸗ mit einem Hafen und lebhaf⸗ 
ſia, Citronen, Pomeranzen, tem Handel nach Aegypten. 
Mahagoni⸗, Campeche⸗ und! J amburg, ruſſ. Kreisſtadt 
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im Gouvernement St. Peters⸗ 143 Haͤuſern und 650 Ein: 
burg, an der Luga, mit Ba⸗wohnern. In der Nähe der 
tiſt⸗, Seide ⸗ und Wollwebe⸗ Salzſee Jamyſc ht. 
reien, einer Glashütte und! Jampol, ruſſ. Kreisſtadt 
Spiegelfabrik. ſim Gouvernement Podolien, am 
James, )) Fluß in Nord: | Einfluffe des Horim in den 
amerika, welcher auf den Al⸗ Dnieſte rtl. 
leghanigebirge entſpringt und. Jana, Fluß im ruſſiſchen 
in die Cheſapeakbay muͤndet. Gouvernement Irkutzk, der ſich 
Er iſt bis Richmond ſchiffbar, durch mehrere Muͤndungen in 
in deſſen Nähe er einen Waſ⸗ den Makariusbuſen des Eis⸗ 
ſerfall bildet, welcher durch meers ergießt. 1 
einen Canal umgangen wer. Janagur, Hauptſtadt ei⸗ 
den muß. 2) Eine Felſenbank nes Fuͤrſtenthums in der hin⸗ 
im Fluſſe Gambia in Afrika, doſtaniſchen Provinz Guzurate, 
auf welcher ein britiſches Fort am Fluſſe Bannas. 
ſteht. 3) St. James, franzd:) Janboli, tuͤrkiſche Stadt 
ſiſche Stadt am Brevon, im in Bulgarien, am ſuͤdlichen 
Departement Manche, mit ei⸗ Abhange des Balkan und an 
nem Schloſſe und 2100 Ein⸗ der Tundſcha, worüber eine 
wohnern. N N hoͤlzerne Bruͤcke fuͤhrt. Die 
Jamesbay, ein Meerbu⸗ Einwohner verfertigen beſon⸗ 
fen mit vielen Inſeln in der ders gute Kotzen. 8 
Hudſonsbay, von Eaſt⸗Mayn] Jandro, Jan ſo, Palte, 
und Neuwales begraͤnzt. großer See in Tibet. f 
Samestown, 1) Markt⸗ 5 Janina, ein 
flecken in Irland, am Shan⸗tuͤrkiſches Sandſchak der Statt⸗ 
non, mit ausgezeichneten Lein⸗ halterſchaft Rumelien; enthält 
wandbleichen. 2) Stadt im einen Theil des alten Epirus 
nordamerikaniſchen Freiſtaate und die Landſchaften Anatolien 
Virginien, am Jamesfluſſe, mit und Akarnanien. Es gran 
1800 Einwohnern, welche Schiff⸗ im Weſten an das ioniſche 
fahrt und Handel treiben. 3) Meer, im Suͤden an den Meer⸗ 
Stadt auf der britiſchen Infel|bufen von Lepanto, liegt zwi⸗ 
Barbados in Weſtindien. 4) |fchen dem 888 8% bis 36’ 
Stadt auf der Inſel St. Hes| nördlicher Breite, ift 165 Qua⸗ 
lena, an der Capellenbai, dem dratmeilen groß und zählt an 
einzigen Schiſſen zugaͤnglichen 400,000 Einwohner, die der 
Orte, mit ſtarken Befeſtigun⸗ Hauptmaſſe nach Griechen und 
gen auf ſchroffen Felſen, welche Arnauten, aber nur wenig 
auf beiden Seiten der Stadt Tuͤrken, Juden und Zigeuner 
in das Meer hinausragen. find. Die Oberfläche des Lan⸗ 
Jamiſchewa, Krepoſt, des iſt ganz mit hohen kahlen 
ruſſiſche Feſtung im Gouverne⸗ Bergen angefuͤllt, zwiſchen de⸗ 
ment Tomsk, am Irtiſch, mit l nen es tiefe Thaͤler und viele 
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Seen giebt, worunter der be⸗ hohen Walle umgeben, wurde 
deutendſte der Acheruſia oder aber in der kam Belagerung 
See von Janina ift. Dieſer durch das tuͤrkiſche Geſchütz 
liegt mitten in den eliſaͤiſchen beinahe ganz zerſtoͤrt, nachdem 
Feldern, erhält feinen vorzüg⸗ ſich Ali Paſcha über ein Jahr 
lichſten Zuſluß durch den Ko⸗ lang darin vertheidigt hatte 
ytus, welcher kurz vor ſeinem und dann von verraͤtheriſchen 
Eintritt‘ einen merkwürdigen Freunden ausgeliefert wurde. 
Waſſerfall bildet, iſt 5 Stun⸗ Die eigentliche Stadt iſt gleich⸗ 
den lang, 1 Stunde breit und falls mit Mauern umgeben, 
enthaͤlt eine kleine Inſel mit hat zwar gepflaſterte, aber enge 
einem feſten Schloſſe. Die Gaſſen und bietet mit ihren 
vornehmſten Fluͤſſe des Landes Moſcheen, Kirchen, Hanen, 
find der Kozytus, Acheron, Bädern und Armenküchen nur 
Filoti oder Kalama, die Arta das gewohnliche Bild einer 
und der Asper (Achelous und türkiſchen Stadt dar. Die 
Aspropotamus). Der Boden 30,000 Einwohner ſind mei⸗ 
tft rauh und unfruchtbar, und ſtens Griechen, welche einen 
das Klima bei weitem kaͤlter betraͤchtlichen Handel mit Oeſt⸗ 
als im übrigen Griechenland, reich, Rußland und den ioni⸗ 
doch giebt es mit Oliven und ſchen Inſeln treiben. Auch 
Reben bepflanzte Hügel und Ei⸗ war Janina bisher der Mit: 
chenwaldungen, deren Alter fich |telpunct des literariſchen Ver⸗ 
bis in das graue Alterthum] kehrs der Neugriechen mit Ita⸗ 
erſtreckt. Die Einwohner nähe lien, Frankreich und Teutſch⸗ 
ren ſich von Viehzucht und land. Auch beſtanden am Ende 
treiben Handel mit Holz, Wol⸗ des vorigen Jahrhunderts da⸗ 
le, Haͤuten, Schlachtochſen und ſelbſt zwei berühmte Schulen, 
Pferden. in denen man, neben dem Alt: 
Janina, Hauptſtadt des griechiſchen, Philoſophie und 
gleichnamigen Sandſchaks und Mathematik lehrte. Die Ja⸗ 
ehemalige Refidenz; wurde durch ninioten, welche zu den fleißig⸗ 
Johann Kantakuzenus erbaut, ſten u. gebildetſten Bewohnern 
liegt „ am weſtli⸗ des neuern Griechenlands ge⸗ 
chen Ufer des Acheruſia, hoͤren, legten die Fonds dieſer 
über welchen ſich der ſteile beiden Eollegien bei der Staats⸗ 
2500 Fuß hohe Berg Litha⸗ kaſſe der Republik Venedig an, 
nizza erhebt. Auf einer in welche Capitalien indeß bei der 
den See ſich erſtreckenden Halb: Aufloſung dieſes Freiſtaates 
inſel ſtand die Citadelle mit verloren gingen. Doch rettete 
dem Serail des Paſcha und die Freigebigkeit dreier reichen, 
zwei Moſcheen, von hohen Ey⸗ nach Rußland 3 
preſſen beſchattet. Sie war Griechen, der Gebruͤder Zoſima 
gegen die See mit feſten Mau⸗ und des Pikroſoy, dieſe beiden 
ern, gegen das Land mit einem Schulen. Allein durch das 
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Bombardement 1820 gingen] 1600 eee Grrumpfan 
die Gebäude dieſer Anſtalt nebſt und Müuͤtzenweberei. 
— 10 En 8 Manufeeipe| Japan, ein großes Inſel⸗ 
reich an der Oftküfte von Chi⸗ 
late ruſſi iſche Stadt na, welches durch Berge, e 
im Gouvernement Wilna, mit Felſen und ein a 
350 en und Ein- faft ae iſt un 
. ſchen dem 30 und 47 26 lie 
amnig, kleine Stadt in cher Beeile liegt. Es 1 
* im znaymer Kreiſe, 735 A a 
it 1060 Einwohnern, und ei⸗ phon und 
mi ſchoͤnen Schloſſe, mit Gar⸗ nicht alte 135 Wellen 8 g 
tenanlagen und Tei Kimo, 40 Meilen „Ne 
ö e ungariſcher Meilen breit 
Marktflecken im eifenburger Go⸗ lan Mr 10 Bir 
en 
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und der Ackerbau iſt durch die Enten, Bienen, Buͤffelochſen 
N55 des Staats als Hauptbe⸗ und andere wilde Thiere. Die 
ſchaͤftigung vorgeſchrieben. Die Gewaͤſſer enthalten eine Men⸗ 
Producte ſind den chineſiſchen ge Fiſche, beſonders Aale, Lachſe, 
gleich, der japaniſche Reiß wird Barſche, an den Kuͤſten finden 
für den feinſten und nahrhaf⸗ ſich Auftern, Krabben, Taſchen⸗ 
teſten in Aſien gehalten. Das krebſe und verſchiedene Muſchel⸗ 
Mehl der Sojabohnen wird thiere. Von den größern See 
ſtatt der Butter zu Speiſen thieren wird vorzuͤglich der 
ebraucht. Dagegen werden Wallſiſch benutzt. An Metal⸗ 
ſere Getreidearten wenig an⸗ len iſt großer Reichthum. Das 
gebaut; mehr befleißigt man feinſte Gold findet man bei 
ſich des Anbaues edler Suͤd⸗ Sado, in der Provinz Surun⸗ 
chte, den Mandeln, Pfir⸗[go, Satzuma und wo | der In⸗ 
ſchen, Aprikoſen, Kaftanien „ſel Amakuſa. Ebenſo 2 es 
Quitten, Mispeln, Granataͤp⸗ reiche Silbergruben. Das hier 
fel, Feigen, Pomeranzen, Ci⸗ ſige Kupfer iſt als das beſte 
tronen, Apfelſinen. Wichtig bekannt, und ein wichtiger Hans 
ind ferner die Thee⸗ und delsartikel. Eiſen iſt hinrei⸗ 
aumwollſtaude, ſowie der Pa⸗ chend vorhanden für die Ber 
piermaulbeerbaum, aus deſſen duͤrfniſſe des Landes. Auch an 
Rinde man Papier, Stricke Zinn fehlt es nicht, es wird aber 
und Zeuge verfertigt. Der Fir⸗ wenig gebraucht. ueberdies fin⸗ 
niß⸗ r und Cedern⸗ den ſich noch Achate, Salz, Steine 
baum und das Bambusrohr kohlen, Porcellanerde, Schwe⸗ 
wachſen wild, werden aber fel und Naphthaquellen. Die 
auch ihres vielfältigen Nutzens Japaner ſtammen aller Wahre 
wegen gezogen. Auch an Oel: ſcheinlichkeit nach aus China 
pflanzen und Tabak fehlt es und haben ihre Cultur von da 
nicht. Von den Hausthieren erhalten; aber durch ftürmifche 
hat man blos Rinder haͤuſig Wogen von der 7 8 50 Welt 
wegen des Ackerbaues, Schafe getrennt, ſich ſelbſt überlaſſen 
und Ziegen gar nicht, Schwei⸗ und immer befreit von den Ein⸗ 
ne blos um Nangaſaki, und faͤllen der Nachbarn, bildeten 
Pferde werden nur von großen ſſie ſich zu einem eigenthumli⸗ 
Herren zum Reiten 2 chen und ſelbſtſtaͤndigen Volke. 
Viele Hunde laufen herrenlos Ihre Sprache iſt ein Dialekt 
auf den Straßen und werden der mongoliſchen, aber die hir 
aus Aberglauben unterhalten. neſiſche ift die gelehrte Sprache. 
Fuͤchſe und Hafen giebt es viel, Sie find überhaupt die geſittet⸗ 
und fie find die einzigen Thie⸗ ſte und gebildetſte Nation in 
re, welche gejagt werden. Der Aſien, edel, ſtolz, witzig, vers 
Kranich darf nur allein für|itändig, bildſam und gelehrig. 
den Kaiſer geſchoſſen werden.] Sie ſchaͤtzen Wiſſenſchaften und 
Noch giebt es Hühner, Gaͤnſe, Künſte ſelbſt an andern Voͤl⸗ 
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kern, welche ſie ſonſt theils we⸗ Andern gemacht, muß dem 
gen ihrer ſchlechten Aufführung, Staate für ihn haften und 
theils wegen ihres niedertraͤch⸗ im Falle l ae mit 
gen und kriechenden Charak⸗ demſelben buͤßen. Desgleichen 
ters verachten. Seit der An⸗ lebt der groͤßte Theil derſelben 
ft der Europäer und durch von ſchwerer Armuth gedruͤckt, 
dieſe belehrt, haben ſie ſich in da der Bauer dem Landesherrn 
mehrern Wiſſenſchaften hervor⸗ wenigſtens die Hälfte, manch⸗ 
ethan. Am eifrigſten treiben mal ſogar zwei Drittel feiner 
Geſchichte, Aſtronomie und Ernte abgeben muß. Zum Han⸗ 
Arzneikunde. In der Dicht⸗ del ſind die Japaner ſehr auf; 
kunſt, Muſik und Malerei ha- gelegt, und ehedem vor Ankunft 
ben fie es weiter gebracht als der Europäer; trieben fie bis 
die Chineſen. Ebenſo ſchrei⸗ deutenden Activhandel und eine 
ben ſie ſich, wie dieſe, die Er⸗ ausgebreitete Schiff rt, ſie 
findung des Schießpulvers und beſuchten die Nordweſtküſte von 
der Buchdruckerkunſt zu. Die Amerika, China und Bengalen. 
Kinder werden frühzeitig in die Aller auswaͤrtige Handel und 
Schule geſchickt und ſehr ſtreng Schifffahrt wurden aber vom 
erzogen. Die Japaner find ge⸗ Despoten ihnen verboten, ſeit⸗ 
ſchaͤftig, reinlich und arbeitſam, dem dieſer zu fürchten anfing, 
gutmuͤthig, froͤhlich und zufrie⸗ daß die Ausländer den Staat 
den, aber auch wolluͤſtig und und die Sitten der Eingebore⸗ 
ur Rachſucht geneigt. Sie le⸗ nen umkehren würden. Ihre 
en unter dem haͤrteſten Des: Seiden⸗ und Big ne 
potismus, und nie wird ein ihr Porcellan, und ihre lackir⸗ 
Vergehen mit Geld beſtraft, ſon⸗ ten Blechwaaren mit erhoͤhten 
dern ohne Ausnahme an Leib Blumen oder Figuren find: ger 
und Leben, durch Gefaͤngniß ſuchte Handelsaxtikel, ebenſo 
und Verbannung, und jede ſind eee vorzüg⸗ 
Strafe wird mit unerbittlicher lich, beſonders Waffen, deren 
Strenge an Vornehmen wie an 85 aber ſtreng verboten 
ngen vollzogen. Alle Mi⸗ iſt. Die Religion der Japa⸗ 
litair⸗ und Civilbeamte ſind ner iſt indiſchen urſprungs, ſo⸗ 
verpflichtet, ſich den Bauch wohl die altere Secte Kinto, 
aufzuſchlitzen, ſobald fie. nach als die neuere Budzo, oder die 
einem Vergehen den Befehl da⸗ Fo Religion, welche aus Chi⸗ 
zu erhalten. Ein ſolcher Tod na 8 iſt. Das 
ringt keine Schande, daher Volk verehrt eine Menge von 
die Japaner uͤberhaupt den Untergottheiten, deren Bilder 
Tod verachten und ihn der ge⸗ in den Tempeln der Haupt⸗ 
ringſten Entehrung vorziehen. gottheiten aufgeſtellt werden. 
Jeder Japaner durch die Die 8 Geiſtlichkeit und 
Geſetze des Staats zum Waͤch⸗ die Mönche und Nonnen, wel⸗ 
ter, Aufpaſſer und Buͤrgen desſche in einer Menge von Kids 
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Honig, Wachs und Talg Han⸗ 
del tree ae ek gi 


e Macht befigt feit 1585 lien; entſpringt am Fuße des 
te N z entſpringt am Fuß 
als Oberfeldherrn die —— 


wohnern. 152 
Jansberg, Schloß und 


Mann und 20,000 et ſtenberg, kleine maͤhriſche 


nur Helme. Ihre Bogen, der Rokitna; hat ein praͤchti⸗ 
Flinten, Saen and Doch ges Schloß mit einer ſchoͤnen 


ſehr ſchwere Kanonen, welche ſerleitungen, 262 Haͤuſer und 
ſie kaum zu gebrauchen verſte⸗ 1600 Emwohnerr. 
hen. Die einzelnen Fuͤrſtenn Jaromircz, Germer, 
en außerdem 368,000 Mann boͤhmiſche Stadt im koͤniggraͤ⸗ 
an Her Kreiſe, am Einfluffe der 
Die Seemacht iſt unbedeutend. Aupa in die Elbe, mit 444 
FJapaniſches Meer, oder Hauſern und 3200 Eimvoh⸗ 
Golf von Korea, dag 1 nern. 47: 1 2 — 
ſchen e Hathinfel Ko Jaroslaw, ) ruſſiſches 
rea u id C a eingeſchloſſene Gouvernement in Europa, wel⸗ 
Meer, welches wegen der vie⸗ ches 692 Quadratmeilen geoß 
len Klippen, Strudel und Un⸗ iſt und gegen 1 Million Ein⸗ 
tiefen 1115 rlich zu befahren iſt. wohner hat. Es liegt zwi⸗ 
Japara, Stadt auf der ſchen Twer, Nowogrod, Ro: 
Suͤdkuͤſte der Inſel Java, mit * . ee "ya 
‚einem Hafen und Fort, worin Melo f uccfirbme Ar bat 
eine niederländiſche Factorei iſt. ſtarke Viehzucht, Ackerbau, 
Jaransk, ruſſiſche Kreis⸗ Waldungen und ſelbſt einige 
ſtadt im Gouvernement Wiatka] Fabriken. 2) Die Hauptſtadt 
in Aſien, am Jaran, mit 5000 darin mit 2800 Haͤuſern und 
Einwohnern, welche mit baum⸗ 24,000 Einwohnern; liegt an 
wollenen und ſeidenen Waaren, der Wolga, hat Leinwand⸗ und 
Pelzwerk, n Hopfen, Seidenmanufacturen, eine Pa⸗ 
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piermuͤhle, Leder, Bleiweiß ⸗„ Stadt iſt ein offener Ort, des 
e Meffingfab i en. ren Straßen ſtatt des Pfla⸗ 


ff Poöckelſleiſch und Schla 


Säge: und Mahlmühlen. ſſern und 2600 Einwohnern, 
aslo, 1) Kreis in Gali⸗ welche Tuchweberei und Schoͤn⸗ 
zien, welcher im Weſten an den färberei treiben. 
ſandecer Kreis, im Suͤden an] Jaszbersny, ein prioile⸗ 
Ungarn graͤnzt; iſt 61 Qua- girter ungariſcher Marktflecken 
dratmeilen groß und hat 195,200 und Hauptort der jazygier und 
Einwohner, welche Ah beider cumanier Diſtricte; liegt 
5 e tadt auf der Straße nach Debre⸗ 
im gleichnamigen Kreiſe, amſezin und wird von der Zagy⸗ 
Zuſammenfluſſe der Jaſielka, va durchfloſſen. Die Zahl der 
Dembowka und Ropa, welche Häuſer beläuft ſich auf 2889, 
hierauf den Namen Wisloka mit 15,529 Einwohnern. Der 
en; hat ein Schloß, 224 Plag, worauf die Franziska⸗ 
Häuſer und 1500 Einwohner. nerkirche und das Kloſter ſteht, 
Jasmund, Halbinſel auf zeigt noch Ueberbleibſel einer 
der Inſel Ri en, auf deren ehemaligen Feſtung. Hier ſoll 
8 88 das fell Vorgebirge der große Weltſtuͤrmer Etzel 
die Stubenkammer liegt; hat oder Attila begraben liegen. 
Einwohner.. Auf dem Rathhauſe wird ein 
Jaſſy, Hauptſtadt der Mol⸗ aus einem Elephantenzahne ge⸗ 
dau, Meilen vom Pruth, arbeitetes Horn aufbewahrt, 
am Bachlui; hat eine Citadelle, welches 20 Zoll lang und 
6000 Häuſer und 25,000 Ein⸗ Pfund ſchwer iſt, deſſen fi 
wohner, iſt die Reſidenz des vor Zeiten der ungariſche Feld⸗ 
Hospodars und Sitz eines herr Lehel bediente, und womit 
griechiſchen Metropoliten. Dieler den teutſchen Kaiſer Con⸗ 
* 
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rad erſchlagen haben ſoll. Die⸗Marmorbruch, wo roth weiß: 
ſes Horn war ehemals mit geſtreifter, ſchwarz weißge⸗ 
Gold und guten Perlen beſetzt ſtreifter, und blau weißge⸗ 
. iſt aber nur die fſtreifter Marmor age 
ſchöne Gravirung, welche den wird. Auch verferkigt man 
Auszug der Magyaren aus Sys hier Tiſchplatten, Altarſtücke, 
thien nach Europa darſtellt, zu Saulen, Leichenſteine, Mörfer 
ſehen, ſowie der Sprung in und marmorne Kugeln. 
der Mitte und ein vom Rande Jaszo⸗Mindszent, un⸗ 
abgeſprengtes Stuck zu Ver⸗ gariſches Dorf im abaufvarer 
breitung und Glauben der obi⸗ Comitate, mit 153 Haͤuf. und 
Nn re Veranlaſſung gege⸗ 1147 Einwohn.; hierher gehören, 
} gen. agqauch große Waldungen u. Eiſen⸗ 


haben mögen, © Fele 
Jas zo, angariſcher Markt⸗ und Antimonjumbergwerke. 
flecken iim abaufvarer Comitate, Jasztrabje, ſlawiſches 
mit 204 Käufern und 1581 Dorf im trentſchiner Comitate, 
Einwohnern; war ehedem ein mit 43 Häufern, 430 Einwoh⸗ 
Bergſtaͤdtchen u. den nern und einem Sauerbrunnen, 
Prämonſtratenſern, welche hier welcher viel Kohlenſaure, 
ein Kloſter und praͤchtige Ye fen und Natron enthält, mit 
che haben. Die beiden Thuͤr⸗ allen Sauren aufbraußt und 
me der letztern ſind von Kup⸗ den ätzenden Sublimat gelb zu 
T 

en ihnen ruht die un Jazygien, Jaszſag, ei⸗ 
Krone auf dem Polſter. Dieſe ne 10 RN Ai e 
Bode gehört zu den ſchoͤnſten Landſchaft in ungarn, welche 
im Lande. Das Innere der⸗ gegen Weſten an den er 
ſelben iſt weiß marmorirt, und Comitat gränzt, übrigens aber 
vieles mit aͤchtem Marmor be⸗ ganz von der eueſcher u 
kleidet und ſtark vergoldet. Die ſpannſchaft umgeben iſt. der 
Kuppel enthalt ein Ze oben iſt überall eben und 
ee Die 7 Altäre zum Ackerbau und Wichzu t 
ſind jeder zu beiden Seiten mit beſtens geeignet, aber holzarm. 
herrlichen Statuen, in Lebens⸗ Es wohnen in 5 Matktfieden, 
große und aus Alabaſter, ge⸗ 6 Dörfern und 6 Pußten 56,484 

t. Das Geländer des Chors Seelen. Ob ſolche urſprünglich 
ſt von Marmor, und prächtig Magyaren geweſen, ift unge⸗ 
iſt die Orgel. Das Kloſter be⸗ wiß, aber fie find gegenwärtig 
figt: einen * „ſchoͤne en wanderten zu ver⸗ 
Orangerie und Bibliothek. Im ſchiedenen Zeiten ein, ſtehen un⸗ 
. — werden viele Urkunden ter dem Palatin und haben 
au 2 Kolomann und viele Privilegien. Zwar wur⸗ 
Bela II. waren die Stifter de ihr Diffrket, nach Vertrei⸗ 
dieſer Prälatur. Im nahen bung der Türken aus ungarn, 
Gebirge * anſehnlicher vom Kaiſer Leopold 1702 an 
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den teutſchen Orden verkauft lang und durch die Sunda⸗ 
aber 1745 durch die Kaiſerinſſtraße von Sumatra getrennt. 
Maria Thereſia wurden ſie in In der Mitte derſelben erhebt 
ihre vorigen Rechte wieder ein⸗ ſich eine ſtark bewaldete Gebirgs⸗ 
1 mg 5 kette, deren N Gipfel 
000 Gulden Semiru 12,000 mißt. Auch 
baar ia ea vr und ein giebt En wehe Vulcane, 
1400 Mann ſtarkes Cavalerie⸗ wovon zwei 1822 ſchreckliche 
corps gegen die Preußen ins —— ungen anvichteten Die 
Feld g. eilt hatten. e Küfte iſt flach, der 
5 preußiſche Stadt a * — bewaͤſſert und al⸗ 
in Schleſien, am Fuße des lenthalben fruchtbar, zum Theil 
3 und am Jau⸗ auch moraſtig und w 
ersbache, im e zirke aufſteigenden Nebel } 
Liegnitz; hat 584 — 1 m und Die ſüͤdlichſte Küfte 
5800 Einwohner, welche Lein- von den Holländern weniger 
wand, Tuch, ie und Tabak gekannt und nicht ſo fruchtbar. 
. Handel mit Die Hauptproducte dieſer rei 
Flach 1 Sa, © Wolle und Ge⸗ chen Inſel ſind: Gold, Silber, 
treide tre We 2 Kupfer, — — 
Br u die jaueien © at: Salz, 
wu 104 ſeuro päiſche an Ad 
Sauernigg, "Beine Stadt Subfrüchte, 80 Kokos Ten Lal. 
im kaiſerlich. Schleſien, unter fee, Zucker, Baumwolle 
dem Bergſchloſſe A e digo, In wer, Pfeffer, Tabak, 
welches eine hohe Caſſia, Cardamomen, Kalkar, 
j pe hat, mie „Bambusrohr. An den Felſen 
ſern, 18 Einwohnern, wor⸗ der Kuͤſte gewinnt man die eß⸗ 
unter viele Wollzeugweber. baren Schwalbenneſter; die 
Zauerniga, Jauers⸗ „Walder enthalten allerlei Wild, 
burg, auch Javernig, 2 Elephanten, Orangoutangs, 
in Krain, mit ta Na — zahlreiche Voͤgel 
erz⸗ und Bleigruben, mit em Gefieder. Zu den 
und Hammerwerken. allen u heißen. en Ländern 1 
Jauja, Gherucha, sin 1 0 und Grauſen erregen. 


dainſeln in Oſtindien; iſt — ſammeln laͤßt, da ſeine 
1 17 mit . en und 


Javerliac — Iberg 503 


ſchaft „ und 

deckar 
ö ‚Saptberg, Stadt in Wür⸗ 
tember! 


h . 6 je 
eine auffallende Aehnlichkeit mit Jazslowitz, kleine Stadt 
den Ueberreſten aͤginetiſcher und in Galizien, an der Stripa, im 
etruriſcher Kunſt. Die Ruinen czortkower Kreiſe, mit einem 
von Dieng oder Prahu liegen Schloſſe und 2000 Einwoh⸗ 
auf einer Bergebene, die ſich nern. B. ie 105 
600 Fuß uber die umgebenden Iba, Dorf im Amte Ro; 
Berge erhebt und 29 mit thenburg in Kurheſſen; hat 81 
Trümmern, Mauern, Tempeln, Haͤuſer, 240 Einwohner, und 
Goͤtzenbildern und Sculpturen nahe dabei das Kupferwerk 
aller Art bedeckte Berganhoͤhen Friedrichshuͤtte, mit 3 Oefen, 
hat. Zu dieſer Tempelebene welches im Jahre 1805 an 969 
führt eine koloſſale Treppe von Centner Kupfer lieferte. 
mehr als 1000 Stufen empor. Ibabao, eine von den phi, 
Auch die javaniſche Literatur, lippiniſchen Inſeln im Auſtral⸗ 
welche mit der hindoſtaniſchen meere; iſt 827 Quadratmeilen 
verwandt iſt, zeugt von einer groß und reich an Zucker, Reiß, 
fruͤhzeitigen Cultur dieſer In⸗Suͤdfrüchten, Pfeffer, Honig 
ſel. Zu Anfange des 16. Jahr⸗ und Wachs. W 
hunderts ſetzten ſich die Por- Ibbenbühren, preußiſche 
tugieſen daſelbſt feſt. 16190 Stadt in Weſtphalen, an der 
nahmen die Hollander von ei⸗ Plane, mit 198 Haͤuſern und 
nigen Kuͤſtengegenden Beſitz 1400 Einwohnern, welche Tuch, 
und erbauten an die Stelle der Wollzeug, Leinwand, Drill, 
aͤltern Stadt Jakratra die Stadt Strümpfe, Leder, Huͤte und 
Batavia. Durch Feſtungen und Tabakspfeifenkoͤpfe fabrickren, 
Soldaten halten ſie die einhei⸗ eine Leinenlegge unterhalten, 


"504 Iberiſches Gebirge — Idria 


Iberiſches Gebirge, inſund ſchoͤnen Marmor, aber nur 
Spanien; beginnt weſtlich am 150 e Die Inſel 
bro, ſcheidet die beiden Caſti- iſt ein altes Heiligthum der 
lien von Arragonien, verzweigt Schotten. Schon im 6. Jahr: 
ſich bis Valencia, Murcia und hunderte ward hier ein Kloſter 
Grenada und endigt an den geſtiftet, bis zur Reformation 
Vorgebirgen Oropeſa, Martin, der Hanptſitz RL I 
Palos und Gata. Seine höch⸗ tur und die Grabftätte von 60 
ſten bg ſind der 6861 Fuß Koͤnigen, deren Denkſteine ſich 
— abeza de Marla in der noch neben den Truͤmmern des 
> Sierra de Alcaraz, dann derfalten Doms finden. 
3909 Fuß hohe Pic in der Si Ida, 1) ein hohes Gebirge 
erra Espadan, der 3106 Fuß in Kleinaſien, welches ſich von 
5 Caſueleda in derſelben oer Ebene von Bunarbachti, 
ette, und der 2604 Fuß hohe dem alten Troja, bis 1 97 70 
Pic von Penagloſa. Mare di Marmora ausdehnt 
Ibi, Stadt im ſpaniſchen 2) Pfiloriti, hoͤchſte Spitze 
Königreiche Valencia, mit 2jder 3 Berge auf Candia, 
Forts und 8200 Einwohnern, welche 7200 0 hoch und 
welche Baumwollſpinnerei trei⸗ faſt das ganze Jahr ws 
ben. mit Schnee bedeckt ift, übrigens 
Ibrim, Stadt am Nil, inf aber auf ihrem Gipfel hohe 
b ichten, Cedern und Cypreſ⸗ 
Iburg, hanndͤverſcher Fle⸗ ſen, an den Seiten Ahorn und 
cken im Fuͤrſtenthume Osna⸗ Steineichen traͤgt und die ſchoͤn⸗ 
brück, mit einem Schloſſe, 127 ſten Weiden darbietet. 
Häufern und 800 woh⸗] Idria, eine wegen der au⸗ 
nern. ßerordentlichen Ergiebigkeit ihe 
Ichtershauſen, gothaifcher|rer Queckſülberminen berühmte 
Marktflecken an der Gera, mit Bergſtadt in Krain, am Fluſſe 
160 Häufern und 700 Einwoh- gleichen Namens, im adelsber⸗ 
BR, welche Wollzeugweberei ger Kreiſe; hat 380 auf His 
und Strumpſfwirkerei treiben, geln zerſtreut liegende Hauſer 
und die hieſige Papiermühleſ und 4140 Einwohner, worum 
liefert ausgezeichnetes Druck⸗ ter 617 Bergwerksperſonal. Die 
und Schreibpapier. . 1497 entdeckten Gruben ſind 
Ico, Stadt auf der Cana⸗ zum Theil unter Waſſer geſett 
rieninſel Teneriffa, mit 4500 worden, das man nicht wieder 
inw. und Seidenſtrumpfwe⸗ wegzuſchaffen vermochte, wes⸗ 
bereien. 1 ſwegen die jährliche Ausbeute 
J⸗Colm-⸗Kill oder So: 5 5000 Centner Queckſilber 
na, Hebrideninſel er und 2000 Centner Zinnober 
von Mull und zu Schottland geſunken iſt. Vormals gewann 
gehbeig; ift 2 Meilen lang, man im Jahre 16,000 Centner 
Meile breit, hat Serpentin] Queckſüber, und das Bergwerk 
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L. . Gewinn von % e 95 pur, e en 
) Gulden. a un indoſtan, in aͤſident⸗ 
in, Kleine Stadt im ſchaft Calcutta, to Byturni, 


en deren Einwohner Handel und 
n Tuchmanufae turen treiben. 


ö „Safe Etrümg vB; Jekaterinburg, Ekate⸗ 
4 75 N rinburg, befeſtigte Stadt im 
* in e eee 
275 am Jed mit 4000 Ein⸗ „ 1200 05 
w el e Teppich., ER ee 


Einwohner, eine Drahtziehe⸗ 
99950 a e rei, tahig uͤtte m iſen⸗ 


d Reſi⸗ ſch Feen, u der Nahe eine 
ue "ra Mineralquelle. 121 
bu. m Rei „Jekaterinograd, auſſiche 


Feſtung in Caucaſien, an der 
er zugleich einen Malka, mit 2000 inwohnern. 
et; es die größte) Jekate A e 

d des Weich und fol Glakiyaktert Birk "Fl lichen 
Ba 5 und 1 Million Rußland; liegt zwiſchen Pul⸗ 
wohner haben, worunter tawa, Woroneſch, Taurien, 


ie en 1 Huff 


1 Handwerker gr den kLaͤndern der doni⸗ 

N hin — Pe: sel 2 e m ad 

en a trifft, uadratm. groß un 
ei A wohl⸗ 0 


‚enthält 761,000 Beta, 
3 mit allerlei Waa⸗ die e aus Col u 
1 Kaufmannslä⸗ ſten, Teutſchen, Italienern, 
Wegen der 5 mü⸗ meniern, Juden, Griechen, Bul⸗ 
= 9 49 — e und — und Moldauern een 
3 15 A 2 5 dan; m 3 N iſt 7 = 
r ſo vielerlei Be * Steppen un 
155 an ee sche Fluß dne =; Sol „De san 
1 12 roͤßte erbaum, elonen 
> 0 aus dem ada vorzüglich, auch wird 
See om oder Olts entſpringt etwa Wein gebaut, und Salz 
und bei Oſacca in das Meer findet ſich in den Seen. Das 
Land wird vom Dnepr, Don, 
efferfon, Name von 8 Donetz, Worsk und der Ga: 
Graffchaften in den vereinig⸗ mara durchfloſſen und in 8 
ten Staaten von Nordamerika. Kreiſe 99 2), Haupt⸗ 
Jegun, fr angöfifche Stadt ſtadt. darin am Ginfluffe des 
im Departement „ mit Kidak ben 1 Pup wurde 
2000 Einwohnern und einem von Katharina II. — — 
9 ſhat 5000 e Tuchwe⸗ 
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bereien und ein theologiſches diesſeits der Theiß, ie 
Seminarium. Se ee Dame beige 
Jekelsdorf, ungariſches Jeton, & vor⸗ 
Dorf in der Zips; hat 134 Hau⸗ flat che ai 0 5 
ſer, 982 eee un im Go ernement Cara: 
15 6 5 

ee durch die 

Be Ei 


Set Nove 
8000 Pe ch, worunter 17 25 ble 92 Felds 129 
viele Goldſchmiede, Schloſſer, welche die Franzoſen 5 ieſem 
Glockengießer, Gerber und Sei⸗ Kriege 3 P che 
fenſieder ſind, auch iſt in der age Fel erluſt d. 
Nähe eine Eiſenfabrik und ein trefflichen öfte: rei sen Beh i, 
Eiſenwerk. welcher nur durch die 9 
Jeliſawetpol, ruſſiſche 7 e der ra a 

Stadt in Georgien. raſſiere bei Eßling im Jahre 
Jellalabad, Stadt im Rei⸗ 1809 übertroffen wurde. 
che Kabul, deren Einwohner Jemba, Emba, Fluß in 
anſehnlichen Handel und Zu⸗ der Steppe der Kirgiſen in 
ckerbau treiben Aſien; entſpringt auf dem Ge⸗ 
Falling ein Arm des birge Mangiſchlak und fallt 
— we fi) bei der nach einem Laufe von 48 Mei: 
* Jelling 5 vom Haupt⸗ len in das kaspiſche Meer. 
e trennt * d ſeine Jemen, das arabiſche Kuͤ⸗ 
— mit dem Koſſim⸗ ſtenland von Hedſchas bis zum 
bazar den Sugı bildet. Meerbuſen von Aden; iſt ſehr 
elna, ru wusch che Kreisſtadt fruchtbar, beſonders an Caffee, 
im Gouvernement Smolensk, und ift das Vaterland der ſchön⸗ 
am Desna; 900 we Be ſten Pferde. Es ſteht unter 
2 Jahrmaͤrkte. In der Naͤhe mehrern Fuͤrſten, unter denen 
8 uellen. der Iman von Sana der maͤch⸗ 
Jelſchau, Eltſch, unga⸗ tigſte iſt, denn er unterhaͤlt ein 
riſch Jelſova, Jolsva, Heer von 5000 Mann und 
Flecken in der ungariſchen gö⸗ hat 750,000 Gulden Einkünfte. 
moͤrer Sefpannfhaft, im Kreife| Die Hauptſtadt darin iſt Mokka. 
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Jeng, Gan a, Stadt anf thek, deren erſter Kern die äl⸗ 
der eee tere wittenbergiſche war, iſt 
um 


ae N 


und etwas Wein, ſogenannter Garten iſt zwar klein, wofuͤr 
Krätzer, gebaut. Beſonders iſt aber Botaniker durch die groß⸗ 
der hieſige Meerrettig beruͤhmt, herzoglichen Gärten in Weimar 
der feiner Güte wegen ſogar und Belvedere reichlichen Erſatz 
nach Holland, England und ſinden. Nicht unanſehnlich iſt 
Rußland verführt wird. Ein das zoologiſche Muſeum und 
nicht unbedeutendes Einkommen | für die vergleichende Anatomie. 
3 5 den Einwohnern durch Die Lage der Stadt iſt über: 
die Mufenföhne der hier 1557 aus reizend. Der in der Nähe 
unter Kaiſer Ferdinand 1. von gelegene, weit und breit be⸗ 
den 3 Söhnen des unglücklichen kannte, Fuchsthurm iſt der ue⸗ 
Kurfuͤrſten von Sachſen Johann berreſt der alten Burg Kirch⸗ 

ebrich geftifteten Univerfität.|berg auf dem Hausberge. 

ieſe hat in ihrem faſt 300jaͤh⸗ endje⸗Caraſu, der al⸗ 
rigen Beſtehen ſich durch ihr te Haliacmon, ein ſchmaler 
beſtaͤndiges Beſtreben ausgezeich⸗ aber tiefer Fluß in Macedonienz 
net; die neuen Anſichten, wel⸗ entſpringt auf dem Pindus, 
che von Zeit zu Zeit den Wiſ⸗ macht in den Gebirgen bedeu⸗ 
ſenſchaften durch die Philoſophie tende Kruͤmmungen, ift in ſei⸗ 
eröffnet werden, werden mit re⸗ nem letzten Laufe, wo er in die 
gem Eifer benutzt. Hieraus Ebene gelangt, von Suͤmpfen 
laſſen A um Theil die gro⸗ umgeben und ergießt ſich in 
ßen Abwechſelungen der Fre⸗ den Meerbuſen von Salonichi. 
uenz, welche Jena in dieſem Jenibazar, eine offene tuͤr⸗ 
Se hat, mit kiſche Stadt in Bulgarien; hat 
jenem Charakter eines wiſſen⸗ in ihrer Mitte ein feſtes Schloß, 
ſchaftlichen Proteſtantismus in 2500 Haͤuſer und 8000 Ein⸗ 
Verbindung bringen und aus wohner, welche mancherlei Ge⸗ 
demſelben erklaͤren. Die Biblio⸗ werbe und 5 Handel 
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treiben. In der ‚Nähe Ay ſehr Bergoͤlquellen. Die Einwoh⸗ 
ner treiben Handel mund ? 
Wolle, Kaviar und 


5910 oder Latif a, 
e 


i 
11 

105 

2275 


llambria, aber weten, ein 
e von 10 8 


Bäder, 4 6 


und 25 wohner, Hasi. 
a führt eic g Nochern 
Kae get aud die Straße un |Safflanfaeiten, den und 
a a über Seres, us⸗Baumwollwebere 
Hub durch Servien und B 


0 und Bos⸗ auch viele See 
nien nach Die Stadt mit Janina, "Satonici 
iur Moſcheen, Bader“ einen und Morena Handel treiben. 
Bazar, großen Ham und 2800 Aeußerſt 1 ie Umge⸗ 


3 Med e ng 5 der Be — Hügel 
Ste fee man Sie Ruinen des . 
trocknet viele Roſinen und 
Rt He aht 2 in den Gärten das ſchoͤn⸗ 

in Ro: ch eigen, Sead 


fei en 
8 . aflati A 


— 


Jenifeist — Jerufalem 509 


und ergießt ſich nach einem] Franzoſen zu ihrer Eroberung 
Laufe von 476. Meilen 2 noch et. fruchtlos geweſen 
Eismeer. 71 „ſſind. Die Inſel liefert viel 
Jeniſeisk, ruſſiſche Kreis⸗ Obſt, vorzüglich gute Aepfel, 
ſtadt am Jeniſei, im Gouver⸗ Gemüse, Flachs, etwas Ge: 
nement Tomsk; hat 900 Haͤu⸗ treide und Holz, Rindvieh, 
ſer und 8000 Einwohner, wel⸗ Schafe, Bienen und Fiſche. 
che Handel mit Korn und Pelz⸗ Die. en ſind Franzo⸗ 
werk treiben; zugleich iſt hier ſen, etwa 30,000, welche zur 
im Monat Auguſt eine beruͤhmte Scinfahrt 78 Babızen e mit 
Meſſe, welche von Kaufleuten 7000 Tonnen und 650 Seeleu⸗ 
aug allen Theilen Sibiriens be⸗ ten unterhalten. Sie gehen 
ſucht wird. ſelbſt bis Neufoundland und 
Seremie, Stadt und Ha⸗ führen Cyber, getrocknetes Obſt, 
fen auf der weſtlichen Spite Honig, Butter, Kaͤſe, Hüte 
der Inſel Hayti. | fund Strümpfe aus. Die vor 
Jerichow, perußifche Stadt nehmſten Orte find St. Helier 
an der Elbe, Regierungs- und St. Aubin, mit guten und 
e Magdeburg, mit 250 befeſtigten Häfen 
ern und 1000 Einwohnern, Jeruſalem, Hierosoly- 
e Getreide, Tabak undſma, eine w mte Stadt 
Seide bauen, Bier brauen und in Palaͤſtina, welche dem Pa⸗ 
Branntwein brennen. ſcha von Damask unterworfen 
Jericho, jetzt Rokha, ei⸗ iſt. Sie liegt in einer dben, 
ne ehemals anſehnliche Stadt gebiegigen Gegend, am weſtli⸗ 
in Palaͤſtina, jetzt ein armſeligesſchen Abhange eines Baſaltber⸗ 
Dorf im Paſchalik Damask. ges, von Felſen und tiefen 
Jerken, ein großer volkrei⸗ Schluchten umgeben, daher et⸗ 
cher Ort, am gleichnamigen was rauhe Luft hier herrſcht. 
eus in der kleinen Bucharei; Ihr gegenwaͤrtiger umfang bes 
oll 12,000 Haͤuſer haben. Dieſtraͤgt J Meile, fie ift dabei unre⸗ 
Einwohner treiben mittelft Ca⸗ gelmaͤßig gebaut, hat hohe 
ravanen einen ſtarken Handel Mauern und 6 Thore, welche 
nach der Tatarei, Nordaſien, noch hebraͤiſche Namen fuͤhren. 
China, Tibet und Indien. Die Haͤuſer ſind von Sandſtein, 
Jerſey, eine britiſche In⸗gewoͤhnlich 8 Stockwerke hoch und 
ſel an der Küfte der Norman⸗ ohne Fenſter im untern Stocke. 
die, im Canale, welche durch Diefe todte Einförmigkeit wird 
ihre Lage den Schleichhandel nur durch die 28 der Mo⸗ 
ſehr begünftigt. Sie iſt etwas ſcheen, durch die Thuͤrme der 
über 5 Quadratmeilen groß, Kirchen und durch wenige Cy⸗ 
Pu wegen Schroffheit der Bel: | preffen unterbrochen. Die Stadt 
en und durch künſtliche Beſeſti⸗ zählt gegenwärtig 25,000 Eine 
gungen, eine faft unzugaͤngliche wohner, worunter 13,000 Mus 
Küfte, ſodaß die Verſuche der hammedaner und 4000 Juden 
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gern, theils vom Verkaufe von das Grab des Erloͤſers mit ei⸗ 
Reliquien, Roſenkraͤnzen, Cru⸗ nem Sarkophag von weißem 
ciſiren, Agnus Dei und Bal⸗ Marmor g Dieſe Kirche 
ſam von Jeruſalem. Indeſſen ſoll die Kaiſerin Helena, Mut⸗ 
bildet dieſer Ort fuͤr die Ara⸗ ter des Conſtantin, im 4. Jahr⸗ 
ber in Syrien und e hunderte geſtiftet haben, nach⸗ 
einen Mittelpunct des Verkehrs, dem man das wahre Kreuz hier 
und man führt über Acre Oel aufgefunden. Im hoͤchſten Elen⸗ 
aus und Reiß ein. Uebrigens de und auf einen kleinen Theil 


tatthalter, ein Kadi oder — — 
Oberrichter, ein Commandant von das eine, El Akſa, mit 
der Citadelle und ein Mufti. einer praͤchtigen Kuppel verſe⸗ 
Es werden hier noch viele Plä⸗ hen und mit den ſchoͤnſten Ver⸗ 
b und Gebaͤude unter alten goldungen verziert iſt. Das 

eiligen Namen gezeigt, doch andere Gebäude iſt ein Achteck 
iſt die Citadelle, welche Da⸗ und heißt El Sahara, wo die 
vid's Burg geweſen ſeyn ſoll, Muhammedaner den Fußſtapfen 
ein durchaus guthiſches Geben ihres Propheten, von einem 
de, welches die Pifaner waͤh⸗ goldenen Gitter umgeben, zei⸗ 
rend der Kreuzzuͤge erbaut ha⸗ gen. Auch wird hier ein 4 Fuß 
ben, daher man ſolches auch langes und 24 Fuß breites Cr: 
den piſaniſchen Thurm nennt, emplar des Korans aufbewahrt. 
Das große Franciscanerkloſter Juden und Chriſten iſt der Ein⸗ 


* 
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ier noch eine Menge grie⸗ jedoch durch unverkennbare Her⸗ 
e und roͤmiſcher, und auch ze pre Freuͤnd⸗ 
welche von d den Kreuz⸗ lichkeit und Zaren gegen 
8 en he errühren. * A I Fremde auszeichnet. 
rs wi te N Setting, dänischer Flocken 
in der p — in Jütland, — der Muͤndung 
000 de 


ſiſtan; r 400 Phat 
. —.— Seiden⸗ und Baum eu- Dien bb In 
ichs, |fel, an der Küß 


wollma 

Lande, und 24 Quadratmeilen 
hu n . Tranſto⸗ groß, mit 2000 Einwohnern, 
Haflbel,nn . eee Wi mie von der Fiſcherei und 
U [hp Stadt im Kirchen⸗ ben leben, auch Betteioe 

ſtaate, am Eſino, mit 5000 bauen. 
Einwohnern, welche ee vom Seven, ein Landſtrich i im DL 
Getreide Wein s und Delbau denburgiſchen, zwiſchen der Oft: 
nd ren. ſiſſeee und Oſtfriesland; 1 
eſſen, klene Stadt im bratmeilen groß und zaͤhlt 
— Regierungsbezirke 17,000 Einwohner. Auf dem 
Merſehurg, ir — — am überaus fruchtbaren Boden wei⸗ 
menfluſſe des Reugrabens und den vortreffliche Pferde und ſtar⸗ 
der ſchwarzen Elſter, mit 230 [kes Rindvieh. Die hier ge⸗ 
hen ſern und 1000 Einwohnern, 3 Butter iſt ſehr fett, und 
1 auen, die Kaͤſe werden den hollaͤndi⸗ 
Bichtache und Fiſcherei treiben, ſchen gleich geachtet. Beide 
en: machen. Producte erden: häufig ausge: 
25 und —— 9 7 
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wahrhaft welthiſtoriſch hervor⸗ fällt. 
gethan hat. Von Manufactu⸗ Foleſtag, en 
ven find nur die in Leinwand, bien, mit 6600 Einwohnern, 
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gebirgig und waldig, wird von Ihanſi, oſtindiſche Fabrik⸗ 
der Iglawa, Thaya, Oslawa ſtadt in der Praͤſidentſchaft Cal⸗ 
und Schwarza durchſtroͤmt, iſtſcutta. 
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groß und zählt 533,200 Ein⸗ llyrien, ein Kö igreich, 
wohner. Der Boden iſt eben welches dem Frieden zu Wien 
und zum Theil moraſtig, . 1809 ſeinen Urſprung verdankt 
viele Teiche und Heiden. Die und aus den Provinzen gebildet 
vorzüglichſten fließenden Gewaͤſ⸗ wurde, welche Oeſtreich damals 
ſer ſind die Ille, Vilaine, Meu an Napoleon abtrat. Na 
und Seiche. ddem pariſer Frieden 1815 wu 
Iller, Fluß in Baiern, de ſolches durch den klagenfur⸗ 
welcher in den allgauer Alpen ter Kreis vermehrt, wogegen 
entſpringt und bei Ulm in die aber etwas fpäter das ungari⸗ 
Donau fällt. - ſche Littorale und der karlſtäͤd⸗ 
Illiers, franz. Stadt im ter Kreis wiederum an ungarn 
Departement Eure und Loire, zurückſtelen. Es beſteht derma⸗ 
mit 425 Haͤuſern und 2600 len aus gang Kaͤrnthen, Krain, 
Einwohnern, welche Serge und dem Gebiete von Trieſt und 
Baumwolldecken weben. der Grafſchaft Goͤrz, iſt 520 
Illinois, großer u. ſchiff⸗ Quadratmeilen groß und zählt 
barer Nebenſtrom des Miſſi⸗ 1,121,000 Einwohner, welche 
ſippi in Nordamerika; ent⸗ der Mehrzahl nach Wenden 
ſpringt in der Nähe des Mi⸗ ſind, denn man rechnet nur 
iganſees und fällt. nach ei⸗ 280,000 Teutſche, 60,000 Ita⸗ 
nem Laufe von 90 Meilen in|tiener und etwa 3000 Juden, 
den Miſſiſippi. Griechen und Armenier. Der 
Illinois, ein nordameri⸗ Boden iſt ſehr gebirgig und 
kaniſcher Freiſtgat, welcher im durch ſeine vielen Höhlen und 
Norden an das britiſche Gou⸗ unterirdiſchen Gewaͤſſer, vor⸗ 
vernement Pork, im Oſten an zuͤglich in Krain, merkwürdig. 
den See Michigan und India⸗ An feiner nördlichen Graͤnze, 
na, im Suͤden an den Ohio, naͤmlich an Salzburg und Steier⸗ 
und im Weſten an den Miſſi⸗ mark, ziehen ſich vom Groß⸗ 
ſippi graͤnzt. Er iſt o glockner im Norden der Drau 
Quadratmeilen groß und ent⸗ die karniſchen Alpen gegen Oſten, 
Dar ohne die Indianer 81,811 in deren Kette die 10,300 Fu 
inwohner. Der Boden iſt hohe Steineralpe 5 Suͤdli 
noch groͤßtentheils unangebaut, von dieſen, zwiſchen Italien 
aber ausgezeichnet fruchtbar, und Krain, ſtreichen die juli⸗ 
und reich an Blei, Eifen, Stein⸗ſchen Alpen, ein mehrentheils 
kohlen und Quellſalz. nn rd nacktes und zackiges Urkalkge⸗ 
fühet werden Mais, Fele, birge, von welchem 2 Arme 
bak, Pferde und Salz. Die auslaufen, welche die Sau vom 
Hauptſtadt iſt das 1813 ge⸗ Iſonzo trennen. In dieſer 
. Vandalia, mit 1000 Kette liegen der 5400 Fuß ho⸗ 
inwohnern. Am obern Miſ⸗ he Loibel und 9400 Fuß hohe 
ſiſippi findet man merkwürdige Terglou. Ganz im Süden iſt 
alte Grabhuͤgel. ider birnbaumer Wald und der 
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Karſt. Bel 19 8 5 ind von]ten,, wo auch hetruriſche Ge⸗ 
ba jr 17 as, Kli⸗ faßte und Vaſen in Falencema⸗ 
e nier gearbeitet werden. Kärn⸗ 
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8 teiermark, mit 
40 und dem 


Steinkohlen getrieben. Das tuͤrkiſche Stadt im Paſchalik 
6000 Ei 


pferbergwerk ruht jetzt ganz. 
m Jahre 1564 war das wo: ſch 


te, von denen die bekannten ßer Salzſee. 80 

Imam Azam, tuͤrkiſche 
39 Stadt im Paſchalik Bagdad, 
4 5 man 8777 Centner am Tigris, mit dem Grabe des 

kupfer und 16,398 Mark Abu Hanifa. nut 
Silber. \ Imam Huffein, Mes 
Ilmenſee, ſiſchreicher Land⸗ſchid Huſſein, tuͤrk. Stadt 
fee im ruſſiſchen Gouvernement im Paſchalik Bagdad, mit 8000 
Nowogrod; it 6 Meilen lang, Einwohnern; hier liegt Ali's 
4 Meilen breit, und verbindet | Sohn Huſſein, gleichfalls ein 
die Wolga und Newa mittelſt Heiliger, begraben. 
der Mſta und Wolchow. Imam Muſa, Kaze⸗ 

lowla, ſchiffbarer Fluß mein, türkiſcher Flecken am 

im ſuͤdlichen Rußland, im Lande Tigris, im Paſchalik Bagdad, 
der doniſchen Koſaken, welcher wo 2 Abkoͤmmlinge Ali's begra⸗ 
in den Dom fällt, ben liegen. Wallfahrtsort. 

Ilſenburg, Flecken an der] Imbro, Imrus, türkiſche 
If, in der Grafſchaft Wer⸗Inſel im Archipelagus, 3 Mei⸗ 
nigerode im preußiſchen Regfe⸗ len von der Halbinſel Gallipo⸗ 
rungsbezirke Magdeburg; hat lis entfernt; iſt 4 Quadratmei⸗ 
ein altes und neues Schloß, len groß, bergig und 5 
262 Haͤuſer und 1800 Ein⸗ mit reichen. Kaththaren Thür 
wohner. Es ift hier ein herrs|lerm, welche Wein, Oel, Korn 
ſchaftliches Geſtute, Säge, und Baumwolle hervorbringen 
Oel⸗, Papier⸗, Pulver⸗ und und eine Menge Wild, Ziegen 
Thonmuͤhlen an der Ilſe, ein und Bienen nähren. In 5 
Eiſen⸗ und ein Kupferhammer, Dörfern leben etwa 4000 Grie⸗ 
mehrere Hochofen, eine Draht⸗ chen. * 
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Im bſt, Marktflecken im Santerno, hat ein Schloß und 
Oberinnthale in Tyrol, am 8500 Einwohner, welche Wein 
Im; hat ein Schloß und 3000| bau treiben und Weinſtein raf⸗ 
Einwohner, welche Kattun⸗ und ſſinſren. 1 14 77 
Leinwandfabriken, Senſenſchmie Inderstoe, ein Salzſee 
den und eine ſtarke eee in der Kirgiſenſteppe, woraus 
voͤgelzucht unterhalten, womit die uraliſchen Koſacken viel 

e bis nach Rußland und Con⸗ Salz gewinnen 

antinopel handeln und einen Indiana, nordamerikank⸗ 

ahrlichen Gewinn von 37,000 ſcher Freiſtaat, zwiſchen Illi⸗ 
Gulden einbringen. In der nois, Kentucki, Ohio und Mir 

e befinden ſich gute Blei⸗,chigan; wird vom Wabaſch 
Galmei⸗, Silber⸗ und Kupfer durchfloſſen, hat ungeheure 
uben. Cbenen und Waldungen, iſt 

Imerethi, eine ruſſ. Pro: ſehr fruchtbar und zeigt Spu⸗ 
vinz am Caucaſus, weſtlich am ren von Eiſen und Silber. 
ſchwarzen Meere; iſt 645 Qua- Die Größe beläuft ſich auf 1720 
dratmeilen groß, mit etwa] Quadratmeilen, und die Zahl 
220,00 Einwohnern, welche der Einwohner auf 186,400, 
hoͤchſt roh ſind und ehemals worunter 7000 freie Indianer 
als Sklavenhaͤndler berüchtigt | find: f 
waren. I ͤIndianer⸗Land, hierher 
Imgenbruch, großes Dorff gehoͤrt das ganze feſte Land 
in Mheinpreußen, im Regte⸗ Nordamerikas vom 50 bis 70° 
rungsbezirke Aachen, + Meile noͤrblicher Breite, und von der 
von Montjoie, mit 1800 Ein⸗ Beringsſtraße bis zur Hudſons⸗ 
wohnern und einer großen Tuch⸗ bai und der N von 
manufactur. Canada. Es iſt bis 500 

Immenhauſen, Stadt in Meilen lang und 300 Meilen 
Kurheſſen, in der Gegend vonſ breit, und wenigſtens 100,000 
Caſſel, mit 222 Haͤuſern und Quadratmeilen groß, mithin 
1250 Einwohnern. 8 halb Europa. Das 

Immenſtadt, Stadt in Steingebirge durchſchneidet das 
Baſern, zwiſchen der Iller und Land in der weſtlichen Hälfte 
dem Albſee, mit 170 Haͤuſern von Suͤden nach Norden. Das 
und 1200 Einwohnern, welche ungenannte Gebirge macht die 
Leinwandhandel treiben. Gränze im Suden und zieht 
Imnau, Dorf in der hohen⸗ von Weften nach Oſten. In 
ollern ⸗ ſigmaringiſchen Herr⸗ dem öſtlichen Landſtriche iſt ein 
Sac 7 . faſt unaufloͤsbares Gewirre von 

sauerbeunnen und 200 Ein- Fluſſen, Seen, Moräͤſten und 
woh nern. Wäldern. Eine von Süͤdwe⸗ 
Imola, Stadt im Kirchen⸗ ten nach Nordoſten ziehende 
ſtaate, in der Delegat. Raven⸗ Bergkette ſcheint dieſen Theil 
naz liegt auf einer Inſel im in zwei große Waſſergebiete zu 
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theilen. Am Felſengebirge un⸗laſtonſee, indem er einen Ab⸗ 
ter 55“ Breite 3 fluß zum Athapeskow⸗, einen 
Friedensfluß, unter 53 Breite andern zum Rennthierſee hat, 
der Athapeskow; beide ergießen welcher mit dem Biber⸗ und 
ſich in der Mitte des Landes in Bärenſee in Verbindung ſteht. 
re — — 50 Meilen langen An der Suͤdoſtgraͤnze iſt der 
Athapeskowſee; aus dieſem obere See, welcher von den 
führt der Sklavenfluß in den obigen Gewaͤſſern durch einen 
Sklavenſee, welcher 60 bis 70 Bergzug geſchieden iſt. In 
Meilen lang iſt, und aus ihm dem noͤrdlichen Theile der Hud⸗ 
t der Mac Kenzie mit dem ſonsbai iſt die Cheſterſields⸗ 
aͤrenfluſſe aus dem Baͤrenſeeſeinfahrt. Im Weſten der Fel⸗ 
in das Eismeer, welches Mac: ſengenbirge entſpringt der noͤrd⸗ 
kenzie im Jahre 1789 zuerſt liche Arm des Columbia, wel⸗ 
ſah. Weſtlich davon fand Ca⸗ cher ſich dem Gebiete der ver⸗ 
pitain Franklin 1821 den Hoods⸗ einigten Staaten zuwendet. 
fluß, Georg IV. Kroͤnungsſund Weiter gegen Norden ſcheint 
und die Bathurſteinfahrt; oͤſtlich kein Strom mehr zu ſeyn. Uns 
fand Hearne 1771 den Kupfer⸗ mittelbar an der Weſtküſte er⸗ 
minenfluß, der wahrſcheinlich hebt ſich ein hohes Gebirge, 
aus dem ſuͤdlicheren Büffelſee det chſte Gipfel der 40 ge 
kommt. Zwiſchen dem 49 und berg 17,800 Fuß, der cn 
52° noͤrdlicher Breite im Fel⸗ wetterberg 14,200 Fuß und der 
ſengebirge entſpringen die bei⸗ Edgecombe ſind. Dieſe Weſt⸗ 
den Arme des Saskatſchewin, kuͤſte iſt ſehr zerriſſen, hat viele 
der den Gemſenfluß und durch Buchten, Inſeln und Meeren⸗ 
den Biber» und Baͤrenſee den gen, auch hat man mehrere 
Biberfluß aufnimmt und ſich noch thaͤtige Vulcane auf bevs 
in den Winnipegſee, worein | felben entdeckt. In dieſem gan⸗ 
auch der Aſſinibolen⸗ und rothe zen noͤrdlichen Theile von Amer 
Fluß faͤllt, ergießt, von wofrika iſt das Klima rauh, der 
aus der N Hudſons⸗ Boden nur im Suͤden zum An⸗ 
bai durch den Nelſonfluß ge⸗ bau geeignet und mit großen 
ſchieht. Oeſtlich von dieſem Waldungen bedeckt. N 
kommt der Severn aus dem dere Luft hat jedoch die Weſt⸗ 
Katzenſce, und der Albany nebſt kuͤſte, da hier bis zum 460 der 
andern leiten ebenfalls die Ge⸗ Weinſtock und die Baumwolle 
waͤſſer verſchiedener Seen in wild wachſen, au it da der 
die Jamesbai, welche im Nox⸗ Boden zum Theil uͤppig frucht⸗ 
den des Nelſonfluſſes den Church⸗ bar. Obſchon die Luft auf 
ill und andere wenig bekannte dieſer Kuͤſte viel Elektricität 
Abzugscanaͤle der unzähligen beſigt, find doch Gewitter hier 
Seen aufnimmt. Bemerkens⸗ faſt unbekannt. Im äußerſten 
N der gleichſam auf Norden hoͤrt der Pflanzenwuchs 
der Waſſerſcheide gelegene Wol⸗ beinahe ganz auf, und das 
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Land erſcheint dort als bloße] Fuͤr den europaͤiſchen Handel 
Schneewuͤſte, in der ſich aber iſt dieſer Theil von Amerika 
dennoch einzelne Thiergattun⸗ hauptſaͤchlich durch ſein Pelz⸗ 
gen, z. B. der Biſamſtier, zu werk wichtig. Die Einwohner 
nähren wiſſen. Von Ackerbau, ſind Wilde, gewohnlich India⸗ 
Getreide, Gemuͤſe, Obſt u. dgl. ner genannt, und amerikaniſchen 
findet ſich keine Spur. Die Urſprungs, nur im Nordoſten 
Waldungen beſtehen aus Ei⸗ und Nordweſten leben Eskimos. 
en, Cedern, Ahorn, Birken, Beide haſſen * töͤdtlich. 
rlen und Nadelholz. Man⸗ Der Eskimo im Oſten iſt ſei⸗ 
cherlei Sträucher liefern eßbare nen Stammgenoſſen in Grön 
Beeren. Beſonders ſchoͤn iſt land und den Polarländern ahn 
die Weſtküſte bewaldet, wo von lich in Sprache, Sitten, Lee 
Coloniſten suropäifches Getrei- bensart und Geſtalt und wahr⸗ 
de und Gemüſe gebaut wird. ſcheinlich aus Aſien eingewan⸗ 
Wichtig iſt das Land durch dert, nur durch die Älteren Ein⸗ 
feinen Reichthum an jagdbaren wohner in den Außerften Nor⸗ 
Thieren, denn Hausthiere giebt den und Oſten zurückgedraͤn 
es bei dem Indianer gar nicht, Verſchieden von ihm iſt der Be⸗ 
nur der Eskimo hält Hunde wohner der nordweſtlichen Ge⸗ 
zum Ziehen; aber in den Waͤl⸗ genden. Der Indianer lebt in 
dern halten ſich Hirſche, Rehe, 2 und Doͤrfern und durch⸗ 
Moosthiere, Damhirſche, Bir! ftreift das Land weit und breit 
ſons, Biſamſtiere, Rennthiere, als Jaͤger und Fiſcher. Er iſt 
Bären, Wölfe, Luchſe, Füchſe ein roher Wilder, ohne alle 
und viele andere kleine Pelz Spuren von Bildung, kuͤhn und 
thiere 4 Beſonders gefchägt |Eriegliebend, daher mit Nach⸗ 
find der Biber und die Seeok⸗ barſtaͤmmen in ewiger Fehde 
ter an der Weſtkuſte. Auch lebend, ausdauernd und abge⸗ 
findet man hier den Wolfbaͤr haͤrtet gegen Klima und Stra⸗ 
und Waſchbaͤr. Alle dieſe Thiere pazen, in Felle gekleidet und 
find von denen der alten Welt nur Fleiſch genießend. Er iſt 
etwas verſchieden. Sehr groß voll des ſinnloſeſten Aberglau⸗ 
iſt die Zahl des wilden Gefluͤ⸗ bens. Unter ſich und mit den 
gels, 8 der Waſſer⸗ Europäern. treiben fie Tauſch⸗ 
umpfvögel, Allerlei Ar⸗ handel. Fuͤr Branntwein, 
ten Fiſche halten ſich in den Schießgewehr und Munition 
Gewäffern auf, Wallſiſche und ge fie Pelzwerk hin, und bie 
verſchiedene Robben liefert das Biberfelle dienen gleichſam zur 
Meer reichlich. In den ſuͤdli⸗ Münze, nach denen jeder Arti⸗ 
chen une trifft man auch kel geſchaͤtt wird. Die Eine 
den Kolibri. Am wenigſten be⸗ wohner der Weſtkuͤſte treihen 
kannt iſt das Mineralreich, bis mehr Fiſchfang als Jagd, füh⸗ 
35 hat man Kupfer, Eiſen, ren daher kein ſo umherſtreifen⸗ 
lei und Steinkohlen gefunden. des Leben, haben mehr Kunfte 
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Indre und Loire, ein De⸗ de irgend eine Handelsſtadt 
artement im nordweſtl von Bedeutung. 
Frankreich, zwiſchen har e Ineboli, kartiſche Stadt 
parteme 8 Loire und Cher, In⸗ in Natolien, am ſchwar 
dre, Vienne, 1 eite Meere, welche zuglei der ger 
und Sarthez iſt a fen von Kaſtamuni iſt. Die 
meilen groß, hat 283,000 Ein⸗ — treiben Handel — 


wohner und wird von der Loi⸗ fer, of; 

re, 2 2 dem Ch und N 227 1 “= 

% bew 2 Es zen Bohn ein 
von 0 e In, m 

1 eee se, K 1 > mit 


vollkom 
„Honig und 6 
Fi ae 9 


F ei Franzöftfejes Dorf len 5 1 
an der Loire, im Departement Einwohner. Ob 90 das Kli⸗ 
Niederlofre, mit einer Stück⸗ ma kalt und feucht iſt, iſt das 
5 und 700 Einwohnern, Land dennoch fruchtbar an Ge⸗ 
2 vom 1 er treibe, 1 0 


de al ee 
195 ie aiſerlichen 
. orcellan⸗, 
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Sta * gkeit, kraft deren dungen, Kattundruckereien und 
ale auf Sr Bank su e. 1050 Emwohner. 
hende und e l In hambane, ran 


— age: 
600 vo en zer- Inn, bedeu⸗ 
15 Feſtungswerk gt a: tenbfie Gebenftrom: der der Donau 


worden w 

— Koͤnig mit einem . tritt 125 Kr 
— — Plane wieder auf bruck in i 
bauen. Von den uden Ziller 

f nd das uitencol: und die beiden Achbaͤche aufe 
11 und —.— 10 der luanap ta den ce wird, 


Herzogthuͤme —.— er 
fund Steiermark begriffen. 
Sngweie Fan An Samens pee n ein m. 
Stadt im Gl ge Dior ed Gantons Appenzell in 


Tale, per 1460 9 meilen 


Tabak ⸗, Kr taͤrke⸗ und 
Cue brite n, Stärke: 5 Einwohner 


Fa lachen, Innerſte, ein aß in a, 
aue We ie Brauerei, b er reiche ine der auf 
Färberei, Po fhenfieerei und den Harze entfprütgt, die Pros 
Ziegelhuͤtten. prinz Hildesheim durchſtroͤmt und 

Ingrowitz, Gimramow, bei Sarſtedt in die Leine faͤllt. 
Marktflecken im maͤhriſchen Iunfprud, Oenipon- 
Kreiſe Hradiſch; hat ein Schloß, tum, Stadt in Tyrol, am 
2 katholiſche Kirchen, 1 luthe⸗Inn, mit 1100 Haͤuſern und 
riſches Bethaus, ſchoͤne Wal⸗ 10,500 Einwohnern; liegt zwi⸗ 
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ſchen 7— N Shane 1 2) Oberer; it 
ketten, iſt der Sitz des Quadratmeilen groß, mit 
a rn 99950 Einwohnern, ind Staͤd⸗ 
Pe at ein Zuchthaus, und ten, 3 Marktflecken und 141 

6 eine Univerſitaͤt, wel⸗ Doͤrfern, liegt zwiſchen Grau⸗ 
— 5 its 1672 geſtiftet, 1782 bündten, Baiern, dem unter⸗ 
aa 1792 wiederum her⸗Ainnthaler und trienter Kreiſe, 
geſtellt und 1810 abermals auf- iſt ſehr gebirgig, enthaͤlt einen 
gehoben worden war. Außer⸗ Theil der r rhaͤtiſchen Ma ce die 
dem iſt hier das Generalſemi⸗ Kor gen ben 2 ö 
narium 55 . ein Gym⸗ Sees 


und dem rei und Spi 


— ‚au, 28 ee fü 0 8 ie Sen e 


Ki 5 eine alte K iſt und in 5 105 


Gasen, a e I Babıngen, 196 — 


ſitohandel. In der — Fk 1 77 
findet man römiſche Den Korn, HE 7 5 
Innt rg ßes, — — aa und Por⸗ 


er mit den ec, her 5 2 ale Er 25 

len von Salzburg, dem ziller einander abwechſeln. 

wer Kin bal:91 Quadrat⸗ duſtrie beſchäftiz t ſich mit Lein⸗ 
u... und u wand⸗ und Wollzeugweberei, 

Si ten, Strumpfſtrickerei, Tuch⸗„ Hut⸗ 

rn 123,600 Gin Ginneh: h⸗ u. 9 und Berge 

— Es ſind hier die Fluͤſſe bau auf Eiſen. 0 

Inn, Sill, Eiſak, und ein gro- r Jun 

ßer Reichthum an Mineralien [ Breslau, preußiſche Stadt 


524 Inſara — Inverneß 

Grof amſke Girrel pri 
ee 177450 e nach ee. 
und 4000 Einwohnern, 1 ngerap bei el 
eine S Bra den ert 12 anni 5 


* 8 
nfeln, ein e ten, Lene Markt. 
den Verl & tie ; 


a u 
wohner. Obſchon 1 ßen | er Bellinzona 


nen, 
wolle, 82015 5 un Ei en y . — * 
vor. Auch fe 3 80 an fund Wollweberei, Eiſenfabriken, 
Salz und & 1 50 ſtin⸗ Heringsſang und Kuͤſtenhandel 


dienfahrer legen ier an. 

Infeln vor uf n d'Acu⸗ Inverberte, Hauptſtadt 
ah an, Erfr nge ein der ſchottiſchen Grafſchaft Me⸗ 
8 den 8 re In⸗ arns, am Meere, mit einem 


fen. . 
ka, jr 2 größtentheils fung W Stadt in 
find. Di der ſchottiſchen Grafſchaſt Fife, 
Meilen lang, mit einem 8800 an einer Bucht des Forths; hat 
Fuß hohen Berg und einer bri⸗ —.— er Salzſiederei und 
tiſchen Niederlaſſung. 

Inſels berg, 2751 Sab * een, Stadt in der 


her Ber, 1 der Kette üü⸗ ſchottiſchen Graftſchaft Inver⸗ 
ringer e fen Gotha neß, neben Fort William, am 
und Schmalkal 15 See Linney 


Joachimsthal — Johannesberg 525 
ln: ungariſches Dorf . enbur⸗ 
Aua 7805 


au { omitate, it Haͤu⸗ 
adratme 00 8 3 — 
w s iſt eiche mehrentheils Edelleute 
Jer: Seen 1b, vi 15 95 e 3 Hanf 
Moraͤſt doch en. Auch werden hier die 
sera „ I. ten jablunger Krüge ver⸗ 
ſchen u be 1 
able e Bergſtadt im Er 
> r ind ding: * miſchen Gr 
dern, Vieh Haͤuſern und 1 
Fische. ei inwohnern, welche Aa von 
ſtad oh lei und Bandwe⸗ 
liegt ung nähren, auch mit Arz- 
ſch n und nie zu ien und Olitäten handeln. 
den Neß in den Murrap⸗Fiet, . chwediſche 
8 ze \ Stadt in ndſchaft Sma⸗ 
Hafen, ein ns g land; liegt auf einer Eerdenge 
u ae e . Lein- zwiſchen dem Wetterſee und 2 
a einen Seen, dem Mund: und 


il Ei Kit Iwirn⸗, Nackſee, hat 600 Käufer und 


pen und Se le ß ee welche — 

ge be⸗ der e verfer⸗ 

deute ht, 1 an el f an sing b Sue ag — 

Ir are Met = 
ALIEN 5 Stadt ien her und Ma 1 

— am wer Iörkau, Görkau, Gir⸗ 

ee 88 Hu ernkow, Bor, Borek, boͤhmi⸗ 


und 1200 Einwohnern. 2) Boͤh⸗ 


( tadt { Kreiſe, 
mich Berufe 7 . 4 m ſaatzer Kreiſe 


mit 240 Häufern und 1500 Ein 


b me fab zern, weiche . erg 


L e me 0 ee S ee e 
en |} ndel unterhalten. 
genklöͤppelei 0 0 Re das Töne 
doch | 5 sbad, böhmt 
och —— — 1 4 be ee 
er n N 
1850 eis 1600 308,700 start Kae e 
gewonnen wurden. 8) Dorff Jobann berg, Bi: 
in unteröfte it einer Glas, le s Pfarrborf und 
iiſtſchoͤnes u Abe — 
Jobbagyi, Jab tung „ischen Amte 


* 


526 Johannes b erg — John 
Rheingau; hat 700 Einwoh- entiererarbeiten fabriciren und 


ner und 63 Morgen Wein er Karben ndel mit Eiſen und 
ten, welche unterhalb des Schloſ⸗ Eiſenartikein, Schwefel und 


3b 
mi n 


Flle en er — Der Jo- benſtock und warzenberg 
e iſt der mte⸗ verbunden find, e 2 


30,000 Gulden Ein⸗ Bergleute. Vom Jahre 1662 bis 
künfte hat. Der Weinze 25 8 Zechen 47,587 
wird an den Kaifee von Oeſt⸗ Mark Silber. Be ? 


er und 1810] 3 Jahre F 2 ge 255 


Jo E abt, * Sie in Oſtpreußen, 
ſaͤchſiſche Bergſtadt im Erzge⸗ an „ mit einem 
birge, am Zuſammenfluſſe des Schloss ſſe, 140 Haͤuſern und 
Schwarzwaſſers und Breiten⸗ 1700 rn. In der 


2 hat 400 w und 115 iſt der — den ag erde 
e 
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birge wife ſa, Tembie, der: größte 

A - . : 800 an Innern von Afrika, 

ba * dybay deſſen Quellen auf dem Berge 

See im britiſchen Loma, ſuͤdoͤſtlich den Quellen 

Sanne nement Quebeck in des Senegal gegenüber liegen. 
w 


amerika * ng 5 ar Er durchfließt Sudan in der 
t. Richtun Bit? 
Fe it.) Gate ofen Im vr i e 


ſtrom 
des bri in Gouvernements weder in Moraͤſte und Binnen⸗ 
Neubrunſioyk, am gleichnami⸗ ſeen, oder ergießt ſich durch 
gen Fuse, mit einem Hafen viele Muͤndungen in den Meer⸗ 
998 Einwohnern. 4) Bri⸗ buſen von Guinea; denn daß 
tiſche Inſel an der Nordoſtkü⸗ er in den Nil übergeht, ift 
ſte von Neuſchott 1 — ehoͤrt nicht wahrſcheinlich. 
gum Gouvernement Neufounde| Jonesborough, Stadt 
hat am. Einwohner im nordamerikaniſchen Freiſtaa⸗ 
— he ar Fiſchen und te Teneſſen, auf der Gränge 
Getreide handeln. Die Haupt⸗ von Carolina. 
ſtadt iſt estown. ZJoniſche Inſeln, ein un: 
Johnstown, Hauptſtadt ter 3 Schutze ſtehender 
auf bk britiſchen Infel Anti- Freiſtaat, welcher aus 7 grö⸗ 
gua in Weſtindien; hat 1800 ßeren und mehreren kleinern 
Häuſer, 16,000 Einwohner un Shfeln beſteht. Dieſe liegen an 
“un n buch 2 Forts geſchgten der Kuͤſte von Albanien und 
Morea im 9 zwi⸗ 
Jobort, Ofche her, Saupt ſchen dem 358 127 bis 39° 517 
ſtadt eines malayiſchen Staa⸗ noͤrdlicher Breite, ang ei⸗ 
tes auf der Suͤdſpitze der Halb- nen Flaͤchenraum von 47 Qua⸗ 
inſel Malakka in Hinterindien. 1 
Joigny, franzoͤſiſche Stadt tig 175,000 Einwohner 
m Departement Vonne, mit Inſeln find gebirgig, die. Berge 
—— Schloſſe, 1000 Haͤuſ. u. e bis zu 5000 Fuß Site 
6200 Einw., welche Weinbau, auf, ſin b ſchon 4 „ 
Tu manufacturen, Leder⸗ und ihrer ine beraubt, ſchließen 
Kreidefabriken betreiben jedoch fruchtbare ae ſich. 
Joinville, franzöf. Stadt Bei übrigens müͤdem Klima 
im Departement Obermarne, an ſind heftige Stürme und Erd⸗ 
der Marne, hat ein Bergſchloß, beben nichts Seltenes. Der Bo⸗ 
845 Häuf. u. 3200 Einw., wel- den erzeugt etwas Getreide, 
che Wollweberei, Gerberei, Hut⸗ guten Wein, viel 2 nen und 
macherei, Linnenweberei und eine or edle Suͤdfruͤchte, 
Jalencefabrik betreiben, auch ſtark Oel, Obſt, Baumwolle, Ker⸗ 
'mit Leder, Zwillich, Leinwand mes; ran iſt die Bienen: 
und Hanf handeln. zucht, auch giebt es Vieh und 
Joliba, Niger, Guin, Gefluͤgel; die See liefert Fiſche 


528 Joniſches Meer — Jo ſephinerſtraße 
und Korallen; Metalle ſind onfac, 
— 5 vorhanden, * 5 11 Pac hu Bde 
en, armor, Schw 85 
Erdpech, Seeſalz und Ei uni no 3008 inch 
Mineralquellen. Die Einwoh⸗ welche 
ner ſind Griechen nebſt einigen handel treiben. 
tauſend Italienern 8 Be e ein duch ge tige 
welche Xckerbau, Vieh: und Erinnerun uͤrdiger 
ba, Aicher t, Seiden⸗ und Del: Fluß im Paß alt Damaak; cab ente 
erei und ei ſpringt am ben S. 5 Antiliba⸗ 
eifrig 3 In der Bil⸗ non 10 Phialg, ver⸗ 
dung ſind ſie den Griechen des liert l der Erde 
feften Landes voraus. Die vor⸗ und I 5 bei dem Dorfe Por 
nehmſten Inſeln ſind: Corfu, neas den Sump dar⸗ 
Paro und Antipaxo, Santa auf fällt er in den Set v von 
Maura, Theaki, Cephalonia, Fibel as, jetzt Vahr el Tabey⸗ 
Zante und Cerigo. Ehemals ra, vor Alters See von Gend⸗ 
Theile des Spsaneintfehen Kai: zareth, oder Na eee 
ſerthums, ſtanden fie ſeit 1096 ge e nun durchſt 
gr * utze 1 0 I — 5 Ba 15 abe 
dig, kamen an an⸗ den ji ergießt nachdem 
38 te Eee er den Siem. . 


1807 ſonſt reizenden, gut angebau⸗ 
an Im ei 1810 ten een, ufer find ge 
ara enwärtig wüſte, 7 9 — a 
ei 


leitet das Ganze. Die 65 7445 woe 15 80 ae 
werden von einer Verſammlung te 8 
von 40 abgeordneten Adeligen 8105 ut, eine Stabt im 
gegeben, die ausübende Macht Reiche 1 in Hinterindien, 
iſt in den ‚Händen von 6 Se⸗ 11 7 1 Rajah reſidirt. 
natoren, an deren e ein. Sofephinenbufen, St. 
Präfident iſt. Britiſche Trup⸗ Wincenköbufen, ein 18 Mei⸗ 
Fr halten bie feen . len tief ins Land eindringender 
fest. „ be: Meerbuſen auf der kuͤſte 


tragen etw . von Neuholland. 
oniſches 20010 au. | ‘Sofep inerſtraße, eine 
des mitteilänbifehen Werts, 27 Stunden ſich laͤngs der 


lich vom adriatiſchen Meere, dur Küfte des adriatiſchen Meeres 
ſchen Griechenland und Sicilien. von Carlſtadt über. Fiume und 
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a bis nach. Carlopago ſich Jaͤhrlich an 40,000 Stücke tie: 
hinziehende Handelsſt waere fern. 10 fe Kattune empfehlen 
5 lage aße ig * 3 

0 n 
ephsſtadt, Me uro dem 5 n Toi⸗ 
291 g Gränzfe⸗ les de Jouy bekannt. 2) ge 


rei, ee fifche Bay 


nit = Me und ne, "mi e „255 Di 
\ inwohnern. 

Ipa da, See in der Repu⸗ 
8. 1 e blik Columbia, woraus der Ori⸗ 

ce, 10 en im noko entſpringt. 
go gde, 155 1 chen Iphofen, baierſche Stadt 
CR Tu Ein⸗ im Untermainkreiſe, unfern des 
vohnern, welche Weinbau trei-] Main, mit 2000 Einwohnern, 
= und uk! Röfe bereiten. welche Getreide und Weinbau 

Jo ſſelin, franzöͤſiſche Stadt] treiben. 

im Dez artement 3 „ 3p8, 1) kleiner Fluß in Un: 
8 Duſt, mit 250 Haͤuſernſteröſtreich, welcher am Fuße 
00 Einwohnern, einem des Oetſchers am Lunzerſee ent⸗ 
Soon, Tuchfabrik und Mi⸗ * * 5 t und bei der gleichnami⸗ 
* 3 7 e. A b ia 5 „ t 2 as Ben —2 
our, on our, . e Unter. 
ein Theil des Jura 0 an m an der 11 
der Gränge der Schweiz. 2) ee mit 118 Haͤufern, 
See im Canton Waadt in der 850 Einwohnern und einer 
Schweiz, welcher 8 Stunden Schmelztiegelfabrik. Die Ebe⸗ 
lang, 4 Stunde breit und ſiſch⸗ ne am pertuffe wird das Sp: 
reich iſt. 8) Franzoͤſiſ 97 Fort ms ‚genannt. 
auf einem Felſen am Doubs Ipfala, offene tuͤrkiſche 
im Departement Doubs. 4) Stadt, an der Mariga, in Ro: 
Sous Tara re, franzöſiſches manien, in einer weiten Ebene, 
Dorf am Berge Tarara im mit cheen, Baͤdern und 

Rhonedepartement, mit einem vielen rten, einer Armenkü⸗ 
Schloſſe, Eiſengruben und 200 che u einer geräumigen. Ka⸗ 
Einwohnern. ravanſerai. 

Jo uy, 1) feangöfif. Dorf pfara oder Pſara, eine 
an der Bievre, im Departe⸗ kleine Inſel im A ſipelagus, in 
ment Seine und . mit geringer Entfernung w 
einem 70 0 Med Häuf = von Chios; iſt durch * 2000 
‚und 1000 Einwohnern; be. Fuß hohen Eliasberg weithin 
ruͤhmt wegen 250 großen Kat⸗ ſichtbar, hat beinahe gar keine 
tunfabrik mit 200 Druckereien Pflanzenerde, ſondern einen ge 
und 1200 Arbeitern, welche ſigen Boden Hg nackten d 


11 5 
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3150 Quadratmeilen groß, groͤß⸗ 
bares Blutbad an. tentheils eben und nach dem 

Ipswich, 1) Hauptſtadt der Meere zu ſo niedrig, daß das 
Grafſchaft Suffolk in England, Land durch große Daͤmme ge⸗ 
am hier ſchiffbaren Orwell; hat ſchuͤtzt werden muß. Das Kli⸗ 
einen Hafen, 2220 Haͤuſer und ma · 5 ſehr warm, der Boden 
18;700 Einwohner, welche Groͤn⸗ jedoch fruchtbar und beſonders 
landsfahrt, Thranſiederei und reich an Datteln, Pomeranzen, 
anſehnlichen Handel mit Holz, Limonien, Citronen, Granatä⸗ 
Malz und Getreide unterhalten. pfeln und Melonen. An den 
2) Stadt im nordamerikaniſchen Ufern der Fluͤſſe weiden Heer⸗ 
Freiſtaate Maſſachuſſets, an der den von Kameelen, Schafen 
gleichnamigen Bai, mit einem und Rindern, auch fehlt es nicht 
Hafen, 650 Haͤuſern und 5000 an Wild und reißenden Thieren. 
8 welche Zwirnſpi⸗ 


en un 5 
8842 treiben. Salz. Das pal, Vue Lan⸗ 


en Lande 


goon in den bengaliſchen Meer⸗ 
a 
und Seidenraupen. ie Ein⸗ theilt er durch — Jahre 
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ſich regelmaͤßig wiederholen⸗ Der Ort hat 282 Haͤuſer und 
den Ueberſchwemmungen hohe 2425 Einwohner, ſchoͤne Wal⸗ 
Fruchtbarkeit mit. dungen und Weingebirge. 
Irbit, Irbizk, ruſſiſche] Irek, Marktflecken in Syr⸗ 
Stadt im Gouvernement Perm mien, in Slavonien; liegt am 
in Aſien, an der Niza und am ſuͤdlichen Gebirgsabhange in ei⸗ 
Irbet, mit 500 Häuſern, 8000 nem tiefen Thale, hat 1000 
Einwohnern und einer jahrlichen Häufer und 4800 Einwohner, 
großen Meſſe, auf welcher ein Ca⸗ eine künſtliche Waſſerleitung, 
pital von mehr als 6 Millionen 14 Mahlmuͤhlen und viele röͤ⸗ 
umgeſetzt wird. Sie dauert 14 miſche Alterthümer. 
Tage und wird von den Kauf- Irelands Eye, eine Inſel 
leuten aus den entfernteſten Ge⸗ in der Bai von Dublin, am 
genden Rußlands, aus der Bu⸗ Vorgebirge Howth, mit einem 
charei, Perſien und Armenien 
beſucht. Dieſe kaufen und ver⸗ 
kaufen geglättete und ungeglaͤt⸗ 
tete Kattune von mancherlei 
Farben, Damaſte, duͤnne ſeide⸗ j 
ne Stoffe, Atlas, leichte Zeus) Nordftraße eingeſchloſſen iſt. 
ge, rohe und gezwirnte Seide, Iriſch, tuͤrkiſche Stadt am 
lackirtes, portellanenes und Fal⸗ ſchwarzen Meere, im Paſchalik 
ence⸗Geſchirr, Thee, allerlei Far⸗Tarabozan, mit einem Hafen 


n Meeres, wel⸗ 
er innerhalb Großbritannien, 
Irland, der Georgenſtraße und 


der Stadt iſt eine Eiſenhuͤtte Aleuten, Kurilen, Berings⸗ 
mit mehreren Hochöfen. und Kupfertnſeln kommen noch 


oͤrt dem Grafen V 
ier ein ſchoͤnes Schloß bent Land iſt im * und Oſten 


„ Try 
Iriſches Meer, der Theil 
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ſehr gebirgig, im Norden ſum⸗ warme Bader, welche gegen 
pfig und enthaͤlt viele Ströme, rheumatiſche und eokbartifche 
als die Lena, welche zu den Zufaͤlle ſehr heilſam find: und 
größten Fluͤſſen der alten Welt darum ſtark beſucht . N 
Ei late a 2 gr Fr Jus 
g en Olensk, n. nia, eine gro e Inſel 
gi u 7 10 


boah ne . 


Ben ra a u, ) 
bis Bien e n 1 


um wird etwas Ackerbau ge⸗ 


Hand ſtatt. Ä hi 7 
2 t eb des Theil auch Moor; Se um 
fa uvernements; wenig verband „ daher, das 


. ie An Ga, nicht a 51 5 welches das feuchte und milde 
einföͤrmi⸗ 


835 3 und 859 Me l ilen wine er Be 7 
etersburg ent gem Anſehen ll tiefer 
825 0 die wichtigſte die ſte, die 2 
t in Sibirien, e re- „ 


eu 0 590 er 2800 Pers 
Einwohner n 88. 
he pre sie i irgsthäler aus, an an — 27 


n iſt aber ſtli 
de ſchge 1 ni b. he 2 ee Such Sb gu 5 
wird, eine S e find der Shannon ( . 
1 = 95 
n 2 
I dung im Weſſen einen ge 


bildeten. —.— ini ei 


a mit China. 
Auch eriſtirt hier eine teutſche 
Gemeinde mit eigener Kirche. Außer den Hertie ine 
Im barguſi iniſchen Bezirke ſind Seen giebt es noch viele ande: 
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kohlen noch nicht genugſam be⸗ genen Dialekte. In den Staͤd⸗ 
ſahe von au⸗ ten iſt aber die engliſche Spra⸗ 


Eiſen findet ſich viel, auch Blei groͤßte Theil der Einwohner, 
und etwas Kupfer, ja ſogar naͤmlich +, iſt der katholiſchen 
Silber und Gold, die Stein⸗ Fi ed n und 8 rte 
kohlen ſind von vorzüglicher ſeit 1691 viele bürgerliche Rechte. 
Güte, Torf in großer Menge, Was der unſterbliche Canning 
ſchoͤner Marmor und viele Mi⸗ nicht auszuführen vermochte, 
neralguellen. Bedeutend iſt auch bewirkte endlich in dieſem Jah⸗ 
die Fiſcherei, aber der Haupt⸗ re 1829 das Miniſterium Wel⸗ 
ne e de r t, lington's, nach einem nicht ber 
welch bei den ſchoͤnen Weiden ſonders ſchweren Kampfe, die 
trefflich gedeiht. Wild findet Emancipation der Katholiken. 
man nur in eigenen Parks ge⸗ In den Jahrhunderten nach 
hegt. Schlangen und ſelbſt dem Sturze der roͤmiſchen Herr⸗ 
Kroͤten ſoll es auf der Inſel ſchaft gehörte Irland zu den 
ar nicht geben. Die Indu⸗ ruhigſten La wo die Wiſ⸗ 

rie iſt im Ganzen nicht bedeu⸗ ſenſchaften vorzüglich in den 
tend und erreicht die Höhe) Klöftern : wohnten und von 
von England bei weitem nicht. hier aus ſelbſt wieder nach 
Die vorzüglichſten Fabriken ſind andern Ländern ſich verbreite⸗ 
in Flachs, Hanf, Wolle und ten. Spaͤterhin hatte es Kaͤm⸗ 
Leder. Der Handel hingegen pfe mit den Normannen zu be⸗ 
iſt Jr ausgedehnt und er⸗ ſtehen. Im Jahre 1172 wur: 
ſtreckt ſich uber Frankreich, de es durch Eroberung eine 
Spanien, Portugal, Weſtin⸗ engliſche Provinz, behielt aber 
dien und Nordamerika. Der ſeine eigene Verfaſſung, hatte 
Handelsverkehr mit dem euro⸗ ſein eigenes Parlament und ei⸗ 
päiſchen Norden und mit dem genen Biceköͤnig. Im Jahre 
Orient geht jedoch Über Eng⸗ 1641 brachte Religionswuth 
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Landgericht Mosburg, am Ein: nimmt hier die Leiznach, den 
fl e der Amper in die Iſar. angfall (Abfluß des Tegern⸗ 
. der größte bait ſoes) * den Iſen auf, außer⸗ 
erſche Kreis, welcher den groß- dem die Alz, welche aus dem 
ten Theil des alten Oberbai⸗ et, kommt, und die Sal: 
Bei das Bisthum nd, za. Außer dem Ammer:, Wuͤrm⸗ 
eile vom {rg ume und Chiemſee ſind hier eine 
Cages enthält; it. 311 an Menge Menges, der Staffel⸗, 
dratmeilen groß u. 5 555 1 orth⸗, Rieg ⸗, Walchen ⸗„ 
e 8 ien aud — 75 und Wagingerſee, faſt 
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ſel bei enebicl euern iſt noch orhanden do eſchaͤftigen 
4200 Fuß hoch. 12 gro⸗ Petzarb 5 Kohlen⸗ und Kien⸗ 
ße Wald egen finden ſich in reien, Pech: und Potts 
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weſtlichen Gr ſt der Lech, 
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mer mit der Würm, Maiſach a tik mit e Ge⸗ 
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nimmt. u Inn, aus Grau⸗ 29, oberoͤſtreichſcher 
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Einwohnern 
Gouvernement Irkutzk, mit 500 Iſeo, 1) ein Ste in der 
Einwohnern, welche mit den Ko⸗ Lo zardel, . den der Oglio 
riaͤken und Tſchucktſchen, welche fließt; iſt 4 Meilen lang, 14 
E und Rennthierfelle, Wall⸗ Meile breit, ſiſchreich und ent⸗ 
ne und amerikani sans hält mehrere Inſeln. 2) Markt⸗ 


Pelzwerk hierher bringen, ecken am gleichnamigen See 
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giebt hier Sammet ⸗, Seiden⸗ 
e Wollzeu gfäbeiten, 5 
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die Di So ehe⸗ 
en mals fo e Panterma- 


cken Schnür⸗, Ste „Naͤh⸗ 

d Stricknadeln, nicht allein 
4 5 Menge, ſondern auch 
Iſere, ind! Departement von vorzuͤgli Güte, daher 
im Brankreich, ihr Abſatz nach Holland, Schle⸗ 
161 Quadratmeilen groß, mit ſien und Polen ſehr ſtark iſt. 
506,000 Kueche es liegt Die Nadeln kommen den eng⸗ 
. Savoben 7” den 8 chen ganz gleich, und 
artements Ain, Oberalpen werden beben hier und in 
Ban, Ardeche, „Loire und Altena jährlich gegen 180 Mile 
iſt ein Gebirgsland lis — 2 und 2000 Groß Strick⸗ 
und wird von der Rhone, dem ae im Werthe zu 75,000 
Genier, der Bourne Sf ere Thalern, verfertigt. Die uͤbri⸗ 


und dem Drac durchfloſſen. Die De Kleineiſenwaaren beſtehen 
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mittlern aral gegen Oſten bis . 8 Meer. Ihr be⸗ 
an den Tobol. Itraͤchtlichſter Nebenfluß iſt der 
Isjaſtaw, ruſſi ſche Stadt Drinas. Außerdem giebt es 
im Gouvernement Wolpnsk, am noch 121 kleine Seen, und 
Fluſſe Horyk, mit 5100 Ein⸗ den re im Ge⸗ 
wohnern. NER 25 fluͤſſige Ber 
Iſigny, franzzſſche Stadt 5 an ede. Die 
im 0 mit] Landſch u unter einem 
400 Häusern und 2050 Ein: pa Himmelsſtriche, der 
wohnern; liegt am Ausfluſſe Boden iſt 1 das W 
des Vire, welcher hier einen Korn und der Weizen wir 
kleinen Hafen bildet. Es wird im Auslande geſchaͤtzt; — 
da berühmter. Eyder und gute vortreffliches Obſt und gewinnt 
Butter bereitet, und beide Er⸗ aus e en e Gel 
gu niffe, . N 495 „Theer und Galle 
buen, 9.78 ha ar iſt die 5 


geführt, ch befindet fi 7 “ onbreistbfeaft, auch 1 — 
der Nahe I 1 Salzwerk. benher Seidenbau und B ienen⸗ 
Is jum, Iſſum, in der: Ka zucht getrieben. Allein Ein 
Kunſtfleiß erhebt dle roducte 
vernement Charkow, in der] des Landes. Obſchon an der 
ukraine; hat 718 Bi er und| Küfte mehrere große Häfen find, 
4300 Einwohner, wele € Dan ich doch Niemand auf 
del treiben. n Handel, wohl aber auf 
Iſis, Fluß in der enoli⸗ 83 Die Einwohner 
ſchen Grafſchaft Gloceſter, wel⸗ find Albaneſer, Montenegriner 
92 in die Themſe fallt. und Bulgaren. 
Iskanderie (Scutari), Iskanderie, Seutari, 
ein Sandſchak der Statthal⸗Hauptſtadt der ar Provinz, 
terſchaft Rumelien, vormals 30 eines Paſchas und grie⸗ 
ein Theil des alten Illyricum z ſchiſchen Biſchofs; liegt am See 
wird vom adriatiſchen Meere, Bojana, da wo ſein Ausfluß 
Dalmatien und der Lasche, den Drinas aufnimmt, worü⸗ 
na begraͤnzt, iſt ſehr gebirgig| ber eine große hölzerne Bruͤcke 
und theils von Aeſten der. hel-| führt. Sie ſoll Alexander dem 
leniſchen Alpen, theils vom Großen ihr Entſtehen verdan⸗ 
Karatag oder den montenegri⸗ ken, iſt mit Feſtungswerken 
niſchen Gebir ei 5 durchzogen. umgeben und wird außerdem 
Die Bojana i tfluß, durch die beiden 1 
ſtroͤmt unter 1 0 Sa en Mo: gos und Golbaſchi vertheidigt. 
raka von den dinariſchen Al⸗ Sie hat eine Vorſtadt, meh⸗ 
pen herab, fließt ie den rere Moſcheen, unter denen die 
großen 771 Bojana und Aja Sophia früher eine chriſt⸗ 
ergießt ſich 3 Meilen davon in liche Kirche war, mehrere katho⸗ 
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liſche und griechiſche Kirchen) bengättschen Meerbuſens, an der 
6 bis 7 an e Mündung des Chittagong; hat 
me Stiftung, 4000 Häͤuſer und einen Hafen, treibt Handel und 
16,000 Einwohner, die wolle⸗ Schiſſbau. 2) Stadt im Reiche 
ne Zeuge zum Bedarfe des Lan⸗ Kabul, am Fluſſe Ihylum. 
des, Waffen verfertigen und Island, daͤniſche Inſel zwi⸗ 
jandel mit Schiffbauhotz trei- ſchen Norwegen und Grönland, 
ben. Der Landungsplatz iſt von erfterem 120, von letzterem 
bei dem Dorfe Polna, wo nur 27 Meilen entfernt; liegt 
jahrlich ein großer Markt ge⸗ am Polarkreiſe, iſt nach den 
halten wird. uneueſten Meſſungen 1800 Qua⸗ 
Isker, ein nicht unbe⸗ dratmeilen groß und zahlt 
trachtlicher Fluß in der Bul⸗ 50,000 Einwohner. Dieſe Ins 
garei, welcher an der Nordſeite ſel iſt ein durchaus vulcaniſches 
des Balkan entſpringt, nicht Land. Die Kuſtengegenden 
weit von Sophia vorbeifließt bieten mit dem ſchoͤnſten Grün 
und nach einem Laufe von 36 bekleidete Thaͤler dar, aber das 
Meilen zwiſchen Rahowa und Innere iſt eine ſchauderhafte 
Nikopolis in die Donau fällt: Wuͤſte, wohin zum Theil noch 

Is ba, Ila, eine hebridi⸗ kein Menſch vorgedrungen iſt, 
ſche Inſel an der Weſtkuͤſte denn hier ſind Lavafelder und 
von Mittelſchottland, welche Felſen ohne alle Spur von 
5 Meilen lang iſt, 10,000 Ein⸗ Vegetation, wo Schnee und 
wohner, Mineralquellen, Blei⸗ Eis die verbrannte Erde deckt, 
und Kupfergruben beſiht. —ſoder heiße Schwefelflaͤchen glü⸗ 

Isla de Leon, gut ge- hende Dünfte aushauchen; Ber⸗ 
baute Stadt auf der Inſelſge von vulcaniſcher Aſche, rei⸗ 
Leon, mit 3000 Häufern und ende Bergſtrome, zerklüftete 
40,00 Einwohnern, welche Felſenmaſſen, umhergeſchleu⸗ 
Kattunmanufacturen unterhal⸗ derte Felstrümmern, unzugäng⸗ 
ten und auch Handel treiben. liche Höhlen und Moraͤſte, Vul⸗ 
Die Inſel Leon iſt durch ei⸗ cane und heiße Quellen. Nur 
nen 3 Stunden langen Meeres: die nördliche und ſuͤdweſtliche 
arm von der ſpaniſchen Pro- Seite, kaum 2 — 300 Quadrat⸗ 
vinz Sevilla getrennt, und N meilen, find bewohnt. Die 
brach am 1. Januar 1820 jene hoͤchſten Berge find der Der& 
denkwürdige Militairrevolukon Fe zu 6240 Jug, und der Hekla 
aus, welche Anfangs ganz Eu⸗ 5210 Fuß. Letzterer iſt ein 
ropa zu erſchüttern drohte, Vulcan, der feit 1768 nicht 
aber nach einem bald zweifel⸗ mehr Feuer geſpieen hat, 6 ans 
haften Beſtehen von drei Jah⸗ dere Vulcane find dagegen noch 
ren ein ſchmaͤhliches Ende immer thätig, unter denen der 
nahm. Ne RR Krabla im Often, der Skaptar 

Islamabad, 1) britiſche und Kattlagiau im Süden zu 
Stadt an der Weſtſeite des] den beſonders ausgezeichneten 
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Naturmerkwuͤrdigkeiten gehd⸗ elenden, beinahe allgemein von 


fi 
uellen bei Reikholt, der Gei⸗ 
er, eine natuͤrliche Fontaine, 
deren 10 Fuß im Durchmeſſer nich 


ken und Erdbeben, ſiedend heiß fuͤhrt. Außer dem iständifchen 
bis zu 90 Fuß in die Hoͤhe Mooſe, welches zur gewöhnli⸗ 
geworfen wird; außerdem noch chen Nahrung dient, außer ei⸗ 
der neue und kleine Geiſer, al⸗ nigen Futterkraͤutern und Ber: 
le drei bei Skalholt, und die ren findet man wenig andere 
Suturhoͤhle, welche im In⸗Gewaͤchſe. Die Weiden und 
nern des Landes, in einer ganz Birken ſind nur kruͤppelhafte 
mit Lava bedeckten Gegend, Baͤume. Das Mineralreich giebt 
5034 Fuß lang und inwendig] Schwefel, Salz, Torf, Bims⸗ 
ganz mit Eiskryſtallen überzo⸗ſtein und Suturbrand (foſſiles 
gen iſt. Eine beinahe fort⸗ Holz). Von Metallen findet 
waͤhrende Landplage ſind dielfich keine Spur. Das Renn⸗ 
Erdbeben, wovon das vom ſthier ward 1770 aus Norwd⸗ 
Jahre 1783, welches beinahe gen hierher gebracht und. fin: 
gleichzeitig Sieilien unb Cala⸗ det ſich ſeitdem verwildert. 
brien verheerte, eines der ſchreck⸗ Auch giebt es Pferde, Schafe, 
lichſten war. Die bedeutenditen Rindvieh, alle ehr klein, Schwei⸗ 
Fluſſe find die Huitaa undſene gar keine, dagegen an den 
Thiorſaa in Suͤdweſten, und Kü viele Seehunde, See⸗ 
unter den Meerbuſen der Faxe⸗voͤgel in Menge, darunter die 
fiord. Die Einwohner, die auf Eidergans, die faſt zahm ſelbſt 
dieſer oͤden, unter dem rauhe⸗ in den Haͤuſern niſtet und nie 
ſten Himmelsſtriche gelegenen In⸗getoͤdtet wird, Fiſche in Ueber: 
ſel mit der Wuth aller Ele⸗ fluß, beſonders Stockfiſche, 
mente kaͤmpfen, find germani⸗ Lachſe, Häringe und Forellen. 
ſcher Abkunft, mit eigener Für die Liebhaber der Falken⸗ 
Sprache, deren Literatur im jagd war der isläͤndiſche Edel: 
Mittelalter bluͤhend war, und falke früher unentbehrlich und 
noch gegenwärtig übertrifft die⸗ wird auch jetzt noch häufig 55 
ſes Volk in ſittlicher und gei⸗ fangen und abgerichtet. Di 
ſtiger Bildung wohl alle uͤbri⸗ Industrie beſchraͤnkt ſich auf 
gen Voͤlker Faſt al⸗Verfertigung von grobem Tuch, 
lenthalben herrſcht⸗ Armuth, Leder und» Bäuslicen Geraͤth⸗ 
welche ſich ſchon durch dielfchaften. Der Handel iſt ge⸗ 


2. 
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ring und beſteht hauptſaͤchlich nach Paris. Auf ihren Reifen 
im Tauſche gegenſeitiger Na: lernten ſie die Dichtkunſt der 
turproducte. Eingefuͤhrt wer⸗Troubadours kennen, welche 
den Mehl, Wein, Brannt⸗ darauf in kurzer Zeit viele Ro⸗ 
wein, Tabak, Gewürze, Tuͤ⸗ manzenſänger hervorbrachte. Ein 
cher, Leinwand, Kupfer, Ei⸗ Beweis davon iſt die berühmte 
ſenwaaren und Holz. Die islaͤndiſche Edda. Gegen Ende 
Rückfrachten beſtehen hauptſaͤch⸗ des 14. Jahrhunderts kamen 
lich in geſalzenen und getrock⸗ die Künfte- und Wiſſenſchaften 
neten Fiſchen, geſalzenem Rind⸗ auf Island in Verfall, erho⸗ 
fleiſche, Wallſiſchthran, in gro⸗ ben ſich jedoch wieder, als Kö⸗ 
ben wollenen Zeugen, wollenen nig Chriſtian III. 1540 die Row 
Decken, Talg, Butter, Pelte⸗ formation daſelbſt einfuͤhrte, 
reien, Federn und Eiderdunen, welche aber erſt 1591 völlig zu 
welche haufig geſucht werden. Stande kam. Zehn Jahre fruͤ⸗ 
Island war in fruͤhern Zeiten her war in Skalholt ſchon ei⸗ 
weit bevölkerter. Die Inſelſne Buchdruckerei. Gegenwaͤr⸗ 
wurde 861 von dem Norweger tig giebt es in Island eine Ge⸗ 
Nadodd entdeckt, dann 870 ſellſchaft zur Befoͤrderung der 
von 2 norwegiſchen Edelleuten, Aufklaͤrung, und die vereinigte 
Ingulf und Hioͤrleif, welche aus alte und neue Geſellſchaft für 
urcht vor ihrem tyranniſchen Jisländifche Literatur. 
eherrſcher aus Norwegen aus Islay, Ilp, die ſuͤdlichſte 
gewandert waren, und von eini⸗ unter den Hebrideninſeln; ge⸗ 
gen andern Normaͤnnern, die ſich 5 zur ſchottiſchen Grafſchaft 
2 geſellt hatten, 2785 rgyle, iſt 5 Meilen lang und 
ert. Sie und ihre Nachkom⸗ 3 Meilen breit, auf der Oſt⸗ 
men lebten während. 387 Jah⸗lſeite gebirgig, mit vielen Höhe 
re in einer unabhaͤngigen Ari⸗ len, auf der Weſtſeite eben und 
ſtokratie. Im Jahre 1000 ward gut angebaut. Sie hat 10,000 
das Chriſtenthum unter ihnen Einwohner, welche Fiſcherei, 
eingeführt. Erſt 1261 begaben Viehzucht und Kornbau trei⸗ 
ſich die Islander Pen un⸗ ben und Rindvieh, Butter, 
ter die Herrſchaft des Königs Talg, Fiſche, Federn, Garn und 
von Norwegen Hakon VI. Von Schiefer ausführen. 
Island aus ward Grönland] L'Isle, J franzoͤſiſ. Stadt 
entdeckt und bevoͤlkert. Die Wiſ⸗ im Departement Vaucluſe, auf 
ſenſchaften blühten hier von der einer Inſel des Sorgues, mit 
Mitte des 11. bis in die Mit⸗ 1200 Häufern und 5200 Ein: 
te des 14. Jahrhunderts, und wohnern, welche eine Krapp⸗ 
ſchon frühzeitig waren zu Skal⸗ muͤhle, Woll⸗ und Seidenzeug⸗ 
olt Bildungsſchulen. Einige manufacturen, Faͤrbereien und 
slaͤnder ſtudirten in ihrem Gerbereien betreiben, unweit 
aterlande, einige gingen auf davon iſt die Quelle Vaucluſe. 
auswaͤrtige Schulen, beſonders 2) Framzoͤſiſche Stadt im De⸗ 
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partement Tarn, mit 874 Häͤu⸗ macht und gedeihen in Menge. 
fern und 4200 Einwohnern,] Man ſindet hier ſchoͤne Papageien 
welche Tuch, Leinwand⸗ und] und große Schildkroͤten, aber 
Bandweberei treiben. Ratten, Heuſchrecken und Amei⸗ 
Isle Adam, franzöſiſcher ſen richten in Feldern und Ma⸗ 
Marktflecken an der Oiſe, 7 roßen Schaden an. 
Depart. der Seine und Oiſe, mit Die Inſel hat etwa 100,000 Ein⸗ 
einem u und 1300 Ein⸗ wohner, größtentheils — 
wohnern; in der Nähe eine] Die Weißen find franzoͤſiſchen 
eiſenhaltige Mineralquelle. furſprungs, denn die von den 
Isle Bouchard, franzö⸗ Hollaͤndern 1712 verlaſſene In⸗ 
ſiſche Stadt auf einer Inſelſſel, von der fie die Portugie⸗ 
der Vienne, im Departement ſſen 1598 vertrieben hatten, 
Indre und Loire, mit einem ward 1721 von den Franzoſen 
Schloſſe, 321 Haͤuſern und in Beſig genommen und kreff⸗ 
2300 Einwohnern, welche mit lich organiſtkt, und obſchon ſie 
geddrrtem Obſte und Nußdl Frankreich jährich mehr koſtete, 
handen. aaals ſie einbrachte, wurde fie 
Isle de Bouin, franzoͤſi⸗ doch beibehalten, indem ſie für 
ſcher Marktflecken im Departe⸗ den oſtindiſchen Handel von 
ment Vendce; liegt am Meere, Me Wichtigkeit iſt. Sie 
auf dem Eilande Bouin, hat hat 2 vortreffliche Häfen, der 
Salzwerke und 2000 Einwoh⸗ großere befindet ſich im Suͤd⸗ 
ner. c, ee oſten, an dem kleinern in Nord⸗ 
Isle de France, Maus oſten iſt Portlouis erbaut, die 
ritiusinſel, eine zu Eng⸗ſeinzige Stadt der Inſel. Isle 
land gehoͤrige Inſel im indi⸗ be ener welches vermoͤge 
ſchen Meere, öſtlich von Ma⸗ ſeiner Lage dem Handel der 
dagaskar; wurde 1504 von dem | Engländer bedeutenden "Schar 
Portugieſen Mascarenhas ent⸗ den zufuͤgte, ward von dieſen 
deckt, iſt 55, Quadratmeilen am Ende 1810 erobert und iſt 
groß, vulcaniſchen Urſprungs im pariſer Frieden 1814 foͤrm⸗ 
und gebirgig. Die Küften find lich an fie abgetreten worden. 
von gefährlichen Korallenriffen Der Werth der jährlichen Aus⸗ 
— und heftige Stürme fuhr betraͤgt jetzt 450,000 Pfund 
ſind hier nicht ſelten. Nicht ſo Sterlinge. Die Einfuhr be⸗ 
fruchtbar als Bourbon, aber ſteht in Rindfleiſch, Salz und 
eben fo reichlich mit Waldun⸗ Reiß, welches Madagaskar, 
gen verſehen, hat dieſe Inſel und in Mehl, Korn und Fa⸗ 
nur angebaute Kuͤſten, viele bricaten, welche Europa lie⸗ 
Kokosbaͤume, ſchoͤnes Ebenholz, fr, 
beträchtlichen Weizen⸗ und Reiß Isle Dieu, franzdſiſcher 
bauz Caffee, Zucker, Baumwol⸗ Marktflecken im Departement 
le, Indigo und die Gewuͤrz⸗ Vendée, im Bezirke Sables 
nelke find hier einheimiſch ge⸗ d' Olonne, auf der Inſel Dieu, 
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mit einem Hafen und 1900 iſt aber feit dem grauͤßlichen 
Einwahnern, 2 8 Blutbade, welches die Ruſ⸗ 
treiben. ji ſen unter Suwarow's Befehle 
Isle des Lepreur, In⸗ 1789 hier anrichteten, ganz 
f el der Auf ägzigen, eine veroͤdet und blos von einigen 
von den Neuhebrideninſeln, in Moldauern und Armeniern 
der Nähe von Sandwich in] bewohnt, welche Gerbereien 
Auſtralie. treiben. Mali S 
Isle en Dodone, franzö⸗ Is mid, Isnikmid, ſonſt 
ſiſche Stadt im Departem. Ober⸗ Nicomedia, tuͤrkiſche See⸗ 
aronne, ande, mitn und Handelsſtadt in Natolien, 
inwohnern. 5 einem Buſen des Mare di 
Isle N 0 Stadt armora; hat einen Hafen 
und Schloß im ofrangöfifchen | und 30,000 Einwohner, welche 
Depart. Gers, am Save, mit Schiffbau und Schifffahrt trei⸗ 
4800 Einwohnern. 2) Franzs⸗ ben, und deren Handel mit 
ſiſche Stadt an der Vienne, im Seide, Baumwolle, Tuͤchern, 
Departı Vienne, mit 109 Haͤu⸗[Glaswaaren, Holz und Salz 
fern und 800 Einwohnern. |fehr bedeutend iſt. 
Islemje, Selimnia, Jsnik, Nicgea, türkiſche 
türkiſche Stadt in Bulgarien, | Stadt in Natolien, an einem 
am — 25 Fuße des Balkan, großen See im Sandſchak Kod⸗ 
in einer ara na 10 ti u mit 300 Haͤuſern und 
23 hat ſchoͤne ob Einwohnern, worunter 
Garten und betriebſame viele Seidenweber. 
9 9 welche Kotzen und Jeny, Stadt in Würtem⸗ 
wollene Decken machen. Einf berg, im Donaukreiſe, an der 
ar der Um . iſt der Jena, mit 400 Haͤuſern und 
inſchierling, Auch wird hier 2200 Einwohnern, welche 1 
155 v e wand, Leder, Steck⸗, 
gehalten. und Stricknadeln en 
Islikon, kleines Dorf in und damit einen nicht unbedeu⸗ 
der Schweiz, an der Landſtra⸗ — Wen! nei Italien 
ße von Winterthur nach Frau- treibe 
enfeld; beſitzt eine Indiennefa⸗ lola, 5 ‚Stadt im tiike 
brik mit ſchoͤnen und: weitl 0 ſter Kreiſe, auf einer Erdenge 
figen Gebaͤude. iim Golf von Frieſt; Ft einen 
lin, enter Marktſle⸗ Hafen, Weinbau, Seeſa N 
cken in der Graſſchaft Orford, reitung, 507 Haͤuſer und 2 
am Oxfordcan erh: Einwohner, 2) * 
ey mais. Bae in e ; * 3 110 * 
j e a- wohnern. olitaniſche 
bien, an der Med 25 nee inidalabrien, mit 2300 
oberhalb ihres Au ar) Ein 


vormals reich un 0 kikert, ola Belle, Sela wa⸗ 


54 54 ente — Bitengeaur 
ſterbalten und eien, lehhaften 
rc 8 buch e Biken, me * 
lagen Kren iſchen Zeugen eln ten 
8 im BE 5 in B en 255 ufelin , eee 4 
e 1 ew * 1 
3 1 di alle 
Er Spläge und baude 


fur er 1073 en An 


8 steht auf) eingerichtet, 
einem 46 Fuß hohen Piedeſtal alt be ber 
und She N Bud e urſten Was 
Treppe, vermittelſt welcher man ren angefuͤllt, Fer ſeibſt in den 
in den Kot gelaı igt, der ſo Caravanſerais finden die Kaufe 


groß 5 K dale zen „ — 
einem e n a” a, Dorf im a 
Gauen 5 mathe m il 175 Rußland. i, el ernennt Pan 


Iſonzo biſenze, Lies fa, mit einer Stuterei und 
nis, ein Fluß im Königreiche e r die ſchoͤne Ta⸗ 
7 welcher auf den juli⸗ peten und Decken lief. — 27 50 
ſchen Alpen, in der Grafſchaftf Sſſel, Yſſel, Eiſſet, 
Görz 70 t, die Idria, 1) alte, ein Fluß in den Nie⸗ 
Wippach und Torte aufnimmt] derlanden, welcher im Regie⸗ 
2 e al Gradiska in das rungsbezirke Münſter in Weſt⸗ 
atiſche Meer fallt. Einige] phalen entſpringt, bei Duis⸗ 
99 vorher nimmt er den burg ſich mit der neuen Iſſel 
Namen Sdoba an und it von vereinigt und ſich in 2 Armen 
da aus ſchiffbar. iin den Aniderſee ergießt. D) 
spahan, vormalige, Haupt⸗ Kleine, Fluß in der nicderkänr 
ſtadt 1 2 Bunt in der a — Se zutrecht, welcher 
- 1 6 7 Be fü. 8) 85 — 
len, m nıfan e un ar⸗ Neue, ein großer 
alen An Canal in den Niederlanden, 
wohner, wurde —. in den welchen ſchon Druſus 12 Jah⸗ 
124 25 die auf 595 re vor Chriſtus, . wo jetzt 


vs x en, grö Arn aus dem Rhein 
b. == dert man en a mit der aum 3 
den Palaſt des Abbors, ſel in Verbindung ſetzte. 
She we en e ad d ke dee per, 
„den i . 

fi roſcherb un ‚ander vinz Julich⸗ ern 


maler der Baukunſt. Gegens|82 Haͤuſern, 400 Einwohnern, 
ve ade Shen, "nur 5 1 e hee a 6 
N ee 
fen igneaux, 
805 und Nane Sie gan un⸗ a: da Vedder Dei: 


ie 4 


Iſtiva ii er Markt A 
5005 u ea cken 15 1— 95 Matte 
mit der Lalpſebt ke ei 155 wo ein wiicher, leicht zu ſchnei⸗ 
m fokre, franzöſiſche RR er? era gegraben by 
nze, im Separtement rnik, Zwornik, ſtar⸗ 
de Ene mit 7 Dei be Feſtung in Bosnien, an der 
= te; Kupferwerke 1 755 Bosna, welche große 8905 
Hau En und 5 ; au mn ih hat ein Schlo 
nern, Nate gen Bade mit Käſe und 3 einem hohen Felſen, 25 


Een 55 ap Be griechiſche und ka⸗ 
t 
1 ber 8% ſranzöſiſ. Stadt 4 r 155 
am e Dep 2 ent mehrere Gewerbe und einen leb⸗ 
19306 C mit a he 7 ha 58 Dante; nad Por 
. una, ge emlin reiben, beſonders 
aut 


wird eine Menge Bau⸗ und 

1 5 e d a h BR In der 

e Sur . 

Iſſun, eee d. 1 das . Aha Unteut⸗ 
Regierungsbezir 350 ſch 

a . und 5. S 21 


— 


Oe 0 Kühe a. ein feftes und von Nordweſten gegen 
S 75 ein großes Garavanfe: | Suͤdoſten von den Apenninen 
rai, Moſcheen, Buden und 900! durchzogen. Beide Gebirge ger 
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ben dem Lande ſeine Geſtalt. um die: Hälfte niedriger, denn 
Am Fuße der Alpen breitet die hoͤchſten Gipfel, der Gran 
ſich im Norden die Lombardei Saſſo und Monte Amaro, er⸗ 
als eine weite wellenförmige reichen nur 8900 und 8800 
Ebene aus, welche die Alpen Fuß Höhe. Nur der Aetna 
e =. Weſten, die auf Sicilien, welcher gewiſſer⸗ 
begraͤn⸗ maßen als ein losgeriſſenes 
a4 leg ee: die doͤſtliche Stuck der 5 1 anzuſe⸗ 
eite, nach dem adriatiſchen hen iſt, ftei t 10,200 Fuß in 
Sie, ma iſt. Die Meer: die Der Boden 
zen 8 17 san ift im Apenn — beſon⸗ 
w ii ‚in. . 
enwindungen durch das ganze genden, ſehr vulcaniſch, und der 
— . —. um mi ſeit Jahrtauſenden noch immer 


bilden. Hügelland und Eb. en Alpenthaͤlern, die zu 
8 dieſer Gebirgs⸗ dem e von Seen ehoͤ⸗ 

kette zu beiden Seiten an und ren, welche das Alpengebirge 
büden m Ieprere tren iete, faſt gan 1 der 


. — — 

tenderen Etſch, Bren⸗ Striche des Lauben ‚baken > 
ta) Piave und 1 wenig Abhang, daß die Sewel⸗ 
das adriatiſche Meer. Blos ſi . 
die Iſere und einige andere bilden, ſo die Maremnen am 
kleine Bergſtroͤme im Nordwe⸗ 28 . und die pontini⸗ 
ſten werden Italien untreu und ſchen Suͤmpfe im Girchenſtagte. 
eilen dem Gebiete der Rhone zu. Lagunen ſind beſonders an 

Die Alpen Italiens die ge en! Stollen 5 


Ganzen 1 
En ma, 5 55 12 
0 
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ſelbſt an Frankreichs S 


ni 
Karen in Andalusien oder Größe einer Linde erreichen, 
Bor ge Landplagen find der In den eier Se e 


dem ſchoͤnen Klima angemeffen, ausſchwitzt. Auch fehlt es nicht 
Im Norden wie im Süden an i 


lei Wildpret hauſen auf den 
. ee Wölfe, Baͤren len und andere drangen von 
urmelthiere. In man⸗ Norden ein, eroberten es im 5. 
Vipern, Jahrhundert und ſetzten ſich 

darin feſt. Darauf kamen von 


Ag ed 9 
9 — iſt die vegetabili⸗ angen. pr 
e Natur; fie erzeugt Ge⸗ iſt eine Tochter der lateiniſchen. 
treide aller Art, beſonders treff⸗ i 5 


e gegenwaͤrtige — 
ö zah keine Vergleichung 
Huͤlſenfruͤchte, Gartengewaͤchſe, zu ſtellen mit der früheren Be⸗ 
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völkerung dieſes 2 Lan- zubereitete, er —— 
1 0 


eſchatzt. Der ſon t heitere ich zu Malland und Belo a 

ieniſche Natlonalcharakter, den 2 wird; allertei feidene 

immer 105 n Zeuge, 2 et, Atlas, 

—.—.— we . . Di a und 
in 


zen gene fü 

ner ein ſchöner Im vi bei Zwirnſpitzen, . und fr 
mit ausdrucksvollen 0 berne Spitzen, wie auch der⸗ 
gnomien und großen gleichen n und Borten, 
zu allen Kuͤnſten, worin ſie in deren Verfertigung Mailand 
von jeher und noch heutzu⸗ noch eich behaup⸗ 
un alle Völker Europas tet; „ ar⸗ 


uns mehr 5 als Ru⸗ re Handgriffe beſigen; S —＋ 
bens ee ie nal: 25 . wohl⸗ 


S elehten haben; allerlei trodene und 
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— Biegen ler Lackfarben, na, Galla berro⸗ 
liche 8 „ 2 Ses Ba 

iche 7 a erbeeren u 5 
. ee — uerien, Sorbellen, 


. Wegen der portheil⸗ A — las, tes 
2 e Se und zen Manor ea el, 


nel Biegenfelle und Bockshaͤute; 
aͤtte es außerdem ſind die italjeniſchen 

„Kunſtwerke und Alterthümer ein 
— bedeutender Zweig der Indu⸗ 
n= ſtrie, denn alle europälſchen 


5 0 


25 gebracht 


de % vorzuͤglich laͤnder, Engländer Teut⸗ 
us: Oſtindien, und Italſener ſche. — 5 man 
i⸗ Italien in Ober⸗, Mittel- und 


2 Bolo⸗ t h 
und — 
, heile Herzogthum . 00 das 
erzogthum Tosca: 
Oti⸗ na. 7 die kle ne Republik 


Son n,Irei Neapel eil ten. 
cn "Oli 5 n Ban e * = 
i . . an- zu England, und 11) die 

deln, Reiz, 355 5 Koriander, 2 Corſica, en Bear. 


550 Itankoi — Judenburger Kreis 


Itankoi, teach da ſer und 2600 Einwohner, Han⸗ 
alte aan: eine tuͤrkiſche In⸗ del, Schifffahrt und eine Spiel⸗ 


ſel im Archipelagus, an 1 — ee e ee 
— 85 2 e Mei- — a Fee Den zwet 
len lan mern x 11 en Meere, an 


ſehr gebirgi que tbar an der 
Gael BE ehr a 
nien, 

Sie hat 


ein feſtes a 1 = mit einem guten Anker ien ia 
1 


Hippokrates, une fer g. ge⸗ wurde 1704 der ſchotti a ſche Ma⸗ 
boren. en kirk ausge⸗ 
Ithaka, Zeit, eine 3 ſe ken, deſſen Abenteuer zu den 
Quadratmeilen roße Inſel annten Robinſonaden ‚Bern 
ioniſchen Meere} beſteht aus anlaſſung gaben. 
einer einzigen fortlaufenden) Juaneß Marago, 5 
Kette von nfelſen, de⸗ —.—— Maranhon und Tu⸗ 
ren Thaͤler mit Oliven⸗, Oran⸗ cantin el in Bra⸗ 
gen: und Maulbeerbaͤumen be⸗ ner. 7 Fat 1192 Quadrat⸗ 
deckt ſind. Die Zahl der Ein⸗ meilen Oberflache hat und fo 
wohner beläuft ſich auf 7500, niedrig iſt, daß ſie beinahe be⸗ 
welche Korinthen, trefflichen ſtäͤndig unter Waſſer ſteht. Sie 


Wein und Oel ausfuͤhren. wird nur an der Nord⸗ und Oſt⸗ 
Hafen Porto u bie ehe kuͤſt nn: wo 12 ee 
mals Rheithron. ; IR lt 


Itrt, neapolitaniſches Dorf Ju DC Rergerftaat uf 
in Terra di Lavoro, mit 45 


50 der Oftküfte von A — beiz 

gab ale . 255 falle. N nahe unter re is: „ — 
end viele Ma ume u 

Ei werden. bez W lee 

„Ambra — 2 e 


a für den . leere 


in bolten, an der — 
ſchiſbaren Storz hat 513 Haͤu⸗ Bubenbasker Kreis, in 
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Oberſteiermarkz rin nie de, Waid, Flachs und Butter 
then, Salzburg und Oberoſt⸗ e Fohgerberei, Tuch⸗ 
reich, iſt 105 Quabratmeilen weberei und Eſſigbrauerei trei⸗ 
groß . „ ben und mit 1 en Artikeln 
Der iſt die Murr, und hieſiger Leinwand ins Aus- 
welche — dem Salzb chen land handeln. 
konne und in einem mehren⸗ Julich⸗Eleve⸗ Berg, eine 
theils engen Bi fließt, wel⸗ preußiſche Provinz auf beiden 
es ſich nur bei Judenb fern des Rheins; beſteht aus 
etwas erweitert und das frucht⸗ den Herzogthuͤmern Berg, Cle⸗ 
bare Salfeld bildet. Alles Uebrige . Geldern, dem Fuͤr⸗ 
iſt hohes Gebirge, theils na e 
theils dichter Wald. Die hoͤch⸗ 
ſten Berge ſind der Tho che 
Golling, Wildſtelle, Eiſenhut, — 
die ſeckauer und judenburger Gimborn. Die Oberflaͤche be⸗ 
Alpe. Es giebt hier mehrere traͤgt 172 Quadratmeilen. Die 
meiſtens ſehr maleriſch gelegene Zahl * 1,030,000, 
en * Be iſt unter denen 690,000 Kalholi⸗ 
sch Ge le ild, ken, 900 Menoniten und 9000 
pfer/ Ga — Blei. Juden. Der noͤrdliche Theil 
antenne, meiningiſches des Landes iſt eine bloße Fort⸗ 
Dorf im O Er aung der weſtphaͤliſchen Ebe⸗ 
ge ſuͤdd bbange nen und Moore; gegen Süden 
thüringer Waldes, mie wird das Land höher, doch iſt 
ae und eee weder Rhei nur, gebirgi⸗ 
welche Flachs bauen und viele ger als das l An jenem 
ſonnenberger Waaren, auch iſt das Ehbengch, eine Forte 
gute Em. Refonanzköden, ſetzung des Weſterwaldes, zwi⸗ 
Pr a Kinderwagen, ſchen 1 und Sieg, deſ⸗ 
iebläufte, Sc e 


2 
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nicht beruͤhrt, geht die Niers.) Flachs, Wolle und Vieh han 
Unter mehrern kleinen Canälen deln. Im Auguſt 1813 wur⸗ 
iſt die Foſſa Eugeniana bemer⸗ den hier 01 5 en von den 
kenswerth, die ſchon vor 200 See lagen. Im 
Jahren angelegt worden, aber En t zwiſchen 
Ponte im Verfalle iſt. des Schweden. 

er og iſt zw en un nicht al⸗ Ae der noͤrdl. Theil 


705 Ole Pa ing⸗ 
Strumpf: , He oumes|ftelfenweife auch ſehr 5 
woll ⸗ leder Tabaks ⸗„ baren Ackerboden und herrliche 
Sa ale und Pulver⸗Wieſen, ſodaß das Land den⸗ 
rühlen zeichnen ſich aus; auch noch an Getreide und Rindvich 
giebt es eine Menge Oelmuͤh⸗ —— Ausfuhr hat. Bemer⸗ 
len. Die Bevölkerung iſt ſo kenswerth iſt der Lymſiord, der 
ſtark, daß in einigen Gegenden den noͤrdlichen Theil in viele 
auf 1 Quadratmeile 8—10,000 Buſen zerriſſen und im vori⸗ 
Menſchen leben, die natuͤrlich] gen Jahre durch Sturmfluten 
an? 9 ee und a völlig vom feſten Lande ge: 
ch oft kuͤmmerlich leben koͤn⸗ 1 hat. Er iſt ſehr flach, 
— * daher denn in theuern von Moräften und Sandflaͤchen 
we ‚große ee umgeben und nur bis Logſtoͤr 
Jüterbogk, preuß — fir Sejätfe ſchiffbar. Ueberdies 
im Brandenburgiſchen, im Re⸗ dringen mehrere Buſen tief ins 
* 6 GE: an 2 Aare 22 * 
er Adde \ r⸗ un artagerfiord im en, 
bache; hat 550 Häuser und und der Ringkiobingſiord im 
3400 Einwohner, welche 3 Gering iſt die Zahl 
was Wein, vieles Obſt, w 9 Gi 9 — keine über 
ſche Nuͤſſe und Kraut beer, 8800 0 W 4 und 
Tuch⸗ und Leinweberei treiben, auf die o Rilke ale G 
viele Marktſchuhe und Kürſch⸗ kaum 7 fen, dennoch 
nerwaaren verfertigen und mit iſt der Handel mit Landespro⸗ 


Ran ſſes, 
Amames und Baſſetas Sekann 
ten baumwollenen Zeuge, die che Lein » und Tuchweberei 
ſtark nach Amerika, nach dem treiben. 
nördlichen Europa und der] Jumet, niederländ. Kirch⸗ 
Türkei gehen. ſſpiel im Hennegau, mit Stein⸗ 
Jugel, Dorf im ſaͤchſiſchen kohlengruben, einer großen Na⸗ 
Erzgebirge, von 30 Häuſern delfabrik und 5200 Einwoh⸗ 
und 200 Einwohnern, die ſich nern. 
von Spigenklöppeln, Bergbau, Sumilla, ſpaniſche Stadt 
Vitriolöl⸗ und Scheidewaſſer⸗ in der Provinz Murcia, mit 
bereitung naͤhren. einem Caſtell und 6000 Ein⸗ 
Jugow, wichtiges Kupfer⸗ wohnern. f 
werk im Gouvernement Perm, Junagur, Stadt in der 
im aſiatiſchen Rußland, wol hindoſtaniſchen Provinz Guzu⸗ 
1000 Meiſterleute und 700 zu⸗ rate; liegt am Meere, hat ei⸗ 
geſchriebene Bauern alles Ku⸗ nen Hafen und treibt 3 
pfer der Provinz, welches nicht Jungbrunnen, ein Ba⸗ 
zu Ekaterinenburg vermuͤnzt deort im Puſterthale, in Ty⸗ 
wird, zu Keſſeln, Kannen, rol, unweit dem Dorfe Tri⸗ 
Schüͤſſeln, Becken und andern ſtach. 
Geräthſchaften verarbeiten. ung buch, boͤhmiſcher Fa⸗ 
Zuift, Inſel in der Nord⸗brikort im biczower Kreiſe, mit 
fee, 30 Oſtfriesland gehoͤrig, 163 Haͤuſern. 
mit ungenthal, naſſauiſ. Fa⸗ 
brikort im Fuͤrſtenthum Uuſin⸗ 
3 Re en, mit einer Baumwollen⸗ 
Julianshab, däniſche Co⸗ ſpinnerei. eig 
lonie auf der 1800 U von] Jungferninſeln, virgi⸗ 
Groͤnland, mit 1500 Einwoh⸗niſche Nyfeln, eine Gruppe 
nern. von 60 meiſt kleinen, duͤrren, 
Juliſche Alpen, die AU: 


| | wafferarmen u. daher unbewohn⸗ 
penkette, welche vom Terglouften Inſeln, in Weſtindien, welche 
in Krain nach Dalmatien ſich zu den kleinen Antillen und theils 
erſtreckt und in Krain eine dop⸗ den Dänen, theils den Englän- 
pelte Bergkette von ſich 


i von ſich aus⸗ de 
gehen laͤßt, welche aus weißem 


Gere 


bern und Spaniern gehören. Die 
größten * ſind: 1) St. 


- 


564 Jungfrau . 


Jungfru Blakullen ren Daſeyn noch raͤthſelhaft iſt. 
ſchwediſche Felſeninſel im Cal⸗ 1 
marſunde. BE, 

Jungwoſchitz, boͤhmiſches 
Städtchen im taborer Kreiſe, Fuß Höhe, hat keinen immer⸗ 
am Blanicze; hat 202 Haͤu⸗ waͤhrenden Schnee, auch nicht 
ſer, 1200 Einwohner und ein die auffallende zackige Figur der 
Silberbergwerk. X 1 Alpen. ee 

Junk ⸗Seilan, eine zul Jura, ein franzöfifches De: 
Siam. gehörige Inſel an ber|partement zwiſchen der Schweiz, 

affe der Halbinſel Malak⸗ den Departements Oberſaone, 
ka, mit 12,000 Einwohnern Doubs, Ain, Saone, Loire und 
und einem Hafen. Handel mit Cote d'or. Es iſt 94 Qua: 
Zinn und Elfenbein. ddratmeilen groß und enthält 

Junnan, chineſiſche Pro⸗ 302,000 Einwohner. Es iſt 
vinz, welche 6784 Quadratmei⸗ ſehr Auen enthaͤlt viele 
len groß iſt und 280,000 Ein⸗ Bergfluͤſſe und ift nicht ſonder⸗ 
wohner zählt. Sie liefert Gold, lich fruchtbar. Die Einwohner 
Silber, Kupfer, Zinn, Edel⸗ treiben Viehzucht, Wein⸗ und 
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Bergbau, verarbeiten Eiſen und Sanenthales bis zum neufcha⸗ 
handeln mit Wein, Kaͤſe, Häus|tellee See erſtreckt. 

ten, Wolle, Vieh, Eiſen, Ei- Juſſey, lat Beete Stadt 
fengeräthe, hölzernen Waaren, im Departement Oberſaone, am 


uhren, Oel, und Mar: Einfluffe der Amance in bie 


1 lch 
land gehoͤrige Hebrideninſel, Vieh handeln. a 
welche 7 lang und a: eine ſpaniſche, zum 
Meilen breit iſt, faſt isn Koͤnigreiche Mallorka gehörige 
nackten Felſen beſteht, im Bein⸗ Inſel im Mittelmeere; i 
an⸗vir einen 5 hohen] Quadratmeilen groß, gebirgig, 
Berg, und 2 äfen hat. aber fruchtbar an Wein, Korn, 
Sie 4 Einwohner, Oel, Suͤdfruchten, Flachs, Hanf 
welche ſich von Fiſcherei naͤh⸗ und Salz. Sie hat 16,000 
ren. Einwohner und eine Stadt 
Jur, ein in Curland ent⸗ gleichen Namens mit einem 
ſpringender Fluß, der bei Schreit⸗ Hafen und 3000 Einwohnern, 
lanken in Preußen in die Me⸗ welche einen bedeutenden Han⸗ 
mel fällt. del mit Salz treiben, welches 
Jurgew Polskoi, ruſſi⸗ſehr weiß und geſchaͤtt iſt. 
ſche Kreisſtadt im Gouverne Ivop le Pre, franzöfifches 
ment Wladimir, an der Ko⸗ Dorf im Departement Cher, 
loſchka; hat Juftenfabriken, mit 2400 Einwohn., einer Glas⸗ 
Kattun⸗ und Seidenmanufac⸗ hütte, Eiſenwerken, Schmelzöfen, 
turen. Tuch⸗ und Lederfabriken. 
Jurgew Powolskoi,] Jvrea, feſte Stadt in Pie: 
ruſſiſche Kreisſtadt im Gou⸗ mont, an der Doria Baltea, 
vernement Koſtroma, an der mit einem Caſtell, Schloſſe und 
Wolga, mit 1800 Einwoh⸗ 7000 Einwohnern, welche mit 
nern, welche Hopfenbau trei⸗ Reiß und Käfe handeln, auch 
ben. Seiden⸗ und Orgaſinfabriken 
Jurguſenskoi, Hüttenort unterhalten. 
im ruſſ. Gouvernement Oren⸗ Iwanowskoe Selo, ruſſ. 
burg, am Jurguſen, mit 206 Stadt im Gouvernement Wo⸗ 
Ren und . lodimir, deren Einwohner viel 
ie Hochoͤfen und Eiſenhuͤtten Leinwand weben. i 
liefern jährlich 65,975 Gentne| Iwogafima, japaniſche 
Roh⸗ und 48,615 Gentner/Infel, nahe an der Inſel Kiu⸗ 
Stabeiſen. 5 ſiu; iſt unbewohnt, hat aber 
Jurtengebirge, Jurat, reiche Schwefelgruben. 
ein Alpengebirge im Canton] Irar, Hijar, Stadt in 
Waadt in der Schweiz, wel⸗ der ſpaniſchen Provinz Arra⸗ 
ches ſich von den Alpen des! gonien, mit — Einwohnern. 
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* ee Japyanagar,] Izquinata, Stadt in der 
— — des g — 1 1 — 
Einwohner uen. 

erg Bi ar Beil Izipewice, 
e in der lip⸗ 


454 Su ve 1 Dunst, . 
a — A ce der hoͤchſten 
viel Saba kauen u ——— und eher — der 1 82 


e 206 und Ke pe ache en 14780 Eh Höhe. 


Ende des erſten Bandes. 
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